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.Hauptsache bei einem Rennspiel ist und bleibt die Geschwindigkeit, und hier stellt 
Esprit Turbo Challenge alles In den Schatten, was bisher ülier einen Amiga-Bild- 
schirm "kroch». Hin wenig schneller und selbst Nicki Linda würde verzweifeln." 
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32 verschiedene Rennstrecken 

viele Hindernisse 



Ein genehmigtes und lizenziertes 
■ Produkt von Group Lotus plc 



,IX*r Uhus hängt die Renn- 
spiel-Konkurrenz ganz 
locker ab!" Carsten 
Horgmeicr/AMIGA 
JOKER (86%) 



1 rhililidi lür Amiga, Ai in Sl und C 6-i. 
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Bewegt: Ein sanfter 
Rempler. schon kommt 
die Bande in Schwung 



Trantor, flammenwerferbewehrter Hasenvertilger und voluminöser 
Assistenten-Röster im Starkiller-Comic, materialisiert langsam in 
diese Welt. Starkiller-Zeichner Rolf Boyke und Producerin Ulli Peters, 
die als Kunsterzieherin ein nicht minder geschicktes Händchen hat, 
basteln in langen Sessions das Drahtgerüst des 
Papp-Trantors, der auf der Amiga-Messe vom 9. bis 
zum 11, November den POWERPLAY-Stinü zieren 
wird. Allein der Bauchumfang ist gigantisch: Einen 
knappen Meter im Durchmesser. Danach wird eine 
Schicht Pappmaschee darübergeklebt, der ganze 
Kerl sorgfältig handbemalt und zum Abschluß 
lackiert. Wir hoffen, ihn Euch heil präsentieren zu 
können - bei dem Umfang wird's schwierig, Tran- 
tor zu transportieren. Wenn Ihr diese Ausgabe in 
den Händen haltet, ist die Messe gerade vorbei; 

hoffentlich hat Trantor auch 
das überstanden. 

Die Wertungskonferenz ist nicht nur dazu 
da, um Grafik-, Sound- und POWER-Wer- 
tung sowie Schwierigkeitsgrad festzulegen; sie 
ist auch Belastungsprobe der Nerven und 
Stimmbandtraining für die Redaktionsmitglie- 
der. Diesmal dauerte die Konferenz satte zwei 
Tage. Noch nie wurden so viele Spiele getestet, 
dementsprechend erschöpft kroch man nach 
hitzigen, lautstarken Diskussionen heiser aus- 
einander - nächsten Monat wieder. 

|l ächsten Monat findet \\v POWER PLAY gleich zweimal am Kiosk: 
II Neben unserem "normalen" Heft könnt Ihr ein Spielesonder- 
heft bewundern. Wir haben uns die 100 besten Spiele des Jahres vor- 
geknöpft, alle Versionen getestet und in unseren 
Tipbeständen gekramt. Für diesen Zweck wurden 
nicht nur die Konterfeis der Redakteure neu ge- 
knipst, sondern auch die ganze Crew: Das bewegte 
Ergebnis könnt Ihr auf dieser Seite bewundern. 



Fett: Das wird 
ein Trantor 
(man beachte 
den Wanstl) 



Eine gute Zeit wünscht 
das 




Grimmig: Anatol 
heim Verhandeln 
über die 

"Wlng-Commander" 
Wertung 





M inzwischen Schönheit«- 
*r 1/ schlaf und Schlachtenlärm: 
Wlng CommanilBr 
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Kurztests — 
Computerspiele 

Wings ol Dealh, Batllemaster, M1 
Tank Plaloon, Draflon Slrike 139 
Gold ol Ihe Aztecs, Shadow ol 
ine Beasl, Turrlcan, Bundesliga 
Manager 140 

Time Machine. Greg Norman's 
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Wellllrs 141 
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Space Invaders '90 
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Doathtrack 
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Drakkhen 
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Wings 
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BSS. Jane Seymour 
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Venus. Spherical. 




Wings of Fury 


96 



Aflerburner, Unreal, Lin Wu's 
Challenge, Elimlnalor 97 
Dr. Bobo antwortet 
Corruplion, Sorcerer of 
Claymorgue Casife, Bloodwych, 
Data Oisk I., Iron Lord. Space 
Ouest II, Loom, Last Ninja 2. 
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Madoho. Necfaris, Be-Ball. 
Batman 



E-Swal 



98 
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Paranoia. Pipe Dream. 
Mega Man 
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Sokoban II 



Batman. Top Gun, Burai Fighter. 
Puzznic 103 
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POWER PLAY 

CREW 



Spitzenklasse 



Durchschnitt 



Hits, Flops, 
Zahlen und Gri- 
massen: Spiele 
werden in 
POWER PLAY 
nach einem 
ausgeklügelten 
System getestet. 
Wie es funktio- 
niert und was 
die Wertungen 
I im einzelnen 
bedeuten, verrät 
T Euch diese 
21 Seite. 

I n POWER PLAY gibt es ein 
I einheitliches Bewertungssy- 
stem, das wir bei Computer* 
und Videospiel-Tests anwen- 
den. Jedes Spiel kann minde- 
stens null und höchstens hun- 
dert Prozent erhalten. Die Wer- 
tung 50 bedeutet genau 
"Durchschnitt". 

Bei der GRAFIK-Wertung 
werden Aspekte wie Farben, 
Sprites, Animation und Scrol- 
ling berücksichtigt. Beim 
SOUND spielen sowohl die 
Musik (technische Qualität. 
Komposition) als auch die Ef- 
fekte eine Rolle. Am wichtig- 
sten ist jedoch die Gesamt- 
Werfung, die bei uns POWER- 
WERTUNG heißt, Sie sagt aus, 
wieviel Spaß ein Programm 
macht und wie hoch die Spiel- 
motivation ist. Umsetzungen 








3 

1 

2 




Die Software-Firma^jdie das 
Spiel veröffentlicht har 

Die Grafikwertung. Bei MS- 
DOS-Spielen bewerten wir die 
EGA-Grafik. Wenn das Spiel 
unter Hercules läuft, oder eine 
interessante VGA-Grtfjk bie- 
tet, wird das extra im T&nLer- 
wähnt. 

Die Wertung der Musik und 
Soundeffekte. Bei MS-DOS be- 
werten wir den AdLib-Sj 
sonst den PC-Piepser. 

Der Schwierigkeitsgrad. Es 
gibt drei Abstufungen: leicht, 
mittel und schwer. Kann man 
aus mehreren wä 
hier "einstellbar". 



Das Spielgenre (Beispielswei- 
se "Rollenspiel" f oder "Simu- 



Die unverbindliche Preisemp- 
fehlung, die der Hersteller für 
das Spiel voftibt. 




Hier findet Ihr das Wichtigste: 
die POWER-WERTUNG (den 
Spielspaß). "50" ist glatter 
Durchschnitt des jeweiligen 
anres. Das Spiel wird für je- 
In Computertyp einzeln be- 
wertet. 

Hier steht entweder die Grafik- 
und Soundwertung oder "nicht 
iplant" (Das Spiel wird nicht 
für diesen Computertyp er- 
scheinen) oder "in Vorberei- 
tung" (Die Software-Firma will 
eine Umsetzung herausbrin- 
gen). Da die Ankündigungen 
nur selten stimmen, verzichten 
wir aut ein genaues Datum, 
wann das Spiel erscheint. 



INSERENTENVERZEICHNIS 



von bereits getesteten Pro- 
grammen oder besonders 
schlechte Spiele werden oft 
nur kurz getestet, um Platz für 
Neuvorstellungen oder besse- 
re Spiele zu sparen. 

Bei allen Wertungen berück- 
sichtigen wir die Hardware-Fä- 
higkeiten des jeweiligen Com- 
puters oder Videospiels. Der 
Zahn der Zeit spielt ebenfalls 
eine Rolle, da im Lauf der Jah- 
re die Systeme immer besser 
ausgenutzt werden. Das ist 
wichtig, wenn man später ein- 
mal neue Wertungen mit älte- 
ren vergleicht. 

Alle Tesls werden von unse- 
rem festen Spiele-Team ge- 
schrieben. Bei jedem Test (mit 
Ausnahme der Kurz-Tests) be- 
kommt man ein Bild von 
dem/den Redakteur/en. die 
das Spiel getestet haben. Ihr 
Mienenspiel läßt darauf schlie- 
ßen, welchen Eindruck das 
Programm auf den Tester 
machte. Dieses "Wertungsge- 
sicht" drückt die rein subjekti- 
ve Meinung des Testers aus: 
Grafik-, Sound- und POWER- 
WERTUNG werden von der 
gesamten Redaktion gemein- 
sam (meist nach hitzigen De- 
batten) bestimmt. 

Um eine gute Übersicht zu 
gewährleisten, haben wir alle 
Wertungen in einem Kasten 
zusammengefaßt. In unserem 
Steckbrief findet Ihr die Begrif- 

EEseftDiasfi 



Das obige Symbol ist das heiß 
begehrte POWER /W-Prädikat. 
Nur ausgezeichnete Spiele, die 
auch langfristig Spaß und Moti- 
vation garantieren, bekommen 
diese Auszeichnung. 




Hütet Euch vor Spielen, denen 
wir die POWER PLAY-Gurke 
(obige Abbildung) verleihen. Die 
so gekürten Programme lassen 
sich auch bei aller Liebe nur In 
die Kategorie "Traurig, aber 
wahr" einordnen. 



fe genau erklärt. Der Steck- 
brief steht bei jedem Compu- 
ter- oder Videospiel-Test. Ver- 
sionen, die zum Redaktions- 
schluß nicht testbar waren, 
werden in der Rubrik Kurztests 
vorgestellt und bewertet. 

Außerdem vergeben wir 
zwei "Awards": Das POWER 
PLAV-Prädikat und die PO- 
WER PLAV-Gurke. Ersteres 
bekommen ganz hervorragen- 
de Spiele, die auch langfristig 
Spaß und Motivation garantie- 
ren. Wir vergeben diese Aus- 
zeichnung sehr selten. Ihr 
könnt Euch sicher sein, daß al- 
le Spiele, die dieses Prädikat 
erhalten, auch ihr Geld wert 
sind. Für die POWER PLAY- 
Gurke gilt das krasse Gegen- 
teil. Sie ist den Spielen vorbe- 
halten, die miserabel ab- 
schneiden und sich auch bei 
aller Liebe nur unter die Kate- 
gorie "Traurig, aber wahr" ein- 
ordnen lassen. a\ 

Software-Lieblinge 

Momentan spielt... 
...Heinrich Lenhardt 

Wing Commander (MS- 
DOS), Paradroid '90 (Ami- 
ga), M.U.D.S. (MS-DOS) 

...Winfrid Forster 

Hellfire (Mega Drive), Kil- 
ling Game Show (Amiga). 
Strider (Mega Drive) 

...Martin Gaksch 

Hellfire (Mega Drive), Go- 
mola Speed (PC-Engine), 
Probotector (NES) 

...Volker Weitz 

Pool of Radiance (Amiga), 
Powermonger (Amiga), 
Wings (Amiga) 

...Michael Hengst 

Buck Rogers (MS-DOS), 
Wing Commander (MS- 
DOS), Bomberboy (Game 
Boy) 

...Anatol Locker 

Wing Commander (MS- 
DOS), Boulder Dash (Game 
Boy), Powermonger (Amiga) 
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Sprite-Eman- 
zipation 

Der englische Software-Neu- 
ling Renegade holt zum er- 
sten Schlag aus: Angekündigt 
ist Gods, das neueste Spiel der 
Bitmap Brothers, das Euch in 
Stiefel und Lendenschurz des 
griechischen Oberhelden Her- 
kules kleidet. Gods ist ein rein- 
rassiges, in acht Richtungen 
scrollendes Action-Adventure 
mit zwei besonderen Eigen- 
schaften. Zum einen ist der 
exakte (Leidens-)Weg des 
Spielers nicht festgelegt. Es 
gibt viele verschiedene Mög- 
lichkeiten, einen Level zu 
durchqueren und zu überle- 
ben. Zum anderen versuchen 
Bösewicht-Sprites je nach Lau- 
ne, Gesinnung und "Intelli- 
genz" teilweise sogar, dem 
Spieler auszuweichen oder 
mittels eines geeigneten Ge- 
genstandes seine Vernichtung 
auf subtile Weise herbeizufüh- 
ren. Es wird dumme und intelli- 
gente, flinke und langsame, ag- 
gressive und eher vorsichtige 
Feinde geben. Für das Gesicht 
der Feinde und alle anderen 
Grafiken zeichnet sich wieder 
einmal Bitmap-Partner Mark 
Coleman verantwortlich. Gods 
gibt's wahrscheinlich ab An- 
fang '91 für alle gängigen Com- 
putersysteme, wi 

Startschuß 

In diesen Tagen wird die eu- 
ropäische Version der PC- 
Engine, die Turbo Grafx, offi- 
ziell in Deutschland ausgelie- 
fert. Den Vertrieb hat die Firma 
Digital Entertainment aus Linz 
übernommen. Die Konsole ist 
technisch vollkommen iden- 
tisch zur PC-Engine, aber lei- 
der nicht modulkompatibel. 
Auf der deutschen Turbo Grafx 
laufen die amerikanischen 
Turbo-Grafx-Module problem- 
los, die japanischen PC-En- 
gine-Module leider überhaupt 
nicht. Zum Start werden um die 
60 verschiedenen Spiele ver- 
fügbar sein. Ebenso zahlrei- 
ches Zubehör wie z.B. der Fünf- 
Spieler-Adapter. ein Joystick 
oder das CD-ROM. 

Preislich hat man ganz 
schön zugelangt Das Grund- 
gerät mit einem Joypad und 
dem Spiel "Keith Courage" 
(bei uns unter dem Namen 
"Watan," oekannt) kostet 
knapp 500 Mark. Für ein Modul 



muß man zwischen 70 und 110 
Mark hinblättern. Eine CD 
kommt auf ca. 140 Mark, das 
CD-ROM auf satte 1000 Mark. 
Dafür sind sämtliche Anleitun- 
gen in Deutsch und alle Bild- 
schirmtexte auf Englisch (sehr 
praktisch bei diversen Rollen- 
und Strategiespielen). Dum- 
merweise wurden die Namen 
vieler Programme geändert, 
so daß man leicht den Über- 
blick verliert. In der nächsten 
Ausgabe geben wir Euch einen 
kompletten Überblick über alle 
Neuerscheinungen und be- 
richten ausführlich über die 
Turbo Grafx. mg 



W! üralle.dieohnestädtebauli- 
W che Aktivitäten mit "Sim Ci- 
ty" nicht mehr leben können, 
hält Infogrames eine Überra- 
schung bereit. Mit zwei Erwei- 
terungsdisketten könnt Ihr Eu- 
re Stadt jetzt auch in der Ver- 
gangenheil oder der Zukunft 
bauen. Sim City Architecture 
1 versetzt Euch in die graue 
Vorzeit: Als japanischer Sho- 
gun, mittelalterlicher Fürst 
oder Gründer einer Sladt im 
wilden Westen baut Ihr Eure 
Traumstadt. 



In Sim City Architecture 2 
verwallet Ihr eine Mondkolonie 
und kümmert Euch als Bürger- 
meister um die Städte der Zu- 
kunft. Ihr baut Einschienen- 
bahnen, legt Raumhäfen an 
und errichtet experimentelle 
Fusionsreaktoren. Die beiden 
Erweiterungsdisketten er- 
scheinen für MS-DOS, Amiga 
und ST. vw 



Buch-Bonus 



Zwei Redakteure der PO- 
WER PLAY dürfen sich seit 
kurzem mit höheren literari- 
schen Weihen schmücken: 
Heinrich Lenhardt und Michael 
Hengst haben die Niederun- 
gen des Journalismus verlas- 
sen und sind unter die Buchau- 
toren gegangen. Ihr gemeinsa- 
mes Werk Hundert aktuelle 
PC-Spiele behandelt auf fast 
300 Seiten alles, was der Spie- 
le-Fan und PC-Besitzer unbe- 
dingt wissen sollte. Neben Be- 
schreibungen und Wertungen 
der besten Spiele, jeweils nach 
Genre geordnet, findet Ihr eini- 
ge Komplettlösungen und eine 
Auswahl guter Shareware- 
Spiele. Als besonderes Zuckerl 
liegt eine Diskette mit dem fu- 
turistischen Sportspiel "Grand 
Monster Slam", einem Demo- 




Ole Turbo Grafx mit CD-ROM und einigen Spielen 
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Hundert aktuelle PC-Spiele aut 
einen Blick 

Level von "Rock'n Roll" und 
diversen Schummelspielstän- 
den tür besonders schwere 
Spiele bei. Für Innenillustratio- 
nen und gratische Gestaltung 
konnte der Vater von Starkiller, 
Rolf Boyke. gewonnen werden. 
Erschienen ist das Werk im 
Verlag Markt & Technik und ko- 
stet 39 Mark. vw 



Rampen- 
raser 



Was sagen Ihnen folgende 
Stichworte: kleiner Krei- 
sel, steile Rampen, lebensver- 
längernde Kristalle, versteckte 
Schalter und ein knackiges 
Zeitlimit? Wenn Sie jetzt wie 
aus der Pistole geschossen 
"Spindizzy" antworten, dürfen 
Sie sich getrost zu den Vetera- 



nen und Kennern der Software- 
Szene zählen. Nach vier lan- 
gen Jahren versucht der Pro- 
grammierer erneut, die Ge- 
schicklichkeits-Fans mit Spin- 
dizzy II zur Verzweiflung zu 
bringen — diesmal auf dem 
Atari ST und dem Amiga. Das 
Spielprinzip wird im wesentli- 
chen gleich bleiben. Spindizzy 
II soll um die 80 Mark kosten 
und wird voraussichtlich recht- 
zeitig zu Wetnachten erschei- 
nen, af 



Eiserne 
Hand 



Anfang nächsten Jahres er- 
scheint mit Iron Sword der 

heiBersehnte Nachfolger des 
Erfolgsspiels "Wizards & War- 
riors" für das Nintendo Enter- 
tainment System. Während der 
erste Teil mehr ein Geschick- 
lichkeitstesl war, avancierte die 
Fortsetzung zum Action-Ad- 
venture. Flinke Reaktionen 
sind zwar nach wie vor unent- 
behrlich, aber dank etlichen 
Zaubersprüchen fließt auch ei- 
ne strategische Note ein. Im 
Lauf des Spiels begegnet Ihr 
ca. 100 verschiedenen Cha- 
rakteren, die sich auf neun gro- 
ße Levels verteilen. Da man 
das Modul unmöglich am 
Stück durchspielen kann, wird 
ein Paßwort gereicht. 




Die Ubersichtskarle des "Wizards & 
Warriors"-Nachlolgers Iron Sword 

Die Grafik sieht auf den er- 
sten Blick sehr gut aus und 
macht Laune, sich länger mit 
Iron Sword zu beschäftigen. 
Das Spiel wird von Acclaim ver- 
öffentlicht und ca. 120 Mark ko- 
sten. Ein Test folgt in einer der 
nächsten Ausgaben. mg 




Kaum ist das Mega Drive of- 
fiziell auf dem Markt, schon 
gibt's Probleme. Unter den Mo- 
dulen, die als erstes dafür ver- 
öffentlicht wurden, befinden 
sich einige Spiele, die vom Na- 
men her neu sind. Leider trügt 
der Schein. Hinter den klang- 
vollen Titeln verbergen sich 
bekannte Hits, die man aus 
marketingpolitischen Gründen 
umbenannt hat. So verwandel- 
te sich "Super SJiinobl" in 
"The Revenge of Shinobi", 
"Ken North" in "Last Battie", 
"Kujaki-Oh 2" in "Mystic De- 
fender" und "Tatsujin" heißt 
jetzt "Truxton". Am Spiel selber 
hat sich bis auf das Titelbild 
meist nichts geändert. mg 



Zukunfts- 



zank 



Der Kreisel dreht sich wieder: Aul Spindizzy 2 warten alle Fans von guten Geschicklichkeitsspielen (ST) 



Activisions neues Strategie- 
spiel Deuteros beginnt da, 
wo "Millennium 2.2" endete. 
Tausend Jahre sind vergan- 




f- H root »od 
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Der Nachfolger des Strategiespiels "Millennium 2.2" spielt In ferner Zukunft und erlaubt allerlei taktisches Geklicke (Amiga) 









BOMICO Serviceline 

Haben Sie Fragen zu BOMICO — Spielen? 
Möchten Sie Tips zum Spielabauf? 
Unsere Spielexperten helfen weiter! 
Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Ein Anruf genügt! 
Tel. 06107/62067 

Schriftliche Anfragen nur gegen Rückporto. 



LOOPZ — ein Knüller wird zur Sucht! 
Stück für Stück kreieren Sie LOOPZ 



Vertrieb: BOMICO. Gewerbegebiet Süd, Am Südpark 12, 6092 Kelsterbach 

Telefon 06107 76060 
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Der neueste Streich der deutschen Software-Firma Blue Byte: das Strategiespiel Battie Isle 




Nectarls läßt grüßen: Battie Isle greift das Konzept des beliebten PC-Englne-Hits auf (Amlga) 



gen, seit die ersten Kolonisten 
vom Mond auf der Erde lande- 
ten. Inzwischen haben sich 
Technologie und Bevölke- 
rungszahl soweit erholt, daß 
die Menschheit erneut den 
Sprung in das Weltall wagen 
kann. Ziel von Deuteros ist die 
Kolonisierung des Sonnensy- 
stems und anderer Planeten. 
Dabei treibt Ihr Handel mit Au- 
ßerirdischen und werdet in in- 
terstellare Kriege verwickelt. 
Momentan sind Versionen für 
Amiga und ST in Arbeit. vw 



Battie Isle 

Battie Isle versetzt einen 
oder zwei Spieler in 24 ver- 
schiedene Länder. In jedem 
dieser Gebiete müßt Ihr Euch 
nun mit Computer oder Kum- 
pel um die taktische Vorherr- 
schaft prügeln. 

Man merkt, daß die Pro- 



grammierer von Battie Isle 
ganz heftig das japanische 
Strategiemodul "Nectaris" für 
die PC-Engine verschlungen 
haben. Viele Features, die auf 
der Konsole für spannende 
Duelle und strategisches Ver- 



gnügen sorgten, findet man 
auch bei Battie Isle. Hier wie 
dort bekommen Truppen nach 
erfolgreicher Schlacht Erfah- 
rungspunkte und stärken so ih- 
re Kampfkraft. Zusätzlich zu 
den Spielelementen von Nec- 



taris haben die Jungs von Blue 
Byte eine ganze Menge weite- 
rer Finessen eingebaut. Ge- 
steuert wird Sattle Isle kom- 
plett per Joystick. Rundenwei- 
ses Vorgehen und ein geteilter 
Bildschirm sorgen dafür, daß 



beide Parteien gleichzeitig 
spielen können. 

Strategiehungrige müssen 
sich noch bis Ende Dezember 
gedulden. Dann soll Battie Isle 
für Amiga, ST und MS-DOS er- 
scheinen, mh 



Lynx, die 
Zweite 



Wie wir aus gut unterrichte- 
ten Quellen erfuhren, ba- 
stelt Atari gerade an einer ver- 
besserten Lynx-Konsole. Da- 
bei sollen genau die Punkte 
verbessert werden, die PO- 
WER PLAY kritisiert hat: Er- 
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slens möchte man die Größe 
drastisch reduzieren. Das Lynx 
II soll von den Abmessungen 
kaum größer als der Game Boy 
sein. Außerdem kann man bei 
Bedarf die Hintergrundbe- 
leuchtung des LCD-Bild- 
schirms abschalten, was 
enorm viel Batterien spart. An- 
sonsten soll das neue Lynx voll 
kompatibel zum alten Gerät 
sein, dessen Produktion an- 
geblich sofort eingestellt wird, 



suchen endlich ein guter Joy- 
stick "made by Sega". 

Das ca. 130 Mark teure 
Prachtstück ist momentan nur 
als Japanimport u.a. beim 
CWM-Versand in Bad Harz- 
burg zu beziehen, wird aller- 
dings noch vor Weihnachten 
offiziell in Deutschland veröf- 
fentlicht. Der Arcade Power 
Stick kann übrigens auch an 
das Master System problemlos 
angeschlossen werden, mg 




Der Arcade Power Stick von Sega ist rundherum gelungen 



sobald der Nachfolger serien- 
reif ist. Man munkelt, daß der 
Umschwung Anfang '91 statt- 
findet, mg 



Wer sich mit dem original 
Sega-Joypad für das Me- 
ga Drive nicht anfreunden will, 
der kann jetzt auf ein Joyboard 
umsteigen. Von Sega selber 
stammt der Arcade Power 
Stick, der seinen Namen zu- 
recht trägt. Dank seines be- 
achtlichen Gewichts (eine Me- 
tallplatte befindet sich im Inne- 
ren des eleganten Gehäuses) 
steht er wie eine Eins auf dem 
Tisch. Selbst hektische Joy- 
stick-Bewegungen nimmt er ge- 
lassen hin, ohne seine Position 
zu verändern. Zuverlässige Mi- 
kroschalter sorgen bei Joystick 
und Feuertasten für Langlebig- 
keit und gewährleisten leicht- 
gängige sowie präzise Steue- 
rung. Jeder Feuerknopf kann 
separat auf Dauerfeuer ge- 
schaltet werden, das zusätz- 
lich in der Geschwindigkeit ein- 
stellbar ist. Der Arcade Power 
Stick gehört zu den besten Joy- 
boards, die uns bislang unter 
die Finger gekommen sind. 
Nach einigen mißratenen Ver- 



la ie ersten Gewinner unse- 
Ir res Wettbewerbes Ge- 
winnt mit Bomlco sind gezo- 
gen. Wer den Spielen die richti- 
ge Software-Firma zugeordnet 
hat, der landete in der Kiste, 
aus der unsere Glücksfee Su- 
san die Preisträger gezogen 
hat. at/mg 



Die Gewinner aus 
POWER PLAY 7/90: 

J.'i'O Ergesser aus Wilhelmshaven 
Daniel Krahne« aua Kim 
Roben Hötmitin aus Lechsend 
Andrea Meyer au* Düsseldorf 
Alexander Reichmann aus MÜnkJort 
BiÖm Siemedorl au» Harsewinkel 
Gerd* Ullrich aua Vtatho-UHeln 

Die Gewinner aus 
POWER PLAY 8/90: 

Auto« Damrau aus Reilingen 
Alexander Greger aus Mönchen 
Marlin OGIhlar aus S1. Augustin 
Jana HuRmann au* Dortmund 
Ronny Salert aus Hafne 2 
M Ungar au* Roithalmürister 
Cfutstian WtMan aus Hei Windet 
Thorsten Zimmermann aus Obernau**« 

Die Gewinner aus 
POWER PLAY 9/90: 

Roberi Bnuac* au* Grofl-Qo'ou 

Thomas Bnxhhause« au* Domburg 

Olaf Busse aua Hannover 

Budi Madnkan aua 

Karaten Reeecke aus Elmshorn 

Christoph Sannnoü aus Unna 

Knut Wendlandi aus Tübingen 



FjflANDHEISSE SMELE I 
-EISKALTE PREISE! 
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■Vie 1982 gegründete Firma 
wß Microprose war bisher ein 
Synonym für edelsle Simula- 
tionen. Klassiker wie "F-15 
Slrike Eagle", "F-19 SIealth 
Fighter", "MI Tank Platoon' - , 
"Silent Service II" und "Gun- 
ship" sind militärische Simula- 
tionen par excellence. Alle Pro- 
gramme hatten aber etwas ge- 
meinsam: DieSpiele waren mi- 
litärische und recht kriegeri- 
sche Simulationen. Nun ver- 
sucht Microprose, ein wenig 
vom "immer nur beinhartem 
Kriegsspiele"-Schema wegzu- 
rücken. Erste Ansätze dazu 
sind die Knüller "Sword ol the 
Samurai" und das erfrischen- 
de "Railroad Tycoon". 

Zwar will sich Microprose 
weiterhin um realitätsnahe Si- 
mulationen kümmern, aber zu- 
sätzlich sollen andere feine 
Spiele die Produktpalette 
"friedlich" abrunden. Der neu- 
este Titel dieser Reihe wird das 
Weltallabenteuer "Lightspeed" 
sein. Der Schauplatz des 
Spiels liegt in weiter Zukunft. 
Wegen Übervölkerung, Krank- 
heiten, Umweltverschmutzung 
und Kriegen ist die Menschheil 
gezwungen, neue bewohnba- 
re Planeten zu linden — Mutter 
Erde ist nur noch eine rauchen- 
de Ruine, und die Lebensbe- 
dingungen werden immer 
schlechter. Kurzum, ein neuer 
Planet muß her; und vor allem 
schnell. So werden kurz vor 
dem endgültigen Kollaps der 
Erde ein paar Raumschiffe los- 
geschickt, um einen geeigne- 
ten "Über"-Lebensort zu fin- 
den. Ihr steuert eines dieser 
Schiffe. Unterwegs begegnen 
Euch bis zu 26 verschiedene 
außerirdische Zivilisationen. 
Manche davon unterhalten ge- 
heime Raumstationen irgend- 
wo tief im All. 

Um das Spiel so exotisch wie 
möglich zu machen, naben 
verschiedene außerirdische 
Rassen ihre eigenen Sprachen 
und sehen anders aus Da 
gibt's z.B. die insektenartigen 
Lebewesen von dem Planelen 
Lutln, die sich mittels einer 
Computersprache verständi- 
gen. Oder die Einwohner von 



+ 



Gehelmnisse Im Weltall: Ein AnkH und eine Raumstalion (MSDOS/VGAI 





I HELCDHE SOU. FllfftO ERBTMHHM. LIT US PLDT T0GETNER. 
MD THIS 1TM CLUSTER SKRLL SE OURS TD SMffiE CETNEEM 
DUR THO SHCIII. 



Ott Bursche sieht finster aus, Ist aber freundlich (MS-DOS/VGA) 




VIEW 



Stentor: Diese sprechen in ei- 
ner Art Lautsprache, die nur 
verständlich wird, wenn man 
sie laut liest. Einige der Ras- 
sen geben Euch freiwillig wich- 
tige Informationen, andere 
müssen mit Waffengewalt 
überredet werden. Um Euer 
Raumschiff mit Ausrüstung zu 
versehen und eventuell zu ver- 
bessern, könnt Ihr mit allen 
Wesen Handel treiben. 

Neben einer guten Spielbar- 
keit sollen zudem grafische Fi- 



nessen Lightspeed zu einem 
besonderen Leckerbissen ma- 
chen. Alle 26 auBeridlschen 
Wesen sind grafisch zu sehen 
und animiert. Es gibt über 30 
verschiedene Raumschiffe, 
Raumslationen und Jagdflie- 
ger in schneller und ausgefüll- 
ter 30-Grafik. Zusätzlich wer- 
den bei der PC-Version Adlib- 
und Roland-Soundkarten un- 
terstützt. Eine Amiga- oder ei- 
ne ST-Version ist zur Zeit nicht 
in Sicht. Katy Hamza/mh 




Lichtgeschwin- 
digkeit ins tiefe Welt- 
all dank Microproses neu- 
estem 3D-Streich. Light- 
speed entführt Euch in Ga- 
laxien, die nie ein Spieler 
zuvor gesehen hat. 




Hier hilft kein Reden mehr: Aliens greifen an. (MS-DOS/VGA) 




Die Heimatbasis der Erdenschiffe voraus (MS-DOS/VGA) 



GREAT 
COURTS 





KOMMT 
BALD... 



UBISOFT 

Entertainment Software 



WER NEWS 



r 



PREVIEW 





Ein echter Ninja 
I geht nicht unter: 
Zum dritten Mal tritt der 
"Last Ninja" an, um den 
unverwüstlichen Erzfeind 
Kunitoki zu ärgern. 

^ 

ml 




Unser Ninja kennt kein Pardon (C 64) 

Die Macher 

The Last Ninja III wird auf 
dem C 64 von Stan Schem- 
bri programmiert, der zuvor 
einige Jahre lang für Palace 
Sottware gearbeitet hat. Die 
C 64-Grafik zeichnet Robin 
Levy mit Unterstützung von 
Arthur van Jole; die Musik 
komponiert Reyn Ouwe- 
hand. Die Amiga- und ST- 
Umsetzungen besorgen 
das Team "Eldritch the 
Cat", dessen letztes Spiel 
"Projectyle" von Electronic 
Arts veröffentlicht wurde. 



Zur Weihnachtszeit Ist 
Last Ninja III soweit (C 64) ► 




Die Klinge blitzt, der Gegner schwitzt (C 64) 



l\er letzte Ninja wird lang- 
l^sam sauer: Zweimal hatte 
er seinen Widersacher Kunito- 
ki schon in einem großen End- 
kampf am Wickel, doch nach 
einer Atempause meldet sich 
der vermeintlich Besiegte mit 
neuen Schandtaten zurück. 
"Schuld" am langen Atem des 
Bösen aus dem Fernen Osten 
sind die Programmierer von 
System 3. Nach dem großen 
Erfolg der ersten beiden "The 
Last Ninja"-Action-Adventures 
soll rechtzeitig zu Weihnach- 
ten der dritte Streich erschei- 
nen. "The Last Ninja III" wird 
dann auf Kassette, Diskette 
und Modul für den C 64 veröf- 
fentlicht; etwa zeitgleich sollen 
auch die Versionen für Amiga 
und ST fertig sein. 

Im dritten Teil der Ninja- 
Serie gibt's wieder reichlich 
Puzzles zu lösen, wichtige Ge- 
genstände zu entdecken und 
Kämpfe zu bestehen. Das 
Spiel erstreckt sich über fünf 
Levels, von denen die ersten 
vier je einem Element gewid- 
met sind. Nachdem Ihr die Wel- 
ten von Erde, Wasser, Feuer 
und Luft gemeistert habt, er- 




Elne erste Skizze der Verpackung 
von The last Ninja III 



wartet Euch das Finale in ei- 
nem fallengespickten buddhi- 
stischen Tempel. Jeder Level 
wird etwa ein Dutzend Bilder 
bieten. Neben neuen Gegnern 
und Rätseln soll es auch ein 
paar spielerische Änderungen 
geben. So wird man dezent 
darauf hingewiesen, welche 
Stellen in einem Bild einer nä- 
heren Untersuchung würdig 
sind. Wenn Ihr einen Gegner 
mit einer relativ schwachen 
Waffe besiegt, gibt es dafür 
mehr Punkte, als wenn Ihr Ihn 
mit einer sehr guten Waffe auf 
die Schnelle wegputzt. hl 
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Phantasien ist wie- 
der in Gefahr. Die 
kindliche Kaiserin ruft um 
Hilfe und Bastian geht er- 
neut auf eine Reis 
Land der. 






ksdrache liebl Rlesenschmetterlinge. 



Der unendlichen Erfolgsge- 
schichte zweiter Teil; wie- 
der liefert Michael Endes Mär- 
chenroman die Vorlage für ei- 



nen Film, der jung und alt scha- 
renweise in die Kinos locken 
dürfte. Diesmal muß Bastian 
die kindliche Kaiserin aus den 



••Sreio auf Basriair 




Lektüre der Zukunft: Umblättern per Tastendruck (MS-DOS/VGA) 



Klauen der bösen Xayide be- 
freien. Die Herrin über die gro- 
ße Leere bedroht Phantasien 
und nur Bastian und seine 
Freunde können die Welt noch 
retten. Natürlich treffen wir auf 
viele alte Bekannte, die uns 
schon im ersten Teil ans Herz 
gewachsen sind. Der gute 
Steinbeißer ist inzwischen Va- 
ter geworden und hat seine lie- 
be Not mit dem quirligen Ju- 
nior. Glücksdrache Fuchur 
stellt seinen plüschigen 
Rücken wieder für gewagte 
Flugmanöver zur Verfügung 
und Freund Atreju besteht so 
manches Abenteuer an unse- 
rer Seite. 

Daß "Die unendliche Ge- 
schichte II" nicht nur vergnüg- 
liche Kinostunden bereitet, 
sondern auch auf dem Compu- 
ter eine gute Figur macht, 
möchte die Schweizer Soft- 



ware-Firma Linel beweisen. 
Sechs besonders spektakulä- 
re Szenen des Films wurden in 
verschiedene Actionsplele um- 
gesetzt und in eine Rahmen- 
handlung eingebettet. So 
könnt Ihr im Sattel von Fuchur 
in einer rasanten 3D-Sequenz 
feindliche Drachen aus der 
Flugbahn drängen, in Platt- 
formspielen die Silberstadt von 
gemeinen Monstern befreien 
und Euren Freund Atreju aus 
den Klauen der dunklen Köni- 
gin reiten. Ihr müßt einen wag- 
halsigen Pferderitt durch den 
Orchideenwald heil überste- 
hen und gefährliche Strom- 
schnellen schwimmend über- 
winden. 

Immer wenn Ihr eine Spiel- 
sequenz geschafft habt, wird 
Euch die weitere Handlung in 
einem deutschen Leseteil be- 
schrieben. Ihr blättert mit der 
Tastatur durch die "Unendli- 
che Geschichte" und verfolgt 
den Fortgang der Geschehnis- 
se. Nach einigen "Seiten" war- 
tet dann das nächste Action- 
spiel auf Euch. Ein Paßwortsy- 
stem vermeidet ständiges Wie- 
derholen von bereits gemei- 
sterten Teilen. Pünktlich zur 
Weihnachtszeit könnt Ihr Euch 
auf allen vier Systemen nach 
Phantasien wagen. Der Film 
zum Computerspiel hatte übri- 
gens schon am 25. Oktober 
I Premiere. vw 




Drei Sequenzen aus dem Actionsplel zur unendlichen Geschichte (MS-DOS/VGAI 
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■ ■ as I ragbare Videospiel von 
V Atari litt bislang an einer 
schweren, aber nicht unheilba- 
ren Krankheit: Software-Man- 
gel. Vitamintabletten helfen 
dem schwarz gekleideten Pa- 
tienten und seinen "Angehöri- 
gen" leider nicht weiter. Die 
Software-Industrie hält das 
einzige Heilmittel in ihren 
mächtigen Pranken: Spiele. 
Nach anfänglichem Zögern 
sieht die Modulzukunft inzwi- 
schen etwas besser aus. Wir 
konnten bereits einen Blick auf 
die Neuheiten werfen, die bis 
spätestens Frühjahr '91 in 
Deutschland für das Lynx er- 
scheinen sollen. 

An erster Stelle steht Ataris 
legendärer Aracde-Hit Road- 
blasters. Diese Mischung aus 
Autorennen und Actionspiel 
zeigt gekonnt die technischen 
Fähigkeiten des Lynx auf. Die 
3D-Grafik ist ein Augen- 
schmaus: rasant und sehr flie- 
ßend. Sowohl die Objekte am 
Straßenrand (Bäume und 
Selbstschußanlagen) als auch 
die Autos auf dem dreispuri- 
gen Highway nähern sich nicht 
ruckartig, sondern erstaunlich 
sanft Pixel für Pixel. Auf den er- 
sten Blick ist die Lynx-Version 

die bislang beste Umsetzung 
von Roadblasters. 

Zwei weitere Neuheiten sind 
ebenfalls schon ein paar Jahre 
alt, haben sich allerdings nicht 
ganz so gut gehalten. Das Ge- 
schicklichkeitspiel Paperboy 
(ein Zeitungsjunge versorgt die 



IUUV 



LABSAL 
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Nachbarschaft mit den Mor- 
genblättern und muß aul sei- 
nem Fahrrad allerlei Hinder- 
nissen ausweichen) sowie das 
Actionspektakel Xenophobe 
(eine Weltraumstation ist Zim- 
mer für Zimmer von widerli- 
chen Aliens zu befreien) ent- 
sprechen größtenteils den Au- 
tomatenvorbildern, mangelt es 
aber an spielerischer Frische. 
Damit kann wiederum ein neu- 
es Ballerspiel aufwarten, das 
von Chuck "Chip's Challenge" 
Sommerville und Stephen 
"Summer Games" Landrum 
programmiert wurde. In Zalor 
Mercenary kämpft sich ein 
Raumschiff durch acht vertikal 
scrollende Levels. Extrawaffen 
sammelt man entweder unter- 
wegs ein oder kauft sie sich im 
Shop. Die Auswahl Ist prächtig 
und rundet den positiven Ge- 




Hurtlg: Das Actionspiel Rygar macht dem Lynx Beine (Lynx) 



samteindruck ab. Wer sich 
noch nicht zu alt fühlt, der darf 
demnächst eine Verwandte 
der immer mampfenden gel- 
ben Grinsekugel "Pac-Man" 
durch Labyrinthe geleiten. In 
Ms Pac-Man warten vier unter- 
schiedliche Levels auf die pil- 
lenversessene Naschkatze. 
Die Plagegeister Inky, Pinky, 
Blinky und Sue sind natürlich 
mit von der Partie. Ein Fest- 
schmaus für Nostalgieanfälli- 
ge. Weniger niedlich, dafür um 



so rabiater gehen bis zu vier 
Gorillas in Rampage (eben- 
falls ein älterer Arcade-Hit) ans 
Werk. Wer die meisten Häuser 
einer Stadt in Schutt und 
Asche legt, darf sich den Sie- 
gerkranz umhängen. Außer- 
dem sind für die nächste Zeit 
noch Rygar (gehaltvolles Ac- 
tionspiel mit hübscher Grafik), 
Checkered Flag (Autorennen) 
und Vindicators (prima Action- 
spektakel mit futuristischen 
Panzern) angekündigt. mg 





Amerikanisch: Paperboy 



ML 



Bleihaltig: Extrawaffen en masse bietet das vertikal scrollende Ballerspiel Zalor Mercenary (Lynx) A 
Schnell: Bei dem rasanten Autorennen Roadblasters läßt das Lynx seine Muskeln spielen (Lynx) T 




HEI COMPUTERSPIELE 
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Ii 


Pro Boxtng Simulator 


Code Masters 


2. 


Shadow Warrfora 


Ocean 


3. 


Papertooy 


Encore 


4. 


Match Day II 


Hit Sound 


S. 


FanUay Dlzzy 


Code Masten 


a. 


Tempte ert Doom 


Kl« 


7. 


Tfoasuro l&land Oiizy 


Codo Master & 


a. 


Hoch Sli» 


Codo Masters 


s. 


Road Blastara 


Kixx 
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Kick Of! II 
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HERSTELLER 
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Raliroad Tycoon 


Mlcroprose 


2. 


PGA Tour Göll 


Electronic Ans 


3. 


LHX Attack Choppor 


Electronic Ann 


4, 


Ultima VI 




S, 


Populous 


Electronic Ana 


6. 


Flighl ol Ihe Inttuder 


Spoct-um HoioDyio 


7. 


Secret of Ihn Stlver Blödes 


SSI 


n. 


Sflent Service II 


Mtcroprose 


». 


Thelr (Inest Hour 


Uic.isMti Gamer. 


10. 


Champions Ot Krynn 


SSi 



VIDEOSPIELE 





TITEL 


SYSTEM 


HERSTELLER 




Tains 


Game Bov 


Ninlprido 


2. 


SD Hero 


Nintendo 


Barnim 


3. 


Oregon Oueal IV 


Hiiiloiido 


Eni. 


4. 


Super Mario Land 


Game Boy 


Nmtondo 


5. 


Soccer 


Ninltfndo 


Tochnos 


«. 


Final Fantasy III 


Ninlondo 


Squüf^ 


7. 


BatUeneel 


Nifilondo 


Namcol 


e. 


Suptr Mario Bröl. III 


Ninlondo 


Nintünüo 


«. 


Ott 


Game Boy 


Ninlondo 


10. 


Hyruy no hen III 


Nmlendo 


Colture Brain 



VIDEOSPIEL 



ET 



TITEL SYSTEM HERSTELLER 


1. 


Super Mario Bros. III 


Nintendo 


Nintendo 


2. 


Fln<il Fantasy 


Nintendo 




3. 


Tetrii 


Nintendo 


Niniendo 


4. 


Super Mario Land 


Game BDy 


Nintendo 


5. 


Super Mario Brot. II 




Nintendo 


6. 
7. 


Supei Contra 
Nlnja Galden II 


Ninlendo 
Nintendo 


Konarn > 
Tocmo 


8. 


Böses Loadod 


NinlcnCo 


jaleco 


9. 


Nemesis 


Game Boy 


Konann 


10. 


NFL Football 


Game Boy 


Ktinam. 





SER— fl-fl ■" 

TITEL 




Pirates 


(1) 


Indiana Jones and the last Crusade 


3. 


Populous 


4. KM 


Slm City 




Zak McKracken 


K3 (4) 


Kick Off 


7.K51 


Thelr finest Hour 


8.HD1 


Ralnbow Islands 


9.IBD1 


Maniac Mansion 


10.KBI 


Turrican 


11.EE31 


Ultima VI 


12.H31 


Dungeon Master 


13. IUI 


Champions of Krynn 


EU (— ) 


Microprose Soccer 




Xenon II 


16.1701 


Oil Imperium 


min (-) 


Rallroad Tycoon 


ES (20) 


Kick Off II 


■LI ot) 


Starflight 


20. 


Klax 







Jeden Monat stimmen die 
POWER PLAY-Leset dar- 
über ab, wer in die Top 20 
kommt. Neben der Gesamt- 
wertung, die alle Systeme be- 
rücksichtigt, ermitteln wir die 
individuellen Top 5 lür einzelne 
Computer- und Videospiel-Sy- 
steme. Um bei den Leser-Hits 
mitzumachen, mü8t Ihr uns die 
beigeheftete Mitmachkarte zu- 
rückschicken (Ihr findet sie 
nach Seite 58). Dort könnt Ihr 
Eure drei aktuellen Lieblings- 
spiele eintragen. Bitte vergeßt 




Je em Mul - ■■■!••: nahen gewonnen 
Mantred Bohr aus Marburg. Rene Deuss 
aus Neuss. DonilniN Meinhard aus 
Mairu: Klaus Muri aus Wetöenone: Marc 
,i aus Mölln Je ein Spiel gern an 
Marco OecKor aus Bornneim. Roger Koi- 
del aus Mannheim und Sven KoU aus 
Celle 



Die Gewinner von Ausgabe 10 



Der Hauplpreis: ein Game Boy 

nicht, Euren Computertyp an- 
zugeben. Unter allen Einsen- 
dern verlosen wir diesmal ei- 
nen Game Boy inklusive zwei 
Modulen nach Wahl, der uns 
freundlicherweise von Flash- 
point in Koblenz zur Verfügung 
gestellt wurde. Als Trostpreise 
gibt's etliche Computer- und 
Videospiele. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. mg 
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Sllenl Service II 



FligM Simulator IV 






Microprose 
Lucasfilm Games 


12. Monat 




Electronic Arts 
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Maxis 
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Lucasfilm Games 
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Anco 
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Lucasfilm Games 


9. Monat 




Ocean 


6. Monat 




Lucasfilm Games 


32. Monat 




Rainbow Arts 


3. Monat 




Origin 


3. Monat 




FTL 


25. Monat 




SSI 


3. Monat 




Microprose 


21. Monat 




Imageworks 


^7 | 12. Monat 




Reline 


10. Monat 




Microprose 




1. Monat 




Anco 




3. Monat 




Electronic Arts 




5. Monat 


Domark/Tengen 




1 . Monat 




2. Thunder Force III 

Mega Drive 



3, Nin|o Spirll 

PC-Engme 



4. Hmmh 

Game Boy 



5. Tetris 

Nintendo 



6. PC-Gengln 

PC-Engtne 



7. Populoot 

Möge Drive 



B. Moonwalker 

Mega Dnve 



9. Alex Kldd IV 

Masler System 



10- Super Mario Land 

| Game Boy 



Spielautomaten (Japan) 



Klaus Jürgen Krad ist 
Geschäftsführer von Starbyte, 
die zur Zelt mehrere 
Wirtschallssimulationen im 
Feuer haben. 
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Tocmo 
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SNK 


3. 


Final Lap 
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Bega 
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2. 
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3. 
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D. J. Boy 


Sega 
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Final Flght 
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Spielautomaten (Deutschland) 
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Tecmo 
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Hommerin' Harry 


Irem 


4. 


G-Loc 


Sen:i 


5 - 


Final Flght 


Capcom 
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M t. Populous 

t 2. Pirates 

^ 3. Indiana Jones A 
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M 4. Turrican 
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MS-DOS 

1. Ultima VI 

2. Populous 

3. Indiana Jones Adv 

4. Railroad Tycoon 

5. Slm Cily 
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•= PC-Engine 
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Si 2. Formation Soccer 

^ 3. Cybercore 

M 4. Gunhed 
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g Mega Drive 

-» 1. Thunder Force III 

oo 2. Phantasy Star II 

ig 3. Super Shinobt 
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S 5. E-Swat 
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M Sega Master 

ä: 1. Phantasy Star 

= 2. Wonderboy III 

■2 3. Y s 

=3 4. Alex Kldd IV 

co 5. Golvelllus 



i Nintendo 

S LZeldall 

-* 2. Super Mario Bros. II <" 

•2 3. Tetris |£ 

E 4. Life Force 

jg 5. Gradlus 

LESER-HITS LESER-HITS 




FORTGESCHRITTENE 



Powermonger 

Qjj urra < es * st endlich da: Das 



Ineue Strategiespiel des 
Programmierteams Bulltrog, 
das vor gut einem Jahr mit "Pc- 
pulous" einen Verkaulsrekord 
nach dem anderen brach. Trotz 
Populous-ähnlicher Grafik 
spielt sich "Powermonger" 
ganz anders und bietet eine 
Fülle von Details, die auch den 
versierten Strategen ins 
Schwitzen bringen. 

Powermonger ist ein Spiel 
der Eroberung. Ihr übernehmt 
die Rolle eines Herrschers, der 
sein Königreich verlassen 
muBte, das von einer Naturka- 
tastrophe zerstört wurde. Nach 
langer Seefahrt kommt Ihr zu- 
sammen mit Euren treuesten 
Soldaten an der Küste einer In- 
sel an, die eine ideale neue 
Heimat abgeben würde. Das 
idyllische Stückchen Land hat 
nur einen wesentlichen Haken: 
es wird bereits von anderen 
Herrschern regiert; drei ver- 
schiedene computergesteuer- 
te Stämme waren vor Euch da. 
Euer Ziel ist es, mindestens die 
Hälfte der Insel zu erobern, um 
damit ihr König zu werden. 

Taktik und Strategie sind bit- 
ter notwendig, wenn Ihr Euch 
dabei nicht eine blutige Nase 
holen wollt. Am Anfang ist das 
Häuflein Eurer Mannen noch 
bescheiden; die Truppe schart 
sich um ihren Captain. Ein 
Captain ist der Anführer einer 
Armee sowie Dreh- und Angel- 
punkt des ganzen Spiels. Alle 
strategischen Entscheidungen 
gebt Ihr an einen Captain wei- 



ter. Zunächst solltet Ihr einmal 
das Eiland studieren, dessen 
Eroberung Ihr Euch vorgenom- 
men habt. Ihr habt die Wahl, 
entweder auf einer per Zufall 
neu generierten Insel anzutre- 
ten oder im "Conquest"-Mo- 
dus insgesamt 195 fest vorge- 
gebene Levels zu knacken. 
Links oben seht Ihr eine Über- 
sichtskarte der aktuellen Insel. 
Ihr könnt die Art der Kartendar- 
stellung ändern: Sie kann z.B. 
Siedlungen. Nahrungsquellen 
oder Wälder und Berge hervor- 
heben. Durch das Anklicken ei- 
nes beliebigen Punkts auf der 
Karte erscheint im Hauptfen- 
ster in der Bildschirmmitte die 
Nahansicht dieser Region. Ihr 
könnt den Ansichtswinkel än- 
dern sowie in mehreren Stuten 
ins Bild rein- und rauszoomen 
und damit den Betrachtungs- 
maßstab ändern — wer 
braucht da noch einen Atlas? 

Beim Studium der Land- 
schaft werdet Ihr neben Kü- 
sten, Gebirgszügen, Wasser- 
fällen und lauschigen Tälern 
Siedlungen bemerken, die un- 
ter der Fuchtel anderer Stäm- 
me stehen. Die verschiedenen 
Sippen kann man an der Farbe 
ihrer Kleidung auseinander- 
halten. Die Männlein wuseln 
munter herum: Sie bestellen 
ihre Felder, hüten Schafe, 
schippern mit Kähnen auf dem 
Wasser und fällen im Wald 
Bäume. Um nähere Informatio- 
nen zu erhalten, klickt Ihr zu- 
nächst auf das Fragezei- 
chen-lcon und dann auf die 




Baby-Boom: Diese Siedlung hat sich prächtig entwickelt (Amiga) 



Siedlung. Ihr bekommt jetzt 
verraten, zu welchem Herr- 
scher das Dort gehört, wie vie- 
le Einwohner es hat und wie 
viele Nahrungsmittel und 
Werkzeuge seine Bürger hor- 
ten. Ihr könnt sogar auf einzel- 
ne Personen klicken, um Euch 
über deren Namen, Gesund- 
heitszustand, Alter und Ausrü- 
stung zu informieren. Das läßt 
sich bis ins letzte Detail fortfüh- 



ren: Wer z.B. auf ein einzelnes 
Schaf klickt, bekommt die 
schlichte Information "This is a 
sheep" geboten. 

Beim Planen Eures Erobe- 
rungsfeldzugs müßt Ihr Euch 
genau überlegen, welche Sta- 
tionen Ihr zuerst abklappert. 
Es bringt wenig, sich mit Hurra 
auf die stärkste Siedlung zu 
stürzen: In kürzester Zeit dre- 
hen deren bestens bewaffnete 




Im Winter bleiben Eure Leute am helmischen Herd sitzen (Amiga) 




Schöne Details wie dieser Wasserfall prägen die Landschaft (Amiga) 



Das Hauplmenü: Zufallslandschaft oder Spielstand laden? (Amiga) 





Bewohner Eure Leute durch 
den Fleischwolf. Schließt also 
mit dem stärksten Stamm lie- 
ber einen Nichtangriffs-Pakt 
oder ignoriert Ihn vorläufig und 
kundschaftet eine schwache 
Ortschaft mit wenig Einwoh- 
nern aus. Gebt Eurem Captain 
durch Anklicken der entspre- 
chenden Icons nun den Befehl . 
dieses Dorf anzugreifen. Er 
setzt sich alsbald in Bewe- 
gung, seine Armee trottet brav 
hinter ihm her. ist die Truppe 
am Ziel angekommen, beginnt 
ein Gefecht, dessen Ausgang 
von der Anzahl der einzelnen 
Spielfiguren und deren Ausrü- 
stung abhängt. Habt Ihr die 
Einwohner besiegt, könnt Ihr 
das Dorf plündern, um an Nah- 
rungsmittel heranzukommen. 
Soldaten, die nicht genug zu 
essen haben, leiden unter an- 
gekratzter Loyalität. Als Folge 
kann es passieren, daß die 
Mannen mit knurrenden Mä- 
gen mitten in der Schlacht de- 
sertieren. 

Ihr könntet Eure Armee nun 
fürs erste auflösen, woraufhin 
Eure Leute sich im Dorf häus- 
lich niederlassen. Bewohnte 



WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




Oer selbe Karlenausschnitt zu versch 



Dörfer sind wichtig, um zu 
mehr Untertanen zu kommen, 
die wiederrum neue Nahrung 
erzeugen und bessere Ausrü- 
stung für Eure Armee erfinden 
können. Die Bevölkerung 
wächst langsam , aber stetig (ir- 
gendwann kommt halt der 
Klapperstorch). Auch diese Zi- 
vilisten sollten genügend zu 
beißen haben, sonst verlassen 
sie die Siedlung. 

Um Euer expandierendes 
Territorium effektiv zu verwal- 
ten, könnt Ihr weitere Captains 
einsetzen. Insgesamt dürft Ihr 
bis zu sechs dieser Statthalter 
kommandieren und so mehre- 
re Aktionen gleichzeitig ablau- 
fen lassen (Ein Beispiel: Der 
erste Captain erobert ein Dorf, 
während der zweite Leute für 
seine Armee zusammentrom- 
melt und der dritte Captain sich 
als Spion in einen anderen 
Stamm einschmuggelt und 
Euch über dessen Entwick- 
lung informiert). An einen zu- 
sätzlichen Captain kommt man 
nur, indem man einen solchen 
Anführer einer anderen Armee 
durch das Besiegen seiner Ar- 
mee gewaltsam abwirbt. 

Soldaten und Nahrung kön- 
nen zwischen den einzelnen 
Captains ausgetauscht wer- 
den, die wechselnden Jahres- 
zeiten haben unterschiedliche 
Ernteerträge zur Folge, das Ab- 



wird geerntet, im Frühjahr gesät (Amiga) 



Nie zuvor wurde eine 
Weil so detaiiiien. lie- 
bevoll und lebendig 
Simulien. Die einzel- 
nen Schäfer, Bauern 
und Soldalen wach- 
sen einem dermaßen 
ans Herz. da8 man es 
sich zweimal überlegt 
ob man sie in die 
Schlach! schickt oder 
weiter ihrem friedli- 
chen Tagewerk nachgehen läßt. 
In Sachen Benutzerführung bie- 
tet "Powermonger" den gleichen 
hohen Standard wie der geliebte 
Vorgängen Mit ein paar Icons 
lassen sich erstaunlich komple- 




xe Aktionen auslö- 
sen. Das Sahnehäub- 
chen auf dem Pro- 
gramm ist aber zwei- 
fellos die fantastische 
Grafik: ansehen und 
staunen. Eine Ein- 
schränkung, bei aller 
Begeisterung, muß 
man aber machen: 
Da Powermonger 
mehr strategische 
Entscheidungen vom Spieler for- 
dert, spielt es sich etwas um- 
ständlicher als Populous. Ein 
Manko, mit dem es sich aber vor- 
züglich leben und taktisch pla- 
nen läßt. 



holzen von zuviel Wäldern 
kann sogar die Intervalle der 
gelegentlich niederprasseln- 
den Regen- und Schnee- 
schauer beeinflußen. Das Vor- 
gehen eines Captains läßt sich 
durch das Einstellen seiner 
Vorgehensweise von "lasch" 
über "mittel" bis "agressiv" 
bestimmen. Besondere Be- 
achtung gilt auch der verblüf- 
tend realistischen, digitalisier- 
ten Soundkulisse: Schafe 
blocken, Vögel zwitschern und 
schaurig heult der Wind in der 
rauhen Jahreszeit. Das Spek- 
takel klingt nicht nur gut, son- 
dern gibt auch Hinweise: Wenn 
Ihr z.B. beim Betrachten eines 



gegnerischen Dorfes hurtiges 
Hämmern und Sägen hört, be- 
deutet dies, daß dessen Ein- 
wohner wohl gerade über einer 
neuen Erfindung brüten. 

Die Geschwindigkeit, mit der 
die Spielwelt simuliert wird, 
darf geändert werden. Außer- 
dem könnt Ihr jederzeit den 
Spielstand auf Diskette spei- 
chern. Zwei Spieler können 
gleichzeitig antreten, wenn ih- 
re Computer ähnlich wie bei 
Populous mit einem Nullmo- 
dem-Kabel verbunden werden. 
In Kürze soll eine Datendisket- 
te zu Powermonger erschei- 
nen, die neue Landschaften 
bieten wird. hl 



In Powermonger 
steckt spielerisch 
mehr als in Populous. 
aber es macht nicht 
ganz so viel Spaß. 
Was wie ein im Fie- 
bertraum infolge 
durchspielter Nächte 
herangereifter Wider- 
spruch klingt, ist recht 
einfach zu erklären. 
Das Schöne an Popu- 
lous war, daß man's gleich ka- 
pierte, aber dank vieler Land- 
schaften und des Schadenfreu- 
de-Effekts beim Distaster-Auslö- 
sen lange spielte. Powermonger 
wird nicht ganz so viele Spieler 
ansprechen, denn es erfordert 
eine längere Einspielzeit und vor 
allem viel genaueres Planen und 
Taktieren, Das ist zwar ein theo- 
retischer Garant für eine sehr ho- 
he Langzeit motivation. aber teil- 
weise artet das Spielen von Po- 
wermonger richtig in Arbeit aus. 
Daß das Programm trotzdem 




mehr Spaß macht als 
die meisten anderen 
Stralegiespiele. hegt 
an der hervorragen- 
den "Weltsimula- 
tion". Es macht sogar 
Spafl, eine Weile lang 
nur zuzusehen, was 
sich in der Power- 
monger-Welt ab- 
spielt, ohne aktiv ein- 
zugreifen. Wer ein re- 
lativ einfach zu bedienendes, 
grafisch spektakuläres und den- 
noch verzwicktes Plan-und- 
Klick-Programm sucht, bekommt 
hier viel Gutes geboten Wenn 
man hingegen eisern auf die 
fröhlichen und unkomplizierten 
Erdbeben- und Sintflutorgien 
von Populous steht, muß man 
sich noch etwas gedulden: Die 
Programmierer wollen nach wie 
vor das offizielle "Populopus II" 
schreiben, mit dessen Erschei- 
nen aber nicht vor Ende 1991 zu 
rechnen ist. 




Genre: Strategie 
Hersteller: Electronic Arts, Zirka-Preis: 100 Mark 



MS-DOS 



in Vorbereitung 



ATARI ST 



in Vorbereitung 



AMIGA 82 % 



Grafik: 86% Sound: 78% 



Schwierigkeit: mittel 
nicht geplant 
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BUCK IST FÜR UNS ALLE DA 



Buck Rogers: 
Countdown 
to Doomsday 



ruf i on .jir-, cht er-, t ■:■ 



Raumschiff gegen Raumschiff (MS-DOS/VGA) 



Wenn Rollenspieler nicht 
mehr von Schwertern 
und Orks schwärmen, sondern 
von Lasern und Aliens träu- 
men, so könnte das neueste 
Rollenspiel von SSI daran 
Schuld sein. Mit "Buck Ro- 
gers: Countdown to Dooms- 
day" wagen sich die Macher 
der populären AD&D-Rollen- 
spiele ins Science-fiction-Sze- 
nario. Magie ade: In der Zu- 
kunft regieren Technik, Intelli- 
genz und High-Tech-Waffen. 

Buck Rogers ist eine der 
schillerndsten Figuren der 
klassischen Science-fiction. 
Vor allem in seinem Heimat- 
land, den USA, genießt der gu- 
te Buck seit sechs Jahrzehnten 
enorme Popularität. Er ist ur- 
sprünglich eine Comic-Figur, 
tauchte aber auch in Spielfil- 
men, TV-Serien und nicht zu- 
letzt in einem Brettrollenspiel 
auf. TSR, die Erfinder der 
AD8D-Fantasy-Rollensplele, 
landeten mit der Reihe der 
"Buck Rogers in the 25th Cen- 
tury"-Reihe einen satten Er- 
lolg. Nachdem die kaliforni- 
sche Software-Firma SSI mit 
den Umsetzungen der ADSD- 
Titel auf Computer sehr erfolg- 
reich war, erhielt sie auch den 
Zuschlag für die Buck-Rogers- 
Spiele. "Countdown to Dooms- 
day" ist das erste Buck Ro- 
gers-Rollenspiel für Computer; 
weitere Titel sind in Vorberei- 
tung. 

Die Hintergrundstory zu 
Countdown to Doomsday ent- 
hält so ziemlich alle Elemente 
einer klassischen Science-fic- 
tion-Geschichte. Im Jahre 
2456 hat die Menschheit Mer- 
kur, Mars und Venus koloni- 
siert, doch um die gute alte Er- 
de gibt's ein Riesengebalge. 
Die diktatorische Regierungs- 
partei RAM hat den Planeten 
unter seiner Fuchtel. Das 
Oberhaupt der Unterdrücker 
ist ein Bösewicht mit dem köst- 
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An Bord des fremden Raumkreuzers macht Euer Team eine geisterhafte Entdeckung (MS DOS/VGAI 



liehen Namen Simund Holzer- 
hein. Doch die Befreiungsor- 
ganisation NEO hat Glück, 
denn sie entdeckt ein altes 
Raumschiff, in dem der legen- 
däre Held Buck Rogers seit 
fast 500 Jahren im Tiefschlaf 
lag. Kaum ist Buck aufgetaut, 
ergreift er die Initiative. Durch 
einen Überraschungsangriff 
zerstört er das Verteidigungs- 
system der Erde, woraufhin 
Holzerhein und seine Scher- 
gen fluchend das Weite su- 
chen. 

NEO macht sich daran, die 
reichlich runtergekommene 
Erde wieder aufzubauen, doch 
der Friede hält nicht lange vor. 
Gelegentliche Attacken von 
RAM-Raumverbänden bewei- 
sen, daß die einstigen Diktato- 
ren sich die Erde wieder unter 
den Nagel reißen wollen. NEO 
wirbt deshalb hoffnungsvolle 




COMPUTER-SPIELE 




Kamplgelümmel aul der Venus 
(MS-DOS/VGA) 




Welches icon hallen Sie gern? 
(MS-DOS/VGA) 




Statistik: ein Blick aul die 
Charakterwerte (MS-DOS/VGA) 

Techniker, Mediziner. Piloten 
und Söldner an, um schlagfer- 
tige Weltraumpatrouillen auf- 
zustellen. Eines dieser Teams 
steuert Ihr. In Eurem Team ha- 
ben sechs verschiedene Per- 
sonen (Charaktere) Platz, de- 
ren "Geburt" am Anfang des 
Spiels, steht. 

Von den AD&D-Titeln her ist 
man Zauberer und Ritter, Gno- 
me und Elfen gewohnt. Vergoßt 
den ganzen Märchenkram — 
in der Welt von Buck Rogers ist 
die Auswahl an Rassen und 
Klassen ganz auf Science-fic- 
tion getrimmt. Es gibt fünf Ras- 
sen, die alle bestimmte Stär- 
ken und Schwächen in den sie- 



ben Grundwerten haben, die 
die Fähigkeiten eines Charak- 
ters festlegen: Kraft, Ausdauer, 
Schnelligkeit, Charisma, Intel- 
ligenz, Weisheit und Technolo- 
gie-Know-how. Zur Auswahl ste- 
hen Erdlinge, Marsianer, Venu- 
sianer. Merkurianer, Tinker 
(schlaue Kreaturen aus dem 
Genlabor) und Desert Runner 
(löwenähnliche Kampfexper- 
ten). Weiter geht's mit der Wahl 
eines Berufs. Folgende Karrie- 
ren stehen Euren Spielfiguren 
offen: Rocket Jock (Pilot), Krie- 
ger. Ingenieur, Dieb und Medi- 
ziner. 

Ihr dürft bestimmte Fähigkei- 
ten Eurer Charaktere durch die 
Vergabe von Skillpoints schu- 
len. Bei jeder Beförderung ei- 
nes Charakters kommen weite- 
re Skillpoints dazu, so daß man 
die Talente seiner Spielfiguren 
allmählich ausbauen kann. Es 
gibt etwa 60 solcher Fähigkei- 
ten, auf die ein Charakter au- 
ßerdem abhängig von seinem 
Beruf einen Bonus erhalten 
kann. Von taktischem Gespür 
in Kämpfen über Programmie- 
ren, Schlösser knacken und 
das effektive Bewegen bei 
Schwerelosigkeit bis hin zur 
Reparaturkunst wurde an so 
ziemlich alles gedacht. Dieses 
Talentsystem ist eine Art Ersatz 
für die Fantasy-Zaubersprüche, 
die bei einem Science-fiction- 
Rollenspiel wohl etwas fehl am 
Platze wären. 

Das Grundspielprinzip erin- 
nert an die AD&D-Rollenspiele 
von SSI. Belm Herumlaufen in 
Raumschiffen oder auf Plane- 
ten seht Ihr die Umgebung aus 
der Sicht der Charaktere. 
Kommt es zu einem Kampf, 
wird auf eine Seitenansicht 
umgeblendet. Hier könnt Ihr je- 
den Charakter einzeln positio- 
nieren und Kommandos ge- 
ben. In einigen Gefechten ste- 
hen Euch computergesteurte 
Spielfiguren bei, die "NPCs" 

("Non-Player-Characters"). 
Hat einer Eurer Charaktere ei- 
nen guten Wert beim Talent 
"Leadership", dann dürft Ihr ei- 
nige der NPCs. die sich In sei- 
ner Umgebung aufhalten, wie 
normale Spielfiguren steuern. 

Durch das futuristische Sze- 
nario wirkt die Verwandtschaft 
zu den AD&D-Titeln nicht allzu 
aufdringlich. Neben den neu- 
en Rassen, Klassen und den 
Skillpoints stößt man auf völlig 
neue Monster (darunter auch 
Roboter) und Waffen. Hier geht 
es mit Laserpistolen, Mikrowel- 
lenstrahlern und Raketenwer- 
fern den Gegnern an den Kra- 
gen. Besondere Sorgfalt wid- 
meten die Spiel-Designer den 



Fröhliche Zeiten für 
die Freunde von Rol- 
lenspielen im AD&D- 
SHI: Mit Buck Rogers 
steht Euch eine neue 
Reihe von Program- 
men in bewährter 
SSI-Qualital ins 
Haus. Zu einer fri- 
schen Story mit viel 
Spannung gibt's ein 
bewährtes, leicht re- 
stauriertes Spielsystem. Count- 
down to Doomsday ähnelt den 
AD&D-Programmen. doch vor al- 
lem durch die erlernbaren Talen- 
te und das schnellere, etwas 
komfortablere Kamplsystem 
spielt es sich erfreulich frisch. 




Die Grafiken sehen 
sowohl unter VGA als 
auch unter EGA gut 
aus. Ein wenig geär- 
gert hat mich die 
recht dünne Anzahl 
von Missionen: Geüb- 
te Rollenspieler ha- 
ben das Programm 
binnen einer Woche 
gelöst. SSI sollte sei- 
nen Kunden mehr 
Spiel lürs Geld bieten Empfeh- 
lenswert ist Countdown to 
Doomsday auf jeden Fall. Wer ei- 
ne Vorliebe für Rollenspiele mit 
Science-fiction-Szenano hat, 
kann zur Zeit nichts Bessers be- 
kommen. 



Zugegeben, die An- 
zahl der Aufträge, die 
es in "Buck Rogers" 
zu lösen gilt, ist nicht 
gerade gewaltig, al- 
lerdings wird dieses 
Manko durch das SF- 
Szenario. die neuen 
Klassen und Rassen 
sowie das Sklll-System 
und die heiBen Raum- 
gefechte aber wettge- 
macht. Außerdem ist es mal wie- 
der eine erfrischende Abwechs- 
lung, statt mit dem Breitschwert 
auf Orks mit dem Laser auf Ro- 
boter einzuprügeln. Dank der, 




bis auf wenige Verän- 
derungen, gewohn- 
ten Benutzerführung 
linden sich Umsteiger 
(von den AD&D Fan- 
lasy-Welten) und 
Neueinsteiger wun- 
derbar leicht zurecht. 
Wie schon bei Spie- 
len wie "Pool of Ra- 
dlance" oder "Curse 
of the Azure Bonds" 
ist die spannungsgeladene Ge- 
schichte die sich wie ein roter Fa- 
den durchs Programm zieht das 
schönste — datür läßt man so 
manchen SF-Roman stehen 



Granaten: Es gibt ein halbes 
Dutzend Sorten mit verschie- 
denen SpezialWirkungen — da 
lacht das Pyromanenherz. 

Da die Sonnensystempa- 
trouillen nicht immer friedlich 
verlaufen, kommt es manch- 
mal zu zünftigen Raum- 
schlachten. Hier steuert Ihr 
den Piloten Eures Schiffs und 
entscheidet über Ausweichma- 
növer, Rammversuche und das 
Zielen mit der Bordkanone. 

Euer Team muß ein gutes 
halbes Dutzend recht umfang- 
reicher Missionen bestehen, in 
deren Verlauf der neueste Su- 
perschurkenplan der bösen 
Buben von RAM deutlich wird. 
Im Handbuch muß man öfters 
einen Textabsatz nachschla- 
gen, der Details zur Handlung 
erläutert. Wir wollen nicht zu- 



viel von der Handlung verra- 
ten, doch Science-fiction-Fans 
werden bestens bedient. 
Schon die erste Mission im 
"Aliens"-Gruselstil hat ein paar 
nette Gags zu bieten. Der 
Schwierigkeitsgrad der Kämp- 
fe kann eingestellt werden. 

Laßt Euch von unseren Bild- 
schirmfotos der englischen 
Version nicht irritieren: Buck 
Rogers erscheint in Kürze 
komplett in Deutsch (gilt so- 
wohl für das Handbuch als 
auch für die Texte aul dem Bild- 
schirm). Wir testeten die MS- 
DOS-Version, die 640 KByte 
RAM benötigt und CGA-. EGA- 
sowie VGA-Karten ausnutzt. 
Die Amiga-Version soll etwa 
Anfang 1991 erscheinen und 
wird 1 MByte RAM benötigen. 

hl 



Genre: Rollensplel 
Hersteller: SSI. Zirka-Prels: 100 Mark 
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DES KÖNIGS SCHÄTZCHEN 



Kings Bounty 

New World Computing mel- 
detsich zurück: Nachdem 



Bollenspiel "Might & Magic II" 
und dem atomaren Drama 
"Nuclear War" gibt's nun wie- 
der ein Fantasy-Spiel. "Kings 
Bounty" spielt in einem fernen, 
sagenhalten Land. Der König, 
der die vier Kontinente des 
Landes beherrscht, hat arge 
Probleme. Der Oberschurke 
Arech Dragonbreath hat dem 
König das Zepter der Ordnung 
gestohlen und es irgendwo auf 
den vier Kontinenten vergra- 
ben. Wenn das Zepter nicht 
binnen einer bestimmten Frist 
zum König zurückgebracht 
wird, löscht eine Katastrophe 
das Land aus. 

Wer das Zepter wiederfin- 
den soll, ist jedem klar: Ihrl Be- 
vor Ihr Euch auf die Suche 
macht, könnt Ihr aus vier ver- 
schiedenen Spielfiguren Eu- 
ren einsamen Helden heraus- 
picken. Jeder Charakter hat so 
seine Vor- und Nachteile: Der 
Barbar kann gut Armeen be- 
fehligen, ist aber im Zaubern 
ziemlich dämlich; die Magierin 
kann dafür von Anfang an mit 
Zaubersprüchen um sich wer- 
fen. Zusätzlich darf man zwi- 
schen fünf Schwierigkeitsgra- 
den auswählen. Je höher die- 
ser ist, desto weniger Zeit habt 
Ihr, das Zepter wiederzufinden. 

Im Gegensatz zu anderen 
Rollenspielen kann Euer Cha- 
rakter nicht selbst kämpfen. 
Wilde Schlachten mit Gegnern 
müssen angeheuerte Armeen 
für ihn erledigen. Insgesamt 



dürfen fünf verschiedene Trup- 
pen gleichzeitig unter Euer 
Kommando gestellt werden. 
Welche Truppen und wie zahl- 
reich sie sind, hängt von Eurer 
persönlichen Erfahrungsstufe 
ab. Insgesamt stehen 25 ver- 
schiedene Rassen im Laufe 
des Spiels für Eure Armeen zur 
Verfügung. Da findet der Feld- 
herr vom Bauern bis zum Dra- 



Ho ly Heini the Crusader 
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Der Charakterbildschirm unseres aktuellen Helden (MS-DOS/VGA) 




Tonn of Dai-k Corn»r Qpw 2HK 
A> Q*t Ncm Contraot 
B > Cancer 1 boat rontal 
C ) ßother infornatlon 
Resurrect npoll (Sog 



Buy s»ig« Mtapon» 




In der Sladt ist was los (MS-DOS/VGA) 



Wie weit isl das Puzzle? (MS-DOS/VGA) 



chen alles, was das Herz be- 
gehrt. 

Um das Zepter zu finden, 
müßt Ihr ein Bilderpuzzle zu- 
sammensetzen. Hinler 17 klei- 
nen Bildchen verbirgt sich der 
Lageplan des Zepters. Durch 
das Erledigen von Aufträgen 
und Finden spezieller Gegen- 
stände werden die Bildchen 
weg-, und ein Kartenteil einge- 
blendet. Nach einer bestimm- 
ten Anzahl geschaffter Aufträ- 
ge werdet Ihr vom König beför- 
dert. Vorteil: Ihr erhaltet ein hö- 
heres Gehalt und dürft mehr 



Truppen anheuern. Ein weite- 
rer Weg um zu einer größeren 
Armee zu gelangen, ist das 
sammeln von Schatztruhen auf 
den Kontinenten. Findet Ihr ein 
solches Kästchen, werdet Ihr 
gefragt ob Ihr Euch persönlich 
bereichern oder das Geld an 



die Truppen verteilen wollt. 
Durchs aufteilen dürft Ihr wei- 
tere Monster rekrutieren. 

Kings Bounty benötigt einen 
PC mit mindestens 384 KByte 
RAM und eine Hercules-, 
CGA-, EGA- oder VGA-Grafik- 
karte. mh 



Aber hoppla, was ist 
denn das? Wer von 
New World Compu- 
ting ein neues Rollen- 
spiel im "Mighi & Ma- 
gic"-Stil erwartet, wird 
ganz schön über- 
rascht. Nach anfäng- 
licher Skepsis über 
das Gebräu aus Rol- 
lenspiel, Taktikele- 
menten und ein biß- 
chen Aclion hat mich "Kings 
Bounty" nach einigen Spielesit- 
zungen kalt erwischt. Nächtelan- 
ges Suchen nach dem verlore- 
nen Zepter waren die Folge. Ne- 
ben den, unter EGA und VGA. 
bunten und animierten Grafiken 
sorgt das Rekrutieren der Mon- 
stertruppen (endlich ein paar 




Drachen in der Ar- 
mee) und das takti- 
sche Kampfsystem 
für Abwechslung im 
Rollenspieleinerlei. 
Zwar stehen dem ei- 
genen Charakter nur 
eine Handvoll ver- 
schiedener Gegen- 
stände zur Verfü- 
gung, aber fast zwei 
Dutzend zu lernende 
Zaubersprüche machen dieses 
Manko wieder wett. Einziger 
Knackpunkt: Mit viel Glück kann 
man Kings Bounly schon in einer 
guten Stunde lösen. Danach 
fängt man aber gerne wieder von 
vorne an, well der Spieler noch 
lange nicht alles vom Programm 
gesehen hat. 



Nett, nett: So sieht al- 
so "Battiemaster" auf 
amerikanisch aus. 
Trotz einfacher Grafik 
macht es bei "Kings 
Bounty" Spaß, seine 
Monsterhorden durch 
die Fantasy-Land- 
schaft zu führen. 
Dank unkomplizierter 
Steuerung hat man 
sich innerhalb weniger 
Minuten prächtig eingespielt. Ab 
da heißt's Einsammeln und Mit- 
nehmen, was nicht niet- und na- 
gelfest ist. Ein erfrischend ein- 




faches Strategie-/Rol- 
lenspiel. bei dem der 
Fantasy-Fan voll auf 
seine Kosten kommt: 
Wer also auf Schätze, 
Zaubersprüche und 
miese Gesellschaft 
steht, nicht jedoch auf 

rollenspieltypische 
Frusterlebnisse, ist 
mit Kings Bounty be- 
stens beraten. Hard- 
core-Strategen und High-Level- 
Roilenspielern dürfte die Schatz- 
suche jedoch ein paar Erfah- 
rungsstulen zu einfach sein. 




Genre: Rollenspiel 
Hersteller: New World Computing, Zirka-Prels: 100 Mark 
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Schlafe mein Monster, schlaf mit Corporation ein (Amiga) 



MUTANTEN UND MÜDIGKEIT 



Corporation 



1 1 CC isi eine gewaltige Fir- 
wma die sich durch die 
Herstellung guter Haushalts- 
droiden einen Namen ge- 
macht hat. Leidersickerten in 
letzter Zeit einige Gerüchte 
durch, daß UCC ein geneti- 
sches Wesen !ür Kampl- 
zwecke konstruiert und ver- 
kauft hat. Ihr steuert via Maus 
in dem Action-Adventure mit 
Rollenspieleinschlag "Cor- 
poration" einen Geheim- 
agenten, der in der 16 Stock- 
werke großen UCC Zentrale 
für die Gen-Fummelei Bewei- 
se finden soll Am Anfang 
dürft Ihr Euch einen von 
sechs vorgefertigten Charak- 



In "Corporation" 
stecken eine ganze 
Reihe famoser 
Ideen, die leider 
dank der miesen 
technischen Aus- 
führung und der 
mangelhaften Spiei- 
barkeit im Keim er- 
stickt werden. Oas 
Szenario ist wirklich 
nett, und die Ge- 
bäudeetagen verzwickt. Aber 
was nutzen mir denn diese fei- 
nen Sachen, wenn sich Corpo- 




teren aussuchen. Seid Ihr in 
dem Gebäude, seht Ihr um- 
liegende Gänge in einer 3D- 
Perspektive. Feindliche Ro- 
boter oder Gen-Monster seht 
Ihr schon von weitem und 
könnt entsprechend reagie- 
ren. Die Wände sind in aus- 
gefüllter 3D-Grafik gehalten. 
Monster und Einrichtungen 
sind mit Bitmap-Grafiken ge- 
malt. Um Eure beim Spielbe- 
ginn noch ziemlich magere 
Ausrüstung zu verbessern, 
findet Ihr in dem Gebäude- 
komplex kleine Kuppeln mit 
neuen Waffen. Medizin. Gas- 
masken und anderen nützli- 
chen Gegenständen. mh 



ration spielt wie ein 
feuchter Putzlum- 
pen? Die Grafik ist 
so langsam, daß 
man vor dem Moni- 
tor einschläft. Die 
Steuerung ist 
schwammiger als 
ein Becher Wackel- 
pudding. Und da 
der Schwierigkeits- 
grad von vornherein 
sehr hoch angesetzt ist. kommt 
nach einer Stunde Spielens 
der große Frust. 




Genre: Actio n-Advenlure 
Hersteller: Core. Zirka-Preis: 90 Mark 
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AMIGA 41% 
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Ä7U£0-NEWS 



Wußten Sie, 

...daß es das superschnelle Future- 
action-bob-slice-renn-Spiel "S.T.U.N. 

Runner" nun auch für den Heim- 
computer gibt? Nein, dann wissen Sie 
es jetzt, und natürlich mit deutscher 
Anleitung ... 

...daß das Transportieren von Gütern 
nicht nur ein Full-Time-Job für 
Spediteure ist, sondern die Nerven kitzelt 
bis zum bitteren Ende? Versuchen 

Sie es mit "Transworld", mit 
deutscher Anleitung und deutscher 
Benutzerführung ... 

...daß am Anfang Gott Himmel und Erde 
erschuf und sein Werk in sieben Tagen 
vollendete? Mit "Sim Eart/T'können 

Sie sich alle Zeit dieser Welt lassen. Die 
Programmierer von Sim City haben ein 
weiteres Computer-Wunder vollbracht, 
und alles mit deutscher Anleitung - Sie 
werden es brauchen! 

Für uns ist es eine 
Selbstverständlichkeit ! 

Deshalb achten Sie darauf: 

MeBOM£0-Sp\e\e 
haben einen original 

BONüCO -Aufkleber! 

Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 
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DER BARDE IM WELTALL 



Centauri 
Alliance 



E s war lange still geworden 
K um den "The Bard'sTale I & 
ir-Programmierer Michael 
Cranford. Mi! dem SF-Rollen- 
spiel "Centauri Alliance" mel- 
det er sich nun bei seiner Fan- 
Gemeinde zurück. 

Die Galaxisdes 23. Jahrhun- 
derts befindet sich im Krieg. 
Das bekannte Universum ist in 



alte Bard's Tale-Hasen immer 
noch die gewohnte 3D-Sicht 
der Labyrinthe, die animierten 
Bilder der Charaktere oder der 
Feinde, tiele Dungeons und 
tonnenweise Gegenstände. 
Auch Zaubersprüche, hier PSI- 
Kraft genannt, sind massen- 
haft vertreten. Rund 85 solcher 
PSI-Formeln dürfen Eure Cha- 
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Wie gehabt: Dungeons in 3D. Neu: das famose Automapping (C 64). 

raktere im Laufe des Spieles 
erlernen. 

Neu sind auch das feine Au- 
tomapping, ein Skillsystem fa 
"Wasteland" und die Benut- 
zerführung via Maus oder Joy- 
stick. Ein besonderes Augen- 
merk hat Michael Cranford auf 
das Kampfsystem gelegt. Statt 
dem simplen "Trantor hits 1 
Ork tor 12 Hitpoints, killing 
him" gibt es nun taktische Aus- 




Taktischer Kampf statt simplen 
Geprügel (C 64) 

viele kleine Reiche zersplittert, 
die sich untereinander an die 
Gurgel gehen. In diesen unru- 
higen Zeiten übernehmt Ihr ei- 
ne bis zu achtköpfige Party, um 
im All für Ruhe zu sorgen. Mi- 
chael Cranford hat sein be- 
währtes "Bard's Tale'-Spiel- 
prinzip ordentlich aufgepeppl. 
Zwar sind alle ursprünglichen 
Elemente noch vorhanden, 
wurden aber bei Centauri Al- 
liance um eine Menge neuer 
Features erweitert. So finden 



Statt eines Barden samt 
Feuerhorn gibt's wehrhafte 
Insekten (C 64) ► 



Endlich hat mein alter 
C64-Rollenspleltrupp 
wieder was zu tun. 
Die Möglichkeit, eige- 
ne Charaktere aus 
früheren Ultima- und 
Bard's Tale-Tagen in 
andere Abenteuer zu 
übernehmen, ist mitt- 
lerweile Rollenspiel- 
standard; auch bei 
"Centauri Alliance" 
erleichtert es den Einstieg unge- 
mein. Zudem sich seit Cranford's 
letzten Rollenspielen nicht viel 
verändert hat: So wurde Magie 
zu Psl, das Gildenhaus zum 
Hauptquartier, der Elf zum gefie- 




derten Valkyryn. Das 
Kampfsystem ist voll- 
kommen neu und wer- 
tet das etwas ange- 
staubte, wenn auch 
schön spielbare 
Bard's Tale-Prinzip 
kräftig auf. Die Strate- 
giespiel-bewährten 
Hex fei der lassen 
mehr Raum für takti- 
sche Entscheidun- 
gen und sind zudem schön über- 
sichtlich. Schade, daß einzig die 
Grafik den Sprung in die Zukunft 
nicht mitgemacht hat. Da hatte 
Bard's Tale teilweise wirklich 
mehr zu bieten. 



Meine Hochachtung 
an Michael Cranford. 
"Centauri Alliance" 
ist ein süperbes Rol- 
lenspiel, das wohl vor 
allem die riesige Fan- 
schar der "Bard's Ta- 
Ie"-Serie ansprechen 
dürfte. Dank dem fan- 
tastischen SF-Szena- 
rio und dem autge- 
bohrten Spielprinzip 
längt man sofort Feuer. Schnieke 
Rassen, Klassen, ein ganzer Ka- 
talog an "Zaubersprüchen" und 
Gegenständen, die mannigfalti- 
ge Feindesschar und tiefe Laby- 




rinthe sorgen für 
durchwachte Nächte. 
Leider muß man sich 
fragen, ob es noch 
sinnvoll ist, ein derart 
umfangreiches Spiel 
ausschließlich für 8-Bit 
Computer herauszu- 
bringen. Der C64 in 
Ehren, aber wenn das 
Erstellen einer Cha- 
rakterdiskette schon 
ein gutes Stündchen und das La- 
den des Kampfbildschirms fast 
eine Minute dauert, dämpft das 
die Euphorie für das ansonsten 
gute Spiel ganz schön. 



SfOÄ Genre: Rollenspiel 

Hersteller: Borderbund, Zirka-Preis: 80 Mark 
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nicht geplant 






Grafik: 63% Sound: 17% 








Schwierigkeit: mittel 



einandersetzungen. Für Kämp- 
fe wird eine 3D-Fläche aus 
Sechsecken eingeblendet, auf 
denen Eure Charaktere und 
die Gegner stehen. 
Übrigens wird "Centauri Al- 



liance" zur Zeit nicht offiziell in 
Deutschland vertrieben, son- 
dern ist nur als Import zu be- 
kommen. Fragt also bei Eurem 
Händler nach, ob er das Spiel 
für Euch besorgen kann, mh 
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Mutanten machen mutig Urlaub In Miami (MS-DOS/VGA) 



STRAHLENMULL 



Fountain Dreams 



E O Jahre nach dem Atom- 
«# schlag mutiert das Le- 
ben in Florida munter vor sich 
hin. Die letzten Reste der Zi- 
vilisation haben es sich in 
Miami und Umgebung ge- 
mütlich gemacht und hoffen, 
daß endlich die sagenhafte 
"Fountain of Dreams" gefun- 
den wird. 

Natürlich seid Ihr diejeni- 
gen, die sich aufmachen, um 
den Superbrunnen zu finden. 
Beim Start des Rollenspiels 
Fountain of Dreams könnt Ihr 
aus fünf Klassen drei Charak- 
tere basteln, die sich durch 
das radioaktive Ferienpara- 
dies Florida prügeln dürfen. 

Schade, von "Foun- 
tain of Dreams" hät- 
te ich mir ein wenig 
mehr erwartet. Pnn- 
2ipiell hat man hier 
versucht, sich spie- 
lerisch am Klassiker 
"Wasteiand" anzu- 
lehnen, leider ist 
dieses Vorhaben et- 
was in die Hose ge- 
gangen. Zwar ist 
das nachatomare Szenario 
packend wie eh und je, aber är- 
gerlicherweise ist Fountatns of 



Zu den drei eigenen Charak- 
teren können unterwegs 
noch bis zu zwei weitere 
Spielfiguren zur Verstärkung 
der Truppe aufgegabelt wer- 
den. Ein spezielles Skillsy- 
stem (ähnlich wie in "Waste- 
iand") sorgt dafür, daß Eure 
Truppe z.B. Schlösser 
knacken, besser mit dem MG 
treffen oder verletzten Cha- 
rakteren schneller helfen 
kann. Natürlich verändern 
sich Eure Figuren durch Ra- 
dioaktivität im Laufe des 
Spiels. Einige der Mutatio- 
nenkönnen sogar gezielt ein- 
gesetzt werden, um Puzzles 
zu lösen. mh 



Dreams gegenüber 
dem Vorbild ein 
technischer Rück- 
schritt. Die Benut- 
zedührung ist 
streckenweise ein 
leichter Krampf, das 
Skillsystem ist un- 
durchsichtiger ge- 
worden und die löb- 
liche Idee mit den 
hilfreichen Mutatio- 
nen verwirrend. Auch die Grafi- 
ken unter EGA oder VGA kön- 
nen nicht gerade begeistern. 





Genre: Rollenspiel 
Hersteller: Electronic Arts. Zirka Preis: 90 Mark 



MS-DOS 56 %| AMIGA 



Gratik: 60% Sound: 15% nicht geplant 



Schwierigkeit: schwer 



ATARI ST 



nicht geplant 



nicht geplant 




Mi#£fl-NEWS 



Wußten Sie, 

...daß es das superschnelle Future- 
action-bob-slice-renn-Spiel "S.T.U.N. 

Runner" nun auch für den Heim- 
computer gibt? Nein, dann wissen Sie 

es jetzt, und natürlich mit deutscher 
Anleitung ... 

...daß das Transportieren von Gütern 
nicht nur ein Full-Time-Job für 
Spediteure ist, sondern die Nerven kitzelt 
bis zum bitteren Ende? Versuchen 

Sie es mit "Transworld", mit 
deutscher Anleitung und deutscher 
Benutzerführung ... 

...daß am Anfang Gott Himmel und Erde 
erschuf und sein Werk in sieben Tagen 
vollendete? Mit "Sim Earth"können 

Sie sich alle Zeit dieser Welt lassen. Die 
Programmierer von Sim City haben ein 
weiteres Computer-Wunder vollbracht, 
und alles mit deutscher Anleitung - Sie 
werden es brauchen! 

Für uns ist es eine 
Selbstverständlichkeit ! 

Deshalb achten Sie darauf: 

MeB0NUC0-Sp\e\e 
haben einen original 

'-Aufkleber! 



Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 
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Auf der Landkarte baut Ihr Eure Wunschiarm (Amlga) 



ZIEH SCHNELLER, DJANGO 



Wild West World 



lack Putler ist jung, voller 
w Illusionen und hat nur ei- 
nen Gedanken: In spätestens 
20 Jahren möchte er der 
reichste und angesehenste 
Mann im ganzen Onneville 
Counly sein. In Software 
2000 neuer Wirtschaftssimu- 
lation "Wild West World" 

könnt Ihr Euer Glück als Far- 
mer versuchen, nach Gold 
graben oder Rinder züchten. 
Ihr schickt als Händler Trecks 
auf die Reise über die Plains 
oder schlagt die Laufbahn ei- 
nes Desperados und Out- 
laws ein. In drei Western- 
städten könnt Ihr Cowboys. 
Farmgehilfen, Bergarbeiter 



Bis man sich durch 
die dicke Anleitung 
gearbeitet hat, ver- 
geht einige Zeil. Da- 
für wird man mit ei- 
ner, bis in die klein- 
sten Details gehen- 
den Wild-West-Si- 
mulation belohnt. 
Wirbelstürme, Step- 
penbrände, unter- 
schiedliche Jahres- 
zeiten mit wechselndem Klima: 
Die beiden Programmlerer 
Jens Onnen und Werner Krähe 



und Jäger anheuern. Doch 
bevor Ihr Euren Claim ab- 
steckt, ist es sinnvoll, ein 
paar Seouls loszuschicken, 
die die Gegend erkunden 
und Euch unliebsamen Be- 
such von blutrünstigen Rot- 
häuten und Revolverhelden 
vom Leib hallen. 

Alle Handlungen werden 
über Menüs gesteuert, in de- 
nen Ihr eine Vielzahl von Ein- 
stellungen mit der Maus an- 
klickt. Ihr spielt entweder ge- 
gen einen Freund oder harte 
Computergegner. In kleinen, 
abschaltbaren Action-Se- 
quenzen liefert Ihr Euch Pi- 
stolenduelle, vw 



(Bundesliga Mana- 
ger) haben an alles 
gedacht. Mit Liebe 
zum Detail entsteht 
so die Zeit der 
Glücksritter und 

goltestürchtigen 
Farmer, der Barda- 
men und Sherilfs. 
Liebhaber des We- 
stern-Genres wer- 
den gut bedient. 
Daß man allerdings 120 Mark 
berappen soll, kann die Freude 
ganz schön vermiesen. 





Genre: Strategie 
Hersteller: Software 2000. Zlrka-Preis: 120 Mark 



MS-DOS 



In Vorbereitung 



ATARI ST 



nicht geplant 



AMIGA 59% 



Grafik: 41% Sound: 38% 



Schwierigkeit: einstellbar 



In Vorbereifung 



POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



AUGE UM AUGE, 
PLANET UM PLANET 



Supremacy 



Vier Sonnensysteme ste- 
hen unter der Knule außer- 
irdischer Herrscher. In einem 
regiert der dumpfe Wotok. im 
nächsten der listige Smine, im 
dritten der geniale Krart und im 
vierten Rom, der gerissenste 
Stratege der ganzen Galaxis. 
Als unerschrockener Compu- 
terspieler vom Planeten Erde 
nehmt Ihr mit einem dieser Ty- 
rannen den Kampf um dessen 
Sonnensystem auf. Die Wahl 
des Kontrahenten ist Euch frei- 
gestellt, denn sie bestimmt zu- 
gleich den Schwierigkeitsgrad 
und die Größe des umkämpf- 
ten Systems (8, 16 oder 32 Pla- 
neten). 

Die beiden interstellaren 
Streithähne beginnen mit je ei- 
nem Planeten, auf dem die hei- 
matliche Hauptbasis steht. Ziel 
des Spiels ist es. durch das Ko- 
lonisieren unbewohnter Wel- 
ten und das Erobern bewohn- 



ter Planeten die Herrschaft 
übers ganze System zu erlan- 
gen. Doch bevor Ihr Eurem Ex- 
pansionsdrang nachgebt, soll- 
tet Ihr erst mal für ein Wirt- 
schaftswunder auf Eurer 
Stammwelt sorgen. Die Ver- 
mehrungsfreudigkeit Eurer 
Bevölkerung wird von der Hö- 
he der Steuern und der Quali- 
tät der Versorgung mit Nah- 
rungsmitteln beeinflußt. Die 
Steuereinnahmen sind Eure 
einzige regelmäßige Einkom- 
mensquelle; je mehr Einwoh- 
ner Eure Kolonien haben, de- 
sto mehr Geld kommt in Eure 
Kasse. Ihr solltet auch genü- 
gend Mineralien und Energie 
besitzen. Zunächst bestellt 
man am besten eine Garten- 
baustation, die Nahrungsmittel 
erzeugt. Für Energie und Sprit 
sorgen Bergbaustationen und 
Solarsatelliten, die in die Um- 
laufbahn geschossen werden. 



Strategiespiele sind 
oft kompliziert, staub- 
trocken und wenig an- 
sehnlich — drei Ei- 
genschaften, die viele 
Durchschnittsspieler 
versländl icherweise 
gründlich abschrek- 
ken. Die Macher von 
Supremacy waren 
sichtlich bemüht, just 
diesen Grundübeln 
beizukommen; Die Bedienung 
ihres Programms ist einfach, der 
Spielablauf leicht nachvollzieh- 
bar und schicke Bilder machen 
Lust aufs Spielen. Die enorme 
Komplexität von echten Strate- 
gie-Wuchtbrummen wie "Imperi- 
um" wird nicht erreicht. Supre- 
macy ist aber gut spielbar und 
bietet tmmer noch genug Frei- 
raum für strategische Varianten, 
um Euch ernsthaft zu fordern. 




Wenn man eine Hand- 
voll Kolonien unter 
seiner Füchtel hat. 
kann es hektisch wer- 
den: Die Spielzeit ver- 
rinnt auch dann, 
wenn Ihr gerade 
nichts anstellt. Wenn 
ein gegnerischer An- 
grltf. zwei Hungers- 
nöte und eine Natur- 
katastrophe auf ein- 
mal kommen, wird's richtig lu- 
stig. Die Bandbreite der Compu- 
tergegner hätte etwas üppiger 
ausfallen dürfen. Die Burschen 
machen's Euch nicht allzu leicht, 
aber vier Missionen ist auf Dauer 
etwas wenig. Diese Makel wie- 
gen nicht allzu schwer, so daB 
Supremacy unterm Strich emp- 
fehlenswert ist: Ein ansprechen- 
des Spiel, das auch Genre-Neu- 
lingen eine Chance läßt. 




Genre: Strategie 
Hersteller: Melbourne House, Zlrka-Preis: 100 Mark 



in Vorbereitung 




AMIGA 73% 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 




C 64 


in Vorbereitung nicht geplant 
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Um einen neuen Planeten zu 
kolonisieren, müßt Ihr ihn mit 
einem Atmosphärenprozessor 
zunächst bewohnbar machen. 

Bald kommt zum friedlichen 
Besiedeln und Ausbalancieren 
der Planetenökonomie der 
kriegerische Aspekt ins Spiel. 
Auch wenn Ihr brav bleibt, 
greift früher oder später Euer 
Gegner an. Der Ausgang von 
Kämpfen um ganze Planeten 
hängt von der Anzahl und Qua- 
tät der dort stationierten Trup- 
pen ab. Ihr könnt individuell 
ausgerüstete Armeen aufstel- 
len und mit Transportschiffen 
zu den jeweiligen Kolonien 
transportieren. Zufällige Ereig- 
nisse wirbeln den Spielablauf 
zusätzlich durcheinander. 

Bis zu vier Spielstände dür- 
fen auf Diskette gespeichert 
werden. Dem Programm liegt 
ein hervorragendes, ausführli- 
ches englisches Handbuch 
bei. Die deutsche Kurzanlei- 
tung ist leider recht mickrig 
und beschränkt sich auf ein 
spartanisches Fallblatt. hl 

■4 Alle Planeten sind schon 
besiedelt? Dann versucht man 
sein Glück mit einer unfreund- 
lichen Eroberung. Je besser Eure 
Armee ausgerüstet ist, desto 
mehr kostet sie (Amlga). 






WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



HILFE, DIE RUSSEN KOMMEN 



Team Yankee 



Seitdem Michael Gorba- 
tschow Präsident der So- 
wjetunion ist. kommt den Spiel- 
Designern langsam der Böse- 
wicht abhanden. In "Team Yan- 
kee" ist das Wettbild von Vor- 
gestern aber noch in Ordnung: 
Die Russen sind böse, die 
Amis gut und Deutschland 
wird im dritten Weltkrieg platt- 
gewalzt. Hintergrund der Pan- 
zersimulation bildet ein Buch 
gleichen Namens von Harold 
Coyle, ein übles Machwerk aus 
der hintersten Ecke des kalten 
Krieges. 

Die Nation ruft ihre Helden 
zu den Waffen und Ihr seid zur 
Stelle. Als einfacher Gefreiter 
übernehmt Ihr das Kommando 
über vier komplette Kampfzü- 
ge. Damit stehen Euch 16 un- 
terschiedliche amerikanische 



schwindigkeit und Fahrtrich- 
tung Eurer Panzer fest. Wollt 
Ihr nicht ganz allein dem Feind 
entgegentreten, könnt Ihr Euch 
die nötige Artillerieunterstüt- 
zung zusammenklicken. In ei- 
nem viergeteilten Bildschirm 
wird, für jeden Zug getrennt, ei- 
ne detaillierte 3D-Sicht der 
Umgebung und der anrücken- 
den russischen Einheiten ge- 
boten. Die mitgeführten Waf- 
fen werden mit der Maus aus- 
gewählt und von den Schützen 
automatisch geladen. Wird die 
Übermacht zu groß, ist es rat- 
sam, ein paar Rauchgranaten 
zu schießen. Da Eure Panzer 
über Infrarotsicht verfügen, 
fällt die Orientierung und Ziel- 
erfassung auch in Nebel- 
schwaden und bei Nachtein- 
sätzen nicht schwer. vw 



Es fällt mir schwer, ob- 
jektiv zu bleiben, 
irolzdem kann ich 
"Team Yankee" eine 
gute Bewertung nicht 
vorenthalten. Sieht 
man einmal von der 
deutlich fragwürdi- 
gen Hintergrundge- 
schichte ab, bietet 
das Programm eine 
Menge, was einen Sl- 
mulalionsfan erlreuen kann. Die 
Mischung aus Strategie und Ac- 
lion ist genau richtig. Ohne ge- 
naue taktische Einsatz- und Rou- 
tenplanung löst sich unsere Pan- 
zerbrigade schnell in ihre Einzel- 




teile auf. Kommt es 
zum Kampf, dann 
sind eine ruhige Hand 
und schneite Reflexe 
getragt. Team Yankee 
bietet fast schon zu- 
viel des Guten: Bei 16 
Panzern, die man Im 
Auge behalten muß, 
kommt schnell Ver- 
wirrung auf; ein paar 
Blecheimer weniger 
hätten es auch getan. Hat man 
sich mil diesem Manko arran- 
giert, steht einer fröhlichen Pan- 
zerschlacht nichts mehr im We- 
ge. Wohl bekomm's! Die Army 
wartet auf Euch. 




Der dritte Weltkrieg findet nur auf der Karte statt (Amlga) 



Ich weiß nicht recht, 
was von Empires pro- 
amerikanischem Ac- 
tion/Taklik-Ge misch 
zu halten ist: Einer- 
seits wurde Strategi- 
sches geschickt mit 

Action-Seq uenzen 
verknüpft und mit al- 
lerlei Komfort verse- 
hen. Auf Wunsch teilt 
sich der ganze Bild- 
schirm in vier kleinere, zoomt 
oder wechselt zwischen Karten- 
und 3D-Ansicht. Die Grafik ist 
hübsch und flott, alle Möglichkei- 
ten des Spielers scheinen von 
den Entwicklern genau durch- 




dacht. Trotzdem: Wen 
spricht "Team Yan- 
kee" letztendlich an? 
Einem Simulations- 
fan werden authenti- 
sche Instrumente und 
realistische Bewe- 
gung fehlen, der Stra- 
tegiespieler wieder- 
um wird durch Action- 
Sequenzen gestört. 
Alle anderen können 
sowieso auf komplexe Maus/ 
Icon-Steuerung, Taktikgrübelei 
und anachronistisches Wellbild 

verzichten. Ich zumindest bin 
wenig motiviert, im Panzer durch 
deutsche Vorgärten zu kübeln. 
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Panzertypen zur Verfügung. In 
insgesamt 25 Szenarios spielt 
Ihr die eisenhallige Handlung 
des Buches nach und könnt so 
vom einfachen Gefreiten bis 
zum Hauptmann aufsteigen. 
Der Dank des Vaterlandes ist 
Euch gewiß. 

Am Anfang jedes Spielab- 
s_chnitts wird Euch eine große 
Übersichtskarte einer typisch 
(noch) deutsch-deutschen 
Landschaft geboten, in der Eu- 
re Position und die wahr- 
scheinliche Angriffsrichtung 
der roten Horden markiert ist. 
Außerdem legt Ihr hier die Ge- 



Vler Panzerzüge auf einen Blick: 
der Kampfbildschirm von Team 
Yankee (Amlga) ► 
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Commander 
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In animierten Sequenzen wird gezeigt, was die bösen Kilrathis 
zwischendurch (reiben (MS-DOS/VGA) 



iebl Ihr Science-liction? 
iHabl Ihr mit wachsender 
Begeisterung "Krieg der Ster- 
ne" und "Kampfstern Galacti- 
ca" im Kino gesehen? Habt Ihr 
nicht auch schon mal davon 
geträumt, an Bord eines schnit- 
tigen Raumschiffes auf Alien- 
jagd zu gehen? Dieser Traum 
geht mit Origins Weltraum- 
kampfsimulation "Wing Com- 
mander" endlich in Erfüllung. 

Schon die Hintergrundge- 
schichte ist filmreif: Wir schrei- 
ben das Jahr 2651 , aber Außer- 
irdische verhalten sich noch so 
wie in amerikanischen Filmen 
aus dem Jahr 1950: furchtbar 
fies. Ein einsames terrani- 
sches Expeditionsschiff ent- 
deckte einen Raumer der Kil- 
rathis, Humanoiden, deren 
Vorfahren unverkennbar 
Raubkatzen gewesen sind. Auf 



Hardware- 
Härtefall 

Mit Wing Commander 
hat Origin ein Spiel heraus- 
gebracht, das selbst bei ATs 
die Hardware erbarmungs- 
los ausnutzt. Origin emp- 
fiehlt als optimale Konfigu- 
ration für Wing Commander 
einen 386er AT mit 16 MHz. 
VGA-Karte. 2 MByte RAM. 
Soundkarte sowie 6 MByte 
Platz auf der Festplatte. Hat 
der PC nur 640 KByte, muß 
man auf ein paar grafische 
Features verzichten, die 
aber nicht spielentschei- 
dend sind. 

Getestet haben wir 
"Wing Commander" so- 
wohl auf der empfohlenen 
Konfiguration, wie auch auf 
einem "normalen System": 
286er AT mit 12 MHz, Fest- 
platte. VGA- und EGA-Gra- 
fik, Adlib-Soundkarte sowie 
640 Kyte RAM. Bei diesem 
System sind zwar nicht alle 
grafischen Feinheiten zu 
sehen, aber die Spielbar- 
keit bleibt erhalten. Auf XTs 
wird das Programm un- 
spielbar langsam. mh 



die Übertragung eines höfli- 
chen Begrüßungssignals ant- 
wortete der Kilrathi-Raumer 
mit einer unhöflichen Breitsei- 
te seiner Lasergeschütze — 
das Expeditionsschiff löste 
sich in kosmischen Staub auf. 
Seit dieser Begegnung herrscht 
Krieg zwischen dem Kilra- 
thi-lmperium und dem Ster- 
nenreich der Menschen. 

In dieser Auseinanderset- 
zung übernehmt Ihr die Rolle 
eines Pilotenneulings. Euer 
Job: Als Anführer (Wing Com- 
mander) einer Staffel von Jagd- 
raumschiffen vorgegebene 
Missionen erfüllen. Eure Kar- 
riere beginnt in der Bar des Trä- 
gerraumschiffes "Tiger's 
Claw". Hier dürft Ihr Eurem 
Neu-Piloten einen Namen ver- 
passen, Trainingsrunden flie- 
gen, auf einer Kreidetafel Eure 



Erfolge ablesen und Euch mit 
dem Barkeeper und anwesen- 
den Piloten unterhalten. Die 
Kollegen, die sich hier aufhal- 
ten, liefern im Gespräch den ei- 
nen oder anderen brauchba- 
ren Hinweis und fliegen wäh- 
rend des Spiels eventuell an 
Eurer Seile. Jedes dieser Flie- 
gerasse hat eine eigene Per- 
sönlichkeit und verhält sich in 
Kampfsituationen entspre- 
chend anders. Da gibt's zum 
Beispiel den Draufgänger 
"Maniac", der Euch per Funk 
während des Gefechts schon 
mal beschimpft oder die zarte 
Japanerin "Spirit". die einen 
Ehrenkodex hat, der dem alter 
Samurais in nichts nachsteht. 

Alle Aufträge werden in ei- 
nem "Briefing Room" verge- 
ben. Hier sitzen alle Piloten 
versammelt, der Chef vom Trä- 



ger erklärt Eure Mission, teilt 
Euch Euren Mitflieger zu und 
beantwortet eventuelle Fra- 
gen. Insgesamt erwarten Euch 
39 Aufträge. Da findet der hei- 
mische Han Solo Missionen 
wie z.B. Erkundungsflüge ei- 
nes bestimmten Raumsektors, 
Eskortflüge für Tanker und 
Frachter und Angriffe gegen 
feindliche Jagdgeschwader 
oder fette Kilrathi-Zerstörer. 
Das Besondere an Wing Com- 
mander: Alle Missionen sind in 
einer Art Baumstruktur mitein- 
ander verknüpft. Je nachdem, 
ob Ihr in einer Mission Erfolg 
hattet oder diese nicht ge- 
schafft habt, verändern sich 
die folgenden Aufträge. Eben- 
so hängen Eure Beförderun- 
gen und Orden an einer be- 
stimmten Anzahl erfolgreich 
absolvierter Missionen. Zu- 




Fareuell, Rühe. Vou'll ue missed. 



Die Bösen waren besser: Antreten zum Heldenbegräbnis (MS-DOS/VGA) a 

Im Weltraum geht's heiß her: Schnittig und farbenprächtig gibt sich die 3DGralik (MS-DOS/VGA) ▼ 
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Die Einsatzbesprechung vor einer neuen Mission: Der Colonel informiert Euch über die Situation und stellt die Patrouillen zusammen. (HS-DOS/VGA). ▲ 




sätzlich könnt Ihr im Laute des 
Spieles in andere Geschwader 
versetzt werden und erhaltet 
dort ein anderes Raumschiff. 
Insgesamt gibt es vier Modelle, 
die Ihr fliegen könnt. Umge- 
kehrt geht's auch: Baut Ihr zu- 
viel Mist, werdet Ihr in ein Ge- 
schwader mit einem schlechte- 
ren Raumer versetzt. Ebenso 
verändert sich die allgemeine 
militärische Lage je nachdem, 
ob Ihr Eure Aufträge erfüllt 
oder nicht. Nach einer Anzahl 
Missionen tauchen animierte 
Bilder auf. die Euch zeigen, 
was woanders während des 
Kneges passiert. 

Endlich mit Eurem Flitzer im 
All. seht Ihr in feinster 3D- 



Grafik Eure Umgebung. Alles, 
was sich im Weltraum bewegt, 
wird in Bitmap-Grafik darge- 
stellt. Raumschiffe, Asteroi- 
den, Minen, Explosionen und 
schwebende Trümmer sind al- 
so gezeichnet und bestehen 
nicht aus ausgefüllten Flächen 
ä la "F-16 Falcon". Normaler- 
weise seht Ihr das Weltall aus 
dem jeweils unterschiedlich 
aussehenden Cockpit der vier 
Raumer. Auf Knopfdruck dürft 
Ihr nach hinten, rechts oder 
links aus dem Schiff heraus- 
schauen. Zusätzlich gibt es 
Blickrichtungen von außen 
und aus der Sicht einer abge- 
feuerten Rakete. Gesteuert 
wird Euer Raumer wahlweise 



Gäbe es eine eine 
spezielle Wertung für 
Atmosphäre und 
Stimmung Dei einem 
Spiet, würde Wing 
Commander die 90- 
Prozent-Martce lässig 
mit der linken An- 
triebsdüse hinter sich 
lassen. Kein Compu- 
terspiel hatte es bis- 
her geschafft, eine so 
gelungene Verknüpfung von 
spannender 3D-Action und 
Science-ficlion-Drumherum zu 
bieten. Von den spannenden 
Missions-Briefings im Mann- 
schaftsraum bis zur Beförderung 
(oder dem Heldenbegräbnis) ist 
das Flair perfekt. Alle wichtigen 
Spielfiguren wie die Pilotenkolle- 
gen und der Stationskomman- 
danl sind regelrechte Persönlich- 
keiten. Die hochgezüchtete AT- 
Hardware (VGA ist bei diesem 
Spiet ein "Muß". Joystick und 
Soundkarte sollten auch nicht 
fehlen) wird beeindruckend aus- 




genutzt. Die Freude 
über ein so filmähnli- 
ches Programm ist 
um so größer, weil die 
Spielbarkeit keines- 
falls vernachlässigt 
wurde. Die 3D-Ge- 
techte bieten auch auf 
einem relativ langsa- 
men 12-MHz-AT spek- 
takuläre Grafik: dazu 
kommen gerissene 
Gegner, vier verschiedene 
Raumschiffe, das Teamwork mit 
den computergesteuerten Mit- 
fliegern und erlesene Missionen. 
Wing Commander gibt einen 
Vorgeschmack darauf, was wir in 
den nächsten Jahren von Com- 
puterspielen noch erwarten dür- 
fen: Anspruchsvolle Unterhal- 
tung, bei der man quasi die 
Hauptrolle in einem spannenden 
Film übernimmt — üppige und 
nicht gerade billige Hardware 
vorausgesetzt. Wenn Origln so 
weitermacht, wird sich Cinema- 
ware warm anziehen müssen. 



mit Joystick, Maus oder Tasta- 
tur. 

Wird Euer Raumer in einem 
Gefecht zu stark beschädigt, 
um noch zum Träger zurückzu- 
fliegen, könnt Ihr Euch mit dem 
Schleudersitz ins All befördern 
und hoffen, daß Ihr wieder auf- 
gepickt werdet — ein Rüffel 
vom Kommandanten inklusive. 

Erwischt es Euch im Kampf, 
gibt es einen rührenden Ab- 



spann samt Heldenbestattung 
im All. Ihr müßt dann aber nicht 
von vorne beginnen, acht 
Spielslände dürfen gespei- 
chert werden. 

Wer alle Missionen erfolg- 
reich absolviert hat. braucht 
nicht zu verzweifeln. Origin hat 
schon jetzt eine Zusatzdiskette 
angekündigt. 17 neue Missio- 
nen, und noch mehr Grafiken 
warten auf da auf Euch, mft 



Was hier an Grafik 
und Musik abgespult 
wird, ist mehr als ein 
Spiel: Das ist reinstes 
Kino mit dem gewalti- 
gen Unterschied, daß 
nicht irgendein Schau- 
spieler mit feuernden 
Lasern durchs All 
rauscht, sondern man 
selbst. Selten habe 
ich solch fein aufein- 
ander abgestimmte und slim- 
mungsgeladene Aufträge in ei- 
ner Simulation gesehen. Hier 
stimmt einfach alles bis auf das I- 
Tüpfelchen. Wer eher durch- 
schnittlich spielt und die eine 
oder andere Mission verpatzt, 
kommt zwar im Spiel weiter, aber 
tliegt immer die gleiche Maschi- 
ne und beeinflußt den Ausgang 
des intergalaktischen Krieges. 




Wer größeren Ehrgeiz 
an den Tag legt, be- 
kommt ein feineres 
Raumschiff, wird in 
andere Sternensysie- 
me versetzt und er- 
hält härtere Aufträge. 
Aber egal, auf welche 
Weise Ihr Wing Com- 
mander spielt; Selbst 
eine Mission, die fünf- 
mal hintereinander 
geflogen wird, macht Jedesmal 
aufs neue Spaß — von Lange- 
weile oder Abnutzung keine 
Spur. Selbst wer einmal komplett 
durch alle Aufträge durch ist und 
die Galaxis fürs erste befreit hat. 
fängt gerne eine neue Piloten- 
karriere an — bis zum Erschei- 
nen der Zusatzdiskette mit neu- 
en Aufträgen noch mehr Grafi- 
ken und anderen Raumschiffen. 
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GLASNOST UND GRANATEN 



Stormovik 



Im Zeitaller der Enlspan- 
I nungspolitik zwischen den 
Supermächten in Ost und West 
muten Simulationen, die die 
russischen Truppen immer als 
"böse Buben" hinstellen, et- 
was archaisch an. Electronic 
Ans hat die Zeichen der Zeit er- 
kannt und veröffentlicht mit 
"SU-25 Stormovik" einen Si- 
mulator, der das in der Vergan- 
genheit praktizierte Feindbild- 
denken ins Gegenteil verkehrt. 

Sie steuern indem offiziellen 
Nachfolgeprogramm zur Heli- 
koplersimulation "LHX Attack 
Chopper", das russische Pen- 
dant zum amerikanischen Pan- 
zerknacker A-10 Thunderbolt: 
die SU-25 Stormovik. Diese Ki- 
ste ist geradezu prädestiniert 
für haarige Kampteinsätze in 
Bodennähe. Die SU-25 fliegt 
recht zügig (0,8 Mach) und 
kann ganz gewaltige Mengen 
(maximales Startgewicht 18 
Tonnen) an verschiedensten 



Waffen transportieren. In rund 
zwei Dutzend Missionen müs- 
sen Sie mit Ihrem waffenstar- 
rendem Flieger Aufträge erle- 
digen, in denen der Gegner 
westliches militärisches Equip- 
ment benutzt. So wird Ihre Ma- 
schine bei Überwachungs- 
oder Eskortflügen von F-16 Fal- 
cons, F-117 Stealth-Bombern, 
A-10s und Apache-Helikoptern 
angegriffen. Am Boden warten 
neben Luftabwehrraketen 
westlichen Ursprungs und 
amerikanischen Patrouillien- 
booten auch Panzer des Typs 
M1-Abrams Battie Tank auf Sie. 
Vor dem Start suchen Sie sich 
eine Mission, die Waffensyste- 
me Ihres Flugzeugs sowie ei- 
nen von fünl Schwierigkeits- 
graden und das Jahr des Ein- 
satzes (1991, 1992 oder 1993) 
aus. Die SU-25 kann wahlwei- 
se per Tastatur, Maus oder Joy- 
stick gesteuert werden. Per 
Knopfdruck rufen Sie eine 




Im Tlefstllug mit der Stormovik Im Feindesland (MS-DOS/VGA) 



Übersichtskarte des Geländes 
auf oder betrachten Ihre Ma- 
schine aus verschiedenen 
zoombaren Blickwinkeln von 
auflen. Sie dürfen sich sogar 
aus der Sicht abgefeuerter Ra- 
keten die Gegend betrachten. 
Im Cockpit der SU-25 findet 
man alles wieder, was alten 
Fliegerhasen bekannt vor- 
kommt. Vom Höhenmesser, 
über künstlichen Horizont bis 
zum HUD-Display ist alles vor- 
handen. Natürlich fehlen auch 
feine Störsysteme wie z.B. das 




Ende der Karriere: Straflager 
Sibirien (MS-DOS/VGAI 




Die SU-25 im Steigflug, beim Bewaffnen und stilecht die PRAWDA (MS-DOS/VGA) 
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Ich versiehe ja, daß 
Electronic Arts nach 
einem solchen Knül- 
ler wie "LHX-Aliack 

Chopper" noch 
schnell ein paar Nach- 

tolgesimulalionen 
hinterherschieb!. Aber 
warum schludern die 
Programmierer dabei 
so gnadentos? Aul 
den ersten Blick sieht 
"SU-25 Stormovik" fantastisch 
aus. Die Features, die schon 
beim LHX tür Furore sorgten, fin- 
de! der Spieler auch beim SU-25 
wieder. Farbenprächlige VGA- 
und EGA-Grafik, die zwar ein we- 
nig langsamer als beim LHX ist, 
dafür aber mehr Landschaftsde- 
tails bietet. Eine ganze Menge 
ausgefuchster Missionen und 
extrem ausgeschlafene Gegner 




geben dem Flugfan 
eine Reihe haner 
Nüsse zu knacken. 
Bis hierher wäre 
SU-25 ein Superpro- 
gramm, aber wehe, 
Ihr steigt mit dem Vö- 
gel in die Pixelwol- 
ken. Die Steuerung 
der SU-25 ist so emp- 
findlich, daß der ge- 
ringste Schlenker 
ausreicht, um die Maschine weg- 
trudeln zu lassen. Wie man bei 
einem solch "wackeligen" Flug- 
verhalten mit ungelenkten Rake- 
ten oder mil der Bordkanone ein 
Bodenziel treffen soll, ist mir 
schleierhaft. Am besten läßt sich 
die SU-25 noch mit der Tastatur 
in der Luft halten — mit Maus 
oder Joystick wird's eine schnel- 
le Bruchlandung. 



Lametta gegen Radarraketen 
und die Hitzekörper gegen In- 
frarotraketen nicht in dem 
schwerbewaffneten russi- 
schen Panzerknacker SU-25 
Stormovik. Nur an eines muß 
sich der amerikanisierte Pilot 
gewöhnen: Meldungen, wie 
die Strömungsabrißwarnung 



"Stall", werden auf dem HUD 
(wahlweise) in feinstem Rus- 
sisch eingeblendet. 

Stormovik benötigt einen XT, 
besser aber einen schnellen 
AT mit mindestens 512 KByte 
RAM, eine CGA-, EGA- oder 
VGA-Grafikkarte. Adlib-Sound 
wird ebenfalls unterstützt, mh 
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MEAN-UGLY-DIRTY- SPORT 



Ericben Sie MUDS. das 
ultimative Sportspiel für 
alle Taktiker, Manager, 
Trainer und Raufbolde. 
Führen Sie ein Team aus 
13 unfreiwilligen 
(da verurteilten) 
zum Sieg! 




Als Manager verwalten Sie die Teamkasse, buchen Hotels, 
zahlen die Drinks und versuchen, den Gegner möglichst 
gut zu bestechen. 

Als Trainer bringen Sie Ihrem Team die besten Strategien, 
Taktiken und Nahkampfgrifle bei, um das andere Team 
auf s Kreuz zu legen. 

Erhältlich für Amlga. Atari ST, IBM PC und Kompatible 
Vertrieb: Rushwore, Bnichweg 128- 132, 4044 Kaarst 2 - OSenelch: Kanuoft 



und Dartua • Schwell: Thall AG 
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QUIETSCHEN 



Crash Course 



N. 



Iach der Panne mit dem 
Autorennspiel "Vette" ver- 
sucht Spektrum Holobyte mit 
seinem neuesten Simulations- 
programm um heiße Öfen, 
dem "Crash Course", wieder 
voll auf die Räder zu kommen. 

In dieser Simulation geht es 
aber nicht nur darum, mit ei- 
nem heißen Schlitten in mög- 
lichst kurzer Zeit eine öde 
Strecke abzubrausen. Wie der 
Name schon ahnen läßt, steu- 



gebauten Editor beliebig viele 
eigene Rennstrecken zusam- 
menbasteln. Beim Rennen ge- 
ben Euch Anzeigen Aufschluß 




Streckenbasteln leicht gemacht: 
der Kurseditor (MS-DOS/EGA) 



bis zu drei Computergegnern 
um die Wette fahren. Wer 
möchte, kann, ein zweiter 
Computer und ein Kumpel vor- 
ausgesetzt, gegen einen 
Freund antreten. 

Rennfahrer, die es leid sind, 
die Piste immer aus der Sicht 
des Wagens zu betrachten, 
dürfen auf eine ganze Reihe 
zusätzlicher Blickwinkel zu- 
rückgreifen. Zum Test stand 
uns die EGA- Version zur Verfü- 
gung, eine CGA- und VGA- Ver- 
sion soll in Kürze folgen, mh 




Die Brücke isl eines von vielen 
Hindernissen (MS-DOS/EGA) 

ert Ihr in Crash Course keinen 
normalen Rennwagen, son- 
dern mit Maus, Joystick oder 
Tastatur ein sog. Crash Car. 
Die fünf vorgefertigten Strek- 
ken sind mit allerlei Hindernis- 
sen gespickt, die Ihr mit Eurem 
Wagen meistern müßt. So fin- 
det Ihr einfache Haarnadelkur- 
ven, Steilwände. Loopings, 
Sprungschanzen und Olflek- 
ken auf der Bahn. Sogar harm- 
lose Fußgänger, die auf der SD- 
Strecke herumstehen, sind 
nicht vergessen worden. Kennt 
Ihr die fertigen Strecken aus- 
wendig, dürft Ihr mit dem ein- 




Auch das noch: Als Gelsterfahrer In der Stellkurve (MS-DOS/EGA) 



über die Anzahl der Runden, 
Eure aktuelle Zeit und die Posi- 
tion sowie den Beschädi- 
gungsgrad Eures Autos. Unter- 
wegs können sich ernsthaft an- 
geschlagene Wagen an Tank- 
stellen reparieren und neu be- 
tanken lassen. 

Habt Ihr ein paar Trainings- 
runden gedreht und Euch für 
das eigentliche Rennen quali- 
fiziert, könnt Ihr wahlweise mit 



Und es fahrt doch! 
Nach dem etwas un- 
glücklichen "Vette" 
hatte ich bei "Crash 
Course" erst meine 
Bedenken. Glückli- 
cherweise wurden die 
Vorbehalte schon 
nach kurzem Probe- 
Iahren endgültig aus- 
geräumt. Crash Cour- 
se ist eine gutgelun- 
gene Mischung aus "Indy 500" 
und "Stunl Car Racer". Nicht zu- 
letzt sorgen die famose, mit ei- 
nem AT zügige und ab EGA bun- 



1 



te Grafik sowie der 
realistische AdLib- 
Sound für Fahrspaß. 
Das schönste an dem 
Programm (st aber 
der praktische Bau- 
kasten für eigene 
Rennstrecken. Alte 
Ca ne rabahnex perlen 
dürfen sich mit die- 
sem Konstruktionskit 
die heißesten Kurse 
basteln, ohne über Platzproble- 
me im Wohnzimmer zu klagen. 
Einziger Wermutstropfen ist die 
etwas empfindliche Steuerung. 



Wer "Hard Drivln" 
mochte, wird "Crash 
Course" lieben. Die 
schneite Grafik sorgt 
für schweißnasse 
Hände am Lenkrad, 
und die unterschiedli- 
chen Rennstrecken 
verlangen auch Profis 
das Letzte ab. Beson- 
ders gelungen ist der 
eingebaute Editor. 
Damit könnt Ihr Euch so ham- 
merharte Strecken zusammen- 
basteln, daß sich Euer Flitzer alle 
paar Meter in seine Einzelteile 




zerlegt Noch dazu 
könnt Ihr überall am 
Fahrbahnrand Kame- 
ras postieren und das 
Renngeschehen auf- 
zeichnen. So könnt 
Ihr das eigene Ren- 
nen später in aller Ru- 
he ansehen und Euch 
an besonders spekta- 
kulären Unfällen er- 
freuen. Wer eine 
schnelle und abwechslungsrei- 
che Rennsimulation sucht, kann 
bei Crash Course unbesehen zu- 
greifen. 




Genre: Rennspiel 
Hersteller: Spectrum Holobyte, Zirka-Prels: 120 Mark 



MS-DOS 76<>/o 




AMIGA 


Grallk: 74% Sound: 68°/o 


in Vorbereitung 


Schwierigkeit: mittel 






nicht geplant 




nicht geplant 



Gazza's Super 
Soccer: 

Die Gazza-Sucht für 
Ihren Bildschirm! Eine 
realistische Ballkon- 
irolle erlaubt das Um- 
spielen, Abgeben und 
Dribbeln gegen den 
Gegner. Vielleicht ha- 
ben auch Sie eines Ta- 
ges die Fähigkeiten ei- 
nes Paul Gasgoine. 



Football Manager 
World Cup Edition: 

Erobern Sie die inter- 
nationalen Arenen mit 
Kevin Toms Weltklasse- 
spiel. Dies ist Ihre Chan 
ce, mit Ihrem nationa- 
len Team Sport-Ge- 
schichte zu schreiben. 



Microprose Soccer: Football Manager 2: 



Microprose Soccer ist 
die richtige Herausfor- 
derung an Ihre Fähig- 
keiten für alle Fußball- 
Anhänger, die vom An- 
pfiff an Spannung su- 
chen. Mit Features vom 
Hochschuß bis zur 
Sicht aus der Vogelper- 
spektive bietet Micro- 
prose Soccer extralan- 
gen Spiel-Spaß. 



Erhältlich für C-64. Alan ST und Amiga. 



Ein Klassiker von Ke- 
vin Toms, dem Macher 
eines der am meisten 
verkauften Fußball- 
spiele. Mit Mann-Dek- 
kung. Änderung der 
Formation und den Er- 
satzspielern, Angreifen, 
Pässe schlagen und 
„fliegenden" Torhütern 
ist Football Manager 2 
geballte Action und 
enthält spektakuläre 
Graphiken. 



1* LI V6 THAT' DR 




POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




Aul den öligen Sputen von Tom Cruise (Am 



THEATERDONNER 



Days of Thunder 



m 

Oullaw-Rennen auf gefährlichen Pislen (Amiga) 



Gedonner! wird ohne Blitz 
und Wolkenbruch, wenn 
die Moloren der Slock-Car- 
Flitzer ihre Ventile spielen 
lassen. "Tage des Donners" 
nennt sich der aktuelle Renn- 
fahrerfilm mit Tom Cruise, 
dem in Form von "Days of 
Thunder" das Schicksal ei- 
ner Computerspielumset- 
zung widerfuhr. Das Pro- 
gramm ist ein 3D-Rennspiel 
und versetzt Euch in die Rolle 
eines wagemutigen Fahrers, 
der sich im Rennen auf fünf 
verschiedene Pisten stürzt. 
Vor Beginn der Saison stellt 
Ihr die Menge der computer- 
gesteuerten Gegner und die 

Fangen wir aus- 
nahmsweise mit 
dem Fazit an: Ange- 
sichts des rassigen 

Konkurrenzrenn- 
spiels "Indianapolis 
500" wirkt Days of 
Thunder wie ein 
Kandidat für den 
Autotnedhof. Die 
gemächitche 3D- 
Grafik vermittelt nur 

■ ' -'-:?:-?.'-:< Neben der 
Rasanz einer Tempo-30-Zone 
Dietet das Programm eine recht 




Rundenzahl ein; dann müßt 
Ihr Euch durch eine gute Trai- 
ningsgrunde fürs Rennen 
qualifizieren. 

Mit dem Joystick bedient 
Ihr das Lenkrad Eures Wa- 
gens; per Feuerknopf werden 
die Gänge eingelegt. Deftige 
Unfälle haben oft das soforti- 
ge Ausscheiden zur Folge; 
fahrt also vorsichtig und be- 
sucht ab und zu Eure Box. 
Während der Fahrt wird das 
Geschehen aus der Sicht des 
Fahrers gezeigt. Ihr dürft Euch 
auch eine Rennsequenz aus 
neun verschiedenen Blick- 
winkeln in der Wiederholung 
betrachten. hl 



unsensible Steue- 
rung, beiderdie Be- 
zeichnung "Fahrsi- 
mulation" vor 
Scham errötet. Days 
of Thunder Ist mit 
Mühe und Nach- 
sicht halbwegs 
spielbar, wird aber 
schnell langweilig 
A und ist angesichts 
der hochkarätigen 
Konkurrenz im Rennspiellager 
beim besten Willen nicht emp- 
fehlenswert. 




Genre: Rennspiel 
Hersteller: Mindscape. Zirka-Preis: 90 Mark 



MS-DOS 36 %■ 


AMIGA 34% 


Grafik:«»* Sound: 3t Vi 


Grafik: 48% Sound: 35% 


Schwierigkeit: leicht 


Schwierigkeit: leicht 


ATARI ST 34% 1 


C64 


Grafik: 48% Sound: 35% 


nicht geplant 


Schwierigkeit: leicht 





KREISVERKEHR 



Badlands 



Die Zukunft sieht nicht ro- 
sig aus: Die Menschheit 
ist barbarisch, die Umwelt 
zerstört, die Sitten rauh. Der 
liebste Zeitvertreib des Er- 
denbürgers besteht in Auto- 
rennen, die über gefährliche 
Pisten führen, welche mit 
Schikanen gespickt sind. 

Drei Fahrer sind gleichzeizig 
unterwegs, die sich mit Vor- 
liebe von der Fahrbahn ab- 
drängen und beschießen, um 
dem Gegner den Siegerlor- 
beer zu versalzen. 

"Badlands" nennt sich die 
futuristische Version des 
klassischen Rennspiels "Su- 
per Sprint". Wie beim Vor- 



gänger seht Ihr die verschie- 
denen Strecken von oben 
und müßt jeweils drei Runden 
auf den Pisten absolvieren. 
Von den drei Fahrzeugen 
wird mindestens eins vom 
Computer gesteuert; zwei 
Spieler können gleichzeitig 
antreten. Ihr seid so lange im 

Rennen, bis Ihr von einem 
Computerauto geschlagen 
werdet, dürft dann aber mit 
"Continue" noch dreimal auf 
dem Gnadenweg weiterspie- 
len. Begehrt sind die Schrau- 
benschlüssel, die auf der Pi- 
ste herumliegen: Für jeweils 
drei Stück könnt Ihr Euch ein 
Extra kaufen. hl 



Super Sprint habe 
ich vor ein paar Jah- 
ren ausgesprochen 
gerne gespielt. Mit 
Badlands haben 
mir die Program- 
mierer eine persön- 
liche Freude ge- 
macht: Das Spiel- 
prinzip ist fast un- 
verändert, neue Pi- 
sten, mehr Rivalität 
dank AbschleBoption und tech- 
nische Güte machen das Pro- 
gramm zum einlachen Renn- 




vergnügen. Die ST/ 
Amiga-Versionen 
gleichen dem Spiel- 
automaten-Vorbild 
nahezu bis aufs Pi- 
xel genau. Idealer- 
weise spielt man 
Badlands zu zweit: 
Einen Freund mit ei- 
ner Lenkrakete be- 
kanntzumachen 
(He-he...) ist spaßi- 
ger, als einen Computerfahrer 
einzustampfen. Ein unkompli- 
ziertes, nettes Spiel. 




Genre: flennspiel 
Hersteller: Tengen, Zirka-Preis: 50 bis 80 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 67<>/o 


nicht geplant 


Grafik: 67% Sound: 63% 
Schwierigkeit: leicht 


ATARI ST 67% 


C 64 


utaiucofw »ouno: o*f in voroerenung 
Schwierigkeit: leicht 



WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



FAIR PLAY — NEIN DANKE 



N.U.D.S. 




Eine Stadl im Überblick 
(MS-DOS/VGA) 

In der Sladl Görden auf dem 
Fanlasy-Konlinenl Ghold hat 
man eine große Leidenschaft: 
das "M.U.D.S."-Spiel. Diese 
Abkürzung steht für "Mean 
ugly dirty Sports". Bei diesem 
"gemeinen, häßlichen, schmut- 
zigen" Mannschaftssport tre- 
ten zwei Teams mit je fünf Spie- 
lern gegeneinander an, die alle 
aus Sträflingsbeständen auf 
dem Sklavenmarkt rekrutiert 
wurden. 

Ihr fungiert als Spielertrai- 
ner, der sich um wichtige Ma- 
nagerentscheidungen küm- 
mern muß, aber auch aktiv in 
die Spiele eingreifen kann. Im 
Trainingsmodus darf man oh- 
ne das strategische Drumher- 
um eine einzelne Partie gegen 
den Computer oder einen 
Freund spielen. Beim Turnier 
müßt Ihr in vier Kontinentab- 
schnitten je vier Computer- 
teams besiegen, die alle in ver- 
schiedenen Städten hausen. 
Da eine solche Aufgabe 
schwerlich in einem Rutsch ge- 
meistert werden kann, darf der 
Spielstand gespeichert wer- 
den. 

In Eurer Eigenschaft als Trai- 
ner kümmert Ihr Euch z.B. um 
Kauf und Verkauf von Spielern, 
schließt Wetten ab, stellt die 
Mannschaft auf. bestimmt die 
Taktik und könnt sogar versu- 
chen, Spieler des gegneri- 
schen Teams oder den Schieds- 
richter zu bestechen. Jede 
Spielfigur hat individuelle Wer- 
te in sieben Charaktereigen- 
schaften. Insgesamt darf Euer 
Kader aus bis zu 13 Spielern 
bestehen. 

Der Schiedsrichter unterbricht 
das Match mit einem 
beherzten Plitf (MS-DOS/VGA) ► 




Bestechungsversuch in der 
Kneipe (MS-DOS/VGA) 

Bei einem M.U.D.S.-Match 
kommt es darauf an. mehr 
Punkte zu erzielen als der Geg- 
ner — logisch. Ein zweiter (un- 
feiner) Weg, um zu gewinnen, 
ist das Dezimieren des ande- 
ren Teams: Verfügt eine Mann- 
schaft nicht mehr über genü- 
gend lebendige Spieler, hat sie 
verloren. Als Bälle dienen die 
Flonks. kleine Saurier mit griffi- 
gen Schwänzen, die Ihr in das 
Faß des gegnerischen Spiel- 
felds werfen müßt, um einen 
Punkt zu erzielen. 

Das Spielfeld scrollt von 
oben nach unten. Es gibt zwei 
Steuerungsarten und drei 
Spielgeschwindigkeiten, zwi- 
schen denen Ihr wählen dürft. 
Außerdem dürft Ihr zu zweit an- 
treten (zwei Spieler steuern je 
eine Spielfigur Eurer Mann- 
schaft) oder dem Computer die 
Action überlassen. Ahnlich wie 
beim American Football ist fast 
alles erlaubt, um den ballfüh- 
renden Spieler aufzuhalten. 

M.U.D.S. Ist komplett in 
Deutsch und bietet ein ebenso 
ausführliches wie humorvolles 
Handbuch. Zu jedem Spiel gibt 



UbereinJahrlang ha- 
ben die Programmie- 
rer von "Grand Mon- 
ster Slam" an ihrem 
neuen Fanlasy-Sport- 
splel gebastelt. Die 
Mühe hat sich ge- 
lohnt: M.U.D.S. bietet 
eine muntere Mi- 
schung aus unkom- 
pliziertem Grund- 
spielprinzip und takti- 
schem Tiefgang. Das gekonnte 
Kombinieren, Blocken. Foulen 
und Einflonken will gelernt sein, 
von Kontinent zu Kontinent 
wechselt die Beschalfenheil des 
Spielfelds und neue Rassen sor- 
gen für frischen Wind bei der 




Mannschaftsaufstel- 
lung Der actionrei- 
che Spielabiaul ten- 
diert manchmal et- 
was zur Unübersicht- 
lichkeit. Außerdem ist 
Geduld getragt, denn 
so manches hartum- 
kämpfte Match dauert 
15 oder gar 20 Minu- 
ten. Die Grafik ist stil- 
voll und witzig, der 
Turniermodus langfristig moti- 
vierend. Gelangweilte Sport- 
freunde, denen angesichts der 
anhaltenden Flut von miesen 
Fu8ballsimulationen schlecht 
wird, bekommen hier eine erfri- 
schende Alternative geboten. 



Nett, was uns Raln- 
bow Ans hieran putzi- 
gen Bösartigkeiten 
auf den Bildschirm 
gezaubert hat. An 
teils recht schwarzem 
Humor und originel- 
len Ideen mangelte es 
den Entwicklern zu- 
mindest nicht: erfreu- 
lich, daß Spielbarkeit 
und Komplexität nicht 
vergessen wurden. Der Handel- 
und Slrategieteil des Spieles ist 
über diverse Menüs wirklich ein- 




fach zu Dedienen, die 
M.UD.S.-Prügeleien 
selber sollte man je- 
doch am besten über 
Joystick steuern. 
Lang anhaltende Mo- 
tivation ist durch ver- 
schiedene Spielfelder 
und neue Monsterty- 
pen vorprogrammiert: 
gefreut haben mich 
auch der Zwei-Spie- 
ler-Modus sowie die zahlreichen 
Soundeltekte, die selbst PCs oh- 
ne Soundkarte entlockt werden. 



es eine Statistik; die Mann- 
schaftsinfos über Euer Team 
werden sogar gespeichert. Die 
getestete MS-DOS-Version läßt 
sich auch mit Maus und Tasta- 
tursteuern, aber erst mit einem 



Joystick entfallet sich der volle 
Spielspaß. CGA-. EGA-Grafik 
und VGA-Grafik werden unter- 
stützt; außerdem braucht Euer 
PC mindestens 512 KByte 
RAM. hl 




Genre: Sport 
Hersteller: Rainbow Arts, Zirka-Preis: 80 Mark 



MS-DOS 80% 




AMIGA 


Grafik: 75% Sound: 724k 
Schwierigkeil: millel 


in Vorbereitung 


in Vorbereitung 




nicht geplant 




UNENDLICHE 
Q ESCHICHTE ]| 

AUF DER SUCHE NACH PHANTÄSI 




Hotline - 02101/63757. • Dienstag und Donnerstag zwischen 15°° und 19™ Uhr. 



POWER TESTS 

^^^&MPUTER-SPIELE 




TIschluBball-Simulation der knochentrocknen Art (Arnlga) 



RASENSCHACH 



Fast Fanny grübelt: Wie hält man einen Queue? (MS-DOS) 



DES KAISERS NEUE KLEIDER 



Subbuteo Sharkey's 3D Pool 



Das altehrwürdlge Tisch- 
fußballspiel "Subbuteo" 
ist seit Jahrzehnten ein inter- 
nationaler Dauerbrenner. 
Gespielt wird es auf einem 
grünen Filztuch mit 22 Pla- 
stikkickern, die auf Sockeln 
thronen. Durch geschicktes 
Anschippen der Plastikbom- 
ber befördert man Ball und 
Spieler in Richtung des geg- 
nerischen Tors. Die alltägli- 
chen Probleme des Subbu- 
teoisten (kein Mitspieler zur 
Hand, das Spielfeld wird als 
Tischluch mißbraucht, der 
Hund hat den Linksaußen ge- 
fressen) dürften mit der Com- 
puterspielumsetzung beho- 



ben sein. Hier laßt Ihr die 
übers Filz sausenden 
Schnippmännchen per Maus- 
klick über ein 3D-Spielfeld 
gleiten. Die Spieler dürfen 
abwechselnd ran, um die For- 
mation auf dem Feld zu an 
dern oder den Ball zu kicken 
Bei diesem Rasenschach 
kommt es nicht auf Schnellig- 
keit, sondern im wesentli 
chen auf Taktik an. Ein wenig 
Geschick müßt Ihr beim Spiel 
figurenschnippen beweisen 
um Wucht und Effet zu beein 
Hussen. Unterschiedlich star- 
ke Computergegner stehen 
ebenso zur Verfügung wie 
ein Ligamodus. hl 



Action? Nein danke. 
Das Herumlaktie- 
ren und Manövrie- 
ren mil Subbuteo 
hat den strengen 
Reiz einer Runde 
Taktikkunde bei ei- 
nem DFB-Lehrgang. 
Als Umsetzung ist 
das Programm ge- 
lungen, denn es 
hält sich streng an 
Regelwerk und Ablaut des und 
TischfuBball-Vorbilds. Ob sich gen' 
viele Computerspieler dafür er- ren 




wärmen können, 
scheint mir aber 
zweifelhaft. Das si- 
mulierte Kicker- 
schnippen wirkt 
doch etwas steril 
und wird beim 
Durchschnittsspie- 
ler nach einer Halb- 
zeit die ersten Gähn- 
anfälle provozieren. 
Subbuteo-Kenner 
Fußballenthusiasten mö- 
i's mal anspielen; alle ande- 
seien gewarnt. 



E ine coole Partie auf grü- 
E nem Filz gefällig? In 
"Sharkey's 3D Pool"-Billard- 
halle wird "Eight Ball", "Nine 
Ball", "Rotation" und "14.1 
Continuous" gespielt. Sie- 
ben unterschiedlich begabte 
Computergegner warten auf 
den Anstoß. Wild Shot Willie 
spielt mindestens genauso 
miserabel wie Sie — gut zur 
Einstimmung. Bei Könnern 
wie Althippe Jac Derida 
kommt man schon eher ins 
Grübeln. Und Sharkey, der 
Meister des Queue, ist — 
nun, zumindest ein guter 
Lehrer. Haben Sie sich für 
den passenden Gegenspie- 



Es war einmal ein 
Programm mit dem 
Namen "3D Pool". 
Da das Programm 
leider etwas zu 
schlicht und außer- 
dem etwas fade war. 
verpaßte man ihm 
Bildchen für die 
Computergegner, 
einen Tournier-Mo- 
dus und schickte 
das Programm wieder in die 
weite Welt. "Sharkey's 3D 
Pool" ist fast identisch mit dem 



ler entschieden, wird erst die 
Summe festgelegt, um die 
Sie spielen wollen. 10000 
Credits stehen Ihnen zur Ver- 
fügung. 

Man sieht den Tisch entwe- 
der aus der Vogelperspektive 
oder in 3D. Man kann an den 
Tisch heranzoomen, ihn dre- 
hen, kippen und wenden, um 
den Stoß auszuführen. Wer 
sich sicher genug fühlt, sollte 
sich in einem Turnier mes- 
sen. Dem Sieger winkt ein 
saftiges Preisgeld. Die hohe 
Kunst sind dann die "Trick 
Shots", bei denen man Ku- 
geln auf möglich abenteuerli- 
che Weise einlocht. al 



Vorgangerpro- 
gramm — doch es 
spielt sich durch die 

Verbesserungen 
und die anständi- 
gen Computergeg- 
ner besser Zum 
Heulen: Auf einem 
XT kann man ge- 
mütlich einen trin- 
ken gehen, wenn 
die Computergeg- 
ner überlegen — erst ab einem 
schnellen AT wird's akzeptabel 
und spielbar. 





Genre: Sport 

Hersteller: Electronic Zoo, Zlrka-Preis: SO bis 80 Mark 



MS-DOS 


1 AMIGA 42% 


nicht geplant 


Grafik: 44% Sound: 41% 




Schwierigkeil: schwer 


ATARI ST 42% 


C 64 40% 


Grafik: 44% Sound: 40% 


Grafik: 35% Sound: 40% 


Schwierigkeit: schwer 


Schwierigkeit: schwer 




5% 




Genre: Simulation 
Hersteller: Microprose, Zirka-Preis: 80 Mark 



MS-DOS 59°/< 




AMIGA 


Schwierigkeit: einstellbar 




ATARI ST 




C 64 


nicht geplant nicht geplant 






Die Armeen in schönster Schlachtaulstellung (MS-DOS VGA) 



SCHLACHTPLATTE 



Battie Chess II 



Von einem guten Schach- 
programm erwartet man 
ausreichende Rechenge- 
schwindigkeit, eine pflege- 
leichte Benutzerlührung und 
viele Optionen, "Battie Chess 
II" bietet daneben noch eine 
herzallerliebste Besonder- 
heit. Hat man seinen Zug ge- 
macht, marschiert die Figur 
los und metzelt den geschla- 
genen Gegner nieder. Je 
nach Stärke der angreifen- 
den Figur kann man so die 
unterschiedlichsten Zwei- 
kämpfe bestaunen. Battie 
Chess II liegen nicht die klas- 
sischen Schachregeln zu- 
grunde, sondern man spielt 



Besonders originell 
ist "Battie Chess II" 
nicht gerade, gab es 
doch vor einiger 
Zeil ein Spiel ähnli- 
chen Namens, das 
mit dem gleichen 
Schlachtmodus er- 
freute. Der Nachfol- 
ger bietet zwar ein 
modifiziertes Re- 
gelwerk, im wesent- 
lichen ist der Spielablauf aber 
derselbe geblieben. Hat man 
sich an den Kamplsequenzen 



nach den alten chinesischen 
Regeln. Im Unterschied zum 
europäischen Schach bewe- 
gen sich die Figuren auf Li- 
nien von einer Schnittstelle 
zur anderen. Auf dem Brett 
stehen nicht Läufer, Springer 
und Dame, sondern Ritter, 
Minister und Kanonen. Die 
Stärke des Computergeg- 
ners läßt sich in neun Schwie- 
rigkeitsstufen Euren Fähig- 
keiten anpassen. Selbstver- 
ständlich könnt Ihr auch ge- 
geneinen Gegner aus Fleisch 
und Blut antreten oder Euch 
über eine Modemverbindung 
heiße Fernschachduelle lie- 
fern, vw 




satl gesehen, kann 
man diese Funktion 
getrost abschalten. 
Wenn der Minister 
zum x-ten Male ei- 
nen Bauern umnie- 
tel. wirkt diese Unter- 
brechung störend. 
Übrig bleibt ein 
durchschnittliches 
Schachprogramm. 
Battie Chess II ist et- 
was für Schachlans, die sich 
an den chinesischen Regeln 
versuchen wollen. 




Genre: Strategie 
Hersteller: Interplay, Zirka-Prels: 100 Mark 



MS-DOS 63 °/o 




AMIGA 


Grafik: 68% Sound: 69% 


in Vorbereitung 


Schwierigkeil: einstellbar 




ATARI ST 




C 64 


nicht geplant 


nicht geplant 



Wir liefern 
professionelle 
Spielesollware. 
Hior ein 
Auszug aus 
unserer 
Htt-Liste: 



Anruf genügt! 
Tel.: 05 21/211 17 
Fax.: 05 21/2 28 59 



AMIGA I 




Powermonger 


89.00 


Kick Off 2 


69.95 


Their Finest Hour 


PO Art 


mperium 


79.00 


Pirates 


69.95 


Pool of Radiance 


75.95 


Legend of Fearghail 


79.00 


F 16 Falcon Mis. Disk 2 


59.95 


IBM PC ■ 




Silent Service 2 


99.95 


Flight of Thelntruder EGA 


99.95 


Railroad Tycoon 


99,95 


Ultima 6 


99,00 


LHX Atlack Chopper 


1 1 9.00 


PGA Golf 


79^00 


Sound BlasterCard 


429,95 


ATARI ST | 




Powermonger 


89,00 


Their Finest Hour 


89.00 


mmortal 


79.00 


F-19 Stealth Fighter 


89.95 


Dragons Flight 


89.95 


Kick Off 2 


69.95 


mperium 


79,00 


C 64/128 ■ 




Kick Off 2 


39.95 


Champions of Krynn 


79.00 


Secret of the Silver Blades 


69,95 


Pirates 


49,95 



Versand per Nachnahme oder Vorkasse. 
Versa ndkoslonanteil 6.- DM (Inland). - 
Auslandsaufträge nur gogen Vorkasse. 
Versa ndkoslenanietl 12.- DM. 

Preis- und Produ Wanderungen vorbehalten 



d° 's 



„V o- i ^J" 



V 



POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



DDG1270 




Eine volle Breitseite Antibiotika auf nüchternen Magen (Amlga) 









1-1W 




■ 
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a)Ba ■ • 

[• ■ • 7. ■ 


■ '■■ 
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Es raucht das Hirn, es bricht der Stein (Amlga) 



B 



BESSER ALS ASPIRIN: 



Vaxine 



[Öse Mutantenviren ma- 
chen Anstalten, die Ab- 
wehrkräfte eines menschli- 
chen Körpers niederzuratfen. 
Doch das Opler muß nicht 
wehrlos auf einen Schnupfen 
oder schlimmere Dinge war- 
ten, denn in Computerspie- 
len gibt's so schlaue Sachen 

wie die Virenpolizei, die im In- 
neren des Körpers rumflitzt 
und die Eindringlinge be- 
kämpft. Drollig die Rahmen- 
handlung, abstrakt die Gra- 
fik: Bei "Vaxine" fahrt Ihr in 
schönstem 3D auf einem 
schachbrettähnlichen Spiel- 
feld herum und sucht die ku- 
gelförmigen Viren. Indem 



Laßt Euch bloß nicht 
von der kauzigen 

Hintergrundge- 
schichte verwirren. 
Im Prinzipist Vaxine 
nichts weiter als ein 
pfeilschnelles Rum- 
ftitz- und Abknall- 
spiel mit Pfilf. Die 
tadellos schnelle 
30-Graflk in Verbin- 
dung mit über 100 




man sie mit Bällen in der glei- 
chen Farbe beschießt, zer- 
stört man die Schmuddeldin- 
ger. Um einen Level zu schaf- 
fen, müßt Ihr alle Viren erledi- 
gen. Das Spiel ist aus, wenn 
Euch die Munition ausgehl 
oder alle "Schlüsselkörper- 
zellen" von den Viren besetzt 
werden. Eure Geschwindig- 
keit beeinflußt die Flugbahn 
der Geschosse, die auf dem 
Boden aufprallen und in die 
Tiefen des Spielfelds hüpfen. 
Ihr könnt sogar "trojanische 
Zellen" aussenden, die sich 
in Virenklüngel reinschmug- 
geln und dann mit Verzöge- 
rung zuschlagen. hl 



attraktiv. Und weil 
alles so schön 
schneidig-schnell 
ablauft und die 
Steuerung flüssig 
ist, macht Vaxine 
SpaB. Man kommt 
spontan mit dem 
Spiel zurecht und 
wir« fröhlich mit Vi- 
renkillerkugeln um 
sich. Auf Dauer wird 



Farbabstufungen, die gleich- kaum etwas Neues geboten, so 
zeitig zu sehen sind, machen daB die Langzeitmotivation 
das Programm ausgesprochen nicht ganz so toll ist. 




Genre: Aclion 
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HAU WEG DEN STEIN 



Plotting 



Auf den ersten Blick sieht 
alles ganz harmlos aus: 
Ein kleines Spielfeld, ein 
paar bunte Steinchen und ein 
niedliches gelbes Blubber- 
wesen mit großen Augen. 
Diejenigen unter Euch, die 
"Plotting" noch aus der 
Spielhalle Kennen, wissen 

aber schon, was uns erwar- 
tet. In Oceans Computerum- 
setzung des Taito-Automaten 
muß man unter Zeitdruck ei- 
nen Stapel unterschiedlicher 
Spielsteine auflösen. Unser 
gelber Freund marschiert 
seitlich an dem Stapel ent- 
lang und wirft von der Seile 
einen Stein auf den Haufen. 



Unsere Spielfigur, 
offensichtlich ein 
naher Verwandter 
von Tiki aus Neu- 
seeland, hat eine 
ganze Menge zu 
tun, bis er alle Klötz- 
chen abgebaut hat. 
Auch wenn Plotting 
nur wenige Spiel- 
elemente bietet, so 
können diese über- 




stimmen Wurf- und Zielstein 
überein. löst sich der Ziel- 
stein auf und wir bekommen 
einen neuen Stein mit einem 
anderen Symbol. Insgesamt 
stehen vier verschiedene 
Klötzchen zur Auswahl. Da- 
neben gibt es eine begrenzte 
Anzahl sog. Freisteine. Mit 
diesen Jokern kann man be- 
liebige Symbole auflösen. In 
späteren Levels sorgen ein 
kürzeres Zeitlimit und zusätz- 
liche Barrikaden und Fallroh- 
re auf der Spielfläche für 
stetigen Schwierigkeitszu- 
wachs. Natürlich könnt Ihr 
auch zusammen mit einem 
Freund antreten vw 



le lassen genug 
Freiraum tür eigene 
Kreativität und Kno- 
Belkunst. Die Spiel 
idee ist gut durch 
dacht und nicht ein 
fach nur dahin ge 
schludert, um Irr 
momentanen Denk 
spiel-Boom abzu 
sahnen. Besonders 
viel Spaß versprich 



zeugen. Ein kleines, über- der Zwei-Spieler-Modus. Htei 
schaubares Spielfeld und vier wird der Ehrgeiz richtig schön 
unterschiedliche Steinsymbo- angestachelt. 




Genre: Oenkspiel 
Hersteller: Ocean. Zirka-Preis: 80 Mark 
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POlVcf? 'ES^S 

COMPUTER-SPIELE 




Elektronische Braulschau: Wer paDt 2u wem? (MS DOS/VGA) 



"Jetzt machen Sie aber mal einen Punkt!" (MS-DOS/VGA) 



PARCHENPARADE 



AUF DEN PUNKT GEBRACHT 



Puzznic 

N 



Iachdem Taitos Tüttel- 
knüller "Puzznic" be- 
reits PC-Engine- und Game- 
Boy-Besitzern einiges Kopf- 
zerbrechen bereitet hat, sind 
nun die Computertans an der 
Reihe. Leider bietet die MS- 
DOS-Version statt den 256 
Levels in der Videospielver- 
sion "nur" 144 Spielstuten. 
Am Spielprinzip hat sich da- 
gegen nichts geändert. Aul 
dem Bildschirm sind etliche 
Symbolblöcke angeordnet, 
die Ihr innerhalb eines Zeitli- 
mits geschickt zusammen- 
schieben müBt. Wenn sich 
mindestens zwei gleichartige 
Spielsteine berühren, verpuf- 



Puzznic hat aul 
dem PC praktisch 
nichts von seiner 
Faszination einge- 
büßt. O.K., es fehlen 
ein paar Levels. 
doch an den vor- 
handenen 144 Stück 
hat man ordentlich 
zu knabbern. Spiel- 
pnnzip und Level- 
gestaltung sind fein 




fen diese und verschwinden 
vom Bildschirm. Man darf frei 
auswählen, welcher Stein als 
nächstes bewegt wird. Doch 
Vorsicht, denn die Spielslei- 
ne unterliegen dem Gesetz 
der Schwerkraft Sie purzeln 
erbarmungslos nach unten, 
wenn sie nicht irgendwo Halt 
finden. Aufzüge und Plattfor- 
men, die sich von links nach 
rechts bewegen, sind eben- 
falls mit von der Partie. Wer 
alle Spielsteine sorgsam vom 
Bildschirm geschubst hat, er- 
hält ein Paßwort und darf sich 
am nächsten Level versu- 
chen. Bleibt ein Stein übrig 
wird von vorne begonnen, mg 



klicke bleibt man 
weitestgehend ver- 
schont. Lobenswert 
auch, daß der Weg 
zum Ziel nicht vor- 
geschrieben ist. 
Wer bei einem Level 
nicht weilerkommt, 
nimmt einfach eine 
andere "Abzwei- 
gung" Sämtlrche 
Grafikmodi sowie 



ausgeklügelt. Bei der Leveltö- Adlib- und Roland-Soundkar- 
serei steckt der Teufel meist im ten werden unterstützt. Für 
Detail — von stupidem Ftumge- Tüftler eine sichere Sache 



Genre: Denkspiel 
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E in Breitspiel, speziell für 
E Computer entwickelt? 
Das gibt's allen Ernstes — in 
Form von "Spot". Bis zu vier 
Spieler (von denen der Com- 
puter beliebig viele über- 
nimmt) dürfen abwechselnd 
einen Zug mit einem Punkt in 
ihrer Farbe machen. Am An- 
fang ist das säuberlich in Fel- 
der unterteilte Brett noch leer 
Bei jedem Zug dürft Ihr einen 
neuen Punkt ablegen, der 
aber neben einem anderen 
Punkt Eurer Farbe plaziert 
werden muß. Man darf auch 
mit einem Punkt zwei Felder 
in eine beliebige Richtung 
springen, doch dann wird 

Schnell hat man's 
kapiert; nur ungern 
hört man mit dem 
Spielen wieder auf. 
Spoi ist eine gelun- 
gene Mixtur aus 
Reversi- und Go- 
ban-Etementen. die 
nicht nur gegen 
menschliche Mit- 
spielern viel Spaß 
macht. Die Compu- 
tergegner bieten immerhin fünf 
Clevernessgrade und durch 
die herrliche Animation der wil- 



Spot 




dieser Punkt auf seinem Aus- 
gangsfeld nicht ersetzt und 
hinterläßt dort eine Lücke. 
Sobald einer Eurer Punkte 
neben dem eines Mitspielers 
ankommt, werden alle Nach- 
barpunkte zu Euren Gunsten 
umgefärbt. Wer am Schluß 
durch trickreiches Absetzen 
und Springen am meisten 
Spielfiguren in seinen Rei- 
hen hat, ist Sieger. Begleitet 
wird das Geschehen durch 
ein paar witzig und flott ani- 
mierter Punkte ("Spots") mit 
Sonnenbrillen — herzig. Ver- 
sierte Spottisten können die 
Form des Spielfelds editie- 
ren, hl 



zigen Sonnenbril- 
len-Spols, die jeden 
Spielzug begleiten, 
«st das Ambiente 
nicht allzu trocken. 
Spol ist ein "Kramt- 
man-immer-wieder- 
gerne-ra us" -Denk- 
spiel der unkompli- 
zierten Art, bei dem 
jede Runde anders 
verlauft. Das Vor- 
ausplanen listiger Spielzüge 
verlangt mehr Strategie, als 
man im ersten Moment ahnt. 




Genre: Denkspiel 
Hersteller: Virgin. Zirka-Preis: 50 bis 80 Mark 



MS-DOS 77 %■ AMIGA 



Grafik: 60V» Sound: 5W in Vorbereitung 
Schwierigkeil: einstellbar 



ATARI ST 



in Vorbereitung 



in Vorbereitung 



Ein groß ( STUJIT>artiges Coin-up 
ist zu einem groß f£tzm>artigen 
Computerspiel geworden! 

Baumen 81t daa Sttner In die Hand, und betraten Bio dl« 
rntarl«tl»cho Walt «in 8.T.U.B. Banner. Qehen Bio aaf All 
lel trelse Ins B 1 . Jahrhundert, wo Bio nerrenierrolßenäs 
Bannen bei 1B0O kmh «rieben. 
DU BeUwerk Am 8.T.U.B. Tunnels laßt Bio nur 
noch rUantaj wlo beim Bobfahren «rr«lch«n Sie 
dl« Hoch«t| oBchwtndlgkolt an auuoran Band dar 
Tnnnalwänd«. Batnrlleb. dort an Bla nicht mit 
feindlichen rahrtoaf,ea rasamniBnsto&en, dafor 
moasen 81a abtr 41a Antrieb« b« läge Im Tunnel 
tritt an; dlaaa kntapnltlt»a 81a auf wahr« 
Hypergeach windig*« lUn - «loa Raserei, dl« Dir 
Tahnaol unsichtbar macht 

Waas Bla die rarichladanon ChaUeuge Bereeu Im 
B.T.D.B. - Bauwerk obonrtandcn hibea, kommen 
81« am Inda daa Spiels rar "Ultimate CnaUanj«'" - 
aln Kaaaan, b«l dam 81« nicht aar glalchwortlge 
Gegner, »andern «ach aanrhorRe 
Obarruehnngan erwarten. 

Spür die Kraft! 
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Die bunle Kugelwell der Schwerkrall (Amlga) 



KUGELSEGEN 



Pick'n Pile 



Bei "Pick'n Pile" regnen 
am Anlang jedes Levels 
Kugeln in drei verschiedenen 
Farben vom oberen Blld- 
schirmrand. Eure Aufgabe 
beslehl darin, alle Bälle in- 
nerhalb eines Zeillimits abzu- 
räumen. Mit der Maus klickt 
Ihr einzelne Kugeln an und 
stapelt sie auf andere Kugeln 
gleicher Farbe. Immer wenn 
Euch das gelingt, lösen sie 
sich auf. und Ihr könnt ein 
paar Punkte auf Eurem Konto 
gutschreiben. Leider haben 
Kugeln die unangenehme Ei- 
genschart zu rollen. Wenn Ihr 
also eine Säule aufstapeln 
wollt, müßt Ihr für die nötige 

Endlich wieder ein 
Programm in der 
Denkspielllut. das 
mit einer originellen 
und ungewöhnli- 
chen Idee zu über- 
zeugen wei6. 
"Pick'n Pile" schult 
nicht nur die kombi- 
natorischen Fähig- 
keiten des Spielers, 
sondern bietet ne- 
benbei noch pysikalischen An- 
schauungsunterricht. Wenn 
man im Eiler des Gefechts 




Stabilität sorgen, sonst bricht 
Euer Turmbau wieder zusam- 
men. Dafür stehen mehrere 
Möglichkeiten zur Auswahl. 
Entweder plaziert Ihr links 
und rechts von Eurer Säule 
andere Kugeln oder Ihr be- 
nutzt die kleinen Mauern, die 
ab und zu von der Decke fal 
len, um die Kugeln anzuleh 
nen. Zusätzlich könnt Ihr Mul 
tiplikatoren in die Stapel ein 
bauen, damit sich das Punk 
tekonto erhöht. Manchma 
landen kleine Bomben au 
der Spielfläche, mit denen 
man acht Kugeln gleichzeitig 
in die ewigen Speicherab- 
gründe jagen kann. vw 

nicht höllisch auf- 
paßt, stürzen die 
schönsten Kugel- 
träume wie ein Kar- 
tenhaus in sich zu- 
sammen. Die Maus- 
steuerung ist äu- 
ßerst benutzer- 
freundlich und ver- 
wirrt den Spieler 
auch in höchster 
Zeitnot nicht Bonus- 
steine und Multiplikatorkugeln 
sorgen für lange Motivation 
und Vergnügen. 




Genre: Geschicklichkeil 
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in Vorbereitung 




Grafik: 51% Sound: 50 % 
Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 




C 64 


in Vorbereitung nicht geplant 




Dem Charakterkopf geht gleich ein Licht auf (MS-DOS/VGA) 



ELEKTROSCHOCK 



Extase 



E xtase" ist kein heißes Ero- 
E tikprogramm. wie der Na- 
me vielleicht vermuten läßt. 
Vielmehr verbirgt sich dahin- 
ter eine gepfefferte Mischung 
aus Denk- und Geschicklich- 
keilsspiel. In acht Stufen, die 
Ihr wahlweise zu zweit oder 
gegen den Computer spielen 
könnt, müßt Ihr ein bestimm- 
tes Segment des menschli- 
chen Gehirns mit Strom ver- 
sorgen. In der Mitte des Bild- 
schirms wird ein Kopf mit den 
umliegenden Leiterbahnen 
angezeigt. Leider fehlt die- 
sen Leilungen der nötige 
Saft. Am unteren Bildrand 
tauchen nun Elektronen auf. 

Wer "Purple Saturn 
Day" kennt, weiß, 
was Ihn erwartet. 
Die gleichen Pro- 
grammierer haben 
aus dem alten Spiel 
die beste Sequenz 

herausgeschnip- 
pelt und zum Solo- 
programm ausge- 
walzt. Die Aufgabe 
ist so ungewöhnlich 
wie spannend. Zwar erreicht 
Extase nicht den Suchtkoeffi- 
zenten eines Tetns. aber der 



die durch die Leitungen bis 
an die Anschlüsse des Ge- 
hirns geführt werden müs- 
sen. Um den Strom zum Ziel 
zu bringen, müßt Ihr die Lei- 
tungen freigeben, Sicherun- 
gen einsetzen und Stromwei- 
chen in die richtige Position 

bringen. Leider gibt's ein 
paar Widrigkeiten, die dem 
Strom vorzeitig die Volts aus- 
drehen können. Da gibt es 
energiefressende Killerelek- 
tronen, Sperren, an denen 
der Strom (esthängt und je 
Stufe ein knackiges Zeillimit. 
Wer seiner Gehirnhälfte den 
Elektroschock als erster ver- 
paßt, hat gewonnen. mh 



Kampf um den 
Strom im Gehirn 
läßt so manche Si- 
cherungdurchbren- 
nen Vor altem, 
wenn man zu zweit 
spielt und dem an- 
deren den Energie- 
hahn abdreht. Die 
Steuerung ist dank 
Maus oder Joystick 
sehr gut. Die Gralik 
sprüht zwar nicht vor Farben, 
ist aber dem Zweck durchaus 
angemessen. 



1 




Genre: Denkspiel 
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POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 





Schieile links, Schieile rechts, Schleife in der Mille 



Folgenschwer: Jeder Hüpler muß wohl überlegt sein (Amlgal 



UM DIE ECKE GEBAUT 



CHAIN REACTION 



Wer sich gerne geist- 
reich mit seinem Com- 
puter verlustiert, darf zur Zeit 
strahlen wie ein Honigku- 
chenpferd. Im Monatsrhyth- 
mus spuckt die Software-In- 
dustrie mindestens ein Denk- 
spiel der Oberklasse aus. 
Fesselte in der letzten Ausga- 
be "ishido" den wehrlosen 
Tester langfristig vor dem Mo- 
nitor, so bekennt er sich die- 
sen Monat dazu, "Loopz" 
verfallen zu sein. Das neue 
Tüttelspiel sieht aus wie das 
Resultat einer lustvollen 
Kreuzung zwischen "Tetris" 
und "Pipemania". Ihr mußt 
aut dem Spielfeld zufällig 

An Tetris und Klax 
kommt das Schleif- 
chenbauen nicht 
ganz heran, landet 
bei mir aber im Re- 
gal mit den Pro- 
grammen, die man 
immer wieder gerne 
herauszieht. Durch 
das erbarmungslos 
zufällige Erschei- 
nen der Rbhrenieile 
ist Kein Spiel wie das andere. 
Loopz ist leicht zu kapieren, 
aber man wird seiner nlchl so 



Loopz 




auftauchende Röhrenteile so 
absetzen, daß eine Schleife 
entsteht. Ist dies geschafft, 
verschwinden alle Teile, die 
zur Schleife gehören. Vorm 
Plazieren könnt Ihr ein Rohr 
noch um seine eigene Achse 
drehen. Ihr habt nur wenige 
Sekunden Bedenkzeit, um 
es abzusetzen. Es gibt die 
verschiedensten Größen und 
Formen, in denen die tücki- 
schen Teilchen auftauchen 
können. Ein saftiger Bonus 
winkt, wenn man das Spiel- 
feld ganz leer bekommt. Die 
Bedenkzeildauer läßt sich 
per Schwierigkeilsgrad ein- 
stellen, hl 



schnell überdrüs- 
sig. Der Fesselfak- 
tor des gratisch so 
schlichten Stück- 
chens Software ist 
geradezu pene- 
trant; einmal losge- 
klickt, gibt's so 
leicht kein Halten 
mehr. Es ist keines 
der superkompli- 
zierten Denkspiele, 
sondern angenehm leicht ver- 
daulich ohne dominante Bitter- 
frust-Komponente. 
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Globullis 



Verzwickte 25 Spielfelder 
muß Titelheld Globy in 
der Geschicklichkeitsgrübe- 
lei "Globulus" überstehen, 
ehe er zufrieden in Rente ge- 
hen kann. Jeder Level (meist 
bildschirmfüllend) setzt sich 
aus einer Menge unter- 
schiedlicher quadratischer 
Felder zusammen, die durch 
Rampen miteinander ver- 
bunden sind. Praktisch |edes 
Quadrat hat eine besondere 
Eigenschaft. Globy rutscht, 
hüplt zwei Felder weiter, 
dreht sich um 90 Grad, wird 
von Spikes aufgespießt oder 
landet im Stacheldraht. Fein- 
de, die sich auf den Wegen 

Das Spiel ist heikler 
als eine Abrü- 
stungsverhandlung 
1 zwischen den Sü- 
ll permächlen. Ein 
unbedachter Schritt, 
und der grüne Kerl 
1 macht sich minu- 
tenlang selbstän- 
I dlg, Vor lauter 
|J Nachdenken und 
Abschätzen der Fol- 
I gen kommt man gar nicht zum 
j Spielen. Dies ist besonders 
>j schlimm, weil man nicht häpp- 



herumtreiben, erledigt man 
am besten mit einfachen 
Bomben (säubem ein Feldi 
oder Smart-Bomben (putzen 
alle Gegner weg). Globys 
größtes Problem ist aller- 
dings, daß er die zahlreichen 
Rampen nur hinunterrut- 
schen und nicht hinaufklet- 
tern kann. Deshalb verfügt er 
über die Fähigkeit, das Spiel- 
feld mittels Knopfdruck kom- 
ptett auf den Kopf zu stellen 
(ein sog. "Flip"). Alle Ram- 
pen, die vorher bergauf gin- 
gen, sind nun talwärts gerich- 
tet und umgekehrt. 

Netterweise gibt's alle fünf 
Levels ein Paßwort. mg 



chenwetse mit den 
Features vertraut 
gemacht, sondern 
von Beginn an förm- 
lich damit über- 
schüttet wird. Datür 
gibt's in höheren 
Levels keine Über- 
raschungen mehr 
— ziemlich däm- 
lich. Das Drumher- 
um (viele einstell- 
bare Parameter) ist vorbildlich, 
das Spiel nur für hartnäckige 
Tüttier empfehlenswert 





Genre: Geschicklichkeil 
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Nutzt die Vorteile 
des besonders 
günstigen Jahres- 
angebotes und 
schickt die Karte 
am besten heute 
noch ob! 



GESCHENK- 
ABO 

POWER PLAY schenken 
bietet viele Vorteile: 

Das Geschenkabonnement 
ist genauso günstig wie 
dos Jahresabonnement. 

Der/ die Glückliche 
bekommt POWER PLAY 
noch bevor es beim 
Händler ist! 

Aber das Wichtigste ist: 
Ihr monatliches Geschenk- 
paket bringt hundert- 
prozentig Spaß - ein Jahr 
lang oder länger. 




Eure Nachricht an 
die Redaktion 



'A 



JAHRES-ANGEBOT 



1. Ihr bezahlt im Abonnement 
nur noch 5,80 DM statt 6,50 DM 
für eine Ausgabe! 

2. Ihr könnt wählen, ob Ihr 
jährlich, halbjährlich oder 
vierteljährlich bezahlen wollt! 



! 3. Ihr bekommt das Super-Starkiller- 
' Puzzle als Begrüßungsgeschenk dazu! 

I 

4. Ihr erhaltet Power Play 
noch bevor sie am Kiosk erscheint! 




5. Die Lieferung kostet 
Euch keinen Pfennig extra! 



Bitte tragt auf der Rückseite dieser Körle Curen Namen und 
Adresse ein und steckt sie dann Irankierl in den Briefkasten. 




Folgende Artikel aus Ausgabe _ 

1. 



MITMACH-KARTE 

. Wen mir besonders gut gefallen: 



3. 



Bei diesem Artikel bat mir die gralische Gestaltung am besten gelallen: 
l 



.Serie 
Serie 
Seilt 

Seite 



Ich wünsche mir lur die nächsten Helte lolgende Themen: . 



Welchen Computer oder welches Videospiel wollen Sie sich kaufen 



Ich wünsche mir für die nächsten Hefte lolgende Ups: . 
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POWER PLAY 

WETTBEWERB 



GEWINNT 




Fast geschenkt: 
Ein ganzes Jahr lang verlosen 
wir insgesamt 14400 Mark 
und zwölf feine Walkman. 
Dafür müßt Ihr nur zehn Fragen 
richtig beantworten... 



BOMiCO 



Was gibt's Besseres als ein we- 
nig Musik aus dem Walkman? 
Oder könnt Ihr eben mal 200 Mark 
gebrauchen? Mit ein wenig Glück 
und einer Portion Wissen könnt Ihr 
kräftig abstauben — ab sofort gibt's 
monatlich einen Walkman oder 
sechsmal 200 Mark zu gewinnen. 
Was müßt Ihr dafür tun? Die Teil- 
nahmebedingungen sind ganz ein- 
fach. Rechts seht Ihr die Hitparade 
des Distributors "Bomico". Ihr müßt 
jetzt einfach die richtige Software- 
Firma zum entsprechenden Spiel 
finden. Ein Beispiel: "Kult" wurde 
von dem Software-Haus Exxos pro- 



TOP TEN 

1. Invest 

2. Sim City 

3. Klax 

4. F29 Retaliator 

5. Lost Patrol 

6. Emlyn Hughes 
Soccer 

7. Midnight 
Resistance 

8. Gremlins II 

9. Rings of Medusa 
10. Welltris 



grammiert — die Antwort lautet also 
"Exxos". Lest Euch die Hitparade 
durch, schreibt die zehn Spiele und 
die zehn Firmen auf eine Postkarte 
und schickt sie an 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Bomico 
Hans-Pinsel-Str. 2 8013 Haar 

Unter allen richtigen Einsendun- 
gen werden per Los die Gewinner 
ermittelt. Einsendeschluß ist am 12. 
Dezember 1990, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Wettbewerb 
wird nächsten Monat fortgesetzt, al 
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Der Club 68000 ist mil über 
1 1 000 Mitgliedern der wellweit 
größte Amiga-Club und hat seit 
Januar '90 auch eine deutsche 
Sektion. Er belaßt sich aus- 
schließlich mit Hard- und Soft- 
ware für Commodore 500. 
1 000 und 2000 und deren Wei- 
terentwicklungen. 

Zusätzlich bildet der Club ei- 
ne Einkaufsgemeinschatt, die 
günstige Preise garantieren 
kann. Zu diesen Clubangebo- 
ten erscheint etwa im Zweimo- 
natsabstand eine aktuelle 
Preisliste; Neuheiten können 
aber auch telefonisch erfragt 
werden. 

Interesse hat der Club 
68000 auch an brauchbaren 
Neuheiten rund um den Com- 
puter; so ist er etwa für die Ent- 
wicklung eines optimalen Ta- 
staturschutzes verantwortlich, 
der kaffee- und biertrinkende 
Amiga-Benutzer vor dem 
Schlimmsten bewahrt. 

In naher Zukunft wird eine 
Clubzeitung mit Info-Börse, 
Angeboten zu Clubtreffen und 
Platz für Erfahrungsaustausch 
unter den Lesern erscheinen. 

Ihre derzeitigen Tops und 
Flops: 



Tops: 

1 . Pirates 

2. Populous 

3. Sim City 

4. Kick Off 

5. Rings of Medusa 

Flops: 

1 . Bodo lllgner Soccer 

2. Batman 

3. Star Blaze 

4. Uss John Young 

5. Das Magazin 



Computer Club 



Dieser Club will Heimcom- 
puter-Fans. Spielern wie auch 
Anwendern, Hilfestellungen 
und Erfahrungsaustausch bie- 
ten. In der Hauptsache be- 
schäftigen sich die Clubmit- 
glieder mit dem Amiga, dem C 
64 und dem CPC; sie sind aber 
auch offen für die Aufnahme 
von PCs. 



Für einen monatlichen Bei- 
trag von 5 Mark erhält jeder In- 
teressierte drei Zeitschriften: 
die "Helpline" (separat für |e- 
des Computersystem, bisher 
nur für Amiga), "News" (Be- 
richte über andere Clubs, All- 
gemeines aus der Computer- 
szene) und "The Gambler", 
die sich nach der bevorstehen- 
den Umbenennung in "New 
Gambler" außer mit Compu- 
terspielen auch mit Musik. Vi- 
deo und Brettspielen befassen 
wird. Ein Disk-Magazin ist in 
Planung. 

Zur Zeit führt dieser Club ei- 
ne Umfrage durch, um die 
"MegaCharts" zu erstellen. 
Einsendeschluß für diese Be- 
fragung, bei der auch etwas 
verlost wird, ist der 31.12.90. 

Die Tops und Flops des 
Phoenix Computer Clubs lau- 
ten: 



Tops: 

1. Stuntcar Racer 

2. It came from the Desert 

3. Indiana Jones Adventure 

4. North & South 

5. Future Wars 

Flops; 

1. Dragon's Lair II 

2. Trlvia Trove 

3. Capone 

4. Tennis Manager 

5. Space Harrier 



Adressen 



S.S. Corr 



Computertyp; Amiga 500. 1000, 2000 
Lei Hungen; Tips und Tricks. Spielotooun 
gen. Troffen 

Mitgliedsbeitrag: kostenlos 
Anschrift: TSS Computerclub Borlin 
PLK 062 913C 
1000 Berlin 65 



Tho TWentyone Century 

Computertyp: C 6* 

Leistungen: Hilloslollung bei Oer Basic- 

Programmierung. Clubzeitung 

Schwerpunkte: 

Mitgliedsbeitrag: kostenlos 

Anschrift: ITC 

The IWentyone Century 

PLK 00t 022 8 

2913 Apen 1 



MS-DOS Compulorclub 

Computertyp: MS-DOS 

Laistungen: zweimonatige Ctubzeitung. 

Tips & Tricks Losungsbitlen zu Stena S 

Lucasfilm Advemures 

Schwerpunkte: Compoterzeilung 

Mitgliedsbeitrag: ah 3 Mark monatlich. Info 

gegen Iran* Ruckumscnlag 

Anschrift: MS-DOS Computerclub 

Michael Geisel 

Ropperhauser Str 4 

3579 Frierendotl-Obg 



Compulerclub Walsum, Die Turtle s 

Computertyp: Amiga 500. C 64. Alan 600 XL 
Leistungen: Ctubauswois, kleine Sottware- 
kataloge 

Schwerpunkt»: Tips & Tricks. Losungen hj' 
Spiele 

Mitgliedsbeitrag: 050 Mark monatlich 
Anschrift: MawGrasso 
Gotenstr 23 
*!00 Duisburg IQ 



64er Club Essen 

Computertyp: C 64 

Leistungen: Clubmagazm. Po* es. Tips. 

Highscoros. Erfahrungsaustausch 

Mitgliedsbeitrag: 3 Mark monsilich 

Anschrift: Bförn van Lent 

Zwinglrstr 22 

4300 Essen I 



Night Angel Vldeogemeaclub 

Computertyp: Sega S-Bit und ifrBlt. Nin- 
tendo NES. Gameboy. PC-Engine. Noo Goo. 
Alan Lynx 

Leistungen: monail Clubxcltung. 
Gebraucdtmarkt. Preisausschreiben, Em- 
steigorttlllen 

Schwerpunkte: Tips & Tricks für Mitglieder 
Mitgliedsbeitrag: 5 Mark monatlich oder 
50 Mark im Jahr 

Anschrift: Nighi Angel Vrdeogamesclub 
Thorston Prüglmeier 
Pttngstbom 35 
4300 Essen 12 



Smsrtbomb 

Computertyp: Gameboy. Sega Mega Drive, 
Atari ST 

Leistungen: kostenlose Clubieitschrift, 
Meetings 

Schworpunkte :PD-Sotnvaro. GFA-Bas>c tur 
den Alan 

Mitgliedsbeitrag; 20 Mark (ehrlich 
Anschrift; S marlbomb 
Sleversir 5b 
4710 Lüdinghausen 
Tel. 0259U55 63 



Scrypt Computer Club 

Compuleriyp: MS DOS-Sysiem 
Leistungen: monail OuMoilung COMPAC 
PD-Solfwareoiblioihok. organisierte Sptel- 
samrtteikaufo 

:rag: 5 Mark monatlich 



Anschrift: Schani Hafiz 
Flachsweg 24 
4780 Lippstadt 15 



Computorclub Geseke CCO 

Computertyp: C 64. Ci6 Plus 4 
Leistungen: Clubdiskcflo. monail. Clubzen- 
schrill. PO Sottware. Einslelgerkurse. Pro- 
grammierkurse 

Schwerpunkte: eigenständig programmier- 
te Clubdisketie 

Mitgliedsbeitrag: 3 Mark monailich 
Anschrift: Maik Wollhausen 



Karl-Coerdoler Str 5 
4787 Geseke l 



Player 

Computertyp: Amiga 500 

Leistungen: Ctubzeitschnlt. Wettbewerbe. 

Spierverteih 

Schwerpunkte: Spiele und Programme 
Mitgliedsbeitrag: 5 Mark monailich 
Anschrift: Player 
C ggswwiQ BS 
4600 Bielefeld 13 




AFC der Amiga-Fan-Club 

Computertyp: Amiga 500. 1000, 2000 
Leistungen- Outumtscntilf. Spttletetts u 
-Irps Wettbewerbe. Hitparade. Einführung ir 
den Amiga. Programmierung in Bas«. As- 
sembler und C 

Schwerpunkte: Oubzeilung mit Kursen 
Mitgliedsbeitrag: ■■>.■.■•-■■ 
Anschrift: AFC der Amiga Fan -Club 
Sprengehvog 124 oder PF 5003 
4952 Porta Westfalica 



CPC-Uaer-Ctub Unicom 

Computertyp: CPC. CPC Plus, GX 
4000 Konsole 

Leistungen: zweimonatliches Clubmagaim. 
An lange 'beratung, Tips & Tic Ks. Program- 
miersenon. kostenlose Klemarueigen 
Mitgliedsbeitrag: 24 Mark lahrilch. 4 Mark 
■Qr Ctub/Bitung 

Anschrift: CPC-User-Ctub U nicoin 
Im vogelsang 17 
5000 Köln 50 



Atari Club Colonia e.V. 

Computertyp: Atari XL. ST und PC 
Leistungen: Magazin, dubtretfen. Antan- 
gorhiiten. Kurse, PDB*liothok 
Mitgliedsbeitrag: b<s iB J 5S0 Mark mtl , 
ab 16 J 050 Mark mtt . Zeilung 1 Mark 
Anschrift: t Atari Club Colonia e.V. 
ob R Straberg 
Alzeyene» 32 
5000 Köln 60 



Marks Actionsplel Club 

Computertyp: Amiga 

Leistungen: Tips & Tricks zu Actionspielen 

und Advent umi 

Mitgliedsbeitrag: kostenlos 

Anschrift: Mark Moyer-Epplor 

Marienkirchstr 9 b 

5205 St Augustin I 
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CLUBS 
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Hallo Clubfreunde! Viele Clubs sind in 
den letzten Wochen unserem Aufruf ge- 
folgt und haben sich zuhauf in der Re- 
daktion gemeldet. Deshalb werden auf 
der Clubseite dieser Ausgabe sämtliche 
Neuzugänge der letzten Zeit aufgelistet. 
Außerdem erhalten wieder zwei Clubs 
die Gelegenheit, ihre Clubarbeit etwas 
ausführlicher vorzustellen. Diejenigen, 
die noch nicht auf unserer Clubseite zu 
finden sind, aber gerne dabei wären, 
sind hiermit herzlich aufgefordert, uns 
zu schreiben und folgende Fragen zu 
beantworten: 

1. Wie heißt der Club und welche 
Anschrift hat er? 

2. Mit welchen Computern und 
Videospielsystemen beschäftigt er sich? 

a Wie hoch ist der Mitgliedsbeitrag? 
4. Was sind die Schwerpunkte der Clubarbeit 
und welche Leistungen bietet er sonst noch? 

tout Uli %U 



Empire Club 

Compulertyp: Amiga 

Laistungen: OubiBllung. ogene PO. 

Kontaktaustausch, Tip» II Tricks. Sammel- 

buloUungon für Hanl- und Software 

Schwerpunkte: PD. Sound und Graf« 

Mitgliedsbeitrag: 9 Mar* ha lb|a Wich 

Anschrift: Empire Club 

c/o Holge' Höbermann 

Im Apfelga/len ig 

5300 Bonn 2 



EDK Erster Deutscher Kick Off-Club 

Compulertyp; Amtga 600 

Leistungen: CKiMeittchnn. Wellbewerbe. 

Tip» 

Schwerpunkte: Deutsche Kick OtlMeisier- 
schan 

Mitgliedsbeitrag: ie nach An der Cluo- 

»•tung 5 Ort 10 Mark 

Anschrift: EDK 

Thorsten Knott 

Landgraben Ii 

5303 ßornneim l 



Game Boy Wliards 

Compulertyp: Game Boy 

Leitungen: SpwHebewertungen, Losungen. 

Hai dwaroerweitarungen 

Mitgliedsbeitrag: kostenlos 

Anschrift: Game Boy Wizards 

Peler Ellebracht 

An der Sotlerbahn 22 

6413BenMöff 



PMS-Computerclub 

Computertyp; C 64. Amiga 

Leistungen: Oub;eitung Hotline. PD. groBe 

Softwareauswahl 

Schwerpunkte: AHM rund ums Spielen 
Mitgliedsbeitrag: 12 Mark v.eMi'l|ar»l 



Richte! Eure Zuschriften an: 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort Clubs 
Hans Pinsel Str. 2 
8013 Haar 



Anachrifl: PMS-Computerdub 
Peter Z>owe< 
Im Kreu/onbotg 6 
5524 Malbergweich 



EHte-Fan-Club 

Compulertyp: Amiga 500 
Leistungen: Hilten ;um Spiel Elite 
Mitgliedsbeitrag: 250 Mark monatlich 
Anschrift: Eitle Fan Club 
Am Kleehagen 61 
5766 Wimorberg 5 



Lynaenler Lynx-Club 

Computertyp: Atari Lyn* 
Lelatungen: Tips & Tricks, AUgemoi 
Milglledsbeltrag: noch keiner 
Anschrift: Lyn. Club 
Hans-Jorg Sebastian 
Sieglrieflstr 3 
6384 Schmitten 3 



Fun-Club 

Computertyp: Sega Megadrtve. PC-Engino 
Leistungen: ClubieHschutl. 5olrwaro> Tests. 
Tips. Kleinan««gonm,vkt. Top 10, Lasor- 
rubrik 

Mitgliedsbeitrag: kalnsr 
Anschrift: Fun-Club 
TaHtr 69 c 
7000 Sloligart l 



1. Oeutachar Lyn «.Club 

Computerlyp: Atari Lyn» 
Leistungen: Hotline. Clubmiscnrin. aktuel- 
le Spteletesls. monatl Ctubtroften. Beratung 
& Hlhen für federmann 
Mitgliedsbeitrag: keiner 
Anschrift: 1 Deutscher Lyn.-Club 
Jens Langner 
Stekutr. 57 
7024 Filderstadt 4 
0711/ 77 32 72 



Phopnli Computer Club 

Compulertyp: Allo 

Leistungen: kostenlos« Zusendung der 
Megachaits 

Anschrift: Phoenix Computer Club 

Redaktion New Gamble' 

Burgweg3 

7t 66 Billingsbach 



■ Computerclub 



Computertyp: C64 
Leistungen: monatl Clubmagaiin, Sonder- 
heft SpHrlelests und Tips. Tricks & Pokes |e 
tnertekahri 

Schwerpunkte: Basicprogrammierung. 
Erfahr u ngsa ustausch 
Mitgliedsbeitrag: 350 Mark monatl 
Anschrift: Rambow Softworfcs Computer 
Club 

Agnesstr 46 
8400 Regensburg 
Tel. 0941/ 26 222 



Saga Mogas PC Engine Club 

Computertyp: Mega Drive, PC Engine 

Schwerpunkte: Tips. Erfahrungsaustausch. 

LösungjhiNen 

Mitgliedsbeitrag: keiner 

Anschrift: Sega Moga/ PC Engino dub 

Manm Goistreito' 

Birkensir 8 

8401 WMering 



Virus 

Computertyp: Atari 1040 ST (E), C 64 
Laistungen: monatl Clutwoitung. Basic 
progr ammnirung 

Schwerpunkte: Erfahrungsaustausch 
Milglledsbeltrag: 3 Mark monatlich 
Anschrift: Marcus Elle» 
Haupts» I? 
6701 Allersheim 
003367 603 



The Guys of Kreativ 

Compulertyp: C 64 

Leistungen: ClubJeilung. Mighscoro-Ecke. 

kloinere HnrdwareöausAtro, naib(ani hefte 

Oubdisk, Hotline 

Mitgliedsbeitrag; keiner 

Anschrift: Hannes Mose' 

Achonseestr 54 

A*200 Jenboch 

Tel 0043/ 5244/ 28166 



TU und Fit 

Computertyp: AI« Amigas 

Leistungen: CluWeitung. Splelertips. Spie- 

letests 

Schwerpunkte: Einsteige' kurse. Tips & 
Tricks, Basic 

Milglledsbeltrag: 30 Mark oder 30 sFr im 
Jahr 

Anschrift: Til und Fit 
SchOnegg 

CH-3910 Saas-Grund 
Toi 026/ 57 10 50 



1001 Enttäuschung 

Ich habe momentan einige 
Probleme mit meinem Amiga 
1000. Und zwar stelle ich in 
letzter Zeit immer häufiger 
fest, daß gewisse Spiele aut 
meinem Rechner nicht lau- 
fen. Vor alllem die neuen 
Spiele (Tie Break, Tennis 
Cup, Manchester United, Kai- 
ser etc.) steigen nach einer 
bestimmten Zeit aus, obwohl 
sie auf dem Amiga 500 lau- 
fen; der Verkäufer, der mir 
mehrmals ein Spiel um- 
tauschte, konnte mir auch 
nicht weiterhelfen. Dann leg- 
te ich mir eine andere Kick- 
start-Diskette zu , doch waren 
die Erfolge nicht besser. Ich 
hoffe, daß Ihr mir vielleicht 
einen Ratschlag geben 
könnt. Abgesehen davon gab 
es noch eine andere Enttäu- 
schung. Ich habe mir näm- 
lich "Their finest Hour" zu- 
gelegt und war sehr ge- 
spannt. Nach Einlegen der 
Diskette mußte ich feststel- 
len: Da ist kein Sound zu hö- 
ren. Dann entdeckte Ich in 
der Anleitung : "...müssen 
Sie bei 512 KByte Speicher 
auf wenige Grafiken verzich- 
ten (was nicht weiter 
schlimm wäre) und hören 
während des Spieles keine 
Geräusche." Das ist Ja wohl 
das letzte! Gerade bei einer 
Simulation müssen doch 
auch bei 512 KByte Sound 
oder zumindest Geräusche 
zu hören sein, um eine ge- 
wisse Atmosphäre zu schaf- 
fen; von allem stand nichts 
davon auf der Verpackung 




BRIEFKASTEN 



drauf, so daß der Käufer da- 
von keine Ahnung hat. Ich 
komme mir bei dem Spiel je- 
denfalls vor, als ob ich die 
Hauptrolle ein einem Stumm- 
film habe. Ich hoffe, daß uns 
solche Flops in Zukunft er- 
spart bleiben. 

Frank W -.-!• I 



Damenwahl 

Wann werdet Ihr endlich ei- 
ne Frau als Spieletesterin 
einstellen? In Eurer Zeitung 
und Euren Tests ist immer 
nur von den "Verständnisvol- 
len Ehefrauen" die Rede, die 
es dulden, daß ihre Männer 
Populous bis in den x-ten Le- 
vel spielen. Abgesehen da- 
von, daß ich es dumm finde, 
wenn selbst Ihr an längst 
überholten Rollenklischees 
festhaltet, ist es auch diskri- 
minierend. Der männlichen 
Dominanz auf dem Compu- 
tersektor muß doch irgend- 
wie beizukommen sein. Neu- 
ere — noch nicht veröffent- 
lichte — Untersuchungen 
der Uni Münster zeigen, daß 
sich immer mehr Mädchen 
mit Computern beschäfti- 



gen. Meiner Meinung nach 
wäre es an der Zelt, Program- 
mierer von Computerspielen 
dazu aufzufordern, auch 
weibliche Hauptfiguren zu 
kreieren oder zumindest die 
Wahl des Geschlechts offen 
zu fassen. Macht doch mal ei- 
ne Story zum Thema "Frauen 
und Computer(spiele)". Übri- 
gens: Mein Lieblingsspiel ist 
Pirates. Ich fände es schön, 
wenn Ihr der allgemeinen 
Diskriminierung von Frauen 
im Computerbereich da- 
durch entgegenwirken wür- 
det, daß Ihr sie nicht länger 
als "Dummchen" darstellt, 
sondern als Konsumentin- 
nen akzeptiert. 

Martina Goklmann. Münster 



Supercracks? 

Meine Bitte: Richtet doch 
bitte eine Game Boy-Ecke 
ein, wo Ihr alle neuen Spiele 
testet. Der Game Boy ist ein- 
fach genial. In der Schule 
machen wir richtige Tetrls- 
Turniere. Obwohl mir Tetris 
auf meinem Amiga und C 64 
nicht gefallen hat, begeistert 
es mich auf dem Game Boy 



um so mehr, besonders im 
2-Spieler-Modus. Nun noch 
ein paar Fragen: Wie spielt 
Ihr sehr schwere Spiele 
durch und wie geratet Ihr in 
die höheren Levels? Mir 
kommt es oft spanisch vor, 
wenn Ihr ein Foto aus dem 
wasweißichwas wievielten 
Level eines Spiels bringt, in 
dem ich im dritten oder vier- 
ten Level schon nicht mehr 
durchhalte. Benutzt Ihr Cart- 
ridges mit POKE-Finder, habt 
Ihr Cheat-Sucher engagiert 
oder könnt Ihr das einfach so 
gut? Ingo Nau. Korb 

Zum einen geben sich unse- 
re Vollblutspieler reichlich Mü- 
he, möglichst weit zu kommen; 
zum anderen verrät uns ab und 
zu eine Software-Firma eine 
Art "Level-Überspring-Mo- 
dus". hl 



Fritz & Nintendo 

In Eurem Artikel POWER 
PLAY mit Köpfchen in der 
Ausgabe 8/90 über die Nin- 
tendo-Eröffnungsfeler in 
Frankfurt steht etwas von 
einem TV-Moderator (Fritz 
Egner). Meine Frage also: 
Wann wird oder wurde auf 
welchem Sender diese Show 
gezeigt? 



Leider nirgendwo und nir- 
gendwann. Die Veranstaltung 
wurde nicht aufgezeichnet und 
fand lediglich zur Belustigung 
der anwesenden Gäste statt.W 
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Lapsus 



Bei Shanghai und etwai- 
gen Variationen werden tat- 
sächlich Mah Jong-Steine 
benutzt, bzw. regelrecht miß- 
braucht. Aber Mah Jong 
kommt nicht, wie von Martin 
in POWER PLAY 9/90, Seite 
122 behauptet, aus Japan, 
sondern aus China. Daran 
ändert auch die Tatsache 
nichts, daß vor allem Japaner 
dieses chinesische Spiel bis 
zum Umfallen spielen, denn 
selbst die Schriftsymbole auf 
den Spielsleinen sind in chi- 
nesischer Sprache. Ich glau- 
be, daß ich Euch einmal Un- 
terricht in Mah Jong geben 
sollte (hat mit Schanghai 
usw. nicht das Geringste ge- 
mein). Ich frage mich nur, wie 
vielen Asiaten (einschließ- 
lich mir) es bei Martins Test 
kalt über den Rücken lief ... 
japanisch ... Grummel, 
Grummel. 

Bombet Kao. Innabiucr. 

Hoppla, das habe ich wirk- 
lich nicht gewußt. Ich entschul- 
dige mich hiermit in aller Form 
bei den betroffenen Asiaten 
und gelobe Besserung, mg 



Vermißt 



Ich fände es sehr sinnvoll, 
eine Art "Meckerecke" ein- 
zurichten, In der die Leser 
über negative Erfahrungen 
mit Programmen hinsichtlich 
Bugs, Abstürzen oder 
schlechtem Service durch 
Software-Hersteller berich- 
ten können. Diese Ecke wäre 
eine sinnvolle Ergänzung, 
insbesondere im Hinblick auf 
die Kaufentscheidung. Eine 
solche Einrichtung erscheint 
mir auch deshalb besonders 
notwendig, weil schlechte 
Erfahrungen In dieser Hin- 
sicht keine Seltenheit sind. 

Anregen möchte ich in die- 
sem Zusamenhang auch ei- 
nen Artikel, der sich gerade 
mit der juristischen Seite bei 
Mängeln des gekauften Pro- 
duktes beschäftigt. Welter- 
hin vermisse ich einen Ge- 
sichtspunkt völlig unter Ih- 
ren Rubriken: den sozialen 
Aspekt des Computers. Bei 
allen hinlänglich bekannten 
Vorteilen in Beruf und Frei- 
zeit, die die Verbreitung von 
Computern mit sich bringt, 
sollte man auch die Gefahren 
nicht vergessen. Ich denke 
hier vor allem an die Frage, 
ob computerspielen, insbe- 
sondere bei Kindern, zur 



Sucht werden und zur sozia- 
len Vereinsamung führen 
kann, oder ob vielleicht das 
Gegenteil der Fall ist. Ich bin 
sicher, daß solche Berichte 
auf sehr viel mehr Interesse 
stoßen würden als etwa ein 
Bericht über die gegenwärti- 
ge und zukünftige Entwick- 
lung des Software-Herstel- 
lers XY. 

Stögers. WicMberg-Pcch 

WerZoff mit einem Software- 
Anbieter hat, darf uns jederzeit 
um Rat Iragen. Eine eigene 
Meckerecke wollen wir des- 
halb nicht einrichten; auf unse- 
ren Leserbriefseiten finden 
auch solche Beiträge Platz, hl 



Glückliches 
Händchen 



Zunächst möchte ich mich 
bei Anatol Locker für seinen 
Beitrag "Sprites" in POWER 
PLAY 10/90 bedanken. Ich 
glaube, daß nicht nur Ich da- 
durch nostalgische Gefühle 
bekam und an die gute alte 
Zelt zurückdenken mußte, in 
der Spiele wie "Fort Apoca- 
lypse", "Jumpman" oder 
"Donkey Kong" als bahnbre- 
chende Neuererscheinun- 
gen bestaunt und bejubelt 
wurden. Besonders gut ge- 
fielen mir dabei die Anspie- 
lungen, die aber wahrschein- 
lich nur der verstehen kann, 
der die Spiele gut kennt. 
Dann möchte Ich auch Win- 
nie Forster in Eurer Redak- 
tion begrüßen und ihm viel 
Glück bei den Spieletests 
wünschen. Was man In der 
POWER PLAY 10/90 von ihm 
lesen konnte, war ja schon 
sehr vielversprechend. Es 
scheint so, als hättet Ihr ein 
sehr glückliches Händchen 
bei der Auswahl Eurer Mitar- 
beiter. 

Matthias Seiten. Oberfladungen 



Gleichberechtigung 
für Game Boy 

Ich habe eigentlich nur ein 
Anliegen: Gleichberechti- 
gung für den Game Boy. War- 
um werden nicht die belieb- 
testen Spiele für den Game 
Boy In der Hitparade gezeigt 
und berücksichtigt. Und 
noch etwas zum Thema Ga- 
me Boy. Bitte testet auch ein- 
mal die ganzen anderen 
Spiele für den Game Boy. 
Den Anzeigen der Versand- 
häuser zufolge sind schon 
mehr als 60 Spiele erschie- 
nen; Ihr habt lediglich ein 
paargetestet. Wann kommen 
die anderen Tests oder kom- 
men sie überhaupt? 

Jochen Huiwe. Meersiacn 

Wir arbeiten darauf hin. 
demnächst alle Neuheiten für 
den Game Boy zu testen. Bis- 
lang haben wir uns aus Platz- 
mangel die interessantesten 
Neuheiten herausgepickt. 
Über eine Ausweitung der Hit- 
paradenseiten mit eigenen 
Game-Boy-Charts denken wir 
momentan nach. mg 



Feinschliff 



Die "Hall of Farne" ist zwar 
eine gute Idee, doch bis jetzt 
nur ein kunterbuntes Sam- 
melsurium aller möglichen 
Arten von "Scores". Um der 
Sache mehr Schliff, mehr 
Pepzu geben, möchte ich fol- 
gendes vorschlagen: Fordert 
doch die Leserschaft auf. bis 
zu einem festen Termin (z.B. 
1 Monat nach Erscheinen der 
POWER PLAY) ihre High- 
Scores zu einem oder mehre- 
ren bestimmten Spielen zu 
schicken. Ihr wertet die Ein- 
sendungen aus und ermittelt 
die zehn besten Scores (zu 
jeweils einem Spiel). Der Sie- 
ger bekommt dann eine origi- 
nal POWER PLAV-Siegerur- 



▼ Marc Fischer aus Haan traf Trantor 
neulich bei den Weight walchers 




künde o.ä. Diese Top 10 wird 
natürlich veröffentlicht. So 
besteht mehr Ansporn unter 
den Lesern, denn sie ma- 
chen ja bei einem Wettbe- 
werb mit und schicken nicht 
irgendwann irgendeine 
Punktezahl an Euch. Außer- 
dem kann man dann später 
nachschlagen und seine 
Scores mit den anderen ver- 
gleichen. Da sie in einer Ta- 
belle aufgelistet sind, muß 
man nur in eine POWER 
PLAY schauen und nicht alle 
durchsuchen. Denkt darüber 
nach. 

Stefan - Schonach 

Vielen Dank für Deinen fa- 
mosen Vorschlag. Wir wollen 
mal schauen, ob wir Deine 
Idee nicht in einer der näch- 
sten POWER PLAYs aufgreifen 
können. mh 



Konsolenwunder 

Ich würde gerne die PC-En- 
gine kaufen. Nun habe ich 
aber folgende Probleme: Ich 
möchte keine japanische 
Konsole kaufen, da ich sonst 
immer auf japanische Modu- 
le angewiesen bin (das glau- 
be ich jedenfalls). Wann und 
wo ist es also möglich. Modu- 
le mit englischen oder sogar 
deutschen Anleitungen und 
Bildschirmtexten zu bekom- 
men? Wenn es solche Mo- 
dule später geben sollte, 
brauchte ich dann eine engli- 
sche oder deutsche Konsole 
oder würden diese Spiele 
dann auch auf einem japani- 
schen Gerät laufen? Und die 
letzte Frage: Lohnt sich der 
Kauf eines Super Grafx an- 
stelle der PC-Engine? 

Thorsten ZMntnetmann. Obefhousen 

Diese und andere Fragen be- 
züglich Konsolen beantwortet 
unser großer Videospiel-Ver- 
gleichstest in dieser Ausgabe. 



Moralapostel 

Ich kaufte mir vor einiger 
Zelt Shlnobl für den Atari ST 
und bevor das Spiel ankam, 
bekam ich Euren Test in die 
Finger. Der Schlaganfall war 
fällig, als ich die magere 
POWER-Wertungsah. Als ich 
dann das Spiel zum ersten 
Mal ins Laufwerk steckte, war 
ich hellauf begeistert. So ein 
gutes Ninja-Spiel hatte ich 
noch nie auf einem Compu- 
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ter gesehen. Sicher, das 
Scrolling ruckeile etwas, 
aberdeshalb sollte man noch 
kein Spiel verfluchen. Ich fin- 
de sowieso, daß Ihr bei einem 
Spiel zuerst auf das Alter der 
Spielidee schaut, dann die 
Grafik bewertet, den morali- 
schen Wert und erst dann 
schaut, ob das Spiel vielleicht 
auch Spaß macht. Ihr ver- 
sucht nicht, etwas einmal po- 
sitiv auszulegen, seht alles 
zu negativ. Ich finde z.B.. daß 
die düstere, farbarme Grafik 
Shlnobi besser steht, als ir- 
gendwelche Bonbonfarben. 

Franc* GöMnaf. Lindau 

Daß wir bei den Spielebe- 
wertungen die Moral "außen 
vor lassen", beweisen die gu- 
ten Wertungen für kriegeri- 
sche Simulalionen wie "Silent 
Service II". Jeder sollte für sich 
herausfinden, ab welcher 
Schmerzgrenze ein Spiel für 
ihn zu hart ist; deshalb fließt 
dieser Aspekt nicht in unsere 
Wertungen ein. 

Sicher kann man über ein- 
zelne Wertungen diskutieren. 



aber bei Shinobi auf dem ST 
hätte man einiges besser ma- 
chen können. Gegnerverhal- 
ten und Spielbariteil sind mit- 
telmäßig. Im direkten Vergleich 
machen die Shinobi-Versionen 
für C 64 oder die Videospiel- 
konsolen deutlich mehr Spaß 
— letztendlich ist das auch 
Geschmackssache. hl 



Betrifft: Wonderland 

Ich war ganz begeistert, 
endlich wieder einmal etwas 
von einem neuen Superspiel 
von Magnetic Scrolls zu hö- 
ren. Aber in den Händleran- 
zeigen kann ich es einfach 
nicht finden! Ist mit dem Er- 
scheinungstermin "Ende Ju- 
ni" etwa Ende Juni 1991 ge- 
meint? 

Sebastian Busen. Ismaning 

Als wir über "Alice in Won- 
derland" berichteten, halten 
wir eine Vorabversion vorlie- 
gen. Bis das Spiel auf dem 
Software-Markt erhältlich sein 



wird, kann es noch ein kleines 
Weilchen dauern. Auf jeden 
Fall soll es noch vor Weihnach- 
ten herauskommen. up 



Ziemlich 
fadenscheinig 

In letzter Zelt Ist mir aufge- 
fallen, daß Ihr In bezug auf 
den C 64 ziemlich faden- 
scheinige Bewertungen ver- 
gebt. Zuerst sollte ich viel- 
leicht anmerken, daß auf 
dem C 64 in den letzten zwei 
Jahren keinerlei Fortschritte 
in programmtechnischer 
Hinsicht gemacht wurden. 
Also sollte man den Bewer- 
tungsmaßstab Anno 88 an- 
legen. Daß Sentinel Worlds 
80 Grafikpunkte bekommen 
hat, geht vollauf in Ordnung, 
aber daß das In den 3D-Le- 
vels grafisch exzellente Ven- 
detta nur 71 Punkte bekam, 
ist wohl ein übler Scherz, zu- 
mal Chambers of Shaolin so- 
gar 75 Punkte erhielt. Der ab- 



| solute Hammer ist aber, daß 
Bloodwych eine bessere Gra- 
fikwertung erhielt, welches 
keine 60 Punkte verdient hat. 
Noch was anderes: Ihr 
scheint nur noch sog. an- 
spruchsvolle Spiele gut zu 
bewerten (mit viel Taktik, 
Strategie und Knobelei), was 
ich sehr negativ finde. 

Hany Scnmetssar. Bahlinoon 



Über ein paar Punkte rauf 
oder runter bei einzelnen Gra- 
fikwertungen zu diskutieren, 

| halte ich für müßig. Gerade bei 
der Grafikbeurteilung ist ge- 
zwungenermaßen ein Spritzer 
persönlicher Geschmack mii 
von der Partie. Daß "an- 
spruchsvolle" Spiele relativ oft 
recht hohe Wertungen erhal- 
len, liegt daran, daß bei kom- 
plexen Tültelbrocken die lang- 
fristige Motivation meistens re- 

| lativ hoch ist. Gegen gute Ac- 
tionspiele haben wir nichts ein- 
zuwenden — ganz im Gegen- 
teil. Man beachte in dieser Aus- 
gabe z.B. den Test von "Para- 
droid90" hl 
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Computerspiele im 
Schweinestall 



Irgendwo: Bauer F. Friedlich spielt 
seit einiger Zeit seine 
Computerspiele nur noch im 
Anbau: einem Schweinestall. 

Wie es zu dieser ungewöhnlichen Aktion kam. ist 
verblüffend "Ich suchte ein ganz bestimmtes Spiel 
und erkundigte mich deshalb bei meinem Softwa- 
re-Händler. Nach nur drei Fehlbestellungen hatte 
er mir das gewünschte Programm zukommen 

OSTERN KAM DER WEIH- 
NACHTSMANN 

Irgendwo: Da staunte Familie 
Mümmelmann nicht schlecht: Am 
Karfreitag kam der Weihnachtsmann 
vorbei. 

Die Freude über das mitgebrachte Geschenk (2 Pro- 
gramme für den kleinen Michael der im Dezember 
einen Amiga geschenkl bekommen halle) war groß, 
das Aulsehen wegen der ungewohnten Zeit nicht 
minder. 

1 Als Giund seines 
späten Auftritts gab 
der Weihnachts- 
mann an, daß der 
Soltwarehändler. 
bei dem er die Pro- 
gramnie bestellt 
hätte, erst jetzt 
halte Meiern 
können. 

Aul die Frage, ob er 
denn Joysotl nicht 
kennen würde, 
zuckle er verlegen 
die Schultern 




lassen.', erzählt Herr Friedlich. 'Dann hatte ich 
Probleme mil einer Spielstule, aber mein Händler 
sagle mir. mit Schwein käme man weiter." Also zog 
er mit dem Computer in den Schweinestall um. 
Die mehrlach zur Firma mil dem besten Service 
gewählte Firma Joysolt, die durch eine mit Informa- 
tionen vollgestopfte kostenlose Preisliste und ge- 
schultes Personal besticht, war erschüttert: "Wäre 
Herr Friedlich bei uns Kunde gewesen, wäre ihm 
das nicht passiert ' 

HAUS UND HOF VERSPIELT 

Irgendwo: Die einstmals stolze Computerbesitzerin E. Einfalt 
kann seit einigen Tagen ihrem Freundeskreis nicht mehr unter 
die Augen treten: Sie mußte ihren Computer versetzen. 

Angelangen halte aEes ganz harmlos mil einigen Bestelungen von günstigen Angeboten. 
Doch dann kam die Ernüchterung. "Die Preise waren wirklich o.k. , aber die Versandkoslenl", 
jammert Fräulein Einfalt. "Ich dachte, die Versandkosten betrügen höchstens 6.- DM. wie 
ich es von Joysoft kenne. Und ab 140.- DM Rechnungswert brauche ich da gar keine 
Versandkoslen zahlen 1 ' Doch nicht nur das - ein Programm war defekt und durch die 
schlampig bearbeitete Reklamation wurde es für die Kundin nochmals teurer. Maja, 
Computern ist ein teures Hobby, wenn man an die falschen Leute gerät*, gesteht sie jetzt. 





TOP-Angebote 



M.U.D.S. * 



Amiga . . . 69.90 
Atari ST . . 69.90 
MS-DOS . . 79.90 



Power- 
monger 



Amiga . . 
Atari ST 



. 79.90 
. 79.90 



Team 
Yankee 



Aiiilga . . 
Atari ST . 
MS-DOS . 



6-1.90 
64.90 
84.90 



Trans- 
world 



Aiiilga . . 
Atari ST 
MS-DOS 



.74.90 
.74.90 
. 79.90 



AWEB3TE *S"j3 — AuiST V5S65' 

A 10 Tank Kiter... 84.90 -.- 89.90 

BAT. 79.90 89.90 79.90 

Baulands" 64.90 64.90 64.90 

BatUechess II ....79.90 -.- 79.90 

Betrayal 69.90 69.90 69.90 

Bück Rogers" ...79.90 -.- 79.90 

Caplive 64.90 64.90 -.- 

ChuckYeagers 2.0 69.90 69.90 -.- 

Corporation 64.90 -.- 

Daysof Thunder ..69.90 69.90 69.90 

Dinowars 59.90 59.90 -.- 

FountainsotDream -.- -.• 69.90 

Great Courts 2" ..69.90 69.90 69.90 

Immortal (1MB) .. .6930 69.90 -.- 
KIM. Games Show .64.90 -.- 

Kings Bounty -.- -.- 74.90 

leltm 64.90 64.90 6i.90 

Loöpz 59.90 59.90 74.90 

Mon» Python" ...59.90 59.90 69.90 

Paradrod 90 64.90 64.90 -,- 

Piorong " 74.90 74.90 -.- 

Ran< 69.90 69.90 69.90 

SlySly 64.90 64.90 -.- 

Spywholovedme 64.90 64.90 -.- 

Stormowk -.- -.- 79.90 

Subbuteo 69.90 -.- 

Supremacy 79.90 79.90 69.90 

Vaxine 64.90 64.90 -.- 

Wild West World ..89.90 89.90 -.- 

Wing Commander . . -.- -.- 89.90 

XoN* 69.90 69.90 69.90 

Wonderland (I MB) 79.90 -.- 74,90 
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Die Top 20 

...der POWER PLAY-Leser- 
hitparade von Ausgabe 8/89 
bis Ausgabe 8/90. Für den er- 
sten Platz bekam ein Spiel 20 
Punkte, tür den zweiten 19 
Punkte usw. 

1. Populous(253 P.) 

2. Zak McKracken (211 P.) 

3. Mlcroprose Soccer (202 P.) 

4. F-16 Falcon (178 P.) 

5. Kick Ott (154 P.) 

6. Pirates (144 P.) 

7. Grand Prix Circuit (137 P.) 

8. Dungeon Master (125 P.) 

9. Indiana Jones and the 
Last Crusade (124 P.) 

10. Elite (119 P.) 

11. Sim City (110 P.) 

12. Maniac Mansion (91 P.) 

13. Xenon II (91 P.) 

14. RVF Honda (74 P.) 

15. The Last Ninja II (66 P.) 

16. R-Type (64 P.) 

17. Test Drive II — The Duell 
(64 P.) 

18. Rock'n Roll (51 P.) 

19. Oil Imperium (48 P.) 

20. Great Giana Sisters (44 P.) 

Marc Kirchner, Ernalmühl 



Technisches 
Problem 

Seit kurzer Zeit besitze ich 
das Sega Mega Drive (Pal- 
Version/Import). Nun habe 
ich mir einen Fernseher mit 
Scart-AnschluB gekauft. Gibt 
es eine Möglichkeit, an das 
Sega ein RGB-Kabel anzu- 
schließen (anzulöten), um 
die Bildqualität zu verbes- 
sern? Rainer Qauftepoll 

Ein RGB-Kabel für das Mega 
Drive isl bei verschiedenen 
Händlern zum Preis von ca. 30 
Mark erhältlich. mg 



Zu schnell 

Ich finde es diskriminie- 
rend, wenn man ein Spiel 
kauft und nächsten Monat 
steht schon die Komplettlö- 
sung in der POWER PLAY. 
Das Ist ja schön und gut , aber 
die Motivation nimmt es 
doch ein wenig. Vielleicht 
könnte man die Lösungen zu 
Rollenspielen und Adventu- 
res ein bißchen später brin- 
gen. Die Clue-Book-Überset- 
zungen finde Ich super. Be- 
vor man sich an einem 30 
Mark teuren englischen Heft 
vergreift. Ist doch eine PO- 
WER PLAY viel besser. 

Andreaa Wimmer. RegensDurg 




Bei allen Spielelösungen gill 
natürlich die eherne Power- 
Tips-Regel: "Lesen auf eigene 
Gefahr" Wer an einem Spiel 
rumtüftelt und es selber lösen 
will, sollte mannhaft die ent- 
sprechenden Tips überblät- 
tern, ohne mit den Pupillen zu 
linsen. Wir können unseren 
Tips-Tornado Volker "Wahn- 
sinn" Weitz einfach nicht zu- 
rückhalten, Eure prima Lösun- 
gen so schnell wie möglich ins 
Heft zu schaufeln. hl 



Evergreens 

Mir Ist aufgefallen, daß in 
letzter Zeit mehr und mehr 
Spiele auf 16-Bit-Computer 
umgesetzt werden, deren Er- 
scheinungsdatum vier Jahre 
und länger zurückliegt. 
"M.U.L.E.", "Starflight", "Pa- 
radroid". "Ghosts'n Go- 
bllns" und "Where in the 
World is Carmen Sandiego" 
sind nur einige Beispiele da- 
für. Da stellt sich die Frage, 
ob den Entwicklern nicht 
langsam aber sicher die neu- 
en Ideen ausgehen und die 
Software-Firmen deshalb ihr 
Geld lieber in die weniger ri- 
sikoträchtigen Umsetzungen 
investieren, handelt es sich 
doch bei den aufgeführten 
"Oldies" ausnahmslos um 
Klassiker. 

Meines Erachtens ist diese 
Entwicklung nicht unbedingt 
als negativ zu bewerten, 
denn viele Spiele, die von 
1982 bis 1986 erschienen 
sind, haben auch heute noch 
nichts von ihrem Reiz einge- 
büßt. Spiele wie "Alter Ego", 
"American Road Race", 
"Agent in the USA", "Ar- 
chon" oder das inzwischen 
legendäre "International 
Soccer" können mich auch 
heute noch begeistern und 
stundenlang an den Compu- 
ter fesseln. Ich bin mir sicher, 
daß sie sich als 16-Bit-Um- 
setzungen genausogut ver- 
kaufen ließen, wie vor über 
vier Jahren auf 8-Bit-Compu- 
tern. Ihre (vor allem Herrn 
Lenhardts) Meinung zu die- 
sem Thema würde mich in- 
teressieren, da Herr Lenhardt 
schon seit 1984 (richtig?) 
Spieletester ist und somit die 
größte Erfahrung hat. 

AlbnKltl Riemer. Krarclitei-Merulngen 

Gut recherchiert: 1984 war 
in der Tat mein Einstiegsjahr 
als Spieletester. Wir scheinen 
einen ähnlichen Spielege- 
schmack zu haben, denn ich 
finde die Umsetzungen von 



echten 8-Bit-Klassikern auf 
Amiga/ST/PC genauso begrü- 
ßenswert: Lieber ein gutes "al- 
tes" Spiel als ein schlechtes 
Neues. Wenn die Klassiker- 
adaptionen alle ähnlich gut 
werden wie das in dieser Aus- 
gabe geteste "Paradroid 90", 
können wir uns auf ein paar tol- 
le 16-Bit-Spiele aus der Gruft 
der 80er Jahre freuen. hl 



Musikmeister 

Auf Seite 3 der POWER 
PLAY 10/90 schreibt Ihr, daß 
Euch John Williams von den 
Code Masters besucht hat. 
Meint Ihr den John Williams, 
der die Filmmusik für "Krieg 
der Sterne" komponiert hat? 
Was hat der denn in Deutsch- 
land verloren? 

Heiko Scnioler. Odenthal 

Leider gar nichts: Es handelt 
sich beim John von Code Ma- 
sters "nur" um einen Namens- 
vetter des amerikanischen 
Komponisten. 

Nachruf auf Infocom 

Zitat aus POWER PLAY 
8/90, Seite 10: "Traurige 
Nachricht für alle Adventure- 
Fans: Infocom wird im März 
geschlossen. Unter dem Na- 
men Infocom erscheinen 
jetzt Rollenspiele für das 
NES, die haben rein gar 
nichts mit den alten Adventu- 
res zu tun. Auch Legenden 
sterben..." 

Auch wenn ich damit ge- 
rechnet hatte, traf mich diese 
Nachricht wie ein Schlag: In- 
focom ist tot. Auch wenn Ich 
80 Jahre alt werde, glaube 
ich, daß ich einige Abende, 
die ich hintereinem Infocom- 
Adventure verbracht habe, 
nie vergessen werde. An 
Spiele wie "Paperboy" oder 
"Gauntlet" werde Ich mich 
schon in fünf Jahren nicht 
mehr erinnern können, aber 
der Name Infocom wird mir 
wohl immer im Gedächtnis 
bleiben. Nie vergessen wer- 
de ich den Abend, an dem ich 
als Roboter Auda von Men- 




schen durch die Gänge einer 
[ unterirdischen Station ge- 
I jagt wurde ("Suspended"). 
Nie vergessen werde ich die 
Nacht, in der mich ein ver- 
rückter Alchimist in einen 
magischen Kreis einsperrte 
und dann versuchte, mich 
umzubringen ("The Lurking 
Horror"). Nie vergessen wer- 
de ich den Tag, an welchem 
ich eine Schildkröte zum Flit- 
zen brachte, damit sie mir ei- 
ne Schriftrolle bringen konn- 
te ("Enchanter"). 

Der Abstieg begann, als In- 
focom versuchte, neue Auto- 
ren zu etablieren und die 
Spiele von "Spitzenklasse" 
i auf "Überdurchschnittlich" 
I herabsanken. Macht nichts. 
Auch Spiele wie "Plundered 
Hearts" und "Sherlock" ha- 
ben mir noch großen Spaß 
gemacht. Der Absturz kam, 
als Infocom anfing, Mätz- 
chen in die Spiele einzubau- 
en. In meinem Hinterkopf 
machte sich auch schon die 
Überzeugung breit, daß die- 
se Spiele nicht mehr so viel 
Spaß machen, wie die alten 
Titel. "Journey" oder auch 
"Arthur" waren nur noch ge- 
hobenes Mittelmaß. Viele 
schien dies allerdings mehr 
zu stören, denn die Spiele 
wurden nicht mehr so gut 
| verkauft. Die Spiele waren in- 
haltlich nicht so gut wie frü- 
her, die Mühe, die man ins 
Drumherum gesteckt hatte, 
hätte man in die Story stek- 
ken müssen. Ersatz? Weit 
und breit kein Land in Sicht. 
Von Magnetic Scrolls herr- 
schte Funkstille, die Aben- 
| teuer vor Sierra sind ein Witz 
gegen Infocom-Adventures, 
und die Lucasfilm-Titel spie- 
len sich zwar fantastisch, 
bieten aber auch keinen Er- 
satz zu einem richtigen Info- 
I com-Feeling. So bleibt mir 
jetzt nichts anderes, als den 
alten Zeiten nachzutrauern, 
den Computer einmal die 
Woche abzustauben und die 
POWER PLAY zu lesen, in der 
Hoffnung, daß es doch wie- 
der mal eine(n) Programmie- 
rertin) gibt, der/die etwas 
Vernünftigtes auf den Markt 

bringt. Olrver Neuiola, Stade 

Diesen melancholischen 
Zeilen kann die Redaktion ge- 
schlossen zustimmen (insbe- 
sondere unser Infocom-Vete- 
ran Anatol "Grue" Locker), hl 

4 Ein alter Schlauberger: 
Doc Bodo von Sebastian Heim 
aus Freiburg 
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Flashpoint Elektronik u. 
Spiele Vertriebs GmbH 
Hamburger Str. 68 
2360 Bad Segeberg 
Tel.: 04551/4097 
Fax 04551/1342 




Flashpoint Elektronik u. 
Spiele Vertriebs GmbH 
Im Gielenacker 4 
5400 Koblenz Lay 
Tel.: 02606/331 u.323 
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FLASHPOINT stellt die PREISE 
auf den 3/ O d d 



Unser J : Ccishpoint- ( Pal<gt von (Nintendo) 

GameBoy incl. Tetris, GameLight, Super Mario Land und Solar Striker 




GameBoy 

*" incl. Spiel TETRIS", 
Dialogkabel, Ohrhörer und Batterien 

GameLight 

*" beleuchtet das Display des Game- 
Boy 's, dadurch auch spielen bei ungünsti- 
gen Lichtverhältnissen möglich 

*" einlache Montage, fester Halt 

zusätzlich der Super-Spiele 

*■ Super Mario Land (Jump & Run) 
••"Solar Striker (Action) 



DM 

299,94 



V71EGIX DRIVE 



Sega-Mega-Drive* RGB 269,94 

Sega-Mega-Drive* PAL 269,94 

Sega-Mega-Drive* MULTI 299,94 

Joystick PRO-1 69,94 

Joystick Competition STAR 59,94 

Onqinal Joypad 54,94 

8-Bit-Adapter 89,94 



( Nintendo ) 

Nintendo - Konsole incl. Spiel 199,94 

Joystick Advantage 99,94 

Joypad "Max" 64,94 

Remote Controller 86,94 

Joystick Competition STAR 54,94 

Prof. Control-Pad 79,94 

Zapper (Light Gun) 59,94 

DockingBay 10er 29,94 




MICHAEL 

MOOMVeMJOft 




^'■'i'Ji'iii,'".;.'...'.! 















Budokan 



119.94 



Moonwalker 
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Strider 

Burning Force 

Fatman 

Axis 

Arrow Flash 
Dynamite Duke 
Monster Lair 



89,94 

119,94 
89,94 
99,94 
94,94 
94,94 
94,94 
94,94 



Skate or Die 



94,94 



Teenage Mutant 
o Tui 



a C*mn*goker*ueefin«wnG«rfces*tioftneFT2-Nr urwVDE-Prjlunfl D*rGeöraucn 
tod Hocrtraquaru-Gwaien orme FTZ-Nr kann als OOnurQswdrtgken gwlmdet mi- 
dun Nlftoocto M bii amgalragBots WawiToöwn der N «endo ot America inc Sega st 
»ai etngeiraoenes Waronisttton der Saga EiwrpnSas Lid PC-Ergrns und PC-Erg m 
Sur»r Grift sind eingetragene Warerue-cnen Oer Firma NEC CorDonxOn 

Händleranfragen erwünscht. 



Hero Turtles 109,94 
Ständig NEUZUGÄNGE, ertragen Sie bitte Titel und Preise. 

H — | 

Coupon PP 12/90 
Fordern Sie unseren Spezialkatalog an ! Legen 
Sie bitte DM 2,- in Brietmarken Schutzgebühr bei 

Name 

Sir. ., 

Ort , „ „ 

System Sega/Mega Nintendo PC Engine Game Boy 

Dan □ □ 



Groß Electronic 

Hardware - Software - Zubehör 
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Groß Electronic 

Robert-Koch-Str. 1a Tel. 09931/6917 
Postlach 1213 



D-8350 Plallling 



Fax 09931/8876 



POWER FORUM 

HALL OF FAME 



HIGHSC0RES 



fliese halbe Seile der PO- 
lr WER PLAY isl für Eure 
Topleislungen, die Ihr in High- 
Score-Schlachlen aul Compu- 
ter-, Video- und Automaten- 
spielen erreicht habt, reser- 
viert. Aus allen Einsendungen 
suchen wir die besten Leistun- 
gen heraus. Die Namen der 
Superspieler werden natürlich 
auch genannt. Als Bonbon 
drucken wir von zwei Einsen- 
dungen auch das Foto der 
High-Score-Jäger ab. 

Natürlich zählen nur High 
Scores. die ohne POKEs oder 



Cheat-Modi zustande gekom- 
men sind. Wir holten, daß wir 
auf Eure Spielerehre setzen 
können. mh 

Schickt Eure High Scores 
und Eure Schwarzweißfotos 
(keine Fotokopien!) an folgen- 
de Adresse: 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kennwort: Hall ot Farne 
Hans-Plnsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 




Kalifornische Spiele 
liebt Andre Linken 
aus Maintal 



Keine Klötze mehr 
sehen kann 
Daniel Mertsch 



Wie gut seid 
Ihr in Eurem 
Lieblingsspiel? 
Hier findet 
Ihr die 

Bestleistungen 
anderer 
POWER-PLAY- 
Leser 



California Games 

Lynx: 18.647 (Half-Plpe) von Andre Linken, Maintal 
California Games 

Lynx: 9350 (Surfen) von Daniel Krahnen, Kleve 
Devil Crush 

PC-Engine: 72.10600 von Jens Correus, Homberg 
Hard Drivln' 

ST: 237.569 von Michael Strehle, Oldenburg 

Hawkeye 

C 64: 507.860 von Andreas Wilhelm. Waldkraiburg 
Railroad Tycoon 

MS-DOS: 26.400.000 $ (Europa) von Rilki Oliver Salem. Lemgo 
Rainbow Island 

ST: 3.131.780 von Holger Tiefenbach, Ehningen 
Silkworm 

Amiga: 683.400 (Jeep) von Tino Schmonsees. Bremerhaven 
Super Mario Land 

Game Boy: 549.820 von Peter Scherpereel. Köln 
Super Shlnobl 

Mega Drive: 1.209.100 von Jean-Reiner Jung. Bleckede 

Tetris 

ST: 34.413 von Manuela Ecker, Furth 
Tetris 

Game Boy: 127.009 von Daniel Mertsch, Essen 
Turrican 

C 64: 1.201.020 von Alexander Weinreich, Haifing 

Turrican 

Amiga: 1.124.150 von Lebi Schmueker. Grabenstätt/Winkl 
X-Out 

Amiga: 649.230 von Matthias Blunck. Eulin 



A/(g) CREDITS 089/769 82 20 



AMIGA ATARI -ST IBM C-64 




COIN OP 



bei NO CREDITS 



NEC-PC-ENGINE * CORE GRAFX ' SUPER GRAFX 
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VononObetSoounoen: 

Inland: Venand pof Nochnonme 
odof VonroMe naüQlcti 

Po«tO U V0fp. DM 9.-- 

Austand: Nur aooen Vo*o*e 
PtxtOuVotp DM II 

Prosiston »cntcVoo wv — ..- com* aoo«" 
Zuwendung ouxn frankierten UfTOntog» 

VenoncänJChfffl 
NO-CREOITS 

Softwareversond S Schmidt 
Partnachplotz 7 

D-8000 München 70 
Bestelltelefon: 089 / 769 82 20 

Werktags von 10.00 - 19.00 Uhf 
Samstag von 9.30- 13.00 Uhr 



Täglich Neuhelten ! Anrufen l 



Nur Vonond • Köln Lodontofca I 
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3/ WPirales 



4 / <«) Maniac 

Sl «, Mans 'on 

6/ HPoolo, 
Basketball 
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Jetzt haben unsere Bestenlisten endlich so richtig 
Platz. Außerdem wurden die Videospiel-Charts 
auf 20 Plazierungen aufgestockt, die etwas irrefüh- 
rende Sparte "Wie lange plaziert" hingegen fiel der 
redaktionellen Schere zum Opfer. Die Charts selbst 
bieten Altbewährtes, in den Herbst-Monaten vor 
dem großen (Weihnachts-)Sturm fielen hauptsäch- 
lich Umsetzungen bekannter Hits positiv auf. 

Unsere "Kuchengrafik" steht diesen Monat ganz 
im Zeichen der Konsolen. Sie soll Aufschluß dar- 
über geben, welcher Hersteller in den letzten zwölf 
Monaten die meisten guten Videospiele produzier- 
te. Die Größe des Kreisausschnittes und die Ziffer 
unter dem Firmennamen stehen für den Anteil des 
Herstellers an allen Spielen ab einer POWER-WER- 
TUNG von 70 Prozent. Die in Klammern gesetzte 
Prozentzahl gibt die durchschnittliche Wertung al- 
ler von uns getesteten Spiele des jeweiligen Her- 
stellers an. wi 
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J)ieJ)estM MS-DOS-Spiele 
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Powe'- TM! In 
Werlung Ausgabe 



0) Populous 

(2) Wilma VI 

(3) Railroad 
Tycoon 

(-)Klax 

W Their llnesl 
Hour 



92% 3/90 

92% 5/90 

92% 7/90 

89% 10/90 

88% 12/89 



Plan 



Tealin 
Angabe 



3/90 



(5) Maniac 88% 
Mansion 

(6) Wonderland 88% 10/90 
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9 (-)lshido 87 % ll/90 

IQ ; I 8 ' Champions ol 86% 3/90 
I Krynn 



POWER PLAY 

BESTEN-LISTE 



Die besten C64-Spiele 



Powot. Test in 
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4 
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6 
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(-) Klax 

(1) Senlinel 
Worlds 1 
(2| Dragon Ware 

(3) Starllight 1 

(4) Pipe Minia 

(6) X-Out 

(7) Xenomorph 

(6) TV Sports 

Football 
(9| Hammerlisl 

(10)Shlnobi 



87% 10/90 

81% 3/90 

B1% 2* 90 

79% 5/90 

77m, 6/90 

75% 5/90 

74% 5/90 

73% 7/90 
72% MO 
72% "9° 




112 
13 



(11) Thunder 
Foice III 

(12) Phantasy 
Star II 

(13) Sokoban 

(14) PC Gongin 

(15) Cnip's 
Challenge 

(_) Puzznlc 
(_) Super Darius 
( _) Neutopia 
(_) Cyberball 




Mega Drive 86% 
MegaD-ive 85% 
MB ga Drive 85% 
Wega Drive 85% 
RC-Englne 84% 
Lyn* 

PC-Engine 84% 
PC-Englne 82% 
PC-Engine 81% 
MegaD-ive 81% 
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Die besten Videospiele 

I Syf* m 




(3) Mr. Hell 

(4) Tennis 
1 (5) Telris 
j (6) Shanghai II 

7(7) Super Mario 
Und 
(8) Puzzle Boy 

Ol Ultima IV 

(10) Sokooan 



8 
9 
10 



PC-Engine 90% 

Game Boy 90% 
Nintendo 

PC-Englne 88% 

Game Boy 88% 

Game Boy 88% 

Sega 86% 
PC-Engine 86% 
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POWER NEWS 

COMICS 



Bösartig und gemein, ge- 
fühllose Mordmaschinen, 
fast unzerstörbar und dem 
Menschen scheinbar weit 
überlegen: Das sind die 
Aliens, die in bislang zwei Ki- 
nofilmen das Weltall terrori- 
sierten, Ripley an den Rand 
des Wahnsinns brachten und 
nun in einer Comicversion auf 
die Nerven des Lesers losge- 
lassen werden. 

In Amerika war die gezeich- 
nete Fortsetzung des Welt- 
raumschockers ein bombasti- 
scher Erfolg, der Hethke- 
Verlag versucht sich nun an 
der deutschen Übersetzung. 
Die Geschichte beginnt da, wo 
der Film endet: Die Alien-Brut 
wurde von Ripley besiegt. 
Doch wo die Biester herkamen, 
da gibt es auch noch andere, 
und denen steht der Sinn nach 
Rache. Hauptfigur des ersten 
Zyklus — in den USA gibt es 
bislang drei Folgen — ist das 
kleine Mädchen aus "Aliens", 
das Ripley vor der bösen eier- 
legenden Alienmulter und ih- 
ren mörderischen Kinderchen 
gerettet hatte. Ripley selbst laßt 
zwar noch ein paar Alben auf 
sich warten, dafür fällt ihr er- 
ster Auftritt um so schöner aus. 
Wäre die deutsche Fassung 

nicht gar so schlecht gedruckt. 
Aliens könnte auch hierzulan- 
de ein Knüller werden. 

Ins Reich Tai-Dor entführt die 
Fantasy-Saga Der schwar- 
ze Turm, die im Carlsen-Ver- 

lag erscheint; eine zauberhafte 
Geschichte, die nach einem 
langatmigen Auftakt richtig in 
Schwung kommt. Kaum hat 




Gruslig: Kommen da schon die ersten "Aliens" gekrabbelt? 



Servin nach zahlreichen Aus- 
einandersetzungen seinen 
rechtmäßigen Platz auf dem 
Thron des Reichs eingenom- 
men, brüten seine Gegner 
schon wieder neue Intrigen 
aus. Ein hinterhältiges Kom- 
plott soll Servin vertreiben. 
Doch in der Welt voller Fabel- 
tiere, Magie, schöner Prinzes- 
sinnen und kräftiger Ritter 
kann das Böse gar nicht siegen 
— jedenfalls nicht immer. 



Sabotage des Spaniers Da- 
niel Torres führt den Leser 
ins Reich der qualmenden Rei- 
fen und quietschenden Brem- 
sen. Rennfahrer Jean Paul 
würde mitseinem Flitzer sicher 
alle Rekorde brechen, wären 
da nicht die bösen Konkurren- 
ten. Auch die Rolle der obliga- 
torischen hübschen Geheim- 



Erzürnt: 
Bei "Sabotage" 
tobt die Lady. ► 




nisvollen bleibt zunächst un- 
klar Auch wer den Geruch von 
Benzin und Schweiß nicht ver- 
trägt, kommt in diesem Comic 
aus dem alpha-Verlag sicher 
auf seine Kosten. 

E ine Mischung aus Science- 
mm ficlion und Fantasy bietet 
die Serie Die Kinder des Sala- 
mander, die von der Ehapa 
Comic Collection herausge- 
geben wird. Angie und Alicla 
haben besondere Fähigkeiten: 
Sie übertreffen die Menschen 
in erschreckender Weise. Die 
Gesellschaft empfindet die 
beiden als Bedrohung: Immer 
auf der Flucht treffen sie dann 
in der Wüste auf Arkadin, ge- 
nannt "Die Bestie der Apoka- 
lypse". Ein mörderischer 
Show-Down beginnt. 

Die Kinder des Salamander 
gehört zwar in die Reihe der 
postnuklearen Zukunftsmär- 
chen, durch ihre Zeichnungen 
ragt diese Serie jedoch aus der 
Masse ähnlicher Geschichten 
weit hervor. 

Mach Afrika verschlägt es 
WM den Reporter Julian in 
dem Album Neekibo. das bei 
Ehapa erschienen ist. Nach ei- 
ner Kollision mit einem 
Schwärm Flamingos stürzt das 
zweimotorige Sportflugzeug 
über der Sahara ab. Julien fin- 
det beim Stamm der Wodaabe 
Zuflucht — und macht völlig 
neue Erfahrungen über das 
Leben in der Sahelzone. Doch 
auch in Afrika kann man nicht 
friedlich leben, wenn ein Che- 
miekonzern eine Söldnertrup- 
pe anheuert, um Platz für eine 
Mülldeponie zu schaffen. In 
der Wüste wird die Situation 
richtig brenzlig... 

Eric Hegmann/al 
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Deathtrack 

Marc Rausch aus Telgte 
(and die bisherigen Tips zu 
"Deathtreck" nicht besonders 
befriedigend und möchte jetzt 
seine eigenen Erfahrungen 
kundtun. Vorher bewertet er 
aber die Fähigkeiten der Geg- 
ner. Wagen und Waffen. 

Die Gegner: Melissa, Lurker 
und Preying Menace sind als 
Gegner nicht zu verachten und 
sind dazu noch sehr schnell. 

Megadeth, Crimson Death 
und Motor Maniac sind als 
Gegner nichts Besonderes 
und sehr leicht zu zerstören. 

Sly ist die absolute Obernie- 
te. Er greift kaum an und ist su- 
perlahm. Also bloß keine Muni- 
tion verschwenden! 

Die Wagen: 

Pitbull und Crusher haben 
zwar schlechte Maschinen, da- 
für verfügen sie über gute 
Schutzschilder und bessere 
Laser. 

Die Hell-Cat fährt mit einer 
mittelguten Maschine, hat da- 
für ein kleines MG und einen 
schwachen Laser. 

Die Waffen: 

MG — geringe Durch- 
schlagskraft, nur im Nahkampf 
zu gebrauchen 

Laser — Vernichtungskraft 
mittel bis gut, auch auf größere 
Distanz brauchbar 

Missile — brauchbar, zielsu- 
chend 

Terminator — sehr gute Wir- 
kung, bleibt immer auf einer 
Spur 

Beam — langsam, kaum 
wirksam 

Caltrops — Gegner wird 
langsamer 

Minen — gehen nach hinten 
los, zerstören Gegner 

Tips für Anfänger: Am An- 
fang Hell-Cat nehmen, mit den 
besten Bremsen, Reifen und 
dem dicksten Laser be- 
stücken. Man sollte in der er- 
sten Runde nicht allzuviel 
kämpfen, sondern lieber durch 
Fahren an die erste (wenig- 
stens aber an die dritte Posi- 
tion) kommen. Wenn man an 
der Spitze ist, die Gegner kräf- 
tig mit Caltrops beglücken. 
Kommt man in einer Kurve von 
der Bahn ab, dann sofort den 
Autopiloten einschalten. Dann 
kommt man schneller wieder 
auf die Bahn zurück. Vorsicht 
beim Ausschalten, der Wagen 
versetzt ein Stück nach rechts 
oder links. Bei einer Missile 
Warnung sofort langsamer 
werden und in den Straßengra- 
ben fahren. Mit einer Missile 
zusammen taucht auch oft ein 
Terminator auf. Wenn man im 




Alle Kartenfreunde wer- 
den diesmal hoffentlich vor 
Begeisterung aufseufzen. 
Erhard Schöne, der "Tip 
des Monats"-Macher, hat 
vorzügliche Karten für "Le- 
gend of Fairghail" geliefert. 
Alle Orientierungsproble- 
me für aufstrebende Hel- 
den sind damit aus der Welt 
geschafft. 

Unser Aulruf in der letz- 
ten POWER PLAY trägt 
schon Früchte. Die ersten 
Komplettlösungen alter 
Infocom- und Magnetic 

Scrolls-Text-Adventures 
sind eingetroffen. Laßt 
Euch aber deshalb nicht da- 
von abhalten, weiterhin Eu- 
re Klassiker einzuschicken. 



Jeder Neueinsteiger ist 
dankbar, wenn auch für et- 
was ältere Spiele Lösungen 
in den grünen Seiten er- 
scheinen. Ihr verdient Euch 
ein fürstliches Taschengeld 
und helft nebenbei noch 
festgefahrenen Abenteu- 
rern aus der Bredouille. Ihr 
könnt mir ja mal schreiben, 
was Ihr davon haltet, eine 
Klassikerecke in den PO- 
WER-TIPS einzurichten. In 
diesem Zusammenhang 
sei noch einmal daran erin- 
nert, daß eine Lösung für 
"Pool of Radiance" aus- 
steht. 

Nun aber genug der Vor- 
rede. Viel Spaß beim Stö- 
bern wünscht Euch, Volker 



Straßengraben sitzt und über- 
holt wird, eine oder mehrere 
Missiles abfeuern. 

Steht Ihr endlich an erster 
Position, dann solltet Ihr Euren 
Wagen vor einem neuen Ren- 
nen tüchtig mit Minen und Cal- 
trops ausstatten und diese 
auch gebrauchen. Außerdem 
solltet Ihr möglichst schnell die 
dickste Maschine einbauen 
und bessere Schutzschilder 
einbauen. 

Seid Ihr in der letzten Runde 
und habt nur noch ein oder 
zwei Gegner vor Euch, dann 
solltet Ihr einen Terminator los- 
lassen. 

Die Standardeinstellung der 
Rundenzahl liegt bei fünf Run- 
den. Wenn man auf "Set your 
limits" geht, kann man diese 
mit Cursor links/rechts und ei- 
ner Zahl verändern. Nach ca. 
zehn gefahrenen Runden soll- 
te man tanken, sonst bleibt Eu- 
er Flitzer liegen. 

Anfänger sollten generell 
erst "Run a track" anwählen. 
Hier fährt man nur ein Rennen, 
das sich nicht auf die Rangliste 
auswirkt, aber leider auch kein 
Geld bringt. 

Wenn Ihr einen abgefeuer- 
ten Terminator wiederhaben 
wollt, dann müßt Ihr ihn mit Eu- 
rem Laser treffen. Besonders 
clevere Fahrer gewinnen das 
Rennen auch, ohne einen ein- 
zigen Schuß abzugeben, vw 



MONATS 



Legend of 
Faerghail 

Erhard Schöne aus Hamburg 
hat uns schon in der letzten 
Ausgabe der POWER PLAY 
mit Nachrichten aus Faerghail 
versorgt. Diesmal liefert er uns 
zusätzlich noch heldenhaft gu- 
te Karten und sichert sich da- 
mit die Prämie für den Tip des 
Monats. 

Im Verlauf des Abenteuers 
erhaltet Ihr von ihm einen Le- 
derbeutel, ohne dessen späte- 
ren Gebrauch sich Eure Aufga- 
be nicht meistern läßt. Ihr müßt 
bei vier Elementariern Rätsel- 
fragen lösen, bevor Ihr zum 
steinernen Kreis des eigentli- 
chen Orakels vordringen könnt. 




Diese sind aber recht leicht zu 
lösen und sollten keine Schwie- 
rigkeit darstellen. Notiert Euch 
die Anweisung des Orakels, 
denn sie ist der Schlüssel zur 
Lösung des Spiels. Jetzt könnt 
Ihr Euch eigentlich auf den 
Rückweg nach Thyn begeben 
oder noch etwas in der Gegend 
herumstreifen. Dabei werdet 
Ihr feststellen, daß der Süd- 
osten für Eure Party nicht zu- 
gänglich ist. Dorthin gelangt 
Ihr erst viel später im Spiel. Es 
geht also wiederden schon be- 
kannten Weg durch die Zwer- 
genminen. Hier dringt Ihr nun 
etwas tiefer ein, um Euch im 
dritten Level ganz im Süden in 
der großen Halle das Schieß- 
pulver zu besorgen. Hiermit 
könnt Ihr unpassierbare Wän- 
de und Türen zum Einsturz 
bringen. Dieses Dynamit hilft 
an einigen Stellen, wenn alles 
andere versagt, als letztes Mit- 
tel weiter. Leider läßt es sich 
nur einmal benutzen. Man fin- 
det es aber immer an dersel- 
ben Stelle. Es ist also ganz hilf- 
reich, wenn Ihr Euch die Fund- 
stelle markiert. Im nächsten 
Level kann sich die Party mit ei- 
ner guten Waffe, dem Inquisi- 
tor, ausrüsten, sofern Ihr ein 
Breitschwert dabeihabt. Eben- 
falls im Nordosten erhaltet Ihr 
einen nützlichen Tip (Vorsicht: 
Stolleneinsturz). Dann ist aber 
vorerst Schluß mit dem weite- 
ren Vordringen in die Tiefe des 
Minensystems, denn im Süden 
verstellt Euch ein Wächter den 
Weg. Die Antwort auf seine 
Frage erhaltet Ihr an ganz an- 
derer Stelle. Also zurück zum 
Ausgang, der hoffentlich noch 
nicht verschüttet ist, und ab 
nach Thyn. Hier solltet Ihr Eure 
angesammelten Tränke dem 
Händler mal anbieten. Er iden- 
tifiziert sie Euch kostenlos. 
Die Elfenpyramide 

Erinnert Ihr Euch noch an 
die Worte von Ihl Kazar am Ein- 
gang zum Orakel? Der nächste 
Weg führt nach Nordosten zum 
Friedhof, wo die Inschriften der 
Gräber zu studieren sind, und 
dann weiter in den äußersten 
Nordosten. Dort wartet ein El- 
fenwächter auf die Beantwor- 
tung einer Frage aus dem El- 
fenstammbaum. Diesen findet 
Ihr auch im Handbuch. Aller- 
dings ist dort ein Druckfehler: 
Anstelle von Alganor muß es 
richtig Aeganor heißen. Im er- 
sten Level der Pyramide gibt es 
zwei magische Stäbe und kurz 
vor dem Aufgang einen wichti- 
gen Tip zu kaufen. Ihr habt 
aber inzwischen reichlich Geld 
auf Eurer Suche einsacken 
können, und so sollte die Be- 
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Zahlung kein Problem sein. Ein 
Stockwerk höher befindet sich 
im Süden der Eltenkerker. Der 
dazugehörige Schlüssel ist 
nicht weit vom Eingang ent- 
fernt zu finden, und beim Ker- 
kerwächter sagt Ihr einfach ge- 



nau das, was er haben möchte. 
Merkt Euch den Namen des 
befreiten Zwerges gut. Nun be- 
gebt Ihr Euch wieder ins Trep- 
penhaus und steigt weiter 
nach oben. In diesem Level 
gibt es mehrere wichtige Aus- 



rüstungsgegenstände. Vor al- 
lem gute Panzerungen für Die- 
be, Schmiede und Heiler/in- 
nen, aber auch böse Fallen: al- 
so öfters abspeichern, beson- 
ders bevor Ihr vielleicht unvor- 
sichtig die falschen Knöpfe 



drückt. Habt Ihr die vier Ele- 
mentschlüssel und die Inforol- 
le E gefunden, könnt Ihr Euch 
in das oberste Stockwerk der 
Pyramide aufmachen. Hier 
stehen Euch einige nicht ganz 
leichte Kämpfe bevor, beson- 
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ders die Dragonetten sind mit 
Vorsicht zu genießen. Viel- 
leicht könnt Ihr sie ja ködern 
(sie sollen gierig nach Ratio- 
nen sein) und Euch fürs erste 
etwas Ruhe verschaffen. Sucht 
als erstes nach dem Antlitz des 



Balan. Hier hilft nur die Gabe 
von Ihl Kazar weiter, und denkt 
auch an seine Worte. Ganz im 
Westen findet Ihr eine ver- 
schlossene Tür, die zum 
Thronsaal des Elfenkönigs 
führt. Diese Tür habe ich nur 



mit dem SchieBpulver weg- 
sprengen können. Vielleicht 
wißt Ihr inzwischen eine ande- 
re Lösung? Die schwarzen 
Flammen sollten kein Problem 
für Eure Helden sein, denn Ihr 
kennt ja den Inhalt der Inforolle 
und habt Eure Tränke untersu- 
chen lassen. Nun "dreht" es 
sich nur noch um die Frage des 
Elementarwächters, bevor Ihr 
dem alten Elfenherrscher ge- 
genübersteht. Er gibt Euch 
zwei Hinweise für die Zwergen- 
minen und einen Elfenbogen 
als Dank für seine Rettung. Da- 
nach könnt Ihr die Pyramide 
schnell verlassen und Euch 
erstmal im nächsten Wirtshaus 
oder der Heilquelle nahe des 
Pyramideneingangs von den 
Strapazen erholen. 
Wieder in die Zwergenminen 
Da Ihr jetzt wißt, wozu das 
Amulett dient, habt Ihr immer 
eine Möglichkeit, Euch in den 
Zwergenminen mit dem be- 
gehrten Schießpulver einzu- 
decken. Es kann als letztes Mit- 
tel in aussichtslosen Lagen 
eingesetzt werden. Begebt 
Euch gleich zum südlichen 
Eingang der Minen und geht 



sofort die Treppe nach Norden 
hoch in den vierten Level. Das 
Portal öffnet sich wie gesagt, 
und auch auf die "verfluchte" 
Frage des Elementarwächters 
kennt Ihr die richtige Antwort. 
Ihr habt Euch ja die Stelle im 
dritten Level gemerkt, wo Ihr 
das begehrte Dynamit finden 
könnt. Wenn Ihr diese Tour 
mehrere Male macht, könnt Ihr 
im dritten und vierten Level ver- 
steckte Schatzräume ausplün- 
dern, indem Ihr einfach die 
Wände wegsprengt. Nehmt 
aber sicherheitshalber ein 
paar Beutel von diesem Zeug 
mit auf die nächsten Expeditio- 
nen. Tiefer in die Minen einzu- 
dringen lohnt sich jetzt noch 
nicht. 

Tempel der Drachendiener 

Südlich von Thyn befindet 
sich dieser Tempel, den Eure 
Party sich als nächstes Erkun- 
dungsziel vornehmen sollte. 
Das Erdgeschoß bietet neben 
einigen Tränken (Weihwasser 
gleich rechts im Westen) nichts 
Besonderes. Dafür gibt es im 
Keller gleich mehrere wichtige 
Sachen. Sie befinden sich, bis 
auf die Mithrilkugel. die im äu- 
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ßerslen Südosten versteck! ist, 
alle im westlichen Teil des Rau- 
mes. Von den drei magischen 
Stäben ist der Schlüsselstab 
besonders wichtig, was Ihr 
auch daran erkennen könnt, 
daß ihn ein Drache in seinen 
Fängen hält. Die Frage des 
Feuerelementariers solltet Ihr 
ganz wörtlich nehmen, anson- 
sten gibt es noch einen Umweg 
im Süden, um in den Wohn- 
raum des Hohepriesters und 
an die Henkersklinge und den 
Stab des Lichts zu gelangen. 
Haben die Sprüche der Ech- 
senpriesler Euren Helden zu 
sehr zugesetzt, können sie Ih- 
re Wunden an der Quelle süd- 
westlich der großen Halle hei- 
len lassen. Frisch gestärkt und 
erholt macht Ihr Euch nun aut 
den Rückweg nach Thyn und 
besucht dort sicherlich den Rat. 



der Zünfte, um die frisch erwor- 
benen Erfahrungspunkte in 
höhere Erfahrungsstufen und 
neue Zaubersprüche umset- 
zen zu lassen. 
Das Schloß 

Als Ihr Euch auf den Weg 
macht, um das im Nordwesten 
liegende Schloß zu besuchen, 
brauen sich am Himmel Gewit- 
terwolken zusammen. Das Un- 
wetter entlädt sich gerade, als 
Ihr den Eingang zum Schloß 
erreicht habt, und die Pforte 
hinter Eurer Party zuschlägt. 
Das Gebäude ist etwas verwin- 
kelt aufgebaut: zwei Stockwer- 
ke im Schloß, zwei Etagen im 
Keller und zwei Schloßtürme 
— der "Seelenfänger" im Süd- 
westen und der "Schuldturm" 
im Südosten ergeben den ge- 
samten Grundriß. Eine ganze 
Anzahl von Geheimtüren er- 
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I schweren die Orientierung. Da 
Ihr inzwischen schon eine 
Menge Erfahrung besitzt, wer- 
det Ihr Euch anhand der Karten 
recht gut zurechtlinden kön- 
nen. Ich werde mich deshalb 
bei der Beschreibung auf das 
Nötigste beschränken. Auf je- 
den Fall solltet Ihr das Schloß 
nicht eher verlassen, bis Ihr 
den Smaragd erhalten habt, 
der sich ganz oben im Seelen- 
fänger ("Zutritt nur für den 
SchloBherrn") nur mit einem 
Hilfsmittel "herausfischen" 
läßt. Ebenfalls sehr wichtig ist 
der Götterhammer ganz im 
Norden des ersten Kellerlevels 
nach den vielen Dreh- und 
Dunkelfeldern (ebenfalls "Zu- 
tritt nur für den Schloßherrn"). 
Im Schloßparterre ist ein 
Knopf, der das Kraftfeld in der 
Nähe ausschaltet. Der lange 
Gang im Westen führt zum 
"Seelenfänger", von dem man 
in den Keller gelangen kann. 
Das obere Stockwerk des 
Schlosses erreicht man über 
das Treppenhaus des "Schuld- 
turms". Ihr könnt nun verschie- 
dene Wege einschlagen: ent- 
weder in den Keller oder ins 
obere Stockwerk des Schlos- 
ses gehen oder einen der Tür- 
me besteigen. Ich habe den 
Weg über den Schuldenturm 
nach oben gewählt und bin 
dann über den Seelenfänger in 
den Keller hinabgestiegen. In 
der ersten Etage des Schlos- 
ses findet Ihr u.a. den Tür- 
schlüssel für die Rückkehr, ein 
Diadem, einen Ring und im 
Nordosten versteckt den Talis- 
man, der Charaktere allmäh- 
lich heilen kann. Im Schuld- 
turm gibt es neben einem gu- 
ten Kampfstab und dem Heft 
der Kraft ("Zugang nur für den 
Schloßherrn"), das Ihr aber 
wohl schon woanders gefun- 
den habt, einen geheimen 
Übergang zum Seelenfänger. 
Hier oben lassen sich Glas- 
wändeseitlich umgehen. Sand 
macht glatte Gänge passier- 
bar, und eine Rutschpartie 
kann Eure Party direkt in den 
Keller befördern. Seid Ihr in der 
Turmspilze angekommen, 
könnt Ihr die Glaswand östlich 
umgehen. Ich habe mir den Zu- 
gang zum Wasserbecken mit 
dem Smaragd am Grunde nur 
seitlich freisprengen können. 
Das Gerät zum Fischen habt 
Ihr doch sicherlich dabei? Zwei 
Etagen tiefer läßt sich eine 
Holztür östlich umgehen — die 
Beantwortung der Frage sollte 
Euch nach so vielem Treppen- 
steigen aber leichtfallen. Im er- 
sten Kellergeschoß erwartet 
Eure Helden ein Labyrinth von 



Geheimtüren, ehe Ihr im Nord- 
westen den Eingang zur gro- 
ßen Halle mit vielen Grabkam- 
mern erreicht. Hier ruht Graf 
Kovacs, der Euch das Sturm- 
zepter vermacht, und im Nor- 
den liegt der Götterhammer. 
Um den zu erreichen, müßt Ihr 
Euch in die kreuzförmige Ka- 
pelle Im Südosten begeben 
und von den drei Knöpfen den 
richtigen drücken. Tips dazu 
geben Euch zwei Gespenster, 
und auch eine Karte im Hand- 
buch ist recht nützlich. Wenn 
Ihr auf einen Knochen stoßen 
solltet, laßt ihn nicht liegen. Da- 
mit lassen sich noch bestimm- 
te Tiere ablenken. Ganz unten 
im Keller sind das Gefängnis 
und die Folterkammer unterge- 
bracht. Hier öffnet ein Zink- 
schlüssel die Zellen, mit etwas 
Wasser kann man einem An- 
geketteten ein Geschenk ent- 
locken, ein gläserner Knopf 
führt unweigerlich zu Kopf- 
schmerzen, die sich aber mit 
einem Knopf aus Stein in Gren- 
zen halten lassen, Wachhunde 
lassen sich ködern, und auch 
Zettel auf dem Boden sollte 
man nicht achtlos übergehen. 
Habt Ihr auch den Wahrungs- 
ring gefunden, könnt Ihr dieses 
schaurige Schloß eigentlich 
verlassen. 

Noch einmal die Zwergenmi- 
nen 

In Thyn angekommen, habt 
Ihr nun mehrere Möglichkeiten 
weiterzumachen. Ihr könnt 
Euch in den Zwergenminen ei- 
nen guten Ring (Kraftring) ho- 
len. Dieser ist aber nur zu errei- 
chen, wenn man fast alle Aus- 
rüstungsgegenstände. Ratio- 
nen und das Geld vorher weg- 
wirft, da nur so der nachgiebi- 
ge Boden bei einer Quelle be- 
treten werden kann. Dahinter 
liegt dann das Item neben ei- 
ner Heilquelle versteckt. Ent- 
scheidet Ihr Euch für diesen 
Ausflug, ist es ratsam, alle 
wichtigen Items beim Händler 
zu deponieren und nur solche 
Waffen und Panzer anzulegen, 
auf die man dann verzichten 
kann. Den Kraftring, der für die 
Lösung des Spiels aber nicht 
unbedingt notwendig ist. findet 
Ihr am Ende des langen Gan- 
ges genau im Süden des fünf- 
ten Levels der Zwergenminen. 
Verzichtet Ihr auf diesen Ring, 
könnt Ihr die tieferen Levels der 
Minen erkunden und noch ein- 
mal nach Thyn zurückkehren, 
um zu trainieren und Zauber- 
sprüche zu lernen, oder Ihr 
könnt Eure Party gleich für den 
Endkampf ausrüsten. Dann 
sollten Eure Helden aber min- 
destens 100 Trefferpunkte be- 
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sitzen. Entscheidet Ihr Euch 
für die abschließende Expedi- 
tion, solltet Ihr den schwersten 
Gegenstand, den Ihr bis dahin 
gefunden habt (Ihr erinnert 
Euch, das war in den Katakom- 
ben) mitnehmen. Dazu das 
wichtige Item aus der Elfenpy- 
ramide, alle Stäbe sowie den 
Götterhammer und den Edel- 
stein aus dem Schloß. So aus- 
gerüstet nehmt Ihr gleich den 
südlichen Eingang der Minen 
und macht einen Abstecher 
nach oben zum Fundort des 
Schießpulvers. Danach er- 
forscht Ihr den fünften Level 
der Minen. Hier solltet Ihr Euch 
den Lebensstab holen. Er be- 
findet sich am Ende der Sack- 
gasse, die im Westen zuerst 
nach Osten verläuft und dann 
nach Norden abbiegt. Die letz- 
te Wand im Norden müßt Ihr 
wegsprengen. Habt Ihr dann 
noch Schießpulver übrig, 
könnt Ihr die große Schatzhöh- 
le ganz im Südosten ausplün- 
dern. Hier gibt es u.a. gute 
Tränke zu holen. Vorsicht bei 
der Quelle am Gebetsstein, sie 
könnte sich als tödliche Falle 
erweisen. Nach einigen Dreh- 
und Dunkelfeldern habt Ihr 
dann im Norden den Zugang 
zum tieferen Stollen gefunden. 
Hier schaltet Ihr die Demon- 
strationsfalle im Norden wie 
angegeben aus und laßt Euch 
von der erscheinenden Wand 
nicht verblüffen. Ein anderer 
Zugang öffnet sich dafür etwas 
im Westen. Bei der weiteren Er- 
forschung stoppt Euch im Süd- 
westen ein heißer Lichtstrahl. 
Der läßt sich vorerst nicht über- 
winden, auch der Knopf mit der 
Nummer 4 hilft da nicht weiter. 
Schließlich kommt Ihr auch 
ganz im Südosten nicht mehr 
weiter. Ein Zwergenschmied 



hält Wache und verlangt von 
Euch eine Losung. Da erinnert 
Ihr Euch rechtzeitig an seinen 
von Euch aus dem Kerker der 
Elfen befreiten Freund und 
sagt ihm dessen Namen. 
Freundlich gewährt er Euch 
Zutritt zu einer Höhle, in der Ihr 
drei Eurer Kämpfer mit notwen- 
diger Panzerung versehen 
könnt. Überseht nicht den 
Zwerg in der Ecke, der auf Ar- 
beit wartet. Gebt ihm einen 
Klumpen des Erzes, das Ihr 
hier gefunden habt, und er wird 
daraus einen besonderen 
Schild herstellen. Scharfsinnig 
überlegt Ihr: "Könnte man da- 
mit etwa einen Lichtstrahl re- 
flektieren?" Ihr probiert es aus, 
und es klappt. Damit habt Ihr 
nun das letzle der drei Items 
gefunden, die Euch den Zu- 
gang zum Berg öffnen. Ihr erin- 
nert Euch doch noch an die 
Hinweise aus der Pyramide? 
Gebt alle drei am besten dem 
Magier, und er wird daraus ei- 
nen neuen Stab zusammenfü- 
gen. Habt Ihr inzwischen den 
Steinschlüssel gefunden, 
könnt Ihr auch beim Zwer- 
genschmied eine Abkürzung 
zum Ausgang im Südosten be- 
nutzen. 

Nun erwartet Eure Helden 
im siebten Level ein Labyrinth 
von tödlichen Fallen. Hier trefft 
Ihr zwar auf keine Gegner, aber 
bis auf die Lichtsprüche ver- 
sagt sämtliche Magie in dieser 
riesigen Halle. Zu allem Über- 
fluß kann man hierauch keinen 
Spielstand abspeichern. Hal- 
tet Euch an den in der Karte 
eingezeichneten sicheren 
Weg, auf dem Ihr auf der südli- 
chen Route nur zwei relativ 
harmlose Gasfallen passieren 
müßt. Also jedesmal rasten 
und dem Charakter, der Wache 



hält, mit dem Talisman die ver- 
lorenen Trefferpunkte zurück- 
geben. Die Items in den beiden 
Höhlen überseht Ihr ja sicher- 
lich nicht. Jetzt erreicht Ihr 
nach einem kurzen Zwischen- 
stop in einer Höhle des sech- 
sten Levels über einen langen 
Gang wieder das Tageslicht. 
Hier im Südostteil der Westwelt 
findet Ihr eine Heilquelle und 
trefft auf die versteinerte Figur 
eines Halblings. Diesen solltet 
Ihr mit einem Stab, zum Leben 
erwecken. Als Dank dafür gibt 
er Euch mit dem Steinschwert 
eine wichtige Waffe zur Be- 
kämpfung des roten Drachens. 
Kurz darauf steht Ihr vor dem 
versperrten Zugang zum Vul- 
kan. Ihr habt inzwischen den 
richtigen Stab und auch die Ta- 
geszeit, zu der sich der Berg 
öffnet, ist Euch bekannt. Also 
allen Mut zusammengenom- 
men und auf in den letzten 
Kampf. 
Der Vulkan 

Hier im ersten Level gilt es 
nur. sich durch ein Gängege- 
wirr voller Dreh- , Dunkel- und 
Schwächungsfelder zum Aus- 
gang im Südosten durchzu- 
kämpfen. Zur Not findet Ihr ei- 
ne Heilquelle im Nordwesten in 
der Nähe des Eingangs. Ein 
Stockwerk tiefer befindet Ihr 
Euch in den vier Bereichen der 
Elementarier, die Ihr mittels Te- 
leports durchqueren müßt. Ihr 
beginnt im Feld des Erdele- 
mentariers, das voller Dreh- 
und Kraftfelder steckt. Der Zu- 
gang zum Wächter im Zentrum 
ist über ein Drehfeld im Osten 
zu erreichen. Nachdem Ihr die 
"frostige" Frage beantwortet 
habt, erhaltet Ihr trockenen 
Lehm und werdet ins Feld des 
Wasserelementariers beför- 
dert. Nach Passieren einiger 
Geheimtüren und vieler Dun- 
kelfelder trefft Ihr ihn im Süd- 
westen seines Bereichs. Das 
Wasser, das er Euch gibt, ver- 
rührt Ihr mit dem Lehm und laßt 
Euch nach Südosten ins Ter- 
rain des Luftelementariers tele- 
portieren. Die durchsichtigen 
Glaswände werden Euch eini- 
ge Kopfschmerzen bereiten, 
ehe Ihr im Süden den Zugang 
zum Zentrum gefunden habt. 
Für den Lehmklumpen, den Ihr 
dem Luftelementarier gebt, er- 
haltet Ihr einen Schlüssel. Dar- 
auf werdet Ihr in den südwestli- 
chen Abschnitt gebeamt, den 
Ihr auf dem schnellsten Weg 
(gekaufter Tip) durchlaufen 
könnt. Das Loch im Nordwe- 
sten dieses Teilbereichs führt 
Euch direkt ins Zentrum des 
Vulkankraters. Habt Ihr den 
Shaolinstab, könnt Ihr im We- 



sten einen uralten Eremiten bei 
seiner Meditation stören. Aber 
laßt ihn am besten in Ruhe, be- 
vor er Euch verwünscht. Nach 
einiger Zeit steht Ihr vor dem 
brodelnden, blubbernden La- 
vasee. Hier ist guter Rat teuer, 
oder habt Ihr einen Gegen- 
stand dabei, der groß und sta- 
bil genug ist, um der Party als 
Kahn zu dienen? Wenn ja, 
schippen Ihr in den südöstli- 
chen Arm des Lavasees und 
laßt beim Feuerelementarier 
Euren Schlüssel härten. Ha- 
ben die Kämpfe Euch zu sehr 
mitgenommen, könnt Ihr im 
südwestlichen Arm des Lava- 
sees hinter einer Geheimtür ei- 
ne Heilquelle finden.Nun steht 
der Endkampf kurz bevor. 
Nachdem Ihr im Süden nach 
einigen Kämpfen die Tür mit 
dem Tonschtüssel geöffnet 
habt, seid Ihr in der Halle des 
großen roten Drachens. Jetzt 
könnt Ihr im Osten hinter einer 
Geheimtür noch eine Schatz- 
kammer plündern oder gleich 
den Käfig betreten (vorher un- 
bedingt abspeichern). Der Dra- 
che ist kein leichter Gegner. 
Schwimmt er aber schließlich 
in seinem Blut, erfüllt Ihr mit ei- 
nem kurzen Schwung das Ora- 
kel und lehnt Euch bequem zu- 
rück, um die gut gemachte 
Schlußsequenz genießen zu 
können. vw 

Shadow of 
the Beast II 

Das Spiel ist zwar noch tau- 
frisch, aber Hendrik Blase aus 
Schnathorst hat das Böse 
schon besiegt. Mit seiner Lö- 
sung habt Ihr "Shadow of the 
Beast II" in Null Komma nichts 
durchgespielt. Ihr solltet Euch 
also genau überlegen, ob Ihr 
jetzt weiterlest. Wir haben 
Euch auf jeden Fall gewarnt. 

Zuerst geht man am besten 
nach rechts, bis man von dem 
ersten Neandertaler angespro- 
chen wird. Nun wirft man ihm 
(mit "A" für ASK) den Begriff 
"Ten Pints" an den Kopf, um 
den Cheat-Mode für unendli- 
che Energie zu aktivieren. Nun 
ab nach links, bis Ihr zu einem 
Typen kommt, der von einem 
Monster in einer Art Kraftfeld 
gefangengehalten wird. Nach- 
dem Ihr ihn befreit habt, fragt 
ihn nach einem Schalter 
("Switch"). Er wird Euch ent- 
weder "Upper" oder "Lower" 
antworten, was Ihr Euch mer- 
ken solltet. Nun abwärts, bis Ihr 
links einen Gang seht. Geht 
dort hinein, bis Euch etwas ent- 




gegengeflogen kommt. Jetzt 
schnell zurück nach rechts, da 
dieses "Etwas" ein Seil nach 
unten abschneiden will, woran 
Ihr das Vieh unbedingt mit der 
Kugel hindern solltet. Ihr wer- 
det sehen, daß ein großer Stein 
auf Euch zugeschoben wird. 
Bleibt ganz rechts stehen, bis 
der Stein direkt vor Euch zum 
Stehen kommt und schlagt ca. 
dreimal zu. Jetzt endlich weiter 
nach links. Nach zwei Fallen 
müßt Ihr an der Schräge den 
nächsten Gegner erledigen, 
der daraufhin einen Schlüssel 
fallen läßt. Nun weiter, bis Ihr 
zu einem Seil kommt. Oben an- 
gelangt, öffnet die Tür rechts 
und lauft weiter, bis Ihr zwei 
Schalter seht. Betätigt mit der 
Kugel den Schalter, der Euch 
genannt wurde ("Upper" oder 
"Lower"). Eine Art Käfig wird 
nun herabgelassen. Stellt 
Euch hinein und wartet. Nach- 
dem Ihr oben im Schloß (oder 
was immer es ist) angekom- 
men seid, klettert die erste Ket- 
te hinunter (nicht sofort in den 
Raum springen !!!). Ihr seht 
dort rechts zwei Schalter und 
unter Euch einen Typen am 
Tisch. Man muß den Typen dar- 
an hindern, daß er aufspringt 
und den oberen Schalter betä- 
tigt, sonst wird die Kette hoch- 
gezogen und Ihr seid gefan- 
gen. Springt am besten in 
Richtung der Schalter, kniet 
Euch hin und schlagt mit der 
Kugel in Richtung Schalter. 
Nachdem der Typ nach links 
geflogen ist, betätigt den unte- 
ren Schalter und klettert wie- 
der hoch. (Das Monster ist un- 
besiegbar; ein Kampf lohnt al- 
so nicht). Jetzt lauft nach 
rechts bis zur Treppe. Springt 
nun an den zweiten Kronleuch- 
ter und klettert nach oben. 
Rechts werdet Ihr die erste von 
sechs Schatzkisten finden. (In 
jeder Kiste sind sechs Gold- 
stücke enthalten, die man spä- 
ter alle noch benötigt). Im 
Schloß liegt zwar noch ein 
Schlüssel, der aber nicht benö- 
tigt wird. Nun wieder zurück 
zum Käfig und ab nach unten. 
Ihr habt Euch sicher schon ge- 
fragt, was es mit der Wippe auf 
sich hat: geht nach rechts bis 
zu den drei Schaltern. Mit den 
Schaltern kann man eine Art 
Kran steuern. Der obere Schal- 
ter öffnet/schließt den Greifer, 
der mittlere bewegt ihn links/ 
rechts und der Untere hoch/ 
runter. Greift nun den großen 
Stein, fahrt ihn ganz nach 
rechts und laßt ihn von oben 
auf die Spitze fallen. Schiebt 
den kleinen Stein nun auf die 
Wippe, klettert das Seil hoch 




I und springt auf das andere En- 
de der Wippe. Jetzt schnell 
nach links und in den Käfig ge- 
stellt. Oben angelangt, erledigt 
den kleinen Drachen und 
schlagt gegen das Bündel an 
dem Ast. In dem Bündel war je- 
mand gefangen, der Euch aus 
Dankbarkeit ein Paßwort ver- 
rät. Nun wieder zurück zu dem 
Seil, das dieses "Etwas" kap- 
pen wollte. Unten lauft zu- 
nächst nach rechts. Ihr werdet 
dort nach dem Paßwort ge- 
fragt. Weiter rechts findet Ihr 
oben eine Schriftrolle ("Parch- 
ment") und unten die zweite Ki- 
ste. Geht nun nach links, bis Ihr 
in einem Haus eine Flasche 
findet (unterwegs steht die drit- 
te Kiste). Nun lauft vom Aus- 
gangspunkt des Spiels nach 
rechts an den Neandertalern 
vorbei. Geht nach oben und er- 
ledigt den Kerl, der mit diesen 
grünen Dingern wirft. Er ver- 
liert eine Axt (auf keinen Fall 
jetzt benutzen; die Axt hält nur 
10 Sekunden an!!!). Links von 
ihm liegt die vierte, oberhalb 
von ihm die fünfte Kiste. Laßt 
Euch nun links hinunterfallen 
und springt auf die an einer 
Stelle sehr dünne Grasdecke. 
Unten geht nach links bis zu ei- 
ner Brücke (die sechste Kiste 
nicht vergessen!!!). Am ande- 
ren Ende der Brücke sitzt ein 
Wächter. Wählt schon mal mit 
den F-Tasten die Axt an und 
lauft auf den Wächter zu . Wen n 
er wegläuft, einfach hinterher- 
laufen. Wenn die Wand vor 
Euch herunterkommt, geht 

' ganz nach links und erledigt 
den Kerl, der Euch den Boden 
unter den Füßen "wegkurbelt" 
mit der Axt. Danach einfach die 
Wand mit der Kugel entfernen. 

Nun erst mal nach oben und 
den Schalter ganz rechts betä- 
tigen. Jetzt schnell nach links 
und den Schalter umlegen. 
Nun wieder zurück und runter. 
Holt Euch den Schlüssel, der 
rechts liegt, und geht nach 
links bis Ihr gefangen werdet. 
Gebt der Wache die Flasche 
(mit "O" für Offer) und öffnet 
die Tür mit der Kugel. Die Wa- 
che hat noch einen Schlüssel, 
mit dem man einen weiteren 
Gefangenen befreien kann. 
Oben angelangt, sucht Ihr 
links nach einem Ring. Nun 
rechts, bis Ihr wieder aus den 
"Crystal Caverns" raus seid. 
(Es ist übrigens nicht möglich, 
beide Gefangene zu retten; ei- 
ner stirbt immer auf der Flucht). 
Jetzt rechts, an dem Seil hinun- 
ter und unten am Wasser das 
Monster erledigen. Danach 
das Seil schnappen und weiter 
über die Brücke nach rechts. 



Hinter der Brücke dürft Ihr das 
Monster nicht töten, sondern 
Ihr müßt es mitten auf die 
Brücke locken. Springt über 
das Loch in der Brücke und 
geht zu dem alten Mann. Gebt 
ihm den Ring und die Schrift- 
rolle. Er wird Euch eineZauber- 
waffe geben. Geht zurück zur 
Brücke und springt hinunter. 
Unten sucht Ihr ein Horn. Geht 
zu der Schnecke ("Snail") und 
fragt sie nach "KARAMOON". 
Sie wird Euch für 36 Gold- 
stücke wieder dorthin bringen 
(einfach beide Fragen mit 
"Yes" beantworten). Lauft nun 
ganz nach rechts, bis Ihr an ei- 
nen See kommt. (Das Monster, 
das mich irgendwie an R-Type 
erinnert, ist unbesiegbar). Be- 
nutzt das Horn und steigt da- 
nach auf den Rücken des See- 
ungeheuers. Auf der anderen 
Seite des Sees geht nach 
rechts in das Schloß. Innen 
geht die Treppe hinunter nach 
rechts, erledigt mit der Zauber- 
waffe den bösen Zauberer und 
befreit dadurch Eure Schwe- 
ster. 

Jeder richtige "Beasf-Profi 
kommt natürlich ohne den 
Cheat-Mode aus. vw 

Guns or 
Butter 

Florian Demleitner aus Lap- 
persdorf hat weise Ratschläge 
für alle Strategen, die in "Guns 
or Butter" ihr Glück versuchen 
wollen. 

Auf was man bei "Unions" 
achten sollte: Zu Beginn des 
Spiels immer ein Bündnis ein- 
gehen. Dabei darauf achten, 
daß die Union möglichst groß 
ist und sich die Rohstoffe er- 
gänzen (z.B. Partner mit Moun- 
tains suchen, wenn man nur 
Lumber hat). Wenn möglich, 
sollte man selber der Anführer 
sein. 

Aus einer schwachen Posi- 
tion heraus (d.h. mit wenig Po- 
pulation): Sobald das Bild er- 
scheint, bei dem man selbst ei- 




ne Union ausrufen kann, den 
Mausknopf drücken. So blei- 
ben mehr Köpfe im "Bann- 
kreis" stehen als sonst. Wenn 
diese Union akzeptabel er- 
scheint, sofort annehmen. Kri- 
terien für eine gute Union: 
möglichst groß, mindestens 
ein Nachbar nicht mit in der 
Union, weil man sonst nicht ex- 
pandieren kann. 

Aus einer starken Position 
heraus (d.h. mit viel Popula- 
tion): Wenn allle sich gegen ei- 
nen verbünden, warten, bis ei- 
ner aus der Union abfällt und 
sich dann mit diesem verbün- 
den. Sich in dieser Zeit so gut 
wie möglich verteidigen. Wenn 
es die wirtschaftliche und mili- 
tärische Situation erlaubt, ab 
einer Population von 1500 oh- 
ne Partner arbeiten. 

Die wichtigste Grundregel 
während der Produktionspha- 
se: Die Entwicklungsphasen in 
Abhängigkeit zur Bevölke- 
rungszahl einhalten. Also nie- 
mals z.B. Farm Tools und Mus- 
kels gleichzeitig produzieren, 
da viel zu viele Arbeiter benö- 
tigt würden. Zu Beginn des 
Spiels etwa ein Surplus von 
100 bei Food erwirtschaften, 
damit die Bevölkerung wächst. 
Die restlichen Arbeitskräfte in 
die Waffenproduktion stecken. 

Sobald der Krieg ausgebro- 
chen ist, nur noch das Nötigste 
an Food produzieren (etwa 
-300). damit genügend Waffen 
für Feldzüge und Eroberungen 
zur Verfügung stehen. Nur in 
Ausnahmefällen keine land- 
wirtschaftlichen Geräte her- 
stellen; die Gefahr einer Meu- 
terei ist sonst zu groß. Niemals 
große Überschüsse stehen las- 
sen, sondern immer genau 
ausbalancieren! 

Um den Sieg perfekt zu ma- 
chen, muß man nur noch die 
Waffen in der militärischen 
Phase richtig einsetzen: Im- 
mer starke Verbände an den 
kritischen Stellen zusammen- 
ziehen, um im Notfall sofort zu- 
schlagen zu können. Ideal sind 
Armeen von der Stärke 100. 

Wie im Handbuch angedeu- 
tet, nur über Straßen attackie- 
ren. Lieber einen Umweg ma- 
chen, als durch unwegsames 
Gelände marschieren. Wenn 
man einen Gegner attackiert, 
sofort wichtige Rohstoffquel- 
len besetzen. Besonders wich- 
tig sind dabei Gebirgsketten 
und Berge. Hier findet man 
"Iron Ore und "Coal". Seid Ihr 
auf Eroberungsfeldzug, nie- 
mals lange Pausen einlegen, 
sondern beherzt weiterziehen. 
Dabei immer für genügend 
Nachschub sorgen; auch klei- 
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ne Truppen entwickeln sich 
während des Marsches zu an- 
ständigen Armeen. 

Mit diesen Verhaltensmaß- 
regein dürfte es kein Problem 
sein, den bösen Feinden ein 
Schnippchen zu schlagen, vw 



Klax 



Klax-Spezialist Peter Trieb 
aus Wien hat die ultimativen 
Tips für alle Kachelstapler an- 
zubieten. Daß seine Tips ihr 
Geld wert sind, seht Ihr schon 
an seinem aktuellen Highsco- 
re von 4751 165 Punkten. Das 
treibt sogar meinem Kollegen 
und Klax-Freund Marlin die 
Tränen in die Augen. 

Grundsätzliches: 

Der einfache 3er Klax bildet 
die Grundeinheit des Spiels 
(z.B.: drei gleichfarbige tiles 
vertikal). Zu Beginn gibt es nur 
vier, ab wave 06 acht und ab 
wave 61 neun Farben. Ein 4er 
Klax (4 gleichfarbige Steine ne- 
beneinander) zählt für zwei, 
ein 5er Klax für drei Klaxe. 
Mehrfache Klaxe (z.B.: diago- 
nal + vertikal oder horizontal 
+ diagonal etc.) zählen eben- 
falls für 2, 3, 4 usw. Klaxe. Als 
Chain-reaction oder Domino- 
Kiax bezeichnet man solche 
Klaxe, die durch das Nachrut- 
schen der verschwundenen ti- 
les Zustandekommen. So ist es 
z.B. möglich, vier tiles vertikal 
übereinanderzuslapeln. (siehe 
auch Bild 4) 

Aufgaben: 

Jede wave beinhaltet eine 
Aufgabe, die gelöst werden 
muß. Es gibt fünf Typen: Klax 
wave — eine vorgegebene An- 
zahl beliebiger Klaxe muß ge- 
schafft werden. 

Diagonal wave — hier muß 
eine bestimmte Anzahl diago- 
naler Klaxe gestapelt werden, 
Punkte werden jedoch für alle 
vergeben. 

Horizontal wave — das glei- 
che wie eben, nur waagerecht. 

Points wave — nach Errei- 
chen einer bestimmten Punkt- 
zahl ist die wave beendet. 

Tile wave — eine vorgegebe- 
ne Anzahl tiles muß gefangen 
werden. 

Warps: 

Nach jeweils fünf waves ge- 
langt man in einen WARP- 
Screen, wo die Anzahl der ver- 
säumten tiles auf null zurück- 
gesetzt wird. Nun darf der 
nächste 5er Block gewählt wer- 
den, wobei beim übernächsten 
vier und bei zwei übersprunge- 
nen Plätzen sogar fünf tiles fal- 
lengelassen werden dürfen. 
Der angezeigte Bonus wird 
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Die wichtigsten Kachelanordnungen Im Überblick 



nach Absolvierung der ersten 
wave dem Score zugezählt. 
Stärkere Spieler werden hier 
meist den nächsten Block in 
Angriff nehmen, da die Bonus- 
Punkte in fünf bzw. zehn waves 
locker erreicht werden dürften. 

Technik und Taktik für den 
Meisterspieler: 

Durch reaktionsschnelles 
Feuerknopfdrücken können 
Chain-reaction-Klaxe "er- 
schummelt" werden, da sich 
nach dem Erzielen eines Klax 
die tiles auf dem Fließband für 
die Dauer der Melodie nicht be- 
wegen. Dieser Spielraum ist in 
höheren Levels absolut le- 
bensnotwendig. Die meisten 
waves in den höheren Levels 
werden immer schneller, also 
vertrödelt Eure Zeit nicht. In 
den unteren Regionen jedoch 
können vor allem horizontal 
waves herrlich zum Punkte- 
sammeln durch diagonale Kla- 
xe herangezogen werden. 
Auch am Ende einer wave ( vor 
allem points, diagonal und 
Klax waves) können durch 
wohlplazierte Multi- und CR — 
Klaxe noch fette Punkte an 
Land gezogen werden. Winzi- 
ges Detail: Die Schaulel am 
Schluß möglichst voll halten, 
da jeder freie Platz in der Tonne 
ungleich mehr Punkte ein- 
bringt. 



Systeme: 

Diagonal waves, langsame 
Klax und tile waves. points wa- 
ves 

Bild 1: Die beiden weißen ti- 
les sind beliebig, sie bilden le- 
diglich die Auflage. Alle ande- 
ren tiles werden in Zweiergrup- 
pen gestapelt, so daß sie ein 
dem Bild ähnliches Muster er- 
geben. Die beiden vertikalen ti- 
les in der Mitte sollten nach 
Möglichkeit gleichfarbig sein. 
Einerseits kann so rasch Platz 
für zwei weitere tiles geschaf- 
fen werden, andererseits brin- 
gen sie in Verbindung mit einer 
Joker-Kachel in der Mitte satte 
10050 Punkte, Varianten mit 
4-er und 5-er Klax nicht berück- 
sichtigt. Natürlich sind nicht 
immer Joker Kacheln im Über- 
fluß vorhanden; der normale 
Weg besteht darin, eine zu ei- 
ner aktuellen Diagonale pas- 
sende Kachel in die Mitte zu 
werfen (siehe Bild). Die drei ti- 
les verschwinden und sofort 
liegen zwei neue in Position 
(grandiose Gelegenheit für 
"falsche" CR-Klaxe!) 

Horizontal waves, schnelle 
Klax- und tile waves: 

Bild 2 — wieder beruht das 
System darauf, daß ein Joker 
Stein massig Punkte bringt, 
CR-Klaxe ermogelt werden 
können und die tiles äußerst 



passend nachrutschen. Das 
System ist jedoch besonders 
unter Zeitdruck bewährt, da es 
erheblich schneller aufzubau- 
en ist. Außerdem ergibt sich 
wesentlich leichter ein Spiel- 
raum für 4er und 5er Klaxe, 
was besonders bei schnellen 
Klax-waves von Vorteil ist. Im 
Notfall hat es sich immer be- 
währt, die mittlere Tonne 
schnell mal mit einer vertikalen 
anzufüllen, um Platz zu schaf- 
fen. Tip für Feinschmecker: 
probiert Euch hier einmal an ei- 
nem 4-er Klax vertikal! 
Big X (Bild 3): 

In wave 06 und 11 werdet Ihr 
aufgefordert, "a BIG X for SEC- 
RET WARP" zu bauen. Nichts 
leichter als das, mit einem ab- 
gewandelten System 1 kein 
Problem. Der Beginn ist gleich, 
nur müssen die Positionen 
über die Mitte hinaus ebenfalls 
mit zwei tiles der gleichen Far- 
be belegt sein. Da gleichfarbi- 
ge Kacheln in der Regel recht 
lange auf sich warten lassen, 
füllt den Misl, den Ihr im Mo- 
ment nicht braucht, in die bei- 
den äußeren und die mittlere 
Tonne so ein, daß Ihr sie durch 
vertikale Klaxe wieder beseiti- 
gen könnt. Hier ist ein Joker 
fast Pflicht, denn neun gleich- 
farbige Kacheln abzuwarten 
kann nervenzerreißend sein. 
Den Joker möglichst zuunterst 
fangen, damit er keine benötig- 
te Farbe blockieren kann. Tip 
für Experten: Der maximale 
Score für das BIG X beträgt 
50050 Punkte, probiert's mal! 

Brückenbau mit 4-er Klaxen 
(Bild 4): 

Dieses letzte und anspruchs- 
vollste System ist ein herrli- 
ches Mittel für spektakuläre 
Scores in den ersten fünf wa- 
ves; ähnliche Lagen tauchen 
jedoch immer wieder auf. Ex- 
perten werden den Clou beim 
Betrachten des Bildes sicher 
sofort erfassen, für alle ande- 
ren eine ausführlichere Erklä- 
rung: Ein horizontraler 5er Klax 
bildet das Grundgerüst für ex- 
treme Scores in diesem Sy- 
stem. Da beim Verschwinden 
gleichzeitig 4 vertikale 4er CR- 
Klaxe gebildet werden, zählen 
diese eine Menge, auch wenn 
die geforderten Klax-Zahlen 
längst überschritten sind (z.B.: 
wave 01). Der vertikale 3er Klax 
in der Mitte ist nicht unbedingt 
notwendig, erhöht den "Score- 
Multipler" jedoch um eins, was 
ordentlich Punkte bringt. In hö- 
heren Leveln erschweren vor 
allem die vielen Farben und die 
Joker-Kacheln das vollständi- 
ge Gelingen. 

Viel Spaß beim Kacheln! vw 



Chrono Quest 

Michael Springer aus Erding 
hat den ersten Teil von «No 
Quest" gelöst und arbeitet mit 
Volldampf an der Komplettlö- 
sung. 

1. Auf der Suche nach der 
Zeitmaschine. Gleich am An- 
fang sollte man einmal einen 
kleinen Blick in die Vase in der 
Eingangshalle werfen, und 
schon haben wir die erste 
Punch-Karte ... danach bege- 
ben wir uns liebevoll in den Ar- 
beitsraum (Osten) und sehen 
in dem Regal ein kleines 
Kunstwerk, Ornamentalsphäre 
genannt (Das braucht Ihr spä- 
ter nochl). Jetzt begeben wir 
uns wieder in die Halle und ge- 
hen nach oben. Dort angekom- 
men, sehen wir uns doch 
gleich einmal die Statue und 
die rechte obere Teppichkante 
an. Und schon sind wir wieder 
eine Punch-Karte und einen 
kleinen Schlüssel reicher! 
Jetzt müßt Ihr die Kommode 
mit dem kleinen Schlüssel öff- 
nen und den Inhalt mitneh- 
men. Als nächstes geht Ihr in 
das Zimmer rechts, öffnet die 
Kommode und entdeckt einen 
Fetzen Papier, auf dem ein 
paar Zahlen sind. Natürlich 
stecken wir diesen auch ein. 
Rein zufällig durchwühlen wir 
nun die Bettdecke und finden 
die 3. Punch-Karte. Jetzt kön- 
nen wir wieder nach unten ge- 
hen, denn in dem linken Zim- 
mer ist nichts Interessantes 
mehr. Wenn Ihr nun heil unten 
angekommen seid, dann geht 
Ihr durch den Speiseraum in 
die Küche. Dort angekommen, 
nehmt Ihr gleich einmal die 
Flasche Wein mit, die auf dem 
Küchenbord steht. Danach un- 
tersucht Ihr die linke Tür und 
stellt fest, daß da ein Tresor ist 
(so ein Zufall aber auch!!!) Hof- 
fentlich habt Ihr noch das klei- 
ne Stück Papier auf dem die 
Zahlen stehen, denn die müßt 
ihr für den Tresor benutzen, 
und schon ist er auf. Von dem 
Inhalt braucht Ihr im Moment 
nur das Feuerzeug. Wenn Ihr 
das erledigt habt, geht Ihr wie- 
der in die Halle und steckt die 
Ornamentalsphäre auf den 
Pfosten bei der Treppe und 
nehmtesgleich danach wieder 
ab (das ist ganz wichtig, sonst 
kommt Ihr nicht weiter!). Jetzt 
könnt Ihr durch die kleine Tür 
neben dem Stuhl gehen, wer- 
det aber bald feststellen, daß 
die Sicht etwas behindert ist. 
Macht nichts, Ihr habt ja das 
Feuerzeug. Das zündet Ihr jetzt 
an (das Feuerzeug, wie sollte 
es ja auch anders sein, brennt 




nicht sehr lange, also geht Ihr 
so schnell wie nur möglich 
nach oben in die Kapelle und 
untersucht die Oberfläche des 
Schrankes). Erleichtert werdet 
Ihr nun eine Kerze gefunden 
haben. Die zündet Ihr nun an. 
Kurz danach müßte auch 
schon das Feuerzeug ausge- 
hen. Jetzt sollte man einmal ei- 
nen flüchtigen Blick in das Ge- 
betbuch werfen. Nun kann's 
losgehen ... Danach begebt Ihr 
Euch in den Keller des Schlos- 
ses. Was Ihr da antrefft ist das 
eigentliche Arbeitszimmer Eu- 
res Vaters. Zuerst solltet Ihr in 
die Schublade des Schreibti- 
sches sehen, da sind nämlich 
ein paar Sicherungen (wichtig 
mitzunehmen!). Nun sind wir 
einmal eitel und sehen in den 
Spiegel ...aber Schreck, Stöhn, 
was sehen wir da!! Ein kleiner 
unschuldiger Knopf sticht uns 
ins geschwollene Auge! Also 
drücken wir ihn hastig und in 
Freude, das Spiel schon fast 
gelöst zu haben, aber was pas- 
siert? Nichts! Macht nichts, 
denn wir wissen uns ja zu hel- 
fen ... einmal logisch kombi- 
niert, und schon kommt man 
drauf : Es muß etwas mit der Or- 
namentalsphäre, oder wie das 
heißt, auf sich haben!! Also 
rennen wir im Laufschritt hin- 
auf, stecken die Sphäre wieder 
auf den Pfosten und hasten 
wieder hinunter, drücken wie- 
der auf den Knopf ... und siehe 
da!! Sesam öffne dich!! Aber 
halt! Nicht gleich losrennen! 
Sonst könnt Ihr das Spiel wieder 
von neuem beginnen (Strom- 
schlag etc.!). Also nicht so vor- 
eilig, sondern gleich wieder 
hinauf und die Sphäre wieder 
herunternehmen. Jetzt hat das 
verdammte Ding ausgedient. 
Jetzt kommen wir, schon das 
dritte Hemd durchgeschwitzl, 
endlich wieder unten an. Aber 
jetzt können wir es nicht mehr 
halten und hasten in den ge- 
heimnisvollen Raum. Und end- 
lich ... die Zeitmaschine!! Aber 
halt! Wer gedacht hat, jetzt ist 
Friede, Freude, Eierkuchen, der 
hat sich getäuscht. Erst muß 
der große Hebel an der Wand 
nach oben umgeschaltet wer- 
den. So, hoffentlich habt ihr 
noch die Sicherungen!! Die 
müssen jetzt in den grünen Ka- 
sten. Danach legt ihr den He- 
bel wieder um, und was hören 
unsere Ohren? Das Motoren- 
geräusch der langgesuchten 
Maschine ... Ach ja: Seht Euch 
doch einmal den Schreibtisch 
an ... und den Papierkorb (Ha 
Ha!!!) So, jetzt steigen wir in die 
Zeitmaschine ein indem wir 
nach oben gehen!!! Jetzt müß- 



tet Ihr das Cockpit vor Euch ha- 
ben. Als erstes drückt Ihr auf 
den On-Knopf und schiebt eine 
Punch-Karte in den Schlitz. 
Und tatsächlich ... wir begeben 
uns auf die Reise (Wahnsinn!!) 
Nachdem wir fast eine halbe 
Stunde gewartet haben, er- 
scheint auch schon bald die 
entsprechende Zeitstufe ... So, 
das ist das Ende von Part \.vw 

Drakkhen 

Stefan Miefert schickt uns ei- 
ne feine Karte und Tips zum 
Rollenspiel Drakkhen. 

Am Anfang geht man in den 
rechts liegenden Palast von 
Hardtkhen. Den Hai überlistet 
man, indem man wartet, bis er 
hinter der Brücke wieder auf- 
taucht. Nun rennt ein Partymit- 
glied schnell über die Brücke. 
Um die Kraftfelder auszuschal- 
ten, drückt man einfach das 
zweite Zeichen von rechts an 
der Wand. In der Burg selber 
findet man einige nützliche 
Waffen, die man unbedingt 
mitnehmen sollte. Will man zu 
Prinz Hardtkhen, sollte man 



vorher das Kraftsymbol abstel- 
len. Hardtkhen schickt uns zu 
seiner Schwester Hardtkha. 
deren Burg im Osten liegt. In 
ihrer Burg erfahren wir, daß die 
Prinzessin entführt wurde. An- 
schließend kehren wir wieder 
zum Prinzen zurück. Völlig auf- 
gelöst schickt er uns zum Prin- 
zen des Wassers, Haaggkhen. 

Bevor wir die Zugbrücke 
überqueren, muß der Magier 
die Tür mit einem Zauber- 
spruch öffnen. Im Schloß 
drücken wir das rechte Symbol 
und schalten so die Kraftfelder 
aus. Im Brunnen solltet Ihr eine 
Fackel benutzen. Nun müßt Ihr I 



Eure Mannschaft einzeln 
durch die Tür schleusen. Im 
Raum daneben ist ein Hebel 
an der Wand. Wenn Ihr ihn be- 
tätigt, befreit Ihr den Priester, 
der Euch zum Dank ein paar 
nützliche Tips gibt. 

Geht Ihr jetzt nach links, 
dann trefft Ihr auf eine Frau, die 
Ihr bekämpfen müßt. Nun soll- 
tet Ihr die Burg verlassen und 
zum Schloß von Prinz Nakth- 
kens marschieren. Unterwegs 
könnt Ihr Euch ja im Waffenla- 
den ein paar neue Waffen zule- 
gen. Leider kommt Ihr zu spät 
bei Prinz Nakthkens an, die 
Schwester hat ihn gefangen- 
genommen. Mit dem Ring 
könnt Ihr das Schloß betreten. 
Im Schloß von Nakhtkha könnt 
Ihr Prinzessin Hardthka befrei- 
en, die Euch dafür den ersten 
Stein gibt und Euch zu 
Haaggkha schickt. Habt Ihr in 
seiner Burg alle Hebel richtig 
eingestellt, erscheint im Ne- 
benraum ein Drachen, den Ihr 
bekämpfen müßt. Die Prinzes- 
sin bittet Euch gegen den Prin- 
zen Hardtkhen zu kämpfen. 
Als Belohnung winkt Euch der 
zweite Stein. Jetzt müßt Ihr zur 



Prinzessin Hazhulkha. Dort 
trefft Ihr auf den Prinzen 
Nakhtkhen. Habt Ihr zusam- 
men mit ihm seine Schwester 
bekämpft, erhaltet Ihr wieder 
zwei Steine. 

Jetzt werdet Ihr zum Prinzen 
Hazhulkhen geschickt. 

Den letzten Stein gibt's dann 
bei Prinz Haaggkhen, aller- 
dings müßt Ihr ihn vorher töten . 
Nach diesem Gemetzel mar- 
schiert Ihr zu den Platten in der 
Mitte der Insel. Zieht nun alle 
Sachen aus, reitet den Dra- 
chenschwanz, lest die Grab- 
inschrift und das Spiel ist ge- 
löst, vw 





Wings 



Boris Läderach aus Idingen 
in der Schweiz wandelt auf den 
Spuren von Manfred von Richt- 
hofen. Wenn Ihr seine Erfah- 
rungen beherzigt, dann steht 
einer Karriere in der Royal Air 
Force nichts mehr im Wege. 

Die Lösungshilfen sind in 
vier Abschnitte unterteilt: Flug- 
sequenz (3D). "Strafe", "Bom- 
bing" und Allgemeines. In den 
einzelnen Teilen gibt es zwei 
sog. "Risiko"-Klassen. Die mit 
"Experten" angeschriebenen 
Tips sind nur für schon etwas 
eingespielte Piloten. Anfänger 
sollten sich erst die nötige Pra- 
xis verschaffen, da einige Ma- 
növer leicht fehlgehen können. 
1. In der Luft 

Im ersten Weltkrieg war die 
Überlebenschance der Piloten 
nicht besonders hoch: Die mei- 
sten starben nach drei bis vier 
Wochen, selten lebten sie län- 
ger. Nur ganz wenige Asse (wie 
der Rote Baron) schafften es, 
mehr als zehn Einsätze zu 
überleben. Deshalb gleich zur 
goldenen Regel: Vorsicht ist 
besser als Einsicht. Hat das 
Flugzeug schon einige Treffer 
abbekommen, ist es ratsam, in 
einiger Entfernung zu landen, 
auch wenn die Mission da- 
durch als "Failure" gewertet 
wird. Tips beim Erschaffen des 
Piloten: Erstmal den Fly-Skill 
bis zur nächsten Klasse hin- 
aufstellen. Dann reduziert man 
die Stamina auf das mögliche 
Minimum. Die restlichen Punk- 
te verteilt man im 2/3-Verhält- 
nis auf "Shooting" und 
"Mech". Sollte während des 
Einsatzes mal das MG ausstei- 
gen, so muß es möglichst 
schnell wieder schußbereit 
sein, ansonsten wird man frü- 
her oder später abgeschos- 
sen: Besonders bei den späte- 
ren Missionen mit Dreideckern 
und D.VII darf so etwas nicht 
vorkommen. Ein technisches 
Detail am Rande: Heutzutage 
werden die festgefahrenen Ma- 
gazine per Knopfdruck freige- 
macht. Und nun zur Praxis. Die 
ersten Missionen (am Anfang 
des Krieges) sind relativ ein- 
fach. Meist geht es darum, ein- 
zelne Eindecker vom Himmel 
zu holen. Kein allzu schweres 
Unterfangen. Meist genügt es, 
die Flugzeuge nicht frontal an- 
zugreifen; einfach nur "drauf- 
halten", irgendwann kommen 
sie ganz von selber runter. 
Nach einiger Zeit jedoch tau- 
chen die ersten Zweidecker 
auf. Hier muß man als Pilot 
schon etwas mehr aufpassen. 
Die Gegner erhalten mit dem 



neuen Flugzeugtyp auch 
künstliche Intelligenz. Belieb- 
tes Manöver: "Zuckerbrot und 
Peitsche" (s.u.). Im Laufe.der 
Zeit erhält man die ersten 
Bombing-Missionen, die aller- 
dings nicht schwer sind (noch 
nichtl). Die gegnerischen Pilo- 
ten werden immer intelligenter. 
Langsam muß man ganz 
schön aufpassen, daß man 
nicht vom Himmel geholt wird. 
Außerdem beginnt hier die 
"Harte-Periode": Oftmals sind 
die Gegner in der Überzahl: ein 
Beispiel: sechs Doppeldecker, 
zwei eigene Maschinen. 
Hübsch, nicht wahr? Aber es 
kommt noch gemeiner. Hat 
man sich mit den "übermächti- 
gen" Feinden eine Zeit lang 
herumgeschlagen, wird der 
Spieler mit dem nächsten Flie- 
gertyp konfrontiert: die Drei- 
decker. Nicht nur, daß sie we- 
sentlich schneller sind als der 
eigene Vogel, nein, sie schie- 
ßen auch sehr viel zielsicherer, 
sind im Flugverhalten intelli- 
genter und vertragen zuletzt 
auch mehr Treffer als alle ande- 
ren Flugzeugtypen der Deut- 
schen. Gegen die Dreidecker 
gibt es einige mehr oder weni- 
ger riskante Manöver, die alle 
zum Erfolg führen können. Sie 
sind weiter unten aufgeführt. 
Zuletzt kommen die D.VII. Die- 
ser Flugzeugtyp ist im Grunde 
genommen nur eine verbes- 
serte Version des Doppel- 
deckers. Die D.VII hält mehr 
Treffer aus, schießt schneller 
als ihre Schwester und ist et- 
was schneller. Es dürfte ziem- 
lich oft vorkommen, daß man 
gegen Ende der Einsätze von 
D.VII in die Zange genommen 
wird. Das Manöver, um mit we- 
nig Schaden aus der "Hinten- 
Draufsichf'-Sequenz zu ent- 
kommen, wird weiter unten 
aufgeführt. Soviel zur Entwick- 
lung der gegnerischen Kräfte 
während des Krieges. 

Nun kommen wir zum Inter- 
essanten, zu den Manövern. 
Eine Grundregel: Die Manöver 
sind nur Hilfen, die Kämpfe ha- 
ben alle etwas individuellen 
Charakter, d.h. jeder Kampf ist 
etwas anders, aber im großen 
und ganzen reagieren die Fein- 
de nach einem Muster. Frage: 
Wie schieße ich einen Feind 
am besten ab? Am besten 
geht's von hinten. Ist zwar nicht 
sehr fair, aber wirksam. Hinter- 
her hat sowieso der Sieger 
recht ... Außerdem ist die Rück- 
seite der Maschinen in jedem 
Fall besser: Die Trefferwahr- 
scheinlichkeit vergrößert sich 
enorm (ungeschützte Fläche X 
Kugeln = Abschuß). Bequem 
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gehl's auch von der Seite. Die 
meisten Piloten stellen sich 
gerne zur Schau: Von rechts 
bzw. links spazieren sie in aller 
Ruhe in das Schußfeld der ei- 
genen MG 's. Das nächste Mal 
dürften sie aber anders reagie- 
ren, wenn sie das Resultat ih- 
res Spießrutenlaufes sehen. 
Frage: Wie treffe ich einen 
Gegner, der sich dauernd be- 
wegt? Störend ist dieser Sla- 
lom schon, zugegeben. Aber 
wer seinen Feind genügend 
mit Kugeln "bearbeitet", ist ihn 
bald los. In 60 Prozent aller Fäl- 
le begnügen sich die Gegner 
mit einem eleganten, aber 
durchweg nutzlosen Slalom- 
tanz: Einmal rechts, einmal 
links, ab und zu rauf und run- 
ter: schließlich geht es ganz 
runter. Die Dreidecker und 
DVU haben da schon etwas 
mehr Grips in der Kiste: Oft- 
mals ermöglicht ihnen ihre 
Wendigkeit und hohe Ge- 
schwindigkeit wahre Kunst- 
stücke. Aber auch hier: Wer im- 
mer schön auf den Kopf achtet 
bzw. auf die Richtung, in die 
sich der Kopf dreht, wird bald 
einmal den Feind erblicken 
und zum Sieb verarbeiten. Die 
Dreidecker bieten meist ihre 
bessere Seite an, wenn man 
sie verfolgen kann. 

Frage: Was vermeide ich 
während des Fluges? "Da vorn 
ist wer!" Ein allzu oft voreiliger 
Schluß. Denn der Hintermann 
sagt sich wohl genau dassel- 
be. Das "Zuckerbrot und Peit- 
sche"-Manöver geht ganz ge- 
nau in diese Richtung. Im Eng- 
lischen heißt das "Carrots and 
Sticks". Die Deutschen bieten 
sich als Zielscheibe an: Hin- 
tendran jedoch warten einige 
MG's auf ihren Einsatz. Zeigen 
sich allzu plötzlich eines oder 
mehrere Löcher auf den Trag- 
flächen, heißt es entweder bei- 
drehen oder "Looping"(letzte- 
res allerdings nur mit anständi- 
gen Flugkenntnissen, sog. skill 
points oder großer Flughöhe). 
Also, immer nach hinten 
gucken, bevor man den Vor- 
dermann bearbeitet. Selbst- 
mörderisch sind auch die fron- 
talen Angriffe. Man setzt sich 
nicht nur unnötigen Gefahren 
aus, der Auftrag geht auch mei- 
stens schlimm aus. Arn besten 
die Maschine raufziehen und 
dann wenden; von oben läßt 
sich's besser kämpfen. 

Frage: Was mache ich , wenn 
mein MG eine kleine Störung 
hat? Fluchen nützt nichts! Da- 
für gleich nach oben ziehen 
und immer schön wackeln 
("Bauchtanz"). Der Gegner er- 
wischt Euch ganz bestimmt 



nicht so schnell. Den Feuer- 
knopf kräftig drücken, bis das 
MG "entjammt" ist. Für Exper- 
ten: Man kann das Ziel-Flug- 
zeug auch weiterhin verfolgen. 
Etwas riskant, aber wenn die 
MGs wieder einsetzen, ist der 
Jäger bald abgeschossen; 
während der Leerlauf-Phase 
macht der verfolgte Jäger kei- 
ne Ausweichmanöver. Diesen 
Trick nenne ich "Böses Erwa- 
chen"(nicht ohne Grund). Na- 
türlich steht man etwas dumm 
da. wenn man während des 
Ausfalls angegriffen wird ... 
(von anderen Maschinen). 

Frage: Wie umgehe ich die 
Flak-Geschütze auf dem Bo- 
den? Ganz einfach: umfliegen. 
Die AA-Guns erkennt man 
schon von weitem an ihren Ex- 
plosions-Kegeln. Meistens be- 
schützen sie die Ballons, die 
man abschießen sollte. Drei 
Treffer reichen im übrigen aus, 
um die eigene Maschine run- 
terzuholen. Aufgepaßt! Die ge- 
meinen Dreideckerpiloten flie- 
gen in die Flak-Zone. Folgt 
man ihnen, wird man bald ge- 
troffen! 

Frage: Wie lande ich meine 
Maschine, wenn ich abstürze? 
Es gibt zwei Arten des Abstur- 
zes: Entweder durch Flak oder 
durch feindliche Flugzeuge. 
Hat man den dritten AA-Gun- 
Treffer erhalten, ist das Landen 
fast unmöglich. Einzige Hoff- 
nung: Nach dem fatalen Treffer 
die Maschine schnell gen Bo- 
den ziehen und auszugleichen 
versuchen. Es kann klappen, 
aber oft stürzt die Maschine ab. 
Sollte das Flugzeug aber we- 
gen zu hohen Bleigehaltes lan- 
den müssen, präsentiert sich 
die Angelegenheit schon we- 
sentlich leichter. Es genügt, 
das Flugzeug auszugleichen, 
und ab und zu zu heben. In vie- 
len Fällen landet man ganz si- 
cher. Aber aufgepaßt: Man soll- 
te in einem gegnerfreien Ge- 
biet notlanden, da die bösen 
Deutschen auch auf abgestürz- 
te Flugzeuge schießen. 

Frage: Was mache ich. wenn 
ich in die Hinten-Draufsicht- 
Sequenz gerate? Es empfiehlt 
sich, den Joystick nach links 
oder rechts unten zu reißen 
und dann einen Looping zu 
machen .wenn sich das eigene 
Flugzeug im Sinkflug befindet. 
Äußerst dumm ist es, gleich ei- 
nen Looping machen zu wol- 
len. In den meisten Fällen kas- 
siert man vorher ein bis zwei 
Treffer. Das wäre alles zum 
Normalllug. Nun wenden wir 
uns dem "Strafe" zu. 
2. "Strafe Runs" 

Immer schön hoch fliegen. 




Die Scharfschützen unter den 
Infantristen können Euch in 
großer Höhe nicht treffen. Wer 
seine Karriere nicht vorzeitig 
beenden will, nimmt sich die- 
sen Tip zu Herzen. Zweite Re- 
gel: Die Geschütze sind nicht 
nur Verzierung. Ein Schuß des 
Flak-Geschützes, und runter 
geht's. Also: Immer zuerst die 
Kanonen ausschalten, sonst 
könnt Ihr bald einpacken. 

Frage: Wie treffe ich die In- 
fantristen? Auch hier: Fliegt 
man hoch, hat man einen grö- 
ßeren Schußradius. So lassen 
sich auch einzelne und kleine 
Ziele treffen. 

Frage: Wie trifft man den 
Zug? Da gibt's einen kleinen 
Trick, der offensichtlich auf ei- 
nem Programmierfehler be- 
ruht: Man stellt das MG auf das 
Bahngleis ein. Dann fliegt man 
seelenruhig geradeaus und 
wenn die ersten Waggons 
kommen, kann das Freuden- 
feuer beginnen. 

Frage: Was mache ich bei ei- 
nem Konvoy? Die MG-Wagen 
stellen die größte Gefahr dar. 
Schnelle Beseitigung dieser 
mobilen MG-Nester ist uner- 
läßlich. Finger weg von den 
Rotkreuz-Wagen! 
3. "Bombing" 

Merke: Du hast nur wenige 
Schüsse, also nutze sie gut. 
Jeder Schuß sollte ein Treffer 
sein. Während man für die an- 
deren Missions-Typen meist 
den Joystick zur Hand nimmt, 



ist die Maus für die Bombing- 
Missionen besser. Wenn man 
schwierig zu merkende Ziele 
hat, ist ein Zweitspieler als Be- 
obachter nützlich. So oder so 
muß man sich schon auf das 
dauernde und gefährliche AA- 
Feuer konzentrieren. Dazu 
kommen noch die anderen 
Flugzeuge: Am Anfang gleich 
das MG einschalten, denn die 
angreifenden Maschinen kom- 
men ziemlich schnell. Übri- 
gens verfolgen sie ein be- 
stimmtes und regelmäßiges 
Angriffsmuster. Die AA-Guns 
auszubomben rentiert sich oft 
nicht; man kann den Schüssen 
auch ausweichen. Bei gewis- 
sen Keilformationen empfiehlt 
es sich jedoch, die kritischen 
Nester zu zerstören. Beson- 
ders bei Brückenbombardie- 
rungen und Straßenmissionen 
sind die Flakgeschütze sehr lä- 
stig. 

Für Experten: Gefährlich, 
aber wirksam: Man wartet so 
lange, bis die Bomben in einer 
Explosion vergehen. Dann 
wagt man sich an die haupt- 
sächlichen Ziele heran. Aber 
schnell weg, wenn die Ge- 
schütze zum nächsten "Shell" 
ansetzen. So können die ge- 
fährlichen Keilformationen der 
Geschütze elegant umgangen 
werden. Allerdings sind gute 
Reaktionen vonnöten. 

Jetzt bleibt nur noch, allen 
Jagdpiloten ein langes Leben 
zu wünschen. vw 



B.S.S. Jane Seymour- 
Federation Quest I 



Für alle Astronauten, die in 
der "Jane Seymour" nach dem 
Rechten sehen wollen, hat 
Christian Kohnert aus Seevetal 
ein paar nützlich Tips parat. 

Türen: 

Benutzt immer die Türöffner, 
da man mit ihnen auch höher 
codierte Türen schnell aufbe- 
kommt. Außerdem sollte man 
immer ein paar weiße Türpäs- 
se in Reserve halten. Die wei- 
ßen Pässe nur benutzen, wenn 
Ihr die Türen nicht anders auf- 
bekommt. Logischerweise nie 
zweimal in denselben (ver- 
schlossenen) Raum gehen, 
außer im Notfall und wenn re- 
paraturbedürftige Systeme in 
dem entsprechenden Raum 
sind. Leere Pässe oder Öffner 
sobald wie möglich wieder auf- 
laden. Wenn bei einem Defekt 



der Türen ein korrekter Paß 
nicht akzeptiert wird, dann mit 
einem anderen derselben Far- 
be noch einmal versuchen. 
Habt Ihr immer noch kein 
Glück, müßt Ihr leider einen 
Paß höherer Ordnung opfern. 
Es hat sich nicht bewährt, eine 
Tür zu öffnen und sie offenzu- 
lassen, um später durchzuge- 
hen, da dies nur Verwirrung 
stiftet. 

Reparatur: 

Als erstes immer die "Life 
Support" reparieren, da sonst 
nach einiger Zeit die Luft aus- 
geht. Wenn Ihr dann keinen 
Raumanzug plus Sauerstoff 
bereit habt, ist es um Euch ge- 
schehen. Außerdem werden 
Türen, Strahlungsfilter, Kom- 
büse und Beleuchtung vom Li- 
fe Support kontrolliert. Die Wir- 



kungen eines Ausfalls dieser 
Systeme reichen von lästig 
(Beleuchtung) bis tödlich 
(Strahlungsfilter). 

Dann unbedingt die Brücke 
suchen und dort die Computer- 
systeme reparieren. Ohne sie 
funktioniert das Automapping 
nicht mehr. Außerdem hängen 
noch die Ladestationen (wich- 
tig), die Sensoren und die Navi- 
gation am Computersystem. 

Als nächstes kann man dann 
die Bio-Kontrolle oder die Kom- 
munikation reparieren. Inzwi- 
schen sind aber schon fast alle 
Lebewesen an Bord ausgebro- 
chen (verrückte Besatzung in- 
begriffen). Läuft die Kommuni- 
kation, dann kann man sich 
von seinen Robotern Reporte 
schicken lassen, was zwar 
ganz nett, aber eigentlich sinn- 
los ist. 

Immer nur 5-Liter-Gläser 
herstellen und sich lieber ein- 
mal ärgern, wenn es abgelehnt 
wird, als die kleinen Gläser 
rumzuschleppen, in die nichts 
reinpaßt. Ein "Repair-Robot" 
erhöht die Chancen einer er- 
folgreichen Reperatur; es ge- 
nügt auch ein anderer Roboter 
mit Repair-Modul. Wenn Ihr 
keinen Stutzen (Applicator) be- 
nutzt, geht das meiste Kühlmit- 
tel daneben und die Reparatur- 
chancen sinken. Füllt immer 
soviel Kühlmittel wie möglich in 
den Tank (min. 41, max. 51). Na- 
türlich könnt Ihr auch den In- 
halt mehrerer kleiner Flaschen 
zusammengießen. Je mehr 
Kühlmittel pro Versuch im 
Tank, desto größer Eure Chan- 
cen. Schaut ab und zu auf den 
Statusbildschirm. Die Repara- 
turen sollte man immer selber 
ausführen. So ver|iert man 
nicht so schnell die Übersicht. 
Das gleiche gilt auch für die 
Herstellung und Füllung von 
Gläsern. 

Roboter: 

Man sollte sie nur zur Repa- 
ratur, Kommunikation und bei 
Kämpfen benutzen (Angriffs- 
und Scannermodule und eine 
Waffe wirken Wunder). 

Die Flux-Entkopplung solltet 
Ihr auch von einem Roboter in 
die Energiezentrale bringen 
lassen, da man sonst radioak- 
tive Strahlung abbekommt. Ei- 
nen Roboter sollte man so pro- 
grammieren, daß er eine (ge- 
fundene) Sperrschaltung auf 
die Brücke bringt. Ohne sie 
kann man den Level nicht 
beenden. 

Ausrüstung: 

Werkzeugkasten: verliert 
pro Reparatur einen Energie- 
punkt, wiederaufladbar. 

Handlampe: verliert mit der 



Zeit seine fünf Energiepunkte, 
wiederaufladbar. 

Magnesiumfackel: nur ein- 
mal benutzbar, sehr kurze 
Brenndauer. 

Tonbandgerät: für Musik, Ef- 
fekt unbekannt. 

Räucherstäbchen: nur ein- 
mal benutzbar, riechen nach 
Äpleln und locken bestimmt 
das Kembredigar-Alien an. 

Blaue Spritze: gibt Health 
zurück. 

Rote Spritze: heilen wahr- 
scheinlich Vergiftungen, Ver- 
seuchungen und einen zu 
schnellen Herzschlag. 

Kommunikator: mit ihm kann 
man Verbindung zu seinen Ro- 
botern aufnehmen. Allerdings 
müssen sie im Reparaturmo- 
dus sein und die Kommunika- 
tionssysteme müssen arbei- 
ten. 

Der Platz in der "Inventory" 
ist knapp bemessen, also nur 
das Nötigste, wie Waffen, Sprit- 
zen, Päße, Lampen, Werk- 
zeug, Stutzen und gefüllte Ge- 
fäße, mitnehmen. 

Roboter als Lastentiere ha- 
ben sich bewährt, da sie auch 
schwere und unhandliche Din- 
ge tragen können. Im "Folge 
mir"-Modus nicht vergessen, 
die Droiden ab und zu aufzula- 
den. 

Waffen: 

Handfeuerwaffe: Da kann 
man gleich mit bloßen Händen 
kämpfen. Diese Waffe hat we- 
nig Feuerkraft, wenig Munition 
und schießt dazu noch äußerst 
unpräzise. 

Automatic: Schon besser, 
aber auch noch nicht das 
Wahre. 

Stunner: Lähmt den Gegner 
für kurze Zeit. 

Blaster: Die beste Standard- 
Waffe, 20 Schuß. 

Protonen-Blaster: DIE Waffe 
schlechthin. Sie hat zwar nur 
wenig Munition, tötet aber je- 
den Gegner mit einem Schuß. 
Wenn man sie abfeuert, reißt 
sie meistens ein großes Loch in 
den Boden. Ihr solltet deshalb 
immer einen Plexstahl-Sprü- 
her dabeihaben, um das Loch 
schnell wieder abzudichten. 

Flammenwefer: ist totaler 
Schrott. Trifft fast nie. 

Messer: im guten Zustand 
besser als ein Laserschwert, 
da unbegrenzt Munition. 

Kampf: Immer mindestens 
eine Waffe in der Hand halten. 
Wenn ein Gegner direkt vor ei- 
nem steht, den man besser im 
Fernkampf erledigt (Telerek, 
Lyacodrak), dann schnell nach 
hinten ausweichen und ihn 
mit dem Protonen-Blaster rö- 
sten. VW 
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Starf light 2 
Tlicir pinest llour I 
Their Pinest llcur 2 • 
Iraniworld • 
Ultima 5 
Ultima 6 
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Ultima VI (MS-DOS) 

Philipp Kiefer aus Pirma- 
sens hat ein paar Anregungen 
für alle Lord British-Fans. 

Die Tastenkombination "Alt- 
2-1-3" über den Ziffernblock 
wirkt wie das Benutzen eines 
GEMs und zeigt außerdem ei- 
ne Zeichenserie an, die, wahr- 
scheinlich in codierter Form, 
Auskunft über den momenta- 
nen Spielstand und die Posi- 
tion gibt. 

Die Tastenkombination "Alt- 
2-1-4" über den Ziffernblock 
fordert zu einer Eingabe auf. 
infolge derer man an irgendei- 
ne Stelle auf, bzw. unter Britan- 
nia teleportiert wird. Leider hat 
Philipp noch nicht herausge- 
funden, welches System da- 
hintersteckt. 

Die Tastenkombination "Alt- 
2-1-5" über den Ziffernblock 



dreht die Uhr um genau eine 
Stunde vorwärts. Dieser "time 
warp" erweist sich in vielerlei 
Hinsicht, beispielsweise beim 
Sammeln von Magic- oder Hit- 
points (regeneration ring!) als 
hilfreich. vw 



Turbo Out Run 
(Atari ST) 

Arne Casper aus Kiel 
schlägt folgendes vor. 

Gebt einfach während des 
Spiels "WEAFtAPEEPEL" ein. 
Jetzl haben folgende Tasten ei- 
ne Funktion: 
"T" mehr Zeit 

"ESC" zurück in den Titel- 
sceen 

"Enter" Pause 

"N" nächste Strecke 

"D" Start in New York vw 



Venus (Amiga) 

Wir hatten Euch ja schon in 
der letzten Ausgabe die mei- 
sten Levelcodes verraten. Die 
vollständige Liste schickt uns 
jetzt Marc Borck aus Berlin. 
Außerdem hat er noch einige 
Cheats anzubieten, die Euch 
das Käferleben etwas erleich- 
tern sollten. 
Level 2: MANTIDS 
Level 3: CICADAS 
Level 4: PSYLLIDS 
Level 5: PIERIDS 
Level 6: SATYRID 
Level 7: LYCAENID 
Level 8: PYRALID 
Level 9: NOCTYID 
Statt der Levelcodes können 
auch einige Cheats eingege- 
ben werden: 

PLUTO: unendlich Munition 
SATURN: Bonusräume sicht- 
bar 

MERCURY: man kann fliegen 
MARS: man hat alle Waffen 
JUPITER: unendlich Zeit vw 

Spherical (Amiga) 

Diesmal hat Mathias Ort- 
mann einen Tip für "Spheri- I 



cal". Im Hauptmenü tippt man 
"BLADERUNNER", anschlie- 
ßend drückt man auf dem Zeh- 
nerblock die 9. Am oberen Bild- 
schirmrand erscheint nun eine 
schlecht lesbare Ziffernanzei- 
ge, die man mit "Cursor links" 
und "Cursor rechts" verändern 
kann. Mit 1 oder 2 (ebenfalls 
Zehnerblock) springt man in 
den auf der Ziffernanzeige an- 
gegebenen Level (1 - Ein-Spie- 
ler-Modus, 2= Zwei-Spieler- 
Modus). 

Nun hat man die Möglich- 
keit, mit "Cursor links" und 
"Cursor rechts" nach Belieben 
durch sämtliche Level zu sprin- 
gen, außerdem ist man un- 
sterblich, vw 

Wings of Fury 
(Amiga) 

Malte Tombers aus Ham- 
burg hat schon einen Cheat- 
Modus für das brandneue Ac- 
tionspiel "Wings of Fury" auf 
Lager. 

Ihr gebt einfach während 
des Spiels: "Colin was here" 
ein. Mit einem einfachen Druck 
auf die Taste "P" bekommt 



SEIT JAHREN IHR GROßER SPEZIALVERSAND FÜR VIDEOSPIELKONSOLEN! 
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NEUHEITEN MEGA DRIVE 

Stridor, Fatman, Buming Force. Granada, 
Rainbow Island. Roadbusters, Truxton II. 
Axis. Populous. Budokan.Hydlide Adventure, 
Atomic Robokid. Hellfire. Arcade Power Stick 

Großer CWM Spielführer zur MEGA 
DRIVE. Buch mit über 100 Seilen ausführli- 
chen Spielbeschreibungen und Tips und 
Tricks. Ein tolles Nachschlagewerk für MD 
Besitzer und Einsteiger. 



UMZUG / NEUERÖFFNUNG 

Ab dem 01. November 1990 eröffnen wir unser 
neues Ladengeschäft in Bad Harzburg I 
( Adresse siehe unten ) 



Besuchen Sie uns, auch der weiteste Weg lohnt 
sich I Auf über 60 qm Ladenfläche finden Sie 
die neuesten Spiele, Geräte und Zubehör ! 

Viele Neuheiten lür alle Systeme erschienen, 
einfach anrufen oder den brandneuen Katalog 
antordern, unverbindlich und kostenlos 1 
TELEFON : 05322 / 54081 und 54082 




Neuheiten 

Final Blaster. Double Rings. Afterbumer. 

Die Hard. Gomola Speed. 
Legendary Axe II, Darius Plus, Valis III, 
F1-Circus, Populus 

C Nintendo®) 

Neue Spiele für alle Systeme. 
Rufen Sie uns an. 



Wichtiger Hinwels : den CWM Versand erreichen 
Sie bereils ab dem 1 5. Oktober nur noch unter 
der neuen Adresse und Telefon-Nummer 1 



CWM Computerversand und -Shop 

Schmiedestr. 5 • 3388 Bad Harzburg • w (0 53 22 ) 5 40 81 / 82 • Fax 5 08 78 

* Die so gekennzeichneten Gerale s'nd Exportgerale ohne FZZ - Nr. .Die Inbetriebnahme Im Geltungsbereich der 
Bundespost kann als Ordnungswidrigkeit gehandet werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten 



""TIPS 



man ein Leben dazu. Das kann 
man beliebig olt im Spiel wie- 
derholen. Gleichzeitig kann 
man mit der Taste "C" zwi- 
schen den Waffen wechseln. 
Das heißt man wählt immer die 
Bomben, um dann später auf 
eine größere Anzahl von 
Rockels oder Torpedos um- 
schalten zu können. Dies geht 
aber nicht sehr lange, so daß 
man nach jedem Lebensver- 
lust noch einmal "Colin was 
here" eintippen muß. vw 



Afterburner 
(Atari ST) 



Marc de Jong aus Bad Bent- 
heim hat noch eine kleine, aber 
wichtige Korrektur zu unserem 
Afterburner-Tip aus der Ausga- 
be 10/90. Um einen Level vor- 
wärtszukommen, muß man die 
"."-Taste drücken. Wollt Ihr ei- 
nen Level zurück, dann drückt 
Ihr die "."-Taste. vw 



Unreal (Amiga) 

Mathias Ortmann aus Mai- 
land beglückt uns gleich mit 
zwei prima Cheats. Der erste 
erleichtert Euch das Leben als 
Drachenreiter. Ihr gebt im Me- 
nübildschirm nur "ORDILOG- 
CUS" ein und schon befindet 
Ihr Euch im Trainer-Modus und 
habt unendlich viel Energie, vw 



Lin Wu's Challenge 
(Atari ST) 

Thorsten Ophey aus Ham- 
burg hat die ersten Codewörter 
für die ersten elf Länder ertüf- 
telt. Sie lauten: 
Deutschland PGAKAAIC 
Schweden PGAKABEF 
England PGAKACAI 
Israel OHBJACML 
USA OHBJADIO 
Kanada PGAKAEFB 
Spanien PGAKAFBE 
Norwegen OHBJAFNH 
Frankreich OHBJAGJK 
Finnland OHBJAHFN 
Niederlande PGAKAICA vw 

Eliminator (Atari ST) 

Wollt Ihr die Level bei Hew- 
sons Actionspiel "Eliminator" 
direkt anwählen, dann probiert 
die Paßwörter von Michael Cle- 
mens aus Niederöfflingen aus. 
Drückt einfach nach dem La- 
den oder nach Ende eines 
Spiels die "Help"-Taste und 
gebt eins der folgenden Code- 
wörter ein: 

Stage 2: AMEOBA 
Stage 3: BLOOOP 
Stage 4: CHEEKI 
Stage 5: DOINOK 
Stage 6: ENIGMA 
Stage 7: FLIPME 
Stage 8: GEEGEE 
Stage 9: HANDEL 
Stage 10: ICICLE 
Stage 11: JAMMIN 
Stage 12: KIKONG 
Slage 13: LAPDOG 
Stage 14: MIKADO 



DR. B0B0 ANTWORTET 



Die Antwort zu 
Corruption 

Daniel Schaller aus Iserlohn 
kann die Frage von Wolf Arndt 
und Alex Lamm beantworten. 
Die beiden saßen im Kranken- 
haus fest. 

Wenn man im Krankenhaus 
gelandet ist, muß man alle Sa- 
chen aus dem Nachttisch neh- 
men und warten, bis die Kran- 
kenschwester wieder gegan- 



gen ist. Jetzt steht man auf, 
nimmt die Papiere und den 
Kopfkissenbezug und geht in 
den gegenüberliegenden 
Raum. Dort macht man den 
Schrank auf und nimmt die 
Kleidung und das Stethoskop. 
Im "Accident 8 Emergency De- 
partment" wartet man ein we- 
nig und geht anschließend 
zum "OutsideOperating Thea- 
tre". Nun holt man sich die 
Bandage und legt sie sich an. 



Dann legt man sich auf das 
Bett. Jetzt steckt man alle Ge- 
genstände, bis auf die Papiere, 
in das Kopfkissen und wartet, 
bis man zum Krankenwagen 
gebracht wird. Im Krankenwa- 
gen steht man auf, legt die IHM LOTU 
Bandagen und den Schlafan- 
zug ab, und zieht die mitge- 
nommenen Sachen an. Wenn 
der Krankenwagen an der Am- 
pel hält, steigt man schnell aus 
und geht in Richtung Süden. 

vw 



Zurück geht's genauso, oder 
man läßt sich einfach in die 
Grube fallen und nimmt den 
längeren Weg in Kauf. vw 




Sorcerer of 
Claymoregue Castle 

Computeroldies aufge- 
paßt. Wer kann sich noch an 
das Uralt-Text-Adventure er- 
innern. Michael Dieze aus 
München weiß nicht mehr 
weiter. Er sitzt in der Küche 
und bekommt den Schrank 
nicht auf. um an den Zauber 
zu kommen. Außerdem möch- 
te er wissen, wie er ganz im 
Süden des Schlosses die 
Treppe raufkommt, nachdem 
er sich den Stern aus dem 
Rattenloch geholt hat. Wie 
kommt man auf die Zinnen 
der Burg? vw 



Die Antwort zu 
Bloodwych-Data 
Disc Vol.1 

Endlich wissen wir, wie wir 
die verflixte Chromatic-Door 
aufbekommen. Erk Klopp aus 
Bremen hat sie souverän ge- 
meistert. Gegenüber der Chro- 
matic-Door befindet sich eine 
Fallgrube. Leider kommt man 
dort nicht so ohne weiteres hin- 
über, da auf dem Feld vor der 
Fallgrube keine Zaubersprü- 
che ausgelöst werden können. 

Man stelll seine Party nun 
zwei Schritte entfernt vor der 
Fallgrube auf. Anschließend 
bereitet man mit zwei Partymit- 
gliedern zwei Antimagesprü- 
che vor. Außerdem kümmert 
sich ein drittes Mitglied Eurer 
Party um einen Levitate-Zau- 
berspruch. 

Nun löst man einen Anti- 
mage-Zauber aus, gehl einen 
Schritt auf die Fallgrube zu, 
löst den zweiten Antimage- 
Zauber aus (durch den voran- 
gegangenen Antimage-Zauber 
ist es nun möglich, auch auf 
dem Feld direkt vor der Fallgru- 
be zu zaubern) und gleich hin- 
terher Levitate. 

Nachdem man über die Gru- 
be geschwebt ist, findet man 
hinter ihr den Chromatic-Key. 



Sascha Moritz aus Hemer 
liebt Ritterspiele und das Mit- 
telalter. Er fragt an, ob jemand 
von Euch einen Weg weiß, wie 
er bei "Iran Lord" zu mehreren 
Leben und einem hübschen 
Batzen Geld kommt. Uns ist 
zwar kein Cheat bekannt, aber 
vielleicht seid Ihr ja schlauer. 

vw 



Space Quest II 

Space Ouest und kein En- 
de. Benjamin Büttner aus 
Winnenden möchte von 
Euch wissen, welche Gegen- 
stände er aus den Wand- 
schränken in Vohaul's Aste- 
roid nehmen muß. Außerdem 
möchte er gern in die Ret- 
tungskapsel steigen, wird 
aber dauernd von einem Ro- 
boter gestört. Wie wird er mit 
dem garstigen Kerlchen fer- 
tig? Was macht man mit dem 
Alien, das aus Rogers Körper 
kommt? vw 



Loom 

Andreas Mülder aus Hel- 
menzen fehlt die Note F. Zwar 
hat er das Stroh in Gold ver- 
wandelt und wieder zurück, 
aber trotzdem hat er kein F 
erhalten. Natürlich ist er 
dann etwas später in der 
Windhose hängengeblieben. 
Weiß einer von Euch, wo man 
das verdammte F auftreiben 
kann? vw 



Last Ninja 2 

Armin Sirch aus Pfaffen- 
hausen möchte im Stadtpark 
das Eisentor aufmachen. Wo 
postiert er seinen Ninja am 
besten? vw 



Bloodwych 



Gunnar Bargatzky aus Mül- 
heim/Ruhr braucht dringen- 
de Hilfe im Moon Tower von 
Bloodwych. Er steht vor ei- 
ner Tür im zweiten Level. Da- 
hinter ist ein Loch und die 
Wandinschrrft besagt: "The 
f irst you rise. The second you 
wise." Wer kann dem Helden 
Gunnar über das Loch hel- 
fen? vw 



La» 



Madoho 
(Super Graft) 

Klaus Dersam aus Hannover 
verrät, wie Ihr Euch in den er- 
sten beiden Levels von "Mado- 
ho" eine ganze Menge Extrale- 
ben sichern könnt. 

1. Level: Vier Leben be- 
kommt Ihr. wenn Ihr die erste 
Stufe nach oben fliegt, fünf 
weitere, wenn Ihr bei dem stei- 
len "Abhang" ein Stück gera- 
deaus fliegt. Schließlich solltet 
Ihr am Ende des Levels nicht 
gleich zur Auseinandersetzung 
mit dem obligatorischen Ober- 
motz schreiten, sondern noch 
ein kleines Stückchen weiter 
fliegen. Jetzt nach oben und 
Ihr könnt fünf weitere Leben 
Euer eigen nennen. 

2. Level: Über dem Affen- 
schädel befindet sich ein Gang 
nach links. Er enthält fünf wei- 
tere Leben. Noch einmal drei 
Leben gibt's über dem zweiten 
Schädel. Diesmal müßt Ihr 
Euch jedoch rechts halten, wi 

Nectaris 
(PC-Engine) 

Zwischen einer PC-Engine 
aus Memmingen und dem Be- 
sitzer Marco Gebbert kracht's 
gewaltig. Inzwischen hat Mar- 
co jedoch einige Tricks heraus- 
gefunden, seiner Konsole 
beim Oldie "Nectaris" Paroli 
bieten zu können. Falls Ihr 
schon immer einmal die (meist 
siegreiche) grüne Seite spie- 
len wolltet, könnt Ihr schon vor 
Beginn des Spieles Eure Engi- 
ne hereinlegen: Gebt Euer 
Paßwort einfach mit gedrückter 
"Selecf-Taste ein, die Partei- 
en werden so automatisch ver- 
tauscht. Macht Ihr das gleiche 
während eines Zwei-Spieler- 



Ein hart verspielter Mo- 
nat liegt hinter mir. Erst wur- 
den in Redaktion und 
Freundeskreis die Joypads 
mit "Bomber Man" weich- 
gespielt, dann forderte 
mich Anatol regelmäßig 
nach dem Mittagessen zu 
einer Runde "Punk Shot" 
(angeblich gut für die Ver- 
dauung) auf. Schließlich 
wanderte "Super Monaco 
GP" erstmalig in den Mo- 
dulschacht meines Mega 
Drives. Seitdem fahr' ich 
nur noch siebengängig... 

Tips haben wir diesmal 
wieder für alle Systeme: ein 
paar brandheiße Neuheiten 
wurden von unseren Le- 
sern bereits "angechea- 
ted". Sollten die Mega- 
Drive-Besitzer unter Euch 
sich schon daranmachen. 
"Insector X" zu spielen, ha- 
be ich noch einen kleinen 
Tip für sie. Das Oberinsekt 
vom Ende des zweiten Le- 



Continues, könnt Ihr so auch 
zwei Computerspieler gegen- 
einander antreten lassen. 

Marco fand außerdem her- 
aus, daß alle Werte eines von 
zwei anderen Fahrzeugen ein- 
gezwängten Panzers halbiert 
werden. Außerdem kann sich 
der "gefangene" Panzer im 
nächsten Zug nur maximal ein 
Feld weit bewegen (Bild 1). Ste- 
hen hingegen zwei Fahrzeu- 
ge/Panzer nebeneinander. 



vels schluckt zwar viele Tref- 
fer, wenn man sich jedoch 
in der linken, unteren Ecke 
des Bildschirms aufhält, 
wird man nicht getroffen. 
Laßt Euch von den Drohge- 
bärden des Monsters nicht 
einschüchtern. Solange Ihr 
im Eck ausharrt, kann Euch 
nichts passieren. Jetzt 
müßt Ihr nur noch ein paar- 
mal ein winziges Stückchen 
nach oben fliegen (auch 
hier könnt Ihr noch nicht ge- 
troffen werden), kräftig feu- 
ern, und schon löst sich der 
Wächter zum 3. Level in 
kleinen Explosionen auf. 

Der Videospieltip des 
Monats geht diesmal an 
den Gewinner des inoffiziel- 
len "Puzznic"-Wettbewer- 
bes. Roland Klabunde. Un- 
ter den Bergen von Paßwort- 
listen für dieses Modul war 
seine die längste: 128 Level 
wurden erspielt. Gratula- 
tion. Roland! wi 



werden sowohl beim Angriff als 
auch bei der Verteidigung die 
jeweiligen Werte erhöht (Bild 
2). Marcos dritte Zeichnung er- 
klärt schließlich die Fahrzeug/ 
Eigenschafts-Tabellen der ja- 
panischen Anleitung. wi 



Be-Ball 
(PC-Engine) 

Als Ergänzung zu den "Be- 
Ball"-Tips unserer Oktober- 
ausgabe rät Euch Stefan 
Spicker aus Fulda-ßernhards 
den Code 



3 2 112 3 



auszuprobieren. Außerdem 
vermutet er, daß das Spiel 
mehr als fünfzig Levels besitzt. 
Vielleicht weiß ein anderer PC- 
Engine-Besitzer mehr? Wl 



Batman 
(Mega Drive) 

Die beiden Batmaniacs Mi- 
chael Wagner aus Erkheim 
und Fritz Hien aus Neu-Esting 
sind anscheinend unabhängig 
voneinander zu der Auffas- 
sung gekommen, daß die er- 
sten beiden Levels keiner Hilfe- 




Gegner 



3) Beispiel: >B - h 



Angriff 
Boden 

Schußweite 
Boden 

Reichweite 



40 



1Ü 



20 



Angriff 
Luft 

Schußweite 
Luft 

Ranzerung 




Nectaris leichtgemacht: Links seht Ihr einen "getangenen" Panzer, rechts die kampfstarke "Doppel-Panzer"-Kombination. 



5®FTr©HEn 

DER Name für Software in Berlin 



Stellungen bedürfen. Also flat- 
tern wir gleich los ins Museum, 
den dritten Level von "FJat- 
man". Fritz meint: Kämpft Euch 
bis zu dem Schacht mit den 
nach oben schwebenden Platt- 
formen durch. Fahrt nach 
oben, besiegt den dort auf 
Euch lauernden Gegner und 
nehmt dann das Bonussymbol 
(Waffen) auf. Springt nun im- 
mer wieder auf die oberste 
Plattform im Schacht, fahrt ein 
kurzes Stück nach unten und 
springt wieder herauf. Das Bo- 
nussymbol ist plötzlich wieder 
da. Den Vorgang wiederholt Ihr 
bis Euer "Magazin" wieder mit 
99 Schüssen gefüllt ist. Im 
Batmobil-Level dürfte es jetzt 
weniger Probleme geben. Mi- 
chael zum Level 3: Schnell 
durchlaufen, Strecke auswen- 
diglernen und sich nicht lange 
mit den axtschwingenden 
Gegnern aufhalten (einfach 
drüberspringen). Im vierten Le- 
vel haltet Ihr Euch mit dem Bat- 
mobil am besten in der linken 
oberen Ecke auf. Dauerfeuern, 
Raketen jedoch nur für wirklich 
gefährliche Panzer aufheben. 
Den minenlegenden Fahrzeu- 
gen fährt man dicht vor der Na- 
se herum, um vor unfreiwilli- 
gen Werkstattaufenthalten ver- 
schont zu bleiben. Dem End- 
gegner sind alle verbliebenen 
Raketen gewidmet. Haltet 
Euch zudem am unteren Bild- 
schirmrand, um den Streu- 
schuß des Panzers zu entge- 
hen. So braucht Ihr nur noch 
auf die Bordkanone des Fein- 
des zu achten. 

Im nun folgenden Straßen- 
kampf müßt Ihr versuchen, die 
oberste Plattform zu erreichen. 
Lauft nach rechts, so daß Ihr 
von der Plattform herunter- 
stürzt. Im freien Fall leicht nach 
rechts steuern, um ziemlich 
weit unten drei Extraleben zu 
kassieren (siehe Skizze). Ihr 
müßt Euch jedoch damit abfin- 
den, daß Ihr beim Sturz in den 
Abgrund eines davon sofort 
wieder verliert. Dafür könnt Ihr 
die beschriebene Prozedur so 
oft Ihr wollt wiederholen. 

Über den Dächern von Got- 
ham City könnt Ihr relativ leicht 
überleben, wenn Ihr Euch in 
der rechten, unteren Ecke hal- 
tet. Habt Ihr drei Hubschrau- 
berformationen überstanden, 
solltet Ihr Euch erst einmal die 
Zusatzraketen im unteren Drit- 
tel des Bildschirms schnap- 
pen. Damit vor allem gegen die 
tückischen Giftgasballons vor- 
gehen. Der letzte Level, die 
Kathedrale, gilt auch unter ab- 
soluten Spezialisten als harte 
Nuß. Michael meint: Der Joker 



ist ein Herzanfall für sich. Es ist 
fast unmöglich, ihn mit einem 
Leben zu besiegen. Kilian "Mr. 
Mega Drive" Röder aus Lü- 
dinghausen rät jedoch, nicht 
einfach wie verrückt zu schie- 
ßen, sondern statt dessen den 
Kopf des Oberislings mit gut 
gezielten Sprüngen anzuge- 
hen. Also, schön Batarang- 
Wurfgeschosse, Extraleben 
und Continues sammeln. Viel 
Glück. wi 

E-Swat 
(Mega Drive) 

Dennis Alexander Wälken 
aus Gelsenkirchen-Horst klet- 
terte auf Hochhäuser, erstürm- 
te Hochsicherheitsgefängnis- 
se und finstere Genlaborato- 
rien, nur um in den höheren Po- 
lizeidienst befördert zu wer- 
den. Durch "E-Swat" hat er 
sich durchgeflammt, seine um- 
fangreiche Komplettlösung 
möchte er jedoch auch gerne 
Polizeibeamten unterer Dienst- 
grade zur Verfügung stellen. 
Zum ersten Level (extrem ein- 
fach) sparte er sich jeglichen 
Kommentar. 

Während der zweiten Mis- 
sion ("Cyber Prison") räl er, die 
zweite Aufzugsschiene nach 
oben zu benützen. Achtet (d.h. 
schießt) aber sowohl auf die 
automatische Laserkanone, 
als auch auf einen Sträfling, 
der sich auf die gleiche Art und 
Weise wie Ihr fortbewegt. Laßt 
Ihn nicht entwischen, für sei- 
nen Tod gibt's ein Extraleben. 
Rechts oben betretet Ihr die 
Zellen. Danach kämpft Ihr 
Euch Stockwerk für Stockwerk 
nach unten. Den letzten Riß im 
Boden (1. Stockwerk) müßt Ihr 
natürlich überspringen. Beim 
Endgegner müßt Ihr hinter den 
Zaun springen und Euch nur 
auf den von rechts kommen- 
den Feind konzentrieren. 

In Level 3("NeoThreeMile") 
kommen dann endlich die Ex- 
trawaffenfreunde auf ihre Ko- 
sten. Hintereinander können 
"P.C." (verschießt fette Gaswol- 
ken), "R.L." (Raketenwer- 
fer)."Super"(eine Art Maschi- 
nenpistole) und "Fire" (Tran- 
tors Standard-Werkzeug) auf- 
gesammelt werden. Aber Vor- 
sicht, solltet Ihr ein Leben ver- 
lieren, ist auch die gerade an- 
gewählte Waffe verschwun- 
den. Steigt also auf eine weni- 
ger wichtige Waffe um. sobald 
sich Eure Lebensenergie nahe 
der Nullgrenze bewegt. Beim 
Endgegner haltet Ihr Euch mit 
Eurem Burner am besten so 



Schauen Sie sich 
die Software an, 
bevor Sim «ich 
mntwchmidenl 



X Jetzt auch | 
Versand! 
Qrmtlm-info mnf ordern! M 



HOTLINE: 030/492 20 56 



SoftPower Filialen ** /„ 



Berlin 65 - Schwedensfr. I8c 
Berlin 2Q - Schönwolder 65 



SoftPower Stationen 

Berlin 21 - Stromiltoße 50 



8»r// n/ Berlin " " Ia""«"raBe 9i 



' Berlin 19 - WunaiMr. 58/6Q 




OSTERREICH!! 



SEGA MEGA DRIVE 

0«f*ie16Bil Korne* mflmitfr« 25 M0*»n 
Wega Ort« mflSptel öS 3490- 

OhntSpW ÖS2990- 
Mega Driw mit Sp-M naefi Ihrer WaW OS 3890- 
Mega Orrve Spiele scnonaOöS 590.- 



PC Engine Super Grafx 

Erleben Sie 0« neue Eng*ie noch jennevt 
Super Gfatx m* SpW* HATTIE ACT öS 4490.- 
Supn Graf* SpW »OS 990.- 



SNK NEO GEO 

OeSuper-Konsolerr-t IMSAutomatenGrapn* 
Man muß SM effltteft schon gesehen «Den 
NEO GEO KONSOLE OS 8990 - 

NEO GEO SPIELE «DOS 3990.- 

ACHTUNG 1 NEU in ÖSTERREICH!!! 

Verleih von sämtlichen Konsolen und Videospielen. 
An- und Vertäu! von geBrauchten Konsolen'Spteien, 



NEC PC ENGINE 

Wehr tx 70 Sp<eie lagernd' 
PCEngmemllSWel öS WM,- 

oftnespte) &S2990- 
PC Eng«* mt! Sp» nach Ihrer W*M ÖS 3790 
PC Engte Spiele schon aO OS 399 



STEIRERFUNK 



Annenstraße 18 
A-8020 Graz 

Telefon 03 16/91 8968 




POOLOF RADIA. ,., 89,00DM 
A-10 TANK KILLER ... 89,00DM 
M9STEALTH FIG. ... 89,00DM 

GREMUNS 2 . . 79.80DM 
IMMORTAL(IMB) 79.80DM 
MAGIC FLY (1MB) ... 79.80DM 
KILUNG GAME S. ... 74.80DM 
FINAL BATUE ... 74.80DM 
SPELLBOUND ,. 59.80DM 
CADAVER ... 79.80DM 
SARAKON ... 74.80DM 
Speiche rerwelterung 
Amlga SOO mit Wlngs oder 
Immortal oder Magic Fly 
oder Dungeon Master nur 
198.0VDM 



STORMOVIK ...89.00DM 
BACKT. T. FUT. 2 ... 84.80DM 

ISHIDO ... 89.00DM 
PORTS OF CALL ... 99.00DM 
STELLAR 7 ... 64.80DM 
FIREHAWK ... 64,80DM 
STAR CONTROL ... 89.00DM 
AD-UB KARTE ... 298.00DM 
SOUND B LASTER ... 448.00DM 
TAC H JOYSTICK ... 74.80DM 
GAMECARD .. 29.00DM 

Golden Image Optische 
Mause für den PC ... 
179. OVO M 



STSX 

Master System ... 199.00DM 
Mega Drive ... 498.00DM 

Für beide Systeme haben 
wir ein umfangreiches 
Software-Angebot am 
Lager. 



Game Boy ... 169.00UM' 
Spiele dafür ab .39.CODM 
ATARI Lynx ... 398,00DM 
<p/ele dafür ab 79.O0VM 

Alle Sega. Nintendo und Lynx 
Spiele und Hardware werden 
mit deutschsprachigen Anlei- 
tungen geiieterti 



bei uns im (iesenan ansenem 



Natürlich können sie sien aues r 

Oder fordern Sie unsere kostenlose Preisliste anl 
Bitte System angebenl 



Gneisenaustr.?9 4330 Mülheim Ruhr 
<£) 49/ 169 / 496 1/8 



RSE Electronic 

Reinhard Schuster 



Spiele für Amiga, Atari ST, PC 5 : 



■ I ml Mag , 

OUInpanum- 



Italllowli- 

BaitmKa.tVSWeal- 
BlaOf ofSiw! 
BladaWamoi 

■Uocawych 

Bloodwytti II* m l> .« 



Colon»! liequaM' 

Colorado' 
Combat«» 

Coi.iui..! (in CanaaMt ■ 
Corratto' 

Cuiae Of Ml Ami» Bond» ' 
Cll>*lb*il* 

SST 1 



David Wolf Sacim Agam* 
DHihTiMk' 
Ikalnndai Ol In* Barth 
Do|»VU2- 



UN f. 
HM MM 



"tagen 2* 



_ iFHghl 

Dt ag[.n£,il»o* 
Diagotl Ii ■ ■!■ 
Diagena Lau ! 
Di »qö n» Uni 
Diaiktia« 



»1.00 51.90 
6*90 M 90 4 

72.90 7X90 I 



KBOA* 

V lOFalcon* 

F IBFaVrooAT'S&AVniö'i' 
F l»Staa.ihF>ghta.* 

Va^OWIeahoc«*»- 

Fighi»i Bomb« 
F.i.ABi.malona 

FUghl Sunulalof 3 
n-u'n stmulaioa 4 " 

Fla*.! Sunutaloi • DT lUndB < 
FligM o< Ihr COA • 

night ot it.» Int lud» »JA ■ 
rtmUio'a Uli. -t 

FMWoiMCup&attoo' 
»KHlMl!Maiugai2n-U 

(i «laCTR CO»fUS TO 

□ hoiHmnen 2 



Haid Di.™ • 

ILilarDanda™* 

HaipCHin- 

H—wM.,.!- 
IlBKoa Com ii 

Ii-:., u 

Impa.ium 

Iiidkana.SotMaAdvailluiB- 



MÖOÖäj 
ll.i.V !"'-'• 

JalkNickUuaGoil* 
KKkOHl 

nu- 

Kn^hlt o(U-j-ii-1 

l4.alnT0.jaj 

L-j-n.IofFaugrLaü- 
l_a..uiaSiutLair»' 

laiwutoNun Lauy3' 

.II- A'! .1 ■ L'«ii1»! ' 

UtaftDeaih" 

Loai Paliol 

MI Tank Plaloon* 

Man.f-i.lm Unit«! • 

MaiJwl» 

ManhuntMNY a 

Mai ihn wh Sa ii Kl anua 



64.00 «7.00 07.00 

70.00 0*00 

«7.90 »4-00 07.00 

«7*0 71.00 70.00 

71*0 72.00 71.00 

MM 

07.00 04.00 04.00 

00.00 00.00 00.00 

41.00 41.00 

70*0 70.00 

72.00 72.00 72*0 

04*0 04.00 

71.00 71.00 

00.00 04.00 

72.00 71.00 

01.00 04*0 01.00 

71*0 

07.00 07.00 

04*0 

04.00 04.00 

7O.00 70.00 

71*0 02.00 

94 00 04-00 00*0 

04.00 107.00 

04.00 04*0 04.00 

MM ^* "o 

71.00 71-00 71.00 



SUpha«l' 

MKMTOaMaliMor 



Siia-»Bi>j\.o 
SU>T»kV 
Ktalblada 

»aifligt>l2- 



S^ijjai VVondaiboY 



111.00 116*9 



04.00 04.00 04.00 intm 



Thon Fln».t Houi* 

ThifilCoun-t* 

ItMohpS Managt» ■ 
: ■ . ■ :■■ i not ■ 

fikiaa 

TV s£ji(a F-joUm!.* 

UIUnuG 



UMS 2 

Uaa John Yomig 



Aattga AlaMST PC, . 



MM «no 

70-00 70.00 70.00 

MM ■-> M 



M.90 04.90 

07 90 07.00 07.90 

80.00 67.00 70.00 

71.90 71.00 71.00 



> 72.00 73.00 
I 04.00 04*0 



»400 04.00 
MM 

«7.00 «0-00 72 00 
41.00 41 90 

71. M 

64.00 00.00 
04.M 04-00 
72-00 7X00 7X00 
102.00 

07.00 «7*0 
07.00 «7.00 78.00 
94.00 70.00 04.00 
70.00 70-00 70 00 



70.00 70.00 

f.* io n m 

04.00 04.00 04.00 
Ul 00 S4 U0 

NM M '-c 
-t uo /-i M 

TOM 

71.00 71.00 71*0 

71.O0 71 00 
04-00 54 00 

KU !I0 CO "l M M 

04-00 07.M 

04.00 »4.00 70.00 

04-00 04 00 71.00 



04.90 04-00 

M0O »2*0 70,00 
70.00 70.00 70.00 
04-00 

04.00 O4.00 04 00 



Spiele für CPC 



04.00 »4.00 04.00 

»4.00 «4.90 70.00 

07.00 07.00 70.00 

»4.00 »4.00 



04*0 «4*0 04.00 

70.00 70 00 

M.M BS »0 111.90 

71.00 71.00 



M.M 

110 90 III »0 

71.00 71.00 01.90 
04.00 »4.00 

04.00 S4.0O 0I.9O 

76.00 70-90 70.90 

04.00 04.00 64.00 

04.00 04.00 04.00 

00.00 «0*0 00.00 

07.M 07.90 

04.00 78.90 0400 



04.00 64.00 04.0O 

MM 

MM MM MM 

70.00 00*0 04.00 
71 .90 71.00 71.00 



N,n(aWai>»i 

PpjtoUou Thuiidaataali 



$upai Wnndnibuv 



42.00 

MM 4X00 

28 90 4X00 

20.00 «2 00 

2000 4X00 

29.00 37.00 

20-00 41.00 

10 00 4X00 

Ä90 M.OO 

20-OO 4XM 

«,.» a-K 

20-00 4X00 



n :o M «o 
M.OO 
4XM 



41.00 »7.00 
»1.00 4XM 



3« 00 41 0O 

M.M 4X00 

27*0 «0-00 

27.M 41.00 

2»M «0.00 

20.M 42.00 

M.M 4I.M 

4I.M M.M 

M.OO 4XM 



aße 71 Tel. (02305) 741 07 4620 Castrop-Rauxel 



ßmujeii.p Montau Fielua800.l3 00uT,!14CO1'«llhi. 
VMMOd nui pai NN j.rt^lWiMidta-t#no*«( IVUw auf ' 
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hoch in der Luft, daß Ihr nicht 
getroffen werden könnt. Dann 
bis zum Exitus des Feindes mit 
Raketen feuern. 

Ist man während der 4. Mis- 
sion einigermaßen flink, dürfte 
man die ersten Schleimat- 
tacken ohne größere Probleme 
überstehen. Auf der Stahl- 
brücke wird's dann brenzlig. In 
geduckter Haltung ist es je- 
doch möglich, einem Großteil 
der Schleimtropfen auszuwei- 
chen. Um schließlich im End- 
kampf die drei Lampen von der 
Decke zu holen, müßt Ihr er- 
stmalig in diesem Level den 
Burner aktivieren. Die untere 
Lampe zerschießt Ihr so im 
Flug mit "R.L.". die oberen bei- 
den mit "P.C.". 

Gleich zu Beginn der 5. Mis- 
sion ("Dark Base") läuft Euch 
ein recht großes Monster über 
den Weg. Keine Angst, es 
flieht, noch bevor Ihr den er- 
sten Schuß abgegeben habt. 
Kehrt es kurze Zeit später zu- 
rück, genügt ein einziger 
"P.C." -Schuß, um es abermals 
in die Flucht zu schlagen. Ge- 
langt Ihr zur Rolltreppe und 
den mit roten Energiefeldern 
ausgelegten Raum, habt Ihr 
die Chance, Euren Burner wie- 
der aufzuladen. Die blauen 
Felder schenken Euch Ener- 
gie, die roten ziehen sie Euch 
wieder ab. Dennis rät. bei der 
Rolltreppe immer nur auf die 
"normalen" Stufen zu sprin- 
gen. Sobald Ihr unten ange- 
kommen seid, müßt Ihr Euch 
auch wieder nach oben kämp- 
fen. Auf der anderen Seite 
springt Ihr wieder nach unten 
und überfliegt das rote Ener- 
giefeld. Dabei jedoch immer 
schön die Burner-Extras ein- 
sammeln. Schließlich verlaßt 
Ihr den Raum durch ein Loch 
im Boden. Drei Feinde mit Ma- 
schinenpistolen müssen jetzt 
von Euch niedergemacht wer- 
den. Wichtig ist die Plattform, 
auf die Ihr tunlichst springen 
solltet. Sie bringt Euch zum 
Endgegner des Levels. Wäh- 
rend die Plattform durch Hin- 
dernisse einfach hindurch 
fliegt, müßt Ihr jedoch immer 
einen kleinen Umweg machen. 
Im letzten Raum verwandelt Ihr 
Euch in eine feuerrote Kampf- 
maschine, was Euch unbe- 
grenzte Burner-Energie ein- 
bringt. Den Endgegner selbst 
solltet Ihr in der linken, unteren 
Bildschirmecke erwarten. 

In den normalen E-Swat-Ro- 
boter zurückverwandelt, geht 
es nun in den 6.Level, den 
"Secret Sewers". Hier sollte 
man alle Gegner von unten be- 
kämpfen, die eigenen Über- 



lebenschancen sind anson- 
sten sehr gering. Außerdem 
braucht man diesen Level oh- 
ne die "Fire"-Sonderwaffe ei- 
gentlich gar nicht erst zu betre- 
ten. Hat man etwa die Mitte des 
Levels erreicht, wird man von 
insgesamt drei der berüchtig- 
ten Schleimmonster angegrif- 
fen. Achtung, die Monster tau- 
chen aus zwei Löchern im Bo- 
den auf. Ohne ein kräftiges "Fi- 
re"-Werk ist ihnen nur schwer- 
lich beizukommen. Hat man 
überlebt, erhält man einige 
Sonderwaffen; u.a. auch einen 
neuen "Fire". Den Endgegner 
geht man am besten mit "Su- 
per" an. Dabei verharrt Ihr in 
der rechten, unteren Ecke. 
Kommt das Monster direkt auf 
Euch zu, benutzt Ihr Euren 
Burner, um ihm (nach oben) 
auszuweichen. Dann wieder in 
Ausgangsposition gehen und 
weiterfeuern. 

In Mission 7 wendet Ihr Euch 
zuerst nach rechts, um den er- 
sten Zwischengegner zu ver- 
nichten. Zerstört erst die drei 
oberen Lampen mit "Beam", 
dann die anderen beiden. 
Folgt nun den Pfeilen. Nach 
dem Aufzug (inklusive Licht- 
schranken und Selbstschußka- 
nonen) kommt Ihr in einen 
Raum, in dem Euch neben drei 
bewaffneten Verbrechern auch 
drei automatische Kanonen er- 
warten. Unbedingt abschie- 
ßen, denn nur so kommt Ihr 
weiter. Ab durch die Tür und 
nach oben kämpfen. Auf der 
anderen Seite wieder hinunter- 
springen, dabei auf das Extra- 
leben achten. Unten angekom- 
men könnt Ihr einen Raum zur 
Linken besuchen. Ein "Life- 
Maximum"- und ein "Fire"- 
Symbol erwarten Euch. Haltet 
Euch damit aber nicht zulange 
auf, wendet Euch nach rechts 
und folgt dem Gang. Jetzt müßt 
Ihr wieder nach oben. Die 
schwarze "Türe" auf halben 
Weg nehmt Ihr besser nicht, 
sie führt Euch in die erste Hälf- 
te des Levels zurück. Steigt 
statt dessen noch etwas weiter 
herauf, bis Ihr auf eine zweite 
Türe stoßt. Tretet ein. springt 
auf den Aufzug und laßt Euch 
nach oben tragen. Von oben 
nähert sich eine spitzenbe- 
wehrte Stahlplatte. Am besten 
Augen zu und durch, so verliert 
Ihr wenigstens nicht allzuviel 
Energie. Wendet Euch, oben 
angekommen, nach rechts 
und setzt den nun auftauchen- 
den Gegner mit einer Rakete 
außer Gefecht. Den Laser an 
der Decke zerstört Ihr mit 
"P.C.". Nun weiter zum zweiten 
Zwischengegner: zwei Typen 



W®7 



die sich als alle Bekannte her- 
ausstellen. Vernichtet den von 
rechts kommenden Feind mit 
"Super" und wendet Euch 
dann dem anderen zu. Nicht 
erschrecken, wenn sich jetzt 
der Boden öttnet: Der endgülti- 
ge Obermotz dieser (vorletz- 
ten) Mission erwartet Euch. So- 
fort nach rechts stellen, mit 
"P.C." feuern, dabei natürlich 
feindlichen Schüssen auswei- 
chen. Nach drei Treffern explo- 
diert der untere Teil Eures Fein- 
des. Der Rest des Monsters 
gleicht einer Spinne. Be- 
schieSt die große "Lampe" an 
ihrem Kopf. Sollte sie auf Euch 
zukommen, weicht Ihr (mit 
"Burner") nach oben aus. 

Zu Beginn der achten und 
letzten Mission haltet Ihr Euch 
rechts, um zum Aufzug zu ge- 
langen. Mit diesem fahrt Ihr 
langsam nach unten. Benützt 
jetzt wieder Eure Raketen, da 
diese nach schräg unten flie- 
gen und so Gegner treffen, be- 
vor diese überhaupt in Reich- 
weite gekommen sind. Unten 
angekommen, verlaßt Ihr den 
Aufzug und wendet Euch nach 
links. Macht Euch auf eine bö- 
se Überraschung gefaßt: Der 



Endgegner des Spiels ist Euer 
Ebenbild. Er besitzt sämtliche 
Waffen, macht aber nur von 
"Fire" und "P.C." Gebrauch. 
Lockt ihn am besten nach 
oben, um ihm dann von unten 
mit "P.C." zu beschießen. Paßt 
sorgfältig auf Eure Energievor- 
räte auf, denn Euer Gegner 
wird im Moment seines Todes 
sein "Fire" einsetzen. Über- 
lebt Ihr diese Attacke nicht, 
müßt Ihr den Level von unge- 
fähr der Mitte ab noch einmal 
durchspielen. wi 



Paranoia 
(PC-Engine) 

Endlich kann ich den Musik- 
stücken des Baller-Spektakels 
"Paranoia" ungestört von La- 
serfeuer und Explosionen 
lauschen. Demic Kenan aus 
Wiesbaden verriet den Weg ins 
Soundmenü: Im Titelbild "Se- 
lect" und beide Feuerknöpfe 
des Joypads gedrückt halten, 
dann das Spiel mit Run star- 
ten, wi 



Pipe Dream 
(Game Boy) 

Noch mehr Paßwörter für die 
Geschicklichkeits-Freaks un- 
ter den Game Boy-Besitzern. 
Kay Streubel hat sich durch 
das fantastische "Pipe Dream" 
gespielt. wi 



Level 


Code 


S 


HAHA 


9 


GRIN 


13 


REAP 


17 


SEEO 


21 


GROW 


25 


TALL 


29 


YALI 



Mega Man 
(Nintendo) 

Wer weniger mit Batman, als 
vielmehr immer noch mit Elec- 
man, Cutman. Fireman und 
Bombman Probleme hat. sollte 
sich bei Sven Kösters für des- 
sen Tips bedanken. Mit wel- 



cher Waffe geht man also wel- 
chen Gegner am besten an? 



Gegner: 


Watte: 


Elecman 


Cuiman-Wafte 


Culman 


Gutsman-Waffe 


Bombman 


Fireman-Waffe 



Bei der Konfrontation mit 
Fireman sollte man sich am be- 
sten genau vor diesen stellen 
und so schnell wie möglich 
schießen. Erfolg hat man dabei 
jedoch nur, wenn Mega Man's 
Energievorrat noch so gut wie 
unangetastet ist. Vergeßl au- 
ßerdem nicht. Euch nach ei- 
nem Treffer sofort wieder in 
Richtung Fireman zu drehen. 

Hier noch ein paar generelle 
Tips: 

— Um den Magnetstrahl in 
die Elecman-Ebene zu bekom- 
men, müssen die davorliegen- 
den Steine mit der Gutsman- 
Waffe beseitigt werden. 

— In der Iceman-Ebene (im 
Abschnitt der Foodholder) 
empfiehlt es sich, den Magnet- 
strahl mit den langen Strahlen 
zu benutzen. Bei einem klei- 
nem Podest in der Mitte dieses 
Abschnittes läßt sich die Waf- 
fenenergie nachfüllen. 



SOFT 



A - 1180 Wien, Schulgasse 31 
Tel.: 222 / 408 23 35 
Fax: 222 / 408 99 78 




PC - Engine 


Canihoy Sega .Mega 


Irive 


Amtoa 




AUO ST 




duck Yeager 20 


790.- 


Finest Mour 


790.- 


Or.igcn 1;i,)M 


890- 


Loom 


890.- 


F-19 Stea/lh 


790.- 


Invest 


690- 


CoWiame Icomai 


990- 


Int. Soccer Challenge 


690- 


Thünderstrfce 


790.- 


Days ol Thunder 


690.- 


UMnwS 


890.- 


SmCity 


750.- 


WortpacK 


850,- 


Baraemaster 


850.- 


Wikl Wo« World 


990.- 


Rick Dangarous 2 


690,- 


Awesome 


890.- 


Magic Fty 


790- 


Caoaver 


790- 






(im 


790.- 


EC 




Betrayal 


790,- 


Invostalton 


790- 


EMra 


890.- 


Ports Ol CM 


850.- 


Trans World . 


790.- 


Batilechess II 


790.- 


Champions Ol Raj 


790.- 


Ptince ol Persia 


870.- 


SiarControl 


790.- 


MAvtnter 


890- 


Wings 


890,- 


Soccer ChaBenge 


790.- 


Supremacy 


890,- 


Global Wemma 


790.- 


Operator SteaWi 


790.- 


Back io ine Futwe II 


690.- 






Rapcon 


850- 






Stent Service II 


990.- 


Unq A™*Siuoio 


2990.- 






AMOSBasc 


1390.- 


Ad ÜO Karl« Sott* 


3490.- 


AMax II 


4490.- 


Soundbiaser 


3990- 


E«pressp*rt 3.0 


2990- 


Final Cheracard 


2490.- 


TheScratcnet 


950.- 






Quarte«»» *0 (dl) 


990,- 






Inierenange 


790,- 


Gameboy 


1590,- 


CygnusEd Prot 2.0 


1990.- 


Lyn» 


3490.- 






PC-Engine 


3490- 


Aflitflaaddorts 




MegaDnve dl {«d Spiel) 


4990.- 


5'2K RAM- Erweiterung 


1490,- 


Module 




Uu*werk3.5- 


1490.- 


Lyn« ab 


490.- 


4 Player Adapter 


250.- 


PC-Engine ab 


490- 


Soundblaster 


1490.- 


MegaDnveab 


890.- 






Gameöoy 


490,- 
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in 



HANNOVER 



TAGLICH NEUHEITEN - STOP STANDIG SONUEHPOSTEN - STOP 



HOTLINE: 0511/809 44 84 



NEUERÖFFNUNG Hildesheimer Str. 118 
3000 Hannover 1 



* WEIHK ACHTSAN6E80TI* 

Spielemagazine US/Englisth/Japanisth ob 15 DM 
Game Boy inel. Spiel 1 50 DM / Sego Mega Drive ind. Spiel 339 DM 
US-Spiele für Mego Drive ob 120 DM 
Klox 80 DM / Colums 80 DM / Moonwalker 90 DM 
Neuheiten: Read Busters O.A. / Axis a.A. / Rainbow Island o.A. / Slrider o.A. 

In Kürze: Dick Traty / Mkkey Moose / Poperboy / Folmon 
Wir führen oueti Sego Moslet und Nintendo DT./US 

Wir bieten 5% Vorbeslellraboll auf noch nicht erschienene Spiele 
und SCHNELLE LIEFERUNG - NN 1 DM / Vorkosse 5 DM / Express + 5 DM 



TELESPIELVERTRIEB REIHHOLD EPPEHBACH 

Möhring C rstr.97,7200Iuttlingenl,Telcfon0746t/1 3240od.07463/8851 



Monbioi Hettfndotf 



Bertm- Double Irouble VrfeospieWufc 

' 29 IOMBe<IM;,l.lefo<i:030/68»816 




BEISPIELEN 

NR.1 

IN WIEN 

Postversand 
österreichweit 



1100 Wien, Gudrunstraße 158 
Telefon: (0 222) 602 26 18 





' über 7000 AMIGA-Games zur Auswahl " 

«MMMilür: *" MS-DOS U. C-64 ' 



SPION, d m. LIESTE 
LIGHT COORIDOR 
GREMUNS II 
NIGHT BREED 
•MOUSE-PAO- nur 



BS N DM 
B5.95DN 
74.95 DM 
74,95 CM 
6,50 DM 



Kostenlose Liste anfordern. 
Telefonische Bestellannahme: 24 Std. 

Leerung per Nachriar^.Vwsancfusslonariieil: 5.- DM 

* Programm einmal defekt ? ■ 
■ Tausch ohne WENN und ABER' 



game Acn gamesoft 

BOY I39-" Huhnsqasse24 
Moduia ao 19,90 dm 5000 Köln 1 



Telefon 0221-861478 
0221-866165 




Computersoftware 
R. Duregger 
Hotline 02 02/76 39 08 



6ATTIKHESSK 

CwpOQWfl 
DiyiolThur-Jtt 

f-tgsrum, 

F-1*FaftMss2 

GteMu 

imraorU 

Monlyliyw 
UttlmV 



NEUME1TENMS DOS 

SoundMMM 
AQ-lIBSouBeJart 

0*ysollTwnflfl< 
FoottaWoiDnH 
SMitSvmll 
StormMk 

C-64 - ■ - i ■ • ■ . ■■ | Anruttn T 



FUNDUR 

RUDOLF DUREGGER 

KRUPPSTR 73 - 5600 WUPPERTAL 1 

TEL: 0202/763908 (24 Uftr) 

iM per Nachnahme oder Vorlasse 
teck porlok 5,- DM 
nden können auch mit der 
zahlen: EUROCARD. AMERICAN 
i. VISA. DINERS CLUB. 



AM 

% 


SI 

86-' 


68- 

68- 

68- 
68- 


6S-- 
68- 


W 


71.- 


*• 


89- 


66- 
68- 


68- 


59- 


SS- 


76- 




78.-' 


TS- 




430 — 

280.— 




77.— 




68— 
Anfnge 
88- 




80.- 
Ä-ilr/,' 
88- 



1 



AUSTRIA 



DYNAMIC SYSTEMS 


Haupistr. 104 03615/2736 


A-8784 Trieben mh-h 


15-19 Uhr 


AAIIGA 




Power monger 


699.- 


F-t9StealthFighter 


699.- 


Wmgsol Death 


649.- 


Pool of Radlance 


649.- 


Daysof Thunder 


699.- 


512KBA500 intern 


1190.- 


l 8 MBA500 intern 


4290.- 


ATARI ST 




TheirlinestHour 


749.- 


Larry3 

ShadowottheBeasU 


849- 


749.- 


Legend ol Faerghail 


749.- 


Invest 


599.- 


MS-DOS 




Silent Service II 


849.- 


Ultima VI 


899- 


RailroadTycoon 


849.- 


Legend oi Faerghail 


749.- 


Champions olKrynn 


749.- 






inkl. Spiel Telris 


1490,- 


Batman 


499.- 


Super Mario Land 


399.- 


PuöleBoy 


499.- 


Golf 


399.- 


Castlevania 


499.- 


C64 




E-Motion 


449.- 


Kick oll 2 


449.- 


Turrican 


399.- 


Champions olKrynn 


599.- 


Klax 


399.- 



Anriil oo«r Poilxjne 9enüal uno umei 
koilenloiti Geumiulaloo Kommt 
sofort Int Hin. 

Versand in ganz Österr eith 



I CEMAN-EBENE 

Achtung ! 

Von Feld 4 erst abspringen, 
wenn Feld S erschienen ist. 




Achtung! 

Von Feld 7 erst abspringen, 
wenn Feld 1 erschienen ist, 
danach auf Feld 2 kurz warten. 



Mega Man: Wann tauch! wo welche Platllorm auf? 



— Am Anfang der Gutsman- 
Ebene muß man sich auf das 
fahrende Podest stellen und 
warten, bis auf der unteren Rei- 
he auch ein Podest auftaucht. 
Dann stellt man sich am besten 
an den Rand des oberen Po 
dests und springt auf das un- 
tere. So gelangt man auf die 
andere Seite. 

— Zu Sven's Skizzen: Die 
Zahlen geben die Reihenfolge 
an. in der die Steine erschei- 



nen. Felder mit gleichen Zah- 
len tauchen gleichzeitig auf. 
Nach Stein 7 taucht so wieder 
Stein 1 auf. wi 

Sokoban II 
(Game Boy) 

Eines haben Game-Boy- 
Spieler gemeinsam: Fast alle 
stufen sich selbst freimütig als 



?.2 
?.3 
?A 
?.5 
?6 
?f 
?.& 
?.9 



17 1 17 9 
5 17 3 25 
5 17 9 13 

21171119 

«52"2 
21 3 1119 

23 3 2719 

23111927 

31111919 

151119 23 

15 27 2323 



2^ 

2.2 

2J 

2.4 

2.5 

2.6 

2.7 

2.S 

2.9 

2JO 



1 17 9 2E 
21 1 17 2 

vm 

21171912 

85>3>U 
21 3 3 12 

23 3 19 2B 

7 271112 

15 2711 4 

312711 B 

311115 B 



J.2 
3.3 
3.4 
3.5 
3.6 
3.7 
3.S 
3.9 
3JO 



17 1 1B 1 
5 171017 
211710 27 
5 1 1227 
5 19 2B27 
7 191211 

ÄS £"2 
23112019 

15 11 Z0 27 
* 

3127 20 31 
3111 B 31 



4J 

4.2 

4.3 

4.4 

4.5 

4.6 

4.7 

4.S 

4.9 

4JÖ 



1 17101B 

5 1 1B10 

5 1 1B 4 

211720 1 
8 

21 3 4 H 
23 3 20 20 
7 2712 4 
31271212 
15 11 12 IE 
1527321E 



Hier könnt Ihr japanisch lernen: 40 Paßcodes lür Sakoban II 



"süchtig" ein. Ob's an den teil- 
weise wirklich genialen Modu- 
len liegt? Wie dem auch sei. 
Kay Streubel aus Wedel prä- 
sentiert uns hier die ersten 40 
Codes für den Super-Knobb- 
lers "Sokoban II". wi 



Batman 
(Game Boy) 

Bela Hellmich aus Lüding- 
hausen hat einen kleinen Tip 
für den kleinen Westentaschen- 
"Batman": Drückt Ihr im An- 
fangsbild zusätzlich zur Start- 
taste das Joypad nach rechts- 
oben, gelangt Ihr in ein ver- 
stecktes Sound-Menü. wi 

Top Gun 
(Nintendo) 

Zum Abschluß noch ein klei- 
nes Zuckerl von Merten Wirth 
aus Wettenberg. Wenn Ihr 
wollt, könnt Ihr schon im dritten 
Level das Endbild bestaunen. 
Einlach die Basis (Endgegner) 
vernichten und Euer Flugzeug 
beim "Landen" ins Meer stür- 
zen lassen. Jetzt braucht Ihr 
nur noch rechts. Select, A, B 
und Start gleichzeitig drücken. 

wi 



Burai Fighter 
(Game Boy) 

Hundert Paßwörter schickte 
uns Michael Ohneberg zu 
Puzznic. eines zu "Burai Figh- 
ter". Hier ist es: 

D K L F 

Der fünfte Level steht Euch 
damit offen. wi 




MONATS 

Puzznic 
(Game Boy) 

Roland Klabund aus Erlan- 
gen ist Gameboy-süchtig. Er 
spielte "Puzznic" sage und 
schreibe bis zum 128. Level. 
Hier seine gesammelten Paß- 
wörter: wi 



2 


ITOH 


SAWA 


44 


NOGU 


NOGU 


86 


OUWO 


MOTT 


3 


SAWA 


ITOH 


45 


TENT 


SUKI 


87 


EKAE 


SASE 


4 


GOTA 


GOTO 


46 


PCNO 


SCI 


88 


TEIT 


ADAK 


5 


DON 


DOKO 


47 


KYOM 


0... 


89 


IMAS 


UDO 


6 


PUZZ 


NIC 


49 


ICHI 


NICH 


90 


SHID 


OSHI 


7 


YUPO 


NTAN 


49 


IGAN 


BARO 


91 


OTAY 


ORI 


8 


ZUN. 


DOKO 


50 


PASS 


WORD 


92 


KUDA 


SAI. 


9 


ZUN. 


TATA 


51 


MINA 


SAMA 


93 


MOUS 


UKOS 


to 


TAKA 


MINE 


52 


NO.O 


KAGE 


94 


HIDE 


OWAR 


11 


NISI 


YAMA 


53 


DE.N 


ANTO 


95 


IDAK 


ÄRA. 


12 


DARI 


US.. 


54 


KASH 


1AGA 


96 


GANB 


ATTE 


13 


FLIP 


PULL 


55 


RIMA 


SITA 


97 


CHOD 


AINE 


14 


NAOM 


i.N. 


56 


THAN 


KYOU 


98 


INVA 


DER. 


15 


YUYA 


NISI 


57 


MAIO 


OOKA 


99 


YORO 


SIKU 


16 


MOGU 


MOGU 


58 


IAGE 


ITAD 


100 


MOMI 


AGE 


17 


TOMO 


YO.H 


59 


AKIM 


ASHI 


101 


FUTO 


MOMO 


18 


TAKA 


SUZU 


60 


TEAR 


IGAT 


102 


MIMI 


TABU 


19 


AKIT 


OSHI 


61 


OUGO 


ZAIM 


103 


HARA 


HORO 


20 


HORI 


MOTO 


62 


ASU. 


KONG 


104 


HIRE 


HARE 


21 


BABU 


CHAN 


63 


OMOH 


IKIT 


105 


SUKI 


YAKI 


22 


DOKU 


GASU 


64 


ATEN 


OHOD 


106 


FUJI 


YAMA 


23 


SUGA 


PEE. 


65 


O.YO 


ROSH 


107 


TENP 


URA 


24 


INEN 


URL 


66 


IKUO 


NEGA 


108 


HARA 


KIRI 


25 


SEXV 


ITOH 


67 


IMOU 


SHIA 


109 


DOMO 


DOMO 


26 


SERA 


HOSI 


68 


GEMA 


SU.. 


110 


SABU 


KITA 


27 


MURA 


SHI. 


69 


YOMI 


UUME 


III 


JIMA 


JOJI 


28 


ARU. 


TOKO 


70 


NNO. 


SAIK 


112 


YAMA 


MOTO 


29 


RONI 


OJII 


71 


OUTO 


KUTE 


113 


JITA 


TATA 


30 


SANT 


0.08 


72 


NWA. 


NANT 


114 


JUNY 


A.N. 


31 


AASA 


NGA 


73 


ENDE 


SHOU 


115 


MOHI 


KAN. 


32 


SUND 


EIMA 


74 


HAGA 


KIWO 


116 


SAYO 


CHAN 


33 


SITA 


MARU 


75 


OKUT 


TEKU 


117 


HARI 


KIRI 


34 


NINT 


ENDO 


76 


DASA 


ICH 


118 


FAMI 


COM. 


35 


GAME 


BOY. 


77 


USEN 


DEJU 


119 


SAMU 


RAI 


36 


CHAS 


E HO 


78 


UMEI 


SAMA 


120 


OGEI 


CHAN 


37 


BAKA 


TONO 


79 


NIT 


AITO 


121 


KOGA 


YUJI 


36 


KODO 


MONI 


80 


TOKU 


SEIN 


122 


HARU 


KUNN 


39 


MAKE 


RUNA 


81 


O.PR 


ESEN 


123 


NAO. 


SAN. 


40 


HATT 


ORI. 


82 


TWO 


SASH 


124 


TERI 


YAKI 


41 


MEIJ 


IN.. 


83 


IAGE 


MASU 


125 


SHOU 


TARO 


42 


DONT 


MAID 


84 


NAO. 


HAPP 


126 


KATU 


TATU 


43 


UCHI 


MURA 


85 


YOWO 


WASS 


127 


KORE 


NITE 














126 


SAIS 


HUU. 



Rekordl 128 Levelcodes auf einen Blick 



Boulder Dash 

Castlevania 

Double Dragon 

Duck Tales 
Ghostbusters 
Palamedes 
Nemesis 





MS DOS 

SgjtofMonKey ^ 

ormovik SU 25 79,00 
;ain of Dreams 69,00 
\ Chess II 
t Service 
.,; Roger 
A Tour Golf 
undblaster 




AUlGA 



69,00 
a.A. 



u.v.m. 



Cadaver 

79.00 /mSa1° n9er a.A 
89.00 pera?o n S to 69 .00 

75.0 A SÄ , ^ °A° 

439,00 Rick Da^rous // ff oj? 

U.V. 




Sonderangebote: 


Drop Rock 


39,00 


Rock On 


39,00 


Doraemon 


39,00 


Dragon Spirit 


49,00 


(Malaria 'P.R 




Space Harrier 


49,00 


Cyber Cross 


49,00 


Mr. Hell 


59,00 


Barunba 


59,00 


Biodia 


59,00 


Kikikaikai 


59,00 


Space Invaders 


59,00 


Heavy Unit 


69,00 


Formation Armed 


F 69,00 


Psycho Chaser 


69,00 


Paranoia 


69,00 


Xevious 


79,00 


Barouba Man 


79,00 


Cyber Core 


79,00 


Veigues 


79,00 


Klax 


89,00 


viele 


weitere 



MÜNCHEN - HAMBURG 
ÖSTERREICH - SCHWEIZ 




ECS Vertriebs GmbH 

Versand & Laden 

Rosenheimer Str. 92 a- 8000 München 80 

Tel.:089-4489389 

Fax:089-2914 02 

Kieler Str. 425 • 2000 Hamburg 54 

Tel.: 040-543010 

Fax:040-5404933 

Andechsstr. 85 • A-6020 Innsbruck 

Tel.: 0512-492626 

In der Zone 

Vorstadt 38 • CH-8200 Schaphausen 

Tel.:053-2513 32 



0* 
3 
O. 

2 

I 

IQ 
1D 

<0 



. jetzt auch in der Schweiz . . Jetzt auch in der Schweiz . . Jetzt auch in der Sch 



"^CLUEBOO 



Teil 

5 



In dieser Ru- 
brik der Po- 
wer-Tips über- 
setzen wir ex- 
klusiv für Euch 
die "Clue 
Books". Diese 
Clue Books 
sind Lösungs- 
bücher, die 
von den Spie- 
leherslellern zu besonderen 
Programmen herausgebracht 
werden. In der Regel gibt es 
diese Büchlein für Rollenspie- 
le und Adventures. 

Normalerweise kosten die 
Clue Books ein Heidengeld 
und sind zudem in Englisch ge- 
schrieben. Oft geben die Bü- 
cher keine haarkleine Auflö- 
sung eines Puzzles, sondern 
umschreiben die Lösung in 
spannender und unterhalten- 
der Romanform. Natürlich ist 




Weiter geht's mit 
I dem Clue Book von 
Might & Magic II — diesmal 
gibt's die letzten Dungeon- 
und Schloß-Karten. 

Might 

& Nagic II 



es aus Platzgründen nicht 
möglich, so ein Clue Book auf 
einmal abzudrucken. Deshalb 
müssen wir die Übersetzun- 
gen auf mehrere Ausgaben 
verteilen. 

Schreibt uns doch einmal 
wie die Clue-Books bei Euch 
ankommen und ob Ihr dazu 
spezielle Wünsche habt. Wir 
werden uns bemühen, sie zu 
erfüllen. 

Heute findel Ihr die restli- 
chen Castle und die letzten 
Dungeon-Karten, die Euch 
noch fehlen. Mit dem letzten 
Teil des "Might & Magic"-Clue 
Books wünschen wir schon 
mal viel Spaß. 

Nächste Ausgabe beginnen 
wir voraussichtlich mit dem 
Clue-Book zum Rollenspiel- 
klassiker "Dragon Wars", das 
nun endlich auch für den Ami- 
ga zu haben ist. mh/vw 



Nomadic Rift Cavern 



Castle Hillstone 




12 3 4 3 6 7 



B 9 10 11 12 13 U Ifl 




Castle Woodhaven 



2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13. 14 U 



Castle Pinehurst 





3 4 S 6 7 8 9 10 II 12 13 14 Ift 
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GAME PLAY video-spiele-versand 


Play the Game 


Weihnachten mit 
Gameboy/SNK 
MEGA DRIVE 
Engine 

Die neuesten Spiele! 
Erst testen, dann kaufen!!! 


Inh. K. Gievers 
Österwieher Str. 70 
4837 Verl 1 
Tgl.Vorlührung:lO-19Uhr 
Telefon: 05246/81184 
Telefon: 05246/1572 

Berlin 

Urbanstr. 96 
1000 Berlin 61 
Täglich ab 10 Uhr 

Telefon: 030/6912156 


Beratuna und Versand" 

05246/81184 - 030/6912156 


Anschluß der Geräte stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar 1 



Deutsches Afrika - Korps 

Diese historische Simulation beschäftig! < 
Nordufrtko-Fekizug In den Monaten Man 
Februar 1943. Mli diesem exollemen Strot. 
konnon Sie den legendären Wustenreidzug des 
General foldmar schall Rommel bis ins Kleinste 
DetaH nach vollziehen 
• Es können bis zu 254 
verschiedene Einheilen 
e mg« setz 






• 7168 Fokter große Karte 
mit ansprechender Grafik 
Option [Operation Herkules 
Invasion der Inseifesiung Malta) 
Airoup Option (Luftwaffenetnsatz) 
Hardware: Commodore 64 und Dlskeiienlouf werk 
VC lS4l SpleM>rzahl:2< Bestellnummer Ci/OOlOl 
Preis: DM69.- ■ Programmverston- Stand Dezember 19B9 
ier scheinungen vorratig • Handleranfrogen erwUnsChll 



Rüdiger Rmscheldi BuChholzstr.17 4755 Holzwickede 
Telefon: -Werktags von »ODO ?700- * 02301/12647 



1*1/ 



NEUER0FFNUNG 



Ziliesoft 



Titel 

Sotlle Chess II 
Burk Rogers 
Codover 
Uns o! Ihnlii 
ImmortolllMBI 
kWo 

legend ol Foerghoil 
Lord of the Rings 
Meonslreets 
OperolionSleoWl 
Porno Kkk Boing 
Porodroi J 90 
PCAToutGoll 
Powermonger 
Prinre of Persio 
RA 

Shodo» o.t.Biostll 
Slol Control 
Stotmovik 

leÄiske. 
Time Modm 
Wostelond 
Wollpotk 



taWaahAnit.10.-OM 

nmuDEHvnuuf.muvnsuwi 

Schreiben Sie um: 

NORBERT ZIELINSKI 

Alpenet Slroße 67 o, 4134 Rhembeig 
oder rufen Sie uns on: 
02843-80187 



AM 


ST 


PC 






78,90 


78,90 




78,90 


73.90 


73,90 




68,90 


68,90 


68,90 


68,90 


68,90 




68,90 
68,90 




78,90 


68,90 


73,90 
73,90 


68,90 


68,90 


78,90 


73,90 


73,90 


78,90 


78,90 


78,90 


78,90 


68,90 


68,90 








68,90 


78,90 


78,90 




68,90 


68,90 


78,90 


57,90 


57,90 


68,90 


68,90 


68,90 


78,90 
78,90 






78,90 


78,90 
68,90 


78,90 


88,90 


68,90 








39,90 
98,00 




POWER KAY ^ 



E BOOK 



Luxus Palace Royale 




1 ^ 

1 2 3 4 S 6 7 



8 9 10 II 12 13 14 15 



Slayer's Dungeon, Level 1 




5 6 7 B 9 tO 11 12 13 14 



Hoardall's Dungeon, Level 1 




I 2 3 4 6 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 



Castle Xabran 




Slayer's Dungeon, Level 2 




Hoardall's Dungeon, Level 2 




'•y* 1 2 3 4 B 6 7 8 9 10 11 12 13 14 IS 







d y r 


1 A T E X 


* SNK NEO GEO * GAMEBOY * 


* SEGA MEGA DRIVE * ATARI LYNX * 


* PC-ENGINE * SUPER GRAFX * 


SNK NEO GEO 


NAM 1975 


Magician Lord 


Baseball Stars 


Players Golf 


Ninja Combat 


Riding Hero 


Cyberlib 


The Super Spy 


ATARI LYNX 


Electrocop 


Blue Lightning 


California Games 


Chip Challenge 


Gates of Zendocon 


Gauntlet III 


Slime World 


Rampage 


Klax 


SEGA MEGA DRIVE 


Batman 


Eswat 


Phelios 


Phantasy II Eng. 




Ri 1H1 tkpn 

DUUUlVal 1 


Strider 


Axis 


World Cup Soccer 


Fatman 


Moon Walker 


Populous 


Monaco Grand Prix 


Rainbow Island 


Burning Force 


Hellfire 


Zany Golf 


Ghostbusters 


Thunderforce III 






PC-Engine 


Super Star Soldier 


Image Fight 


Die Hard 


Final Blaster 


Ninja Spirit 


Ghosts'n'Ghouls SG 


W-Ring 


World Court Tennis 


Son Son II 


Tiger Heli 


Klax 


Formation Soccer 


Varis III CD 


After Burner II 


Legion CD 


Bonks Adventure 


Darius 


Hellfire 


Devil Crush 






GAMEBOY 


Alleyway 


Golf 


Super Mario Land 


Quix 


Solar Striker 


Tennis 


Pinball 


Wizards & Warriors 


Kwirk 


Balloon Kid 


King of the Zoo 


Burai Fighter 


Spiderman 


Gameboy mit Tetris, Batterieset mit Netzteil. Tragekoffer 


Ladenverkauf & Internationaler Versand 


Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.30-1 8.30 Uhr, Sa: 10.00-1 4.00 Uhr 


Natorper Str. 6 * 4755 Holzwickede " West-Germany 


Händleranfragen erwünscht ' Telefax (02301 ) 2634 ' 


Inh.HansJ.Grahl 


(02301) 4134 oder 4153 







{Ufr 



~LUE BOOK 



Lamanda's Dungeon, Level 1 



Lamanda's Dungeon, Level 2 




>>T* 1 2 3 4 -S 6 7 8 9 10 II 12 13 14 IS 

Peabodys Dungeon, Level 1 




>L- , 2 3 4 



5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 



Dark Keep 





> L> 1 2 3 4 5 6 7 



8 9 10 11 12 13 14 IS 



Peabody s Dungeon, Level 2 




01234567 

Tower of Mercy 



8 9 10 11 12 13 14 IS 



»L, I 2 3 4 S 6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 




9 10 11 12 13 14 IS 



Anzeige 



The Best. 



Ijff«r CorrtraulerTrikkr. 

du hier M du •in kkancr Ann] 

■tu unaotm (eautoen Spictenrtferat • 

...... .Ilc. .u am Markt ji 

(■Im euch alk . .- -r Spick] 

Dk Stubiiten bckianancn wi um >Ja I .->- 

Und SU auch ■ 
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AMSOOEmMktt.iuf 1MB 



Sotindblaibr Card PC 4» 
OMümmii. Stereo, Mii.AiUA.kpl) 



I>l.ke(Un oolr 6* AM ST PC 
• h bähen (binc angeben) 

■ \Mi i — .r:!i„ i 



i ■ 

Ehir»» 

Rnchajited Land 
Epk 

P-16Conb.PL»»« 41 
P-19 Saealth Fightei ■ 31 
F-29 Rctallalre • 
Faia! Batik 
Fa» dt Bnrmiane 



41 



RiCMaTbatMUrEGA 
FS ATP Boeing 
H im bot Qua« 
Plood 
Pull Blut ■ 
Kmurc Cluiks 
Fuiuie Baakoiball 
Gatiunf Di wo 
Geiaha (F-rranu 
Godtathei 
GtidnlAHeQ 



39 



57 



43 



37 37 
77 83 



M 63 

73 73 

73 73 

73 73 

57 57 

95 95 

65 63 

73 73 

81 81 

73 73 

65 63 



73 73 
65 51 



Ol. Wü) t 
Operation Sttalifc 
Orknul Oan»' 
OmUsdad 

i - " Tnundeafeoli ■ 36 

Pbua Kukboang ■ 

Para*r»id 90 

Patte. 51 

Plan« Rabct Maut • 41 

Rötung Piuile 

Pwi Radiant* < IM)* 62 

Pbpulmia 

Mn of Pcrti»' 

ftojnayk 

PtophKy Vikar* Child 
Python t 43 
Q8R«lUyPcrd 49 
QBtn 

K. Sourpe 41 
Raüroad I . - ■ - • 



73 73 
65 65 



51 53 

73 73 
69 

65 65 

73 73 

73 73 

73 73 

6* 73 

73 73 



57 57 65 
97 97 103 
65 63 



(*8 Anack<lM)f 










Grcminil 


41 








Rani • 










AccaUdeiaAaian 




81 


81 


81 


Gun.ABi.ttrr GtobD. • 






85 


Rai Pack« 


65 


73 


73 


73 


AatonCtnicpi 
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Aber klar doch! 

WU haben noch aehr •kl mehr Spiele, 
all daB wir alk aufdkaee AnicigcnselK 
von lallen konnten: Fordern Sc brile 
tnacre •oUaiandiac Liate mit alkn unaeran ! 
Spulen für Ihren Computer -Typ an 
(64er. Amiga. ST oder PC): 
Ihre rVNTASTICLiale kommi bfandnru 
alk 6 Wochen • und um kmienloa ! 

Einige TiUl dieacr Annoige aind i 
kündigt für die nachalen 6 Wochen • 
rf« Muaufcn Spkk aolllea Sai 
Mut aofort reaeivkren • 
Aaalkfcrung naih Beaiell- Datum. 

a Ware and 



Bei nna kmunl laglkhm 
alle Sp«k. dk hei anderen Vbaendern 
ange boten •erden, gibt', bei an» auch: 
DcuÜkh billiger • oft asch Khnelkr! 
Betvllcingang • 1 ■ Vcnandtag 
(Fall, ab Lager verfugbu). 



Ptt laanderungen 
TeUlteftrungcn r 



oder -, Irrtümer» und 
i immer vorhehalun. 



Wir liefern auiachl iealuh 
(bine krrfie Scheck., keine Über-coung) i 
per Pom / per Nachnahme • DM 8.- 
und gern* auch an» Audand 
(A/FUC11/NL/L/B u») 
(•144 du. Staaef. • DM 16.-). 
In dk 5 neuen Bandeal Inder können 
wir leidet nur per Bai-VnrkuK I »lern: 
Latenprea« ruiugl. DM 6.- 

Drackfcgvng: 14. 10. 90 für pp 
Alk «origen Araeigen- und LMicnprcke 
»ind hiermit eraem. 



FUNTASTIC ComputerWare 



Die Auswahl komplett - 
alle Preise o.k. - 
Und der Service super. 
Wo gibt's mehr? 

Nur die bcalen Ohgimlspide 
der guicn imcnuiionilcn Micken. 
Viele mit der deutschen Anleitung. 
Alle mit voller Ilemdler-Giranlie 



Bcnellungcn itnd jedeneii mögbeh. 
Auflngi-Anruhme Ugbch live tb 
10-12.30 und 14-17. Ft. bü 15 Uhi 
2u allen mieten Teilen 
(C.B. abend« oder an den Wochenden) 
gibt'a telefonischen Boncll-Service. 
Sprechen Sic bitte besonders deuuich. 
Wo notig. lolllcn Sie buchsubicren. 

Vielen Dank. 



FUNTASTIC 
CompulerYVare 
Fachversand GmbH 
Postbox 14 02 09 
Miillerstraßc44 
D - 8000 München 5 
Tel. 089 - 260 95 93 
Fax 089 - 268 138 



© © ® 

Sicher per Karte oder Brief. 
Schnei! per Telefon oder Vax 





POWER PLAY CONTACT 



Woaon 5» einen gebrauchten Computer verkauten odor erwerben? Suchen Sie Zubehör? Haben 
S«o Software anzubieten oder suchen S« Programme oder Vorfcndungon' De* Powe« PJay 
Contacl Weiet allen Computortans d-e GetogentwM Kosten»! cno privat» Klomanzeoe mit Da zu 
4 Ze-fen Ted in de* Ruhr* Ihrer Wahl aufzugeben. Und so kommt Ihre private Kle.nanzeoe tn den 
Power Play Contacl der Februar-Ausgabe (erseheint am 1 1 Ol 91 ) : Schicken Sie Ihren Ametpsn- 
leit b>9 zum 29. Novemtx* 90 (Eingangsdatum beim Verlag) an Power Play Spater eingehende 
Auftrage wenAm m der Marc "91 -Ausgabe veröffrjritfcchi 



Am besten verwenden Sie dazu den vorbereiteten Coupon nut S. 122. 

Blite beachten Sie: Ihr Anzeigenteil darf maximal 4 Zellen mll je 40 Buchstaben betragen 

De* Verlag behalt sich die Veröffentlichung längerer Texte vor Kleinanzeigen, deren Ten auf e«no 
rjewen*che Tabgkeil schfcoßen uffi. sowie Anzeigen unter PostMgernummern werden nicht v*r- 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



C 64/ 128 



Wer tausch) Ring* o> Medusa (kpl dl. ortg 
Disk) gegen FtB-Compal-PHot oder Slm Cfly 
rr.ll dl An!? Ruft an unter Tel 09122/786« 
Daniel, ab 18 Uhr 

Verkaufe -hostages- (original auf Dtsk). Preis 
25- DM. Rainer Simon. Tal OWg.'&BOO 

Verk C64 II. Floppy 1541, Data*.. 44 Originale 
(u a. B Tale & Oef . o. Crown) für 350 DM. D 
Seehator. Mann Grünow -Sir 14. 34iQ Wom 

Verkaufe 064, Floppy 1541. Final Cortrkigo kft 
Orskerten. Box und Bücher für VB 350 DM 
Nourornancer 25 DM. Tel 099/756260 Stolan 

Verkaufe C64 • Floppy • DaiÄsette RkT DM 
500 . -. A. Schuher. Spchernstr. 71. 4100 Duis- 
burg 12. Tel 0203/430525 

Vorkauto PO -Soft für C64' Informationen ge- 
gen 150 DM Rückporto boi Malthias Holl 
kamp. liselsiedlung 5 4236 Hammin'.eln i 

Sucno Tips und Inda für Manlac M. sowie Ple- 
ne und Komplettlösungen Schlckl an Peter 
Pieske. Haugen Kamp 29. 4420 Coesfeld der 
1. Einsender orh.1« mno Spiewak (garantier!) 

Verkaufe C64 II • Floppy * Disketten txn • 
60 volle Disketten ww :3 Label. Kick off. An- 
gebofe an A-TM. 02533/801773, VB ca. 4800 S 

Dringend • Kolonialmac ni- lür CM gesucht 
(original). Alfred KratOcnwiD, Bndensch« Sir 
49. 1000 Bofl-n 31. Tel 030/8546711 

Suche Power Play vor 5/90 + verkaufe Ordi- 
nale: Kla». i- r, ... wand oder 
tausehe Francis Marotte. Schoppen 22. 
B-4770Amei 

Verk Oogmafe Alte ADÄD-Rollonspiote. War 
ol Lance. Sammy Fr» Po «er. Boulder Const 
Kit. Gauntlet. Fisl 2. Chota Psi 5 1f Comp . Tal 
0721/811994 (Poter) 

Verkaufe C64 II. Floppy 1541 II. Farbmon. 
1002. Final Cafiridge IM. 9 Originale und Zube- 
hör. Oisks. für 1150 OM. Tel 07243190464 

(mOgi Nabe yfjnsruhs) 

Verk. C64 Originale, z.B teil Drfve 2 (20), Su- 
per Star Soccer 05). Super Sprint (15). altes 
Oisk uv m, auch Kass. Tat 05303/6399 (Lars) 

Sprtzonspiefe lür C64 auf Band (Je 20,-): Last 
Nio.n I » II, I/O, EkJcJon, Hawkeye. NightshaOo 
ua. Liste gegen Porto von M Riedel. Minden- 
burgd. 43. 1000 Berlin 45 

Verk für C64 (D): BT3. Zak McXracken. Dragon 
Ware (je 25.-). Hosiagot. Drngon's Loir ; « 
15.—). BTl. Harconfje tft— ). Tel 07231/69097 
(Mo-Fr 16-20 h) 

Stnkerf ts searching (or new ho) conlactsf II 
your stutr ün'1 okSer as 1-? montns, cal: 
02520/1362 (Michael) P64 

Verk. Ong. Mieropr Soccer. BT t/3. Dragon 
Ware. Champ o( Krynn. Rod Slorm Romg. je 
30 OM. QP Circuit 25 OM, B L«h!i. Kerschen- 
Steiner Sir 220. 9034 Germering 

B>oteC64ll « 1541 l/ti. l40D«ksmil2Box»n 
• Resei • Aciion Replay • v Lrleratur • 
Druckertniertace usw. . alles 100% o.k.. für 700 

DM VB, Tel 06341/53362 

Verk- C64 ||. Floppy 1541. Oatas.. Maus Ml, 
Final Cum . Freore-Maehlne. Abdeckhaube, 
Diskbc*. Scflrtkabel. Preis 400 DM. Tel 
05251/22523 



Stridor i Is searching for new hol contacts! If 
your sluff Wtn't oider as 1-2 montns. call 
02520/1362 (Michael), C-64 

Verkaufe Curse of tho Azure Bends (Original) 
für 35 DM. Tel 07161M3681, von 17-20 Uhr (Jo- 
chen) 

Verkaute neueste CW-Soft' Eine i2seitige Li- 
ste kommt gegen 150 m Briefmarken. Ralf No- 
wakowski. Tjegolwlesenstr. 28. 6372 Zwiesel 

Achtungl 5uper-Einstiegapakelt 

Verkaufe 1280 m>) Star LClOC mit ca. 200 
Diika und viel Zubehör' Interesse? Ruf an un- 
ter Tel 06135/2969 

Grafik-ROM II * * Grafik-ROM II 
Suche Grafik ROM tl für Comrr*>dori>druc*or 
MPS 801. zahle bis 40 OM (fehlerfrei). Tel 
05252/7621 (Marcus), ab IflOO 

v."-..u*- CM Sotbaw* 9anfl Data I 25 dm 

BI2 40 DM. Turrtcan 30 DM. Startl^hl 35 DM. 
Ultima 3 15 DM, Drtaer 20 DM, Sterne wie 
Staub 45 DM. Romuzak. Rings ol Medusa 50 
DM. V Held. Auf den Höfen a 3472 Beverun- 
gen 1, Tel- 05275/1326 

Suche C64. 1541.3'^- und 5b* Disketten, evll 
Monitor und Drucker, günstige Angebote an A 
Hoiss. Oonaus» 19. 7702 GottmaOingen 

C64 — Suche gute Graf ikartislen. nicht nur Lo- 
gos, für ecftl coole Grafikdemos, tausche auch 
Legal Stuft call Swiss. CH-lel 056(432326, 

Joe 

Suche Vermarkier für mein Userprogramm 
Tnckkiste 64/Nr 2, Piers inkl. Versand ca 10 
DM/65 öS; Hannes Moserla. Chenseoslr 54 
A-6200 Jenbach 

Verkaufe und tausche neuste Software für 
C84-0*k. Antwort gamnlkuti Schre« also an 
Mar« Neukirch. Nordholzerweg 3a 2659 
NordhoU ^ 

Verkaufe C64 0r^|inale (D»kj Trap, Starqua- 
ke ijo 10 DM). NS-Interno, Gauntlel It. Metro- 
coss (je 20 DM), suche Gameboy- Module' Tel 
06671/20252 

lemsofhsaro für C6* (Dlsk). verkaufe Latein- 
lest l-lll. Vokabeflrainer. 3 Diska für 00 OM. su- 
che billige Garneboy-Module! Tel. 08671/ 
20252 



Suche Tauschpartner f ur arte und neuo Games 
(C-64): neueste Games: Red Storni Rtting. 
Iron Lord. Kick oft I • II. North * South usw . 
ruft an bei Richard. Tal. 0705472456 

Verkaufe defekten C64-II (SO OM) • Hawkeye 
(30 DM), suche Socrets ol the S4ver Bladoa - 
rOax. TW. 0502 VI 7561 (Marcus) 

Verkaufe C64 II • Floppy 154t II • TOOisks • 
3 Originale * 1 Joy für 400 DM. schreibt an 
Mathias Warn. FnednChghöh 21. 2361 Ted« 
leide, Tel. 04558/366 (Mainias) 

Verk C64 Ii . Floppy 154t * Grunmonflor ♦ 
Datasetie • Diskben • SO Disketten * 1 Joy- 
stick für 650 DM. Tel 07121/334200. Anrufe erst 
ab 1830 Uhr 



Suche das Original zu The Bard's Täte III mfl 
Anleitung. Retererukarte und Codes, mög- 
lich«! in der NÄho von 6900 Heidelberg Tot 
06221/720930. zahle bis zu 25 DM 

BWto Kick off II und Greal Courts (Kasa). tu- 
cho SimCtty und Ski or die (nur Tausch — auch 
eirueln), Afei Mette Eruianstr. 16. 0-6500 
Gera 

veik C128 für DM 240.—. FoTtmooflo' 1901 
DM 310.-. BTX -Modul II Vers 36 DM 140 - 
Tastatur für C128D DM 45.-, Datasetie DM 
20,—. 2 Joyst. » Maus lür DM 35,-, Tot 
0226/254062 

verkaufe C64 (neue Tastatur). tS4l, Joy, 70 
0«ks, is* Den. Acbon Repl MKß etc. Jan 
Krämer, Sperberweg 32. 5144 WegDOrg^ 
Merbeck. Tel 02434M160 <Jan) 

Verk. ortg. Games für 064, u a. auch Sdkworm 
und Fun. fordert eine kostenlose Lote an, Dirk 
Rusl.AschaffenburgerStr 14. 2800 Siemen i. 
Ottk u Tape 

Voikautc C-Plus 4 . Data . Zub u. d>v 
C64-Gamea(z B Bojumat.Tel 0216K5H0034 
(Helmut), suche 100t Prlates (Onginal). 
C64-Disk mn Anleitung 

PC-Ongoale A10 TankWUer. LHX Attack- 
Chopper je 50 DM oder Tausch gegen Sil Ser. 
vice 2, Fhghi of tntrudet. M Ziegler. lel 
097I/990M 



Achtung: 



Wir machen unsere Inserenten darauf aufmerksam, dar) das Angebot, der Verkauf oder 
die Verbreitung von urhoberrechtich geschützter Software nur für Orig^al Programme 
ertaubt ist. 

Das Hersteaen. Anbieten. Verkaufen und Vorbreiten von -Raubkopien- verstößt gegen 
das UrhoberrechtsgeseU und kann straf- und rrvitrechtkch verfolgt werden Bei Ver- 
stöflen muß mB Anwalts- und Gerlchfskosten von über OM 1 000.— gerechnet werden 

Orig«iaJ Programme sind am Cof^ght-Hrnwfcs und am C^ginafeutMeber des Daten- 
trägers (Diskette oder Kassette) iu erkennen und nomuderweite vigtnatverpacMI. Mit 
dem Kauf von Raubkopien erwirbt der Käufer auch kein Nuttungsrecht und geht das Risi- 
ko einer kaderzeltigen Beschlagnahmung ein. 

Wir bitten unsere Leser in deren eigenem Intorosse, Raubkopien von Original-Software 
woctor anrubieten. zu verkaufen noch zu verbreiten Erzfebungsborechtigte hallen lur 
Ihre Kinder 

Der Verlag wird in Zukunft keine Anzeigen mehr veroffen tkc hon. che darauf schließen 
lassen, daS Rflubkopien ongoboton werdon 



Suche Public-Domain. Demos und Musik für 
C64 Tausche auchl Henning Peiers, Am Huts- 
berg 97 a, 2800 Bremen 1. Tal. 04?WJ5077 

Verkaufe C1280 mll Zubehör, es lohnt seh. 
Franz Heinnch. Bemhard-Llchtenberg-Str 2. 
7500 Kartsruhe 1. Tel. 072VB62422 

C64 Schwerz C64 
Verkaufe orig Spiele und Anwender , z.B Tfe- 
Break. Rings ol Modusa. Kla». Wings ol Fury. 
CH-Tel 064^13859 - nur CHI 

Gesucht — Gesuch! — Gesucht, 
Sucno Battie of Napoleon und Straiogiespielo 
Angebote an Tel 06027/8494 (Sebastian), rw 
17 u 20 Uhr, nur Qngmafe' 

Verkaufe C64 . ph-iipa-Mornior. Dataset». 
Resoiscnaller. 2 Joystick, l Spfel, l Jahr alt. 
Abdeckhaubo. 470.— OM. Tel. 02224^715 
nach 17 Uhr 

Tauschedle CWor Originale Starflignt. Cham- 
pions ol Krynn. Star Wan Tnlogy goger) ow 
Am^a-Vcrsion. zahle auch zu (maji 20 OM). 
Tel 07251712748 

Verkaufe C64 II, Floppy '54! I( Disfcefienbox. 
Locher, l Joycard und Zubehör lür 350 DM (al- 
les 1 Jahr ad und 100»* ok ). Markus Büch. 
IM 02325/791084 

Suche für 064 Computerfreu r«. rrUl dem ich 
tauschen kann Ruft an unier fei 02564/31794. 
ab 3 Uhr, bis bald' 

Verk. C64 • Floppy • Monitor * viel Zubehör 
(Literatur . 100 Disk . Module). Jan Kozlnc. 
Zrtzanb Str 76 5910 Kreuztal 4. Tel 
027327394Q. 550 DM VB 

Verkaufe C64 * 1541 ♦ Unrvereum- 
Farbmonrtor . Oiskoo» 120 x 5% ' . MagK 
Oisks . Leerd-sks. Angoboto an Mansi Gnes- 
huber. Tel 089/7145390 

Verkaute C64 . Floppy 1541 t SpeeockH * 
Sound Dignizer • 80 Disks für VB 350,—. fei 
02443/2525 (Daniel) 

Verkaufe C84 • Datasetie (1530) • Floppy 
(1541) * Ofeketten • Box > 2 Joysticks • 
Kassetten, ca 670.— OM. mit Originalver- 
packung, X Jahr alt. Tel 06622J4643. Mo-Do 
15-13 Uhr 

Suche dringend Plane & Tips zu Bard's Tale 3' 
Wer hilf! mir7 Andreas P*ß Alben-Möftfer-Str 
4, OHM Berlin 



Verkaufe FRZ-Leinsoftw Etudes Franca« I, 
2. 3 einzeln je 45— (NP 70,—) oder zusammen 
für 120.— und fest Drive II für 25,—, Ter. 
089/344425 

Tausche CPC6128 m.l Monrtor. Spielen und ei- 
nem Joysixk gegen C84 mit Monitor und Flop- 
py (egal ob alt oder neu), fei 02667/1249 ab 17 



Sucno das SpxM -War in tne Soutn Poc'fic-. 
D«»k. Original versteht s«h. Tel 04t0t<67322. 
ab 20 Uhr, Matthias 

Verkaufe für CB4/C12B wenq gebrauchten 
SFX-Sound-Samplor lür 170 DM VB, Tel 
062S2rö7620, ab 17 Ubr, Andreas veri. 

Suche -Police-Ouest- und •Amazon-Adventu- 
ro- lür 064. Preis VB — Onginal - Siefen Hei- 
nomann, Dannenbuschweg 17, 2900 Ofden- 
bürg 10 

SOS 

Suche Elite (onginal). zahle Mi 40 DM. 
Tel 0406672710 



1$W 
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G84 — Suche Tauschpartner NM Games. 
Drucker-News. Anwendet, nur Drsk& Orlg. ha- 
be Flrmbo's, Tuttican. My * H. Hamme« Flst 

und Uro Freyer. Unüxter Sff 6. O-6502 

Gern 

Verkaufe oitg Superstar leohockey. PinR Pant- 
her. FootbaB Mai ager 2. für C84, habe auch 
Amigasofl. i.B Alomix. Oragon Fhgnt. 
G'U?MJM7. ab 1600 Uhr 



Achtung 1 Suche alte mögliche« 5p<ete für den 
C84 Meldet Euch bitte nach 1900 Uhr unter 
der ToL-Nr. 02056/20793 



Suche Power Play 1-88 bis 12 88 und 1-89 im 
Tbpzustand. Pro* nach Vereinbarung. Petz 
Ale». Ov. Koberergasse & A-9141 Ebemdorl 
(Auslria) 

Tausche Cl?8 • 1571 • 120 • 2Joy • 
Box • Maus * Data • Kassette » Ben gegen 
A500, MIO rufl an unter Tel. 02307/74906. Mi- 
chael Nagel. Mersch 10 (a>. 4706 Kamen 

Suche für C64 die Floppy 1S61 oder 1571. muQ 
100H ah. sein, wenn möglich mil Handbuch. 
rull an unter Tel 07748/2507 (Aloandor) 

Vpri 064. Floppy 154t * Ventilator Farbmon 
Taisn Vision Ei • |ede Menge Literatur Iii' 
jus nur DM 750- Andreas Kolboom. lel 
091277B853 



Public Domain, verschenke PD-Sofl' Ltste ge- 
gen t DM Rückporto. Martin Krug. Landwehr i 
4230 Wesel 



Suche zuverlässigen Tauschpartner lu> Ov- 
ketten, für den C64 Schickt Liste an Toblas 
Hohn, AuldemF**dgnU>on72. 4600 Dortmund 

19 



e C84 • Suche Tauschpartner, habe fopga- 
mes. schreibt an Daniel Malrsani. Kirchs» 168 

CH-3084 Wabern (Schwou) 

verl0Ma\i20CS4Ortg ihn . OritlMitliBi i 
45 Leerdisketten • 3l0er-Boun • Bücher 'ü' 
300 DM (auch einzeln). lel 06 32 4/76081 

Suche lauschpaitneH Only Dtsk" Suche TV- 
Spons Basketball, Klax. Kick off 2 usw , tOO% 
Antwort. Andreas Brecht. Krononatr a 7528 
Karlsdorl/Neu. 1 



Suche Anleiiung und Lanoharto von Puateöl 
Angebote an Marc Erh. Leimengrubenweg 12. 
752t Dettenhetm 2 



Suche Floppy 1541 o 1541-11 für C84 preiswert 
zu Wiufen. Angebote an Rene Gokthammoi 
Neue-Sir 23 0-4721 Abberode, Tel 200 

Verkaufe 10 Onginstdtsk (R-Type. I/O. Alen- 
Syndrome) rur 120,- DM, STX-Modul II für 
80,- DM. Dataphon t21d für 80- DM, TW. 
0S834/17oa, ab 18 Uhr 



• * • Hilfe . * * 
Suche Gunship. F-16 Comtwi-Pilol aul Orsk für 
C84 Angoootoanj Pape ndieck. Garte nstr 4. 
3108 E schede 



Verkaufe 084 ong The Untouchabies, Uss 
JohnVoung. Nortn-Sealnferno. alles lOO^lur 
\t B DM. Tel 02307)88630 

Suche Floppy 1541 II für C6« 4 umlOODöket- 
ten. zahle bis zu 170 DM. score** an M Krajco- 
viv. Visnova 6 CSFfl-83101 Bratislava (TCH) 

Verkaufe 064 ♦ 1541 il . Daiasetto . Final 
Cartrfdgelll • ca 100 Dia* mil Boi • Ongmal- 
SpieW Fish. LCP. DruKf. Mlcrop Soccer alles 
IQQiVt. FP 4QQ-. Tel. 05SW3880 



Verkaufe CS4 > Floppy II 1541 * 35 Dtsks Rh 
VB900.— DM TbI 02334«l378.Harjon5(zwoi 
Joystick) 

Suche auf Daik: Burst NibWoi VI 9 nur Original 
für C64. zahle ms 25 DM. Andreas Hink. Tel. 
0226/463698 



Verkaute für 084: Dataserie mit 3 guten Ong 
• C84-H. Abdeckhaube * ReseOch. für 60 
DMUnnBrmkmnnn.Tel 05208/7652. ab 1330 
Uhr 



Verkaufe C64 * ong Floppy 1541. Datasette 
• 30 original Spiele tür nur 600.— DM, TW 
06282/7131 (Andreas) 



Verkaufe C64 mit Floppy 1541 und 4 Originalen 
und ca 60 Disketten. VB 500.-. Tel. 
02254/1516 

Verkaufe C1280 mit viel Zubehör Disks. Joy- 
stick usw , würde auch tauschen gegen Anü- 
ga. suche Amiga 500 günstig, Tel 0821/62699 
(Tlmmy) 

Suche Tauschpartner (Dtsk) Bffle rull mich 
mal an. Markus Lang. Tel 07332/5812. Mttt- 
wochs zwischen 19 15 und 2Q00 Uhr 



Verkaufe 084 + Floppy 1541 II um 2000,— 6S 
inkl Spiele und Joystick, schreit* an Martin 
Ogris. Ressnig 32. A-9170 Ferlach 
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Wer schickt mir kostenlos Tip*, Tricks und 
Tools lür 044 und für Spiele für C-64, Lars 
Diekhof!. Massowers» 1 T. Q-1136 Berlin 

Österreich C64 — Osterreich 064 
Hille, suche dringend Mr Hell tut C64 Disketie 
(nur Originale), biete dafür Scramble Sprits 
D. . H AT E . D . Enduro Racer D usw (nur Origi- 
nale) Ruft sehne! an ab 16 h. A-Tet. 
02238/6t2764. Ad.: 2351 Wk Neudori. Wet- 
densweg 2. Austiia 

Suche Lösungswege lür Roiienspieie am C64. 
Daniel Frankendorter. Burggasse 47. A-7061 
Trausdorf. Tel 02682/61789 

Verkaufe C64 II mi| Monilor, Drucker, Floppy. 
Datasette. Maus. 50 Disketten. 20 Kassetten 2 
Module, Bücher, original Software, weiter Zu- 
behör. Tel 08894/7789 



Sucho die Spiele Kick off 2 und Player Mana- 
ger, ich zahle 20 DM pro Spiel, Tel. 
(MO-y.rMpn .?<»:■ Ha mburg 6V. Üanny 

Verkaufe 0128 ♦ 1570 ♦ Rnal Cartrkjge 3 für 
410 DM. werteres Zubehör (Spiele, Geos 
uvm.). Liste bei Carsten Hifle. Garlenslr Ii. 
8421 Mindelstetten 



Verk C84 II, Floppy 1541 II. Infrarot-Joystick. 
Datasette. 14 original Drsks. Batman. R-Type. 
M Soocer. 50 LeeftMks, ZortschrHlen. V8 
650,—. Tel 07T5672S8T0 (Andre) 



Verkaufe originale Curae cd A B. F-19 Slealth. 
Secret O. S Blauet Mail Order M„ Pool ol Ra- 
diancefür)e35DM, Tel 0510112816 ab 15Uhr 
Achtung' Vorkaule Top-Games für den 64 er 1 
Liste g*t s für 2,— DM Rückporto (Briefmar- 
ken), S de Marco, Schloflstr 42. 6000 Frank- 
fürt 90 

Verkaule tür C64 die allemeuesten Games 
günst^, Lote anfordern bei Christian Harth. 
Hrxnneimerstr n. 6234 Hattersheim 2 

Verk. 084 Originale: Power Drift 120), Special 
Action (25 DM). Möbius (30 DM|. Summer Edi- 
tion (Kass. 15 DM). Joystik Thunder (15 DM), 
fei 0641/81641 



Verkaute Hammerfisl (origin > lür 40 DM Tau- 
sche auch Spietel TM. CSgQ4M879 (immer) 

Vofkauft das Original CompulorsfHtl Seat«- 
baeus m O'kjmatverpeckung mit dt Anlertung. 
VB 150 DM, Volker Rust. Finkenweg 6. 6631 
Ensdorf 



Vorkaufe das Supersp«! Grand Prix Circuit für 
20,— OM, r ■ 39^5 DM. Original' Martin 
Gelking, Köpersir 40 4424 Stadtlohn. Tel 

02583/1803 

C64I C84I C84I 
Spiele m verkaufen 1 Savage 20 DM. Demon 
Sialkor 20 DM. Miru-Putl 25 OM, Star Paws 15 
DM, gibt's bei Michel. Tel 0851/52282 
Verkaufe Chambers ol Snaoim 35 DM, SM/ 
n<ght 40 DM. Maus • Mousepad25DM T Eme- 
r nid Mine 10 OM. Adresse- Michael Maul, Sem- 
motwuis«! 3 6200 Wiosbabon 12 



Verkaufe orlg Spiele für C64: Champions ol 
Krynn (deutsch) DM 50,—. Double Oragon DM 
3Q-. Tel. 06165/2926. 18 n bo 19 h 

Slop' Verkaufe 084 < Floppy 1541 • 64'er 
Hefte * ca. 150-160 Disks * E>os V3 md Re 
settaste und einem Joystick, VB 550 DM oder 
lausche fjegen Amiga ASOO. Tel Q?4iO0079 

Datasetle Commodore 1S30 für 30 DM (fast 
neu), C64-Or-gmalo Loaderboaid- Golf, Ex. 
Edmon. Revs. (Kassetten, je DM 13). F. Jol>- 
ne. Park 15. 8046 Garching 



Suche Tauschpartner, soDte Speele wie Xeno- 
morph, XOut. Klax. Ooud Klngdom. Ha- 
memrtist. haben Schroibl an W Wünsch. An- 
gorwog & 6859 We-dort 

Suche C64-0isk5 Ortginaks: Bard sTaie? * i 
Arkanc-d 2. R-Type. Dregon Wa/s. Silent Servi- 
ce. Tains, M P Socce'. OM 20-30. Reinhard 
Schulg 2. A-2424 Zurndorl 

Verkaufe 084, Floppy 1541, Monitor-Grün. 
Handbücher !ü> VB 550 OM, Heiko Bamibold. 
Gatenstr 7. 2155 Jork. Toi 04162/1487 

Ich bin verzweifelt, denn ich komme bei Castle 
Masier omtach mcht weier Brno schrcW mir 
Tips nach: Sascha Böhe. Haydnslr 10. 4630 
Bochum 1 



Verkaule C84 . 1541 . Farbmonrtor . Oogi- 
nalspiele • Leerdrsks. 4 Jahre all, voll intakt. 
Angebote an Tel. 089/7146390, Hansi vertan- 
gen. öfters von. 

Suche preiswerte Games für 084. besonders 
DenkspWktt Fains Angebole an: Bernd Hahn. 
HiigershOho 21. 5600 Wuppertal 2 

Suche C64-Dlsk-Spiei -Das U-Boot-, Tel 
0581/74414. Preis nach Vereinbarung. Nils 
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Verkaufe 084, Floppy und Drucker. Joysticks 
und Druckerpap«er. Marcus Claas. Haupistr 
163, 5093 Buiscneid. Tel 0274/60333 

Suche ClubmrlgUeder. monatliche CluWei- 
tung • Drsk. keine Aufnahmegebührl CCG 
M Wellhausen Kan-Gordelef-Slr 5. 4787 Ge- 
eek> 1 



verkaule C64 II . Floppy 1541 II • 2 Originale 
(Dtsk) . Daiasello mit Sparten. Bme melden 
bei Stefan Brögetor. WakJheimslr 18, 5910 
Kreuziai 3, Toi. 02732/21655 



Verkaufe Power Play Nr lfl7 bis 1/91, Tbpzu- 
stand. massig Orrglnnkjarnes. z.B Mylh, Fi6 
CP, Vendetta. Gunship uvm.. an Wochenen- 
den: IN. 09531/6302 Eric 



Tausche 064 II . Laufwerk . IS Onglnak» - 
59 Drsks • Quickjoy II Turbo • Lösung*- und 
Bedienungsanleitungen • Bedienungsbu- 
cher gegen Amlga 500 flow Design, Tel. 
06281/3899 



Vorkaufe MainxdrucW iSetkosha SP 180 VC). 
9 Nadel, 100 Ze<nonni mrt (NLQ), Tel. 
06 043 ^771. Pren 230 OM (VB) 



Verk ong. Slralegiespiele. BaltUjfront, Russia. 
MC Arthur War. Arne* Crvic War. Balllo in No'- 
mandy, VB SE 80 DM (uva). TtH 07425/7103. 
ab 18 Uhr 

Sur.'.-.- Ü'-A i.n„i ..-'■,;..!.-■' ! [■■-■- 

tohlerfiele Orlguialo) mit dl Anleitung für C84, 
Ina Kruse, Jensorstr. 6. 2900 Oldenburg 

Verkaufe Commodore 1280 mit FarbtWd- 
schirm t802 und 29 Disketten . Diskeflonbo«. 
VB 800.—. Tbl. 08082/2124 



Suche Longplay aus der Zeitschrift 64'er: Ma- 
mac Manson und Zak McKracken (jeweils 2 
Teil), zahle gut' Ruft an unier To) 05971/3850 

PD-Sofl lür C84. Riesenaitgebot (etwa 200 
Disks), super Pierte (geringer Unkostonboi- 
trag) Into gegen Rückporto bei PF 1523.5272 
Wipperturth. Td 0226676836. Olaf 

Verk Wiiball. Spielesammlung 2/4 |e 20 DM. 
suche Gamemaker. Shoot'em up Conslruclk>n 
Kil bis re 20 DM S Saltelkau. Dörringworth 8. 
:'1^t Ncui-nkirnhon 



vöikaufo CM II und Roppy 1641 II. 18 Dritt * 
JoysUck . Datasette und 10 Drsks zum Aussu- 
chen. 450,- VB, Tel. 02241M00654. nur Sam- 
^.lags von IQ-13 Uh' anrufo n' 

S^:l>e Strategie- und Sportspiele für C64. z*ft- 
le Da zu 20 DM. Sven Suesa. Honensrtnstr 20 
B, 1000 Berlin 45 



Verkaufe C64-Ong zu Spottpreisen (t.B 
Chamo, ot Krynn 30 DM, Secret of the S Bu- 
des 30 DM). UM gegen 1,— bei H Schreier. 
Wmteibergs- 10, 8480 SchwanOorf 



Suche C84 II . noppy 1541 II, VHB 200 DM. 
ohne Zubehör, Tel 0S1BS/238B 

Wenn Du SpitzonspWIe auf Disk prersgünstig 
anzubkHen hast, melde Och unter Tel 
08141/94870 (Annin), nur Oftglnate 

Suche dringend Spdzenspiele (nur Original, 
nur Dtsk). Tel 08141/94870 (Armin), sehne«. 
Achtung: nicht z» teuer I 

* Schweiz * ich habe viele Games und den 
Plan von Zak McKracken Wer sich tmeres- 
s-ert. schreibt an Domenico Slasotla. Sperlet- 
weg 3. CH-8052 Zürich 



Verkaufe C-I280 •- 24-Nadel-Druckor (Se>kos- 
ha) * Dtskettenbox • Joystick -. Leerdlsket- 
fan, TW. 0631/311732 



Verkaule Final Canrtdgo III um 80 OM, M 
Lechthalor. Pontuuzorstr 51, A-6020 Innsburg, 

Ausota 



verkaufe: C64 II. 1541 II. Drucker. 2 Joyc. 80 
0. m Games, 6 Bücher. 16 64 er. suche Kon- 
takt zu Amigalreaks An- B Müller. Dresdner 
Sir 101, 0-9367 Mieo^fwie ta 

C84 • Floppy * 2 Diskbo (mit Spiele) 
und Ordinale » Zeitschrifien * Bücher » 
Joy . Datasette - Reinigungsdisk. alles zu- 
sammen für 600 OM. Tel 0201/482099 

Verkaufe C128 * Floppy « 100 Drsks • Origi- 
nale + Fan>norulor * Bücher (Basic) für 950 
OM, Michael Weys'. >' Q2775/S068 

Verkaufe Kiai u Starwars (3 So ) für )e 30 DM. 
schreibt an Bianca Schuborth. Lange Str 34, 
8620 üchtenlels. nur Originale' (Für C64) 

Verkaute C1280 . Monitor 1901 - MPSB01. 
2 Joyst , Mic Socc., Summer Edit . WrzbaU. P>- 
ratea u a VB 1300.— DM, Tel 05503/709 
#** 084 * * * 

Verkaufe Topgame Rambow Island (Drsk) für 
nur 26,—. Rufl an unier Tel 08341/17377. Philip 
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Suche für Legend of Faerghail Wo rsl Veren- 
ger, wie erhalte ich Edelstein, wo ist 77?7 usw.. 
Tel. 02232M9642, nach 1630 Uhr 



Verkaufe Sur LC-iOC 9-Nadel-Farbdrucker 
für C64i M.l Hardcopy-Modul insg 3100 Schil- 
ling (ca 400 DM)' Versand per Nachnahme' A- 
Tel 0262S/5254 



Verkaufe: 084 II . 1541 II • Fm. Card. III * 4 
Joyst. • Abd.haubo * Geos 20 * 50 Disk 
und v*le Originale . Zubehör 600,- DM, in 
Laichingen. Tel. 07333/3867 



Verk C128D • Monilor 1901 * ca.90Disks * 
Datasetto * Dr&kbo* * Literatur . ZrjrtSChnf- 
ton . Locher . Joystick lür 860—. Tel 
02129*3866 



C64 ong Bozuma (20 DM). Epy> 21 (20 DM), 
Oll Imperium (20 DM). Robocop (15 DM), Ma 
nuK Mansion i20 DM). The Bart s Tale 3 (20 
OM) * Porto, nur Vorkasse. Hol 02553/1674. 

Ralf 

Verk. C84 Hartcopy-Modul für 50 DM und ori- 
ginale Kassetten. Spiele (sehr bilig), Infos un- 
tor Toi 05l37/r?.i9?. Michael 

Verkaufe Ohginalspiele auf Orskeilo. schldie 
gern Lato. Thomas Weigert. Siebenbürgen*! 
Str. 1. 6400 Regensburg 

verk Final Ca/likjge 3(6 Mon. Garantie) 70,—. 
2 def C84 je 40,—. Bücher. 300 PB Oisks Liste 
gegen 2.— bei H Witlmer. Anlon-Cui-Ring 8 
6384 Fkxsladl 2 



Suche Stralegiespieto zu günstigen Preisen. 
Tel 05l77r8467 



Suche Ortgtrveie S Edilion. Sky or die, Powe* 
Play Hockey. Microsoccer Zak McKracken. 
SpeerJbaJl. Ra-nbow Islands, Timescanner. 
New Zeel. Story. Wolfgang. Tel. 047rji/t2Hi4 

Wrkauforyig Cnamp Wnsstl-ng. Tronic, Sunv 
mergamts, Wintonjames. Wo'tdgames. suche 
Tauschpartner für Roflensp , A-Tet 06541/46S 
(Chris) 



Verk. Ongmalsofl: B Takt 1/3. Mars Saga, d» 
Epyx (Sport). Pool of Radianco • woltoro 
AD4D etc.. Angebote . (nto an M Hof, Joh.- 
Oaur-Slr. 23/2. 7015 KorniiH 



Verkauf« Oftgina*» utlima V 130), Cromo ot 
Krynn (45), Alomi« (Kass. 10). alle lOOH ok 
(tausche auch Spiele). Siefan Ptstoc Tel. 
0911/884699 



Vorkaute bringen C'280 nvi Originaldrsketten 
(Maniac Mans«n usw.). 2 Orskbcrxen. JOy- 
sticks. Final K usw . A-Tel 06559r63588 

Verk. C84-Ongmale (Dtsk): Imp. Mission 2. 
Danger Frank. St Sp Basketball |o 27 DM inkl 
Porto, toi 040/7123728. Ale», sucho P Firoatart 
(*Q) 



Verkaule The Bard's Tale III lü' 20 DM . Nsch- 
r.ahmn, Tel C*?71/5792 



Verkaufe Originale: Rings of Medusa. R-Type. 
E H. Soccer Groal Courts (alles mit dt. Amt i 
alles aut Oisk 1 Tel 05302^/1 (Andreas) 

Verkaufe orig.: Bard's Tale 2 • % Neuroman- 
cor. Oragon War». Eis und Feuer. Guild Of Thie- 
rioMnO Bahr. Tel 02407/2827 



Bleu ong Mich» & Mag« 2 (40.—). Champions 
Ol Krynn (40.-), Hülster (30,-). Knrghts of Le- 
gend (36,-) t drv. «lersi Tel 07133rt5794, ab 
17 Uhr, anea Originale 

Verk. C12SO * Farbmonrtor 1901 * Star 
L CIO- Drucker mit vtet Originalieitschriften * 
Modul MK5 ♦ Computerrack > Datasetto, ca 
1200 DM. Tel 09451/3164. ab 19 h 



Suche foK). Onginaisp*e4e:Skyordie. Rings of 
Medusa uva . verk z B. Utlima 2 + 3, suche 
auch alte ASM u Pp A. Schöffmann. Jahnstr 
45 a. 8423 Abensberg 

Suche Game- Tauschpartner m der Schweiz 
(u.a. R4.Torncat, Fl6-Combal Peol). Adrian 
Sporn 1 , Dümtnerstr 56 CH-B340 Hkiwil, Tel 
rjV937310f 



Spottt>ill<tl Verkaufe C64-Games zu Schleu- 
derpreisen. t-15 ong Olsk nur an arme Schü- 
ler abzugeben' Meldet euch bei Reinhard 
Franz. Herporne« Weg 6, 6349 Sinn-Fleisbach 

Achtung' Vorkaufe C-«4 Ii. Floppy. Modul. 3 
Ong , 2 Anwenderp u. Zubehör (Abdeckh , 
OWraOenl.) 500 DM, Tel. 04173/7222 

Tausche Gunship, SM Rghtor gegen Projekt 
Flrestar u. Rodstorm Rrsing. suche auch Sur- 
flight, Bozuma. Bard's Tale II ujt, cafl 
06403/1294 



Verkaule: C12Ö DM 200 VB . 100 Orsk. Floppy 
1571 OM 200 VB, Mon. 1901 DM 400 inkl. 
Scart.Arrüga. irompiott . Bookware OM 600 
VBI Patrick Braver. Tel. 02196/82849 
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Sucht original HiHsfar m.i Anleitung und ohne 
Diskefiontenier lür C84, bielo 20-30 DM. Anru- 
fe unter Toi 040/8603776 ab 19 Uhr 

HUo! Suche Tauschpartner (Gr CG* aus Otter- 
nldl, an Christian Kaiser, Bahnhofslr 7. 
A-6130 Schwab/Tirol. Tel 06242748902. ich 
schreibe 100% 



Ich suche für den C84 Ate Spiele Kick oft II. lialy 
90 Wlngs ot Fury I . II und Magrit and Magic 
und suche gleichwertig wieder neue Tausch- 
partner, habe sehr gule Games, schreib! an 
Oliver Schindler. Noustr 19 a. 3302 Weddel. 
"fei. 05306/4299 - BRD 



Suche Tauachpartner (ür C64 Software, 
schien Eure Ltsle an WeWy Oiotmat A-4614 
MarrhirenV. Lintenr.jr 7 Ausina 



Verk C84 II, Floppy 1541 II, Datasette. 2 Joy 
st«*». 2 Module. Bücher. 200 Spieka . 70 Top 
HIB ui. auch 1001* O.k.. VB 550 DM. A Raf- 
fe! Hanns-Eistor-Str. 58. O-105S Berlin 

Wichtigt Wor verschenkl oder verkautl btnig 
Floppy lüJ C64? Bille molden bei J Batügge. 
PaulOunius-Slr 53 0-1156 Bertin. Toi 
3723393 



Suche Programmiersprachen rürdon C84 An- 
gebote rml Preisangabe an Oliver Pilz. Str. der 
Mangel 62. Q-5909 Wul ha- Farnroda 



Verk C84 II * Floppy 1541 • Final Certrrdge 
3 • Joystick • 120 Disketten . 2 Originale • 
Dotbei usw , schreibt an Andreas, od nein. 
(>+0043r2992/2775, ab 16 h 



Verk C64 II t Floppy 1571 » 2Bo*on » Drtks 
* 2 Joysticks • Locher • Erweiterung 1764 
3t2 KB • Mouse • Bücher 899.- DM. Volker 
Scheuerte. Tel. 07131/574943 ab 17 Uhr 

Pubhc-Domaln-SoMware für C64-Drsk. Liste 
gegen 60 Pf Ruchporto bei Marco Richter. 
Berliner Str 27. 2407 SoteeU 



Suche Sim Cty lür CC< OeTfc, ihr onoem mich 
unter Tel 04743/5394 oder I RobJrs. Kohlhoh- 
weg 43. 2857 Langen 

Verk. C64 II m/1 Floppy 1541 11(1 Jahr alt) • 120 
Dura t 2 Module * 5 Originale • Joy und 
Drucker lür BOO DM/VR Tel 04922/1347 

Verkauf« Space Ha/rier 2, Power Pyramids Je 
10 DM. Tie-Braak 28 DM falle Disk) und Man- 
dragore, len Greal Game« (auf Kass ) re 10 
OM. Toi 0ei34A2r38> tragt nach PalrtcK 

Verkaufe- (kimmorJore-Morwlor VC 1702 für 
250,— DM, Tuner zum Ausbau zu emem Fern- 
seher inklusive' Thomas Jansen. Aul der Et- 
cho 1. 5305 AlUpifi 



Verkaufe Onginalsp»le. alles Kassetlon hu 
C10 • C64rwtscnen5DM-lOOM,allundneu. 
Liste von: Rita Zeven. Wetiersir 10 4000 Oüs 
snl do rt 1 

Suche Kontakle zum Kauf o Tausch für Game« 
(orig.), lausche Invest usw.. wrtto lo: Thorsion 
Brochmoyer. Schnoflonbergor Weg 1. 5952 Al- 
lenrioin. fastf 

Vork. ong. Banl'sT. 1. 2, 3. Zak. Hawkeye. Jlnx- 
10'. Wortdg . Deilroyor. Movie M . Champion 
Wrestlmg 15-35 DM. M Kremb. Post. 1232. 
6760 Rocken hausen 



Such« Tauschpartner (ür OfM-SoH. habe viele 
Sechen , ru n an ur*sr Tel OWU4 1496, Sascha 

Suche Tips für Manlac Mansion (C84-Vorsron) 
und Zak McKtacken. Sven Mehrerts. Lor- 
chenstr 47. 2887 ElorWh 



Vorkaule ge brauchte Originale, vor aaem 
Slralegie-u RoUanapiolo, mo-ne Adresse: An- 
dnjasBraml.VesiemhaJ34.A-443i Hrudersho- 
ton 



Suche viele arte original Strolegiesp-ele von 
SSI. PSS. etc . z B Carrior Foren Panzer Gre- 
nadier Angebote an: U Thres. Netkenweg 29 
5J08 Rheinbach 



Suche Tauschpartner C84I Wnto to: Dirk Gun- 
termann. Antomusstr 3t, S9S2 Altondom 5 or 
calt 02722/54960, 10t % anaworl 

Ve« 084, 1541. Data. TV. 2 Joy. 7 ortg. Drsk, 9 
ong. Kau etc, Preis an M Jadwtg. Bu- 
chensir 60. CW-4142 Münehenstein. tausche 

auch gegen Arruga (100% o.k.) 

Vorkaufa C64 komplelt ma Joystick und Disket- 
ten sowie die Handbücher für 400— DM und 
noch ein Zusalzpuch. Tel 06461/89547 

Ve«. C64 Ii . 1541 Ii . Daiasetls ♦ ftitomo- 
niior * 2400 Baud -Modem . NEC P6 » Ac- 
lionCartridgeMKV . 30D>skstur600DM(nur 
VOtsttntBg). W. 0921M3175, ab 2200 



Suche deutsche Anleitungen zu Rollenspiele 
und deutschsprachige Rohensp. * Advent uro 
Angebote: Andrea» Grabner, A--Franz- 
Schmidl-Wg 29, A-6Q46 Graz 

Vörie C64-Zubehor (Maua, Bücher. Orspielo). 
LBte bei S Schubert. Sevenngstr. 21. 1000 
Berlin 47, PS suche Kontakt zu C84-Besitz»rn 
m Berlin 



Verkaufe Originale Oaud Kingdoms, GhoW- 
busler« 2. Hoovy Motal auf Kassette für je 30 
DM (C84). Christian Scherm. Von Thurheimstf 
47. 79l2Weioonhom2 



Verkaute Outckshot Roboterarm mit Zunge. 
Schaufel, Magnet und Interface für C64 u. 
128er. Prob nur 90 DM. Tel 07066*7993 
(Michael) 



Verkaufe C84. Floppy 1541. Monitor. HandOO- 
cher und Prog/amrndiskotton lür 550 DM (VB). 
Angebote on Heiko Batmbold. Ganonstr 7. 
2155 Jork 



••••••*«••***•••■**> 

Dringend 1 Suche S>lkwo<m für C64. nur orlg . 
zahle bts zu 30 DM, Tel 02431/71013 



Vorkaute C128D mil Floppy 1570/71 und Data- 
setle mit Bücher lür 400— DM ohne Moniior 
oder lausche gegen A500. Tel 06145/30168 

Suche -Eide-, nur Original! Tausche gegen 
■Fugger. ong oder. Ilalia 90- ong oder 20.— 
DM, G Wanke, Nimrodstr. ia BOSO FUtnion. 
Moftruck. Tel. 06141/15378 



Von. C84 4 halbea Jahr aflo 1541 || + Can- 
rldge (neu 120 DM) . 70 Dtsks • Box . 2 
Competions Pro 450 DM (nur zusammen). Tel 
02171131356. ab 16 Uhr 

Verkaufe 128D mit Datasette und 2 original 
Spielen. 40 Leerdtsk. Bücher. Staubschuu 
und 1 64'or ■Sonderheft, alles zus. 600 DM, Tel 
0610SJ44245 



C64 — Rings of Medusa original, deutsches 
RoUensp*!. von G.DG programmtert, Dirk 
Holtkamp. Herdersir. 12. 4755 Holzweckede. 
Tel 0230l«13200 



Verk 1? Data Becker- Bücher. Teiiomat. 80 
Zciochnftcn. SpieF u. Begieitarsks. JoyaiicU 
m Liste (ür 60 PI. bei A Relss. Dorutustr. 19, 
7702 Qortmac«ngen 

Suche original Spiele Groat Giana Sssters. Sky 
or die, Pirates. zahle 20— DM >o Spiel. Tel. 
04361/1238 



Verkaufe C64 * Floppy 1541 II • Daiasette 4 
Joysticks ♦ Programme » Hartdbücher • 
Raset. VB 450 DM, Tel 089-7232811 (Oliver 

QrogoQ 

Verkeule Zok (20). Ballfeiech (30), Epy» Adlon 
(20), Sieallh Fighter (30), Indy Adv. (Amiga 30). 
North See (Amiga 10). Champions of Krynn 

(PC 40). Tel 0897758739 

Verkaufe Pro)ekl Fireatart für C84 für 40 DM, 
bitte ruh an unler Tel 0741/22210 odor schreib! 
an Marc Blank. Saline 27. 7210 Rottweil 

Suche C84-Games originale Dtsks Uste an 
Stelan Lolfler. Nu6dor1ofStr 64. 7770 Übertm- 
gen, drmgonOI 

* * • C12BD * * * ♦ Übe* 20 Originale (Pi- 
rates; Pro). Firestan. Last Nirua l . II. Tains. 
HiBsfar). Pre« nach VB, call: 06235/5350. ab 

WUiVffcm) 

084: Suche (orig Games) Elvira. Ninja Spmi. 
Zombie. Cabal und Shinobl. gebe bis 15.— 
OM, verk. auSerdem auch R-Typo. Sold<er ol 
Light und EmeraW Mine 2. schreibe an Daniel 
Schwenken. Werners» 67. 4712 Werne- 
Stockum. Tel 02389/52234. nur worktags von 
1500-1800 Uhr 



Suche Losungsweg oder Tips für Man<ac Man- 
sion. W Schlüssel aus Kronleuchlor und Frau 
aus dem Zimmer, Klaus Dieler Konig, An der 
fangen Heeke 27. 5B60 Iserlohn. Tel. 
02371/12138 



Sucne Srmulauons- Strategie- Handels- Ronen - 
spiele • Adventures. nur Originale, mögt 
DTS. VB 20-30 OM. Angeb an T Ramser. Ja- 
tierzo ri e I.867Q Hof/Saale 



Verkaule C84 mit Floppy. Monncx. Datasette. 
t00Dtskenen.55Kass«t1en . 3 Joysticks « 
Maus * 2 Bücher « 7 64'er neueste Sp-oiefüi 
VB 450 DM. Tel 02056771985 



Verkaufe PD-Sofl (Pre«s: 50 PM DM), gegen 
Rückporto kommt die Lrsto mil Kurzerklarun- 
gen, Adr : Dtrk Seldenslücker, 5200 Siegburg 
i, Rotdomweg 6, 084 

Achlung) C64 Drskt 
Suche AD&D RoHenspiele. auch Mlcropioae 
SoccetrunanurtlerTel 0911/634466 Thomas 



verk lür C64 lolgende Ork].- Turncan X-Oul 
Test Dtrve 2. The Unloitchables. Cnambers o* 
Shaoün und Yupples Revonge zu 25 OM. Tat 
0741/34260 



Verkaule C64 II (defekter Sound) . 1541 II ♦ 
1641 * Or.gin.no (Mlght a. Magic It. Hdlsfar 
uvm.) • 2 DtskettenDcaen mn Games On uo , 
alles in Top Zustand, nur VB 400—, Tel 
02244/80729. ab 1330 Uhr 



Verk. Originale lür C84, z.B. Power Play 
Hockey. Test D II . Zusalzdrsks, Silent Se<vi 
cd. uvm.. Tel. 06173/61973. ab 20 Uhr 

Verk. C128 4 1541 • Act. fiep . Fm. C 3 4 
ca 100 Disks • Drsbboi. VB 950 DM. zuMUz- 
l<h Originale, alle ab 15 DM. Tel 06173/61973 

Tausche Kick off 2 original gegen Kick off 2 
Wortdcup, Stefan Bischof. Hollenerkamp 21. 
2855 Hollen. Tel 04748/1710. 101% Antwort 

Suche harte Pornogames für meinen C84. 
zahle bis zu 30 Fr pro Game. Pute mich zwi- 
schen 1800 und 2000 Uhr an. CH-Tel 
085/95041. Markus Sroekstra. Bad Ragaz 
tStahnger Schüler sucht C64 > Farbmoniior 
4 Floppy, zahle nach Vereinbarung. Tel 
07151/73837; ab 13 UI» 

Verkaufe das Onginatsptol .Back M Ihe Futur« 
2- ml Anleitung lür 25 DM, außerdem Mag* 
Disks. Golden Disk und Game On. Ruft an un- 
ter Tel Q492S/8443 (nach And-ee fragen! 

Verkaufe C64 II * 1541 II * Data • Geo20 4 
Maus • Anal Cartr III + 3 Joys! * IM Disk 
4 15 Originalo von U-Boote. Fl6 4 Abdeck- 
haube, alles lür 600- DM. Laichingen. T« 
07333/3657 



Verkaufe C64. Floppy 1541 II. Ftopp>'speeder. 
Spiele lOrigmale). Zertschrrfton. 0. ..:■-, . 
Löcher und Zubehör. VB 470-, Tel 089/ 
8419J6-3 



Verk. Strat , u RPG-Sp (C64, orlg). Col. Con- 
quest 4 Uli t ut 2 BT 1t . Lot Anoonts 4 
MMI 4 Shaido S 4 R.o Zdtln . Dted Dim 
. Frsl ff uva. Tel 04127H567 (Trmo) 



Verkaufe Disk- Antlcs 15—, Power Pack )0 
SpWle. i B Fisi II 20.-, Gunrfen 15- oder 
lausch* alle gegen Bard's Tale Iii, Mtcnaol 
Sommer, fei 05526/161 



5uche Floppy (5 % ' ) für CS4! Zahle bis 70 DM 
(gegen Nachnahme) 1001t o kJ Schreibt an: 
Torsttn Henze, HoHenberg 1. 2091 Garsiedi 
Vorkauto Commodore 64. Floppy 1541 II. Da- 
tasette. 50 Desketien mil Bo«. Onginalspielo 
und JoysflckB. aHes für 450 OM, ChrS Troskn. 
Tel. 07141/28337. Ludwigsburg 



Vorkaule ong. Games, z B Stunt Car Racer. 
büle LWe anfordern, suche Oil Imperium, 
schreibt an Maurice Peiers. Hofackerweg 7. 
7860 Schopfhelm 



Verkaufe C84 II 4- Ftappy II. R Jahr alt . 70 
Disks 4 4 Joysticks und orig Sp ab 35 DM 
(z-B R. Islands, TV-Football ua) wegen 
S>r.iv.ecn5c-l. Tel. 0521/130803 



Originale zu verkaufen' Nur Disk. tedes Origi- 
nal mrt Anleitung. Preis 25-35 DM. also, nil 
doch mal an' Andy. Tel 07351/22*97. ifl-Jt Uhr 

C64> Suche neue Kontakte in aaer Welt, am- 
wortot rrut Listen oder Disk. , Leitner AJeiander. 
Baumbachst' 16. A-4Q2Q Linz/Donau 

Verk. C64 11, Floppy 1541 II. SeWoeha 5P-1B0 
VC Monitor 1802 für 1000 DM VB. Tel 
05832/1654 (Jan) 

Verkaufe Spiele vne Hawkeyo. Bubbie Bobbio 
u.a . üsle gegen frankierten Umschlag bei w 
Wünsch, Angerweg 6, 8859 Weidorf, suche 
Tauschpartner! 



Suche Floppy 1541 Ii und 9-NaoW+tatrix- 
drucker für C64 (100% ok.), kann nur 120— 
OM )o TeH bieten (auch einzeln). A. Engel- 
mann. Arthur-Keftler-Str 7. O-4500 Dessau 



Suche Floppy 1671 und Farbmoniior zu einem 
fairen Preis. Meldet Euch unter Tel. 04174/3060 
(von ia-21 Uhr) 



Originale zu verk Alrtome-Ranger. Steel- 
Thunder. Arctlctc*. Skyta. N^hlnder, ATFI. 
Patton- Rommel, suche für Amiga S.:m, 
SWnulalor. Tel. 02TV751905 



C84 e CH • C64 

Hllfol Suche Losung zu Zak McKracken. biete 
10 DM für den ersten, der mir die Losung 
schickt Schreibt an Andre Tiaden. Gundetdin- 
gerstr 433, CH-4Q52 Basel 
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Verkaufe günstig Top Games, alles Originale. 
Z.B GFL Foolball. The FHntsionos. The Wlnter- 
gamet Ed.. Gnd Start. Markus Wotruba. Tel 
094 1/98445 



Suche Tauschpartner für Arrug* — Anwender- 
programme — b-n gut bestücki» Es lohnt sichi 

— 1005* Antwort — 
Siefan Kart. Egerslr. 2. 64)1 Wenzenbach 

Suche Tauschpartner für Amiga. Tel 0468V 
2408 



Amlgaanranger such! Kontakte und Tausch- 
partner lür Spiele u Anwenoerprogramme' 

— iüc ' Ariv. 
S Kart. Egers» 2. B4II Wenzenbach 

Verk. Amiga 500 . Monitor - Software. Dev- 
pac AssomDlor. Fischertechnik Computing 4 
Zubehör. Assemblerbuch. SysiemnanObuch. 
A Tips & Trick». Tel. 08092/727S 



Verkaule Documenlum und Roflectlona. Preis 
nach VB bin wegen Bund nur am Wocnenen< 
de zu erreichen, ruft anl Tel 06502.8635 

Verkaufe: Thei' hnes hour — deutsch, ungeöff- 
net — unbenülzt 5Q— OM 4 Porto Tel 
09tl*836i3 (Goorg). nur Originale, zugreifen 
— einmalige Chance! 

Suche Amiga 500 ohne Monitor, möglichst in 
der Umgebung Eilangen-Hochstadl, njfl an 
unter Tel. 09132/1022 oder schreibt an Bernd 
Herrmann. Von-Hauck-Sw. 9, 8522 Herzogen- 
aurach 



Suche zuverlässigen Tauschpartner lür Ami- 
gaspteio. Bin gut bestückl' Schreibt mit Euren 
Lislon, es Lohnt sieht Stelan Karl. Egerslr 2. 
6411 Wenzonbach 



Suche Tauschpartner für Amiga 500 schickt 
Euro Lislon an Robert Mlinarzik. Am Hart 5 a. 
60» NetisBrUn 



Verkaule orig. Turbo Out Run. Preis VB. Tel 
082B8 MBB 



Fachbuch .Amiga BasK- von Data Becker, mit 
Plakette, DM 35,-. Tel 06221M4H5 

Amiga-Onginale: Stars tn Erotik (z.B Steffi 
Gral. Madonna. Sandra), kostenlose Liste ge- 
gen Rückumschlag bei J Galeslc Postfach 
500411. 7000 Stuttgart 50 



Verk. original Ii C fr Dosen 40 DM, Sattle 
Sguadron 30 DM, Tum il 25 DM. Siikworm 25 
DM. N ma Warrlor 30 DM, Cabal 30 OM. 
Gho-jKn Giio-,1 JO D M. u»,i . Tyi 0606--.-&L- 

Originale abzugeben. Preae nach Absprache. 
Tel 02473/6441 von 17-20 Uhr. Iron Lord, Test 
Drive 2. G. P Crrcurl. Kick oft mil Extra. F16. CP. 

W. 



Suche Amiga-Sofl- und Hardware aßor Art' 
Schickt Eure Listen an Micfiael Bader. Klaren- 
hofstr. 50. 5303 Bhm IfRorsdorl. Tel 02222/ 
2396. ab 5 Uhr 



Suche ong Dragonflight. Cadaver, Legend ol 
Fairghail. Ftood und Operation Sloalth (dl ) für 
Amiga. M. Rudrsüe. Barbelgangle 61, 7770 
Überlingen 

Suche dt. Anleitung für Might & Magic fl. Piers 
VB ruf! an unter Tel 04t Tt/2503. verlang! nach 

Saboattan 



Suche Tauschpartner lür Amkja-Software. Tel 
02l5t/736l12. Montag-Frertag 1630 Uhr-18.00 
Uhr. Wochenendo 1200 Uhr-2200 Uhr. Marc 

Suche billige Originale. z.B Rambow Islands, 
Indy. Pirates. Schickl Listen mit Preisen an My- 
rtam MlebM. Am Beckorkamp 37, 2050 Ham- 
burgBO 

Verkaufe für Sierra- Spiele Plane und Losun- 
gen (Deutsch und Englisch) Verkaule auch 
foetogen für Spw m 9*1.5599; 
Verk odor lausche Amiga Originale: HaidDrt- 
vin. Silen! Service. H*slar. Xenornorph. W C 
L Göll. Stück 4Q- NN. rufen Sie mrch an un- 
ler Im 0?822/S24l5 



Verkaufe Original- Pelor Beardslevs. Inf Fool- 
ball und Foolballmanager. Wordcup Editon. )e 
50 OM odo- 45 Fr, Adresse Terence Gral. 
Mosti, CH-4558 WiniBorf 

Verkaufe oder tausche 688 Altack Sub. kaufe 
auch Games, ruh an unter Tel 02222/62550. 
fragt nach Mario 



I am searefung (or contacta, wtrto lo Gossner. 
Br Gnmmstr 8 3550 Marburg or call me. Ittl 
06421/24227 (160O-19O0 Uhr) 



POWER PLAY CONTACT 
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Tausche luüy 1090 gegen Player Manager (nur 
Ong.nal). fei 0622&1276 Androas vort 

Löse memo PD-Ero(ik-SammIung auf SO Drsk 
für 150- DM. A Christ. Postfach 51. 3352 Ein- 
Heek 

B«te d-verae Postsptele an. Inlos gogon 
Rückumschlag bei Carsten Sandtnor, Schnit- 
te rwog 26 6227 OE-Winfctf 2 

Verkaufe Arruga-Ongmalo Da» morste mit 
ASM- Dm Power Play- Auazeichnung. Usto 
anfordern bo» W Schlüter, fei 0602TO392. ab 
1700 Uhr 

VerkFakon . Otsk l.PortsofCafl.Fhghtll.ln- 
lercepfor, Harrter. Detender rwc . für C64 
Gunship. Acrciet. Silent Service gunstrg. Tel 
07624/4634, ab 20 h 



Vork ortg Poe Keel me Thtel, Lote bei The- 
ma» Koppel. Bucrtiistr 3. CH-4704 Niederblpp, 
TM. 0041.657732401, ab 19 Uhr 



Champion) ol Krynn (fast neu), 
Drakkrten (anrufen ab 13 Uhr), Tel 07071/ 
71920 



Verkaufe 16 Haj^ Computer (1986- 90). 100% 
ok.. suche Tauschpartner Amiga' Disksan M 
tombaittyK.Jufcus-Brr^-Str 5,2300K>el 14 
(King Joko) 

Vork T. ong Amtga-Games, Em) Hughes, im 
Soccer. Indy 3. Maniac Marwton. Drakkhon. G 
Sum Ecütton. Oil Imp . Bund Manager. Popu- 
lout u. and.. Tel. 0011/721099 



Astaroth. W<ckod. Beam. P Saturn Oay. M4 
2 2,e25DM.RocVnRoll«5DMl Itc I I De- 
Bert (40 DM. Space Ace. Omoga w 45 DM. 
jus : 250 DM. Tel 07082/20433 

Suche Komplerodsung lür Police Guesl I und 
Tauschpartner, schickt Litten an: Jörg Rieger. 
Burgsir 22 6307 Lmden, 1QQU Antwort 

Vorkaute Arrwga 500 mtt 1 MB Monitor 1084. 2 
Lautwerk, Mau*, original Spiele (ca 30) für 
2000— DM. Tel. 07141/605732. Thomas (Ort- 
Tamm bei Stuttgart) 

Verk oder tausche Originale Startlighl. Space 
Rogue, Battlehawks, suche Neuromancer, Ul- 
llma 4 . 5. Feary Tale. Klax. fei. 05162/346« 
Ingo. 16-2? UW 

Suche irrtro- Demo- Lette rmaXer und andere 
für Amiga Schickt Laie von Euren Sa- 
chen an- Guk» Giesen, Sudetenstr 16. 5030 
Hürth e * only PO 



Verkauf«: Gravtty (original für Amiga) lür 35 
DM. ruft an unter M 0202M67529. verlangt 
Alex, btt bald? 



Suche Surs in Erotik (z.B Sandra, Madonna. 
Samanrtia) Liste bitte an Ungeter D»eter. 
Staatsstr 17. 1-39029 Schlanders (Italien) 

Verkaufe 512 K RAM m. Akku-Uhr 99 DM. 
C64 Emulator 2 • Intertacokabel ZU 1541- 
Floppy 50 DM. lel 02303/14009 



PC-Engine RGB mit 5 Modulen und 5 Player- 
Adapter 350 DM. Amiga 2000 C 1500 DM. Toi 
0211/776809 



Hallo Leute! Verkaute Software zum Sotpreis, 
über 10 Sptele. jedes 20 DM. Liste bei Androas 
Krall. ABt-ErnsI-Slr 6, 7930 AttsleuWingen. an- 
fordern Meldet Euch' 

Searcntng tor Prg. and cool contacu. send lisl 
an Diso to: Emest Protiwinsky. St Jakoberstr 
3. A-9400 Wolfsborg. Kärnten. Austria 
Verkaufe original AKered Beast. Rings ol Me- 
dusa. Champions of Krynn. Xonomorph |e fOr 
25- DM. Tel. 0621^303573 

ArrMgal Verkauf« ong Srm Qty. Rock'n Roll, 
Rainbow Islands. Iron Lord. Oef ol the Crown, 
auch Tausch gegen TV S Football. W G Ico- 

hockey, Tel. 03078511529 

Verkaufe oder lausche Amiga original Pro- 
gramme per NN. Sick 40- DM, World Tour 
Golf Au «ortitr. Combo Racer uv.a . bnte rufen 
S.e unloi Toi 0JB22/52415 an 



Verkaute Originale: F-29. Mkhvintor. Operation 
SteaBh. Dragon Fiight und Drakkben. Tel. 
06421/41164. at W Uhr 



Verk. 10-40 DM: Mldwmler. Orge. Imperium. 
Redslorm Ris. UMS. 66a Pirales. Tracker. 
F-29 RET. Dungeon Mastor. Waterloo. Fofl. 
Omega uva . Tel 069/5801963. 19 h 

Verk /tausche: nur Ong., z.B. f. Amiga: Their 
Finest Hour. Indy 3 usw ; I. ST: Sur Trek. Auto 
Duel uswt Suche dringend Module f. Game- 
boy. ?>: CK 202/7064? 



Verk. RPG- u StvU.-Sp (Anuga ong ). z.B 
Dragon Flicjht • Windwalker * Bk»dwyCh . 
UMS • all Real . L o.r RrtinoSun * ande- 
W Neuheiten. Tt'i o-t 'i- .-■■;:•>: inr,-. 



Verk Auing Sun. FaKon. HiBsuu. Capt Blood. 
Terrorpods. Pmk Panther. Legend ol Drei. Imp 
Mission? * nochmehrl Tausche auch. Ramer. 
TW. 076671286. 17 UtW 



Achtung, Am>ga-Userf 
Suche zuverl. Tauschpartner, habe das Neue- 
sie und suche es, Guido Honschenmachor. 
Freiharronsir 36. 404g Grevenbroich l 

Suche Amiga Prog LelsureSuit. Larry III, Eide, 
Dungen Master. Ft9, F29. 1t c trom t. Dosen u 
DalaDis*. Kaiser. Turbo Pnflill. Ultima IV. Pira- 
les. RVF. Elite. Toi 02845/4918 



Verkaute ooginai Software für Amiga. Bundes- 
Irgamanager. Man Untied. Winter Edition. Ba- 
ach Volley. Bulfalo B»ll 10-40 DM. sucho Super 
«tat Icehockay, TM. 06031/3601 IB 

Verkaufe Originale' Dragonflighl. Rodstorm 
Rrsmg. Drakkrten. 002E dt . Xenon 2. Midwin- 
ter. Wings. Larry I. Xonomorpb, Tel. 08141/ 
72100, Gerhard 



* > Verkaufe * * Waterloo * * von PSS> 

* * Unbenutzt mit deutscher Anleitung * * 
60 DM * • und Wiltow f 20 DM * » Tel 
05723/76278, ab 18 Uhr w * 



Vorkaute TV -Modulator für Amtga 500 A520 
oder tausche gegen aas Spiel North und 
South, nur Original, fei 0741/34280 » Patrick * 

Verk. oder tausche Originale, habe: Space 
Rouge. Star Rtgnt Low Patn». suche Baltie of 
B'tain, Neuromancer. Loom. Tel 05162/3468 
Ingo 14-22 Uhr 

Verkaufe F-29 Retaliator oder tausche, z.B ge- 
gen Lost Palrol od F-19. etc.. ruft an unter Tel 
066977734 (Marlin) 

Vorkaule ong Space Ace (65 DM) u. Attered 
Beasl u. Safanguns (e 40 DM. mein© Adresse 
Benjamin Opel. Ftoldornweg 31. 5205 St. Au- 
gustin 1. Tel. 02241/331930 

Vornauto Archpelagos. Dungeon Ouest • di- 
verse PD-Drsk. fei. 0421/274461. nach Jörn Ira- 

82 

Habe or>g Ring« ol Medusa. Poputeus. Wa- 
terloo. 5im CHy und Virus 1 Tausche gegen gu- 
te Gamosl AJoiander Richter. Wosterbachslr 
8. 73)3 Kpfchhelmnec* 



Vork orig. Tumcan (20—), Loom (30.—), Lad 
Storm (15.-). Emotion (30-) und GoMen A . 
Ghoalbirsters I Mega-Drlve. Tel 04131/51651 
(Chris) 



CH — Sot CH — Ich verkaufe Wmlergames. 
Oragons Lolr. Super man. fem . Jerry, Paper- 
boy. POW EU je 45 DM. alle zusammen - 230 
DM. ca» CH-fcl 061M92936. Christoph 

Amiga 500 ma 50 Disketten zu verkaufen 600 
OM VB. Anschriften an: Thomas Arndt. Han- 
saslr. 20 3500 Kassol Tel 0561/780220. PS: 
veikaute auch Cirtema Hefte! 



Such« 100** mtakio obschaftbanj Speicher 
erw auf 1MBturA500.ruf1ab1600Uhran. Tel 
07732/10957. Kai 

Hl Freaks! Such« ehrlichen und luven Sptete- 
fan zwecks Softwaretausch, schreibt an An- 
dreas Thiel, Moritzwiesen 8 O-4S00 Naum- 
bürg 

Amiga 50Q l MB 2. Laufwerk. Faromonitar 
1081, Orucker Epson RXBO Mouse. Joystick. 
Oiaketten u Zubehör. VHB 1600 DM, fei 
06371/58709 



Hat denn ruet keiner Lust, Demos zu lau- 
schen?!? Wenn Du Interesse hast, dann rul 
doch mal an! TM. 0911/500831 (abends) 

Arruga Amiga Amiga 
Suche Tauschpartner lur Amiga. habe neues» 
Software, also ruft an unter Tel 0421/440687 

Suche SSI-Stretegtespielo und Tauschpartner 
für Amlga-Software. fei 02950/7534. von 1700 
ba 1900 Uhr 



Suche Tauschpartner für neueste Soft Mauri- 
ce. H Borghauserstr 20 a. 4350 Recklmghau- 
sen 



Suche einen arten Boulder Dasfi Freak (origi- 
nal BD) zwecks Austausch eigener oder ande- 
rer Levels, Antwort ab t5 Uhr Ms 19 Uhr. Tel 
02W7I5578 



Tausche Piralos (original mrt Karte + Anlei- 
tung) gegen Pool of Radlance (ong.). Sucho 
auch Bodean-PD. Tel. 02102/676 12 (von 20-22 
Uhr) 



Suche Bed«nung>anle«ung von Loom (Ko- 
pie). Kosten werden ersmtet, Thorsten Hart- 
wig. Am Linde hon 13. 4005 Meer Dusch 2. fei 
02)59/1676 



Verkaufe für Amiga 1000 2 MB-Golemlxn für 
300.— OM. Aleiander Paul, Lübenerstr 31. 
6252Dtez/Lahn. fei. 06432/5256, ab 18 Uhr zu 
erreichan 

Suche bilttg Sherman M4. fei DB9r6i2H23 

HiFreaks' I searching for möge cool swappers' 
Bo fasl and call now. 08654/8906, bo cool' 



Attenztonel Suche günstige . 'Mi- 
Spe-cherorwetlerung. vorkaute C64-Drucker. 
neu 512 DM. VB 200 DM, fei. 0203*5972«. ab 
IB Uhr. ciao Caloveto 



Verk. Amlga-Bücher (MftT): Programmier- 
handbuch 39.—. Programmier p*rt»is Intuition 
39.—. Grafik * Musik . DFÜ 30,—, SO-Graf* 
u Animation 39.—. neu, noch verpackt, fei. 
023fM6524f) 



t Achtung i 

Suche Tauschpartner lür Amiga 500 bin er- 
reichbar ab 18 Uhr. Tel. 056520359 (nach Chn- 
silan verlangen) 

Ong Soll, Invest, E H. Int Soccer. Sum Ed«., 
Dtakkhen, W C Leaderboard. F-t6 Falcon. 
Adv SkiStm .TiTv. Pursurt.Regnum.Th Blade 
usw . Tel 0911/721090 



Originale Space Hemer II. Rocket Ranger 
Coamic Pirate je 35 DM. D Pamt I . D Prüm 
kompl., deutsch. PAL für 80 DM. fei. 
0431/735052. ab 17 Uhr 

Verk. Xenon II. Tte-Brea*. Barne Squadron. 
Midwlnter. Imperium. Shadow ol th Beast. Ess. 
Space Ace, Ralnbow Islands. Indy Jones IM 
usw . alles Oriq.naio' Toi 07)50-2266 

Suche Software für Amiga 500. IngoWitscnas. 

Nt 5. o-aeoi siebru 

Emlyn Hughes Soccer original, 100% ok.. zu 
verkaufen- 40.— DM. das beste FuBbaUsp«) 
auf Amiga' Ruft an unter fei. 0203M32085. 
E H Soccoi auf Amtga. 40 DM 

Suche bdiige Sterra-Spiele, zahle bis zu 60 
DM leMdd tafjkibdli ■nJo^n«oac Burgeti 

22, 6307 Linden, nur Originale 

Tausche 1040 STF gegen A5001A2000 (ST mit 
2 Laufwerk « Monochr.-Monrtor * 20-MB- 
Harddisk). bei A500 ov Zurahiung. Wenn 
moglieh mW Seift, nur CH. CH-Tät. Qlf7?4l444 

Tausche Alan 1040 STF mil 2. Laufwerk * 20- 
MB-HarddisK » Monochrommonitor gegen 
A500M200O bei A500 Ov. Zuzahlung. wenn 
möglich mit RGBM- Monitor, nur CH. CH-fel 
01/7241444 



Suche 

Shadow o* the Beast 2 ■■ Anleitung. 200% 
ok..orio>naJ.Jan Tholl. Heerer Tor 6 A. 0-3328 
Sehlde 

Vork. GhoslbusterB 2 für 35 DM. suche indy 3 
Chomp ol Krynn. Anleitung für Log Ol Fairgh 
• F-29 Retalialor. alles nur Originale, fei 
0931/68284 



AOvenlure sucht Tiger, schreibt zwecks Tips, 
Erfahrungs- und Games- Austausch an Andre 
Sommer Schtofisti 25. 2973 Hinte. 100% Ant- 
wort 



Amiga Magic-Soft Amiga 
Wir «wkaulen Software und Leerdisketten zu 
Top-Preisen, Magic-Soft, Busentornerstt i. 
6479 Schc4ton-Mich«lbach 



Vorkaufe Kick oft 2 (40 DM). Dungeon Master 
dt , 50 DM, Bezd s Tale II, 20 DM. suche TV- 
Spons Foolbell (auch geg. Tausch), fei 
06861/36-15 



Vork. Mannunter II. Preis ca 60 DM. fei. 
040/6*80762. Frimo' Anruf ab 1600-2000 Uhr 

Achtung! Suche afle Sounds von Maniacs of 
Neuses (Amiga * C64). auch auf Kassette. 
zahle gul' fei 0221/686222 (Jens) 

Verk. o tausche Amiga Ong .Foft. Batman, An 
of Chess. Chesamaster und SUrfligril V R 
Kanohl. Lindonstr 21, 4770 Soest 



Verkaute Lyni m« Blue Ughlning und Calihx- 
nlaGames für 33Q— DM. Kaum gebraucht, on- 
ginalvorpackl. Tel 00032i8T43 (Thomas) 

A50O tausche M • Mll. Ch. of Kry. Bai. of 
Power 1990. Mklwinter North 6 South, suche 
PoHensp Srmirlanon. Adv, L. R*s. 6432 
Hennpen, Gasao 5. Tel. 06624/1842 

Zeitschriften (Amiga 6/87-10», KlcksUrt 
rV87-3«8 u. 11/88-10789. Arruga Joker 11/89- 
*':") Amkja Special 1/90-10/90) DM 3—, Tel. 
08238/5374 



Wer kann helfen? Siecke im 20 Lav v. Emec 
Mme 1 fest (Raum m grün Tür. unten Ii. am 
senkr Mitietgang). schreibt an: M. Satzke. Gro- 
rfe Logg 12. 2363 Rutorhudo 



Private Kleinanzeigen 



Such« * feuschpanner * lür Amigasoft. 
Schickt Eure Listen an Andreas FtoscJI, Spr 
Kirchenweg 83. A-3100 St. Polten 



Wer hat einen möghchsi txlligon ASOO für 
einen Schüler (Schweiz)? CH-fel 061/637760 
(nach Peter verlangen), biete 6M 400 DM 

Verkauf« Super-Wc«d«rboy (40 DM). Thun- 
derboy (30 DM) und Western Games (35 DM) 
altes inklusive Porto! Tel. 08137/7292 (Andi) 

fette Originale lur Amiga. C64. auch super 
-PD- lür beide, sofort Gratisliste anfordern. D 
Sa-..;j nano. Tuizing or Sir 20 6132 TuUing 2 

Originale für 40-70 OM, Beast II, Kick off 2. Last 
Nlnja 2, Thundersinko. Venus. Kiltlng Game 
Show. Wings, Fakon HD 2, Corpora. Klaus, 
Tel. 08271/6796 



Verk ortg. Manhunter I, Space Ouest III. Indy 
in (Adv ). Ghosfbusters II. Rocket Ranger. Red 
Heal. Personal Nighimare. Alterod Beast lur jo 
55 DM. Tel 04131/45926 

Suche Gremlins 2 (orig ). Preis nach Verein- 
barung am Telefon fei 05175/7325. ruh bitte 
nur von 1400 Uhr bis 1500 Uhr an. 

WerschkWverzwiHlenemAdveniurelroakAut 
lösung zu Police Ouest 1? Anschrift K Schoi 
lor. Eiskohorn 63 2974 Pewsum 

Tausche Carrier Command * Lurking Horror 
für Amtga gegen ein Sega Master-Drrvo- 
Modul suche Golden Axo. Ghoub'n Ghosts, 
Rambo 3 Tel 07821/1426 (Michael verlangen) 

VlrtL ortg: Mtawlntet, Pipe Mania. Budokan, 
EMe. Rimbo's Ouest (jo 35,—). Red Slorm Ri- 
slng(4Q-). fei. 05191/12923 (Maikl. ab 14 Uhr 

Verkaufe lausche Originale: Manhunier NV. 
Spork: ol RVF. 0«l Imperium. Silkworm. Xeno- 
pnopo: Reiner OvefgOnne. Calhomer Kircrv 
woq 16. 4572 Essen 

Suche Komplottlosung für das Spiel -Ii came 
from Bai Ooseri.. bitte achnolll Zahle 1 Andreas 
Brandt, A.-Schweflzer-Str 11. O-2000 Neu- 
brandenburg 



Kaufe Double Dragon i und II. Rost an I und Ii. 
btete 3 DM pro Spiel, Tel 0641/71199 (Anasta- 
sim Bennos) 



Auf nach 
Weinheim 

an der Bergstraße 



Der »citeste Wey lohnt sich! 



Riesenauswahl, tolle 
Preise, täglich Neu- 
heiten, ständig Son- 
derangebote. Soft- 
ware zum Anfassen, 
alle Systeme, großer 
Parkplatz, leicht zu 
finden. 

Computerspiele 
Module 



MN-HobbySoft 

Amtsgasse 3, 6940 Weinheim 
Tel. 06201/181201 
Parkplatz am Museum 
(ausgeschildert) 
Mo.-Sa. 9.30-12.30 
Mo.. Di.. Do.. Fr. 14.30-18.00 



POWER PLAY CONTACT 

Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Private Kleinanzeigen 



AMIGA 



******************** 

Votkaufe oder tausche neues» Ortfllr aH eftw- 
r* für Armga 1 fei 02138VB557 
.................... 



Hl Freaks 1 Tausche und wkiuls Amiga Soff- 
war«! Onty Originale' Nur das Neueste! Onl> 
Champions! fei 02136*8557 (Daniel), ab 1400 

UM 



Btoto an: A500 * 1084 * 2. Roppy * 160 volle 
Diaks • Dataphon s21-23d * 4 Bücher • 80 
Herl« . TV-Monitor-Tuner. 1800 DM. fei 
08*61 1 5113 



Vork Originale Onslaugltf. Oalaiy Force, M 
M— ton, Indy 1 1 N*klaus. 5 W. Boy. Moon- 
walker Antheads. G M. Slam, i« DM 30 bzw 
P.1-P1 DU ' "t-mas fei 1>S 11/828563 

Suche die Anleitung lür Oos Sp«el Ninuj. Sptnl. 
zohle »0- DM Belohnung. Dennis Schulz. 
Glasmocslf 35 c 2000 Norderstedt. Tel 

0401-5249153 

Suche 100% o b Amigu 500, ich übernehme 
Por lo. bieie bis zu 600 DM. ohne Zubehör, rufe 
nach 17 00 Uhr unie r fei 00322/3750591 an 

Suche 100% oh. Amiga 500, ch übernehme 
Porto, biete bis zu 500 DM. ohne Zubehör. - 
00322/3750591, nach 1700 Uhr. frage nach 
Ounnir 



Verkaufe A500 * Monde CM 8833 + Spei- 
cherorwoiterung . 50 Disks . 2 Joystick« 
für 1350 DM. 100% IQ. cell: David, fei 
0S263M4S5, Dtenaags-Ffeltaqs- 17-20 Uhr 

Suche Amigo-Sptele wie Flood Foicon. Red S 
R . Sie'ra Spiele u a . schickl Liste • Preise an 
M MaU. Untere Hlisstr 38 A. 3223 Grünen- 
plan (Originale) 

100% o.k., verkaufe Flood 55,— Populoua 
50.-. Originale' fei. 069/668000 

***** Tymex ***** 

Suchen lür Amlga Tauschpartner, fei 
0711/825332. Rene verl.. caD last! 

* * * * * Tymex * * * * * 



Wrk A500 ong Paieon Fi& Waterloo. Indy 3 
(Advj. R ol Medusa jo 35 DM sowie Hoitfire 
u Wondorboy 1 je 10DM. Toi 07961/4979<Jüi- 
gen), ab IQ Uhr 

Vorkaufa 7 Originale Buggy Boy. Space Mar- 
riet Bomb|ack. Live and Lot Dk>. Thundercots. 
Baiilo Snips und Beyond tho lee Poloco Hb 70 
DM. fet- 05117733637 



v.v« «ig. Rings ol Medusa. North and South. 
PDputou* (0 35 DM. Kens Ouost 11 Indy 3 
Space Quest3|e 50 OM.J. üpowsky. Höllweg. 
8901 Abetsriod 

Orig-Splefe: z B LL2. Space Ou. 3, Loora, 
Indy. Fish, Thunderblade usw . günstig, fei 
07O4J/BS77 (nach 1700 h) 

Vorkau (o Originale' Legend ol Faerghail 45 
DM. Popukwt 40 DM. Bloodwych 35 DM , alles 
neuwerüg, vertraute auch TV-Modulalor. 40 
DM. S Hock, fei 06144/9307 

Super Ronenspiel für Amiga und CG4. fekior H. 
Ami.letTtneutürlODM ListeAlnfosgg 60PI 
bei Eichen-Systems. Postlach 1602. 8520 Er- 
langen 

Biete Perry Tri (1472-LFD), 64 or (4*4-9*8), 
Cmema (114-127 uo). suche Amlga Software, 
meldet Euch bei Th Pade. Schiotfetr '0. 7920 
l ls_nl_nS 



Ht Armga-Frookil lechzl Eure Ftappy nach 
neuem Sioff? Hier gibt's Onginak»: Pirotos. Op. 
Tnunderbolt. Cabol. u.v.m. mit an unter Tel. 

0670012897 (ab 14 Uhr) 

Verkaufe Zok McKrocken 25.—. Indiana Jones 
(AoV) 25.—. Larry III 50—, Kings Qu est IV 
50.—, tausche Larry oder KQ gegen Space 
Ouost IM. Kai Köhler. Calenberger Sir 11. 3204 
NorcWernmon 



Vorkaute Karten zu Dungeon Master. Aullo- 
sung zu Zak McKracken und noch v<efes mehr. 
3V- Uutwork lür 200—, fei 02302/601639 
(Chnslion) 



Vetkouleoder Wüsche lotg Or>g Pirates, Gra- 
vi v. Haid Drlv in (Amiga), Allen Crush, Son Son 
2. Galaga 68 (PC-Engino). Axel Hahn. Spcye- 
ror Sir 33. 6737 Iggelhoim 



Stnuegletpiele — Origlnatgames xu verkau- 
Ion •Imperium- und -RedstormRiswg- fO 35.— 
DM. -President is mtsoing. 10,— DM. Tel 
030/3417683 

Vorkaute Amlga Originale- Bundosliga Mana- 
ger und endore Top Games zwischen 20-30 
DM. Tel 0854671046 



verkaute tür Armg» Battie c4 Bntain 50 DM, 
Starflignt 45 DM (nur Originale. Topzustand), 
Tel 0221/434371 (nur von 18-18 Uhr) 

Vorkaute folgende Amiga-Ongtnalo: Imperi- 
um. Virus und Honda. RVF. je 30 DM pro Spiel . 
Tel 07957/2981 



Arctic Sinke Force * Amtga * verkaufe neue- 
ste Sott und suche sie Sehr bikUg! Call or diel 
Tel 04181/33700 Marc verlangen! Hi Gouhl 
Soft! 



Kaule Originale: Projecty» Champions ol 
Krynn. Ftood. Starflighl. Imperium. Zahlung 
nae n VB 1 Rull an unler fei 0251/82297. Denis 

Vork Originale WesJphaser . Gun (kaum 
ben. mit Ong vorp) Sft— . Kompllösung » 
(Usch An: zu Kings Ouest 3 6— » B,— * 

Vnrr. > . t.»i 07154/22288 ab 1D Uhr 

Vorkaute günstig Ot^m.Hu loihv nr«:h vor. 
sehvrth8tl Suche Romane« ol ine Ihree Ktng- 
doms * Gengha Khan! Dimou. Kart-Möller- 
Sir . 7535 Stein 

Wir vorkauten PD-Soliware. viele Serien vor- 
handen, Preis ab 2 DM p. Dtsk. Info • Lrstean- 
lordern gegen Rückp. J. Busse. Blumensir 4. 
5120 Heffogenralh 

Biete 100% EhrlKhkerl, suche als Gegenlei- 
stung Tauschpartner bzw. Kontakte zu Leuten, 
die gute Soft haben Postfach 126599 C, 4800 

Bielefeld 1 

SuchoSpotchererw tür Armga 500 und RoHerv 
sp-elo aBor An (auch alle oder ohne Compu- 
ter) fei. 06631/71374. ab 1600 Uhr. Sultan vor, 
langen 

vork (nur Ong>nale) fast alle AD&D-Rollen- 
splele, Larry 3. Hero's Ouest usw . alles 25 DM. 
Adresse. Christian Ulmek». 8650 Homburg. 
HolmnoHnlr. 9 



Verk orkj. Pool ol Rad., Larry 2. Leg. ot Faer- 
ghail. Mighl & Magic 2. Ind. Jones 3|Adv). Cut- 
50 o. l Az. Bonds, Zork Zero, Börsonliobor, 

Hillsl.. Tel 07328/5695. ab 18 Uhr 

Programmierer sucht Grafiker* Call 04542/ 
7194 (Yvoltpangl ab 10 Uhr 

Verkaufe BtasteroM» ♦ Phobia (Originale) (o 
15 DM, tausch« Miflfl, auch g^gen Autprerj, 
für X Oul. Tel 08464/1604 (Roland), nur Wo- 
chenonde 

Tausche neueste Software gegen Air-go Ma- 
gazin 9/89 oder Videoplay- Ausgaben, habe 3D 
fenms, Wings. Hanno Stuppner. Brennerstr 
28/E. 1-39100 Bozen. Iialy 

Suche Tauschpartner lür Amiga-Software. 
schickl Eure Listen an Marco Würz, ü.nsw.in- 
geratelg ft Q-1163 Berlin 

Vorkaute Amiga Action Repiay. neuwenig tü' 
150,— DM. Hendrtk Zimmermann. Urzeflerslr 
14. 6497 Steinau/Ulmbach 



Vorkaute original Beverly H4s Cop MmM 
Prora nach Verelnbaung, TW. 0561/6700709 

Täusche, verkaufe Amiga-Sofl! Call (Chris) ab 
19 Uhr o send Lrtts to C Schurakowskl, Corol- 
listr. 60. 4000 DüsseWort 13, fei. 0211/706471. 
AmlQe 

Amiga Sortwaro Krder Art günstig abz ugeben 1 
Greotings toAnfly. Muri. Schandhuber. Birne. 
Zinke' Nur Raum Wien • MÖdhng, A<fel 
02236/811452, Sascha vert. 



Vorkaufe Switch Wade (40 DM), tteasum IskJ 
Dizzy (M DM). Indy Ill-Adv (50 DM) und Tnad 
l. (W DM) oder alle Hits zusammen tür nur 
100- DM. fei 02129/50246 



Achtung: 



Damoclesl Ober 40 Siedle kartograplueri (ca 
600 Gebäude). Karton gegen 10 DM bei N. 
Wolters. Halber Mond 13. 5138 Honsberg, nur 

echntB. 



* * * Achtung * * * Anvga-Ong Space 
Ouest 3, Personal Nlghtmare, Ootdrush Sha- 
dowget. Spherlcal. Highlights. World Tour Golf 

* 11 Ong 200 DM. fei 02173^740 



Suche Tauschpartner tür Arniga-Soh. fei 
04751/3430. Du»l fast 04751/3430 (16-22). 
MatiniB5.greotsto Sform • Lars — The Real 
Noi Lame Saigq 

verkaufe Ongmalo zu optimalen Preisen' 1k + 
35,-. Zak McKracken 40,-. Ooze *0-, Inler- 
coptor F/A 18 40.—. Rotum c4 the Je* 30— 
usw . Tel 07071*42016 



Nullmodem lür Amiga 500 1000, 2000 einlach 
an den Serlalport anzuschienen, Spiele wie 
Falcon können nun über 2 Amigas gospion 
werden. Info bei Tel. 0711/773272 oder ab 18 
Uhr 



Suche alle PP's von 1988 und Happy- 
Sonderhorie 3/85. 11. 17, Mete dafür Capt 
Biood • Wcklcup '90 odof ASM» (3/89-Bft»). 
O Schulz. Borger 23, 2262 Leck 

Verkaufe Hol Rod tnk! dl Anleitung lür nur 
35,—. verkaufe auch Computer- Ze>tsch ritten 
A:i! r.ti).'n an mqn Tu! Q27VriYW, 

Wogen Hobbyaulgabe verkaute ich massen- 
weise Am^gasott' Kerne Raubknpienl Schreibt 
an Dottel Welzeler. Siendnch 12 A. In 8-4700 
Eupon 

* * e Schweu e e e 
Suche Tauschpartner tür Arruga-Solt. mu6 
nicht l : 1 sein, meldet Euch bei Bergas. Hole- 
cholzw 75. 4102 Binningen 



Verk oder tausche Oregon night. Player Ma- 
nager. Hinstar. BMtlehnwka 1942. suche Le- 
gens of FaMghai! Thelr finest Hour. Tel 
06441/51883 



Tausche Ptrats. Jet. Löf. Itcame ..Grafityusw . 
suche Omega. F-18-MHsion 1 . 2. Ultima. 
Fort, Dragon Wars. suche Tauschpartner, fei 
07251/2206. TnOH_ 



Suche Legend of Feerghait. The A -Team und 
onginal Tunican. tauscne gegen Ottglnale, 
ruh an unter fei 08195/372. bitte schnell. 
Su. Komplot Hosung tu Indy 3 

Verkaufe Anleitung zum Trainieren von Ga- 
mes! Mil super Menü-Ulrlibea(PO), ohne Hard- 
waroanfoidenjng. Mark Göschel. Otzbergc 48. 
6112 Gro6-Zimmem 



Suche Loom. Space Quest 3. Heroes Ouest 
und andere Sierra -Games, zahle bis zu 40 DM. 
Tausch Ist möglich. Tel 05633/383 (Mano) 

Verkaufe Rings o Medusa und Siarflrght (je 
40,-f. Kola« 18 und Pink Panther (je 25,-) oder 
tausche geg Imperium o Stm City, call Ale>' 
05682M313 



The Great Generation X are searching tor cool 
Coden on Amigal Contad us under Gen X. 
Postfach 922a 2300 Kiel 171 Hi lo Vision Fee 
toryl 



Vorkaute Onginalo: Indiana Jones Adv. (D) für 
40.—. Turn it für 30.—. Hayner Manns, feuto- 
nensir 43. 5880 Lüdenscheid. Tel 02351/21311 
(auch BTX1 

Suche Actonture-Rollenspiel oder Straleg«- 
spiolotreaks. WoHgang Ungor. Günserwr 3 B, 
A-2700 Wr. Neustadl 



Wer um tuen w* seine Soft billig loswerden? 
Schickl die Preisliste an: P Grabosch. Zel- 
lerslr 7. 4010 Hilden W^ 



Suche zuvertass>gen Teuschpartner. der die 
neuosto So« auf dem Amiga hai. call fast 
06081/8978 only Amiga. Onty Weekend» 

Ong Spiele: Jack. N Golf, FootballeroT Y2. 
Katakis. GoWrunner 2 lür zus 65.- DM (ong 
verpackt), meldet Euch bei Ford«, fet. 
02564M726 



Verkaufe Indy 3 Adv . onginal, so gut wie neu. 
W DM inkl Versand, fei 026750038. ab 20 

Uhr 



Orkj Software, irtvest. D-Prmi. It came .. F16 
Combat " 'ot. D-Sound 2J3 m. Hardwaro. fer- 
minplanor. Diskmon pro UM , Pnm VS, fei. 
0209^70146. abend 

B«rte Donxynakor (viele Funkt Boundir-Mod 
. IFF-Grar» Laden, massig Effekte) für 15 DM. 
M Kohn. Siegmannstr 1. 4600 Dortmund 70. 
auch Oemoa. Tausch * Amlga * 

Verkaufe Amiga Action Repiay. sehr neuwertig 
tür 150,— DM. Hendnk Zimmermann. Ünol- 
lo'slr 14. 6497 Steinau/Dimbach 



Verkaufe: Imperium (45). UssJohn Vbung (30). 
Sidmon (40). Domination i25). Rings ol Medu- 
sa (35). Cyperworid (25). Roadwar 2000 (30). 
BloorJwyc'i (50). Preis ■ Porto' Tel 06407/1 ?O0 

Verkaute ong Tu'ricon und Forgotten Wortds 
• 2 Joyboards (XE-6). habe auch diverse Sa- 
chen für Sega Mega-Dnve. Tel 02665/614? 
(Mark) 

Suche Marathon Mine I • II, suche Kontakt 
zum EmoraU Mine-Club, Tel 04077637203 
(Gerd). Kontakt zu Am«ga-Usem im Raum 
Hamburg erwünschl! 



Woihnachtsangebot mR alten Extra*! The 
Final. Super Fu3b -Manager für alle Amigas 
1-4 BJiga. OFfrEuro-Cups, Thinslormorkt. 
Statistiken. Oigi-Sound- Bilder u v m. kompl. in 
dt. • Anl nur 25 DM * VK 4.— OM. Jo SeHz. 
fet 06187/26498. Altenstadter Str 14. 6361 

Nfdo— 14 

Suche Omcker für Amiga, gebraucht oder neu 
- Mm«, fei 08*766400. F Elteder Ky- 
reinslr 2, 9000 MOnchen 70 (nebo- Anruf) 

Wer verkauft mir Bruce Leo s Uv* und Handel 
oder andere Games lür A500? Schickl Preist!- 
slo an Salim Güter. Bahnhotstr 47. 2409 Pans- 
dorf 



Wrkaufo lolgondo Originale Imperium 50 OM. 
E-Mohon 45 OM. Nouromoncor 45 DM. Lin 
Wus 50 DM. Kingdoms of Engtand 45 DM. fei 

02241/333496 

- Amiga — 

Biete Software tür den Amiga Ruit an unter 
fei. 05731/3925. ob 14 Uhr. 05732^4111 (24 

SM) 

Verkaufe Jump Jet * Peter Beordslays Inier- 
nalional Football mil Anleitung, je 20 DM, fei 
0431/783951. Di und Do von 15OO-17O0 

Suche Monitor für A501, 2 Laufwerk 3ti', su- 
che TV-Sports-Boaketball, Paradious, Patr<k 
Fischer, Nlk -Feysir 10, 8782 Karlstadt, fei 
0936372821 



Tausche Anwga-Softwar». tausche Corner 
Gjmmond gegen S-Ieni Service, ab 1600 Um. 
Tel 0201/717921. trogt noch Andre 

* CH * Schweiz * Amiga * Schweiz * 
Verkaufe, suche und tausche neueste Soft 1 Urs 
Frei. Bruggstr 15. CH-4153 Reinach. Schweiz. 
Tel 061/7119069 (Urs) 

Suche u. verkaufe Amiga-Originalspiele und 
Software Löte gegen Rückporto. H. Haase. 
Wendelsteins» 38. 6901 Komgsbninn. Tel. 
08231/6115 



Wir machen unsere Inserenten darauf aufmerksam, daß das Angebot, der Verkauf oder 
die Verbteilung von urbeberrechtlich geschützter Software nur für Onginalprogramrne 
erlaub I tat 

Das Herstellen. Anbeten. Verkaufen und Verbreiten von ■ Raubkopien- verstöBt gegen 
das UrheberrechtsgeaetJ und kann straf- und zMIrecnfkch verfolgt werden. Bei Ver- 
stößen muß ml Anwalts- und Genchtskosten von Ober DM f 000.— gerechnel werden 

Originalprogranirn» sind am Copynght-Hlnweii und am Oogmaiaulklober des Daten- 
trägers (Diskette oder Kassette) zu erkennen und normalerweise origwatverpackt MU 
dem Kauf von Raubkopien erwkbl der Käufer auch kein Nutzungsrecht und gehl das Risi- 
ko Wnor | cd ("zeitigen Boschlag nahmong ein. 

VW bitten unsere Leser in deren eigenem Interesse, Raubkopten von Ongtnat-Sottware 
weder anzubieten, zu verkaufen noch zu verbreiten. Erziehungsberochtigto halfen für 
ihre Kinder. 

Der Verlag wird m Zukunft keine Anzeigen mehr verOtfontliclien, dw darauf schießen 
lassen, daß Raubkopien angeboten worden 



Originale ROM. Indy 3. Larry 1, Starflighl, 
Chase HO. Orakkhen. Blood-Money, Xenon 2, 
Cham ol Shoolin. Chromoquest l u.v m. 30-45 
DM. fei Q7231/1Q1I24 (WO-endo) 

Originale- Sim City. Dragon» Lair. KQ 1-3, F-16 
fJorlli A Soulh. Goldiush. Drakkhen. Rock'n 
RoU, R. Ranger. Chronoguest uvm. 30-45 DM. 
Tbl 07231/101124 (Wo -ende) 

Vork. Space Oueetl • 2 • 3 F-lBlnterc.688 
Sub. Devpac Assem. Purple Saturn Doy. Vims, 
POC Starglider 2, Sim City. Xenon 2. mtoni- 
um. abends, fet. 06I5V54344 

Verkaufe Starflignt 1 für 35.— DM und Hard'n 
Heavy für 30— DM. alles Originale, schreibt 
an Richard Prall. Robert-Blum-Stf & 5000 
Köln 41. fei 0221/432287 

Suche Tauschpartner für Amiga 500. schickl 
Euro Lote an Andre 5albacn.Rou65tr 17. 1000 
Berlin 20 
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POWER PLAY CONTACT 
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Achtung! Sucna, tausche o «wK aul Spiele, 
suche Z.B Loom Player Manager usw , mel- 
den bei C Willen. Rührsbrook 44 2305 Hei- 
ktndod 

Vertäute orig. ThurxJr»rblade lür Amiga für 40 
DM. für Atari 5T orig STOSMaestrofür30DM 
(habe auch einige Sounds). Tel 07572/5719. 
Maroel verengen 

WrkaulelcJgendeAmign-Onginflle Tie-Braak 
DM 35,-. Stunt Ca. Racer DM 35.-. H came t 
Desen DM 40.—. Mchael Ruppr echt Herrnhot 
13, 8608 Herneden 

Verkaufe Bunoo« -gamnnager 4 Q. Indy 3 Adv. 
35, Soccer Manager Plus 25. Frsh 30 DM (alle* 
OngmaW). Tel 09944/1070. zwischen 17 und 
21 Unr (Maxi) 

Verbaute: TV-Spooa Footbatl. du Magazin f e 
45 DM. Soccer Manager h 45 DM. Rockst ar 10 
DM od« zusammen 100 DM, Tel 07726/5213, 
Marlin 

A2000B * Zbh (Monitor, usw.) 2400.—. Origi- 
nale TVS-BaskM. Dungeon M. (50), FtVF, 
Stunl Ca' R , Populous TD II (40). Gameboy 
• Hern., Quarth. Puizieooy (250). Tel 
0495271747 

Verk n came hom Desen (50). Antheads (30). 
TV-Sports BaikatMJl (50), Fetcon Mw*n Vbl 
i |40). kompl 150.—. Tel. 02251/556» 

Suche: Rings ol Medusa. Chaos Strikes Back 
und PMM 100** o.k.. mrl dl. Anleitung, nur 
Orig.. TM 009/771177 (Sascha), all 20 Uhr 

Verkaufe das super SpMrl ■ Populous * >0r 
nur 40DM. Vorkasse. Tel 02553/1674. RMtvet 
langen, am Pesten zwrschen 17 und 20 Uhr 

Tausche ong Ralnbow Island gegen ong. Dra- 
gon night Tel 02136/38161. 4100 Duisburg 17. 

Ottos» 54 

Schüler sucht prersgünsug Amiga 500 plus 
Software. Angebote an Sascha Urecai. Sir des 
Friedens 7. Q-9706 Rodewoch 

Suche Tauschpartner hir Amiga Sott Listen an 
Fred Pfcjoor. Plön 14. A-9961 Hoptgarten. 
Ausina. onty Tel 04872/5427. send Diska 

Verkaule ca. 40 Originale, i ß Pirates (25,—) 
Beasl II, Irtvast, Liste gegen 2.— RP bei Jan 
Ans Mikoiauskricnnt 5. 3560 BJadeotopt 

Verkaule ortg Conquost ol Camekw für Amiga 
oder lausche New Games' Tel. 07546/5824. ob 
18-21 Uhr 



Vork Datamal. Drumstudlo. Starglider. Trans- 
former t MS-DOS 2.11. »Hern Antortung. Toi 
04521/6667 

Verk Stadl d Löwen 45.—. Ouüun 25.-. Ro- 
ger Rabb.t 30.-. Chase H Q 4a-, Hoflyw. Po- 
ker 25,—. Space Harrier 20,—. iu o tausche 
gegen Flood, Loom. Kla.. Toi Q6244.'S2ir 

Vorkaute Bamehawka 1942 (dt ) 40 DM. Bis- 
marck (dl.) 35 DM. Empire 45 DM. Goidrunner 
30 DM. alles Originale. Tel 07742/5555 
Suchen Tauschpartner für Demos und PD- 
So*t, suchen Coder Listen an S. Müller. 
Bergstr 25. 59i2 Hilch. no illegal Stuft 

T u. C. der PD-auD, sucht noch Mitghedor. 
koinBetlnig 3500PDS Inlo 1 DM. OuDdak4 
DM ocH A Carbin. 0.rkengangstr 26. 5190 StM- 
br-rg, probiert 'at 

Suche .-i 



Sott' Schreibt an 
A-S026 Salzburg, Österreich, 
achte kenl 



igen Tauschpartner Tin Amiga- 
i Philipp Haydn, Ulorstr 32 a. 



Verkaule Amiga 2000 mit ylol Zubehör, lech- 
niseh » optisch 100% o-k.. Preis komplett 
- 2000 DM. J Krüger. Giertuude 35, 7713 Hu- 
hngen. Tel 0771/61B38 

• Amiga Austna • 
Gesucht Amtga-User In AUT (Intormatkin. Hil- 
le und Tausch), Andreas Vordoregger. 5742 
Wald/PZG • Greetings to Faico « 

Verkaufe Amiga 1000, 512 KByte Starts« 
(Mindwalker usw ) & Disfcottenkasten. alles 
sehr guter Zustand lür B50 DM (komplett). Tel. 
043230171 

Schaler sucht ASOO. möglichst mit 1 MB. TV- 
AnschluB, evtl HarädiSk. ruft an unter O-TM- 
470041, Otosden. ehem. DDR 

ASOO ♦ 1 MD * Monitor 1061 * Drucker Pa- 
nasonic KXP 1062 « 100 Uwnfcsks . 20 PD 
* vktl Zubehör - Literatur lür 1200 DM. 
F Miehle. 8201 Neudevern, Tel 06036/8288 
(Fabian) 

Verk Am«ga2000B • 2 Int Laufw. * Monitor 
1061 * Drucker NLQ * Sottw • Bucher • 
Zubehör für 2000 DM, TM 023750652 (Jana) 



Suche Plralea lur Amiga. gut erhalten mit Be- 
schreibung. Angebote an Thomas Riml, Son- 
nenweg 66. A-6414 Mleming. Austna, Tat 
05262/5181 

Suche Indiana Jones 3 (nur Original), zanlo 
35.- DM, Tobias Heidnch. Am Kalten Born 25 
3400 Göttingen. Tel 0551/7906212 - proble- 

Suche einen gebrauchten Am»ga 500. Preis- 
Vorstellung iw 500- bis 6u0.— DM, TM. 

04825/7475 

Verk. ortg. Staritignt. California Games, Oo- 
(Jo 30 DM) und Thrust (10 DM) für Atari 5T/STE' 
TM 0931/612908. Martin 

Preiswert: PD für Amiga. lordero Infos gegen 
Rückporto von Maslar Kanl. Jagerhofstr 46. 
5600 Wuppertal 1, an. 10000000000^ Ant- 
wort 

Tausche Klai. PiraUs. World Cup Yeai 90 
Comp gegen Cadaver. Fatal Heritage. Last 
Nlnja 2. TM 0300689918 (Roger) 

Verkaule 15 Ongiruugames (Dnller, Barbanan. 
DMondor of tho Crown) für 200.— DM. Helmut 
Sachsa. KOnigsberger Str. 10. 3544 Waldock. 
TM 0S634rt768 

Ich kaute Code für Manlac Manslon. jahlo bis 
zu 10 DM. schreibt an Phlttp Bönning. Heisin- 
gerelr 79. 4300 Essen 1 

Indy 3 deutsch, kaum gebraucht, original. Für 
40 DM. Tel 05707/8*38 

Schleuderpreise' Nrerkaufe t-50 ong Games 
nur an arme Schülei' Verkaufe auch Newtek 
Vidoodigilizer .-um Spotlpreis! Reinhard 
Franz. Hetbornorw. 6. 6349 Fleisbach 

Verkaule ong mal Manchester United Kir 40 
DM, Hotger Patla. Sud ring 25. 6456 Roden- 
bach l oder Tot. 06164/5)B36 

Austna) Verk. ong Dragon Flight. Drag. Bre- 
ath. 6e8-A. Sub. F-i6-Combai P. Xenomorpn. 
TV-Sp Basketl Preisgünstig, auch Tausch 
(auch G-Boysp .1 Tel 0274713023 

Vork. Indy 3-Adv. 1 30. i Bev H«s Cop (25,-). 
Ch o* Shaolin (25.-). Tuirican (40,-). Stndor 
(30,—), II camo Irom the desen II (20,—), Bat- 
man (30.—). TM. 07165/0974 

Verkaule für Amiga: Maniac Manslon (Power 
Play Prädikat: besonders empfehlenswert) von 
Lucasfilm-Gamoa. call: 06372/7244. 24-houra 

Varkaute originM Amiga-Sptele: Operation 
Neplun. Bubole Chost. Superski. Hostages. 
Zynaps Je 30 DM. KeM the Th«M 40 DM, TM 
07171(41571 

Verk. Populous. Ralnbow Island». Populous. 
The Promsod Lands für emen Spottpreis von ja 
30,— DM. Adr Dyk Kaudewiu. Mar-Plank-Str 
26. 4800 Biolemld 12 

Verk Larry l 60.—. PoUce Ouesf I + II 90,— 
Bzw 6Q-. POI + I1 130,— alle 3 1B0-. Ong»- 
nalo mit Anleitung u. Lösung. TM062t/Ö6567fi. 
Wcrnor 

Suche aus Umgebung Franken Compulertrs- 
ak lür C64 und Amiga. Sp<M«tausch möglich, 
Tel 09192/1657 oder B765. nucn Klaus tragen 

Suche neuestes für Amiga (Soh). Lrslen mit 
Preisangabe an Dirk Junge. Am Sandborg 15 
a. 5653 Lieblingen l 

***** HMp ***** 

Suche PD-Sot für Amiga' Sucho auch Dunge- 
an Wizard, Karten u Lösung für Dungeon Ma- 

stor. Tel. 069/802320 (ab 18 h) 

Suche billiges Amtga-System. suche auch 
C64 > Zubehör. Islre Angebote an Thomas, 

TM 0221/5462283 

Suche zuvert Tauschpartner für Amiga 500. 
schickt Eure Listen an: Alexander Fuchs. 69 
Rue d Ehierange. L-391B Mondeicango 

Suche Amiga- Software (nur Orig-nele). Kauf 
oder Tausch. Jens Weslermann. Weinligstr 7. 
30*0 Soltau, TM. 05191/16725 

Suche coole Contacts, R. Swoboda. Wattn» 
lerstr 1 1. A-491Q n,M 

Suche gule Tennismanageraim .evtl mit Dop- 
pel. Spielernamen zum Editieren, zahle gut. 
Alexander v Alien-Bockum. Yorckstr. 13. 5400 
Kobtenz 

Contacts wanlod 
Suche Altes und Neues (Monkey Island Mc). 

Phono- 040ra7657B8 

Suche d/ingond Anloilungen zu den Advontu- 
rts Fish und Time Brite schreib! an Christoph 
Haue*. Haarotslr i. 6701 WaMsoe 

Such* Amiga 5001 Zahle baj 550 OMi TM 

07541/32266 (Max) 



Verk Orig.nalellOO'^J ThoirFwsiHour.Sub 
Altack, Italy 1990 (US GMd) to 50 OM. sowie 
Spe^herorw. 1 MB (Uhr . abachallbar),2Wo- 
chen alt MO DM. TM. 07222/6476 (Mark) 

Wegen Syst Wechsel vorkaute ong Software 
EMe deutsch 35.—. Great Courts 35,—. Comb 
flacer 35.-. RVF 40.—. Grand Prix 35.—, Po- 
pulous 35,—. Champ o. Knmn 4&— . TM. 

06223/3775 

Super Domos-lntromaker. Sekasourees, De- 
mos, ST-Module. superb>llig (Tausch — Ver- 
kauf), infus fordern (Rückporto). T Wiesweg. 
Neuonhof 1, 5606 Rndavormwaiq 

Verk. ong Games: Tie-Break, S«worm, Ba- 
ach Volley. Babarian 2. Batlle Squadron. Mi- 
croprose Soccer. Worlöcup Compilallon. Tho 
Story ao far. Tel 06473/I4M 

Veritaufo folgenOo Ortg. R Type. Slunl Car 
Racer, RVF. Hult. Starttqht. Xenon II. Great 
Courts, Sim Oty. Sxkworm für |e 35.— DM. Tel 
0221/581866 

varkaute für Amiga Farbmoitor 10B4 S lüf 350 
DM • SpiM (Leonardo) od 1 MByte * Spiel 
(D Master und Blood Money) für 150 DM, Tot. 
02171/57044 

Suche Cam*r Command (biBig). TM. 09122/ 
14394 tagt ao 1430 Uhr, fragt nach Thomas 

ASOO » 2. Lw , 1 MB, Ac Replay. R. Ty.,TVS 
Foot . Rock'n.. F-16 F (Mies Orig ), Üteratur. 
Zubeh.. VB 1500,- DM, M Kremb. PoMf 
1232. 6760 Rock&nhauson 

Suche Tauschpartner lur Amiga! Call 
061B2/24943, fragt nach N\W Call nowl 

Verk Running Man. Roadwar Europa 40 DM, 
Found Waste 20 DM. Jump Jet IS DM. Ata« 10 
DM (ong ). BÖkey Engin, ina-SeideiBogen 21 . 
6000 München 8t, TM. 0867935461 

8 (achil) Spiele lür 200 DM, u a. UMS. Elite, Ba- 
ach Vblley, auch Tausch (3 1): Wlngs, 
L Ol Faarphall. TM 05241/48469 

Suche ong Laser-Squed für Amiga. zahle 40 
DM. Tel 051 1/484794 

Suche Amiga Sohw. (Originale) und Gameboy- 
Module, verkaufe Amlga Börsenprogramm. 
Torsten Hienass. Kanbtr 2. J106 Eschede 

Amiga 600 m. 1 MByte RAM, TV-Modulator. 
SoundMier. 150 Daka (original. PD) und Litera- 
tur, 1 Jahr alt. 900 DM, Rösch. Burg 6. 6239 
Eppstein 

Tauscha The Hrtchhtkers, Guido (0 the GMaxy 
gogon La'ry 2 oder 3 (Originale. 1964-Verson) 

tet C?fiCt3/l423. venangi -Thorsten- 

Kaute Manlac Manslon (wenn möglch mit An- 
leitung), Bedingung: 100% fehlerfrei und Oo- 
ginal, Tel 0221(428656 

Tauscha PO-SoT Katalog gegen Dtsk * Rück- 
porSO, ruh an unter TM 04261/3237 oder 
schreibt an Stephan HMlwlg. An Oer Bünte 11. 
2730 Zeven 

Kaule günstig DMuu Pal« 3-Malprogramm 
mit Animahonsdisk oder Deluxe Video mit An- 
leitung. Fodeoco Belottl. GapMtns. CH-7460 
Savognin 

Verkaute original Fbotball Manager -Woridcup 
Edition, PMer Broads, ey Int Football je 50 
DM, od. 45 Ft. lere nee Grat. Mösl* 19. 
C H-4556 WmiWtrt 

Enhancer 13 Kit. rOdcnart 1 3 * Umschaltpl , 
X-Copy. engl. Dungeon Master. Das groBe 
Floppy^uch. GFA-Basic. Amiga von DB Toi 
07564^479. Mich. 

Verkaufe Amiga 1000, 2,5 MB Farbmonilor. 
eil Fl 1 Sound-Drgitizer, massig Literatur. Dis- 
kMten und Zeitungen, Festpreis 2200 DM, Tel 
02511274847 

Verhaute X-Copy il ohne Haidwaro tOr 25 OM. 
TM. 08171H093, ab 16.00 Uhr 

BiMa Aian-Lyru. 3 Mon. MI. mit original Netz- 
teil und drei Spielen, alles noch originaler- 
packt lür 450,- DM. Tel 068/367B17 (Jan) 

Vorkaute Overtander • Dyter 07 fo 36 DM 
(suche Tauschpartner), memo Adresse Chri- 
stian Deppe. Kircnstr 15. 3421 Hörden. Tal 
05521/3731 

Tausche Seka-Sources. send Disks to O Plink. 
Im Kirch 6. 7904 Erbach 2, Attentionl Mren- 
tionl KMne Raubkopien' 

Verna ufo Manhunter: New York ( Fehlkau f). 
zum halben Preis 35,— DM (mld S.-DMPorto 
. Verpackung). TM 0734672160t (tagt ab 
1530 Uhr) 

A500 Verkaule einen Tiump-Card-Controller 
m«a'nar40MBCMantum Festplatte lür 1100— 
DM, TM 03018164457 



Suche lunktiomorenooa Millenium 2-2, bM mir 
kehrt der Grazor nicht von den Meteonten zu- 
rück: Walter Baroumg. Domach 15 A-B162 
BHü 



Suche UrwoaJ. Beast 2, biete Turncan. X-Out. 
Super Cars und Hard'n Heavy. call 
05251/34G67 (wachen 6 und 9 Uhr) 

Suche dringend Pom ol Call, verkaufe Rings 
o Medusa. S>m Dty. Populous. Bundesi»ga 
Manager. Balance o Power (Ed 1990) 35-40 
DM. TM. 09922/6567, nach 16 Uhr 

Tausche ortg Loom.Kuttu 4 weitere Spiele für 
Amiga gegen ortg. Kick oft 2. Budokan u a . 
RMph Werres, Oortair 3. 55211 Upperr,nauson 

Verkaufe Trackdisplay tut Amiga eitern (AI- 
comp). VB 40 DM. Amlgamouse (Unke Taste 
leicht defekt). VB 45 DM. Andreas Knaul. TM 
02202/37609 ^ 

Vorkaute Seikosha SL30IP 25-NaoM-DnjckrM 
für VB 450— OM. kaum gebraucht, Verkauf 
wegen Umstieg aul Fu|ntu, Andreas Knaul. 
TM. 02202i'37609 

Tausche Ft6-FaJcon * dl. Anlei und gegen 
Indy III. The Graphic Adv. (bitte auch mit dl An- 
leitung), schreibt an Mannes Piftrader. A-6900 
Srapani. OtterrMch 

Suche coota Mega-Conlaxl Andreas Dam- 
brauBkas. Heiderosenweg 16. 2903 Bad Zw- 
schonahn. onry the besf 

E>1 3S ' LW DM 190,-. 512 KS RAM mit Uhr 
DM 160.—. Kick off 2, Twfrrworfd. Plague. 
Blockoul. Manch United. Pirates, foweib DM 
3a—, noch Fragen? (Joker). Tpl 02153/3736 

U SS-Soft lebt 1 Altkontakte bitte wieder mM- 
denf M Becker. H Monreal. J Rauh und Mle 
anderen — mMde Euch' USS-Soft. Postfach 
2053. 4Q57 Brüggen 2 

Vorkaute Original wie Tennis-Cup 35 DM. Man- 
chester United 35,—. mehr unter a«ser Adres- 
se: Detlef Wvcnning, Roben-Sfr 4, 5000 Köln 
91. West Germany 

verkaufe Amtga-Ong : Boiuma. Phantasie 3 
Indy 3 Adv., Mantiac Manslon, tausche auch 
Mega-O und Game B -Module. Tel 0451/ 
301703 (nach Lara Iraaen). billig 

Verkaufe oogmM Loom uns Castle Master zu 
in DM 30- plus Porto: Tel 06105/1425 

Verkaule Arcticfo*. Drakkhon, Elite, Day ot t 
Viper od lausche gegen Champ. Krynn. 
Hdlslar. Pools, Course of Aiure Bonds, TM. 
0711/375966 



MS-DOS-PCs 



Verkaufe CGA-Monltor (CMI4. Schne^Jer. 16 
Farben. I Jahr Mt. NP: 800.—) tür nur 350,-. 
F « Fraunoerg. Seeseilener Stf 6, 8124 Soes- 
naupl. Tel 06801/1244 

Tausche, kaute oder vorkaute SpWe lür PC 
Schickt Eure Loten, oder fordert meine Liste 
an bei Dieter Miller. Raimundweg 1. 7914 Pfal- 
lenholen 

Verkaule Schneider Tcw AT mit t2 MHz, 21 
MB Festplatte. 1 ■ 730 KB Laufwerk. EGA- 
Kerle Monochrommonrtor Maus, 512 KB 
RAM. VB (2400 OM). Tel 02733/4842 

Suche Cf igineiapiele lür PC vor allem Wirt- 
sc haftssimulat «orten und Siratogiespiole. An- 
dreas Lucewig. Am Anger 7, 8127 Iffeldorf. 
3'6' * 5T,- 

Suche Soundblaster 1 Zahle Höchstpreise, un- 
ter Umstanden auch Adlrb Verkaule ong. Cen- 
tunon-DM ot Rome (40.-1 TM 09851/3384 
(Axel) * IBM-VGA « 

Ra4. Tycoon. Populous, Sim City. Bai M Power. 
Bundes! Manager, Xenomorpn. Pool of Ra- 
dlance, Captain Blood. je 30-60 DM. TM 
0593712210 

Verkaufe Schneider PC 1512. 360 KS, 2 $%' 
Laufwerke. Maus, Tastatur. CGA-Monaor • 
MS-DOS 32u Handbuch MX» DM. Oüver Pe- 
ler. 6239 Eppstein 5. Tel 06196/33777 

VGA-Spielo-PakM 
SO der besten PDrSnarewa rasple» lür die 
VGA-Karle, nur 59 DM (VS/NN), J Paustian. 
Zum Brook 9. 2300 Kiel 14 

Suche bilkrje Originale (3'4*), wie 18 Zak 
McKracken, Pirates. Finest Mov. C ol Camo- 
10* Uste • Pr. an Tobias Singer. Am Plarrberg 
1, 6467 Schwa/zholen 

Wer tauscht seinen PC gegen einen C64 mit 
Drucker, Floppy. Ligntpen usw. und 500 Spie- 

k*n? M ymrhm 
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MS-DOS-PCs 



Vorkaute Siienl ServK* ll 70 DM. Pnnce o' 
Horsia 50 DM. SO?. Tel 089/49019. ab 1B00 
Uhr. Originale' Tausche auch' (.Christoph) 

*rkaute Soreerien von Stern für 50.— DM, 
Mathias Gorrmann. Könlgttr 2. 1000 Berlin 42. 

tM. oaorTQgawo 



Suche- Kaiser I und Piralesl B*to: Zak 
McKracken und Football Manage* II. Wrt» to; 
Markus Ricke. FaHorwofl 17. 4450 Lmgon. o> 
call 0591/52322 



Junge« PC-Sptele-Ffeak vorkaut! Original« 
und sueW Kontakte 'habe Drag Lalt zu vork.). 
schreibt an- D. Bus«. Neustr. 13 e, 5653 Leich- 
HogwifEQAl 



Suclxi Tauschpartner tür PC Hatte verachte- 
der« Sterra-Advontures. Tel 09081/66555. 
Christian Bäsch. Schubartstt 21, 7081 Ries- 
burg 2 



Verkaute Loom (engl ) tut MS-DOS. S%\ 55 
DM. Tal. 06104/5132. ab 19 h. werktags 

Nur original Flugsimulatoren. Iniruder dt. Ahl 
55,—. LHX 60—, Bomber m. Mission Disk 
50.-/25.— . Tel 0786471525 



Vertäute: BaHroad Tycoon: 70—, Balance of 
Power 2- 40,—. Stfr. City: 75.—. Jim von Bote*. 
Srttweg38, 6361 Niddatal '. Tel 06034/1344 

Suche Tauschpartner 'Oi PC (3VJ* * 6V**- 
DrsMKion). AM Passer Michael. Lamers» 44. 
A-6080 igle 

Verkaute: Schneider PC 1512 DO. ? Laufwerk* 
(360 K8), 12 MMi. PD-Sortw*ro, Literatur, Mo- 
nochrommonitor. Gamocard. Joysl . 700—, 
S- Franke, Landsberger Sit iC7. Q-iu; Barth 

Biete SOI * 2. Mecbwarnor. Ultima 6. Cn. of 
Krynn. Startl. 2. suche Wasteiand. Populous. 
FS4. Full-MeUf- Planet u«., nur OnQ.I Tel. 
08233/20H75 



* * * Tauschpartner » » * lür PC-Soh- 
waro/Spifle gesucht (3'j*. 5'« *) Wer Interes- 
sierl rat: Tat 0911/303560 (ab 1B Uh'/Ph.lip) 

VoiKAuh) EGA-Kano VB ?20.-. HGA Körte 
und Monochrommonitor 150—, Tauschpart 
ner (5Ü') so" Tel 02101/273170 anrulen' 
(Qitver Aamal 

Vorkaute Originale (MS-DOS): Ultima 6 60.-. 
Loom 50.—. Face oll 45,—. Ml Tank Platoon 
60,— .Ra>lroad Tycoon 60.— .evtl auch Tausch. 
Tel 087ir317W 



Wer kauft mit mi> zusammen Originale? Je 
mehr sich rinden, desto mehr kann 90 lausch! 
werden, K. Gternalczyk, Brüsseler Stf Bl. 5014 
Kerpen 

Sucho Tauschpartner für PC Hat« Larry 1. 2. 
3 LHX, MI Tank Ptaloon. Space Ouest III. S<m 
Oy usw Schickt Euro Listen an Pein W. 
Aschau 46. 6083 Sl Steten (. R- 



Vo'kaufo oder tauscho Iny 3, 5K. ' In deutsch. 
M 0223*58709. Heiko Wilde. Am Romerturm 
3, 5024 Pulheim/Geyen, ab 16 Uhr. auBer Oorv 
notstag 

Vorkaute Ongtnato Larry 2 50,—. Purp« S 
Day 25.—. Fast Brook u. Tongue ol Fat mar» « 
20— 0. P Ctfcurt «0—, evtl. auch Tausch. Tel 
060740831 

Verkaute XT (Cetera) 512 KB. 20 MB HarddrsK. 
5^ * Diivi. Mono-Pnntorkarte . Star LC-10 • 
Hercules VB 1300—. Tel. C03267IS54757 Dtrtt 

Vert GrarxJ-PrU-Orcult (5V) 25 DM. Sitenl 
Service 1 (5'u • ) 25 DM. Pari* Dakar 90 (5'i "1 
20 DM. North . South f«"] 35 DM. To* 
08031/72766. ao 17.00 Uhr 



Vorkaute Poputous * Poputous Tho Promised 
Lands 3'-.. * . dt., zus. für 65 DM. Genius Hand- 
scanner 4600 für 260 DM (NP 450 DM). The*. 
mer Andreas. Tat. 07306/2948 



Suche Tauschpartner hir PC-AT 3fc * und SÜ * . 
Habe altes Neuo. Ruft an unter CH-Tel 
044/22S12 (CH-9941) Oder schreibt an Adrun 
Stu&lia. M.itlenwoq 7. CH-6467 Schaft dort 

Tausche Onp/nale Eine. UMS. Vermoor, Han- 
se. B-Hawks. Rast mm gegen LHX, Kult, Ome- 
ga. MKtwin ote Moiderrloldor Iriswog 10. 8039 
Puchheim. Toi 089/8001182 

Suche Tauschpartner tut PC au! 5t* oder 
3Vr ' Disketten Schreib! mir malt Ork Motaac 
N'f'J' < ros Chac horslr 51 7735 DftuC hingon 

Vorkaute Euro-PC Zubehör 5Ü\ Ftoppy 
720/360 Kanu' 275.— Gameport ♦ 1 Joystick 
50,-. KOtl • III. SO II. KO IV. MH1I. BC nis 
300,— (auch einzeln). Visual Composer 90.— 
Tel 07171/75424 



Ong»nale PC-Games. Indy 500 668 Sub, 
Xenon 2. Thoir Finos! Hour. Face oft, Ess, Ute 
Ä Death. Tost Drrvo 2. Manfred Oohmen, Tel 
07967/8148 



Vorkaute MS-DOS Originale (GP ObCUt, Po- 
pulous. Z. McKracken Manhunter 2. Space 
Ouest 3, Larry 3, Indiana Jones, Xenon 2. 
Loom) -um halben Preis. Tel. 0431/553292 

Vorkaute ortgina) Mamac Manswn für 50 DM 
oder lausche mit Champions ol Krynn. Tel 
08074/1277. Michael 

Verkaute nur Originale 5 V. ' 1 Sim Cfiy. Indiana- 
polis 500. PGA Tour Göll je 40.-. Rick Oango- 
rous 25,—. Face oft 30.—. ab 2 Spiele — 10°o. 
Tat 09064/1007 



Vorkaute anomal Ultima 6 für 60 - DM. Stee- 
pingGodslielur40,— DM.avU Tausch gegen 
andere Originale Tel 06421/62937. Tkmo ver- 
engen 

Suche Fartmonllor (CGA) für SehnekJerlAm. 
strad PC 1512. Toi 09152/39762 

Wer nal Interesse an emem Ong.na^Sortware- 
Tauschclub im Raum Stuttgart/Ludwigsourg 
lur PCI Tauschon ist Mbgor als kauten' MofcW 
Euch bei M Schalter Eisenbahnstr. 24, 7144 

*M» f g 

Vorkaute neuen Drucker NEC P2200 I0r 450 
DM vHÜ ab 1930 Uhr. To) 06152/6255 1 

Suche MS-OOSOrtgmBte: Redaurm, MI Tank 
Bante. Fltght ol the Intruder. 668 Alack Sub. 
Strlke Eagte II. wdre auch am Tauschen inler- 
ossiort Angebote an Claudio Rlodor.EibofMti 
20/23, CH-8045 ZOtICh 



Btele: Originale 5 % IBM* 688 Caveman VGH- 
Lympics. Bkxkoul Stlpheed. je 35 DM. S Ser- 
vice 2 45 DM. Populous > Scenery Oisk 45 
DM. Aictific 20 —. tei 0851/70230 



Sucho Pirales und R<k Dangorous, verkaute 
Unima 1-3 für 45 DM per Nachnahme Schreibt 
an Markus Schmitl, Comollusplone 67. 5502 
Schweich 



Sucne Tauschpartner tür PC 5'i *, ichrert« an 
And'easOcods.GumplowKisir tM/22.A-1220 

Wien. Austna 

Suche MS-DOS Originolo 5% - (HorculM). 
r.B Populous. Loom. Ultima VI, Indy 3 
Schreibt an Sebastian Hak) SchOnhuthweg 
13. 7170 Schvrao. Hl 



B«t» 5fc ': PO, TD. Larry 1-2. GP ua.. suche: 
Siteni Service 2, Pirales. TD2 ua . lausche 
und kautel D Hegelo. SJnliswog 15. 7989 Aml- 
zell. Tel. 0752078840 



5i " ' Champions ol Krynn 30,— , je 4.— : House 
Ol Horror. Vampyr, One nigW in Swodon. 80« 
Ouest. Capfaln Comic. Dracula in U>ndon. Su- 
per Pinbal. Tel. 069/549973 



MS-DOS Tausche StnMl Road (bK ' ) Original 
gegen i .B Their Fmest Hour. Herd Orrvtn'. TD 
Ii Super Muscte Cars. Op th Undorpoll. Tel 
003lM5Mt0794. ab 1900 Uhr 



Vor*, orig PC-Sptete 5'4 ■ . Kult. Castle Master 
Chuck Yeagor Populous * Lands, Flight-Sim 
3dt. «45 DMod. zusammen 200 DM . SPD- 
Sptele. Toi 084S3«fl79 

Verkaufe Mmes ol T mit o* Ouebook 45 DM 
tauscho gegen Ratlroad Tycoon o Champions 
ol Krynn. Tel 061460609. ab 15 h. tausche 
noch a. Garn. 



* * • PC-Sp«teboi * * * 

Personal Nighimare. Logend ai Faerghail. 
Conquest ol Comelo». je Original 50.— DM. 

fcomptell: 120— DM. Toi 06071/75296 

Suche tür den PC Imperium und Rings ol Me- 
dusa. Zahle bis 40—, Tel 09161/70796 (Mi- 
chael) 



Kaute Software für den PC möglrchst billig, 
achrckt Euro Listen nvl den Preisen an: Frank 
Diodrich. Märiens» 20, 3162 Uetaa 



Suche, tauscho oder Kaute Rick Dangorous 2 
Sky or D«. Sitent Service 2. Brain BUster. 
Cedaver oder sonstige gute Spiete. Tel 
08389/474 (Klaus) 



IBM • PC - Wer tauscht mit mir? Habe: MOy 
3, Codoname leeman. Hero'a Ouest Suche 
Larry 1, 2 oder 3 PO 1, ?. Daniel Tschikof. 
Sennwts 15. FL Tnoaenborg. Toi 075(2577; 

Suche MS-DOS (5 1 -' »-Tauschpartner m der 
Schwoll. Schickt Eure Listen an Christoph 
Schurmann. Murbacher St> 15 CH-6003 Lu- 
lern oder Tel. 041/230864 



Biato: Railraod Tycoon. Budokan Camotot, Oo- 
te. EmanueBo. Three Stooges eic (Fosiplalto 
ST 225. 20 MB. 190,— DM). lOOfe ok.. TW. 
0226/656770 «nti.vi. 2000 Uh' 



Verkaute oder lausche WoKpack 60,—. A-tO 
Tank. 60,—. RS-Slnke Eagte 25.-. Allem. Re- 
alhy 25,—. Mindfighter 25,- Cvat 25.-. Ace 
20-, Tel. 07151/24356 



Vorkaute oder lausche Ml Tank Piaioon, The 
Cokmols Beguest. Vupptes Revonge. Li/ew 
/um Toten. Psion Chess, Indy (Adv.). Tot 
05652/4939. Niki verlangen 

Suche lorg Games: Uncter Fue. Dosen Rat& 
Warship, Rommol Jet Fighter. Crusade in Eu- 
lopo. Contlicl h Vietnam U Thtes. Nolkonweg 
29. 5308 PhemPoch 

Verkaute tBM-Ongtnate FM2. Indy 3 (Adv.). 
Ultima IV. Misl Soccer. Crusade in Europa. Lol- 
suro Suit Larry 1. Tel 02874/2278. Preise VB 

Suche tXlige MS-DOS-Spiote wie Pimtes, S>m 
City, bitte schickt Eure Angebore an: Thorsten 
Gral. WaQnorsir 5'20 HeaoQenrath 

Vorkaute originarverpac kies (noch in Plastikto- 
I« oingoschweiaies) Police Ouest 2 zum Ü 
Preis 45,— DM (inkl. Pono * Verpackung). Tel 
07346^1601 

Suche MS-DOS Games Pipomama ökotopoly 
und Klax LUlo mit Preisen bitte an Andreas 
Ftttkau. Stahls» 1 A. 5270 Gummersbach 

Vorkaute original MS-DOS-Gamee, u«. Bad 
Bkxx). Space Rogue. Dragonstnko. Vorkaute 
auchSidocarl Amlga, Tel. 0271/75634. ab 17h 

uiusche Test Drrvo gegen TD2 0. Out Run. Po 
putous geg Rmgs o* Med. o Ol Imp sonsti- 
ges, melden bei Joel Stusal. Kirchwog 80. 
CH-8755 Ennenda 



VBrk PC^ig.Populous(3y J -)45DM.Col Be- 
quest (5'j ' )65 DM. auch Tausch gegen Mero's 
O . Pobce O 2, Larry 2, Kings Q 5, Tel 
Ü4B1f6l895 (14-18 Unp 



Vertäute lür PC: Ultima V 50.- (5üt*), Tel 
0429Q731720. 17-21 Uhr 

Vorkaute Ongmalsptete Etee und Stoffligw 'ü' 
k» 40,— DM. Ottvor Pabst. Fichtonsti 23. 8703 
Ochsenfun. Tel 09331/7249 (nur gegen Nach- 
nahme) 

Suche billige Originale, Totns Kla». Kult. Loom, 
Rmgs a". Medusa, ruft an untrjt Tot. 055^4/1320 
ab 1530 



Suche Tauschpartner lür PC? Habe Spiete wie 
Budokan, lndy-3 usw Schreib! an Christian 
Bürgin. Altbrunnenweg 10. CH-4410 LWetal 
■■■ 100% Back ■■■ 



Vorkaute last neuwertigo Haid- und Sortware, 
bitte Liste anteroorn bei Brigitte DrayOr, Her- 
renmal to 15. 7807 EbMcfrOborprochtal 

Tausche od. vorkaute MS-DOS-Sp Habe 1 B 
Manhunwr II. Joanne d'Arc. Balanco of Powor, 
kaute auch Games. Florian Dotlorl. Benntr 7, 
8092 Haag 

Vorkaute WaR Street: Tneir tinest hour j Indiana 
Jones; Am Droams: Railroad Tycoon « 40 — 
ua I Suche Populous Medusa Strnfltght. Gig- 
her. CH-Tel. 036/241690 

Probiert« bei den Sierraspteten? Kostenlose 
Oisk mrl Losungen ;u allen S«rraspioten ge- 
gen Porte« -Wartung DM 2.— in Briefmarken 
'ol 06 , »369499 

V«rk. ortg Bord s Tale I. Ii. altein |e 40 DM. zus 
70 DM. tausche Populous, Tongue o< Fatman. 
Silphoed. Starglider gegen Ongmate. R. Bart- 
nik. Toi. 0211/716670 



Verk. 5t ■ ortg. Hlltefar, D ol Flame, Stertlight 
250 DM, C cd A Bonos, C ol Krynn. S<m Cilv, 
Finost Hour 60 DM. kompl 350 DM, Jörn Bitl- 
ner. Toi. 05531/4134 



Verk. Euro-PC, 1 \ Jahre m Spetchererw . . h 
Software und drv Zubehör; Preis n VB; Rem- 
schter. Lerchenstr. 51, 7410 Reutlingen. Tel 
07121/240666 



Verkaute PC-Ongina»: Star Trek 5, P02. Gold- 
rush je DM 45.-. War in MidOW Earth DM 40—. 
Don't go «tone DM 20,—. Tel 0721/ 
697052. Marc vorl. 



Ortg Populous 35.—. Xenon 2 35,—. Silprtood 
40,—, Heros Ouest 50— Suche Startlighl 1. 
Elite ua Tausch o Kaut Bitte L«to LuU AJl- 
ho» M Bnelo 38. 354Q Kortjach 

Sucho geb< Scanner w mogl tn Farbe und lür 
VGA-Nullung Schreib! an Güntor Potedn.k. 
Zehnitetdstr 260. 8000 München 82 

Vorkaute Originale in 3'>j * : Okotopoly * Never 
Mmd te 30 DM. Dieter Rentsch. Tel 08101/ 
83732. 12-13 Uhr. suche 3-O-Pooi ♦ Monopoly 
deutsch 



Tausche Originale: Hero's Ouest (3% ■ Disket- 
ten) gegen LL2odor Codoname leeman. A-Trrt 
0O41'0732ß!45967 



Originale lür PC Irvjianapoin 500 (65). Senti- 
nol Wortes (55) Lombard RAC(45). alle drei lür 
140 DM. alte auf 5''.*, Toi 0228/343230 (nach 
20 Uhr) 

Habe Indy 3 (Adv ) aut 3% * und tauscho es ge- 
gen Loom, Sim Oty OÄ . aut 3%' oder 5V. 
Tel 06190/2303 



Verk. Funpac (All 2.0, Airplane Factory. Papor- 
boy. Testdnvo. indoor Sports) 65 DM. Oulnrn 
35 DM. S Heormps. Heggowikko 24 NL-6374 
RV Lanogroat. Hofland 

Vorkaute PCOrtg. 1 Ums: 30 DM, 2.AarBh : 
30 DU. 3 Detendor CGA 25 DM 4 Tosidnve 
81t' 20 DM 1 Tobias Dobete. Oberer Robborg 
10. 7680 B Sackingon. Tel 07761/3550 

Tausche div. Roaenspte». i.B Ultima V * VI, 
Legend ol Faorg. Suche i.B Oregon War». 
Jump and Run oder Slnuegiespiete. an M(- 
chael. Tel. 04263/3922 



vorkaute Original A-IO Tank Küter (PC 5'/.-). 
auch Tausch gegen F-16 Faeon, F-15, F-24 o*. 
sonsi 50DM,RonaldPulsl.Bauomsiedlungl. 
O-4240 Quertun. ehem. DOR 



Achtung) Verk original AT -Games Austeilt/. 
Mamac. Indy 3 4 Drakkhen, suche Walortoo 
oder Borodino (PSS), Tel 0623?y78i49 
(Gunter) 



Verkaute für PC 5% ■ . Yuppios Revenge 50,—. 
W 04298/31720 Jan 



Suche Tauschpanner. habe Budokan, SOi-3 
Pirates. PQl. KOl + 4.LL\ * 2undca 30 wo. 
toro gute Spiete. Robert Lorenz. O-5067 Erfurt. 
Goothostr 64. Tel 20273 



Verk. Protei XT. 10 MHz, 640 WD. Froppy. 
30 MB ML, CGA-Gr . Mon . Software, 8 
Mon , NP 2000. Preis VB, Sonntags 14-18 Uhr, 
Tel 04222/8420 



Original MS-DOS- Spiele Zu vorkauten Sword 
Ol Ihe Samurai DM 40.—. Fighter Bomber DM 
5a—, Hero's Ouest DM 60.—. DeaiMrack DM 
40,- ZaK McKracken DM 35.-. Festpreise. 
Tot. 0931/82667 

Achtung • MS-OOS Strategie • Verkaute ori- 
ginal Waterloo, Red Lightning. UMS mit Sce- 
nor • zu Wien Preisen • . Ruft mich an unter 
Toi 053li86Q469 Jorg 

Vorkaute orig. Sp<ole: 688 Altack Sub 55<— 
DM. SUenl Service II 85.— DM • Porta Tel 
0221/408633, Mo-Fr. Johannes 

**r.PC*rrePC*e» 

Suche PC-Sptete m gutem Zustand (original) 
Listen an Alexander Lindner. Holdestr. 15. 
A 4f.?3 Gunskirchen. Osirrnpich 



Verkaufe Test Orrve 2 und F-15, Sinke Eagte 2 
hir 40 bzw 50 DM. bevle OriginakJäk mit Un 
lortaaon. Toi 0307677846 - M5-0OS 

Tausche Codenamo leeman {5%') gegen 
Indiana Jones 3 &%'). Tel 07381*9912. ab >7 
Uhr 



Vorkaute oder tausche KOI-3 B-Tech. Hanse. 
688. Ullima 5.6 UMS. Pirates, Rings Me- 
dusa, Pool o. Radtenco, Empire. Mechwarno/. 
PQl. Pnwn. eic. Tot 083020554 



Suche ständigen Tauschpartner i5V. :r. 
nur Orig ) im Groöraum RS. W. SO, S. Oo- 
brenz.Alb. Rinsiolnstr 19. 5830 Romscheid 11. 
UH. 02191/83843 (ab 1830) 



LHX (60 DM). SS2 (60 DM). UlhmaB (50 DM). 
Xenomorph (40 DM). Loom (40 DM). Their ü- 
nesi hour (SO DM), Toi 08015892341. ab 1600 
Uhr. Toi 089/753739 



Verk. PCOrtg.: Sitent Service 2, Ultima 6 fe 
OM 60. Slar Trek 5 DM 50, Gotdrush, Rings o» 
Medusa DM 40; Don'l go alone OM 20, Toi 
0721/697052. Marc *rfl 

Suche Spiolo tür PC mit Adbb-Unierslützung! 
Bevorzugt Simulationen' Angebote bitte an M 
Schuster. Am Radkollor 13 7920 Hoidonheim 

Vertaute ong.r>al Silenl S II 65 DM. Sim City 50 
DM. beide m.1 dl Anleitung oder tausche ge- 
gen Tycoon. PGA -Golf. P. Ecker. Nufldorter SU 
7. 7770 Ubertingen 

Vorkaute original Ulima 6 (3!4* »5S")und 
Poputoua (3^'J für 50- u. 40.-. Tel. 
061*2/32822 



Verk u. lausch. Orig ■ Indy 500 (49 DM). Hoste- 

K(19 DM). Grand Prn Circuit (39 DM). Rae 
y (29 DM), TD2 Cars, suche Hard Drlvin. 
Silont S 2. Tel. 07044/7782 



Sucho RPG-u. SlrM Sp (MS-OOS; ortg UB 
Moch.W. * Senl W . Mogairavelter > Wiz 
l-V + Star Saga 1-3 . S o 1 Samurai • M 
Candloi . a Nouhoiion. Tel. Q4127/1567. Timo 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Private Kleinanzeigen 



Verk r..; PC-Spiele, t B KQ 2/3 30 DM. zus 
50 DM. PoputouB SO DM. haute Ultima 6. zäh» 
bis 45 DM. CH-Tol Qfll/967041 Samuel 

Vickk-XT. 8 MHz, 31 MB Harddisk 5fc ' Ftoppy, 
EGA-Karte, Zubehör: 2 Joysticks • llODüka 
* viel« Game* 1 Dano Tom Eltenaustr 38. 
CH-6^05 Luwm. VB 1750 Ff 

Suche Tauschpartner für PC Vh ". habe noch 
ncht van. Schreit« an- Ueli Pnce. MorMmatten 
8. CH-5600Lflnzburg 

Suche Tauachpanw für PC {3% ' und 5* *). 
Hobe Udima 6 668. Indy 500. Face o" Alomlx. 
LHX u<- Karsion Giernalczyk. Brüsseler Sli 

81. 5014 Kerpen 

Vorkaute Euro-PC mtl Zubehör VB 700 DM. 
tausche auch gegen Amiga 500/7000 (I00»fc 
OK). TP) 09732/5044. nach 1BUr»(Alexan<|gi) 

Suche und lausche Software für XTIATr386 - 
1 MB VGA. Siefan Onken. Jahnsir 20. 2940 
Wilhelmshaven 



Tausche Loom (3S ' ) gegen Maniac Mansion 
(3S ' o S'ü • ). nur Ong.nale. Tel 0619CV2303 

Bitten Mtgaspiote von 10-60 DM, :B Xenon 
2. Indy 3, Spaco Ouest 3 Police Ouest 2. Ktck 
oll 2. Thorr F. in Hour. Bodo Wizbail . Bock Ford. 
Ad on Service. Tel. 06122/13510 (Melle), von 
14-16 Uhr 



Suche Tauschpartner im Raum Nürnberg, 
schreibt an Jürgen Gotn, SporOersloher Str. 
128. 8508 Wendelste-n oder ruft an. Tel. 0912« 

7745 ' ' . — . ^ 



Verk. ong. Sprtte (5U ' ). LLl. P02. GR. 502-2 
KQ1-3 (i\ ' ). Indy 3. GR. PQ2. S03. Do luxe P 
2. B-Iltg abzugeben. Tel 02202,-82641. Detu.e- 
paini 2. PC auch (5V) 

Nethack, suche das Buch von D Müller zum 
PD-SpmI. evtl auch etwas abgegriffen. Toi 
07951/6476. öhers vor». . S fl. Allere Power Play 
• ASM 



PC-Spiete gesucht und zu verhauten, ua. 
Loom, Colone! s Bequest. Bard's Tale 1 etc 
Schreibt an Jochen Daniels. Hültenstr 20. 
5378 Ahrhütte 



Hauaverw Eis vorwaltet Ihr Einfamilienhaus. 
Energtekosjen, v»n>ichrjrur<gen (Disk - 20 
DM). C Henke. Dornweisstr. 27. 5180 Eschwoi- 
ter. Tel. 02403/52437 



Suche Software für den PC nur m der Schweiz 
Ruft an oder schreit« mir Stotan Müller. 
Schutstr. 182, CM-8413 Merlenbach. Tel 062/ 


Verkaufe od . tausche P 5^ \ Space Ouest i . 2 
u 3, Mh New Vbrk, toom. Zak McK.. Mantac 
Mansion. Indy 3. Xenon 2, Future Wars. Bad 
Bteod. Roland Rochenauer. TOI 08033*193. 
ob 10 Uhr 



Suche Tauschpartner für PC flfc'). sehr*« 
an Chiistian Witkowski. Ulhaoiweg 12. 7850 
Lörrach (nur 3V Dnk), Tel 0782i'48174, ab 
1600 Uhr 



Vorkaute Onginato I. MS-DOS. Cotonols Be- 
quest, KGiill, Manhunter NV. Thlrd Courier. 
Dorff go alono. ü a tur je 50 DM. Matthias. Tel 
0764116907 



Verk. PC-Ongtnaie (alle Sl"* Aoiib Visual 
Composor HÜ-; Indy 500 36--; Xenon 2 
35.—. Jens Pohl, Beethovonslr. 3, 4939 Stern- 
he.m. Tel 05233/6766 



Btete Bad Blood. Face off, SO II, Poputous. 
Prom Lands (ca. 40 DM), suche: Midwimer. 
Sdenl-Sorvtce H, Wingteader. Tel Lange, 
WahnbachlaHlt 17. 5200Stegburg 



Verkaute IBM Spoedboil. TFH. Eye of Morus, 
Flugsimulator 3 Indy 3. Sinke Fleet fo 25 DM. 
40 DM. 25 DM. 50 DM. 35 DM. 25 OM. W 
0412T/8S635, Christian 



* * • AT 386 * • * nur 3 Mon alt. 640 rta 
12 MHz. 20 MB HD. 40 ms EGA-Moninx noch 
21 Monate Garantie, nur DM 2750.—. Tel 
05932/4591 (Paus) 



Verkaufe originale MS- DOS-Garn« LHX- 
Attack Chopper. Indy 3 (Advenlure) VHB Ruft 
an unter Tel 0671/33490. ab 17 Uhr. Timo 

Zu verkaufen: ein Computerdrucker (Star 
LC-24-10). 10U Raben und keine Vorsandko- 
sten 1 Naheros am Telefon 1 CH-085OI340 (Sie- 
Inn) 

Vorkaute: Legend of Faerghail. Curse of the 
Azuro B . Watfleland. S. Worlds, von 30-45 DM . 
Plantron 3865X20, 65 MByte- HD etc. Tel 
0?Qi'7t2284 (Brom) 

Suche für IBM XJ sehr preiswert: Monmc Man- 
Sion. Space Ouest MM. Sun City. Populous. In- 
dy III (Adveniure) und Piraies aut 5', *. Montz 
Weber. Ramstr 72. CH 8038 Zünch (Schweiz) 
TM. 0V48264S7 
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Suche Billig für EGA oder CGA Populous und 
North * South, aber auch andere Brtto Liste 
mil Preisen an A Melsel. Strass 18. 8229 Ain- 
ring 1 



A10. Loom. Fm. Hour. F15, Gunship. R. S 
Sing. Drokkhen. Larry 3. Curse of Azure Boruls. 
Piraies. re 45 DM. nur Onginale * Verp . D 
Völker. Tel 022V544177. ab 18 Uhr 



Cotonel BEO. Heros O., teeman. Larry 1 )e 
50.— ,Urry2. Indy 500. GoWrush. Manhunt 1. 
fo 35.—, Soundblaster 350.—. nur Originale * 
Verp . D Volker. To) 0221/544177, aü 18 Uhr 

Verk. IBM PS 2/50 mit VGA. 20 MB Festpl . 35 
HD Floppy. kompl mil IBM- Maus . IBM- 
Proprlnter für 4200 DM. Tel 07041/3191 

Wer tauscht PC-Bha/ewnro? Liste an Guido 
Humberg, Lünten 23. 4426 Vreden — gas.: 
Lhare. TBase. geb Nethack. PC-Window 

Suche Tevtadv. v Inlocom . nur Originale (z B 
Lurking Horror Zork-Teile oder d>e Enchanier- 
Serie). Tel. 08142/3101. ab 1B Uhr. Siefan 
Schmidt 

Verk. Originale (alle &%*), BudOkan (50). 
Dragon Strtke (50). LHX (> 3ri'r76). UlUma 
(. 3^-/60), Site« Service 2 (75), Tel. 0721/ 
811994 (Peter vert) 

Verk MS DOS-Spiete Railz Tycoon 55 DM, 
Lelsure Suit Larry 2 40 OM. Maniac Mans-on 
35 DM, Xenon 2 36 DM, Tel. 02633/96437 
(Frank vorl.) 

IBM-Ortg. fe 30,-: PMtes. North & South, Ah- 
rems. Watortoo, Rodstorm. Second Fr . Baltles 
of Naß. K. Richter. Stephanusstr 69. 4790 
Paderborn 

Verk PC-Orkj |5-'): Tower o* Bebel 45 OM. 
Ft5 Sinke Eagle 2 45 DM. Conler Command 
30 OM, suche Wunderland. See Weap of 
Luftw. Tel. 0636176723 

Verkaule Originale: Kult {5^ ' ) 45.—. Don'l go 
akme (S 1 ^') 60.—. Tel. 07765/413 M. Esch- 
Bach. Im Port 6, 7884 FWceflbach 



Verk. ortg. m Anl 688 Altack Sub 50 DM. 
Tho-f Ftnest Hour 50 OM. Bad Btood: 60 DM, 
FI9 Stealth Fehler 60 DM . Marlin LÜröon. Tel. 
06436/7119 



Vorkaute Larry 2 OA Space Ouest 3 und See- 
rot of the Silverblades für (o 40 DM o tausche 
alles zusammen gegen eine Aolib-Card, Tel 
r-HOS'-iii-u (Crihi! 



NINTENDO 



Venoiufe Gameboy mn 6 Modulen für 320,— 
(z B Double Dragon. Pinball 66 usw.). Tel 
02381/64975 Gereon Steinkraut. Norden- 
■.tilsweg 45. 4700 Hamm 

Suche Tauschpartner für GameOoyspiete, ha- 
be Tetrrs. Terwus, Golt, Loaderunner. auch 
KauWerkflu'. Markus Bacr?t. Tt-l 020^853335 

Verkaute Modute Ghosts'n Gobiirts, Goonles. 
Top Gun (je 60,—), Rad Racer (5a—). Gredlus 
(70.-). Tel. 04108/1642 

* ■ Hallo Gameboy-Besttrart * * 

Suche Module für Gameboy' Willst Du Dein 
altes Modul tosworoon. dann ruf mal an unter 
Tel 0613S/2969, ab 17 Uhrl 

Verkaute Matal Genf Tigor-Heli und Robowar- 
rör und Donkey-Koog a A-Tel. 02626/7262 
(Öslorrpich) 

Verk NES mrt einem Sptel, ca 100 DU. TM. 
04070480762. Anruf ab 1600-2000 Uht. Pnmo 

Vertäute eine Vielzahl topaktuelter US- 
NmiondoSptele (auch Japan u. Europa) u 
US- Konsole nze>tschnfien Dietmar Artmann. 
Toi 00634/3165. ab 2000 h 

Verk. Life Force 7Q— , Ghost'n G. 60,—, Goo- 
ntee 60.—. Super Mario 40.— Kid learua 55- 
Zoida l 60,— oder lausch geg. Faxanadu/ 
CaattevenM 2, Tel. 0881/5964 



Verkaute od. tausche MefatOear. Wrecklng- 
Crew. Top- Gun. Gumschoe (inkl. Zapper), 
Preis nach Vereinbarung. Christoph u Rololf. 
Toi 09131/49408 



Vorkaute Nintendo • 9 Spiel«, darunter Trojan. 
Icehockey, Wresttemanla und andere, Ange- 
bote on Michael Nienhaus. Blumensir 11-15, 
4000 Düsseldorf t 

Kaute und tausche Module tür Gameboy - 
Nmiendo. suche Comp Pro tür Nintendo, zah- 
le gut. T. Gruber. Aug.-Sachsen-EderBtr. 6 
A-35S0 LangonlolQ 

Gameboy-User gesucht (nur in München), tau- 
sche auch Spielo. suche ornen Oub in Mün- 
chen. Dirk Stnutt. Tel 089*888749. Felcht- 
hofstr 143 



Gameboy-Modulet Suche: Ouarth, Puzzle 
Boy. Sokoban l . II, Tel. 06361^8723. Carsten 

Garneboy. Tetrrs . Mario, 150.— DM. 2 Monate 
ad * orig. Verp.. Klaus Dornieden. üegniLrer 
Sit tg 5610 Witten. Tel 02302,'! 556 

Tausche Gameboy * Tetris • Solar Striker 
und 100 DM gegen Lyn» nur wenn 100 % o k. . 
wenn möglich mit Spiel, ruh an unter Tel 
02186/10670. Iracjl (D.rk) 

Reto Stadelmann, Chörbh 7. CH-6020 Emen- 
brückB. Tel 041/533861 



#*• Gamoboy »** 
Suche Bomber Boy. Nemesis. Puzzle Boy im 
Tausch gegon Mario Land oder 20— DM. Tel. 
069Q98673 (Martin) 

VerkautaGamoboy(inkl. Tetrk») • Golf (dt. Ver- 
sion), r»uwon»gl VB 175.- DM * A. Schröder. 
Wemaren 16, 3330 Helmstedt, brtto nicht anru- 
fen! 



Vorkaute NES-Konsote m« uS-Umrutt. habe 
viele US * Euromodute zum Vorkauten. Ver- 
kaute auch Vkteoshooter! Thomas. 3167 Burg- 
dorf. Tel 05136/82078 



Verkaute neues NinWndo-Tetesplel (Game- 
boy) mit Göll. Tolns und Tenn* Prots nach VB. 
Tel 030/7866631. Jemil Azouna. Bdlckestr 
131, 1000 Bettin 42 

Suche NEC P2 Plus, biete bis 600,— je nach 
Zustand, melden unter BTX/Tel 05506/1395 

Suche Gameboy-Modute aller Ad zum Kaut 
und Täusch, günstige Angebote an Elmar 
Kostner. Osloer Su 177. 5300 Bonn 1 

Suche Japan-Module für NES und wenn mög- 
lich auch super Fomicom, Adresse - P H Chlu, 
J Vormoersir 39, NL-7556 Imhongelo o V. ( 
Holtand 



Vorkaute Nirvtenoo-Gameboy mit TrHr« . Sle- 
reokopthöror für 150,— DM. Mega-Orrve ge- 
sucht. Tel 09545/5276 



VerkaufeNES » l4Spieletür3S0DM.z B Su- 
per Mano I • II. Zetoä Ii. CastJevanla l • ll. 
Gradius, RC-Pro-Am. Top Gun. Purtcft out 
e e e Tel 02945/1617 (Pirk) 



Tausche Gameboy • Tetrrs * Soiarstrtker 100 
DM gegen Lyn«, nur wenn IOC* c ■ wenn 
möglich mrt Spiel, ruh an unter Tel. 02166/ 
10870. frag! (Pirk) 

Verkaute Aövonlure of Link und Raa Racer. 
Preis VB. Tel. 0202/507960 



Suche Gameboy-Splefe, bitte mit Anleitung 
und Packung, btete bis 25 OM pro Modul, au- 
ßer Mono Tennis. Teint Tel 0234/332905. ab 
2000 Uhr 



Verkaute meinen Nintendo mit super Spielen 
wie Metal-Gear, ZeMa. Icehockey und Gonnios 
III. ruft an bei Martin. Tel 0211/576183. ab 1430 

Uhr 



Verkaufe Tetns für den Gameboy, suche ge- 
prauchte Mega Drr.o-Spiole. Tel 02134/12201 

Tausche Gameooy-Modu» 1 II Angebote bit- 
te unter Tel. 06t05M3004 erfragen, ab 18 h. 
möglichst mrt ong. Verpackung 

Verkaule Nintendo m Top-Zustand. mit 7 Spie- 
len (SMB II. Adv. of Lmk. Icehockey), alles mit 
Originalverpackung. Prora VB. Tel, 04392/ 
4219. Jan Run» 



Kaute, vorkaute, tausche Module für Sega Me- 
ga. PC-Engine. Nintendo. Gameboy. kaute 
auch Bestände aut. suche NooGeo. englische 
Vorcon. Tel 02622*3517 



Verkaute 3 Nmtendo-Sptele Ghost'n Goblms. 
flobbo Warrtons. u Popeya - tür 160- DM 
(NP 255,—). Christion Bohnko. 2000 Hamburg 
74. NedOermeyerelieg 4. Tel 04Q/7331551 

Verkaute Micro-Genius mrt t2 Modulen (Dou- 
ble Dragon", Gradius II. BiorwcCom.ua.), VB 
650 DM. tausche auch gegen Mega-Or -Mod . 
Tel 05205/70452 



Verk Gradius, S-Mono Bros. Ze4da I • II, 
Ghost'n Goblin. Punch Out. s* 390 S, A-Tel. 
06434^940. nur Austria und bitte nur am 
Wochenerirjel 



Kaufe Sptete tür NES bis zu 30 DM. tausche 
auch Spiele. A Kunz. Queichstr 6, 8703 Lfm- 
burger Hof, Tel 06236*0261 nehme auch 
Komakie ault 



Suche Bringend alte möglicnen Spiele für Nin- 
tendo Gameboy, zahle bis 40 DM pro Spiet, ruft 
schnei) an und macht mir Angebote' Tel 
02422/8630 



Suche für Nintendo Gameboy das Modul 
Tefrts. Angebote bitte an Mano Steinhoret. 
Dresdener 5» 11. 4355 WaiUopp. Tot 02309/ 
73256 



Immer noch auf der Suche nach dem ultimati- 
ven VirJoospietclub? Fordort doch einlach un- 
ser konstonl Info anl Andreas Knauf. Tel. 
0220207609 



Kaufe, lausche, »erkaute Modute für den Ga- 
meboy. Micnael Kremb, Postfach 1232. 6760 
Rockenhausen 



Verkaute NESSc-ele. z.a Simon'« Ouest. 
Tiger Hell, Gradius, Punch Out usw.. Tel. 
02572/4092. fragt nach Markus 

Vorkaute Sc-ote 1 Metrord. Soccer, Iceclimber. 
Ghost'n Goblms * Wizards and Werners, nur 
200 DM. evtl auch einzeln, ong. verp.. guter 
Zust . Toi 040/464433 



Ich sucho dringend Gameboy- Module! Bleu 
20— für jedes Modul' Ruh an und sagt was Ihr 
habt und Ihr werdet reich, Tel 040/6400779. 
Law 



Verkaute NES mit Spielen (Mega Man. ikart 
WBfhors. Casitevania. Super Mario. ZeWa) 
für 300 OM. P Stelner. Geissburg. CH6130 
WJIisau 



Suche Biluge Ninienck>Garneboy-Modute (So 
koben. Puzzte Boy), auch Tauschparinerl 
Adrian Rod) Karlsruherstr 12. 8906 Leimen 3 
100% 



Suche Tauschpartner oder Verkaufer billiger 
Gamoboy. Modute, schreibt an Adrian Rodt. 
Karlsruher Sir 12. 6906 Leimen 3, W 06224/ 
3841 



Verkaufe NES ink) 5 Games (Mach Rietet 
Kung Fu), Pieis nach Vereinbarung. Thomas 
Wein. Johannasu II, 8400 Regensburg. Tel 
0941/40681 



Kaute US • Japan-Module bB ca 100 DM. su- 
che auch PCE-Games. Atari Lyn« (200 DM). 
Sega Mega (300 DM), Gameboy-Modute, Tel 
0671/30214. bis 22 Uhr 



Verkaute Gameboy (europ Version) total oirv 
wandln* mit Garantie. Kopfhörer. Zwoispieter- 
kabel und Teiria. Preis VB. mtl an (Marc). Toi 
05381/2871 



Verkaute Gameboy mit Spiel für 200 DM. Tel. 
03O'B3446lfJ 



Vorkaute Nintendo NES. inkl Zappor • 7Sp*o- 
le (5 MB. Zeida 2) für 350 sFr. auch einzeln. A. 
Küppol. Hubenteid 3, CH-6274 EacftenbiCri 



^'"'" r^äLT-ON THE ROAB 

Nach WALL STREET WIZARD Mgi mtl ON THE ROAO onclach die nftchste 
Wirt BChofifislmulo rlon ous dem Hnuse 
LIFETIMES vor. Nehmen Sie teil am 
Speditionsgeschäft der 90 et Jahre 
r< Europn. 

Tolefcm Funkgerat und Computer ~ 
stehen In l»em Büro bereit. Bue J V***.- 
Traum -Trucks ordern Sie noch Wohl -Und löst rjehrsi* 
"J.chi der groQte und schönste Truck. sondern 
wirtachnftlichea Hondem. eine nusgekluoetto Strategie "c" 
und ein Gespür für lukrative Auftrage werden SW zum * -*">.;* -\ 
TRUCKER DES JAHRE S' mechenl 




ErtUUilKli IUI Almi ST ISW • CrWr 

OS-Dlmk) *imqji PC CCGA- (GA- 
Mnrhuloo -CafSi. waniw*i» IS' 

<x*m s mm svfonSeraotu 

V2 kB RAM. 



ErrUMUcn «n gut *ornorton r- acrUmiKli-i 
unvertwva r>>a,«viiprDiautg EEEQT33I 
oöei e«i EXOfm-sorrwAW jw^o-ü.. 




POWER PLAY CONTACT 
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NINTENDO 



Suche Contra, S lenf Sw<ce, Fwn-Aflv, 
Double Dragon II. Pinoot, Toon Mut H Tunle* 
Rambo (Europ. Vera). Pestr. TM. 084U6t407 

Ich Micha Nlniendoclubs Möchte gerne be- 
treten Srfvan Soc Notier ScMMtfHC *2. CH- 
Tel 04'/3t2257. von 1 800-3100 Uhr. CH-6006 
LMM 



Verkaute neue u gebr Nintendo Kau, auch 
amerik Module. C Bronner. Drulshelmeisir e 
B851 Amtiannshafen. Toi 08273/231S 

Vertäute NES mrt 16 Spielen, 6 Monate alt. 
VB BSQ DM. Tot 0g2»74S234. ab 1700 Uhr 

Suctie: Module 'ür Nintendo-Gameboy, .■ 
Casilevania. Go». Tennis, Nemesis. Baiman. 
Double Dragon. ua ZalUe bis 30 DM. tel 
06142/59175 {Florian v»rl ) 

Verkaute aDe meine USA-Games Dl Nintendo, 
veriangl meine Liste D Dragon 2. Dich Tracy. 
Mega Man 3 otc . Postlach fl CH-4012 Basol. 
Pnvalsammiung 

10 NES- Modole Pooeye. Ice CHmber 
DonhayKong. Mano Bros. Slalom. Soccer. Vol- 
leyball. Kuno. Fu. Donhey Kong 3, Donkey Kong 
lf , Math, für 25 DM pro Mod . Damol Tel 
0931/414184 



Zahle UM 100 DM lür z B Mano a Gredius 2. 
Kung Fo-Heros, Bayou Bat» D*no Rih. etc.. 
Japan ode* US-Module (egal!), fei 0671/3021« 

Kaute günstige US/Japan-Module, IM. 0671/ 
30214. suche Mano 3. Contra, Nwui Gaiden. 
Klan, Hain* Piraies. Commando, haute auch 
Joypads. Zubehör! 

ich suche Teenager Mutant. Nin|a Tüntes für 
NES European System, »hie bis tu HM - 
DM, njtl mich an unier Toi 089/4488928 
donW 



Kaule Spiele tür Niniendo Gebote an: V Gfflz- 
Ka. Haydnstr i& 4550 Bramsche 



Verhaule e>n Niniendo-Sei mit GrurKtgerai. 
Joystik und 6 Spielen (Mario l. Mano 2. Kung 
Fu. icohockay, tee Gumpen Slalom), KXm 
ok , Occaskonsprers 410.— Fr. Neupreis 912 
Fr , CH-Tel 071/724547. Richard Spirig 



PC-ENGINE 



Kaute PCE-Card* * COs. Tel. 0671/30214, ver- 
kaufe auch. iB. Nectaris, Fighting Soccer 
(SNK). Human Soccef. Kley. Sptatlorhouse. 
Poputous 



PC-Engino: Tiger Fload. Paranoia. Hoavy Unit. 
Al«n Crush lü' SO DM. Cyber Core. Dogde 
Bat. Noutopia. Hr# Waniori tür 60 DM. Tel. 
06131/678477 



PAL PC-Eng me mit den Spieton Kung Fu, 
Chan * Chan. Wonderboy. Space Hamor. 
Son Son 2 ZU verhauten. 460 DM VB, Thomas 
Arndt. Hansasir 20. 3500 Kassel Tel. 
0661/780220 



PC-Engtne Super Graf«: suche Koniahl zu 
PC-Engine-Fieahs im Baum Braunschwoig. 
Tel 0531/78368 (Thomas) 

Tausche Mr Meli gegen Gunhed oder Splattor- 
house ode> Legendary A->o oder Btoody Wort, 
ruft an unter Tel. 02102/841697 



Kaule/vorxaulo/tausche Mege-Onve- und PC- 
Engino-Modute 1 Toi 06l3lf&7B477 iRocco) 



Verhaute PC-Engine • den Hil Chan & Chan 
tüf nur 290 DM. Tel 0261/52921 Thomas 

Verhaute Supergrafix . Module. Preis nach 
Vereinbarung, mit an unr»f Tel 0821/422568 
wertere inMs tür Tausch dort GruB an Frank 
Ffiddfsl 



Verhaute PC-Engine (PAL), suche Gameboy 
mil Zubehör und Mega Orivo{RGB . PALJmit 
Zubehör Suche auch NeoGeo * Spie*e(auch 
einzeln). Tel 0201/309696. 17 h 

Verhaute 1 Monat an» PC-Engine mfl TV- 
Booster deutsches Netzteil und einem Joypad 
tut 280— DM. Toi 06027/5403 (Andreas) 

Mr Moli PC-Kid »65 DM, Dragon Spirtl. Win- 
nmg Shoi W 40 DM. Wonderboy 30 DM. zu- 
sammen 200 DM, evll. Tausch (Soccer Gun- 
hed. Splanerhoose). TM. 02107/60*00 

Son Son III Wer hat das Spiel getost und kann 
mit das Magvrsystom und die Bedeutung der 
Symbole orkUram Wer hat Karten? C Pütz. Im 
Benihampr Busch 3, 4040 Neuss 21 
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Verhaute PC-Engine RGB XE 1 pro Joysüch 
und ca 20 Module. Markus Dinger. Obere Kai- 
serau: 223. 6670 St Ingbert, Tet. 06894/57400 
Kaufe, tausche und verkaufe Spiele und Zube- 
hör für PC-Engine. Moide! Euch, es tonnt sich 
bestimmt, tragt nach Manfred. Tel 0251/ 
663015 



Verhaute PC-Engine |RGB) mii 6 Spielen, ovll 
einzeln. Komptetlprets 595,-. Tel 08331/ 
61695 



Viele Vidoospielclubs biottn •olles, wir bieten 
mehr! Alle System«' Into VGC, A Knaul, San- 
der SU 26. S060 Berg Gladbach ?, Tet 
02202/37608 



Suche PC-Eng. (RG8) oder Sup Graph« 
(RGB) mil Zubehör und Sp-elen (ab 75*i* PP). 
Angebote an- Michael Kremb, Pos» 1232. 
6760 Rochnnhauson 

Tausche und haute Cards t COs! Habe (-•Am. 
Mr Heu. Ninia W.Paranoia uvB Suche: Image 
F.. Shinobi. NZS. G'n G und alles aul CO 1 
Chns Brunner. Tel 06741/6660 

Verkauf« PC-Engine (RGB) m. Cotour Boosler 
+ 1 Spiel für nur 300 DM. Ingo Biesenthal. Am- 
.sa l»-og Ii 7204 Wurmlirtgen. Tel 07461/76636 

Suche dringend für PC-Engine Wrestling von 
Human CreatrvsoR. zahle ba zu 150,— DM. 
Tel 067411)333. ab iQOO Uhr. Dirk verlangen 

Kaule und tausche PC-Engtne-Moduki, suche 
vor allem neuere Spiele, Tet 06131/678477 
(Rocco) 

Suche Games für PC-Engine, zahle bis 50 — 
DM pro Game, tausche auch Am*ga-Games 
Send List to Maurice H . Berghauser Sir. 20 a. 
4350 Rechlmgnauaon 

Suche RGB PC-Engme. Galga 88, R-Typel * 
2. Gunhed (400 DM). RGB Moga-D«ve, S Sht- 
nobl. T Force? * 3,GoldenA*e(400DM).Uu- 
sehe Buch C64 . Zubehör. Toi 02922/1023 

Tausche und verhaute PC-Engine-, Sega 
Mega-Dnve- und Nmtendo-Sp<ele [Gameboy) 
Tel 089/1576457 



Gunhed gesucht' Zahle tOO— DM. auch Inter- 
esse an anderen PCE- (S-GFX). Sega Mega- 
Moduien. Tet. 0241/4662535 (Job), sonst 
0341/5084» 



Kaute für PC-Engine Module c :- zu 7040 DM. 
suche Mr Hell. Tiger Heu. Super W. B . W C 
Tennis. Splatterhouse & andere. Tot. 02593/ 
406 (Mark). I23O-I3O0/17O0 



Verhaute Atari Lyn« (ong verpaeW) mit Ca) 
Games, Btuo Lighin . Chips. Gates, Electro- 
Cop, NP 730,— für 560 DM VB. Stefan. Tel 

04203/2312. abends, be las» 

Tausche PC-Engine mit 11 Modulen gegen 
Soga Mega-Dnve mit mindestens 9 Modulen. 
Tel 02151/399065 20 bin 21 Uhr 

PC-Er>gine RGB/PAL . AV-Boostorund2Joy- 
pads » 16 Spteto iNoutopm. Golag* R-Typ* l 
* II. Gunhed usw.). komplett für 1400 DM VB. 
Tel 0421(400881 (Frank) 



SEGA MEGA 



Kaule, verhaute und tausche Sega Mega-Dnve 
und Sega Masterspiele. Thomas Arndt. Han- 
s a slr 20. 3500 Kassel. Tel. 0561/700220 

• Mega-Drive * PC-Engine • Turbo-Granx 

* Tausch/Kauf/VerKauf von neuen und allen 
Modulen. Tel. 06131/678477 (ab 15 h) 



Tausche — Kaute — Vttrkauie 
Megadhve * PC-Englne-Module, verkaufe 
Wataru. Alo»» K , suche ollos. Maier G . A-Tol 
07752/45663 

Verhau l und Anhaut von Spiethonsoten und 
Games, auch Tausch. Christoph Wagnet Abel- 
mannstr 22 A. 3000 Hannover 81 
Hi to Captaln MkjrUgM, RSI 

Tausche Module hii das Mega-Onva, habe z B 
Baiman. Goff. E-Swat u. Air-Diver. suche z.B 
Moonwalher, Afierbumer. Insedor X UM., Tel. 
0*841/645*8 



Verhaute oder tausche Module für Mega-Dnve. 
habe super Shmobi. Gotden Aore. Newzeai 5'.o- 
ry. Rambo III. Tel 06809/528 (Markus) 

Swiss * Swtss • Verhaute • Svnsa • Svöss 
Gotden Axe # super Shinobi • Alterod Beosi 
billigl CH-Tel 062/692535 Stefan, schnell an- 
rutanl Maga-Ortve laTopl 



Achlungl Verhaute Module zu Sonderpreisen 
10/ toigende Systeme Sega Master. Mega- 
Nintendo • NES-US — PC-Engine. Tel 
09193/2337. Konrag, ab 1B0O Do. 
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T.iuKh'.-Mu'r'.'vorkjüle cK'fjuuc hin Moq;i 
Drive- und PC-Eng.ne- Module' Schon ab 50 
DMl Tel 06i3l/678477 

Suche Moduto tür Soge, Sega Mega-Drlve. 
PC-Engino t Nintendo' Vorhaufe PC-Engine 
RGB * Boosisi * 6 Module bzw Tausch. Tel 
0431/6*1670 



Suche Module lür Sega Mega u Mast NESu 
Gamb u NEOGeozuhaulenund Tausch Tau- 
sche auch Amigau. PC-ong. Tel 02972/7369 
&■ Ml 1821 U- 

Tausch Gameboy » Tennis » Akku gegen 2 
Moga-DnvB-Mödutd' Suche super Thunder- 
torce 3 Gotden Axe, Ahofburner, Ghoutsn 
Ghoso. Toi 07821/1425 (Mtchaet verlangen) 

Suche Rambo 3. Kuiaki-Oh 2. Golden Ana. 
New ZeaJand Story. World Cup Soccer, 
Ghouts n Ghosts. Preis VHS, Tel. 0519112923 
(Maih) 



Kaufe, verkaufe und tausche gebrauchte Sega 
MD und PC-Engine-Spiole. Tet. 02822/52527. 
ab 19 Uhr 



Verhaute Sega MD mit den Modulen Super 
Shinobi. Afierburner u. Fbrgooen Wortds Ver- 
kaute euch Game Boy m Tetr u Tenn . Tel 

06022/6352 

verkaufe Alan Lyn» Inkl. Chips Chalienge und 
Gaumiel 3 für 300 DM, suche MD-, PCE- und 
Gamoboyspiele Anrufe unter Tel 030V 
4614692 



Vorhaute Super Hang on und GhouH' n Ghosts 
tui » 60,- DM. Alex Kidd lür 40 DM. Super 
Shinobi tüf 70 DM. Tel. 07251/5473 (abends). 
tausche auch! 

Gebraucht und guter nafiene Mega-Drrvo- 
Games gesucht. Danket Mezger. Tel. 07042/ 
33698, tgl. ab 1930 UM 

Wer eine M D hat und nicht bei unserem Club 
ist. ist selber schuld' 64 Farben Fotos im Maga- 
zin. HotWw Into bei N.A.K 's. Maulbeergasse 
ft A-t220 Wton, Auetrta 



Verhaute Columns, Sohooan. Super Shinobi. 
Ghouls'n Ghosts, Phantasy Star Ii. (edes Spiel 
60 DM, Delbol Alex. Fabiolastr 23, 5680 L0- 
denscheha 



Tauscho Kuiahu-OH 2 gogen Ghouts n Ghosts 
oder E-Swat (auch Pnolios). Tel 0791/43611 
(Stefan), ab 1630 Uhr 

Suche gebraucht, gu (erhärte ne Mega-Drrve- 
Module bis 55 DM, Christian Blondl. We-ner- 
weg 2. 6401 Ungenerling. Tel 09406VS59 

Sensationell: Gute Kontahle zum Versand' 
Vollk Neue Soga Moga (ohne Spiel), hmpl mit 
Porto/Verp. nur DU 359,90. Tel 02261/61169 
(Karsten), ab 16 Uhr 

Venlaufe- MegaDcve » 2 Games • Joypad. 

1 Monat all. kaum gebraucht, günstig) CH-Tel 
0371363319 (Schweiz). Philippe verlangen, ab 

1800 Uhr 



Suche günstige Moga-Drivo- Module in nou- 

werligem Zustand. Tel 06163/1004 

Tausche, kaufe, verhaute Module für Sega 
Mega-Dnve. Toi 0209/200096. Raphael 

Suche tOr GB Mahaim. Gaiden, (vor)fcauf« und 
tausche Soll tür Ga PC-Eng , Sega Mega. 
NeoGeo. Cuff. Dalhruid 1600. NL-1U2 PN D* 
men. Tpl 0207995620 

Schweiz: Verhaute Nintendo . 12 Module für 
sFr. 500 oder tausche gegen Sega Moga (ovti 
mit Flnaruausgiech). CH-Tel 032/B*4909 

Tausche versch Module, suche Final Blow. 
Tel. 06142/17369 



Kaute Sega Mega und PC-Eng.-Module. kaufe 
Neo Goo von SNK-Pluö-Spiele. Angebote an 
E Maus. Gabrteltair 6, 8501 Allersberg. Toi 
09176/5577 

Kaute, tausche, vorkaute Mega-Drtve-Games. 
TW. 0212/15629, ab I7J0 



Tausche, kaufe u verhaute gebrauchte Sega 
Mega-Dnve u. PC-Englne-Module, alte und 
neue Sachen. Tel 07142/66049 (Jens), ab 
1700 Uhr 



Verhaule Mega-Dnve * Module: Rambo 3 • 
Kujaht-OH 2 • Basketball . Baseball . 
Pnantasy Star 2 . E-Swsl « Phohoa * Her- 
zog 2. auch Tausch möglich, ruft an unier Tel 
0821/422568 

Mega -Drive- Module gesucht. z.B. Afierbumer. 
E-Swat. Ghostbusters. Phelios, Batman ua . 
biete 30-60 DM je nach Modul tausche auch. 
Tel. 05205/70452 



Verkaufe Sega Mega-Drive • 5 Spiele * Con- 
trol Päd lur 600.- DM VHB, PhU.pp Brusawitz. 
Woslrtng 426, 2300 Kwl. Tel. Q43V96922 



Private Kleinanzeigen 



Süchtiger sucht Mega-Drive) Wer hitt? Zube- 
hör dart dabei sein (1-4 Games reichen), nur 
billig mu6 es sein! Tel 06253M4lB(Kai vertan- 

m 

Vork. Mega-Drlvo • Alterod Beast (dl versOn) 
für 400 DM. koin Versand, daher bitte nur aus 
dem Raum Köln/Bonn anrufen, Tel. 022*11 
47739 



Verschenke meine gesamten ong. Games 
(Annga) gegen gut erhaltenes Mega-Orrve. 
Reinhard Franz. HwbOtTWf Wog 6 63*9 Bin» 
Fleisbach 



Suche SpieW: z.0 Rambo III. PhanUay 5tar 2, 
Ku|alu-OH 2. Phelios. Golden Axe usw , suche 
fürAmga RchD 2 - Codaver, Tel 0*627/944 
(17 Uh'). Stefan 



Hatto Du» 

Ja Du' Wenn Du Deine Mega-Drlvo loswerden 
willst. moUe Dich bei Bons. Gothaer Str 30. 
Mönchengladbach t. Toi 021BU542975 

Tausche M D -Module Kuhahi-OH 2. Thunder- 
torce 3. New Zoaland Story. Soccer. Herzog 2. 
Shmobi um , suche Afierburner. Cyperbal, 
Populous ua.. Tel 0502 1/1 3259 



Moiöe Tests und News nicht nur für das M D 
getaihg? Unser Oub Welot noch vieles mehr) 
Info antardem- Andraas Knauf. Tal 02202/ 
37609 • * VGC *_• 



Suche Mega D (RGB), evtl mit Zubehör und 
Moga-D -Spiele (ab 75H PP). Angebote an 
Michael Kremb, Pos» 1232. 6760 Rockenhau- 
sen 



Tausche Mega-Drrvo-Gameal Wer echlcht mir 
iiir io DM standig die jap Zertschnfi Mega- 
Dnve-Fan? Suche Master Adapter !Ür ein 
Spiet. Tel 0639517206 



Vtfk.:SMD . S Sh«ob,G Axe. Sp. Hanler II. 
Ph. Start). Alt. Burner. Tatsujm. Joyst XE-lSG. 
alles tA-Zustand 400 DMIII Tel 06461/B191 
[12-14 Uhr. Tom) 



Verhaute Mega-Dnve . 2 Joypad . 1 Spiel 
wegen günstiger Einkaufsqueee tür 275 DM 
(1 Monat all. lOOH o h ). Tel 0711/605931 



SEGA MASTER 



Verhaute Sega Master -System mit 20 Spielen, 
z B Ale. »öd 3. Wonderboy 2.3. Phantasy 
Slar usw. 600.- OM V& schreibt an Marcus 
Schrnattec, Landsbergslr. 10. 442i Rohen 

5ega Master-System mit 18 Spielen, sowie 
L-ght Phaser u 3-D- Brille zum hatoon Preis zu 
vorkauten. Tel 0*521/528444 



Tausche Phantasy Star gegen Wonderboy H, 
Tel. 0897704654 



Verhaule Sega Masier (5 Monate all) . 2 Pads 
- SG-Commandor * RF-Swilchbox ♦ 2 Ga- 
mes eingebaut • BGames: Wondenboylu.il, 
Shinobi. Golden Axe, Alterod Beast. Mimcale 
Wa/riors, Ys. Vigtlanto. zusammen für 50O— 
DM. Toi 0565Q/B81, Sascha 



Suche Sega M + Spiele, Mega-Drive . Sow- 
ie. Niniendo . Sp-He. PCEngine . Spiele. 
Gameboy . Spiele. Tel 045?l/7l4g7 

Vorhaute Sega Masler. em halbes Jahr an und 
4 Spiele (Zilhon tl. World Soccer usw.). Preis 
VHS. Tet. 05222770675 



Verhaute Sega Master-System mit sehr v>et Zu- 
behör und ca. 25 Spielen für 690 OM. Tel. 
07222/29454. ab 16 Uhi 



SegaMaslor-5y«em mit6Modulen.i.B (Spa- 
ce Ha'rtor. Socrrrt Comm und Super Tennis) 
usw , Rapkt Fire- Joysticks, V8 300 DM, Tel 
0231/400499 



Vork Sega Master mit 7 SpWIen. ua Phantasy 
Star Wonderboy 3 usw . NP 750 OM. VP 400 
OM. Sascha Holtland. Arstor Heerstr. 7. 2600 
Bremen 61 



Verkaufe Sega Master • Hang on • 5 Won- 
derboy * Space H * Chopirtlar * A. Syndro- 
me » CRJoysuC* . 2Joypad3lürDM230-. 
W. 0206767*019, ab 16 U. 



Sucho Soga Mastor mit Spielen, biete 150 OM. 
Tel 06147/7276 



Verschenke SMS • 3 Joypada • 17 Top- 
Module (das Beste vom Besten), z B AJeste. 
Wonderboy I, 2. 3 usw.. (NP 1900 DM) tür 
schtappo 995 DM, Tel 0621/22087 (Adam) 

Verhaute Soga Masler - Conuc* Sich und 35 
Spiele (Phanstar. Dynamit Du>. R-Type, Shino- 
bi. Assault City) für 850- DM, 2300 Kiel 1, Tel 
043l/C7?t2l. ab 1730 Uhr zu erreichen 

Suche! Gotvolms und Wonderboy 3 Preis VB. 
Tel. 0267571039. ab 20 Uhr 




POWER PLAY CONTACT 
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Sega Masler-System zu verkaufen, mil 5 Ga- 
me* und das alles (Cr nur 300— DM. fei. 
02204/67281, 16-19 Uhr 

Sega Masers für 680 DM * 14 Spiele * PrMC- 

lo . 1 Päd, Tel- 06567/444 

Vokautrj Mnsiorsy&iem . 2 Pads » l Rapid- 
en« » 14Spi»ie(BieCk Bett. WOnc«rboylu. III 
Cal lornia Qames usw.) für VB 70Q- DM. Tal. 
080/486146 (Markus) 

Verk Saga Mästet mit 8 Spielen (Phantasie 
Sur. Wonderboy usw.) «50 DM VB. bm» 
schreit Jürgen Rummal. Platenwog 4 85*0 
Schwabach, Jahr alt 

Tausche Sega Master mii 12 Spielen gegen 
PC-Engtne. Mega-Orive o Lyn«. Habe Phan- 
star. Mk Warr u Wooderb II, Tel. 05731/93692 
(Marcel) 

Sega Konsole mtl 20 Spielen. Pads, RapidfirB 
und Joystick DM 300.—. Ulnch Schiedeck. 
SchiUoratr 6. 8405 Oonaustaul. Tal. 09403/ 
8945. Vorbaut per NN 

Hille* Suche Psycho Fo« für Sega Master- 
System. Preis nach Abmachung. Johannes 
Kristmann, Arte Friedrichs» 68, Tai 0721/ 
706646 

Verhaute Sego Master mit üghi Phaser. 2 
Pads. 6 Spielen (z B Pnantasy Star. R-Type. 
Rambo III) tür 550.- DM. Toi 0711/451100. ab 

1800 Uhr 

Suche California Games oder GhostDusteri. 
zahleca tO-20DM. Toi 02IQIM70392(Renei. 
ab 4 Uhr 

Verk. Sega Masier-Gamespro Sptel 25-30 DM. 
alle * us. 250 DM. 12 Spieie wie ZiHion. V. Alien. 
Syndrome o Phaser-Spiele. Ale» Brambauer 
Magarethonstr 22, 2H0 Buehhotz. fei 04161/ 

38315 

Besser geht's nimmor VGC-Video GamDiors 
— Der ultimative Videospiolcluti Andreas 
Knaul. Sander Str 2H. 5060 Borg Gtadb 2. Tel 

02202/37609 

Verhagle Master-System mit ' Joypad und i 
Steuorball XVI. von Oute* Shot mit Card Hang 
on für 185.-, Tel 09872/2715 

Tausche sämtliche Spiele KU Sega Maat*«; 
*.Zl. 70 Tauschpartner vorhanden, kaute u 
verkaufe zu günstigen Preisen, ruft an unter 
Tel 07131/403982 

Verk. Sega Master + 1 Joystick t t Raptänr« 

♦ Hang on • Ghosth. 200.-. Spiele Vs 80 
Phanstar 90, usw. Andreas. Essen 18, fei 
03054/85221. ab 19 Uhr 

Suc ho Software lür Alan ST. Angebote an: Uwe 
Brassert, Zu den Buerwiesen fj, 4520 MeHe 5 
Suche Kontakt zu ST- Besitzern m meiner 

Nahe' 

Von« . Sega Master . 7 Games (Pnanslar Wo- 
boyll * III usw.) für sagenhafte 299 DM. suche 
auch Speeddos (Schnoiiador) für C64. Tel 
08171/17628 

Verkaule Saga Masier-Sptele für 25 DM, sgt. 
ZuWand, fei 07141/44495. ab 18 Uhr 

Sega Master. Inkl. 4 Joysticks (Comp Pro). 
Lightphaser und 20 Spielen {R-Type. Alex Ktdd 
MII. Phantasystar. um ). Preis V9 Tel. 040/ 
5382379. nur Hamburg 

Verkaute Sega Mastar-System • 14 Spiele: 
P hart ttar. Double Drogon. Psycho Fo». ZilUon, 
Ml Warne** utw (MW: Ca 1400 DM) PS: 

Suche Amigal Tel 04221/23123 

Sega Master-System mit 12 Spielen, darunter 
Wonderboy III. Akw Kktd Iii. Monopoly. Nma 

* 2 Joypads KM nur 350,— DM, Alexander Z.I 
ler. SchüUenitr 21. 7014 Komwestherm. fei 
07154 396 I 

Verkaute a*> Sega-Games: Rocky. ChopMier. 
ThunOerplade. Secr Command FantasyZcno 
2 und Atlerourner, a 30 DM oder alles für 150 
DM. fei 0642tM3aS0 

Verkaufe Sega Master (5 Monate) mit 2 Pads * 
SG Commander . fiF-Switchbox ♦ 8 Ga- 
mes: Wonderboy I • II. Gotdon Arn 8MWM 
AtterodBea«. Vigilanle. Y s. MirtcaleWarriors. 
zusammen VB 600,— DM. Tel 056507881. 
Sascha 

Verkaufe Sega Master mit 5 Spielen (z B Vs. 
Shinobi). 2 Control Pads < Joystick, VB 350 
DM. einzeln auf Anfrage, fei. 089*508624 
(Robert), ab W Uhr 

Verkauf« folgende Modole- Cboptifler, Mrrack» 
Warrtom Super fennra. Rambo III (Ughtpba- 
ser ed.) tür )e 25 DM. Jürgen Knopp. Tel. 
07264 5934 



Verk Sega Master - n Spieie (R-Type. Won- 
derboy 3. Golden Axo. Tonn* Ace). VB 450 
DM. fet 05207787269 



H.l Hior gfet's einen Sega Master ♦ 3 Speele 
für 120 DM. suche außerdem D-ldgo Sega 
Mega-PC-Engmo • Gameboy-Spiele. Tel 
030/ 

8266452. ab 15.00 Uhr 



Verkaufe 14 Sega Master-Spiele tür nur 300 
DM (sehr gut erhalten), fei 0714V44495. ab 18 
Uhr 



ATARI ST 



Verkaule Spiele Trucker. SoO-Moran. Wall- 
street Wizard. Arcanoto fetns, Chrono Ouesi. 
ro 20-30 DM; Bücher, Software: ST-PamH, W. 
06641/5317 

Verk. ong Spiele Mord 5 Sud. Foot. Man t. 
jus 40 DM. einzeln N6S30DM.I M 1 15DM. 
such., b.iliqe Am.g»Oriq fei 05lTvS230l 
(Peter |un.) 

verkaufe Original: RVF (36,—), Poputous 
(35,-), Speedball (3S-) Starglider 2 (40.-). 
F-16 Combat Pilot (35.-). Tel 02295/1343. ab 
2 Uhr anrufen 

Suche Tsutchpanner für Alan Sortware' Con- 
lad: Sven Meier. Ringstr. 6. 2300 KM 
Legal Whte soon Legal 

ST ST ST ST ST ST ST ST ST ST 5T ST 

Suche Ranbow Island, nur Originale, table 30 
DM, wenn möglich komplett deutsch und Ver- 
packung für Alan ST. Ale» Backer. W. 07478/ 

8200 

Suche gute Megadomos, Demos und Intros 
Schreibt an Jonj Hahne Kettersir 2Ä 7500 

Karlsruhe 41. nur Alan ST 

Tauschpartner für Atan-Soft gesucht (Origina- 
le) Ltsie an Andreas Kasten. Nürnberger Str 7. 
2806 Oyten 

Ich suche Cotonial Conquest und Power Mon- 
ge» und andere, fei . 04742/8327. Atari ST. zahle 
noch Abrechnung 

Pnson. Read BUster. Solomons. Kay, ST- 
Profector. Trashheap. Waishlp. Warxone. Wm- 
dicators fi 20.— DM. Baal. BallrstW. Coioasus 
CftessX kl 30.- OM. Jochen, fei. 07243/785' l 

Atari 2050 STF, neue Tastaiur. Monitor SM124. 
Festplatte SH 205. Maus. Joystick, über 150 
PD-Disketton. Literatur. VB 1050,—, Jochen 
Hamm, BuhMr. 16 a. 7505 Ettlmgen. fei 

07243r7B511 

Hyperdrome, fest Dnve, Virus, Wittow (e 30—, 
Kaiser, Kings Quesl IV. Manhuntet LS Larry in 
the Land et the jo 50— DM. Manhatten Doa 
lers 20.- DM. Jochen, fei 07243/78511 
Action Service. Abu. Backlash, Blasteroids, 
Dragon Scape. Face Off. Hft Diak t, H. Poker 
Pro. Jungle Book. Last Duel. No Ettuses. 
lar Pen fo 20.- DM. Jochen, fei Q7243'7S511 

Mega ST 1 (Bl'tier, Uhr). SM124. 10 Disk m. 
Softw . Bücher. 1 Mon all. DM 1290— . B 
Schmidt. Niebraer Weg 17. 0-6602 Gera, bnn- 
go evtl mit PKW 

Verkaufe für Alan ST Originale Rorke't Dnft. 
Chaos Slnta» Back. Larry 2 <jo 45). Bismarck. 
Afterburner. Arctic Fox (je 20). call: 0271' 
354711. bis 1800 (Sascha) 

Biete an: Originale von Elile und Acadomy. zu- 
sammen 40 DM. einzeln 30/20 DM. Tel 06133/ 

56229. nach 18 Uhr 

Wr«utöAtaiH040STFMmrtDaketten . Bü- 
eher 4 Joystick * Mouse * Oisketiont«. • 
TV MoouUüor (1 Jahr) für VS 800 DM. Tel 
0681/47293 ab 1400 Uhr 



Kaufe Ftoppy SF314 lür den Alan ST. Preis 
nach VB. ruft an unter fei 06l3lr94620 (nur 
Mo-Fr ab 16 Uhr) 

Atari: ST-Originate ab 10 OM Lkde anlordern. 
Speicherauf rüstungen auf 25-4 MB Intal Toi 
004510222/6162910 

Suche Software für den Alan ST nur in der 
Schweiz Ruf an oder schreib mir. Ricco Pa- 
chera. Grabenecker Str 7. CH-8404 Wmiar. 
thur. fei 052/276790 

Habe und suche viele RPG und Strategie- und 
Simulations und Donkspi«le (hur Ortgin ) 
Liste bei Rainhold Winter. Tel. 0621/717178. 
nach 1800 

tausche neueste Sotware 'ür den ST. Raubko- 
pien keine Chance — nur Originale (kompleii) 
- nur Straiegie-RDG- und Denkspfele - Tel 
0821/717178 (Reinhold) 

The Diamon Lords am back! Suchen Tausch- 
partner für flon ST. drückt diese Tasten am To- 
loton und Ich werde mich melden: 091 1/644304 

Verkauf«: * Populous • für 39,- DM, cm 
08153/1604 

ST-Ongmale- Piratas, Populous |e 30 OM. 
Rc-iOwar Europa. Two on Two Baskeloali re 15 

OM. Christian, fei 02351/41126 

Verkaule Atari-Magazin. GFAOub-Nechncn- 
ten. Data Welt und andere (auch MST), Larv 
lw Kruse, Haselmark 7. W-3303 Vechelde/ 
Fürstenau 

Suche Powerpack, Gurtshlp, Their Fmest Hour 
und F-16 Combat PJcrt. Tel 040/5234770 Jan- 
Nicklas Vagi. Schmiodegang 15. 2000 Norder- 
stedt 

Tausehe oder verkauf« ca. 60 or»g. ST-Games. 
suche Sim City. Rainbow Island. Legend of 
Faerghail, Larry a Kksx. Calrt Games, Tel 
089/4305427 

Programme mit Anleitungen gesucht . Liste mit 
Pronvorstollung bitte an: A Böttcher-Künno. 
Dortslr 38. 3253 Hess -Oldendorf 21 

Verkauf« tür ST Originale oder tausche Popu- 
lous ♦ IndySAdv. - Piratas«* 45, FM2 » New 
Zealands ♦ Wonderboy ro 35, K«k ort • Terry 
D>g Afly ,e 30, TW. 02234703660 ST 

Verkaufe Pandwa (20 DM). Dynamne Du» (30 
DM). Mannuntor u < (50 DM) und für MS-DOS 
Populous (50 DM1. Tel 06221/25S93. call 
Daniel 

Suche um. Dragon Flight, Oil Imperium. Ulti- 
ma V. Xtnomorph. Imperium. Pipemanla. 
Tausch oder |o DM 30.—: Jens Buiienkamp. 
fei. 07441/84677 

Verk A Viren Kit 40,—. Xenon 2 45,-. Fakon 
F-16 50- Starglidof 2 35.—. Populous 40.-. 
zusammen 190.— ohne Porto, 20O— MIKjer 
att neu' TW. 06404ff171, nach 21 Uhr (Frank) 

Suche für Atari ST. Indiana Jones Adv. (nur in 
Deutsch und mil deutschem Handbuch), brete 
30-40 DM. fei 0851/43111 (ab 20 Uhr) 

Vorkaufe Rainbow Islands. M<eroproee Soccer 
lür 35 DM und Quarlx für 25 DM, oBea Origina- 
le 1 Habe auch spWIbare Demo» 1 Suche Verton 
2t Tel 0725 in 35 73 

Wem fehlt bei Dungeon Mast, oder bei Chaos 
s B einige Items odor Mana-Healpo-nts? Info 
bei J Schmitlknecht. 8633 Radental. Mittat 
bergl 

Verkaute Alan ST . Zubehc* suche: Chrono 
Quest. Uury 3, Pool ol Rad<ance, EMra Space 
Ace. Manhunter 1-2. GoWrush, Hrlfsfar, für ST. 
Tel 05271/5374 



Achtung: 



Wir machen unsero Inserenten da/out aufmerksam. daB das Angebot, der Verkauf odor 
die Verbreitung von urheberrechtlich geschützter Software nur für Crlr>nalprognirrvne 
ertaubt ist 

Das Herstellen. Anbieten. Vorkauten und Vorbroiten von -Raubkopien- verstößt gegen 
das Urheberrechtsgesetz und kann straf- und ztvwechtkch verfolgt worden Bei Ver- 
stößen muß mit Anwalts- und Gorichtskoaton von Uber DM 1 000.— gerechnet worden 

Ongkuriprogramme srnd am Copyright-Hrnwara und am Onr>naraufUeber cos Daten- 
trägers (Diakatte odor Kassette) ru erkennen und normaJerwruse ongmarvef packt Mit 
dem Kaut von Roubkoplen erwirbt der Käufer auch kr> n Nutzungsrecht und geht das R- s> - 
ko einer jederzeit igen Beschlagnahmung ein. 

VW bitten unsere Leser in deren eigenem Interesaa. Raubkopian von Onginal-Sottware 
weder anzubieten, zu vorkauten noch zu verbreiten Erifehungsbe*echtlgte hatten für 
ihr« Kinder 

Oer Vertag wird in Zukunfl keine Anzeigen mehr veröftonltchen. die darauf schließen 
lassen, daß Raubkopen angeboten werden 



Omikron Easy-GEM 59,-. GFA-Assembier 
99.-. GFA-Basic 20 29.-. POPool 2001-2150 
. ST i-350,e 180. J Noetzoi. Eiisabothstr 36. 
4040 Neuss 21 



Suche Cheais, Tips und Tncka tür Atari ST- 
Spiole Angebote an Jorg Hahne, Kelterstr 28. 
7500 Karlsruhe 41 



Suche Tauschpannor für AtBn ST Listen an Er- 
nst. Postfach 36, A-4775 TaufkrrchervPram. 
Ostarretch 



Hallo ST-Freaks' Suche und tausche gute 
Demos, sehr groSe Auswahl bereits vorhan- 
den) Thorsten Neunott, Krellweg 25, 2050 
Hamburg 80 



Vertu Emlyn Hughes (45 DM), feobin (29 DM). 
Besch Volley (35). Jens Lauter buch, fei 
D64*5f36fl 



Verkaufe Archipelagos. Twinwortd. Personal 
Nightmare. Ooze re 30 DM. Sorcerer Lord 24 
DM. Bloodwych -. Datavoi 1, zusammen 45 
DM. fei 02053/40751 



* * Verkauf« * * 
Zak McKracken (dl) nur 35,—. Nebulus nur 
20-, PC-Olto (MS- DOS-Emu ) 80.—. (Xrte 
abends) Tel 08722/6231 

Tausche ST-Ongtnele: Habe E. Hughes Soc- 
cer F-16 Fatcon. Suche Tle-Break. Kick ort 2. 
Rings ol Medusa. Flood. TelTBTX 0610141283. 
keine Kopien 

Verkaule ST » 720-KB-Floppy * SW- 
Monrtorkabel. Maus. Basic. Joystick. Original- 
spiele, i Jahr att. 900 DM VHB (NP. 1500) • 
Battle Tech - Btooflwych. fei 0527U5374 

ST-Ongmale (• Verpackung u Handbuch): 
Bo Chalienge (40) Leonardo (25). Murders 
in Venice ungebraucht (50). Heino Egertz. 
Schwanonstr 27. 7412 Eningen 

Hilfe' Suche onginal Pnntmaster mtl Hand- 
buch. Tel 0711/533918 

ST -Originale Olympic Chartenge 30 DM. Pin- 
ball 30 DM. Garfieid. Winter s Taü 40 DM. su- 
che Gianna S«lters. fenn World, fei 0221/ 

741266 

Verk. ong. Spfete Indiana Jones 3 Adv 35 DM. 
Theif Finest Hour 40 DM. l ... 10 Ktll 30 
OM, olle drei Games zus. nur 95 DM, T Ker- 
S *S20"«" e :\ Osnabrücker Str. 51 
Verkaufe Indy 3 Rings of Medusa. Thorr finest 
hour, Xenon 2, Dungeon Masler. Prrates, Cha- 
os stnkes back' Gegen Gebot neuwertig. Tel. 
03602/6763 (Carlos) 

Suche Ork>naispiele aller Art. besonders Ad- 
venlures und RoAenspiere. M. Külz. HOrnlestr 
29. O-1170 Berlin, fei 6563836 

Suche lür ST mit OS MB d« Spiele Sp Quest 
3. M Manson. Larry 2 od. 3. Indy 3 Adv.. bin 
auch an anderen Interessiert, fei 05561/8757 
(Sven), ab 2 U 

« • * * * HrJtet ft * * • « 

Suche North . South! Bleie Software zum 
Tausch (BoDo Leonardo Originale) odot zahle 
barl Wollgang Winzer, Tat 02104/52717 

Verk 1040 STF ♦ Farbmon. » Drucker Star 
NL MJ * Dung. Master . Chaos atrtkos back 
• Wonaerboy. 2 Joysl. Preis VB Melden b 

Chnsltan. fei. fJ6aM62847 

Lyni im tadellosen Zustand inkl Veroindungs- 
kabel mit Chips Cnallengo. Kla» und Gates ot 
Zandocon, nur komplett lür 350 DM. fei 
0631/16359 (Ahn) 

Verkaufe Orfgkl ! Elrte(30). Fl9 Steaflh-F«3hter 
(50), Star -Command (40). PowerOrome (35). 
Speedball 125) Bort.n 1946 135). OrPtter (30). 
Start (40), Tel 0961/39467 

Verkaufe Sphoncai, Bloodwych. Rings ot Me- 
dusa h> 35 DM. Double Oragon. Footballmana- 
ger für alle 65 DM, einzeln 30 DM. Tel. 
07625/1701 (nach 3wtan verlangen) 

ST-Ongmale Space Quesl (30). Polico Quest 
(30), lany I > 11 r« (30). HJIsfar (30). Möbius 
(10). Star Trek (15). fechnocop (10), Tel 089/ 
2 92599 

Bnrle Copyda'a 3V • 5'.,' Ftoppy • 3Spr«~ 
le, VB 300,—. Tel 02369/1322 (Lara) 

Alan Lyn» mit Comlynx-Kabel Adapter. Batte- 
rien und Summergames. NP 389.— DM 'ür 
250.- DM fei Q8ft7232496 

Alan ST — Habe viele Demos (Union TNT TC8 
uiw), auch Tausch Liste bei Frank Bmscho, 
Am Sttdtpark 91 , 8500 N Ürnberg anfordern — 
Top PO 

Tausche ST-Ortgtruk*. z.B Kick off 2, Castle 
Moster. Pirates. Itaty 90. Tower ol Babel. MkJ- 
wmter. Space Ace Larry 2 uva . Tel. 0621/ 

~"7f>r«n) 
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ATARI ST 



Achtung* verkaute Atari 2600 * Joystick * 5 
SP'Qlo i Wahns.nnspr v 150 DM. scnfM* a 
Thomas Pfrstermeister. Göhronjlr 36, 7500 



Vorkaute Alan STOSTm-l Floppy SF314. »ovrto 
GFA-8asiC'lnUHpraior und Otiginalsp«ls. VB 
BOQ DM. Tal 06043/1B78 Freden» 

Original -Indiana Jona» III- Ad venture. Wim- 
ptett gegen Hochslgebot ru vorkauten. Tel 
0*532/7383. ab »630 Uhr 



Suche Tauschpartner lüf PD • Originale lür 
51 vo'fcaufo Original- Sim Oty (40). Qianu , ■. 
Sotelo) {40). internal Soceor (30), Tbl 087t/ 
51695, 30 10 Uhr 

14x2S - 300 — oder? Das rsl der Preis für 14 
Spilien-Onoinalo (Ultima 6. Populous. Pirales. 
DungoonM . Elte. uva.J.auch einzeln abzuge- 
Don, an Wochenenden unter Tel. 06131151911 

VerKaule Ortginalsptotet Fighilng-Soccer. St- 
dewalk. St'eot Gang und Chubby-Grtstte für 
den ST. ruf! an unter Tel 05371/55651. verlangt 

Ojj 



Alan Einsteige' such! Alan ST/S • E. tausch« 
gegen Schneider CPC fit2B » CTM 640 • 18 
DisKs * Joystick * 2 Bücher • 1 Amstrad . 
Hofl. 1 J«h> alt. Tel 07182/23643 



Suche Ralnbow Island *u 30 DM. nur Ongina- 
W. wenn mögbeh komptett deutsch mit Ona> 
nalverpaekunq. T« 07478/8200. Ale» BacW 

Suche Dungeon Master und Ring« o< Medusa 
(Ongmate) für den Alan ST, Tel 00352/359107 

VorKaute52QST . Floppy » Monitor • 2 Joy- 
sticks • Bücher * Software * Kabel • ZuOe- 
höt VB 1000 DM. Sven. Tel 06128/84697 a» 
14 Uhr 



Vorkaute -Rings Ol Medusa- (monochrom, 
nouwertig) für HöchsigeDot oder tausche 
gegen neuwertigos -Tle-Break-. Tel. 0203/ 
765209 (Ataartdort 



Zu verkaufen: ST -5©rhwarosammlung(ca 300 
Disk), 80U Games, 20 *d Anwendungen. 
Richtpreis ca 600 Fr/700 DM. Info R Huber. 
OMtiuh'M- 60. CH-flOSS /-u-.-.r. 



■ ■■ Achtung! Achtung! ■■■ 

Verkaufe Alan 1040 ST FM neu • Disketten • 
Box • Maus • Joystick. VB 800.— DM. Tel. 
089/6905120 



Schüler sucht Alan ST, kann höchstens 350 
DM bieten, Tel 06482/4919. bitte nach Chri- 
stian Iragen. 6258 Villmar 1. Busa ar dweg 10 

Veikaute Kmgs Ouest l -3 (je 30.— o alle 60.—); 
Police Ouest (45.-); Larry 3 (60.-). Mannun. 
ter SF 15S.-). auch für SAv' Tel 02228/813 1 

Suche Kontakt tu Atari ST-Usem Im Raum Bad 
Bonthoim. Marc de Jong. Wasserwerks!' 3 
4444 Bad Bentheim. Tel 05924/574 



Verk. Alan STE » Faibmon . Spiele. JoytnKka, 
Basic. Handbücher, Veriangerungskabel für 
Joy * Maus ■ 8 Wochen -alt- ■ 100H o k . 



Suche Tauschpartner für oen Alan ST aus 
Duisburg und Umgebung. Tel 0203/426632 
ab 17QO Uhr, gerne AnOngerl 1001c zuvorl 



Zu verkauten: t2 Onglnelso«ele; ca. 200 Fr . 
alle neuwertig (j B Indiana Jones Adv .Chaos 
Silkes back etc ). Into anfordern: R Huber. 
Osmuhislr 60. CH-8038 Zürich 



Verkaufe ST-Demos. 6 Dtak 30-, 12 Disk 
50,—, verkante auch original Games für den 
ST * XL Suche Demos • Hardware alle« Art 
Tel. 061B1/2S1558 



Brote PD-Programme • tauscha/ver»aufe 
Kult. Midwlnl . Star Ft>ght. Phantasie 2. Rings 
of Medusa. SOnko Weise Hagenbeckslr 11. 
2000 Hamburg 54 TW Q40M917218 

Verkaufe, lausche und suche Grafik- und 
Sounrtdemos für ST. alte bekannten Serien der 
PD-Softwan? vorhanden. Patnc Ntoraese. 
ItanWr. 45, 4006 Erkrath 



Verkaufe Infocom-Adventures. Populous. 
Xenon 2. Greaf Courts. Hiltefar. Manhunter 2. 
Space Ouesl 2. Bortlenaws 42. Mantec Man- 
S<Qn uvm 40 DM. Tel 0271/355297 

Ata» ST ■ Alan ST 
Suche zuverlässigen Tauschpartner, suche 
neue und gute Game» Ruft an unter Tel 
06753/3644. Marc verlangen 



Suche 2 Diskettenlaufwerk lür Alan ST. f.B 
SF313/354 Angebote Wtle an: Michael Braun. 
Wiltlelmslr 20. 7910 Neu-Ulm 

Alan 2600 Kassm Hülfe ges (alte Sptettypon- 
auchf DrBhrooler.Tantaturodernu'2Sp»leri 
Tel 02381/400136 



Verkaute Alan 1040 STF . Monitot 5M124 . 
Originale (naen Wunsch) für nur VB 920 DM. 
Tel 02l34/52656(Achlm),er«7Mon an . voll 
tnttM 



Kontakte mit POWER! 




Leser treffen Leser. Im großen, 
privaten Kleinanzeigenteil von 
POWER PLAV-Contact. 

Und Ihr könnt mit einer 
kostenlosen Kleinanzeige 

dabeisein und Eure Kontakte 
knüpfen. Schickt dazu einfach 
den Coupon ausgefüllt zurück. 



POWER-Coupon 

für meine kostenlose Klein- 
anzeige in Ausgabe 2/91 von 



Rubrik: 



Amiga 

C 64/1 28 

MS-DOS-PCs 



Atari ST 
Sega Master 
Sega Mega 



Text inklusive Adresse ooor Toleton-Nummer . 





Nintendo 

PC-Engine 

Kontakte 
























Bei Angeboten: Ich bestätige, oaii ich alle Rechte an den angebotenen Sachen besitze. 
Einen Anspruch auf Veröffentlichung meiner Anzeige erhebe Ich nicht. 



Macht mit und bucht Eure 
Kleinanzeige - kostenlos 
in der Ausgabe 2/91 von 




Einfach diesen Coupon 
ausfüllen, ausschneiden und 
bis spätestens 29.1 1 .90 
einsenden an: 

Markt & Technik Verlag 
Aktiengesellschaft 
Anzeigenabteilung 
POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 
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Icn verkaufe 6 ong. ST-Sptele u X Demos, 
ich tausche NECPC-EnoineSptolmodule. Tel 



Vorkaute Alan 1040 STE mrt Farbmorulev SC 
1224 und Zubehör für 1500 DM. Tel 02623/ 
2816 



Ongtnaigamos und viele Demos tu vorkauten 
Info von Karl-Heim Gunkol. Am Mühlengrabon 
16. 3507 Baunatal. Tel 0560US6450 



Vorkaute Atari ST-Orlg.nalo. Tel 08233/1790 

Alan 520 STM mü Floppy SF314 sowie ca. 50 
Leerdisketten wegen Systemwochset lür 500 
DM abzugeben, bitte melden bei Christoph 
Pukall. Munastr. 7. 3101 Höfor 



Verkaufe/kaute/tausche Ongtnalspiele. suche 
X-Oul. habe Rood. Blasterolds, Alex Orth. Am 
Hang 1,5439 See». Tel. 021164790137. ab 1900 

Suche lür den ST das Sp«al Drogon's Biealh 
(ong.). TM. Q4662M525 flbbtas) 



Suche Tauschpariner für Alan ST zum Tausch 
von Derne* njfi emfach an unter Tel. 0646» 
4456 100" Antwort 



Biete Alan 1040 STF • Monitor SMI24 . 
Maua » Origviale (nach Wunsch) (Or VB 860 
DM. erat 7 Mon all * voBKommen intakt. Tel 
02134752656 



Ongtnal Games iOr ST Tausch/Verkauf — Liste 
von Edgar Ecke-to. Mühlstätts«. 25. in 7560 
BuhMÄerbnxh. Tel. 07223/20709 (Wochen- 
ende) 

Suche h)r Atari ST Arrwendoraolt. günstig, evtl 
Tausch. Markus Kotier. Obchauser. 617. 

CH-WIQ Martrthalen 

Dringend' Suche Packer Fürst z.B Jek. |am. 
AlSO ma flOrV Super lee und Multipacker oder 
Ähnliche. Preis VB Ch . Posttach 101404. 4600 
Dortmund 1 



Suche für Alan ST Haunted Castle und Astert« 
im Morgenland, zahle für roden SpWI 40 DM. 
ruft zwischen 16-20 Uhr an unter Tel 02636/ 

1513. Sascha 

Suche Tauschpartner lur den ST' Schrei« mit 
Liste an: T Zechol. Kalmuswog 8. 1000 Berlin 
47 



Suche Software für Alan ST. Schickt Eure Uste 
an Ems! FürthaUer, Postfach 38, A-4775 Taut- 
MrcftoryPram, Österreich 



Verkaute: Larry 3 < Losung (80 DM, 512 KB, 
Mono • Farbe), Warp (30 DM), Tonic Trfe (15 
DM), altes onginelvorpnckl. Tel 07153/52569 
- bot Helge 

Suche Software lür ST Tausche Ist Word 3 15 
oder Pago Sircam 18 gegen Becker Te«t V20 
oder V13. Uerrnt Kille Rüdtgeratr 73, 5300 
Bonn 2 

Suche: Dungeon Masler (ong} ST 30 DM und 
d-e Kompletil (5 DM). Tel 05182/7241 (Tobias. 
nach 1500 Uhr) 

Verk. Originale: Dungeon Master. Midwinter. 
Xenomarph, Kutl. Populous, Xenon II. Dragon 
Fligrrt. Manhunler II. Rings ol Medusa. Storm- 
ton) je 2S DM. To) 022S1/714B3 

Suche Hostages für meinen ST. zahle ca 
20,—. bltle an Konstantin Malzner. Mozartweg 
5. 7520 Bruchsal schreiben 

Sucho Tauschpartner u. kaule Software lür 5T 
Angebote an Joachim Benocko. Hardts», l. 
7555 Bietigheim. Tel 07245/4093 (bes. Ad*, u. 
Hoflensp) 



KONTAKTE 



Wer mochte Spiele für em beiiebtgM 
Computer- oder Videospielsystem kauten, ver- 
kaufen oder tauschen' Info unter Tel 0208/ 
670227 



Verk. Kappy Computer bzw Computer Live 
von 9/89-9/90 für DM 250 A Moller. Wi- 
kingstr 12. 2103 Hamburg 95 



Einsamer Amiga 500 |mU . 17 Jahre) suchi 
männliches Gegenstuck zum gemeinsamen 
Druckergelechl Amrgakontakl Julia Schier. 
Eppenhausen«». 161 b, 5800 Hagen 

Zahle bis zu 100 DM lür verbrauchte Telefon- 
karlen Suche vor allem auch Kontakte zu an- 
deren Sammlern! Näheres unter Tel 0921/ 
44944. ab 16 Uhr 
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Suche Tauschpartner C64. habe Küw. FUm- 
bo'sOuosJ.Totna. Silkwormusw, Dennrt Plag- 
ge, Hollingen 14 A. 4407 Emsdellen, nur Dis- 
keilo. De fast' 

Suche ASM- Ausgaben 2 * 3ff38, möglichst gut 
ernaltom Ingo Labtans. Rostocker Sir 5, 4420 
Coesfeld. Tel. 02541/7831 



Verk komplette Jahrgänge v Happy Computer 
(65, 66. 87) Teile v 88 u. 89 - dfv. C64-Sptote 
auf Kas», z.B. Fist 2. Cobra. toi 0821/61236 
(Robert) 

Suche Gameboy nicht alter als 2 Mon . Preis 
VB, 1004« Antw. Matthias Richter. Block 
92475, 0-4090 Halle Neustadl 



Suche Sega Game-Mus*, Vol 2 und 3 (CD), 



Wer tauscht mit mir PC-Splele aus (Original)? 
Habe Spitzenspiet© wre Indy 3 TFH, Tel. 
04121/85635. Christian 



• • * AT 286 * - • nur 3 Mon all. 640 KB 
12 MHz. 20 MB HD. 40 ms. EGA- Monitor, noch 
21 Monate Garantie, nur DM 2750,—. Tel 
05932/4591 (Claus) 



RTTY/CW-Oecoder. PR-Modem. E PROMER. 
256 KB EPROM- Karte. OFÜ Prgr. E«port- 
Cartr, Stanlalei. Hi-Eddi». Tel 0736i'32742. 
abends 



Achtung: 



VorlüiuleAJilortungen(keineRaub*jjp«en) Info 
gegen Rückporto bei Thorsten Zimmermann, 
Mühlenstt 2. 4200 Oberhausen i oder Tel 
0200870227 



Modem Discovery 240OC: Deutsche Bedie- 
nungsanleitung gunstig abzugeben 1 Intorma- 
liongegenl-DMBnefmarkeboiR Puls, Kenn- 
zitier PP3, Siresomannsb 74. 1000 Berlm 61 

•Waiiensiein- — Das Pestspiel zum 30,0 fingen 
Krieg Inlos gegen 1 DM Rückporto bei Bernd 
Oesireich. Osieralr 3. 3200 Hildesheim 

Legalt C84 e Debghl • C64 Legall 
Contact Dehgrit for ewappirvg Legal Stuft 
(Demos, PO) Wnte to JenaLeters, Im Hagen- 
lels 93. 4400 Munster 

Amiga-Musiker suchl Programmierer zwecks 
Abnahme von Musiken. Marcus Oromowlcz. 
Handels» Ift 4590 Cloppenburg, Tel. 0*47» 
6348 



Nougog-ündotof Famasyclub sucht Mitglre- 
dor(innen) zwischen 12 u 14 J. für Mera,D8D. 
DSA ua Rollenspiele (auch auf dem Am>ga| 
Tel. 013298/7939 



Suche Kontakte auf C84. User- und Spiro- 
gramme' Ich habe Pirstes. Ch t»ck Veage'. Ca- 
bei, Tümcan uvm.. Tel 0704441942 Heiko' 
C-641 



Suche Labyrinth (Lucasfum) nur original, biete 
Neupre-s Suche Losung Strlflip < Co . A. Die- 
tonbacho' Calweratr 30 7530 Pforzheim — 
064 



Wer eine MD hai und ntchi bei unserem Club 
dabei ist. rst seion schuld. 4 Magazine im Jahr* 
Info bei: N.A.K 's. Maulbeerg. 9. A-1220 Wien. 
N.A.K.5 Hard tobeatl 
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Suche alle Ausgaben von Power Play, biete 
für jede 5 DM unter Heft 5/90. nur 100% o k. . 
Dennis VUkosav. Melzdorfs» 2. 6600 Saar- 
brücken 2 



Blmd Shtning — (C-64, Arruga), Contact: 5 
Netaner. Rosastr 35, 4300 Essen l. BRD (C64. 
Arruga) - Blind Shlnlng 

Suche Kontakt lu Ber«fVnark-Modula-2-Pn> 
grammierern (ua Spiele), llja Kanzig. Woirv 
garlweg 1. CH-6205 Elch. Tel 0417991447 

Suche Tauschpartner für den Amlga 500 und 
den C64, immer neueste Softwam. Commodo- 
re. Kaihmann, Bahnhofstr 30. 2843 Dinklage. 
Tel 0494ä/i507 



Suche und tausche Software alter Art) Schreibt 
an Victory. Poslo Restanfe. NL-Tolkamor. C64 
& AmlgaJ Wa onswor toom no BecrQgerl 

Suche ZX-Spectfum » Poter Schlormhl l. 
Michael Kaun. 6000 München 70 Tel 089/ 
7192909 



CPC-Power Iniemalional ist die tühmnde deut- 
seno nichtkommerzieOo CPC-Zoifschnft 
Neueste Ausg für 4 DM bei CPI, Im Vogotsang 
17, 5000 Köln 50 

Amkja 1 Suche neue Kontakle in aller Wert 
Antworte rrut Listen oder ü ■■■ Amkja Compu- 
ter Stud«. SkryöO 12, P-78-401 Szczocirwk 3, 
Polen ■ » « Danke * * « 



Suche Tauschpartner 1 C84 II 0. habe Stunt 
Car Racer. Test Drive. Lasi Nm|a 2. Double Dra 
gon tl. Bernd Schlesigor. Wannenstr. 53, 7730 
VS-Schwonningon 

Code geniale 64"or tntroa. kaute auch Game- 
Doy- Module. Tel. 08150/40876 (Bertram) 

Achtung! Original BundesligamBnager für 
20- DM oder 10 bespfetie Dtsks, auch 
Tauschpartner lür Amgiages.T Holvo. Flurstr 
B. 5828 Enriepettl 



Lyru-Useri Kommt zum Lynxanier-Lyrut-Ctub 
Kein Beitrag, aber Ups. Tnek» Karten H J 
Sebastian. S^gtnedsfr 3. 6364 Schmiflen 3 

Alan Lyn», habe Calif Games u. Gauntled 3, 
suche ß Llghtnlng. Chip ChaUenge. Gates ol 
Zend zum Tauschen, G Doebbeim, Postsir 
S8. 4ue*l MflnWngtadbach 4 

Power Play-Leeer kennen uns: Phoentjr., der 
Oub für Amiga & CPCl Bei uns geht legal der 
Punk ab' Phoeni». Burgweg a 7186 Billings- 

bach 



Computerclub Amtga/PCl Wir geben Ral- 
schUige und Tips, ausreichend Software vor- 
handen, Markus Endar. Leopard>str 13 
IO60I2 Meran 



Suche Kontakte für Amiga 1 Schreibt an P Rot! 
haui. Tlegenhftterstr 6. 5603 Wulfralh 

IBM- PC 

Suche Tauschpartner lur PC-Games' Markus 
Notttch. Anne-Frank-5ir 2. 6052 Mühlnelm 

Suche MitspAler für Middieage 2&Poatsp>ol. 
neue verbesserte Version. P3M. Gratistnfo 
(Rückporto). Christoph Stahl. Flchtenwog 6 
830t Rudelzhausen 
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Coder GFX- & Soundertists wanied for Our 
group Darh Cooperation! Contact us under 
PO Boa 158787, D-5411 Woilaraburg. Umled 
Germany 



vorkaute, kaute, lausche anes was mü PC- 
Eng mo Mega-Orwo-Garneboy. Lyn«. Neo- 
i Geo zu tun hat. Tel. 069/1403732. ab '3 Uhr 

Verkaute Originale: Larry 3, Indiana Jones 
(Adv.) Suche Conquosts ol Camelot, alle* für 
Amiga. Tal. 08061/1626 



Hey Guys! Ich suche coole und legale Konta'ie 
für 064' Habe ca. 7 Tage alle Sachen, schreibt 
an Frank üttek. Lindenallee 22, 3H0 Uelzen 8 

SOS Dt Megasound in Haft) Mem ■ ;■ ver> 
gefK die Hackeroi' Arnlgarianer bmet um Gra- 
fikausdruckB, Infos usw. P Brodau. Masu- 
renstr 2B, 5830 Remscheid 12 



Uuttima — die andere Mailbo*. 8 Leitungen. 
Mutbchai. Tel 0931/7090?9 oder 709034 oder 
709033. 24 n online 300-2400 Bd 8Nl 

Also wirklich! 5 Anzeigen reichen doch wohl, 
oder?' Ein Info unseres utttmatrven video- 
spietetubs bekomml Ihr unbrr Tel 022O2'37809 
(Andreas Knauf) 



Welcher Videospletclub behandetl m seinem 
Mag. afte SystemoV wir! Kostonloses inlo bei 
VGC. A. Knauf. Sander Str 28. 5060 Berg 
Gladbach 2 



Drucker Star LC-10C mit AnschKiS für C64 we- 
gen Sifltomwechsel Topzustand. VB 250 DM 
Tel 06787/8152 



Tausche und kaufe Neo-Geo-Module! Habe 
auch MD und PC-Engine und sucho guia Spie- 
le und Hardware! Andreas Knauf. Tel 02202/ 
37609 



Spiizengra/ike» such! eine Spitzengruppe' 
Only cool duder' Also PD-Swapping! Lamers 
can buyf Be faatt («49). Tel. 05254M345 
(Timo) W Go 

Verkaule 15 64'er Zeitungen. Ausgabe 
B/09, nur kompl . VB 4Q- DM. Tel 021S3/620f 

Vorkaute 1 9 Happy Computer, AuiQADo ö/Bö t 

10788-11/89 • t/90-4/90, nur kompl VB60DM. 
Matco Sutten I»l Cl'iea'SgQ? 

HlHot Wer kann mir bei Larry 2 hellen? Biete 
Sp-efc» für Atari ST für gutu Tips oder Anleilun- 
gnn. Tel 05068/1564 Henning 

Suche Tauschpartner lür neueste Amrga-Soft. 
Sehn» Di an Timo Slembach. Finkenstr. 17, 
7109 WkJdern 



Amiga-Musiker sucht Programmierer zwecks 
Abnahme von Musiken, Marcus Dromowicz, 
Handelst! 10 4590 Cloppenburg, Tel 04471/ 
6348 



Vorkaute CPC 6128 . Monitor und Spiele. VB 
6000*4, TM. 0266771249 



Yol Boa ot Pslle * Abysa r* searching lor now 
legal swappafs like you Dia) in Germany. Tel 
05351'34O16 and ask lor Jorg |5 PM-10 PM) 

Double Troubte — Berlins bester Sega-, Sega 
Mega-Dnve- u. Niraendo-Fanctub suchi Mit- 
glreder aus ganz Deutschland 
DOublfl TruuWa — der Club, Tel 030/6849618 
Verkaute: Lyn. 280 DM. Chip Cnallenge. Ga- 
tes ol Zondocon. Elektrocop. Blue üghfning, 
California Games. ,e 55 DM. Tel 061 BS/2238 

Suche alle Power Play-Ausgaben vor 7T89 für 
jeweils DM 250. A MÖtler. Wrklngstr. 12. 2103 
Hamburg 96 

Suche Sfüole für Atari XE und Amiga. Angebo- 
te tut» schriftlich an Silk» Ftemm. Raihaus- 
gasso 2.1 7850 Lörrach 

MS-DOS Compulerclub! Computertypen C64. 
Am«ga. MS-DOS. durch unseren Oub bekom- 
men Sm tedes Spiel! Info anfordemt MS-DOS 
Pub. Nordweg 1. 3579 Fit. 7 

Hi Du 7 Wei8t Du eigentlich schon, wie Ou an 
d* Sptete Dornet Traume kommst? Nein? 
Dann hol Dir eine kostenlose Info von unal Tel 
0669U593I5 

Suche Tauschpartner auf dem Amigal Große 
Umfrage: alle die einen Amiga besitzen, sollen 
mir schreiben! Dragnet. Postfach, CH-6730 
Uznach 



Biete verschiedene Postspioie an Infos gegen 
RückUmschlag bei Alex Karaten. Schnitlorweg 
89. 6227 Oe-Wmkel 

Sucho coole Jungs zum Tausch von VHS 
Topos, nur nouette Filme, habe Back T F. 3 
Total R usw Stand 9/90. ruft mich an unter Tel 
02564/32509 (19 h). Jorg 



VW machen unsere Inserenten darauf aufmerksam, dafl das Angebot der Verkauf oder 
die Verbreitung von urheberrechtlich geschützler Software nur für Orlg»naie<oc/Hmrne 
erlaubt isi 

Das HoTBlouOn. Anbkalen. Verkaufen und Verbreiten von -Raubttopien- verstofil gegen 
das Urheberrechtsgesetz und kann straf- und ;....■.■.■;•>. r. vortolgl worden Bei Ver- 
stoöen mu6 mit Anwalts- und Genchlskosten von über DM 1 000 — gorechnot werden 

OriginaJorogrammo amd am Coir>ilght-Hlnw«iB und am OngrnataufkJober des Daten 
tragers IDiskelte oder Kassette) zu erkennen und normalerweise ooginototr packt Mll 
dem Kauf von Flauc*oc»en erwirbt der Kauf er Buch kern Nutzungsrecht und geht das Risi- 
ko eine* jeder'e'tigen Beschlagnahrnung ein. 

Wir bitten unsere Leser in deren eigenem Interesse. Rauökopten von C-Kginnl Soltwe/o 
weder anzubieten, zu verkaufen noch zu verbreifen Eroehungsberechtigte halten für 
ihre Kinder 

Der Vertag wird in Zukunft keine Anzeigen mehr veroffen liehen, die darauf schließen 
lassen, daß Raubkopien angeoolen werden 



Testen Sie ST Magazin 

einen Monat lang kostenlos. 



Mit ST Magazin sind Sie 

■ ganz vom mit dem ganzen Know-how über die 
tollen Grafik- und Sound-Eigenschaften. 

■ Professionell durch die Expertenbeiträge zu DTP, 
CAD, Textverarbeitung und Tabellenkalkulation. 

■ Kostenbewußt durch aktuelle Tests und 
Marktübersichten, Hardware-Basteleien und 
ausgefuchste Listings zum Abtippen. 




XBool: Der Magier Neotools; Der Weichensteller 



Diese Voic-nbarung körnten Sie hnnerhdb von echt logen bei Merkt & Technik 
Verlag AG, Postfach 1 304, 80 i 3 Koai widerrufen. Zur Wahrung der Fnst 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 



ST Magazin Kennen] kun-Angebot 

(Xl i' li mi-kIu.- cnic kmiriihnrn Aiugabr wm ST MAGAZIN, 
Will uli NT MAGAZIN danach wcllrrlrv». erhallen k h c* Jiitomaibth für 
ein Jahr mii l'J AiuRahen Tür 77.-OM UM! KJ.-DM imKin/xIvrrkauI 
(Au>l,uu!>prei* iTi.-DMl. Irh bekomme /iiül/Ucli jedes Jahr die nriicMe 

Supcr-l'liUiy-Diikriir. Sie im im Abimiicineiil|>rett inbegriffen. 
Du Abonnenten) wrUngcrf weh nuKKnaiteh ,lin dttJÜir />■ den rJAofl 
KÜhlgen Ik-tlinKiiiiKcn. Ith Lumjederrrit /um Ende riet hc/nhllen 

.'■ ' i ■■■ kündigen. Möchte tch nicht auiumulisch ttviiri fem, icilc ti li 

Ihnen tlu-* nach V.rhnh der kiwienliwen ST M At;AZtN-Au*{<ibc '"'<■ 



SlraOr. Il*miiumtnrr 

Pix'"« 



Dalum, I .I'nimchrlft 

l>ic*e Vereinbarung kann ich innerhalb \tm arhl Tagen bei Markl $t 

Technik Vertag AG, PoMfach 1301, »013 Haar - .H- n Zur Wahrung 

der Frinl g< nügi die rechtzeitige Ahwndung dir* Widerruf*. Ich hv»iaih*e 
die Kenn Ini* nähme de* WldcrTufirrcliL* durch meine L'nnTwhrifl. 



Fordern Sie die aktuelle ST MAGAZIN-Ausgabe 
mit dem Kennenlern-Angebot an. Hat Sie Ihre 
Test-Ausgabe überzeugt, genießen Sie außerdem 
im Jahresabonnement besondere Vorteile: 

■ Sie zahlen nur elf 

von zwölf Ausgaben im Jahr. 

■ Zusätzlich erhalten Sie jedes Jahr 

eine Diskette mit den neuesten Super-Utilities. 
Sie ist im Abonnementpreis inbegriffen. 

■ ST MAGAZIN kommt sofort nach Erscheinen zu 
Ihnen ins Haus. Die Lieferung ist kostenlos. 

Schicken Sie die ausgefüllte Postkarte an: 

ST MAGAZIN Leserservice, Markt & Technik Verlag, 

Hans-Pinsel-Str. 2, 801 3 Haar. 
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OWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



RETTET DEN MEISTER 



The Immortal 



Lange Zeil war Euer aller 
Meister und Mentor. Morda- 
mir der Magier verschollen. In 
den Jahren bevor er ver- 
schwand, hatte er Euch alle 
Kniffe und Geheimnisse der 
Zauberkunst beigebracht. Der 
alte Geselle aus vergangenen 
Tagen erschien Euch in einem 
Traum, gefangen in einem tie- 
fen Abgrund unter den Ruinen 
der Stadt Erinoch. Keine Fra- 



ge Räume, die schräg von 
oben dargestellt werden. Un- 
terwegs trefft Ihr auf so manch 
finsteren Gesellen, der Euch 
ans Leder will. Läßt das Kerl- 
chen nicht mit sich reden, hilft 
meist nur noch ein wohl geziel- 
ter Schwerthieb. Natürlich er- 
hallet Ihr ausgiebig Gelegen- 
heit, alle Räume und lote Mon- 
ster nach nützlichen Gegen- 
ständen abzusuchen. Ihrlindet 




: 5lf -y- : - ; .: ; / ; : H ' - • >\ ■ 

Reden oder Zuschlagen? Die Gretchenfrage jedes Abenteurers (Atari ST) 



ge, daß Ihr Euch aufmacht, die 
Geheimnisse um den Freund 
zu ergründen. 

In "Electronic Arts" neuem 
Action-Adventure'The Immor- 
tal" müßt Ihr Euch durch acht 
unterirdische Labyrinthe zau- 
bern und kämpfen, bevor Ihr 
den alten Meister in die Arme 
schließen könnt. Mit dem Joy- 
stick steuert Ihr die Spielfigur 
durch dunkle Gänge und mufti- 



Za ubersprüche, Schlüssel, 
Schätze und bessere Waffen, 
die Euch das Leben erleich- 
tern. Geht Eure Lebensenergie 
ob des vielen Kämpfens zur 
Neige, müßt Ihr Euch irgendwo 
in den Dungeons ein sicheres 
Plätzchen suchen und einen 
kleinen Schönheitsschlaf hal- 
ten. Am Ende jeden Levels er- 
haltet Ihr ein Paßwort und könnt 
jederzeit wieder einsteigen. vw 



Unvorsichii gerweise 
habe ich einen harm- 
los aussehenden 
Beuiel auf den Flur 
gelegt. Pech, denn 
sofort schlängeil sich 
ein (euer Riesenwurm 
aus dem Boden und 
mit einem Happs ver- 
schwindet mein Hei- *jl 
densprite im Rachen * 
des Viechs — und 
wieder habe ich das Zeilliche ge- 
segnet. Schade drum, aber die- 
se Animation und diese Grafiken 
— herrlich. Solch gute Bewe- 
gungsabläufe in einem Compu- 
lerspiel steht man nicht alle Tage. 
Man ertapp) sich dabei, sein 




Sprite vorsätzlich um- 
zubringen, nurum die 
neue Grafik zu be- 
wundern. Neben der 
guten Grafik bietet 
The Immortal grund- 
soliden Action-Adven- 
ture-Stoff: Gegen- 
stände einsammeln. 
Monster verprügeln, 
kleine Puzzles lösen 
und Karten zeichnen. 
Zwei Dinge dämpfen allerdings 
den Spielspaß. Die Steuerung der 
Spielfigur ist etwas schwammig 
und mir persönlich wäre statt ei- 
nes Paßwortsystems die Möglich- 
keit, den Spielstand aul Diskette 
abzuspeichern lieber gewesen. 




Ein kleiner Schritt in einen Abgrund (Atari ST) 



Wh ^ 

Mit *9*re% «t 



i'.vffjr. < 

Bedienung leichtgemachl: das Inventory von "The Immortal" (Atari ST) 




Gäbe es einen Preis 
für die schönsten To- 
desarten in einem 
Computerspiel, "The 
Immortal" hätte ihn 
ohne Frage verdient. 
Es ist eine wahre 
Freude, das Zeitliche 
zu segnen, Man 
merkt auf Schritt und 
Tritt, mit welcher 
Schaffensfreude der 




schlägt das Pro- 
gramm mit einer neu- 
en Falle oder einem 
besonders gemeinen 
Monster zu. Die Ani- 
mation der Sprites ist 
schlichtweg fanta- 
stisch. Wenn sich un- 
ser Held aus einer 
Fallgrube schwingt 
oder elegant zum 
Schlafen niederlegt. 



Programmierer Will "Zany Golf" macht schon das Zuschauen 

Harvey ans Werk gegangen ist. Spaß. Durchdachte, nicht zu 

Ständig wird man von neuen schwere Rätsel, jede Menge Items 

spielerischen und grafischen und ein leicht zu beherrschen- 

Leckerbissen überrascht, die für des Magiesyslem lassen keine 

lang anhallende Spiel motivation Langeweile aufkommen. Da stört 

sorgen. Immer dann, wenn man auch die ruckelnde Hinlergrund- 

sich in relativer Sicherheit wiegt, grafik auf dem Atari ST nicht. 



Genre: Adlon -Ad venture 
Hersteller: Electronic Arts. Zirka-Preis: 90 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



AMIGA 76% 



Grafik: 72% Sound: 62% 



ATARI ST 76»/o ■ C 64 



Grafik 70% Sound: 62% 



Schwierigkeit: leichl 
nicht geplant 



Schwierigkeit: leicht 



WER TES 



• 
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PUTER-SPIELE 




Ranx in Rom: Ein Robol sucht Streit (Amiga) 



ROBOTER-RAMSCH 



Prankreich ist bekanntlich 
■ das Land anspruchvoller 
Comics. Doch nicht alles, 
was dort geschätzt wird, fin- 
det auch vor dem bundes- 
deutschen Publikum Gefal- 
len. Das französische Soft- 
ware-Haus Ubisofl hat sich 
trotz dessen offensichtli- 
chem Hang zu Gewalt und 
Sex des französischen Kull- 
Androiden "Ranxeron" an- 
genommen und ihn zum Anti- 
helden eines horlzontalscrol- 
lenden Action-Advenlures 
gemacht. Sein Aultrag: Die 
Welt, den amerikanischen 
Präsidenten und die eigene 
Freundin vor einer tödlichen 



Vom Inhalt der Co- 
mic-Vorlage mag 
man halten, was 
man will, mehr Klas- 
se als das Spiel hat 
sie auf jeden Fall. 
Aussage und Hand- 
lung von "Ranxe- 
ron" wurden ver- 
stümmeil wie der 
Name der Bilder- 
geschichte. Was 



Ranx 




Virenseuche zu erretten. Da- 
zu kann Ranx laufen, prü- 
geln, Gegenstände aufneh- 
men und benützen sowie 
sprechen. Da der Blechkopf 
jedoch kein Freund großer 
Worte ist. enthält sein Kom- 
munikationsmenü nur Icons 
für Fragen, Lachen, Grunzen 
und Beleidigungen. So en- 
den Passanten (Punks, Nin- 
ias und andere Endzeitslan- 
dards) nach kurzem Wort- 
wechsel mit Ranx doch meist 
Im Staub. Denn der läßt sich 
auf seinem Weg von Rom 
nach New York nur durch Pro- 
bleme mit def eigenen Strom- 
versorgung aufhalten wi 



Lust, sich mit lächer- 
lich animieden, 
gähnend langsa- 
men Murks-Sprites 

herumzuärgern? 
Ohne die zwöll 
Joystick-Funktionen, 
Icons und Möglich- 
keit zur "Kommuni- 
kation" wäre Ranx 
auch nicht schlech- 
ter. Nur die Ge- 



btelbl, ist ein schwerfälliges räuschkulisse ist gelungen. In 
und unfreundliches Action-Ad- einem Spiel dieser Machart so 
venture. Wer hat 1990 noch jedoch deplaziert. 



Genre. Action-Aovenlura 
Hersteller: UBI-Soft. Zirka-Preis. 90 Mark 




Gumpy in der wunderbaren Well der Schwerkraft (Atari ST) 



FISH AND CHIPS 



Monty Python 



Spätestens mit ihrem got- 
teslästerlichen Palästi- 
nenser-Ulk "Das Leben des 
Brian" hat sich die englische 
Anarchotruppe Monty Py- 
thon in die Herzen und Lach- 
muskeln der deutschen Film- 
fans gespielt. Fester Be- 
standteil ihrer weniger be- 
kannten Fernsehsendung in 
der englischen BBC waren 
die Comic-Abenteuer von 
DP. Gumpy. Gumpy ist auch 
der Held von Virgins Baller- 
spiel "Monty Pyfhon's Flying 
Circus". Dem Guten ist bei ei- 
ner ärztlichen Routineunter- 
suchung das Gehirn abhan- 
dengekommen. Da Gumpy 



Der abstrus briti- 
sche Humor der 
Monly Pyihon-Trup- 
pe ist in dem Spiel 
sehr schön einge- 
fangen. Einen Hel- 
den, der von loten 
Papageien und 
nackten Füßen be- 
droht wird, sieht 
man nicht alle Tage. 
Doch das isl leider 
nur eine Seite der Medaille: 
Spielerisch ist Monty Python 
eher von schlichter Machart. 



sich mit leerer Birne nicht 
wohlfühlt, geht er in vier hori- 
zontal scrollenden Leveln auf 
die Suche nach seinem Denk- 
apparat. Um seine Feinde 
auszuschalten, wirft er mit to- 
ten Fischen um sich. 

Ganz dem abgedrehten 
Humor der "Pythons" ver- 
pflichtet, stürzt sich Gumpy 
mal als Fisch, mal als einbei- 
niger Springstiefel in das 
monsterhattige Getümmel. 
Aufgelockert wird die Jagd 
durch kleine Comicszenen, 
in denen Gumpy allerlei Ex- 
zentrisches widerfährt, in die 
man selber aber nicht ein- 
greifen kann. vw 



Obwohl der Mon- 
sterstrom nicht ab- 
reißen will, ver- 
speist der Aclion. 
Profi das Programm 
zum Frühstück. Hat 
man alle eingebau- 
ten Witzchen zur 
Genüge betrachtel, 
hemmen sie nur 
noch den SpieltluB. 
Übrig bleibt ein 
kurioses Spiel lür Pyihon- 
Otto Normalspieler wird 
so begeistert sein. 




recht 
Fans; 
nicht 



Kfö^ Genre: Aclion 

Hersteller: Virgin. Zirka-Preis: 50 bis 80 Mark 


MS-DOS 43 %■ 


AMIGA 43% 


Grafik: 59% Sound: 28% 


Grafik: 59% Sound: 56% 


Schwierigkeit: mittel 


Schwierigkell: mittel 


ATARI ST 43% 1 


C 64 


Grafik: 59% Sound: 51% 


In Vorbereitung 


Schwierigkeit: mittel 





POWER TESTS 

™ C&Mi 



PUTER-SPIELE 




Oer nächste Gremiin kommt bestimmt (Amiga) 



Großstadt ist ein hartes Pllaster (ST) 



GRÜNE PEST 



DER SPION, DEN ICH NICHT LIEBTE 



Vor ein paar Jahren sind 
wir den grünen Minimon- 
stern im Kino zum ersten Mal 
begegnet. Haben sie damals 
mit ihren recht deftigen Spa- 
ßen das Städtchen Kingston 
Falls aufgemischt, so blasen 
sie im zweiten Teil des Welter- 
folgs zum Großangriff auf 
New York. In einem riesigen 
Wolkenkratzer bricht die Höl- 
le los, als Horden von Grem- 
lins die Büroetagen und Ein- 
kaufspassagen überfluten. 

In Elites Computerumset- 
zung von "Gremlins 2" müs- 
sen wir uns deshalb als Kam- 
merjäger bewähren. Held Bil- 
ly marschiert und klettert un- 

Man nehme eine 
beliebige Hüpf- und 
Springspielroutine, 
baue ein paar ki- 
chernde Gremlin- 
sprites ein. ver- 
stecke in jedem Le- 
vel einen Gegen- 
stand, und fertig ist 
das Minimal-Action- 
Adventure. Den Mei- 
nen Mistviechern 
hätte ich einen besseren Ab- 
gang gewünscht. Auch das 
eingebaute Zeitlimit kann dem 



ter Zeitdruck durch Gänge 
und Büros und schießt auf al- 
les, was grün, klein und ge- 
mein ist. Immer wenn ein 
Gremiin zur Hölle fährt, hin- 
terläßt er eine Seifenblase, 
die wir einsammeln und am 
Ende des Levels gegen eine 
bessere Waffe eintauschen 

können. Sind wir anfangs mit 
einer recht schmalbrüstigen 
Lasertaschenlampe ausge- 
rüstet, können wir später mit 
Frisbees. Bumerangs und fau- 
len Tomaten zuschlagen. In 
jedem Level muß Billy einen 
Gegenstand finden und zum 
Schluß eine geheimnisvolle 
Superwaffe daraus bauen, vw 




Spiel die fehlende 
Vitalität nicht zu- 
rückbringen. Daß 
man der Amiga- Ver- 
sion einen scrollen- 
den Bildschirm ver- 
sagt hat, zeugt nicht 
gerade von der Ge- 
nialität der Pro- 
grammierer: Oie 
Gegner tauchen 
überraschend auf 
und blasen Billy das Lebens- 
licht aus. In diesem Spiel ist 
ganz gewaltig der Gremiin drin. 




Genre: Action-Adventure 
Hersteller: Elite, Zirka-Preis: 90 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 38% 


in Vorbereitung 


Gralik: 58 Ii Sound: 35% 




Schwierigkeil: schwer 


ATARI ST 




C 64 


in Vorbereitung 


nicht geplant 



Im Einsatz gegen das bit- 
I terböse "Council of World 
Domination" hat man als Top- 
Agent ein volles Programm: 
Nach dem Frühstück einige 
tausend Kilometer über dem 
Erdboden, Absprung über 
dem Einsatzort Washington. 
Die Minuten des freien Falls 
werden zu ersten Schuß- 
wechseln mit Schergen des 
Feindes genutzt. Unten an- 
gekommen, wird die Watte 
nicht erst weggesteckt; so- 
lange sich uniformierte 
Aggressoren und schnap- 
pende Bluthunde in der Nähe 
aufhalten, darf weiterge- 
schossen werden, Rührt sich 



Sly Spy 



Heiliger Geheimauf- 
trag, was für ein 
langweiliges Spiel. 
Grafisch präsentiert 
sich die Agenten- 
mär zwar recht an- 
genehm, spielerisch 
gehört "Sly Spy" je- 
doch auf James 
Bond's Abschußli- 
ste. Die erbärmliche 
Kollisionsabfrage 
erleichten es dem Spieler auch 
nicht, den winzigen Kugeln, 
Harpunen und Wurfgeschos- 




nichts mehr, schwingt man 
sich flink aufs Motorrad, um 
auch den Verkehrsrowdies 
unter den Bösewichten das 
Handwerk zu legen. Dann 
hinein in die Taucherkluft, 
Harpune zur Hand und weiter 
geht die wilde Jagd. Nach 
neun recht unterschiedlichen 
Leveln darf Mr. Sly Spy dann 
seine Pistole aus der Hand 
und die Füße hochlegen. 
Sieht man vom Intro-Schuß- 
wechsel ab, wird während 
des ganzen Spiels horizontal 
gescrollt; der Agent darf sich 
ducken, springen und treten, 
Bonusgegenstände gibt's 
natürlich auch. wi 



sen auszuweichen. 
Trotzdem schafft 
man die meisten Le- 
vels beinahe mit 
verbundenen Augen 
und ein wenig 
Glück — dank dem 
Continue-Modus 
wurschtelt man sich 
schon irgendwie 
durch. Vorausge- 
setzt, das ständige 
Diskettengewechsel hat einen 
nicht schon vorher vom Joy- 
stick vertrieben. 




Genre: Action 
Hersteller: Ocean, Zirka-Preis: 65 Mark 



MS-DOS 1 


in Vorbereitung 


ATARIST47^n 


C64 


Grafik: 58tt Sound: 35% 


nicht geplant 


Schwierigkeit: leicht 






Alles, was Spaß macht! 

Die Software für Ihren Computer 

MF 



Tel.: 05241/1828 
Fax: 05241/13043 



Amlga DM 

Big Business 61,90 

Days ofThunder 79,90 

Dragon Flighl Ltd. Edition 79,90 

Elvira-Mlstress of . . . 89,— 

F 29 Retaliator 79,90 

F-16Falcon 89.— 

F-1 6 Falcon Miss. Disk II 59,90 

F-16 Falcon Miss. Disk 61,— 

Indianapolis 500 79.90 

Invest 69,90 

/F-19 Stealth-Fighter 



Amiga 89,90 
ST 89,90 



MS-DOS 109,90 



Legend of Fairghail 79,90 

Leisure Suit Larry III 99,90 

Loom 89,90 

Lost Patrol 79,90 

Lotus Esprit Turbo Chal. 79,90 

M 1 Tank Platoon 89,90 

Midwinter 79,90 

Paradroid '90 79,90 

Ports of Call 79,90 

Powermonger 89,90 



MS-DOS (3,5" oder 5,25 
688 Attack Submarine 
Bad Blood 
Big Business 
Bundesliga Manager 
F-16 Falcon 
Flight of the Intruder 
Flight Simulator 4.0 
Imperium 

Indiana Jones /Adv. 
Indianapolis 500 
J. Nicklaus Unllmit. Golf 
Khalaan 

Legend of Fairghail 
Leisure Suit Larry 
Leisure Suit Larry II 
Leisure Suit Larry III 
LHX-Attack Chopper 
Loom 

M 1 Tank Platoon 
Midwinter 
Might + Magic II 



per 

m 



DM 

89,— 
99,90 
69,90 
69,— 
109,— 
99,90 
179. — 
89.90 
89,— 
79,90 
89,90 
79.90 
89,90 
79,— 
99.— 
119. — 
1 1 9,— 
69.90 
109,90 
89,90 
89,90 



C-64 Disk 


DM 


Back to the Future II 


49,90 


Bloodwych 


49,90 


Bomber 


53,— 


Bundesliga Manager 


49,90 


Curse of the Azure Bonds 


69,-- 


F-14Tomcat 


43.— 


International 3D Tennis 


43,90 


Kick Off 2 


49,90 


Klax 


49,90 



Reederei 



Amiga 61,90 
ST 53,90 



C-64 Disk 43,90 



Dick Tracy 



Rmiga 
ST 



79,90 
79,90 



MS-DOS 79.90 
C-64 Disk 49,90 



Rick Dangerous II 


69,90 






Shadow of the Beas 


t II 99,90 


Ökolopoly 


149, — 


Snowstrike 


79,90 


Operation Stealth 


89.90 


Team Yankee 


89,90 


PGA-Tour-Golf 


79,90 


The Second World 


61,— 


Ports of Call 


99,90 


Their Rnest Hour 


89,— 


Rallroad Tycoon 


99,90 


Wings 


89,90 


Silent Service II 


99,90 


Wolfpack 


89,90 


Wolfpack 


99,90 



Oil Imperium 43,— 

Test Drive 2 53,— 

Atari ST DM 

Days ofTunder 79,90 

Dragon Flight Ltd. Edition 79,90 

F 29 Retaliator 79,90 

Imperium 79,90 

Kick Off 2 69,90 

Operation Stealth 79,90 

Paradroid '90 79,90 

Powermonger 89,90 

Snowstrike 59,90 

Their Finest Hour 89, — 

Wolfpack 79,90 

Ist Ihr Programm nicht dabei? 
Suchen Sie nicht lang rufen Sie 
uns an! 




Drucktehler 
und Preisirrtümer 
vorbehalten 



Ständig alle wichtigen Neuerscheinungen 
für Sie am Lager. Rufen Sie uns an, oder 
fragen Sie nach dem Gesamtkatalog ! 

□ kein Kaufzwang 

□ keine Mitgliedschaft 

□ schneller Service 

□ regelmäßige Infos 



Kennen Sie unseren Laden? 
Besuchen Sie uns in der Carl- 
Bertelsmann-Str. 53 



Bestell-Coupon 



Versandkosten: Inland NN + 5,- DM 

oder Scheck + 5,- DM, Ausland nur EC-Scheck/ 

Bar/Postanweisung + 8 DM. 

Ab 100,- DM Versandkosten frei. 



KORONA-Soft 
Postfach 3115 



4830 Gütersloh 



Name: 
Straße: 
PLZ/Ort: 
Telefon : 
Alter: 



G Ich möchte nur den Katalog I 
□ Hiermit bestelle ich folgende 
s " iele: Preis 



PP12-90 Sofort auf eine Postkarte und an KORONA-SOFT! 



ALTER DROIDE ROSTET NICHT 



Paradroid '90 



Eünf biedere Raumfrachter 
r schippern zum Planelen 
Basmyth — das klingt ja ei- 
gentlich nicht nach dem Stoff, 
aus dem die spannenden Welt- 
raumdramen sind: Riesige 
Kähne voller Maschinen und 
Droiden dümpeln gemütlich 
durch den Kosmos. Doch dann 
geht etwas schief... ganz 
furchtbar schief. Das Asteroi- 
denfeld, an dem die Flotte vor 
drei Tagen vorbeiflog, muß ei- 
ne unbekannte Strahlung mit 
fatalen Folgen verbreitet ha- 
ben: An Bord der fünf Frachter 
haben sich alle Roboter selb- 
ständig eingeschaltet und pa- 
trouillieren jetzt auf den Decks. 
Die Schiffe haben ihre Fahrt 
unterbrochen und treiben im 
All. Doch fünf sündhaft teure 
Weltraum-LKWs voller Fracht 
schreibt niemand so leicht ab. 
Auch dann nicht, wenn die aus- 
gerasteten Roboter jeden Be- 
sucher an Bord als Eindring- 
ling bekämpfen würden. Und 

neben Raumpflegerobbis sind 
ein paar ernsthaft ungemütli- 
che Kampfmaschinen mit von 
der Partie. 



in die Hüllen immer kampfkräf- 
tigerer Kollegen schlüpft, hat 
ID eine Chance, die fünf Frach- 
ter von der feindlichen Über- 
macht zu befreien. 

Fünf Jahre hat diese Hinter- 
grundstory schon auf dem 
Buckel: Mitte der80er Jahre er- 
sann der englische Program- 
mierer Andrew Braybrook den 
C64-Klassiker "Paradroid", 
der heute noch als eines der 
besten Spiele für diesen Com- 
puter gilt. Das anhaltende Bit- 
ten und Flehen der Besitzer 
von 16-Bit-Computern nach ei- 
ner Paradroid-Version für ihre 
Kisten hat jetzt ein glückliches 
Ende: "Paradroid '90" ist da, 
die grafisch und spielerisch 
aufgemotzte Version des C 64- 
Evergreens. 

Insgesamt fünf Raumschiffe 
sollt Ihr Deck für Deck von al- 
len Robotern säubern, indem 
Ihr diese abschießt oder über- 
nehmt. Um letzteres Manöver 
einzuleiten, drückt man bei 
zentriertem Joystick den Feu- 
erknopf, damit ID in den "En- 
ter-Modus" geht. Um diesen 
Vorgang erfolgreich abzuschlie- 



Hurral Das Sucht- 
vergnügen Paradroid 
für 16-Bil-Computer 
ist da. Kaum halte ich 
die Diskette in zittri- 
gen Händen, schwel- 
ge Ich in anheimeln- 
den Erinnerungen an 
alte C64-Zeilen. Die 
von Allmeister An- 
drew Braybrook per- 
sönlich autgepeppte 
Paradroid-Version der '90er Jah- 
re steht in Sachen SpielspaB der 
allen Fassung in nichts nach. 
Zwar müssen sich alte001-Hasen 
daran gewöhnen, daß die Blech- 
burschen keine Nummern mehr 
(ragen, aber nach kurzer Warm- 
spielphase klappt das Auseinan- 




derhalten der Robo- 
ter wunderbar. End- 
lich Ist auch das ein- 
gebaute Logikspiel ei- 
ne echte Herausfor- 
derung — der Com- 
puter stellt sich dabei 
nicht mehr so dämlich 
an wie vor ein paar 
Jahren. Paradroid '90 
schrammt aus zwei 
Gründen an meinem 
strahlendsten Gesicht vorbei: 
Zum einen ist die Steuerung et- 
was träger als bei der C 64-Fas- 
sung. Zum anderen ist mir per- 
sönlich der Schwierigkeilsgrad 
alles in allem trotz abstellbaren 
Logikspielchen eine Spur zu 
hoch. 



ßen. müßt Ihr den begehrten 
Roboter erst berühren und ihn 
dann in einem kleinen Denk- 
spiel noch besiegen. Wer sich 
die ganze Angelegenheit leich- 
ter machen will, darf zu Spiel- 
beginn diese Sequenz ab- 
schalten. Danach genügt es, 
einen anderen Roboter zu be- 
rühren, um ihn zu überneh- 
men. 

Sobald Ihr einen Roboter 
geentert habt, wird Eure Spiel- 
figur mit dessen Eigenschaf- 
ten bedacht und entsprechend 
schneller (oder langsamer), 
mehr oder weniger gut gepan- 
zert und bekommt bei einigen 



Modellen eine Spezialwaffe 
verpaßt. Ihr könnt aber nicht für 
immer bei einem Roboter ver- 
weilen. Langsam aber sicher 
schmelzen dem Versklavten 
unter Eurer Herrschaft die 
Drähte durch, und der Energie- 
balken schrumpft vor sich hin. 
Ihr seid also gezwungen, Im 
Lauf des Spiels immer wieder 
einen neuen Partnerwechsel 
einzulegen. 

Die einzelnen Decks sind in 
Räume unterteilt, die durch 
Schiebetüren getrennt sind. 
Geht ein Roboter an einer sol- 
chen Tür vorbei, öffnet sie sich 
für einen Augenblick. Tücki- 




Ole Bordcompuler enthüllen Details über die verschiedenen Robotertypen (Amiga) 



Es gibt nur einen Weg, die 
Herrschaft über die Schiffe 
wiederzuerlangen: Der Beein- 
flussungs-Droide "ID" könnte 
an Bord eines Frachters ge- 
beamt werden und dann versu- 
chen, alle Roboter zu vernich- 
ten, ID ist ein zartes Stahlkü- 
gelchen, bei dessen Anblick 
kein Kampfroboter vor Schreck 
erbleicht. Aber er kann andere 
Roboter "übernehmen" und 
eine bestimmte Zeit lang in ih- 
ren Körpern agieren. Indem er 



Die Lage ist ernst: Unser ID- 
Drolde wird von einem Wächter 
beschossen (ST) ► 




POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



scherweise könnt Ihr nur dann 
sehen, ob sich ein Roboter in 
einem Raum befindet, wenn 
Ihr vor einer offenen Tür sieht 
(oder Euch selber in diesem 
Raum aufhaltet — logisch). An- 
dererseits kann man aus sich 
öffnenden und schließenden 
Türen schließen, daß sich ein 
Roboter in Eurer Nähe befindet 
(und womöglich gleich in Sicht- 
und Schußweite kommt). Um 
von Deck zu Deck zu gelan- 



gen, bedient man sich speziel- 
ler Lifts. 

Sobald Ihr ein Schiff gesäu- 
bert habt, dürft Ihr, mit vielen 
Bonuspunkten versehen, gleich 
beim nächsten Frachter weiter- 
machen. Beißt Euer Robbi 
dann irgendwann mal ins Gras, 
könnt Ihr auf diesem Schiff wei- 
terspielen. Bereits befreite 
Frachter müssen freundlicher- 
weise nicht noch mal besucht 



werden. 



hl 




Was unterscheidet 
ein gutes von einem 
sehr guten Spiel? Bei 
einem guten Spiel 
spielt man deshalb 
motiviert weiter, um 
voranzukommen und 
etwas Neues zu se- 
hen. Beim sehr guten 
Spiel ist dieser Grund 
nur zweitrangig. Hier 
macht das Spielen an 
sich schon so viel Spaß, daß man 
so leicht nicht davon loskommt 
Paradroid auf dem C 64 war ein 
solches sehr gutes Spiel, und 
der 16-Bit-Remix Paradroid '90 
ist es zum Glück auch. Obwohl 
ich mir den Splelablaut ein biß- 
chen schneller wünschen würde, 
hat das Hasch-mich der Roboter 
nichts von seinem Reiz verloren. 




Die spannenden Drol- 
denduelle werden 
von einer ausgezeich- 
neten Soundkulisse 
untermalt, die vor al- 
lem auf dem Amiga 
gut rüberkommt. Die 
Triebwerksgeräusche 
des Raumschiffs 
dröhnen und das 
Summen eines akti- 
ven Energieauffri- 
schers verrät, daß hinter der 
nächsten Tür ein Roboter lauert. 
Gegenüber dem C64-Vorbild 
wurde natürlich auch die Grafik 
kräftig aufpoliert Man braucht 
zwar ein Weilchen, um sich an 
die Steuerung zu gewöhnen, doch 
aut Dauer bietet Paradroid '90 
viel mehr Langzeitmotivation als 
die meisten Simpel-Act ionspiele. 



Genre: Action 
Hersleller: Hewson, Zirka-Preis: 85 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



AMIGA 84% 



Grafik: T6V> Sound: 77 ^ 
Schwierigkeil: mittel 



ATARI ST 83% ■ C 64 



Ein übernommener Roboter dient als eine Art Schutzschild, der 
mehrere Treffer einstecken kann (Amiga) 



Gralik: 76% Sound: 53% 
Schwierigkeit: mittel 



nicht geplant 



^^jlr&lPzM - D «e neuen Modelle 90/91 



lür Commodore • Atari • CPC • Nintendo • Sega u. PC 




SV 127 
Top-Star 

\ Der superrobuste 
im Acrylglas-Gehäuse mit 
slow-motion-Funktion 



v SV 128 
V Megaboard 



SV 500 > 
SV 510 
Diskettenbox 

Future-Iine 

für 3.5"- und 5'/«"-Disketten 



mit 2 Stopuhren 
fO Microschaltern 
und slow-motion 





SV 401 
SG Fighter 

für alle 

SEGA-Consolen - 
auch für 

Nintendo erhältlich 



optimale 
Spielfreude 



7 



...natürlich von Jöllenbeck 

Erhältlich im Versandhandel. In Kaufhausem und Fachgeschalten 



POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




James Bond, wie er leibl. fährt, schießt und lebt (Amiga) 



WENIG LIEBE IM SPIEL 



The Spy who 
loved me 



Slromberg (der Böse) will 
die Erde in Stücke brö- 
seln und sammelt zu diesem 
Zweck Atom-U-Boote. Bond 
(der Gute) wird vom Secret 
Service mal wieder beauf- 
tragt, den Weltfrieden zu ret- 
ten, wobei er über eine reizla- 
stige sowjetische Agenten- 
kollegin stolpert. Mit Schmu- 
sebacke Roger Moore in der 
Hauptrolle avancierte "Der 
Spion, der mich liebte" 1977 
zu einem der erfolgreichsten 
Streifen der James-Bond- 
Reihe. Daß ein aller Bond 

Handwerklich soli- 
des Action-Amüse- 
ment ohne Überra- 
schungen, trocken 
serviert wie ein 
Wodka- Martini (ge- 
schüttelt, nicht ge- 
rührt): The Spy who 
loved me reiht sich 
unauffällig zu den 
anderen Bond-Um- 
setzungen ein. Das 
Spielgeschehen ist weitge- 
hend einfallslos, doch wer auf 
Origmalitätsberge verzichlen 




besser ist als gar kein Bond, 
dachte sich Domark und setz- 
te ein gutes Jahrzehnt später 
den spritzigen Streifen für 
Computer um. Unter dem 
englischen Originaltitel "The 
Spy who loved me" werdet Ihr 
mit einem halben Dutzend 
verschiedener Actionspiele 
konfrontiert, die alte um den 
Handlungsfaden des Films 
gestrickt sind. Meist werdet 
Ihr mit vertikal scrollenden 
Ballereinlagen in unverwüst- 
licher "Spy Hunter"-Manier 
konfrontiert. hl 

kann, bekommt ei- 
niges zum Ballern 
geboten. Grafisch 
gibt sich das Spiel 
bieder, aber ohne 
Bloßen und ent- 
zückt musikalisch 
mit einem frechen 
Remix des 007-Vor- 
spannthemas. Für 
eine Filmumset- 
zung recht beacht- 
lich, doch nach rein spieleri- 
schen Maßstäben nicht mehr 
als Mittelmaß. 




Genre: Action 
Hersteller: Domark, Zirka-Preis: 5D bis 70 Mark 



MS-DOS 


1 AMIGA 62% 


nicht geplant 


Grafik: 67% Sound: 68% 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 62% 


1 C64 


Grafik: 67% Sound: 62% 


in Vorbereitung 


Schwierigkeil: mittel 





Spannende Fernsehshow in edelster Aulmachung (Amiga) 



THE KILLING MUST GO ON 



The Killing 
Game Show 



I n ferner Zukunft gibt's im 
■ Fernsehen keine Wasch- 
maschinen oder Reisen 
mehr zu gewinnen, alleine 
das Überleben zählt für die 
"Kanditaten" futuristischer 
Shows. Als solcher wird man 
einfach in eine scheppernde 
Roboterrüstung gesteckt und 
in einer mit Todesfallen reich- 
lich bestückten Plattform- 
landschaft ausgesetzt. Jetzt 
heißt's so weit hinaufkom- 
men wie möglich: Von unten 
steigt tödliche Säure unauf- 
haltsam an, während lästige 



Endlich hat sich das 
Wühlen in verspän- 
nen, Spitzengrafik 
und Edel-Sound ge- 
lohnt: Ein spannen- 
des und faires Psy- 
gnosis-Spiet kam da- 
bei zum Vorschein. 
Dabei wurde auch 
hier nicht auf Paral- 
lax-Scrolling. ab- 
wechslungsreiche 
Musik und ähnlichen 
verzichtet, nur stimmt d 
vernachlässigte Spie 



Luxus 
i sonst 
Ibarkeh 



Alienformationen alles dar- 
ansetzen, den Spieler seiner 
Lebensenergie zu berauben. 
Um dessen Chancen aufzu- 
bessern, wurden in den 16 
Levels reichlich Waffen. 
Schlüssel und andere Ge- 
genstände deponiert. Hat 
man dennoch den Löffel 
nach harter Schlacht abge- 
geben, ist noch nichts verlo- 
ren: Neben Levelanwahl und 
Continus gibt es auch einen 
Replay-Modus. So kann man 
jederzeit an günstiger Stelle 
neu einsteigen. wi 

diesmal eben auch. 
Oer Replay-Modus 
unierhält nicht nur 
während einer Tas- 
se Kaffee, das feine 
Actionspiel be- 
kommt zudem takti- 
sche Tiefe. Man be- 
obachtet, lernt Rou- 
ten und Fehler ken- 
nen und kann, hat 
man sich von 
Schocks und Frusterlebnissen 
erholt, direkt vor der kritisch- 
sten Stelle wieder einsteigen. 





Genre: Action 
Hersteller: Psygnosls, Zirka-Preis: 80 Mark 



nicht geplant 



ATARI ST 



in Vorbereitung 



AMIGA 72% 



Grafik: 71 % Sound: 62% 



Schwierigkeit: mittel 
nicht geplant 



m®7 




TBaiNGE WTANTHF/TO 




BBM Erhöhte Ansteckungsgefahr 
besteht auf Amiga. Atari ST, 
Commodore 64. Amstrad CPC 
und MS-DOS. 
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Ein Drache aul Abwegen: Start Feuer spuckt er Blei (Amiga) Andocken oder abschießen — das ist hier die Frage (Amlga) 



BESTIEN OHNE BISS 




Dragon 



Die Programmiertruppe 
Random Access, die vor 
einiger Zeit mit "Silkworm" 
eine prima Arcade-Umset- 
zung ablieferte, hat ihr neue- 
stes Ballerspektakel fertig. 
Im Auftrag der englischen 
Software-Firma Storm sorgte 
das Team für Amiga- und ST- 
Versionen von Jalecos Auto- 
maten-Hit "Saint Dragon". 
Besonderes Merkmal dieses 
Horizontal-Scrollers: Statt 
dem obligatorischen Raum- 
schiff, das sich Alien-Horden 
erwehren muß, tritt diesmal 
ein feuriger Flugdrache zum 
Kampf gegen die Feindüber- 
macht an. Da er sich allein 



An Silkworm kommt 
Saint Dragon leider 
nicht ran. Dafür ist 
diese 08/15-Ballerel 
spielerisch zu ein- 
fältig und abgestan- 
den. Ob nun Drache 
oder Raumschiff — 
das macht bei den 
teils uninsplrienen 
Alien-Formationen 
keinen großen Un- 
terschied. Außerdem ist Saint 
Dragon technisch nicht auf 
dem neuesten Stand. Sobald 




mit ein paar rauchigen Fau- 
chern keinen Respekt ver- 
schaffen kann, wurde er mit 
Raumschiff-typischen Schüs- 
sen ausgestaltet. Außerdem 
gibt's mehrere Extrawaffen 
(Laser, Feuerball, Unver- 
wundbarkeit und Billard- 
Schuß), die sich mit Power- 
Ups zusätzlich ausbauen las- 
sen. Mehr Wendigkeit wird 
mit dem Aulnehmen des 
Speed-Up-Symbols erreicht. 
Netterweise werden die Ex- 
trawaffen nach dem tragi- 
schen Verlust eines Drachen- 
lebens nur um maximal eine 
Ausbaustufe reduziert. Fünf 
Levels werden geboten, mg 

etwas mehr Objekte 
auf dem Bildschirm 
9ind, ruckeln die 
Sprites inklusive ei- 
genem Drachen 
ganz gewaltig: Trotz 
hübscher Grafik 
kein schöner An- 
blick. Mehr als mit- 
telmäßige Durch- 
schnitt5-Action wird 
leider nicht gebo- 
ten . Wer sich momentan ein Bal- 
lerspektakel zulegen will, der 
sollte eher zu Turrican greifen. 




Genre: Adlon 
Hersteller: Storm, Zlrka-Prels: 50 bis 85 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 57<>/o 


nicht geplant 


Grafik: 63% Sound: 54% 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 




C 64 


In Vorbereitung 


In Vorbereitung 



KRIEG DER VEKTOREN 



Xiphos 



Gut 50 Seiten Anleitung 
und Weltraumnovelle in 
Kurzform: Als Pilot des Raum- 
schiffs Arrow müssen ver- 
schiedene, ineinanderver- 
schachtelte Sternensysteme 
auf der Suche nach einem 
amoklaufenden Riesencom- 
puter durchflogen werden. 

Leider ist die Arrow nicht hy- 
perraumlauglich. Sie sind al- 
so auf die Hilfe zweier verfein- 
deter Weltraumrassen ange- 
wiesen, die in den verschiede- 
nen Galaxien Durchgänge zu 
benachbarten Systemen be- 
wachen. Gegen Bezahlung 
oder Söldnerdienste dürfen 
Sie diese Passagen benützen. 



Es ist nicht leicht, 
sich in das Xiphos- 
Universum hinein- 
zuspielen. Die nett 
gezeichneten Vek- 
tor-Raumschiffe 
fetzten teilweise mit 
einer solchen Ge- 
schwindigkeit am 
eigenen Cockpit 
vorbei, daß über ei- 
ne großartige Ver- 




In Sachen Bildschirmaul- 
bau ist Xiphos dem altehr- 
würdigen "Elite" ähnlicher 
als jeder andere Nachzieher. 
Radar, Waffen- und Energie- 
anzeigen scheinen direkt aus 
der Cobra zu stammen; den 
Dockingcomputer gibt's gra- 
tis. Zur Orientierung besitzt 
man eine Karte des jeweili- 
gen Sektors, zum Überleben 
verschiedene Raketen. Han- 
deln kann man bei Xiphos je- 
doch nur, um Treibstoff, Waf- 
fen oder Informationen zu er- 
halten. Ansonsten überwiegt 
bei dem in ausgefüllter Vek- 
tor-Grafik gehaltenen Spiel 
die kriegerische Action. wi 



der verfeindeten 
Parteien nicht leicht 
auseinanderzuhal- 
ten, so daß man im 
Gefecht mehr Zelt 
mit der Identifizie- 
rung, als mit der 
Vernichtung des 
Gegners verbringt. 
Technisch ist das 
Programm gut, das 
dicke Handbuch 



lolgung gar nicht erst nachge- läßt allerdings ein komplexeres 
dacht werden kann. Zudem Spiel erwarten. Viel mehr als 
sind die Raumer und Stationen Ballern ist ledoch nicht zu tun. 




Genre: Adlon 
Hersteller: Electronic Zoo, Zirka-Prels: 90 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 55% 


in Vorbereitung 


Gralik: 60% Sound: 37% 




Schwierigkeit: schwer 


ATARI ST 




C 64 


in Vorbereitung 


nicht geplant 



COMPUTER-SPIELE 



SCHROTT LASS' NACH 



Microbattie 

#ßleich zwei 
W unsägliche 
Mini-Spielchen 
packt Magic Soll 
aul eine einziae 
Diskette. Wer sich 
noch an aas aller- 
irste Autorennspiel erinnert, weiß wor- 
lims Bei "Fullspeed" geht: Von oben 
rutschen aul lünt Bahnen "Autos" auls 
Spielleid Man selbst wechselt die Spur, 
um Zusammenstöße zu vermeiden Das 
Ganze wird von oben gezeigt. Soundel- 
lekte gibt's keine. Kein Wunder, daß auf 
der Verpackung nur der digitalisierte 
Ferrari der High-Score-Liste zu sehen 
ist. In "Microbaltte" müssen diverse 
Körperpartien durch wildes Ballern von 




Antibiotika Im Einsatz (Amiga) 

Wen befreit werden. Man Besitzt 
Schutzschild. Raketen und Energie. Ein 
simples Spiel mit Murkssteuerung, 
Hände weg! iw 



Genre: Adlon 
Hersteller: Magic Soft, Zlrka-Preis: 60 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



ATARI ST 



nicht geplant 



AMIGA 15% 



Grafik: 14% Sound: 10 % 



Schwierigkeit: mittel 



nicht geplant 



AUSGEBREMST 



C. Yeager's 
AR 2.0 

Zu«si die gute Nachricht: Auch 
auf dem Atari ST bietet "Chuck 
'reager's AFT 2.0" all das, was man 
von der PC-Veision gewohnt ist: Eine 
Menge Flugzeuge, die man als Testpi- 
lot aul Herz und Gipfelhöhe testen 
darf, Kunstflugmanöver und ein rlest- 
ges Areal zum Stöbern, Überfliegen 
und Absuchen. Und jetzt die schlech- 
te Chuck Wägers AFT ist aul dem 
Atari ST eine rechte Schnecke Sobald 
mehrere Objekte aul dem Schirm er- 
scheinen, geht der Prozessor spürbar 
in die Knie Das Programm wird so 
langsam, daß man schnell die Kon- 




Buckeliger Flug über den 
Canyon (Atari ST) 

trolle über das Flugzeug verliert - da 
hilft auch das grinsende Konterfei des 
smarten Chuck nichts mehr al 



Genre: Simulation 
Hersteller: Electronic Arts, Zirka-Pieis: 80 Mark 



MS-DOS 83% 




AMIGA 


Grafik: 53% Sound: 47% 
Schwierigkeit: leicht 


in Vorbereitung 


ATARI ST 60% 




C 64 


Grafik: 47% Sound: 20% 


nicht geplant 


Schwierigkeit: leicht 





GRAUEN AUF GRÜNEM GRUND 



Adidas 
Football 

Als hätten wii nicht schon genug 
schlechte Fußoallsimulalionen 
gesehen: Jetzt stellt auch noch der 
Sporlartikelherslellei Adidas seine 
drei Streifen über eine neue Ausge- 
burt an spielerischer Dürftigkeit. Das 
Hauptmanko bei "Adidas Champion- 
ship Football" ist die lausige Steue- 
rung. Das Dieben mit dem Ball ist 
ebenso nervig-kompliziert wie ein 
simpler Schuß nach vorne - was da 
gedrückt, gehalten und geguckt wer- 
den muß, um auch nur einen Gras- 
halm weit zu kommen, vergrault ge- 
duloigste Sportfreunde. Wenig Trost 





Kreisklassig schlecht (C 64) 

spendet das Drumherum: Ihr dürft 
Euch eine von 24 Mannschaften aus- 
suchen und in einem Turnier mitmi- 
sehen. hl 



Genre: Sport 
Hersteller: Ocean. Zirka-Prels: 55 bis ßO Mark 



MS-DOS 


in Vorbereitung 


ATARI ST 


1 C 64 25 o/o 


in Vorbereitung 


Grafik: 36% Sound: 38% 




Schwierigkeit: schwer 



MEHR FALL ALS FLUG 



Nean 
Streets 

Man nehme einen eiskalt ser- 
vierten Krimi im Stile Ray- 
mond Chandlers. packe futuristi- 
schen Schnick-Schnack dazu, addie- 
re eine Prise Taslaturverwiirspiel - 
und schon hat man "Mean Streets". 
Im Gegensatz zui MS-DOS-Version 
wurden die Atari ST- und Amiga-Vei- 
sionen gralisch aufgebessert. Am 
Spiel selbst wurde erfreulicherweise 
kaum etwas verändert. Wenigstens 
dauern die Flugszenen nicht mehr so 
lange wie aul der PC-Version, so daß 
man sich mehr aul den Fall konzen- 
Irieren kann; außerdem sind die Ac- 





Futuristisch: der Detektiv im 
Raumgleiter (Atari ST) 

tion-Sequenzen nicht mehr so 
tückisch. Leider muß man mit relativ 
langen Ladezeiten rechnen. al 



Genre: Adventure 
Hersteller: Access, Zirka-Prels: ßO Mark 



MS-DOS 53 %| 


AMIGA 58% 


Grafik: 69% Sound: 76% 


Grafik: 65% Sound: 58% 


Schwierigkeit: leicht 


Schwierigkeit: leicht 


ATARI ST 58% 1 


C64 


Grafik: 65% Sound: 48% 


in Vorbereitung 


Schwierigkeit: leicht 





ZEICHEN DER ZEIT 



SAGENHAFT BLOD 



Stunden- 
glas 

Eine große ökologische Katastro- 
phe hal die Erde praktisch zer- 
stört. Offenbar hat der Wissenschaft- 
ler Petcival Glantoss das Geheimnis 
der Zeit ergründet. In dem deutsch 
sprachigen lext-Advenlure "Stunden- 
glas" begebt Ihr Euch aul die Spuren 
von Sir Percival und müßt die fatalen 
fehler der Vergangenheil korrigieren. 

Die schöne und spannende Ge- 
schichte leidet etwas unter den grafi- 
schen Unzulänglichkeiten des Pro- 
gramms Die MS-OOS-Version unter- 
stützt leider nur EGA-Gratik, die wirk- 
lich keinen Kunstpreis gewinnt. Au- 




Zeitreisen beginnen oft an un- 
möglichen Orlen (MS-DOS/EGA) 

Berdem ist zu Zeiten eines "Wonder- 
lands" diese Art von Adventure nicht 
mehr ganz zeitgemäß m 



Genre: Adventure 
Hersteller: Software 2000, Zirka-Preis: 100 Mark 



Grafik: 22% Sound: 0% 


in Vorbereitung 


Schwierigkeil: schwer 




in Vorbereitung 


nicht geplant 



Yolanda 

Steve Bäk mutet uns wieder einmal 
einiges zu: In '"Völanda" gilt es. 
ein spärlich bekleidetes, ebenso spär- 
lich animiertes Mädchen durch gut 50 
Bildschirme (repräsentieren angeb- 
lich zwölf Heldentaten des Herkules) 
mit brüchigen Plattformen und paraly- 
sierten Monstern zu lühren. Das laul 
Hersteller "schwierigste Plattform- 
spiel aller Zeiten" wurde zwar mit ei- 
ner uninsplrierten Zwei Spieler-Op- 
tion und (glücklicherweise) einzigarti 
ger "Random Level Seleclion", nicht 
jedoch mit ansprechender Grafik und 
Soundellekten ausgestattet Zudem 
verendet die Heldin leider meist noch, 
bevor man überhaupt reagieren kann. 
Überlebt man. wird's erst recht Iru- 




Da hilft nur ein beherzter Grift 
zum Resel-Schaller (Amiga) 

stig: Welche Plattform sich unter Yo- 
landa's Füßen zur Todesfalle wandelt, 
isl vorher nicht ersichtlich. Pfui! m 




Genre: Action 
Hersteller: Millenium, Zlrka-Preis: B5 Mark 



MS-DOS 


I AMIGA 18% 


nicht geplant 


Gralik: 20% Sound: 23% 




Schwierigkeit: schwer 


ATARI ST 18% 


C64 


Grafik: 20% Sound: 23% 


nicht geplant 


Schwierigkell: schwer 





KLOTZCHEN-KASE 



FARBLOS 



Lettrix 

Denkspiele bieten oft einen klitze- 
kleinen Vorteil gegenüber "nor- 
malen" Spielen: Hat man erst einmal 
die zündende Idee, isl diese relalrv 
schnell (und kostensparend) in ein 
verkaufsfertiges Programm umge- 
setzt. "Lettrix" von Software 2000 isl 
einer dieser zahllosen, ziemlich mit- 
telmäßigen "Tetris" -Nachzieher. Ähn- 
lich wie in dem Game-Boy-Modul 
"Puzzle Road" muß man ein Gebiel 
llächendeckend mit verschiedener- 
migen Klötzchen füllen. Die Steine 
können aul Wunsch gedreht und wie- 
der weggenommen werden. Bei Let- 
trix wäre weniger mehi gewesen. 
"Dank" der acht unterschiedlichen 
Klölzchentormen sowie dem übergro- 




RH! afll fcS LffJ 



Klötzchen ohne Ende: Welches 
nehm' ich denn als nächstes? 

Ben Spielfeld verliert man leicht den 
Überblick und - nach einigen Run- 
den - auch die Lust. mg 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Soffware 2000, Zlrka-Preis: 50 bis 00 Mark 



MS-DOS | 






Schwierigkeil: mittel 


ATARI ST 38% 


1 C64 


Grafik: 17% Sound: 22% 


In Vorbereitung 


Schwierigkeit: mittel 





The Light 
Corridor 

■Jen Sternen ist die Farbe abhan- 
Vdengekommen, und das kann 
natürlich nicht so bleiben. Also ma- 
chen sich ein oder zwei Spieler in ins- 
gesamt 50 Leveln aul die Suche nach 
den verschwundenen Quellen des 
Lichte. Eure Aulgabe besteht darin, ei- 
ne Stahlkugel durch einen mit Barrika- 
den und Fallen gespickten 3-D-Tunnel 
zu lenken, ähnlich wie in "Tunnels of 
Armageddon". Mit der Maus steuert 
Ihr einen Schläger, der die Kugel vor- 
wärtslreibt. "The Light Corridor" lallt 
nicht nur durch eine vollkommen hirn- 
rissige Hinlergrundgeschichle unan- 





Bumm machte der Schläger, 
da war die Kugel weg (Atari ST) 

genehm aul, auch die Steuerung ist 
eine mittlere Katastrophe und reine 
Glückssache. m 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Inlogrames, Zirka-Preis: 80 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 


In Vorbereitung 


in Vorbereitung 


ATARIST 31% 




C 64 


Grafik: 30% Sound: 19% 


nicht geplant 


Schwierigkell: schwer 





COMPUTER-SPIELE 




Wings of Death 

Jelzl dürfen auch Amiga-Besitzer mit 
"Wings ol Dealh" ihren Dauerfeuerdau- 
menmuskel tüchtig beanspruchen. Die 
luriose Ballerei unterscheide! sich kaum 
von der Atari STFassung. Und gerade 
das ist mir etwas unverständlich. Ein et- 
was zügigeres Sctolling und vor allem 
einen viel besseren Sound hätte man 
den Todesschwingen aut dem Amiga 
durchaus verpassen können. Anson- 
sten bleibt Wings ot Death ein sehr gu- 
tes Actionspiel. ran 



Genre: Action 
Hersteller: Hewson 
Zirka-Preis: 65 Mark 



AMIGA 75% 



Gralik: 80% Sound: 70% 



Schwierigkeit: schwer 



Battiemaster 

Schreibtischtätet können vor ihrem 
Amiga Platz nehmen: PSS's Metzel- 
und Meuchelepos mit Rollenspielele- 
menten gibt's nun auch für den großen 
Commodore. Nach wie vor hält sich das 
Vfergnügen wegen der "Viele- 
kleine-Spriles" Heklik in Grenzen, denn 
an Spiel, Sound und Gralik hat sich rein 
gar nichts geändert. Die eigens für den 
Amiga entwickelte Vorspannmusik kann 
man getrost vergessen. Eine 1:1 Konver- 
tierung, wie sie im Buche steht, wi 



MI Tank Ptatoon 

Die Panzersimulation von Micropro- 
se: Vier stählerne Ungetüme gilt es si- 
cher durch alle Kriegsgeiahren zu steu- 
ern. Taktiker schieben aut einer großen 
Übersichtskarte ihre Einheiten durch die 
Landschaft. Protis steuern ihre Blechkü- 
bel natürlich selber auf Feindlahrt. Eine 
Fülle an Missionen lassen so schnell 
keine Langeweile aufkommen. Nur die 
Grafik ist lür Amiga-Verhällnlsse etwas 
spärlich, und könnte ein paar Details 
mehr liefern. vw 



Genre: Aclion Adventure 
Hersteller: PSS 
Zirka-Prels: 85 Mark 



AMIGA 41 °/o 



Grafik: 63% Sound: 42% 



Schwierigkeit: mltfel 



Genre: Simulation 
Hersteller: Microprose 
Zirka-Preis: 130 Mark 



AMIGA 80% 



Gralik: 65% Sound: 33% 



Schwierigkeit: einstellbar 




Dragon Strike 

Amiga-Besitzer, die vom ewigen Dü- 
senjägerlliegen schon Schwielen am 
Hosenboden haben, können sich letzt 
im Sattel eines Kampidrachen in die Lüf- 
te scrwingen. In SSI's Drachenflugsi- 
mulalor geht Ihr aut Monsterjagd. Lei- 
der hat der Amiga in der höchsten Gra 
likdetailstule arge Geschwindigkeitspro 
bleme. Gibt man sich mit weniger Land- 
schaftsinformafion zufrieden, steht ei- 
nem ungewöhnlichen Flugvergnügen 
aber nichts im Wege vw 



Genre: Simulation 
Hersteller: SSI 
Zirka-Prels: 100 Mark 



AMIGA 74% 



Gralik: 70% Sound: 23% 



Schwierigkeit; mittel 



INFOGRAMES PRÄSENTIERT AUS DER CRYSTAL KOLLEKTION : „ Sie haben 

_ _ die Traummaschine 

7V w 1^ TaT'SWA erfunden... 



Alpha Waves 




BtoUCQstnVttMnt 

I Iahen Sie l-riijwn /» Biifliteo 
Spielen .' Mcelileii Sic Tip\ /u 
Spieliittluur.' t'ittcic Spiel- 
pApcncn Iwlfcn weil« ! 
Mn.-Fr um IS IMhiii IS.im 
l 'lu. t-lii \11ml «nllel: 
Tel OMII7f7MKi7 
Stlirilili.-Itc Antrugen um 
gegen kikipimii 



Ihr Freipaß für DIE neue Welt : VIR- 
TUELLE REALITÄT. Das Programm : 
erforschen Sie ein Labyrinth von Licht 
und Wellen, entdecken Sie die Traum- 
mechanik, und geben Sie sich den 
ALPHA-Wellen hin. Ein starkes Erleb- 
nis, reich an irrealen, bisher unbekann- 
ten Eindrücken. 

A 2 MODI : VERSENKUNG / ARCADE 

▲ 256 SÄLE ZUM ENTDECKEN 

▲ UNIVERSUM IN ECHTZEIT-3D 

▲ 1 BIS 2 SPIELER GLEICHZEITIG 
A 100 % NEW AGE 



TcUlfillWNKill 

Für ATARI ST-STE. AMIGA. PC t Kompatible 




Platzverweis für diesen unehelichen Speedball-Verschnitt (Amiga) 



ZUM KORBEMELKEN 



Future Basketball 



E s war einmal, vor nicht all- 
E zulanger Zeil, da erfand 
ein Häullein talentierter Pro- 
grammierer das Computer- 
spiel "Speedball". Bei dieser 
futuristischen Sportsimula- 
tion gingen zwei Teams mit 
harten Checks zu Werke, um 
eine Stahlkugel zu langen 
und diese dem Gegner ins 
Tor zu schieben. Speedball 
wurde fleißig gekauft und die 
Kaste der Kritiker tippte eifrig 
wohlwollende Worte. "Hm- 
hm", dachte sich da ein Häuf- 
lein weniger talentierter Pro- 
grammierer, "die Spielidee 
ist es wert, daß man sie 
klaut". Und so tüftelten sie 



...und groß war sein 
Entsetzen: ich kann 
mir nichts Überflüs- 
sigeres vorstellen, 
als ein Erfolgsspiel 
schlecht nachzuah- 
men und den Ab- 
klatsch für teures 
Geld aut den Markt 
zu werfen Fulure 
Basketball ist ein 
Speedball lur arme. 
In spielerischer wie in techni- 
scher Hinsicht DasScroliingist 
aul dem ST eine einzige Kata- 




Tag und Nacht, um ein Eben- 
bild von Speedball zu zim- 
mern, und als sie fertig waren, 
richteten sie sich schwitzend 
aul und nannten es "Future 
Basketball" Was hatte man 
nicht alles bei Speedball ab- 
geguckt: Das scroltende 
Spielfeld, die gepanzerten 

Spieler, die Tacklings, sogar 
den Ligamodus und die Idee, 
daß auf dem Spielfeld b»tras 
herumliegen. Nur schiebt 
man bei Fulure Basketball 
den Ball nicht in ein Tor. son- 
dern wirtt ihn in einen Korb. 
Eines Tages bekam ein PO- 
WER PLAY-Testei das Pro- 
gramm in seine Finger... hl 



Strophe: die Motiva- 
tion sinkt dadurch 
noch tieler als bei 
der Amiga Version. 
Das Erzielen von 
Punkten ist kindisch 
leichl, der ganze 
Spielablauf gegen- 
über Speedball 
spürbar flacher und 
durchsichtiger. Es 
gibt wirklich keinen 
Grund, diesem windigen Pla- 
giat auch nui eine müde Mark 
nachzuwerfen. 




Genre: Sport 
Hersteller: Hewson, Zirka-Piets 80 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



AMIGA 37% 



Grafik: 55% Sound: 40% 



Schwierigkeit: leichl 



ATARI ST 23% I C 64 



Grafik: 32% Sound: 37% nicht geplant 



Schwierigkeit: leicht 



Gold of the Aztecs 

US Gold s Imslrierende Schausuche 
llallerte uns reizt aucn lür den ST ms 
Haus. Zut allgemeinen Verwunderung 
gleicht sie det in der letzten Ausgaoe ge 
testeten Amigaversion auts Haar Er 
slaunlich wie das KmelicaTeam es 
schallte sowohl das Quälende Rucke! 
Sctoliing als auch die Humpei-Sprites 
der Ainiga-Version 1 1 auf dem ST zu 
realisieren. Für Sound und Farbgebung 
gilt das gleiche. Sollte oas Spiel etwa zu 
ersl aul dem ST siitwickell und letzt erst 
vetöllenluchl wot-aen sein? m 



Genre: Adlon 
Herstellet US Gold 
Zirka-Preis: 65 Mark 



ATARI ST 26% 



Grafik: 43°, 



Sound: 30% 



Schwierigkeit: schwer 




Turrican 

Wunder gibt es immer wieder Rain 
bow Aits' sciollmlensive Amiga Version 
des Bailerhits "Turrican" wurde ohne 
wesentliche Abstriche aul den ST um 
geselzl. Für AtartVerhällnisse wird Er 
staunliches geboten Das Programm 
scrolll mit jngebiemstem Tempo in alle 
Richtungen und auch die zahlreichen 
Gegner-Spilles flitzen Holt über den 
Bildschirm. Lediglich beim Sound muß' 
te man slnen Gang zurückschallen, 
doch die Spietakeit hat nicht gelitten 
Eine verblüllend gule Umsetzung, hl 



Genre. Action 
Hersteiler: Ralnbow Arts 
Zirka-Preis: 50 bis 80 Mark 



ATARI ST 80% 



Grafik: 80% Sound: 65% 



Schwierigkeit: mittel 




Srodow of the Beast 

Amiga Spieler haben bereits Shadow 
of the Beast II zu den Akten gelegt. ST 
Besitzer müssen noch mit der Umset- 
zung des ersten felis vorliebnehmen. 
Grafik und Sound haben natürlich ein 
wenig gelitten, trotzdem wurde selbst 
die Titelmusik aul den ST hinübergeret- 
let. Am Spiel selbst hat sich nichts ge- 
ändert. Wer aut Lauten Prügeln-Sam- 
mein sieht und nichts gegen häutigeres 
Nachladen hat, kann sich die beiden 
Disketten in geschrumplter Verpackung 
(ohne T-Shirt) anschalten. wi 



Genre: Action 
Hersteller: Psygnosls 
Zirka-Preis: 79 Mark 



Gralik: 73% Sdtind: 35% 



Schwierigkeit: schwer 




Bundesliga Manager 

Über ein Jahr nach Veröffentlichung 
der Amiga version ist jetzt auch Atari- 
Besitzern eine Karriere im Prolilußball 
gegönnt: Beim "Bundesliga Manager" 
wallet Ihr über Stadionausbau und Spie- 
latranslers, Aufstellung und Abstottern 
von Bankkrediten. Das Programm ist 
komplett in Deutsch und einlach zu be- 
dienen Bis zu vier Spieler dürfen gleich- 
zeitig anltelen. Die ST-Wtsion läuft so- 
wohl mit Färb als auch mit Mono 
chrom-Momlo! Grafisch scniicnl. trotz- 
detr 'angzeitig motivierend M 



Genre. Strategie 
Hersteller: Sdftware 2000 
Zirka-Preis: 70 Mark 



ATARI ST 78% 



Gra fik: 24% Sound: 4°i 
Scnwierigkeit: mittel 
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Time Machine 

Waren die Zeilreisen des guten Pro- 
fessor Polls schon aut dem Amiga eine 
Zumutung, so »erden sie aut dem C 64 
zur echten Oual. Wieder muß unser 
Held durch die Zeiten düsen und Ratsei 
lösen. Auch der friedlichste Adventure- 
Profl wird hier aut eine harte Gedulds- 
probe gestellt. Die Steuerung ist und 
bleibt ein Buch mit sieben Siegeln: Altes 
reine Glückssache Oa besteigen wir die 
nächste Zeitmaschine und wenden uns 
lohnenderen Aulgaben zu. vw 



Genre: Actlon-Adventure 
Hersteller: Vivld Image 
Zlrka-Preis: 70 Mark 



C64 32% 



Grafik: 29% Sound: 22% 
Schwierigkeit: schwer 



Greg Norman's 
Ultimate Golf 

Die Stärke der 16-Bitversionen von 
"Greg Norman's Ultimale Göll" ist die 
Schwäche der C 64-Umsetzung. Die Re- 
de ist vom Tempo der Grafik, das bei der 
Umsetzung lür den kleinen Commodo- 
re hart an der Grenze des Erträglichen 
balanciert. Von diesem Schlummer- 
stück abgesehen, muß man keine we- 
sentlichen Abstriche gegenüber den an- 
deren \ftrslonen machen. hl 



Genre: Sport 
Hersteller: Gremiin 
Zirka-Preis: 65 bis 85 Mark 



C64 52% 



Grafik: 38% Sound: 36 % 
Schwierigkeit: mittel 



Kick Off 2 

Nach der hemmungslos mißlunge- 
nen "Kick Oll l"-vsrsion lür den C 64 ist 
die Umsetzung von "Kick Oft 2" ein Rie- 
senlortschritt. Steuerung, Spielablauf 
und last alle Optionen des 16-8it-Vor- 
bilds wurden berücksichligt. Die Grafik 
ist nicht gerade schön, aber zweckmä- 
ßig. Die spielerischen Schnitzer blie- 
ben: Vorn zulallsgeprägten Spielablauf 
bis zur eigenwilligen Steuerung bietet 
Kick Oft 2 viele Eigenheiten, über deren 
Qualität man streiten darf. hl 



Genre: Sport 
Hersteifer: Anco 
Zirka-Prels: 50 bis 70 Mark 



C64 60% 



Grafik: 44% Sound: 17% 
Schwierigkeit: schwer 



Welliris 

"Welllris" von Alexe) Paschitnow bie- 
tet gleich vier Wände, an denen die be- 
kannten Blöcke heiabsausen. Ähnlich 
wie bei "Block Out" schaut man von 
oben in einen Kasten, wobei die Linien 
auf der Bodenplatte gebildet werden. 
Leidet ist die Tastatursteuerung sehr ge 
wöhnungsbedürfllg. Im Eiler des Ge- 
fechts verwechselt man schnell die Ta- 
sten. Welllris isl sicher kein Geniestreich 
i la Telris, trotzdem werden Denkspiel- 
Ireunde zutrieden sein. vw 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Spectrum Hotobyle 
Zirka-Prels: 100 Mark 



MS-DOS 64% 



Grafik: 35% Sound: 23% 
Schwierigkell: einstellbar 



INFOGRAMES PRÄSENTIERT AUS DER CRYSTAL KOLLEKTION 

I Alpha Waves 




BONUCO Scrvli'tflltu 
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Spielen .' Mochlen Sto /um 
SptclaNnul' 1 ' Um&iv Splcl- 
Kx perlen hellen weifet! 
Mn.-Fr. von I.MH)bis IK.lNl 
uiu i:in AnratgcnOfil: 
TcLOfil07/7«tfi7 
SthnHlii lte Ailingen nur 
R(ii kponii 

Verlridi:A|VUG0 
An) SUilitark 12 
MN2 KcWrtoch 
Tel.(IAI07/7AOMI 

Für ATARI ST-STE. AMIGA, PC & Kompatible 



« Sie haben 
die Traummaschine 
erfunden... » 




Ihr Freipaß lür DIE neue Welt : VIR- 
TUELLE REALITÄT Das Programm : 
erforschen Sie ein Labyrinth von Licht 
und Wellen, entdecken Sie die Traum- 
mechanlk, und geben Sie sich den 
ALPHA-Wellen hin. Ein starkes Erleb- 
nis, reich an irrealen, bisher unbekann- 
ten Eindrücken. 

A 2 MODI : VERSENKUNG / ARCAOE 

▲ 256 SÄLE ZUM ENTDECKEN 

▲ UNIVERSUM IN ECHTZEIT-3D 

▲ 1 BIS 2 SPIELER GLEICHZEITIG 
A 100 % NEW AGE 
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Seit Wochen habt Ihr 
Pfennig um Pfennig 
gespart, die Großmutter ge- 
schröpft und das Konto ge- 
plündert. Doch was kauft 
sich der ambitionierte Spie- 
le-Freak? 

Computer sind erst einmal 
eines: teuer. Es ist schon 
ärgerlich genug, wenn man 
sich bei einem Spiel vergreift, 
aber bei einer derartigen An- 
schaffung sollte man genau 
abwägen. 

Sieht man einmal von Com- 
modores "CDTV" ab (das noch 
nicht erhältlich ist), wurde die- 
ses Jahr kein neuer Computer- 




typ vorgestellt, der Spielern 
das Wasser im Munde zusam- 
menlaufen lieHe. Immer noch 
beherrschen vier etablierte Gi- 
ganten die Szene: C 64, Ami- 
ga, Atari ST und die MS-DOS- 
PCs. Um Euch vor Fehlgriffen 
zu bewahren, stellen wir Euch 
auf den folgenden Selten die 
vier Systeme vor — ganz unter 
dem Aspekt des Spielers. Auf 
Seite 152 findet Ihr dann eine 
Tabelle mit den technischen 
Daten, eine detaillierte Antwort 
auf die Frage "Wie gut schnei- 
det mein Computer in diesem 
und jenem Spielegenre ab?" 
sowie unsere Bewertung des 
Computertyps. al 
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Der Aufsteiger 



Seit der Amiga vorgestellt 
wurde, gingen viele Modelle 
ins Land. Zuerst kam der Ami- 
ga 1000, dann folgten der Ami- 
ga 500 Und der Amiga 2000; in- 
zwischen bietet Commodore 
den Amiga 3000 als "Protima- 
schine" an, die MS-DOS-PCs 
Konkurrenz machen soll. Für 
einen ambltionierten Compu- 
terspieler kommt eigentlich nur 
ein Amiga in Frage: der Amiga 
500. Mit 800 Mark für das 
Grundgerät ist man dabei. 

Dazu braucht man einen Mo- 
nitor; der Commodore 1084S 
(Preis ca. 600 Mark) hat sich 
bewährt. Kauft man sich einen 
anderen, sollte man darauf 
achten, daß er mit Stereolaui- 
sprechern ausgestattet ist 
(dann macht's nochmal so viel 
Spaß!). Wer's noch lauter ha- 
ben will, kann die beiden 
Soundkanäle auch an seine 
Stereoanlage stöpseln. 

Die Grafikfähigkeiten des 
Amiga sind erstaunlich. Im (bei 
Spielen selten benutzten) Hold 
and Modify-Modus stehen 
4096 Farben bei einer Matrix 
von 320 x 256 Punkten zur Ver- 
fügung. Die meisten Spiele 
nutzen allerdings die Auflö- 
sung von 320 x 200, bei der der 
Amiga bis zu 32 Farben dar- 
stellen kann. Der Amiga hat 
keine Probleme mit Sprites 
oder Scralling — das alles geht 
bei entsprechender Program- 



mierung glatt und problemlos. 
Damit schneidet der Amiga in 
diesem Punkt besser ab als 
der preislich vergleichbare 
Atari ST. MS-DOS-PCs mit 
VGA-Grafikkarten laufen zwar 
dem Amiga den Rang ab, der 
beste Grafikcomputer zu sein 
— sie sind auch wesentlich 
teurer. 

Das Herz des Amiga ist, wie 
beim Atari ST, ein MC 66000, 
der mit 7,16 MHz getaktet ist. 
Damit ist der Amiga dem Atari 
ST minimal unterlegen. Mit sei- 
nen 512 KByte RAM ist er or- 
dentlich ausgestattet, aller- 
dings empfehlen wir den Kauf 
einer Speichererweiterung 
(Preis ca. 200 Mark). Die Pro- 
gramme, die 1 MByte RAM be- 
nötigen (und das werden mehr 
und mehr), laufen meistens 
auch auf Amigas mit 512 KBy- 
te. Dann werden allerdings Ab- 
striche gemacht: Es erschei- 
nen weniger Grafiken, man be- 
kommt weniger Sounds gebo- 
ten etc. Manche Programme, 
wie beispielsweise viele Spiele 
von Cinemaware, laufen aus- 
schließlich mit 1 MByte RAM. 

Außerdem wird die Anschaf- 
fung eines Zweitlaufwerks 
dringend empfohlen — das 

"Diskelten-wechsel'-Dich"- 
Spielchen wird bei umfangrei- 
chen Spielen schnell zur Tor- 
tur. Das Laufwerk kostet 250 
Mark. Wer 850 Mark übrig hat, 





1 MByte RAM oder mehr: Speichererweiterungen lohnen sich. 



Mehr und mehr Spiele wer- 
den zuerst für den Amiga ent- 
wickelt und dann auf andere 
Computer umgesetzt. Auf der 
Beliebtheitsskala der europäi- 
schen Programmierer steht 
der Amiga weit oben. Der Ami- 
ga 500 ist nicht unbedingt ge- 
eignet für professionelle An- 
wendungen, dazu sollte man 
sich besser einen MS-DOS- 
Computer zulegen. Bei allem, 
was mit Grafik zu tun hat, hat 
der Amiga allerdings die Nase 
vorn; schnelle Actionspiele 
sind auf ihm ebenso kein Pro- 
blem wie umfangreiche Rollen- 
spiele. Nach diversen Kinder- 
krankheiten mit unzähligen 
Guru-Meditationen hat sich 
der Amiga zum reinrassigen 
Spielecomputer entwickelt — 
und das zu einem moderaten 
Preis. Wer sich heute einen 
Amiga kauft, ist gut beraten.a/ 



Ein Muß: Das Zweitlaufwerk für 
den Amiga 

sollte sich die Anschaffung der 
Hard-Disk A 20 erwägen. Mit 
ihr ist man das Problem länge- 
rer Ladezeiten (beispielsweise 
bei Sierra-Adventures) fast los. 
Leider lassen sich nicht alle 
Programme auf Hard-Disk in- 
stallieren. 





Qompfiflatlon für Profis! 




GREAT 
COURTS 




UBI SOFT 



Venne Ii: HUSHWAnt 

Bruchweg 128-132 
4M4 Kaarst 2 
Tel : 02101.6070 
KARASOFT/THAU AG 



Entertainment Software 
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Der Veteran 



Der C 64 Ist ein Phänomen. 
Kein Computer schallte einen 
vergleichbar triumphalen Sie- 
geszug in Wohn-, Spiele- und 
Arbeitszimmer, Selbst nach 
sieben langen Jahren hält er 
seinen Platz unter den meist- 
verbreiteten Computertypen 
mit einer bewundernswerten 
Hartnäckigkeil. 

Dabei ist die Hardware die- 
ses 8-Bil-Compulers deutlich 
überholt: Als Prozessor fun- 
giert ein 6510, der mil 0,97 MHz 
getaktet ist. Das ist für heulige 
Verhältnisse dürftig; vor allem 
deshalb, weil hier im Vergleich 
zu den Videospielen, die den 
vergleichbaren 6502-Prozessor 
besitzen, keine hochgezüchte- 
ten SpezialChips Grafik und 
Musik übernehmen. Mit sei- 
nen 64 KByte RAM ist der C 64 
lür heutige Verhältnisse gera- 
dezu spartanisch ausgestattet; 
viele Spiele müssen von Dis- 
kette nachladen, und der 
knapp bemessene Speicher- 
platz läßt den Programmiern 
kaum Spielraum für Experi- 
mente. 

Auch die Grafikfähigkeiten 
sind eher bescheiden: Ledig- 
lich 16 Farben kann der Grafik- 
chip VIC II gleichzeitig bei ei- 
ner Aullösung von 160 x 200 Pi- 
xel darstellen; die Grafikvor- 
aussetzungen entsprechen 
damit am ehesten dem Ninten- 
do Entertainment System. Er- 
staunlich frisch klingen die 



Sounds, die der Soundchip 
SID von sich gibt. Er bietet 
zwar nur drei Stimmen, läßt 
sich aber mit einigen Program- 
mierknitfen auf bis zu fünf 
Stimmen "aufrüsten" — so 
mancher C64-Sound klingt im- 
mer noch spritziger, als digita- 
lisierte Amlga-Musik. 

Mit einem C 64 allein ist es 
nicht getan. Ein Monitor er- 
spart das Tauziehen um den 
heimischen Fernseher; außer- 

I dem wird das Bild deutlich bes- 
ser, denn der TV-Tuner ver- 
schluckt eine Menge Farbe 
und Brillanz. Wir empfehlen 

| den Farbmonitor 1084S (600 
Mark), an den man auch den 
Amiga anschließen kann. 
Ebenfalls zufriedenstellend ist 
Commodores 1901-Monitor, 
der zu einem Preis von 500 
Mark zu haben ist. 

Aul keinen Fall sollte man 
sich das Kassettenlaufwerk 
"Datasette" zulegen. Auch 
wenn das Disketten-Laufwerk 
1541 (Kostenpunkt etwa 300 
Mark) keinen Geschwindig- 
keitsrekord bricht, so schränkt 
der Kauf einer Datasette we- 
sentlich das Software-Angebot 
ein. Außerdem müssen umfang- 
reichere Spiele, wenn es über- 
haupt eine Kassettenversion 
gibt, umständlich Stück für 
Stück von der Kassette gela- 
den werden — eine echte Tor- 
tur. Die 1541-Diskettenstation 
ist zwar an sich quälend lang- 




Unbedingt kauten: das Disketten- 
Laufwerk 1541 




Gutes Bild, klare Farben: der 
Monitor 1901 

sam, kann aber mittels Hard- 
oder -Software auf eine erträg- 
liche Geschwindigkeit be- 
schleunigt werden. 

Der C 64 ist für alle Spielgen- 
res gleich gut geeignet; je 
mehr Grafikdaten geladen wer- 
den müssen, desto mehr 
kommt er allerdings ins Hinter- 
treffen. So überholt die Hard- 
ware auch sein mag: die Soft- 
ware macht vieles wieder wett. 



Noch können C 64-Besitzer auf 
eine Unzahl Programme zu- 
rückgreifen; nur MS-DOS-PCs 
können mit diesem universel- 
len Software-Angebot konkur- 
rieren. Für professionelle An- 
wendung ist der C 64 aller- 
dings nicht geeignet. Es er- 
scheinen immer noch eine 
Menge Spiele für den C 64, 
auch wenn nur noch wenig 
Neuerscheinungen speziell für 
diesen Computer program- 
miert werden. Der Computer 
ist für Programmierer nicht so 
attraktiv wie beispielsweise ein 
High-Tech-Amiga; außerdem 
lassen sich manche 16-Bit 
Spiele beim besten Willen 
nicht auf die limitierte Hard- 
ware des C 64 umsetzen. Soft- 
ware-Firmen wie beispielswei- 
se Lucasfilm oder Clnemaware 
haben es völlig aufgegeben, 
ihre aufwendigen Programme 
auf den C 64 umzusetzen. Man 
sollte sich beim Kauf darüber 
bewußt sein, daß im Lauf des 
nächsten Jahres der Software- 
Strom mehr und mehr versie- 
gen wird. 

Ein Pluspunkt für den Oldie 
ist der fast schon unverschämt 
niedrige Preis: Zu Weihnach- 
ten bietet Commodore ein 
Sparpack (C 64 mit Joystick 
und drei Spiele-Klassikern) für 
brave 250 Mark an. Wer einen 
schmalen Geldbeutel besitzt, 
sollte sich die Anschaffung 
überlegen. Man muß sich im 
klaren sein, daß der C64 ein 
guter Einsteigercomputer, 
aber keinesfalls ein Computer 
der Zukunft ist. a/ 



Nachwuchs! 
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SLevels rasanter Shooc-em-up Aclion von den berühmten SH.KWORM Programmierern: 
Herzlichen Glückwunsch! Sie steuern ein fantastisch ausgerüstetes Drachenschiff durch eine 
Menge von gefährlichen Ungeziefern und müssen den .Goldenen Drachen" befreien, 

.Ballern bis der Joystick bricht: Saint Dragon ist der blanke Action-Wahnsinn!" 
Carsten Borgmeier/AMIGA JOKKR 11/90 (86%) 

Hrhilltlich für Aniiga, Atari ST und Commodore 6-i. 
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Das Arbeitstier 



PCs mil MS-DOS-Betriebs- 
syslem werden nicht nur von 
einer, sondern von unzähligen 
Firmen hergestellt. Wir haben 
uns ein Komplettsystem der 
Firma Vobis herausgepickt, 
das mit 2600 Mark tür MS- 
DOS-Verhältnisse noch gün- 
stig ist, mit dem man aber ver- 
nünftig spielen kann. Weitere 
Investitionen (mehr Rechen- 
power, bessere Grafikkarte, 
mehr Speicherplatz) verbes- 
sern natürlich den Spielkom- 
fort. Damit liegt der PC deutlich 
an der Spitze der Computer- 
preisliste. 

In den Regalen der Hard- 
ware-Shops findet man zwei 
Arten von PCs: XTs und ATs. 
Vom Kauf eines XTs raten wir 
ab: Die Prozessoren 8086 und 
8088 sind veraltet und meist so 
langsam, daB man bei komple- 
xeren Programmen zu elend 
langen Wartezeiten verdammt 




Zweifarbig: Hercules-Grallk mit 
720 x 348-Aullösung 
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Trist: CGA-Grafik bietet vier 
Farben bei 320 x 200 Bildpunkten 

wird. Seit 80286er oder 
80386er Prozessorherzen in 
den PCs schlagen, kommen 
zum Spielen nur noch ATs in 
Frage. Bei den 286er ATs sollte 
man auf eine Geschwindigkeit 
von mindestens 12 MHz ach- 
ten, sonst wird der PC zu lang- 
sam. 

Noch vor zwei Jahren schien 
es unmöglich, auf einem MS- 
DOS-PC etwas anderes zu 
spielen als Textadventures: 
Der damalige Grafikstandard 
CGA (4 Farben bei einer Autlö- 
sung von 320 x 200 Bildpunk- 
ten) oder Hercules (2 Farben 
bei 720 x 348 Pixeln) war denk- 
bar ungeeignet für grafische 
Experimente — zu wenig Far- 
ben. Seitdem der Preis tür 
VGA-Karten (256 Farben aus 
einer Palette von 262144 Far- 
ben) oder EGA-Karten (16 Far- 
ben bei einer Auflösung von 
320 x 200 Pixeln) unter die 




Besser: EGA-Gralik mil 320 x 200 
Bildpunkten und 16 Farben 








4 % 
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Volle Farbenpracht bringt nur die 
VGA-Grafikkarle 

400-Mark-Grenze gesunken 
ist, ist es um die Farbigkeit der 
PCs gut bestellt — die VGA- 
Karten übertreffen sogar die 
Grallkfähigkeiten des Amiga. 
Wir empfehlen auf jeden Fall 
die VGA-Lösung, auch wenn 
sie etwas teurer ist. Erstens un- 
terstützen die meisten PC-Spie- 
le die Farbenpracht, zweitens 
ist sie zu den alten Standards 
(außer Hercules) kompatibel. 
Zusätzlich sollte man mit ei- 
nem Monitor um die 800 Mark 



rechnen; manchmal wird die 
Karte zusammen mit einem 
VGA-Monitor sogar schon um 
die 1000 Mark angeboten. 

Schlimm ist es um den 
Sound eines PCs bestellt. Ein 
eingebauter Lautsprecher 

übernimmt das einstimmige 
Piepsen; nur mit Tricks können 
Programmierer dem Piezzokri- 
stall etwas mehr als ein Kräch- 
zen entlocken. Abhilfe bietet 
die AdLib- oder die Sound Bla- 
ster-Karte. die für etwa 300 bis 
500 Mark in den PC gescho- 
ben wird. 

Eine Festplatte ist ein abso- 
lutes Muß. Viele Spiele lassen 
sich ausschließlich von der 
Hard-Disk spielen; PC-Disk- 
jockeys haben heute keine Zu- 
kunft mehr. Eine 40-MByte- 
Festplatte kostet ca. 700 Mark 
und ist sowohl für Spiele als 
auch tür die meisten Anwen- 
dungen völlig ausreichend. 

Für schnelle Actionspiele 
sind PCs nicht geeignet, da 
fährt man mit einem Amiga 
oder einer Videospielkonsole 
besser. Seine Stärke sind alle 
Programme, bei denen es aul 
Rechenpower, Speicherkapa- 
zität oder Grafik ankommt. Um 
die Software-Zukunft braucht 
man sich nicht zu sorgen. PC- 
Spiele werden vor allem in den 
USA entwickelt — und dort 
ist der MS-DOS-PC Immer 
noch die unangelochtene 
Nummer 1. Wer nicht aus- 
schließlich spielen will, kann 
sich exquisit mit Software ver- 
sorgen. Das Angebot von pro- 
fessionellen Programmen ist 
sehr groß. al 
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Der Rechenknecht 



Noch vor einem Jahr tobte 
ein erbitterter Glaubenskrieg: 

Atari ST- und Amlga-Besitzer 

lieferten sich wilde Diskussio- 
nen über die Vor- und Nachtei- 
le ihres Computers. Inzwi- 
schen haben sich die erhitzten 
Gemüter etwas beruhigt, ge- 
blieben ist die Frage: Amiga 
oder Atari ST? 

Den Atari ST gibt es gleich 
dreimal: den "kleinen" 520 ST, 
den "großen" 1040 ST und sei- 
ne Weiterentwicklung, den 
1040 STE. Vom 1040 STE raten 
wir ab. Er ist etwas teurer als 
der1040STundbisaut wenige 
Hardware- Verbesserungen mit 
dem Vorgänger identisch. Da 
kaum Spiele für den STE ent- 
wickelt wurden, lohnt sich der 
Kauf nicht. Bleiben der 520 ST 
und der 1040 ST: Entscheidet 
man sich für den 1040 ST 
(Preis etwa 800 Mark), so hat 
man zwei Fliegen mit einer 
Klappe geschlagen. Erstens: 
Der 1040 hat 1 MByte RAM zur 
Verfügung, das reicht für alle 
wichtigen Spielegenres sowie 
für die meisten semiprofessio- 
nellen Anwendungen. Der 
zweite Vorteil: Das Disketten- 
Laufwerk ist gleich eingebaut. 
Die Disketten können entwe- 
der einseitig oder zweiseitig 
beschrieben werden. Der 1040 
bietet ein doppelseitiges Lauf- 
werk; ist damit gleich für alle 
Eventualitäten gerüstet. Beim 
520 ST muß man sich das Lauf- 
werk extra kaufen, wofür man 



noch einmal 300 Mark rechnen 
sollte. 

Nur wenn man einen ST mit 
dem unscheinbaren Zusatz 
"FM" (steht über der Tastatur) 
erstanden hat, kann man das 
Gerat an |eden handelsübli- 
chen Fernseher anschließen. 
Leider ist das Bild unscharf 
und stumpf, so daß sich für den 
ST-Besitzer schnell die Frage 
stellt: Monochrom oder Farbe? 
Ataris Monochrommonitor SM 
124 bietet zwar eine exquisite 
Auflösung von 640 x 400 Bild- 
punkten — nur leider gibt es 
kaum Spiele für den Schwarz- 
weißmonitor. Besser ist man 
mit dem Farbmonitor SC 1224 
dran. Der original Atari-Monitor 
Ist nicht gerade preiswert; des- 
halb wird ironischerweise von 
vielen Atari ST-Besitzern der 
Commodore-Monilor 1084S 
vorgezogen. Preis: ca. 600 
Mark. 

Mit seinem 68000-Prozes- 
sor, mit 8 MHz getaktet, ist der 
Atari ST ein Quäntchen schnel- 
ler als der vergleichbare Ami- 
ga. Das macht sich vor allem 
bei Programmen bemerkbar, 
bei denen viel gerechnet wer- 
den muß (wie beispielsweise 
Flugsimulationen). Die Farb- 
palette von 16 Farben bei einer 
Auflösung von 320 x 200 Bild- 
punkten erlaubt einen guten 
Look bei allen Spielegenres; 
doch hier hat der Amiga mit 
seinen 32 Farben die Nase vor- 
ne. Leider beherrscht der ST 




Mit einem Farbmonitor ist der Atari-ST-Splelefreak gut beraten 



Insgesamt macht der Atari 
ST eine gute Figur, aber seine 
Spielezukunft ist etwas unge- 
wiß. Man kann zwar damit rech- 
nen, daß auch noch in einem 
Jahr genug Spiele und Neu- 
entwicklungen für den ST er- 
scheinen werden. Aber mehr 
und mehr Spielefirmen (vor al- 
lem amerikanische) lassen al- 
lerdings den ST außen vor — 
"Die Entwicklung isl nicht 
mehr profitabel", bekommt 
man zu hören. 

Das Software-Angebot an 
"Nicht-Spielen" ist sehr zufrie- 
denstellend. Wer Texte bear- 
beiten, Berechnungen fürs 
Studium durchführen oder gro- 
ße Datenmengen jonglieren 
muß, ist mit dem ST gut bera- 
ten. Vor allem Musiker werden 
den Atari ST schätzen — der 
ST hat serienmäßig eine einge- 
baute MIDI-Schnittstelle. al 




Hochauflösend, aber kaum 
genutzt: der S/W-Monitor 

kein horizontales Scrolling, 
was ihn für Action-Spiele stark 
benachteiligt. Sonst ist er für 
alle Spielgenres gut geeignet. 
Durchschnittlich sieht's beim 
Sound aus: Er klingt viel metal- 
lischer als auf dem Amiga, 
manchmal klirrt's gar fürchter- 
lich. 




...Schalten Sie hoch! 

EINE SUPER CÜPILATION FÜR ALLE 
SIULATIONS UND ACTION-FANS! 
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Klassiker 
und 
Zukunftsmusik 



lind wo ist mein Compu- 
wter?", wird sich der ein 
oder andere Compulerspieler 
fragen. Man muB den Talsa- 
chen ins Auge sehen: Außer 
den vier vorgestellten Syste- 
men wird kaum noch Spiele- 
Sollware für Computer ent- 
wickelt. Der C 16/Plus/4, der 
Schneider CPC, der Atari 800 
und der Spectrum sind nicht 
mehr die Computer der Zu- 
kunft. Das Software-Angebot 
wird von Woche zu Woche 
dürftiger. Mag die Hardware, 
Preis oder Software dem ein 
oder anderen zusagen, so ra- 
ten wir dringend vom Kauf die- 
ser Computer ab — nichts ist 
schlimmer, als keine Spiele für 
seinen Computer mehr zu be- 
kommen. Besitzer dieser Sy- 
steme sollten sich überlegen, 
ob sie sich nicht vielleicht ei- 
nen moderneren Computer zu- 
legen—Weihnachten ist nahe. 

Zukunftsträchtige Computer- 
Hardware wurde 1990 nicht 
vorgestellt. Interessanter war 
das Jahr bei den Spielekonso- 
len, die schwer im Kommen 
sind. In den nächsten Jahren 
wird ein Thema mit Sicherheit 
die Zukunft der Computerspie- 
le beherrschen: Programme 
auf CD. Die CD bietet genug 
Raum lür opulente gralische 
Spielereien und exquisite Ste- 
reomusik. Erste Vorboten des 
kommenden CD-Zeitalters 
sind der FM Towns und das 
noch nicht veröffentlichte 
CDTV, die beide ein CD-Lauf- 
werk besitzen. Der große 
Nachteil: Noch wurde keine 
praktikable Lösung gefunden, 
um die CD wieder zu beschrei- 
ben. Trotzdem machen sich 
jetzt bereits die ersten Pioniere 
auf , um Software für CD zu pro- 
grammieren. Träumer (oder 
Propheten) stellen sich schon 
ganz interaktive TV-Filme auf 
CD vor, in denen der Spieler 
die Hauptrolle übernimmt. 

Zu guter Letzt finden Sie hier 
die Tabelle, in der wir Ihnen die 
technischen Daten und die Be- 
wertung für die Spielgenres 
ausgelistet haben — viel Spaß 
beim Vergleichen, Stöbern und 
Wählen. al 



TECHNISCHE DATEN 



Zirka-Preis Grun dgotfll: 
RAM in KByte: 




Anschluß für TV-Gora t: 
empfohlene Zusatzausstattung: 




Spielezukunft; 



Geeignet für professionolle 
Anwendungen: 



Bewertung der einzelne 




Sptolgenres (Anm. 2) 




Actionfl3eschicklichk*H' 




Denkspiele: 


Adlon-Adv 


Spott 


Adventures: 




Slraiegie: 
Simulationen 




Rollenspiele: 

>rausseteung; 




Gralikausnutzung: 




Sound- Vörausset/u ng 


Sound-Ausnutzung: 



stung Grundgefal: 



Gesamtwertung: 




Grundgeral 


Grundgeral 


Grundgeral 


Grundgerät 


Monitor (ca. 500 Mark) 


Monitor (ca 600 Mark) 


Monitor (ca 600 Mark) 


Monitor (800 Mark) 




Speichererweiterung (ca. 200 Mark) 






Diaksttenlautwork 1641 (ca 400 Mark) 


Zweillauhverk (ca. 150 Mark) 












Soundkarte (ca. 400 Mark) 








Maus (ca. 100 Mark) 


Joystick (ca. 25 Mark) 


Joystick (ca. 25 Mark) 


Joystick (ca. 25 Mark) 


analoger Joystick (ca. 40 Mark) 


60 Man 


80 Mark 








Dia Bewertungen entsprechen dem Schul notensystem. Die Hangfolge dor Wortungen gehl von "sehr gut", "gut", "befriedigend", "ausreichend" bis "mangel- 
haft" Stand aller Angaben und Wertungen ist der 15 Oktober t990 In die Wortungen haben wir alle derzeit erhältlichen Spiele mit einbezogen. 



Anmerkung I: Genutzte Farbauflosung Wir bewerten die tatsächlich genutzte Farbauflösung des Computers. Ein Beispiel: Der "Hold an Modify"-Modus aul 
dem Amiga ertaubt zwar die Darstellung von 4096 Farben gleichzeitig, diese Autlösung wird aber bei Spielen so gut wie nie genutzt 



Anmerkung 2: Bewertung der einzelne Spielgenres Bewortei wird nicht nur, wie gut der Computer lür das jeweilige Genre geeignet ist. sondern auch, wie es 
zum derzeitigen Stand um die Sotlwarelage für das Genre bestellt ist. Boi allen Wertungen haben wir sowohl Qualität als auch Quantität beachtet. 



Anmerkung 3: Grafik-Ausnutzung Die Grafikausnutzung der MS-DOS-PCs Ist unter VGA noch nicht zufriedenstellend, da nur wonigo Spiele die Farbpfllotte der 
Karte unterslützen 



Anmerkung 4 Sound-Voraussetzung: Die Wertung bezieht sich auf den PC-Sound ohne zusatzliche Soundkarte. 



POWER TESTS 

VIDEOSPIELE 



FAHR ZUR HOLLE 



Hellfire 



Bei dem Action -Spektakel 
"Hellfire" wird konsequent 
horizontal gescrolll. Minde- 
stens sechs (ungewöhnlich 
lange) Levels stehen Eurem 
wendigen Abfangjäger bevor. 
Erfreulicherweise ist das 



mal sogar innerhalb einer 
Spielslufe. Damit Ihr den 
Hauen einer Chance habt, ste- 
hen zehn Continues zur Verfü- 
gung und man kann den 
Schwierigkeitsgrad auf "Easy" 
oder "Hard" stellen. mg 



In ausgeklügeilen 
Formationen mar- 
schieren die Feinde 
aufsSchlachtleld.wie 
die Lemrr.inge gen 
Meer. Extras gibt es 
reichlich, dafür wird 
der Schwierigkeits- 
grad belnahG jede Se- 
kunde gnadentos in 
die Höhe gedrückt. 
Von den zahlreichen Speed 
sollte man teils die Finger 
sen. das eigene Raumschiff 




sonst zu schnell. Wer 
auf rasanteste Action 
mit hoher Alien-Sterb- 
lichkeitsrate steht. 
muB Hellfire zumin- 
dest einmal gesehen 
haben Aber Vorsicht: 
Trotz der bis zu 40 Le- 
ben, die man Dank 
der Conlinues ins 
Feld führen kann. Isl 
Ups Helllire ein schwerer Anschlag 
las- auf das Selbstbewußtsein jedes 
wird Ballerspeztalisten. 



Die unangefochtene 
Vormachtstellung in 
Sachen Ballerspiele 
auf dem Mega Drive 
wähne für Thunder 
Force III nicht allzu 
lange Zwar ist Hellfi- 
re grafisch weniger ' 
spektakulär und tech- 
nisch nicht so be- 
schlagen wie das Vor- 
bild (ganz selten 
ruckt's etwas), dafür hat es spie- 
lerisch genausoviel auf dem Ka- 
sten. Die Aliens rücken in fanta- 
sievollen Formationen an, und 
der Levelaufbau ist konsequent 
durchdacht. Die ständig um- 
schaltbare Schußrichtung setzt 
dem taktischen Action-Eintopf 
die Krone auf: Wer nicht zur rech- 
ten Zeit mit den Waffen jongliert, 
der hat keine Chance. So ist es 
kein Wunder, wenn man trotz des 
höllisch hohen Schwierigkeits- 




grades (auch auf Ea- 
sy) mit jedem Spiel 
etwas weiter voran- 
kommt. Kein Gegner 
kreuzt Euren Weg. 
der nicht auf eine be- 
stimmte Taktik aller- 
gisch reagiert. Hell- 
fire ist eines der weni- 
I gen Ballerspiele, bei 
* denen man immer 
das Gefühl hat, daß 
eigene Dummheit am Scheitern 
schuld ist. Der unwiderstehliche 
"Und ich schaff's doch!"-Ge- 
danke zieht einen wie magisch 
vor den Bildschirm. Die gnädige 
Kollisionsabfrage trägt sicherlich 
mit da2u bei. Zusammen mit der 
aufpeitschenden Musik und der 
prima Grafik, die sich von Level 
zu Level steigert, hat sich Hellfire 
zu einem ebenbürtigen Konkur- 
renten für Thunder Force III ge- 
mausert. 




Genre: Action 
Hersteller: NCS, Zirka-Preis: 100 Mark 



MEGA DRIVE 



Grafik: 70% 



Sound: 70% 



Schwierigheil: schwer 



Raumschiff ein Deluxe-Modeil 
und zeichne! sich durch eine 
gehobene Ausstellung aus. Ihr 
könnl von Beginn an entweder 
nach vorne, nach hinten, seit- 
wärts nach oben und unlen 
oder schräg in vier Richtungen 
feuern. Zwischen diesen vier 
Standardschüssen soli man je- 
derzeit im Spiel umschalten. 
Darüber hinaus schwirren etli- 
che Extras herum, die in abge- 
schirmten Bodenstationen 
oder diversen Raumschiffen 
verborgen sind. Neben der 
Verstärkung des Standard- 
schussss gibl's Speed-Ups, ei- 
nen Schulzschild sowie ein 
Beiboot, das sich selbständig 
auf die Angreifer stürzt. Zu- 
sätzlich verfügt Euer Raum- 
schiff über eine bestimmte An- 
zahl von Superschüssen. die 
sich besonders verheerend auf 
getroffene Gegner auswirken. 

Wie es sich gehört, wech- 
seln Gralik, Musik und Feinde 
von Level zu Level — manch- 




Feuer frei: Unter den Abdeckhauben der Türme verbergen sich jede Menge nützliche Extras (Mega Drive) 




e W - - . ks «r % 



Jeder Schuß ein Treffer: Wer bei Helllire überleben will, der muß gezielt auf die Gegner feuern (Mega Drive) 



ATEMBERAUBENDE 
SPIELHALLEN-TECHNIK 
- JETZT FÜR ZU HAUSE 



Endlich ist es soweit. Das MEGA DRIVE, 
die erste Videospiel-Konsole der Welt 
auf 16-BIT Basis, verfügt in komprimier- 
ter Form über so manche, bis heute nur 
aus der Spielhalle bekannte Spielerei, die 
Usern weltweit den nötigen Schlaf ver- 
kürzen wird. Das mit zwei Prozessoren 
(68000er/8 MHz und Z 80/4 MHz), 
sprich der Originaltechnik der Splelhal- 
len-Maschinen, gesteuerte MEGA DRIVE 
gibt es incl. deutschsprachiger Anleitung 
und dem Action-Spiel „Altered Beast". 

Die neue, lobenswert gestylte Arcade- 
Konsole wartet mit beispiellosem Zehn- 
Kanal-Stereo-Sound auf, der erstmals 
auch über Kopfhörer mit autonom steu- 
erbarem Volume-Regler zu genießen ist. 

Nicht weniger beeindruckend sind Gra- 
phik und Farben. Bei einer Auflösung von 
320 x 244 Pixeln verfügt die MEGA 



Maschine über 2048 Hardware-Sprites mit 
einer Größe von 8 x 8 bis 32 x 32 Pixeln. 
Bei dem fast schon übertrieben großen 
Repertoire an Farben (512) bleibt bei 
solcher Auflösung Computer-Artworkern 
kaum eine Variante vorenthalten. 
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POWER Tl 



ESTS 

VIDEO- 



SPIELE 



RABATZ AUF DEM ROTEN PLATZ 



Strider 



Freiheil für Riesensprites! 
Wurde Segas "Strider" für 
die Computerumsetzung noch 
in das enge Korsett eines Ami- 
gas oder STs gezwängt (und 
dabei gehörig "geschrumpft"), 
kann er sich nun auf dem Mega 
Drive in voller Körpergröße 
austoben. Der Automat läßt 
grüßen.., 

Strider, eine Mischung aus 
Ranger und Hochleistungstur- 
ner, hat etwas gegen den Rest 
der rolbef laggten Welt. Die Tat- 
sache, daß im Zuge der Ent- 
spannungspolitik alle fünf- 
zackigen Sterne des Automa- 
tenvorbilds kurzerhand zu ei- 



V 



Eine ganz normale 
Strider-Spielszene (Mega Drive) 

nem neuen Symbol halbiert 
wurden, tul seiner Wut keinen 
Abbruch. In alle Richtungen 
der wild scrollenden Compu- 
terlandschaft (fünf Level mit 
asiatischen Prunkbauten, sibi- 
rischen Schneelandschaften 
und einem mächtigen, fliegen- 
den Panzerkreuzer) sprin- 
gend, schlitternd und kletternd 
nietet er mit seinem Flammen- 
säbel alles um, was seinen 
Weg kreuzt. Aber was sonst 
anfangen mit mutierten Rotar- 



misten, blutgierigen Kampf- 
hunden, androiden King 
Kongs und (zu)spätgeborenen 
Dinosauriern? Allein seinen 
Kampfgenossen, den witzig 
wuselnden Sidekick-Robotern. 
dem majestätischen Stahlad- 
ler und einem Robo-Hund ver- 
traut Strider. Deshalb befreit er 
sie auch aus Containern, die 
nebengenannten "Lebe"we- 




Zehn kleine Funktionäre: Knielall vor dem Endlevelgegner (Mega Drive) 




sen auch Frischenergie und ei- 
nen größeren Säbel enthalten 
können. Dies alles benötigt er 
dringend, muß er sich doch oh- 
ne Continue-Möglichkeit und 
Levelanwahl durch's Abenteu- 
er turnen. wi 



Bei weitem nicht das 
spielbarsle, dafür gra- 
fisch aber das bisher 
ungewöhnlichste Mo- 
dul fürs Mega Drive. 
Riesensprites und 
viele ungewöhnliche 
Situationen entschä- 
digen zur Genüge tür 
das Gedränge und 
die Hektik, die sich 
stellenweise auf dem 
Bildschirm breitmachen 
Held ist. ähnlich Konami's "Pro- 
botecior", körperlich sehr gut in 
Form, schlägt Saltos, vernichtet 
auldem Hosenboden schlitternd 




Der 



ganze Feindpalroull- 
len und schafft es 
auch noch in der 
haarsträubendsten 
Situation, nach einem 
rettenden Mauervor- 
sprung zu greifen. 
"Easy" ist für Einstei- 
ger bestens geeignet. 
Hat man sich an die 
Steuerung gewöhnt, 
verhält sich das Spiel 
auch auf "Hard" noch sehr fair. 
Ems ist Jedoch sicher: Die ver- 
rücktesten und spannendsten 
Endlevelkämpfe der Modulwelt 
hat Strider zu bestehen. 



Es ist ein Jammer 
Warum müssen die 

Software-Zauberer 
von Sega ihr Talent an 
einen mittelmäßigen 
Spielautomaten von 
Capcom vergeuden? 
Strider auf dem Mega 
Drive bietet zweifellos 
die beste, abwechs- 
lungsreichste und 
spektakulärste Gra- 
fik, die man als Videospielbesit- 
zer bislang zu Hause bestaunen 
konnte (Ausnahme: "Magician 
Lord" auf dem Neo Geo). Darin 
liegt auch der wichtigste Anreiz, 
Strider ausgiebig zu spielen: 
Welche Pixel-Pracht raubt mir im 




nächsten Level den 
Alem? In Sachen 
Spielbar keit und Le- 
veldesign haben die 
Entwickler allerdings 
ziemlich geschlampt. 
Hier noch drei Spri- 
tes, dort noch vier 
Riesen-Schlangen — 
man blickt kaum 
V *i durch, was wer wo 
wie auf dem Bild- 
schirm anstellt. Einzig der Musi- 
ker hat sich an der Spielbarkeit 
orientiert und ziemlich mittelmä- 
ßige Melodien lieblos zusam- 
mengeschustert. Der schöne 
Spruch "Perlen vor die Säue 
werfen" trifft auf Strider voll zu. 



Genre: Action 
Hersteller: Sega, Zlrka-Preis: 120 Mark 
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Der Schrecken jedes Hobbygärtners (Mega Drive) 



Stolz reckt er sein Schwert in die Höhe (PC-Engine) 



UNGEZIEFERPLAGE IM SEKTOR X 



DER PAKT MIT DER AXT 



Insector X Legendary Axe 2 



Schon zum zweiten Mal In 
diesem Quartal darf man 
sich eine mechanische 

Mensch/Insekt-Kamptma- 
schine auf den heimischen 
Bildschirm holen. Das Sze- 
nario von Hot B's "Insector 
X" ähnelt dem des Compu- 
terspiels "Venus" recht stark, 
auch wenn hier deutlich 
mehr geballert wird. Mit einer 
Mischung aus Roboter und 
Insekt schießt Ihr in fünf hori- 
zontal scrollenden Leveln auf 
mutierte Artgenossen. Diese 
lauern dem Spieler in der Ge- 
stalt von riesigen Wespen, 
bombenlegenden Killer-Kä- 
fern oder tödlichen Monster- 
Fröschen in teils recht bizar- 
rer Umgebung auf. Führen 
die ersten Levels noch durch 
Ruinenstädte, Oasenland- 
schaften, Hochplateaus und 
ein altes Grabmal, schwirrt 



man später durch eine mo- 
derne, dennoch menschen- 
leere Großstadt, vorbei an 
überdimensionalen Turmuh- 
ren und Straßenlaternen. Ge- 
gen Ende des Spiels gelangt 
man schließlich ins Herz des 
bösen Inseklenimperiums. 

Wie nicht anders zu erwar- 
ten, pflastern Sonderwaffen 
und Speed-Ups die Flugrou- 
te. Hat man fleißig gesam- 
melt, darf zwischen zwei ver- 
schieden Waffen und einer 
Smart-Bombe hin- und her- 
geschaltet werden. Außer- 
dem kann über ein Menü 
Schwierigkeitsgrad und An- 
zahl der eigenen Leben ein- 
gestelll werden. Da selbst auf 
"Easy" die vielen Feinde 
schon recht hinterlistig agie- 
ren, wurde auch ein (be- 
grenzter) Continue-Modus 
eingebaut. wi 



Leider nichts Neues 
an der Modulfront, 
denn wirklich origi- 
nelle Einfälle sucht 
man im Sektor X 
vergeblich. Dafür ist 
Nervenkitzel von 
der ersten bis zur 
letzten Spielsekun- 
de garantiert. Teil- 
weise wird's aller- 
dings recht hektisch 
aul dem Bildschirm: In höhe- 
ren Levels sind einige Stellen 
auch mit voller Bewaffnung nur 




von den abgebrüh 
testen Action-Routr 
niers zu schallen 
So bleibt dem Spie, 
ler nur wenig Zeit 
sich an der hüb 
sehen Hintergrund- 
grafik und an den 
vielen angenehmen 
Melodien zu erfreu- 
en Für Spezialisten 
auf der Suche nach 
einer neuen Herausforderung 
ist das solide Insector X Jedoch 
zu empfehlen. 




Genre: Adlon 
Hersteller: Hot-B, Zirka-Prcis: 100 Mark 



Obwohl "Legendary Axe" 
zu den ältesten Modulen 
für die PC-Engine gehört, 
zählt es bis heute zu den erle- 
senen Spitzentiteln. Knapp 
zwei Jahre später will der 
Nachfolger an den Erfolg des 
ersten Teiles anknüpfen. Wie 

schon beim Original, startet 

der muskelbepackte Held 
nicht mit einer Axt In der 
Hand, sondern schwingt 
noch recht bedächtig ein 
blitzblankes Schwert. Da die 
ersten Gegner angenehm zu- 
rückhaltend ans Werk gehen, 
kommt man damit prima zu- 
recht. Trotzdem solltet Ihr im- 
mer auf runde Kapseln ach- 
ten, die manche Feinde nach 
deren Pixel-Kollaps zurück- 
lassen. Einige sorgen für fri- 
sche Energie, andere spen- 
dieren eine Art Smart-Bombe 
oder sie lassen die Bizeps 

Viele Tugenden, die 
den ersten Teil zu ei- 
nem hervorragen- 
den Actionspiel 
machten, findet 
man auch bei der 
Fortsetzung. Da es 
für beinahe jeden 
Gegner eine Taktik 
gibt, wie man ihn 
ohne Energiever- 
lust erledigt, kommt 
ein prima Spielgefühl aul. Da- 
zu trögt auch die atmosphäri- 
sche Musik bei, die mal ein- 



Eures Kampfers anschwel- 
len. Erfreuliches Resultat: er 
haut mit deutlich mehr 
Schmackes zu. Außerdem 
könnt Ihr auf diese Weise 
auch die Waffe wechseln. 
Neben dem Schwert gibt's ei- 
nen Morgenstern und — hur- 
ra — die vermißte Axt. 

In den zahlreichen Levels, 
die wahlweise horizontal 
oder vertikal scrollen, begeg- 
nen Euch die verrücktesten 
Monster, die mit immer neu- 
en Taktiken attackieren. Ne- 
ben wuchtigen "Grundschlä- 
gen" ist auch die Beinmusku- 
latordes rüstigen Recken ge- 
tragt. Viele Abgründe und un- 
gewöhnliche Aufzuge, die aus 
fallenden Felsbrocken beste- 
hen, erfordern todesmutige 
Sprungstafetten. Ein Zeitlimit 
und drei Continues runden 
das Modul elegant ab. mg 

schüchtert, mal aut- 
peitscht — ein Lob 
an den Komponi- 
sten. Trolzdem 
reicht Legendary 
Axe 2 nicht ganz an 
den Vorgänger her- 
an: Die meisten 
Feinde sind nicht 
sehr originell und 
fehlende Überra- 
schungsmomente 
kosten ebenfalls ein paar Sym- 
pathien. Kurzum, ein "Gut" mit 
fallender Tendenz. 
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So leicht lallt sich kein Gegner einwickeln (PC Engine) 




Im Training ist die Piste noch schön frei (PC-Engine) 



EINGEWICKELT 



Gomola Speed 



Der ungewöhnliche Held 
von "Gomola Speed" ist 
ein herzallerliebstes, äußerst 
bewegliches Roboterräup- 
leln. das am liebsten kleine 
gelbe Fellbälle verspeist. Das 
Mechanotier besteht aus 
zehn Segmenten und ist so 
gelenkig, daß es sich in den 
eigenen Schwanz beißen 
kann. Äußerst praktisch, 
kann unser Tausendlüßler so 
doch jeden Feind einwickeln 
und aullösen (Wie, das bleibt 
sein Geheimnis...). 

Leider ist die Raupe durch 
ihre langgestreckte Körper- 
struktur etwas instabil: Wird 
sie von einem Monster be- 
rührt, koppelt das betroffene 
Segment ab und wir steuern 
nur noch eine verkürzte Rau- 
pe durch die Lande. Aller- 
dings kann das Kopfteil verlo- 
rene Segmenle wieder ein- 

Alle Achtung, eine 
neue Spielidee: Mit 
einer Raupe, die ih- 
re Feinde einwik- 
kelt. bin Ich noch 
] nie auf die Reise ge- 
gangen. Hat man 
sich an die daumen- 
aufreibende Joy- 
pad-Arbeit gewöhnt, 
läßt sich das Krab- 
beltier mühelos 
durch die Level steuern. Dank 
sinnvoller Extras (Unverwund- 
barkeit. Speed-Ups) ist uns 




sammeln. Damit uns das 
nicht zu oft passiert, können 
wir zur Verteidigung Bomben 
legen, die die zahlreichen 
Gegner für einige Zeit paraly- 
sieren. Das sollte man aus- 
nutzen, um den betreffenden 
Feind ein- und wegzu- 
wickeln. 

Auf der Spielfläche, die In 
höheren Ebenen stark' an 
"Gaunllet" erinnert und teil- 
weise scrollt, düsen neben 
der beweglichen Nahrung 
noch andere garstige Bur- 
schen umher, die uns ans Le- 
der wollen. Zum Glück kön- 
nen wir unterwegs Conti- 
nues, Schilder und Stoppbäl- 
le einsammeln, die die Geg- 
ner für kurze Zeil einfrieren. 
Nach jedem Level gibt's ein 
Paßwort, das den Neuein- 
stieg an alter Stelle wieder er- 
möglicht, vw 

auch im härtesten 

Kampfgelümmel 
ein langes Leben 
beschert. Außer- 
dem ist Gomola 
Speed mit einer 
kloinen Prise Taktik 
gewürzt: Mit Schlüs- 
seln, die wir unter- 
wegs finden, öffnen 
sich Türen zu ande- 
ren Abschnitten der 
Labyrinthe. So kann man der 
Raupe ganz famos einen unge- 
fährlichen Weg bahnen. 




Genre: Geschicklichkeil 
Hersteller: UPL, Zlrka-Preis: 100 Mark 



PC-ENGINE 



INNERE WERTE 



F1 Circus 



Wer glaubte, daß es nun 
wirklich genug sei mit 
Rennspielen für die PC-En- 
gine, der hat die Rechung oh- 
ne die Herren von Nichibutsu 
gemacht. Die japanische Fir- 
ma mit dem kernigen Namen 
schickt Euch mit "PI Circus" 
(wieder einmal) auf 16 inter- 
nationale Grand-Prix-Pisten. 
Vor jedem Rennen könnt Ihr 
ein paar Einstellungen am 
Wagen verändern (Reifen, 
Bremspower, Schaltungstyp 
etc.), danach fährt man im 
Training eine möglichst gute 
Zeit heraus. Qualifiziert Ihr 
Euch für das Rennen, erwar- 
tet Euch ein harter Kampf ge- 
gen die Computer-Mitfahrer. 

Das Geschehen wird 
schnörkellos von oben ge- 
zeigt und vertikal gescrollt. 
Außer der eigentlichen Piste 
ist auch ein wenig Drumher- 

Aul den ersten Blick 
gibt das Spiel herz- 
lich wenig her. Die 
schmucklose An- 
sicht aus der Vogel- 
perspektive läßt ei- 
nem Grafikpracht 
gewohnten PC-En- 
gine-Besitzer erst- 
mal die Mundwinkel 
in den Keller rut- 
schen. Aber sonach 
einem Stündchen und mit den 
ersten WM-Punkten In der Ta- 
sche schließ! man langsam 




um zu sehen, das ein guter 
Fahrer tunlichst meiden soll- 
te. Bei einigen Slrecken darf 
man unter Tempoverlust auf 
der Pistenumrandung weiter- 
fahren, doch bei Stadtkursen 
knallt Ihr gnadenlos an Ab- 
sperrungen (nicht zu verges- 
sen die schönen Auffahrun- 
fälle, die man sich mit ande- 
ren Autos leistet). Steter Un- 
fall bringt den Auspuff zum 
klappern; Ihr solltet dann an 
der Box Euren Brummer rich- 
ten lassen, was freilich wert- 
volle Sekunden kostet. 

Nach jedem Rennen könnt 
Ihr Euch ein ellenlanges 
(zum Teil mit japanischen 
Schriftzeichen versehenes) 
Paßwort notieren, um so den 
Spielstand zu konservieren. 
Außerdem wird ein Blick aul 
die aktuelle Punkterangliste 
der Fahrer gewährt. hl 

Freundschaft mit 
dem unscheinba- 
ren Programm. F1 
Circus ist sicher 
nicht die super-an- 
spruchsvolle Luxus- 
Rennperle der inno- 
vativen Art. aber 
man kann's ordent- 
lich spielen: Die 
schneiten Rennen 
gegen die Compu- 
tergegner sind ansprechende 
Reaktionstests. Für Pistenfans 
ist das Modul interessant. 
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Wenn Sie die Herausforderung 
suchen, werden Sie 
das Abenteuer finden! 

Das interaktive Rollenspiel einer neuen Generation 
entführt Sie in die Welt von übermorgen ... 

Detailgetreue Animationen begleiten Sie und Ihre 
Crew auf dem Weg in unbekannte Galaxien ... 

Treffen Sie Entscheidungen über Leben und Tod ... 

Erweitern Sie Ausrüstung und Intellekt und lösen 
Sie die Rätsel der Zukunft ... 
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FIRE AND FORGET 



Probotector 



Zwei recht verschiedene 
Aclion-Genres werden bei 
Konamis "Probotector" ge- 
schickt vermischt. Der androi- 
de Held dieses Ballerspekta- 
kels hat sich sowohl durch 
sechs horizontal nach rechts 



scrollende Platttormlevels als 
auch durch zwei 3D-Passagen 
zu kämpfen. Gut. daß er kör- 
perlich recht (it ist und so lau- 
fen, springen, sich ducken und 
dabei noch einen ganzen Hau- 
fen schwerer Artillerie mitfüh- 



Im Kugelhagel der 3D-Sequenz (Nintendo) 



Up, up and away: Roboleclor erklimml die Niagarafälle (Nintendo) 



%s5 



Nach langer Zeit der 
Entbehrungen wer- 
den die Actionfreaks 
unter den NES-Be- 
sitzern mit Probotec- 
tor wieder versöhnt. 
Und das gleich dop- 
pelt und dreifach. Die- 
ses Modul zählt zu 
den besten Action- 
spielen, die mir bis- 
lang vor das Joypad 
gekommen sind. Die Grafik ist 
schmuck, die Musik packend 
und an Abwechslung herrscht 
nun wirklich kein Mangel. Die 




Spielbarkeit wurde 
darüber nicht verges- 
sen. Ist man zu Be- 
ginn noch von der 
Sprile-Flut ge- 
schockt, klärt sich der 
Blick beim dritten 
oder vierten Anlauf. 
Wer sich geschickt 
voranarbeitet, der 
' kommt ungeschoren 
in die hohen Levels. 
Als Krönung hat Konami den tol- 
len Zwei-Spiele r-Mod us spen- 
diert. Ein Prachtmodul für schuß- 
freudige Nintendo-Fans. 





Aliens lauern am Ende des Spiels (Nintendo) 




ren kann. Damit wird dann in 
bis zu sieben verschiedene 
Richtungen gefeuert. Wie bei 
allen verwandten Spielen muß 
die Bewaffnung hart erarbeitet 
werden: Hat man durch den 
Bildschirm fliegende Bonus- 
symbole abgeschossen, lan- 
den sie nicht selten an schwer 
erreichbaren oder hart um- 
kämpften Stellen. Angesichts 
der feindlichen Übermacht 
ohnt es sich jedoch, diese zu 
sammeln: Neben Kampfrobo- 
tern trachten auch festinstat- 
lierte Geschütztürme und me- 
chanische Todesfallen nach 
den drei Roboterleben des Hel- 
den . Wer bis zum ersten Endle- 
velgegner noch keinen Flam- 
menwerfer oder Dreierschuß 
gesammelt hat, tut sich denk- 
bar schwer. 



Ist dieses Spiel nicht 
schon vor knapp zwei 
Jahren von Anatol mit 
einem strahlenden 
Einser-Gesicht aus- 
gezeichnel worden? 
Damals nannte es 
sich jedoch noch an- 
ders, und das Helden- 
Sprite hatte mehr 
Ähnlichkeit mit dem 
bulligen Oberrauf- 
bold Rambo denn mit dem hoch- 
sportlichen "Probotector". Trotz 
guter Spielbarkeit und (für 
Nintendo- Verhältnisse) schöner 
Grafik ist's nicht ganz mein Fall. 
Obwohl bestens durchdacht, 
schwirren an einigen Stellen für 
meinen Geschmack ein paar der 
winzigen Geschosse zu viel her- 
um. Versucht man dann, den auf- 



in der ersten Hälfte des 
Spiels folgt auf jede Plattform- 
sequenz eine 3D-Passage. 
Hier ballert man sich durch ei- 
ne Mischung aus Schießbude 
und Operation Soundso-Sze- 
nario. Ein kleines Stückchen 
wird in die Tiefen des Monitors 
hineingesprintet, dann muß 
ein von feindlichen Sprites ver- 
teidigtes Tor zerschossen wer- 
den. Am Ende wartet auch hier 
eine bildschirmfüllende Kampf- 
maschine. So geht es durch 
die verschiedensten Land- 
schaften und Gebäude bis tief 
hinein in die morbide Festung 
eines bösartigen Clans von 
Aliens. Wer will, kann sich 
auch mit einem zweiten Spie- 
ler ins Gemetzel stürzen. Dann 
muß man sich Extrawaffen und 
Continues jedoch teilen. wi 





kommenden Frust 
durch den Erwerb ei- 
ner Extrawaffe zu ver- 
arbeiten, kann es 
durchaus sein, daß 
diese, obwohl in greif- 
barer Nähe, doch 
nicht zu erreichen ist. 
Sei es. daß man 
schon ein paar Milli- 
meter zu weit ge- 
scrollt hat, sei es, daß 
die begehrte Waffe einfach "zu 
nahe" am Bildschirmrand liegt. 
In den beiden 30-Sequenzen ha- 
ben dann nur die Action-Exper- 
len leiches Spiel, für alle ande- 
ren wird's im Gewölbe wohl eine 
Spur zu hektisch und unüber- 
sichtlich. Mir zumindest blieb 
dort mein "gut" beinahe im Hal- 
se stecken. 
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< NORTH SEA INFERNO 

Eine Nordsee-ÖlbohrinBel wird von Ter*orislsn 
bedroht. Sie haben Geiselngenommen, eine 
Atombombe gelegt und 3ie erpressen damit die 
Regierung. Du bist Spezialagent und hast 30 
Minuten Zeil, in einem Labyrinth au« Gangen, 
Treppen, Fahrstühlen und Zimmern die Bombe 
zu entschärfen und die Geiseln zu befreien. 
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iKind of Magic2 

loie Super-Spiole- 
I Sammlung mit vier 
I Spitzengames, 
ItOM & JERRY: Die wll-[ 
Ide Vertolgungsjagd über 
I Tisch und Bänke mit 
laDerle! Überraschungen 
I MINI GOLF Holt euch 
Iden beliebten Sport in 
I euer Wohnzimmerl Das 
I Spiel Ist sehr realistisch; 
I allerdings bleiben eure 
I Fensterscheiben heil. 
IBEAM: Raumgleiter-Ge- 
Ischickllchkeits- und 
I Strategiespiel auf 27 
I Leveln in einer phanias- 
I tischen Zukunftswert. 
InIGHTDAWN: Erkun- 
Idung eines Planeten mit 
(ferngesteuertem Robot. 
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THE SECOND WORLD 

Erstklassiges und aufwendiges 
Strategiespiel um Macht, Wirt- 
schaft und Politik in der Zukunft. 
Im Jahre 2030 brach der Kontakt 
zu den Siedlern eines Planeten ab 
und Du muBt das Siedlervolk in 
der Behauptung gegen fremde 
Mächte wirtschaftlich und politisch 
führen. 
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DINOWARS 

Interaktives Strategie- und 
Arcadegame mit sprtzenmaßig 
animierten Actionszenen und 
einer animierten Dinosaurier- 
Enzyklopädie Kampf der Gi- 
ganten um ein gekidnapptes 
Saurier-Ei in einer tollen ur- 
zeitlichen Landschaft. Die 
Actionszenen können jeder- 
zeit aufgerufen werden 
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MAGfG BYTES 




POWER TESTS 

^^^IBeo-spiele 




Der Spielspaß wird niedergeflackert: Gain Ground (Maslersystem) 



STRATEGISCHER STRAFSTOSS 



Gainground 



u echtzeitig zum Weih- 
I%nachtsirubel hat Sega 
die Umsetzung des Aclion- 
Strategieautomaten "Gain 
Ground" fürs Mastersystem 
fertig. Das Spielprinzip von 
Gain Ground ist simpel: Mit 
bis zu zwei Spielern müssen 
Sprites vom unteren Bild- 
schirmrand aul ein spezielles 
Ausgangsfeld geführt wer- 
den. Auf diesem Bildschirm 
lümmeln sich finstere Gesel- 
len, die Eure Figuren daran 
hindern wollen, den Ausgang 
zu erreichen. Zusätzlich zu 
den feindlichen Sprites ver- 
sperren das eine oder andere 
Hindernis den Weg. 

Die Spielstufen sind ver- 
schiedenen Zeitepochen 
nachempfunden. So beginnt 
Ihr Eure Reise in grauer Vor- 
zeit und müßt z.B. über das 
römische Imperium bis in die 

Ich kann mich noch 
lebhalt an meine 
Gain Ground-Ses- 
sions zusammen 
mit Anatol erinnern 
— die recht unge- 
wöhnliche Spielmi- 
schung, eine attrak- 
tive Bilderprach! 
und solide Steue- 
rung machten den 
Automaten zwar 
nicht zum Kommerzknüller, 
aber wir steckten doch das ei- 
ne oder andere Markstück hin- 



ferne Zukunft vordringen. In 
jeder Spielstufe liegen ein 
oder mehrere Symbole ver- 
streut herum. Marschiert Ihr 
über dieses Symbol, taucht 
ein kleines Männchen auf, 
das Eurem Sprite überallhin 
folgt. Erreichen Spieler und 
Männchen den Ausgang, be- 
kommt Ihr in der nächsten 
Stufe dafür eine zusätzliche 
Figur dazu. Was für ein Held 
das ist, hängt von der Form 
des Symbols ab. So be- 
komm! Ihr für einen Speer ei- 
nen Steinzeitmann, der sich 
gegen die Feinde nur mit 
Pfeilen wehren kann, für ein 
Raketensymbol gibt es eine 
Figur mit fettem Raketenwer- 
fer. Eine Stufe ist geschafft, 
wenn entweder alle Eure 
Sprites das Bild verlassen 
haben oder alle Feinde erle- 
digt sind. mh 

ein. Die Mastersy- 
stem-Umsetzung 
hingegen verliert 
dank der technisch 
miserablen Ausfüh- 
rung deutlich an ' 
Spielbarkeit. Die 
Sprites rucken und 
flackern um die I 
Wette, die Grafiker 
haben wohl das 
letzte Mal aul einem 1 
Spektrum tür Bilder gesorgt 
und die Musik ist schlichtweg 
zum Heulen. 





Genre: Aclion 
Hersteller: Sega, Zirka-Preis: 90 Mark 



MASTER SYSTEM 


35% 


Grafik: 38% Sound: 29% 


Schwierigkeit: schwer 





ES WAR EINMAL... 



Space Inva-^' 
ders 90 



E nlgegen allen Erwartungen unter- 
E scheide! sich "Space Invaders 
90" lür die Mega Drive deullich von 
der kürzlich veröffenllichlen PC-En- 
gine-Adaption des Ballerspielpappis. 
Zum einen hal failo aul die Original 
lassung von Space Invaders aul dem 
Mega Drive komplett verzichtet. Dafür 
wurde dei 90er Remix ordentlich aul- 
gepeppl und spiel! sich jetzt klar bes- 
ser als "Space Invaders Plus" auf der 
PC-Engine. Am Grundprinzip der sie- 
fig von links nach rechls marschieren- 
den Alien-Formalionen hal sich zwar 
nichts geändert, Überraschungen 
sorgen allerdings lür Salz in der etwas 
abgestandenen Aclion-Suppe Das 
Arsenal an Exlrawaflen wurde quanti- 
tativ und qualitativ ordentlich aufge- 
stockt. Verschiedene Schulzschilde, 




Schritt für Schritt auf dem Weg 
zum Hit? (Mega Drive) 

mehrere Laser, Speed-Ups und ein 
Magnet, der Euer Raumschiff ständig 
in eine Richtung zieh! (also ein hinter 
listiges Negativextra) sind mil von der 
Partie Außerdem wechselt alle zwei 
Levels die Grafik sowie das Verhallen 
der Aliens und ein anderes (meist 
gules) Musikstück ertön!. mg 




Genre: Adlon 
Hersteller: Tallo, Zirka-Preis: 100 Mark 



MEGA DRIVE 



Grafik: 38% 



Sound: 65% 



Schwierigkeil: mittel 



AND THE WINNER IS... 



Afterburner 

n er Letzte wird der Erste sein: Dle- 
V ses alle Sprichwort trifft aul die 
fabelhafte PC-Enginc-Adaplion des 
3DAcüonSpektakels "Aflerbutner" 
ohne Einschränkung zu. Nach der ka- 
tastrophalen Computer-, dei ordentli- 
chen Master-System- und der guten 
Mega-Drive-Version schießt die PC- 
Engine-Umselzungden Vogel ab. Was 
NEC Avenue aus dem kleinen Wun- 
derkästchen herausgeholl hat. ist sen- 
sationell. Von gelegentlichen Placke- 
reien abgesehen, komm! diese Ver- 
sion dem Spielaulomalenoriginal am 
nächsten. Alle Levels (inklusive Lan- 
desequenzen und Canyonllug) sind 
vorhanden und das Spielgelühl dank 
rasanter und fließender 3D-Gralik pri- 
ma. Auch Musik und Soundeflekte 
wurden ladellos umgesetzt. Einzig die 
Sptachausgabe ist elwas dürftig. 

Wer bereits die Mega-Drive-Version 
hal. der muß sich nicht unbedingt die 




Flucht ist zwecklos: Die Rakete 
findet ihr Ziel (PC-Englne) 

PC-Engine Adaption kaufen. Afteibui- 
ner lose PC-Engine Besitzer, die die- 
ser Art von Spiel nicht abgeneigt sind, 
sollten sich das Wundermodul zule- 
gen. Ein Riesenlob an NEC Avenue, 
die schon mil "Space Harrier" ein 30 
Meisterwerk auf der PC-Engine abge 
liefert haben. mg 



V*^^ Hersteller: 


Genre: Action 






NEC Avenue, Zirka-Preis: 100 Mark 




PC-ENGINE 


81% 




Grafik: 83 °/b 


Sound: 77% Schwierigkeit: mittel 













SCHONER SCHACHTELN 



(olumns 

Nach den Mega-Drive-Besitzern 
dürfen jetzt auch Master-Sy- 
Stern-Benutzer in der Tetris-Varianle 
"Columns" (Test in POWER PLAY 
9/90) bunte Steinchen schachteln. 
Hat man einen der drei Schwierig- 
keitsgrade, das Hintergrundbild, eines 
von fönt Stein-Sets und die Höhe des 
vorgegebenen Haufens eingestellt, 
geht's los. Das Spielprinzip ist gleich 
geblieben: Nach wie vor lallen unauf- 
haltsam dreiteilige Blöcke in einen Be- 
cher, die gestapelt werden müssen. 
Ein Block besieht aus je drei larbigen 
Steinchen, deren Reihenfolge man 
wahrend des Fallens verändern kann. 
Trelfen drei gleiche Farben aufeinan- 
der, verschwinden sie, der Rest 
rutscht nach und löst mit etwas Glück 
eine Kettenreaktion aus. Ist man zu 
zweit, setzt jeder Spieler abwechselnd 
einen Stein oder stapelt auf dem 
gesplilteten Bildschirm gegeneinan- 



KEILE MIT WEILE 




Wie dreh' Ich's nur? (Master 
System) 

de' - auf Zeit, denn im Hintergrund 
ticki ungemütlich eine Uhr. 

Columns ist mit Sicherheit eines 
der besten Spiele, die das Masler Sy- 
stem in der letzten Zeil in den Modul- 
schachl gestopft bekam - Grafik und 
Spielwitz sind gut, nur die Musik ist 
zum Haareraufen. al 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Sega, Zirka-Preis: 80 Mark 



MASTER SYSTEM 



Grafik: 39% 



Sound: 35% 



Schwierigkeit: mitfei 



Blades 
of Steel 

Technisch ansprechend, einlach 
I zu steuern, voller Action: so prä- 
sentiert sich die Eishockey-Simulation 
"Blades ol Steel", die wir vor etwa ei 
nem Jahr vorab in der US-Version te- 
steten. Jetzt ist das Modul endlich in 
Deutschland erschienen und hat im- 
mer noch das Zeug, sportbegeister- 
ten Videospielern die Geldbörse leich- 
ter zu machen. Schön groß sind die 
Sprites, die Ihr mit dem Joypad übers 
Eis schlittern läßt. Ein Feuerknopl am 
Joypad dient zum Abspielen des 
Pucks, durchs Drücken auf den ande- 
ren schießt Ihr aufs Tor. Der Computer 
bietet sich als Gegner mit drei Schwie- 
rigkeitsgraden an. doch am meisten 
Spaß bringt Blades of Steel mit einem 
menschlichen Gegner. Das liegt vor 
allem an den liebevoll gestalteten Prü- 





Prächtig passen oder schön 
schießen (Nintendo) 

geleinlagen. deren Verlierer unge- 
rechterweise auf die Strafbank muß. 
Ein schwungvolles Sportmodul, bei 
dem der Simulationsaspekt zugun- 
sten der Acta etwas vernachlässigt 
wird. Hübscher Gag am Rande: In der 
Drittelpause flitzt das Raumschiff aus 
"Gradius" über die Anzeigetafel, hl 



Genre: Sport 
Hersteller: Konami, Zirka-Preis: 100 Mark 



NES 




76»/o 


Gralik: 75% 


Sound: 80% 


Schwierigkeil: leicht 
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Absolute Danger 




iJWm*. Iran-«» an n* "t>*r*- 



OHNE FURCHT UND TADEL 



Fortress 
Fear 

Genauer gesagl trägt dieses Mo- 
dülchen von Acclaim den Titel 
"Wizards & Warnors X: Fortress Ol 
Fear". Wer sich etwas mit Spielen lür 
das NES austonnt, der ist bereits mit 
der erfolgreichen "Wizards & War- 
riors"Serie vertraut. Der erste Teil des 
Epos vom tapferen Ritter mit dem blit- 
zeblanken Schwert erschien vor ca. ei- 
nem Jahr, der zweite ("Iran Sword"; 
wird im Frühjahr '91 folgen (siehe Ak- 
luellteil dieser Ausgabe). Die Game 
Boy-Adaption dieses Aclion-Advenlu- 
res bietet zwar in etwa dasselbe Spiel- 
prinzip (lauten, hüpfen, zuhauen, 
sammeln, suchen), wartet aber mit 
komplett neuen Levels und Gegnern 
aul. Erstaunlicherweise spielt sich die 
Game Boy-Version sogar besser als 
das NES-Vorbild. Viele Extras (zum 



DIAMANTENFIEBER 




Die Herzchen zeigen die 
Lebensenergie an (Game Boy) 

Teil versleckt), faire Feinde, interessant 
gestaltete Levels und eine große Spiel- 
umgebung sorgen lür langanhaltende 
Motivation. Die Gralrk schlägt sich 
ganz tapfer; manchmal muß man al- 
lerdings zweimal hinschauen, wel- 
ches Extra sich vor des Ritlers Füßen 
breit macht. mg 



Genre: Geschicklichkeil 
Hersteller: Acclaim, Zirka-Prels: 60 Mark 



GAME BOY 



Grafik: 64»/o 



Sound: 59»/i 



Schwierigkeil: mittel 



Boulder 
Dash 

Sehr erfreulich: Ab sofort buddelt 
der unermüdliche Rockford auch 
aul dem Game Boy nach Diamanten. 
Stein für Stein wurde der Computer- 
klassiker "Boulder Dash 1" aul Chip 
gebannt (Kenner werden solort Ihre al- 
len Pfade wiederfinden), Grafik und 
Sound wurden erfreulicherweise 
nachgebessert. Man geht immer 
noch mit drei Leben an den Start und 
kann an vier Stellen ins Spiel einstei- 
gen. Neu ist dagegen das einstellbare 
Zeitlimit: Aus drei Stufen darf man sei- 
ne private Herauslorderung aussu- 
chen. Als recht praktisch entpuppte 
sich auch die Übersichtskarte, die 
man per Knopfdruck aulrufen kann. 
Wenn ein Freund ein zweites Modul 
besitzen sollte, kann man mil dem 
Zweispielerkabel auch hintereinander 




Grab lieler, Genosse: Rocklord 
beim Buddeln (Game Boy) 

antreten. Auch nach sechs Jahren hat 
Boulder Dash nichts an Spielbarkeil 
eingebüßt. Vor allem All! reaks werden 
ihre helle Freude haben, auch wenn 
man bemängeln könnte, daß die Origi- 
nalgrafik komischer war. Ein Lecker- 
bissen lür alle, die Ihnk am Joypad 
und schnell im Grübeln sind. al 



Genre: Geschicklichkeil 
Hersteller: Victor, Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 



Grafik: 54% 



Sound: 58% Schwierigkell: mittel 



DREI IN EINER REIHE 



Klax 



Operation gelungen, Palienl 
klaxt. Die brillante Geschicklich- 
keitsgrübelei "Klax" ist auch auf dem 
Lynx ein Prachtspiel. Aul dem Förder 
band holpern nach wie vor eine Men 
ge verschiedenfarbiger Spielsleine 
an, die mittels einer Schaufel am En 
de des Förderbandes zu Häufchen ge 
stapeil werden. Eure Aulgabe besteht 
darin, die Steine so geschickt anzu 
ordnen, daß mindestens drei gleich 
farbige Klötzchen übereinander, ne- 
beneinander oder diagonal liegen 
Gelingt dies, habt Ihr einen Klax ge 
schafft, der dann prompt versclwin 
det. Je nach Aufgabenstellung (unter- 
scheidet sich von Level zu Level) müßl 
Ihr eine gewisse Menge bestimmter 
Klaxe bauen oder eine Anzahl Klötz- 
chen schlichtweg überstehen. Wenn 
Eure Schaufel öfters einen Spielsfein 
verpaßt, dann droht "Game Over". Als 
Dreinoabe zu den anderen Klax-Ver- 





100 Level und kein bißchen 
langweilig (Lyns) 

sionen bietet die Lynx-Adaption eine 
gelungene Titelmusik. Auch die ande- 
ren Soundellekte sowie die Sprach- 
ausgabe isl prima. Kein Lynx-Besilzer 
sollte sich dieses lOOlevelhaltige 
Wonnemodul entgehen lassen - au- 
ßer er klaxl bereits auf einem anderen 
System. mg 



Genre: Geschicklichkeil 
Hersteller: Atari. Zlrka-Preis: 70 Mark 



LYNX 



| Grafik: 57% Sound: 72% Schwierigkeit: einstellbar 



HOHER, SCHNELLER, WEITER 



Skate or Die 

Die Nmtendo-Version des Compu- 
terspielehits "Skale or Die" ha- 
ben wir bereits in Ausgabe 12(89 aus- 
führlich getestet. Leider hat es last ein 
Jahr gedauert, bis dieser originelle 
Geschicklichkeitstesl endlich veröl- 
lenllichl wird. Um Euch das Spiel wie 
der in Erinnerung zu rufen, folgt an 
dieser Stelle eine kurze Gedächtnis 
aulfrischung. Skate or Die bietel Euch 
die Gelegenheit, lünl halsbrecheri- 
sche Skateboard-Sportarten ohne Ge- 
fahr für Haut und Knochen auszu- 
üben. So könnt Ihr in der Hallpipe di- 
verse Kunststücke zeigen und Euch 
im Sfateboard-Hochsprung üben. 
Oder Ihr tretet zum Rennen gegen ei- 
nen Freund oder den Computer an. 
Zwei Strecken stehen hier zur Wahl 
Eine gehl querfeldein durch die Land- 
schaft, die andere führt Euch durch 
die verdreckten Hinterhöfe mitten in 
der Sladt. Für ganz Verwegene bietet 




ClltC M*J ta£lCMT 




Bretter, die die Welt bedeuten 

sich die letzte Sportart an: Hier sollt 
Ihr einen Gegner schlicht und ergrei- 
fend vom Skateboard schubsen. 

Skale or Die isl mehr Geschicklich- 
keits denn Sportspiel und kann einige 
Zeil motivieren. Langfristig selzl die 
Skateboard-Fahrerei allerdings etwas 
Staub an - außer man tritt zu zweit 
an. mg 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Palcom, Zirka-Prels: 100 Mark 




Schwierigkeil: mittel 



POWER TESTS 

^^^&MPUTER-SPIELE 





HU 

Die geniale Geschick- 
" lichteitsgrübelei "Klax" 
gleicht dem Auloma- 
tenvorbild wie ein Ei dem anderen und 
spiell sich eine Winzigkeil besser als 
Mega Drive- und Compulerveisionen. 
Einziges Problem: der Zwei-Spieler-Mo- 
dus wurde vergessen. Dalür gibl's ein 
zusätzliches Option-Menü, in dem man 
jede Kleinigkeit (von der Anzahl der 
Conlinues bis hin zur Sensibilität der 
Joypad-Steuerung) einstellen kann, mg 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Tengen 
Zirka-Preis: 100 Mark 



PC-ENGINE 90% 



Puzznic 

Zuerst die schlechte Nachricht: Der 
Spielkomlort von Puzznic wurde im Ver- 
gleich zur Automalen- und zur PC-En- 
gine-Version (Test in POWER PLAY 9/90) 
deutlich ausgedünnt. Jetzt die gute: 
Trotzdem spielt sich Puzznic last so gut 
wie die anderen Versionen. Es gibt kein 
Zeillimit mehr, so daß man wesentlich 
entspannter spiell. Wem die Symbole 
nicht klar genug scheinen, der schallet 
mit einem sachten Druck aul gut er- 
kennbare die "Seletf'-Taste aul Zahlen- 
darstellung um. al 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Talto 
Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 80% 




Cosmo Tank 

Nett; ein passables Spiel mit 3D Gra- 
fik lür den Game Boy. Ihr tuckert mit Eu- 
rem Panzer über lünl verschiedene Pia- 
netenoberllächen und ballert mit Laser 
und Bomben gemeine Aliens ab. In un- 
terirdischen 3D-Katakomben sammeil 
Ihr Extrawallen und kämpft gegen Ober- 
monster. Oamit Ihr nicht verlorengeht, 
ist Euer Panzer mit Richtungsanzeiger 
und Radar ausgerüstet, leider wird viel 
japanischer Text geboten, so daß man 
eine Weile braucht, bis man weiß, wor- 
um es geht. w 



Genre: Action-Adventure 
Hersteller: Atlus 
Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 62% 




Ocerraschenderwei 
' se wurde die Mega- 
Drive-Version von 
"Klax" nicht von Tengen, sondern von 
Namcol programmiert. Die haben ihren 
Job prima erledigt und eine fehlerfreie 
Umsetzung abgeliefert. Leider sind alle 
Bildschirmlexte aul Japanisch - dafür 
gibl's hier wieder den Zwei-Spieler-Mo- 
dus. In Sachen Spielbarkeit. Sound und 
Grafik hinkt sie eine Winzigkeil hinter 
der PC Engine-Adaption hinterher, mg 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Namcot 
Zirka-Preis: 100 Mark 



MEGA DRIVE 89% 



Gralik: 53% Sound: 40»/o 



Schwierigkeit: mittel 



Nach dem sehr guten "Tennis" gibt's 
nun ein weniger gutes Tischtennisspiel 
lür die Hosenlasche Bei "Battie Ping- 
pong" könnt Ihr entweder gegen zehn 
unterschiedlich starke Computergegner 
antreten oder gegen einen Freund spie- 
len. Leider huscht der Ball recht rasant 
über die Tischtennisplatte Man braucht 
schon eine Menge Glück, wenn man 
den schnellen Ball mit dem Schläger 
treffen will. Da sich auch die Schlagva- 
rianten in Grenzen halten, lallt das Urteil 
leider unterdurchschnittlich aus w 



Genre: Sport 
Hersteller: Quest 
Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 44% 



Grafik: 49% Sound: 31% 



Schwierigkeit: einstellbar 



Side Pocket 

In den USA war die Billard-Simulation 
"Side Pocket" aul dem Ninlendo-Video- 
spiel ein voller Erlolg. Die Game Boy- 
Umsetzung bielel wie das Original zwei 
Spielvarianten (9 Ball und Side Pocket). 
Wer aul Billard steht, der wird mit Side 
Pocket gut bedient Die Kugeln rollen er- 
staunlich realistisch und trickreiche Stö- 
ße sind dank vieler Feineinstellungen 
ebenfalls machbar. Allein der zwangs- 
läufig recht kleine Blllardtisch mil den 
relativ winzigen Kugeln bereitet manch- 
mal (Sicht-)Probteme. mg 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Dataeast 
Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 64% 



Grafik: 54% Sound: 60% 




Schwierigkeit: mittel 



Bomber Boy 

Im letzten Monat sorgte das PC-En- 
gine Spiel "Bomber Man" (siehe Test in 
Ausgabe 11/90) lür die Unterwanderung 
der Arbeitsmoral. Dank den fixen Pro- 
grammierern der japanischen Software- 
Samurais von Hudson Soft gibt es das 
bombige Spiel jetzt schon lür den Game 
Boy. Allerdings hat die Westentaschen- 
version nochmals kräftig zugelegt Zwar 
kann man nicht mehr mit lünl Freunden 
gleichzeitig Bomben werfen, sondern 
nur noch zu zweit, dafür bietet das Mo- 
dul gleich zwei verschiedene Spielva- 
rlanten. 

Zum einen ist der klassisch gute 
"Bomber Man" vertreten. In Labyrinthen 
aus Steinblöcken müßt Ihr Euch (wenn 
Ihr Solo spielt) mittels Bombenwurf ge- 
gen allerlei ekliges Getier zur Wehr set- 
zen. Habt Ihr alle Viecher in einem be- 
stimmten Zeitlimit erledigt und den Aus- 
gang gelunden, geht's in der nächsten 
Stule weiter. Alle paar Levels gibt es eine 
Bonusrunde, und für jede Spielstufe er- 
haltet Ihr ein Paßwort, um später dort 
wieder zu beginnen. Statt nur zwei Ex- 
tras wie in der PC-Engine-Version, ver- 
süßen Euch auf dem Game Boy rund ein 
Dutzend toller Zusatzwaffen (u.a. Speed- 
ups und Bomben, die erst aul Knopf- 
druck hochgehen) die explosive Mon- 
slerjagd. Spielt Ihr zu zweit, müßt Ihr Eu- 
ren Kumpel in die Luft sprengen. 

Neben Bomber Man findet Ihr auch 
das Aclion-Advenlure "Bomber Boy" 
auf dem Modul. Hier steuert Ihr einen 
bombenwerfenden Teenager aul einer 
Rettungsaktion durch acht Städte. Jede 
Stadt hat bis zu neun Spielstulen. 
Schafft Ihr alle Levels einet Stadl, wird 
diese zerstört, eine Horde gefangener 
Bombenkinder freigelassen und Ihr be- 
kommlein zusätzliches Extra. Auch hier 
gibt's ein Paßwort. 

Oas "Bomber Boy'-Modul für den 
Game Boy hat's wahlhalt in sich. Dank 
den zwei Spielen, die Ihr lür Euer Geld 
bekommt dem aulgebohrten Extraan- 
gebot und der niedlichen Grafik sollte 
sich jeder Game-Boy-Besitzer dieses 
Programm zulegen. mh 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Hudson Sott 
Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 82% 



Gralik: 72% Sound: 51% 



Schwierigkeit: mittel 




POWER 

THEMA 



I Videospiele sind 
I groß im Kommen. 
POWER PLAY vergleicht 
kritisch alle wichtigen Kon- 
solen und verrät, wo die 
Vor- und Nachteile der ein- 
zelnen Systeme liegen. 

Galten Videospiale vor eini- 
gen Jahren noch als tech- 
nisch rückständiges Spielzeug 
für Vorschul-Kids, so haben sie 
sich im Lauf der Zeit einen fe- 
sten Platz in unserer Spiele- 
welt erobert. Vorreiter dieses 
Trends waren Japan und Ame- 
rika, wo inzwischen in jedem 
dritten Haushalt mindestens 
eine Konsole steht. Im diesjäh- 
rigen Weihnachtsgeschäft 
sind die Vorzeichen günstig, 
daß Videospiele den Durch- 
bruch auch in Deutschland 
schaffen. 

Einerseits sind das Sega 
Master System und das Nin- 
tendo Entertainment System 
unter die 200-Mark-Schallmau- 
er gesunken, so daß sie einen 
äußerst günstigen Einstieg in 
die Bildschirmspielewelt bie- 
ten. Andererseits gibt es mit 
der PC-Englne (bzw. Turbo 
Grafx) und dem Sega Mega 
Drive zwei relativ neue Syste- 
me, die spieletechnisch den 
populären Heimcomputern 
wie Amiga oder ST auf vielen 
Gebieten überlegen sind. 

Der absolute Weihnachtshit 
dieses Jahres könnte aller- 
dings der Game Boy, das 
Handheld-Videospiel von Nin- 
tendo werden. Zum günstigen 
Preis von 170 Mark inklusive 
dem Kultspiel "Tetris" ist er ein 
ideales Geschenk. Das Lynx 
von Atari, die technisch besse- 
re, aber auch teurere Alternati- 
ve zum Game Boy ist zwar 
nicht ganz so slark gefragt, 
kommt aber dennoch gut bei 
der Kundschaft an. Ebenfalls 
dabei: Das sündhaft teure Neo 
Geo von SNK. mg 
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Master System 



Das Masler System von 
Sega war die erste Kon- 
sole, die nach dem Zusam- 
menbruch des Videospiel- 
marktes um 1983 neu aul den 
Markt kam. Seit der Einfüh- 
rung zum Weihnachtsge- 
schäft '87 hält es sich tapfer 
in den Geschäften, konnte 
aber keinen neuen Video- 
spiel-Boom auslösen. Die 
Hardware basiert auf einem 
Z80-Prozessor. der zusam- 
men mit einem ordentlichen 
Grafikchip und einem eher 
tristen Soundchip für an- 
nehmbare Hardware-Voraus- 
setzungen sorgt. Im Ver- 
gleich zum direkten Konkur- 
renten, dem Nintendo Enter- 
tainment System, sehen viele 
Spiele auf dem Master Sy- 
stem bunter aus. da es mehr 
Farben zur Auswahl hat und 
auch mehr davon gleichzeitig 
auf dem Bildschirm darstel- 
len kann. Die Grafikauflö- 
sung ist mit 256 x 216 Pixel 
recht passabel. Leider fällt 
bei vielen Spielen die nervige 
Plackerei der Sprites unan- 
genehm auf. 

Bis heute sind bereits über 
100 verschiedene Module für 
das Master System lieferbar; 
ein Endeder Neuerscheinun- 



gen ist nicht absehbar. Die 
Preise für die Software 
schwanken zwischen 50 und 
140 Mark, wobei die meisten 
Module um die 90 Mark ko- 
sten. Die Zubehör-Hardware 
(3D-Brille und Lichtpistole) 
hat sich nicht durchgesetzt 
und wird kaum noch von neu- 
en Spielen unterstützt. Emp- 
fehlenswert ist allerdings ein 
anderes Joypad oder ein Joy- 
stick, da die mitgelieferten 
Joypads recht dürftig sind. 

Da der Preis des Grundge- 
rätes zum Weihnachtsge- 
schäft vielerorts unter 200 
Mark fallen wird, kann man 
damit rechnen, daß das Ma- 
ster System die nächsten 
Jahre nicht vom Markt ver- 
schwindet. Eine Preiskorrek- 
tur wäre allerdings bei den 
Modulen angebracht. Viele 
Spieleneuheiten machen ei- 
nen recht schlampigen Ein- 
druck und sind sowohl tech- 
nisch als auch spielerisch 
schlechter als drei Jahre alte 
Module. Da weit aufwendige- 
re Programme für PC-Engine 
oder Mega Drive kaum mehr 
kosten als ein Master-Sy- 
stem-Spiel, scheint ein Preis 
von 50 bis 60 Mark pro Modul 
angemessener. mg 



Empfehlenswerte Spiele 



Beschreibung 



Super Wonderboy in 
Monsterland 



Abwechslungsreiches Goschickllchkeilsspiel mit 
schöner Grafik und vielen versleckten Extras 



Ale« Kidd in 
Miracle World 



Prima Geschlcklichkeilstost mit vielen Überra- 
schungsmomenten Fessolnd bis zum Happy-End. 



R-Type 



Hervorragende Splolaulomatonumsetzung des 
horizontal scrotlondon Ballerklasslkers. Acht Le- 
vels voller Action und leiner Grallk. 



Phantasy Star 



Tolles Rollenspiel mit guter Stoiy und dichter At- 
mosphäre. Gute Englischkenntnisse gelordert. 



Das Entertainment Sy- 
stem von Nintendo (kurz 
NES) ist zur Zeit das weltweit 
klar führende Videospiel. In 
Japan und bald auch in Ame- 
rika siehl es bereits in jedem 
dritten Haushalt. In Deutsch- 
land sind wir von diesem Zu- 
stand noch weil entfernt. In 
Sachen Verkaufszahlen liegt 
das NES etwa gleichauf mit 
dem Sega Master System. 
Auch in bezug auf die techni- 
schen Daten sind NES und 
Master System im groBen 
und ganzen ebenbürtig — 
mit kleinen Vorteilen für das 
NES. Zwar muß man beim 
NES mit gut zehn Farben we- 
niger auskommen, dafür hält 
sich das Sprite-Flackern ge- 
genüber dem gleichteuren 
Konkurrenten (das Grundge- 
rät gibt's für ca. 200 Mark) in 
Grenzen. Die Auflösung von 
256 x 240 Pixel ist minimal 
höher als beim Master Sy- 
stem. In Sachen Sound hat 
das NES deutlich mehr auf 
dem Kasten. Mit den fünf 
Stimmen lassen sich ein- 
drucksvolle Klanggebilde 
konstruieren. 

Das größte Problem des 
NES war bislang die unzurei- 
chende Versorgung mit Soft- 



ware. Seit allerdings Ninten- 
do und vor allem auch Kona- 
mi und Acclaim eigene Büros 
in Deutschland eröffnet ha- 
ben, bessert sich die Lage 
kontinuierlich. Neben der 
Quantität kann auch meist 
die Qualität der neuen Modu- 
le überzeugen. Nur der Preis 
ist mit ca. 100 Mark für eine 
Neuheit etwas zu hoch ange- 
setzt. Im Laufe des nächsten 
Jahres ist damit zu rechnen, 
daß immer mehr Software- 
Hersteller ihre Spiele für das 
NES auch in Deutschland an- 
bieten. Auf dem Zubehörsek- 
tor gibt's außer den prima 
Infrarot-Joypads von Acclaim 
(Double Player) keine Neu- 
heiten zu vermelden. Die 
Lichtpistole ist nicht empfeh- 
lenswert, da die entspre- 
chende Software fehlt. Wer 
unbedingt einen Joystick 
braucht (trotz des verhältnis- 
mäßig guten Joypads). der ist 
mit dem hochwertigen NES 
Advantage bestens bedient. 

Die Zukunft für das NES 
siehl nach den lästigen An- 
fangsquerelen relativ rosig 
aus. Wenn nicht noch etwas 
Unvorhergesehenes pas- 
siert, wird das NES noch vie- 
le Jahre unter uns sein, mg 



Außerdem sein Geld wen 



Powerstnhe (Action), Shanghai (Denkspiel), Ultima 
IV (Rollenspiel). Wondeiboy III (Action-Adventure) 



Empfehlenswerte Spiele 



Beschreibung 



Super Mario Bros. 



Brillantes Geschick! ichkeitsspiel. das zu den Oe- 
ston Modulen aller Zeiten zählt 



Legend of Zelda und Fantastische Action-Adventures die wochenlang 
Ad venture of Link fesseln Mil Batterie im Modul zur Spieistanöspei- 
cherung. 



retris 



Prima Version des genialen TütteiMassifcers 



Ice-Hockoy 



Geniales Sportspiel, das auch in zehn Jahren 
noch begeistert Tollkühne Dribblings, furioses 
PaBspiel — zu zweit oder flagen den Computer. 



Außerdem sem Geld wert: Punch-Oul (Sport). R C Pro-Am (Geseh-cMich- 

keif 1, Metrcwd (ActiorvAdveniurel. Pobolector (Action) 
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Mega Drive 



Mit der Veröffentlichung 
des Mega Drives läu- 
tete der japanische Spielegi- 
gant Sega 1989 ein neues 
Zeitalter ein: Erstmalig wurde 
der in diversen Computern 
bewährte 68000-Prozessor 
auch in eine Spielekonsole 
gesteckt. Gegenüber dem 
Master System hat Sega in 
Sachen Technik beim Mega 
Drive kräftig zugelegt. Mit 
dem eindrucksvollen Zehn- 
Kanal-Stereosound und ei- 
ner Bildschirmautlösung von 
320 x 224 Pixel hat man oft 
das Gefühl, vor einem Spiel- 
automaten zu sitzen. Dank ei- 
nem leistungsfähigen Grafik- 
chip wurde auch das be- 
rühmt-berüchtigte Sprite-Ge- 
flacker größtenteils abge- 
stellt. Im Vergleich zum direk- 
ten Konkurrenten, der PC- 
Engine von NEC, hat das Me- 
ga Drive hier einen respekta- 
blen Technikvorsprung. 

Anders als beim Master 
System klappte die Soft- 
ware-Versorgung für Segas 
jüngsten Sproß von Anfang 
an. Zahlreiche prominente 
Spielhallenhits wie z.B. 
"Ghouls'n'Ghosts", "Alter- 
burner" und "Golden Axe" 
wurden nahezu unverändert 



auf das Mega Drive übertra- 
gen. Mit "Super Shinobi" hat 
man das Automatenvorbild 
sogar gewaltig übertrumpft, 
ein Kultspiel war geboren. 
Mittlerweile entwickeln ne- 
ben Sega auch andere be- 
kannte japanische Software- 
Hersteller (u.a. Techno Soft, 
Taito und Namcot) für das 
Mega Drive. Der große Soft- 
ware-Knall steht jedoch noch 
bevor; Rechtzeitig zur Euro- 
papremiere im September 
bekannten sich zahlreiche 
englische und amerikani- 
sche Sottware-Häuser zum 
Modul. 

Auf dem Zubehörsektor 
gibt's ebenfalls Neues zu ver- 
melden. Neben dem exquisi- 
ten Joyboard (siehe Aktuell- 
teil dieser Ausgabe) und dem 
Master-System-Adapter ist 
für 1991 ein CD-ROM ange- 
kündigt. Der Master-Syslem- 
Adapter ist besonders für die- 
jenigen interessant, die frü- 
her kein Master System be- 
sessen haben und so aus 
über 100 neuen und teils sehr 
guten Spielen wählen kön- 
nen. Das Mega Drive hat eine 
goldene Zukunft vor sich. 
1991 könnte das Mega-Drive- 
Jahr werden, tw 



Empfehlenswerte Spiele 



Titel 


Beschreibung 


Thunder Force III 


Dieser horizontale Weltraum-Scroller gilt als eines 
der weliDesten Ballorspielo. Acht action halt ige Le- 
vels und tolle Exiraa werden geboten. 


PhantasyStarll 


Monster-, schätze- und batlenehaltlges Rollen- 
spteimodui der Spitzenklasse. Sehr umfangreich, 
spannende Story. Englischkenntnisse erforderlich. 


Super Shinobi/ 

The Revenge of Shinobi 


Autgepeppte Umsetzung des Acarde-Hits "Shino- 
bi". Eines der besten Acüonspiele aller Zeiten. 


Klax 


Geniales Geschicklich keitsspiet für Schnelldenkor 


AuBerdem Ihr Geld wert: 


Populous (Strategie). Tatsujin/Truiton (Action). 
Kujaki-Oh 2/Mystic Defender (Action) 



PC-Engine 



E uphorischer Jubel war 
Kallerorts zu vernehmen, 
als NEC 1988 die PC-Engine 
veröffentlichte. Um die, für 
damalige Verhältnisse, 
schier unglaublichen Hard- 
ware-Fähigkeiten der winzi- 
gen Maschine angemessen 
zu demonstrieren, wurde als 
eines der ersten Programme 
der Spielhallenhit R-Type ori- 
ginalgetreu für die PC-En- 
gine umgesetzt. Fachwelt 
und Spieler standen Kopf. 
Der Witz bei der Sache: Die 
Engine schlug zwar in Sa- 
chen Gratik, Sound und Ge- 
schwindigkeit selbst die da- 
malige Spielemaschine 
Nummer eins, den Amiga, 
basierte jedoch noch immer 
auf altbewährter 8-Bit-Tech- 
nik. Den ausgeklügelten 
SpezialChips war es zu ver- 
danken, daß die PC-Engine 
aus einer Palette von 512 Far- 
ben 32 gleichzeitig bei einer 
Autlösung von 256 x 216 dar- 
stellen konnte. Für die akusti- 
sche Untermalung wurde auf 
Sechs-Kanal-Stereosound 
zurückgegriffen. Die Spitzen- 
stellung auf technischem Ge- 



biet mußte erst abgegeben 
werden, als Sega 1989 das 
Mega Drive vorstellte. 

Die nur scheckkartenklei- 
nen Module (auch Cards ge- 
nannt) bieten zur Zeit Platz 
für bis zu 1 MByte. Nach an- 
fänglichem Zögern kam die 
Sottware-Flut konsequent ins 
Rollen. Über 100 Programme 
namhafter Hersteller fanden 
bis heute den Weg in die Ver- 
kaufsregale, 

Noch 1988 brachte NEC 
ein CD-ROM auf den Markt. 
Software für dieses 700 Mark 
teure Zubehörteil ist jedoch 
bis zum heutigen Tag eher 
selten. Ein anderes, nützli- 
ches Extra ist der Fünf-Sple- 
ler-Adapter, der mit den richti- 
gen Modulen (Vorbild: "Bom- 
berman") für famosen Spiel- 
spaß sorgt. 

Obwohl das Mega Drive 
stark anzieht, bietet die PC- 
Engine bis heute die größte 
Auswahl an hochwertigen 
Spielen. Nach wie vor er- 
scheint ein Modul nach dem 
anderen — kein größerer 
Spielhallenhit entgeht den 
Engine-Besitzern. m 



Empfehlenswerte Spiele 


Titel 


Beschreibung 


Son Son II 


Neue Musik und prima Grafik begleiten den 
kampfenden und hüpfenden Helden durch eine 
riesige Piottlormwelt: " Wonderboy "-inspiriert. 


World Court Tennis 


Brillante Tennissimulalion für bis zu vier Spieler. 
Als Zugabe gibt's ein Tennis-Adventure. 


Galaga '88 


Rasantes Ballerspiel, das auf dem Oldie Galaga 
aufbaut Prima Grafik und schwungvolle Musik. 


Kla« 


Geniales Geschicklichkeitsspiel für Schnelldenker 


R-Typo 1 und 2 


Perfekte Umsetzung des Balle rspielklassikers. 
Insgesamt acht beinharte und spannende Leveis 


Außerdem ihr Geld wert: 


Puzznic (Denksptel). Bonze Adventure (Geschick- 
lichkeit), Dragon Spini (Action), PC-Gengln (Ge- 
schicklichkeil). Cybercore (Action), Nectarls (Stra- 
tegie), Neutopia (Actlon-Adventure) 



Game Boy 



Als der Game Boy 1989 in 
Japan auf den Markt 
kam, verkaufte er sich wie 
warme Semmeln. Dasselbe 
gelang wenig später in Ame- 
rika und soll nun in Deutsch- 
land passieren. Bis heute 
sind weltweit sage und 
schreibe über 5 Millionen Ga- 
me Boys im Einsatz. Lang- 
weilige Bahnfahrten, öde 
Schulstunden — das alles 
gehört jelzl der Vergangen- 
heit an. Den Game Boy kann 
man dank seiner Kompakt- 
heit (er ist kleiner als ein han- 
delsübliches Taschenbuch) 
überall mit hinnehmen. Ein 
weiterer Pluspunkt ist sein 
geringer Strombedarf. Mit 
vier Mignonzellen läuft er bis 
zu neun Stunden am Stück. 

Kritiker werden als allerer- 
stes seinen Schwarzweiß- 
bildschirm bemängeln, der 
nur bei ausreichend Licht ein 
vernüftiges Spielen erlaubt. 
Natürlich ist Farbe besser, 
doch die Kompromisse, die 
z.B. das Konkurrenzsystem 
Lynx dafür eingehen mußte 
(hoher Batterieverbrauch, zu 
klobig), sind schwerwiegend. 
Außerdem hat sich herausge- 
stellt, daß bei den Program- 
men, die für kurze Spiele- 



Intermezzi unterwegs am be- 
sten geeignet sind, die feh- 
lende Farbe nicht weiter auf- 
fällt. Für keine andere Konso- 
le gibt es so viele hochwerti- 
ge Denkspiele. Überhaupt 
braucht man sich über Soft- 
ware-Mangel nicht zu bekla- 
gen. Monatlich erscheinen 
bis zu 20 neue Module, die 
dank den fleißigen Importeu- 
ren auch bei uns erhältlich 
sind. Das größte Argument 
für den Game Boy ist aller- 
dings sein niedriger Preis. 
Für 170 Mark bekommt man 
das Grundgerät, das geniale 
Spiel "Tetris" und ein Verbin- 
dungskabel, mit dem man 
zwei Game Boys koppeln 
kann. Die meisten Spiele bie- 
ten dafür einen Extramodus, 
der oft mehr Spaß macht als 
das Solospiel, Für akustische 
Untermalung ist dank Vier- 
Kanal-Stereosound auch ge- 
sorgt — Kopfhörer wird mit- 
geliefert. 

Trotz all des Lobes muß 
man sich beim Game Boy im 
klaren sein, daß er kein Er- 
satz für ein stationäres Video- 
spielsyslem ist. Der Game 
Boy ist eine ideale Ergän- 
zung für Spielefans, die viel 
unterwegs sind. mg 



Lynx 



Empfehlenswerte Spiele 



Mit dem transportablen 
Lynx meldete sich Atari 
mit einer Neuheit wieder an 
der Videospielfront zurück. 
Ähnlich wie der Game Boy 
von Nintendo war das Lynx 
als "Taschenspieler" für un- 
terwegs gedacht. Technisch 
wurde in die etwa VHS-Kas- 
setten große Konsole viel 
Know-how gesteckt. So ver- 
fügt das Lynx über einen 
Farb-LCD-Bildschirm, der 
das Schwarzweiß-Display 
des Game Boys klar aus- 
slicht. Eine Palette von 4096 
Farben sorgt für bunte Pixel- 
Pracht. Erstmalig wurde in 
ein Videospielgrundgerät ein 
moderner 3D-Chip einge- 
baut, der atemberaubende 
optische Effekte ermöglicht. 
Dank des selbstleuchtenden 
Bildschirms kann man sogar 
im Dunkeln spielen. Auch 
beim Sound wurde kräftig zu- 
gelangt: Auf vier Kanälen ma- 
chen sich die Musikstücke in 
Stereo breit. Eingebauter 
Lautsprecher sowie Kopfhö- 
rerausgang ist ebenfalls vor- 
handen. 

Diese Technikspielereien 
bleiben natürlich nicht ganz 
ohne (negative) Folgen. So 
ist der Batterieverbrauch des 
Lynx gegenüber dem Game 
Boy gewaltig. Mandelsübli- 



che Mignonzellen halten im 
Sechserpack nur knapp eine 
Stunde. Außerdem ist das 
Lynx so groß, daß es zwar pri- 
ma in einen Aktenkoffer, aber 
in keine Hemden- oder Ho- 
sentasche mehr paßt — nicht 
gerade die idealen Voraus- 
setzungen für unterwegs. Ein 
weiteres Problem war bislang 
die mangelnde Software- Ver- 
sorgung. Es gibt zur Zeit nur 
knapp zehn Module, deren 

Qualität zudem nicht immer 
überzeugend ist. Dies soll 
sich allerdings im nächsten 
Jahr bessern (siehe dazu den 
Lynx-Bericht im Aktuellteil 
dieser Ausgabe). 

Keine Frage, das Lynx ist 
dem direkten Konkurrenten 
Game Boy technisch haus- 
hoch überlegen, kann es hier 
sogar mit stationären Syste- 
men aufnehmen. Wer aller- 
dings auf Kompaktheit und 
Spielequalität sowie -quanti- 
tät Wert legt, der kann mit 
dem Lynx momentan nicht 
viel anfangen. Spielt man so- 
wieso nur zu Hause (hier bie- 
tet sich ein Netzteil an) und 
will technisch auf dem neue- 
sten Stand sein, dann kommt 
das Lynx als "High-End-Sy- 
stem" in die engere Wahl. 
Wünschenswert wäre eine 
schnelle Preissenkung, mg 



Titel 


Beschreibung 




Tennis 


Hervorragende Tennissimulation mit Langzeilmoh- 






valton, zahe Computergegner sowie Zwei-Spieler- 
Modus inklusive 


Titel 


Beschreibung 


Super Mario Land 


Neues Abenteuer mit dem Serienhelden Mark) 
Vier Levels voller verstecktet Extras und originel- 
ler Gegner — ein Mordsspaß ohne Verschnauf- 


Cnips's Challenge 


Tolles Geschickt ichkeusspiei mit G'übeieiniagen. 
Über 140 Levels samt PaBwortsystem bieten 
Spannung und Abwechslung tir Monate 




pausen. 


Klax 


Geniales Geschick hcfikeitssptei tOt Schnelldenker 


Puzzlo Boy 


Prima Oenkspiel mit zahlreichen Levels. Spiel- 
spaß für Wochen garantiert. 


Blue Llghtnlng 


Eindrucksvolles Actionspiel im "Afterburner"-SM. 
Dank dem 30-Chip grafisch auBerst bemerkens- 


Außordom ihr Gold wort: 


Sokoban (Donkspiel). Bomber Boy (Geschicklich- 




wert. 




keit), Castlevania (Action-Adventure). Puzznic 
(Denksptel), Nemesis (Actlon) 


AuSerdem ihr Geld wort 


Gates ot Zendokon (Action). California Games 
(Sport), Slime World (Action-Adventure) 
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Neo Geo 



Der Rolls-Royce unter den 
Videospielsystemen wur- 
de dieses Jahr vom Arcade- 
Giganten SNK auf den Markt 
gebracht. Für satte 900 Mark 
erhält man eine Konsole, die 
exakt dieselbe Technik bietet 
wie ein großer SNK-Spielau- 
tomat. Umsetzungen von 
SNK-Arcade-Hits entspre- 
chen so bis auls letzte Byte 
dem Original. Unglaubliche 
512 Farben aus einer Palette 
von 65536 können gleichzei- 
tig auf dem Bildschirm darge- 
stellt werden. So bunt wie das 
Neo Geo präsentiert sich an- 
sonsten kein anderes Video- 
spiel. Die Krone setzt dem 
Ganzen ein flinker 3D-Chip 
auf, der Objekte stufenlos 
verkleinern und vergrößern 
kann. Auch in Sachen Musik 
macht dem Neo Geo kein 
Konkurrent was vor. Satte 
Bässe, sanfte Höhen — dank 
Zehnkanal-Stereosound kein 
Problem. 

Diese geballte Technik hat 
natürlich seinen Preis — Im 
doppelten Sinne. Erstens ko- 
stet das Grundgerät respek- 
table 900 Mark. Mit dem Ar- 
gument "einmalige Investi- 
tion" wäre das noch halb- 
wegs vertretbar. Das größte 
Problem ist allerdings, daß 
ein Modul freche 450 Mark 
kostet. Das ist zwar aufgrund 
der enormen Speicherkapa- 
zität der Cartridges (momen- 
tan bis zu 64 MBit) nachvoll- 
ziehbar, aber für die allermei- 
sten Spielefans nicht bezahl- 
bar. Außerdem rechtfertigt 



die Qualität der bisher erhält- 
lichen Spiele (schlappe 
sechs Module sind verfüg- 
bar) diesen Preis keinesfalls. 
Laut SNK soll sich zwar in Zu- 
kunft die Software-Situation 
bessern, am Preis wird sich 
allerdings nichts ändern. 

Erfreulich ist hingegen die 
Qualität des mitgelieferten 
Joyboards. Der darauf mon- 
tierte Joystick ist sehr robust, 
und die vier Feuerknöpfe 
sind stabil und leichtgängig. 
Als besonderen Gag erhält 
man eine Memory Card (etwa 
so groß wie eine Scheckkar- 
te), auf der man Spielstände 
verschiedener Programme 
speichern kann. Wer will, 
nimmt diese Karte, die vorne 
in einen Schlitz in das Grund- 
gerät eingeschoben wird, mit 
in die Spielhalle. Sollte sich 
dort ein neuer Automat von 
SNK befinden, kann man die 
Karte einstecken, und — soll- 
te es das gleiche Spiel sein — 
an der Stelle weitermachen, 
an der man zu Hause ge- 
scheitert war. 

Trotz der faszinierenden 
Technik ist das Neo Geo mo- 
mentan nur ein Luxusspiel- 
zeug für Minderheiten: zu 
leuer, zu wenig Spiele. Selbst 
in seinem Heimatland Japan 
konnte sich das Neo Geo 
nicht so recht durchsetzen. 
Es lohnt sich keinesfalls, zu- 
gunsten des Neo Geos auf 
Mega Drive oder PC-Engine 
zu verzichten. Diesen Schritt 
würde man schnell bereuen. 

mg 




Empfehlenswerte Spiele 

Leider drängt sich keines dor momentan erhältlichen Spiele aul. in unsere 
Liste der "Empfehlenswerten Spiele - ' aulgenommen zu werden "Magician 
Lord". "N.A.M. 1975", "Top Players Golf und "Baseball Slars Professional" 
sind zwar ganz gut. allerdings bei weitem Keine Spitzenlitot 
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eben den hier ausführ- 
lich besprochenen Vi- 
deospielsystemen tummeln 
sich noch ein paar andere 
Konsolen in den Verkaufsre- 
galen der Kaufhäuser. Be- 
sonders erwähnenswert ist in 
diesem Zusammenhang ein 
System, das sich dort schon 
seit knapp elf Jahren tapfer 
hält. Wenn man sich vor Au- 
gen führt, was vor elf Jahren 
Stand der Technik war und 
wie rasant sie sich weiterent- 
wickelt hat, ist dies ein mittel- 
großes Wunder. Die Rede ist 
vom Atari VCS 2600, das zwi- 
schen 1980 und 1983 auf 
dem Zenit seines Erfolges 
war. Selbst heute werden 
noch Spiele entwickelt und 
veröffentlicht (z.B. "Klax"). 
Klar, daß die Qualität der Soft- 
ware nicht mit dem Niveau 
von Mega Drive- oder PC- 
Engine-Spielen vergleichbar 
ist. Trotzdem verwundert es 
den Kenner immer wieder, 
was fähige Programmierer 
aus der antiken Konsole her- 
ausholen. 

Der offizielle Nachfolger 
des VCS 2600, das Atari VCS 
7800 kam leider nie auf den 
grünen Zweig. Obwohl tech- 
nisch weiterentwickelt und 
kompatibel zum kleinen Bru- 
der blieb ihm weltweit der Er- 
lolg versagt. Ausschlagge- 
bend dafür war, daß Atari das 
System viel zu spät auf den 
Markt brachte. Nachdem die 
fertige Konsole drei Jahre in 
der Schublade eines wahr- 
scheinlich nicht sehr ent- 
scheidungslreudigen Mitar- 
beiters von Atari verschim- 
melte, wurde es 1988 in den 
USA (1989 in Deutschland) 
eher schüchtern veröffent- 
licht. Konsequenz: Technik 



veraltet, Spiele veraltet, Sy- 
stem tot. Heute erscheinen 
zwar ab und zu noch Neuhei- 
ten, aber den großen Durch- 
bruch wird das 7800 nicht 
mehr schaffen. 

Von der düsteren Vergan- 
genheit kommen wir nun zur 
leuchtenden Zukunft, die uns 
eine transportable PC-En- 
gine, ein Handheld-Video- 
spiel von Sega und das heiß 
ersehnte Super Famicom 
von Nintendo beschert. Im 
hart umkämpften Markt der 
Handheld-Systeme hat die 
Turbo Express einen wichti- 
gen Pluspunkt auf ihrer Sei- 
te: Sie ist kompatibel zur sta- 
tionären PC-Engine und 
kann die Hundertschaft der 
bereits erhältlichen Module 
problemlos abspielen. Der 
Game Gear von Sega (liebe- 
voll auch Gigi genannt) ist 
ebenfalls mit einem Farb- 
LCD-Bildschirm ausgestat- 
tet, muß allerdings mit fit- 
scher Software versorgt wer- 
den. Die am meisten herbei- 
gesehnte Neuheit ist aller- 
dings das Super Famicom 
von Nintendo, von dem Insi- 
der behaupten, daß es tech- 
nisch der Konkurrenz haus- 
hoch überlegen ist. Einziges 
Manko: Zum Start sollen 
schlappe sieben Spiele er- 
hältlich sein — natürlich nur 
in Japan. Bleibt noch die 
"Super-Grafx", eine Weiter- 
entwicklung der PC-Engine, 
zu erwähnen. Diese bietet ei- 
ne etwas bessere Hardware 
und ist voll kompatibel zum 
Vorbild. Leider gibt es bislang 
nur vier Spiele, die speziell 
für die Super Grafx entwickelt 
wurden, so daß sich der Kauf 
der etwa 500 Mark teuren 
Konsole nicht lohnt. mg 
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Animation • Video • Grafik 



Create Interactive Multimedia 
presentations. . . 

O Business presentations 

D Entertainment ^ J % . 

Q Education "eI^onicARTS 
IQ] Training 



Click Buttons to Change Scicen 




Jetzt kommt Leben Ins Bild. Mit der 
Multimedia- Software, die's ganz schön 
bunt mtl Ihrem Amiga treibt - und ganz 
neue Perspektiven eröffnet, weil die 
Programme sich untereinander so gut 
verstehen. 

Deluxa Paint II) 

Computergrafik mit Animationsfunktion in 

trickfilmartiger Darstellung. Mit wenigen 

Anweisungen geraten Ihre Bilder in 

Bewegung und verwandeln Ihren Amiga 

in ein Trickfilm-Studio. 

Systemanforderungen: 

Amiga 500. 1000. 2000 mit mindestens 

l Mbyte Arbeitsspeicher. 

Bestell-Nr. 54138 

DM 249,-* 

Update von Deluxe Paint tl auf Deluxe 
Paint III. 

Bestell-Nr. 54138U 
DM 99,-* 

Deluxe Video III 

Ihre Video-Produktion am Bildschirm. Es 
verarbeitet die Bilder aus Deluxe Paint III. 
Mit Umwandlung überTimlng-Kontrolle 



und Anim- Dateien. Die vier Einzelpro- 
gramme verknüpfen Musik, Ton, Bilder 
und Animation zu tollen Multimedia- 
Shows, die wieder auf Disketten oder 
Videokassetten überspielt werden 
können. 

Systemanforderungen : 
Amiga 500, 1000, 2000, 2500 mit 
mindestens 1 Mbyte RAM, 2 Disketten- 
laufwerke (Festplatte empfohlen). 
Bestell-Nr. 52586 
DM 299,-* 

Update von Deluxe Video 1.2 auf Deluxe 
Video III. 

Bestell-Nr. 52586U 
DM 149,-" 

Deluxe Print II 

Gestalten Sie Visitenkarten. Brief köpfe, 
Einladungen oder Poster nach professio- 
neller Art: ein Programm für kreatives 
Design von Texten, Signets. Logos. 
Mit einer Palette leuchtender Farben. 
Bestell-Nr. 52582 
DM 199,-" 

•Unvettundltche Pretsemplehiuno 



Updates erhalten Sie gegen Einsendung 
Ihrer Originaldiskette und eines Ver- 
rechnungsschecks an Markt ÄTechnik 
Verlag AG, Kundenbetfeuung, Update- 
Service, Hans- Pinsel- Straße 2, 8013 Haar 

Markt ÄTechnlk-Bücher und -Software 
erhalten Sie bei Ihrem Buchhändler, 
In Computerfachgeschäften und In den 
Fachabteilungen der Warenhäuser. 




Markt&Technik 

Zeitschriften ■ Bücher ; 
Software • Schulung 



POWER 

THEMA 




TECHNISCHE DATEN 



TECHNISCHE DATEN 



Mega Drive PC-Engine 

DATEN * TECHNISCHE DATEN * TECHNISCHE DATEN 



Neo Geo 

TECHNISCHE DATEN 



Prozessor: 


68000/Z80 


6502-ahnllcher 


66O00/Z6OA 


Taklf req uvnz (1): 


8 MHz/4 MHz 


7,16 MHz 


12 MHz/4 MHz 


Auflösung: 


320x224 


256 . 21 6 


k-A. 


Forbpalotto 


512 


512 


65536 


davon g : c* i c fuo > 1 > Q 






512 


SoundkanQly: 


iu (aiereoj 


o (oiereoj 


iu (btereo) 


RAM: 


136 KByte 


6 KByte 


84 KByte 


Video-RAM: 


64 KByte 


6-*. KByte 


64 KByte 


Module erhältlich zur Zelt (ca.): 


40 


100 


6 


Maximale Speicherkapazität Module: 


8 MBit 


6 MBit 


330 MBit 


Anschlüsse für: 


Netzteil 


Netzteil 


Netzteil 




I x Modul 


1 x Modul 


1 x Modul 




2x Joypad 


1 x Joypad 


2 x Joyboard 




TV/Video/RGB 


TV/VIdoo/RGB 


Video/RGB 




lfm «Thrill 




KnntHrir^r 

r\u^jll Ivl Ul 




2 * Erweiterungs-Port 


1 x Erwelterungs-Pofl 


1 x Erweiterngs-Port 


Wieviel Gerfite vernetzbar: 




_ 


_ 


Wieviel Spieler gleichzeitig: 




5 


2 


Anzahl Feuerknöpfe: 


3+Start 


2+Select+Run 


4+Select+Start 


Zubehör (erhältlich): 


Joyboard 


Joyboard 


Joyboard 




Master-System-Adapter 


5-Spieter-Adapter 








CD-ROM 




Zubehör (angekündigt): 


CD-ROM 






Ueferumfang: 


Grundgerat 


Grundgeral 


Grundgerat 




1 Joypad 


1 Joypad 


1 Joyboard 




1 Spiel 




Memory Card 




AnschluSkabei 


AraoMüBkoboi 




Zlrka-Preis Grundgeral: 


300 bin 500 Mar» 


300 Marl- 


900 Mark 


Zlrka-Preis Module: 


50 bis 150 Mark 


40 bis 130 Mark 


■150 Mark 



Sotlware-Angebol momentan: 



sehr gut 



mangelhalt 



Sottwaio-Zukunft: 



sehr gut 



sehr gut 



ausreichend 



Einzelne Spielgenres: 



Adion/Geschicklichkeil: 



sehr gul 



sohr gut 



befriedigend 



Sport: 



gul 



Busretchend 



Denkspiele: 



befriedigend 



mangelhaft 



Action-Adventures: 



ausreichend 



belnedigond 



mangelhaft 



Adventures' 



mangelhaft 



mangelhaft 



mangolhatt 



Straiegie/Simulatlonen: 



ausreichend 



auareichend 



mangelhafl 



RoHenap &*e 



mangelhaft 



mangelhaft 



Gralikvoraussetzung (2): 



gut 



sehr gut 



Grafikausnutzung (2): 



gut 



sehrgut 



betnodigend 



Soundvoraussetzung (2): 



sehr gut 



sehr gut 



Soundausnutzung (2) 



gm 



befriedigend 



Ausstattung (3): 



gul 



gut 



sehr gut 



Preis-Leistung Grundgeral: 



sehr gut 



sehr gut 



befriedigend 



Preis-Leistung Modute: 



gui 



QU* 



mangelhaft 



Zubehör: 



beftted pend 



gut 



Gosamtwertung: 



ANMERKUNGEN 



sehr gut 



ANMERKUNGEN 



sehr gul 



ANMERKUNGEN 



ANMERKUNGEN 



Aul dem japanischen Mega OrMj laufen mri ewr Ueavn Einschränkung sowohl o« deutschen als aucn 
dl arrwittenachcn Modute Die ppanscfw Module haben auf der lir«n Seile eine ideine Aussparung, 
m d* em In« PiasbWtl! greift, nachdem man das Grundgeral MgiMlMM rat Da nun deutsche und 
US Module (Wm Aussparung nicht haben. slofll der Suft auf Widerstand IrotaJem laöl weh der OrvOfl 
Schate so wo! m Rettung Ondfüoen, dafi man sptelefi kann Auf dem deutschen Grundgeral machen 
nur de Japan Importe Probleme Da diese Modute kere gerundeten Kanten haben, passen sie nicht in 
den Modulscnacht Abtvee scntfi e*« Fe* oder emc Raspel. m4 der man Burefftand das PüsuV 
'und um den Modulscnacht er*» abhobelt. 



in diesen Tagen wird die amerikanische Version 
der PC Eng« die Tort» Graf*, bei uns m Deutsch 
WaUmWHtiatM Beide (technisch Oentt 
sehen) S>steme and leider nicht Modul kompau 
bei Nu OH CDs lassen ach beWöig austauschen 
und laufen problemlos Nihem Wormaiior«n gibt 's 
im AUucttW dieser Ausgabe 



Das Neo Geo Dielet 4e Jechn* eines reinrassi 
gen Spselaulomaien. der m ein handliches Gehäuse 
gestopft wurde Die hauseigenen AreadeUmset 
zungen von SW für das Neo Geo snd somit ba 
auis teufe Byte mit den großen Brüdern dentisch 



Olo Bewertungen entsprechendem Schulnotensystem Di» Rangfolge der Wertungen geh! von "sehr gut", "out", "beMed<gend". "ausreichend" r>s "mangelhaft". Stand alier Angaben und Wenun- 
gen ist der 10 Okiober 1990 k-A-- Mine Angabe mogltfh 

In die Wertungen neben wir aucn die Japan- und US-lmpone mteinbefogen Dasselbe gilt lür die Preisangaben Del Gtundgeraien und Moduten Bei allen Wertungen, die sKh aul Module beliehen, 
haben wir sowohl OuallUl als aucn Ouanlilal beachtet Wir Bewerten außerdem nur die Spiele. d«e jemand ohne JapanrschKennmisse verstehen kann Beispiel RoHensp»ele lür PC-Engine Es 
gibt /war sehr viele Roilensptol« für die PC-Engine. diese haben allerdings alle japanischen Teil aul dem Bildschirm und smd deshaiD nlcnt spielbar Daraus krigi: Wenung mangeihaft. 



Master System NES Game Boy 

TECHNISCHE DATEN * TECHNISCHE DATEN • TECHNISCHE OKTENI _ v * ■ TECHNISCHE DATEN 


Lynx 

' * - TECHNISCHE DATEN 




ZBO 


6502 
2 MHz 


k.A. 

■: ■» tAii! 


kA 

16 MHz 




256 I 192 


256x230 


160 . 144 


160 X 102 




64 

32 


53 
16 


schwatzweis 


4096 

— 




4 


5 


7(Slofeo) 


-1 (StSfBOj 




8 KByte 
16 KByto 


k.A. 
k.A. 


8 KByte 
8 KBvt--- 


64 KByte 
8 KByte 




100 
4 MBit 


40 

4 MBit 


70 

2 MB.I 


10 

k.A 




Notneil 
2 x Modul 
2 x Joypad 
TV/VIdoo/RGB 

1 x Emeitoiungs'Poft 


Netzteil 

1 x Modul 

2 x Joypad 
TV/Vldeo 

1 x Erweiterungs-Port 


Netzteil 
1 x Modul 
Video-Link 

nopinorer 


Netzteil 
1 x Modul 
Video- Link 








2 


6 




2 


2 


2 


8 




2 


2-.Seloct.Stan 


2+Selecn Start 


2+OpllonUOplton2 




Joystick 
üchtpislolo 
3D-Brille 
Flugstick 


Joyboaid 
Lichtpistole 
InfraroNloypads 
RtneStepplch 


Akku-Pack 
Ttagetasche 


Sonnonschul2Bchild 

Adaptor für Zigarottonanzünder 








LigMboy 






Qrundgerät 
2 Joypads 
1 Splol 

AnschluBkabol 


Grundgerat 
2 Joypads 
1 Spiel 

AnschlußkaDel 


G rundgor al 
l Joypad 
1 Spiel 

Voibindungskacel 


Grundgerat 
1 Joypad 
1 Spiel 

VenbindimgskaDei 




200 Mark 


200 Mark 


170 Mut 


300 b'S J00 Mark 




BEWERTUNG ' * BEV 


/ERTUNG » BEWERTU 


NG « 


* * BEWERTUNG 





sehr gut 


gul 


sehr gut 


ausreichend 




befriedigend 


gut 


sehr gut 


befriedigend 




Einzelne Spielgenres: 










befriedigend 


betVfedtgOnd 


gut 


ausreichend 




gut 


gut 


befriedigend 


ausreichend 




befriedigend 


ausreichend 


sehr gut 


ausreichend 




befriedigend 


sehr gut 


ausroichona 


mangelhaft 




mangelhaft 


mangelhaft 


mangelhaft 


mangelhaft 




mangelhaft 


ausreichend 


mangelhaft 


mangelhaft 




befriedigend 


ausreichend 


mangelhaft 


mangelhaft 




befriedigend 


befriedigend 


mangelhall 


gut 




gut 


sehr gul 


sehr gul 


befriedigend 




ausreichend 


befriedigend 


befriedigend 


gul 




ausreichend 


gut 


gut 


befriedigend 




befriedigend 


gut 


gut 


gut 

befriedigend 




gut 

ausreichend 


gut 

betriedigend 


sehr gul 
gul 


befriedigend 




gut 


gut 


ausreichend 


ausreichend 




befriedigend 


gut 


sehr gul 


befriedigend 



Die amentaniscfien Module für das Maslet Sy 
aem laufen problemlos auf Ocm deutschen Gruft] 
gerai 



Hi dem deutschen Enttrümmern System laufen 
HOErMfch oe Deutschen Module Importieren 
/wecMos. 



En"(eu!iciie«öe smu aSe Game Boys wetl«:ii 
«impaliDei Oasbcdeulel.daSieQicheSoflwMeatjf 
jedem Game Boy problemlos lauft. 



Bern Lynx gM « ebenta* um «xW beding ■ 
len Unte/scrueöe Jedes Modul, ob aus Japan, US 
Oda Deutschland, lauf! au! pdem Grunxlgerat 



(1) Die TaMlroQuoni ipMR Mi den Videospielen im Vergleich zu den Computern «ein« onucrxoderulo Rot», da der Prozessor durch hocr>entw»ckorte Spozialchips. the sieh um Gral* und Sound 
kümmern, unterstützi wird 

(2) : Sai oon Wo Hungen für G'aftWSound-VOfausSBtzuttgen urteilen wir über die Hardware- Voraussetzungen de» Videospiel-Systems. d<e dw Programmierer haben, um gute Programme zu um- 
wickeln. Bei der Grafik/Sound-Ausnutzung zwhen wir in Betracht, wie gut unserer Meinung nach d* gegebenen Bedingungen Dis houte m d.« Tat bzw in Sptele umgesetzt wurden 

<S): Bei Ausstattung bewerten wir u«. wieviel Feuerknöpfe e<ne Konsole unterstützt, ob Selact- oder Bösel Taster vorhanden sind oder ein Sp-el pausiert werden kann. 



WER TESTS 

TtüTOMATEN-SPIELE 



FAUL 

GEHT VOR 



H 



I abt Ihr Euch beim Basket- 
I ballspielen schon mal ge- 
wünscht, den (spielerisch 
überlegenen) Gegner mit un- 
sanften Mitteln zu stoppen? 
Wenn ja, dann wird Euch meist 
der Schiedsrichter einen 
Strich durch die (Ab-)Rech- 
nung gemacht haben. Bei 
"Punk Shot", Konamis neuem 
Arcade-Hit, kann das nicht 
passieren. Der Mann in 
Schwarz drückt hier gnädig 
beide Augen zu. 

Aul dem Bildschirm tum- 
meln sich vier bullige Ballakro- 
baten und lassen keinen Zwei- 
fel aufkommen: Dieser Auto- 
mat ist nichts für Golfspieler 
und andere Sport-Gentlemen. 
Von der ersten Ballberührung 
bis zum letzten, tödlichen Foul 
wird gerannt und gestoßen, ge- 
schlagen und gebrüllt. Zwi- 
schendurch turnt man nach er- 
folgreichem Korbleger über- 
mütig am Netz, verschwindet 
in versehentlich offengelasse- 
nen Kanalschächten oder trollt 
sich, von einer herabfallenden 
Frachtkiste auf Heinzelmänn- 
chengröBe reduziert, kleinlaut 
fluchend vom Spielfeld. Punk 
Shot ist jedoch sehr viel mehr 
als bloß komisch-grotesker 
Sporttrickfilm. Denn obwohl 
Laufen, Springen, Passen, 
Werfen und mehrere verschie- 
dene Foul-Arten auf einen Joy- 
stick und zwei Knöpfe vereint 
wurden, spielt sich die brutale 
Simulation fantastisch. Das 
gemeine Geräusch brechen- 
der Knochen, Mimik und Ge- 
stik der Akteure und die wilden 
Triumphschreie geben dem 
Spiel eine tolle Atmosphäre. 

Weniger sportlich, dafür ge- 
nauso actionreich mutet Kona- 
mis zweite Neuheit an. "Sur- 



prise Attack" verschlägt einen 
robusten Einzelkämpfer in die 
Niederungen einer lunaren 
Raumstation. Das Spielfeld 
srollt meist von rechts nach 
links und birgt einige unliebsa- 
me Überraschungen. Alle na- 
selang tauchen grimmige Ge- 
sellen auf, die ohne Ankündi- 
gung drauflosballern. Nur mit 
frühzeitig eingeleiteten Erst- 
schlägen und reaktionsschnel- 
len Sprüngen rettet man sich in 
den nächsten Level. Unterdes- 
sen darf nicht vergessen wer- 
den, die herumstehenden Ki- 
sten einzusammeln. Fehlt in 
der Endabrechnung eine da- 
von, bleibt der Ausgang ver- 
schlossen. Nach einer be- 
stimmten Anzahl überstande- 
ner Spielstufen werden Euch in 
einer Art Trivia-Quiz verschie- 
dene Fragen gestellt, die sich 
größtenteils auf das Weltall und 
verschiedene Konami-Spiele 
beziehen. 

Trotz mangelnder spieleri- 
scher Originalität macht Sur- 
prise Attack einen ordentlichen 
Eindruck. Der Schwierigkeits- 
grad ist wohl dosiert (fängt rela- 
tiv leicht an und steigert sich 
dann konsequent von Level zu 
Level) und erlaubt auch Action- 
Neulingen nach wenigen Ver- 
suchen Einblick in die zweite 
Spielstufe. Von der Stange, 
aber guter Durchschnitt. 

Zum Schluß wollen wir noch 
Appetit auf das neue Auto- 
rennen "Overdrive" machen, 
das in diesen Tagen in die 
Spielhallen kommt. Auf sechs 
verschiedenen Strecken darf 
man die anheimelnde Atmo- 
sphäre eines Stock-Car-Ren- 
nens schnuppern. Mehr dar- 
über in einer der nächsten Aus- 
gaben, mg 





Punk Shoi Konami 


rabiale. aber spielerisch 
hochwertige BasketbatC- 
simulalion lür Rauhbeine 


empfehlenswert 


Surprise Atlack Konamt 


schuBIreudiges Aclion- 
Speklakel von der Slange 

mli Tnvta-Etnlage 


durchschnittlich 


Dio Rangfolgo Oer Wertungen "nerv 
Fans" und "mangelten" 


wagend", "emplehlenswert". "0 


rctecnniitHcn", "lür 




Gefährlich: Eine heikle Stelle hel' Surprise Attach" 




Hektisch: Viele Körbe fallen bei "Punk Shot" A 
Gnadenlos: Wer Im Weg steht, wird niedergeschlagen ' 




WAS SONST... 

...um alles aus dem AMIGA herauszuholen! 



Das 
neueste f 

Heft 
gratis 
zum 

reinschauen UnfB . 

und 
überzeugen 



Tips&Tricks, 




Top - Listings 



W% Aktuellste 
f Nachrichten 
' aus der 
AMIGA-Scene 



Witt whJcti Sf iBb den Te\tgtauMn WS SUirttt/TiKtuiU. > 'erlag AG, Amtga Lestnervlce, Hum-IHnvi-Vriiße 2. Hltll IUuii 



II Idcrrufsgnrantle: 
Sie können 
Ihre Ucstellnng 

durch kürzt 
Mitteilung tat 
die 

Markte Technik 
Verlag AG, 
Post f mit 1304, 
8013 Haar 
Innerhalb lon 
8 laxen 
Widerrufen, 

Recbtteitige 
ibsendung 
genagt. 



ÄMIGA teskrjtschein 

inlen Sie mir [mlt,i Maga/Jn mit einer kcotenknen Autgulv /«»< Kennenlernen. EMWAol Sie III 
läge nach Etluilt .kr TrtfMXgalv tun mir keine Alfsage, mächte Ith Amtga Magazin nriterliln bftkhm. Ich erhalle 
Amlfil SlagurJn dann regelmäßig frei Haus mm ginntigen lahrr\at*hPtri% für 79,dm lAuslamhpteh 9?,4>\ll. IWi 
At*»mement \eiUlngett Ä* amajUHsdl um tili Jahr m den ,l,mn gültigen Hedingmtgrn. hh kann faltr/eil olm 
Mu kundigen, l Vn lUtrag (* ««'i MWU grlkffite Am, frffvn nhii/fr »rftfc 



IIA Ort 

fcft t*MM>«to A fcnWU Ml ll I O vierttltdhilktl IIWIMl □ □ i.HttH,lt /79,-OM> 



IXilum. I. Vnterxtluift 



3. Untemlirlß 



Diese Vereinbarung kann Ith Innerhalb xon atlit It., n hei MurkltcTeehnlk Verlag AU, 
Postfaih 1304. HOI.I Haar widerrufen. Zur Wahrung der I rlst genügt dir rrtht/eltlgt 
\hsendung de.\ Widerruft. Ith bestätigt die Kettnlnlxnahmr de\ Widerruf srethts durih 
meine 2. Lntcruhrlft, 




George Michael: 
Listen without 
Prejudice 

George Michael auf der Suche nach 
dem Sinn des Lebens? In den Texten 
seines neuen Albums beklagt er bevor- 
zugt die Schattenseiten des Superstar- 
Daseins und erklärt seinen weiblichen 
Teenager-Fans, warum sie ohne ihn als 
Idol besser zurechl kämen. Mil seinen 
musikalischen Ergüssen dürfte George 
Michael nicht nur diesen Teil seines Pu- 
blikums vergraulen. Überlange Schnul- 
zen prägen das negative Bild. W 



Epic 467295-2 
48:19 Minuten / 10 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
für Fans 



COMPACT DISC 




Joe Jackson: 
Stepping out 

Es soll ja immer noch Leute geben, 
die Joe Jacksons Song-Juwele besten 
lalls vom Namen her kennen. Dann 
aber nix wie rein ins nächste Plattenge- 
schält und diese vorzügliche "Best ol"- 
Zusammenstellung gekauft! Die CD bie- 
tet erlesene Höhepunkte aus neun 
Jackson-Alben. Vom Erstlingshif "Is 
she really going out with hlm" über den 
Geheimtip-Hit "Be my Number Iwo" bis 
zur Midlile-Crisis-Hymne "Nineteen lor- 
ever" gibt's vielfältige Rockmusik sallJi/ 



ASM 397 052-2 
66:10 Minuten / 11 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
hervorragend 



Willi Jones 

Die Zunlt der Singer JSongwriter kann 
sich auf ein neues Mitglied treuen. Die 
Newcomerin Willi Jones bietet mil den 
meist selbst komponierten Songs einen 
abwechslungsreichen Cocktail aus 
traurigen Balladen, ruppigem Blues- 
Rock und verruchter Country-Musik. 
Manche Einspielungen zeigen aller- 
dings eine liebenswerte Unsicherheit 
der Künstlerin auf, die dem Liebhaber 
von durchgeslytten Liedern nicht gelal- 
len wird. Keine Musik, die man neben- 
bei hört, sondern zum aufmerksamen 
Lauschen auffordert. mg 



Gelten 7599-24292-2 
52:00 Minuten / 13 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
durchschnittlich 



COMPACT DISC 



j 

1 i 



Craig McLachlan & 
(heck 1-2 

Mit dem felziglrischen Hitsong "Mo- 
na" haben sich der smarte Craig inklusi- 
ve Mit-Musiker zwar prima in die High- 
Society der Popmusik eingelührt, doch 
der Rest aul dem Album kommt über 
Mittelklasse nicht hinaus. Ob das wohl 
daran liegt . daß Mona das einzige Stück 
aul CD ist, das keine Eigenkomposition 
des Triumphirals ist? Die anderen 
Songs sind 08/15-Rocksongs. die man 
genauso schnell wieder vergißl wie das 
letzte Klötzchen bei Tetris. mg 



CBS 466347 2 
43:37 Minuten / 12 Tracks 
PO WER- WERTUNG: 
durchschnittlich 
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An dieser Stelle 
wollen wir Euch 
über Pop- und Rock- 
musik, neue Kino- und 
Videolilme sowie span 
nende Bücher inlor 
mieren. Das bewährte 
fest-Team - bestehend 
aus Henrik. Michael, 
Martin, Analol, Völker 
und Heinrich - kommt 
natürlich auch hier 
zum Einsatz Welche 
CDs, Bücher oder Vi 
deos besprochen wer- 
den, richtet sich meist 
danach, was die Re- 
dakteure gerade privat 
hören, lesen oder an- 
schauen Die Wertun- 
gen sehen auf diesen 
Seiten allerdings etwas 
anders aus Im Gegen 
salz zu den Spiele Tests 
vergeben wir keine 
Punkte, sondern stulen 
die vorgestellten Pro 
dukle in fünf "Quali- 
tilsstulen" ein Diese 
leichen von hervor- 
ragend Opel emp- 
fehlenswert 
durchschnittlich 
und für Fans bis hin 
zu einem niederschmel 
ternüen mangel- 
haft mg 



Marian Carey 

Sie sieht gut aus, hat eine fantasti- 
sche Stimme und komponiert auch 
noch die meisten Songs selber. Mariah 
Carey ist eine der Entdeckungen des 
Jahres. Ihre High-End-Discomusik ver- 
liert auch nach mehrmaligem Anhören 
kaum an AttraktivitäL Dank der Folk- 
und Gospel-Elemenle, die viele Songs 
auf der CD schmücken, kommt man 
nicht in Versuchung, die Dame als 
Disco-Maus abzuqualifizieren. Neben 
dem Nummer- 1 -Hit "Visions ol Love' 
gehl besonders "There's gol to De a 
Way" in's Ohr. Ein prima DebüL mg 



CBS 466815 2 
46:44 Minuten/ 11 Tracks 
POWER- WERTUNG: 
empfehlenswert 



COMPACT DISC 




BOSS 



Dave Stewart and 
the Spiritual 
Cowboys 

Was besseres als eine Soloplatte oh- 
ne Annie Lennox hätte Dave Stewart 
nicht einlallen können. So frisch, ein- 
fallsreich und gefüllt mit leckeren Songs 
waren die letzten beiden Eurythmics- 
CDs bei weitem nicht Stewart schrieb 
alle Songs selbst und spielte sie effekt- 
voll ein. Das Resultat ist ein Pop- 
Sammelsurium unter dem Motto "lür 
jeden etwas" Dave Stewart beherrscht 
sein Fach ohne Fehl und Tadel. W 



RCA PD74710 
68:11 Minuten / 14 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
empfehlenswert 



POWER NEWS 

BUCH /MUSIK /FILM 



VIDEOFILM 




Der Rosen-Krieg 

Barbara und Oliver Rosen sind ein ty- 
pisch amerikanisches Erfolgsehepaar 
und führen eine typisch amerikanische 
Ehe. Beide sind erfolgreich im Beruf, 
haben zwei dicke Kinder, die aufs Kolle- 
ge gehen, zwei Aulos, ein schönes 
Haus sowie Hund und Katze. Natürlich 
hat man sich nach siebzehn Eheiahren 
nichl mehr allzuviel zu sagen und die 
anfängliche Liebesglut ist auch etwas 
abgekühlt. Doch dieser Status Quo ge- 
rät gelährlich ins Wanken, als Oliver mit 
einer vermeintlichen Herzattacke zu- 
sammenbricht und auf der Intensivsta- 
lion aufwacht. Das liebende Eheweib ist 
zum ersten Mal allein und finde! die- 
se Situation äußerst erfrischend. Es 
kommt, wie es kommen muß- Sie ver- 
langt von Oliver die Scheidung. Der ist 
zwar prinzipiell einverstanden, möchte 
aber, ebenso wie Barbara, nicht auf das 
gemeinsame Haus verzichten. Da man 
sich nichl gütlich einigen kann, greift 
man zu anderen Mitteln. Ein lulminanter 
Ehekrieg bricht aus, an dessen Ende wir 
alte um eine Erfahrung reicher sind: Bis 
das der Tod uns scheidet. 

Danny DeVitos Regiedebüt "Dei 
Rosen-Krieg" isl eine tielschwarze Be- 
ziehungskommödie. die von der «che 
mie der beiden Hauptdarsteller Kalh- 
leen Turner und Michael Douglas lebt. 
Was die beiden alles anstellen, um den 
Partner aus dem Haus zu ekeln, führt zu 
teilweise infernalischen Szenen auf der 
Leinwand. Allerdings sei auch nicht ver- 
schwiegen, daß der Film eine ganze 
Weile braucht, bis er richtig auf Touren 
kommt. Für Leute, die von einer Komö- 
die Gags am laufenden Band erwarten, 
ist der Rosenkrieg etwas zu langsam. 
Auf |eden Fall wird man es sich danach 
zweimal überlegen, ob man den Bund 
fürs Leben eingehl. vw 



Begle: Danny DeVIto 
Produzent: James L. Brooks, 

Arnon Mllchan 
Drehbuch: Michael Leeson 

Hauptdarsteller: 
Michael Douglas, Kalhleen 
Turner. Danny DeVIto, 
Marianne Sägebrechl 
Lauheit: 111 Minuten 
FSK-Frelgabe: ab 16 Jahren 
Video-Anbieter: CBS FOX 
PO WER- WERTUNG: 
empfehlenswert 



Tango & Cash 

Statt Lendenschurz und Stirnband 
hat er Anzug und Krawatte angelegt. 
"Rambo"-Akteur Sylvester Stallone gibt 
sich in dem Action-Streifen "Tango & 
Cash" zwar äußerlich elegant-bürger- 
lich, in seinem Herzen lodert allerdings 
das alte Kämplerherz. Als durchgestyl- 
ter Superbulle Ray Tango, der vormit- 
tags die Gangster einlocht und nachmit- 
tags an der Börse spekuliert, hat er sich 
eine Menge Feinde gemacht. Zu oft ließ 
er Drogenhändler in die Falle tappen 
und Geldfälscherringe auffliegen. Doch 
die Auszeichnung "Bester Cop von Los 
Angeles" muß er sich mit Gabe Cash 
(hier springt Rauhbein Kurt Russell in 
die Bresche) teilen, den man obertlach 
lieh betrachtet eher für einen Gauner als 
einen Polizisten hall. Seine Methoden 
sind zwar nicht immer ganz seriös, der 
Erfolg spricht allerdings für ihn. 

Zusammen, aber jeder auf seine Wei- 
se, sorgt das ungleiche Paar dafür, daß 
das organisierte Verbrechen immer 
wieder in seine Schranken gewiesen 
wird. Diese Tatsache mißfällt logischer- 
weise dem schurkigen Obermotz Yves 
Perrel. der grauen Eminenz der lokalen 
Unterwelt. Also beschließt er, die bei- 
den Cops in eine Falle zu locken, die 
auch prompt zuschnappt. Folge des 
Streichs: Tango & Cash landen Im 
Knast, wo sie herzlich begrüßt werden. 

Die nächste Stunde verbringen die 
beiden Helden u.a. damit, ihren Aus- 
bruch vorzubereiten, um sich im nächt- 
lichen Showddwn dem Gangsterboß zu 
stellen. Bis es soweit ist. bietet der Kino- 
streilen mittelprächtige Action-Unler- 
haltung Wer sich an diversen Unge- 
reimtheiten in der Story nichl all zu sehr 
stört, der komml ganz gut über die Run- 
den. Ab und zu kann man über das ein 
oder andere Witzelten, das den Dialo 
gen entspringt, sogar schmunzeln, mg 



flegle: Andrei Konchalovsky 
Produzent: Jon Peters, 
Peter Gruber 
Drehbuch: Randy Feldman 
Hauptdarsteller. 
Sylvester Stallone, Kurt Russell, 
Jack Palance, Terl Hatcher 

Lautzelt: 99 Minuten 
FSK-Frelgabe: ab 16 Jahren 
Video-Anbieter: Warner 
POWER- WERTUNG: 
durchschnittlich 



Nemesis 

Isaac Asimov macht keine Anstallen, 
sich aufs kosmische Altenteil zurückzu- 
ziehen: er schreibt und schreibt und 
schreibt. Daß der Altmeister immer 
noch eine schmackig lesbare Schwarte 
zusammenbrauen kann, beweist sein 
neues Opus "Nemesis". Mil dem 
gleichnamigen Actionspiel von Konami 
hat er sich wohl nicht beschäftigt, als er 
den Titel für diesen Roman wählte. Den 
Namen der allgriechischen Rachegöttin 
trägt hier ein Stern, der langsam aber si- 
cher auf die Erde zulreibt. Der Blick aul 
den Himmelskörper wird durch eine 
Dunkelwolke getrübt, so daß sich Ne- 
mesis schon bis auf wenige Lichtjahre 
angepirscht hal, als man von seiner Exi- 
stenz erfährt. Daß noch satte 5000 Jah- 
re bis zur Kollision mil dem Sonnensy- 
stem verbleiben, läßt dort keinen ruhi- 
ger schlafen. Angefeuert von einem 
knorzigen Direktor mil herbem Charme 
(der alsbald wohlverdient sein Lebens- 
licht aushustet) bastelt eine Elite-Crew 
von Wissenschaftlern an einem Raum- 
schitfantrieb, der locker auf Oberlicht- 
geschwindigkeil beschleunigt. Grund 
des heldischen Treibens: Aul der Erde 
Ist man stinksauer aul ein Häuflein Kolo- 
nisten, das bereits vor gut einem Jahr- 
zehnt Nemesis heimlich entdeckte und 
sich aul den Weg machle. 

Trotz manches durchsichtigen Hand- 
lungskniffs liest sich Asimovs Roman 
gut; die Handlungswechsel sind wohl 
plaziert und die Geschiente wird stim- 
mig erzählt. Grusel verursachen nur die 
recht oberflächlichen Charaktere, die 
das Geschehen phasenweise in eine 
kosmische Soap Opera verwandeln: Ein 
hellsichtiger Teenager nervt durch edel- 
santtes Gehabe; Spione sinnieren über 
gescheiterte Ehen, Wissenschafllerin- 
nen über abgewiesene Liebhaber. Die 
Guten sind halt gul und die Bösen böse: 
den Nobelpreis hatte Asimov mit die- 
sem Roman wohl ohnehin nichl ange- 
strebt. Unterm Strich gehobenes Seien- 
ce-liclion-Leselutter, dem man den 
Hang zur erzählerischen Routine ver- 
zeiht, hl 



ISBN: 3-453 04205-0 
Autor: Issac Asimov 

Verlag: Heyne 
Preis: 14.80 Mark 
POWER-Wertung: 
empfehlenswert 



Shadowrun 

Nach der Jahrlausendwende kehrt 
die Magie zurück auf die Erde. Uralles 
genetisches Material, gespeichert in 
den Erbanlagen der Menschheit, verän- 
dert die Umwell. Zwerge, Elfen und Trol- 
le werden geboren; der alle Homo Sa- 
piens wände« sich. Die Nationalstaaten 
verlieren ihre Funktion und an Ihre Stel- 
le treten kleine, autarke Völkergemein- 
schaften. Gewaltige, global tätige Wirt- 
Schaftskonzerne übernehmen die Re 
gieiungsgeschälte und regeln das tägli- 
che Leben der Menschen. Die Techno- 
logie macht einen riesen Sprang; End- 
lich geling! die Koppelung von neurona- 
len, biologischen Systemen mil elektro- 
nischen Datennetzen. Jetzt Isl es mög- 
lich, sich jederzeit über ein Terminal in 
die wellweilen Compulersysleme einzu- 
klinken und auf die Reise zu gehen. 

In diesem Bilderbogen aus Neon- 
Kids, Hackern, Schamanen, Magiern 
und Konzemsöldnern spielt "Shadow- 
run". das neue Rollenspielsystem von 
Fanlasy Produclions. Aul über 200, 
zum Teil larbigen Seiten wird akribisch 
und bis ins letzte Detail geschildert, was 
der angehende "Schattenläufer" zum 
Überleben im Cyberpunk braucht. Cha- 
raktergenerlerungssysleme, Bewaff- 
nungslabellen, ein Zauber- und Kampf- 
system; keine Frage des Rollenspielers 
bleibt unbeantwortet. Das komplett Ins 
Deutsche übersetzte "Shadowrun" ist 
nicht nur ein äußerst gelungenes Rot 
lenspielsystem, sondern auch ein Au- 
genschmaus. In schönster Grafik wer- 
den Monster, Archetypen und Gegen- 
stände vorgestellt 

Neben einigen Kurzgeschichten, wird 
auch ein kleines Einsliegsszenario mil- 
geliefert. Weitere Szenarien sind in Vor- 
bereitung und werden noch in diesem 
Jahr aul den Maikt kommen. Die Lizen- 
zen lür eine Compuler-Rollenspielum- 
selzung sind bereits vergeben. Wer 
nichl nur ein neues Rollenspielsystem 
sucht, sondern auch eine spannende 
Lesereise in die Welt des Cyberpunk 
machen will, sollte sich Shadowrun un- 
bedingt einmal ansehen. vw 



ISBN: 3-89064-700-6 
Autor: Bob Charette 
Verlag: Fantasy Productlons 
Preis: 49,80 Mark 
POWER-Wertung: 
empfehlenswert 



POWER PLAY 

VORSCHAU 




A Fulminant: 
Oer Arcade Power 
Stick von Sega ist 
einer der Testkandidaten 
in unserem Joystick-Ver- 
gleichstest 




erscheint am 

14. Dezember 1990 



A Interessant: Namcots 
Actionmodul "Final 
Blaster" wird unter die 
Lupe genommen. 



Wenn die nächste POWER-PLAYAusqabe erscheint, dann steht 
Weihnachten kurz bevor. Passend dazu ("Ich brauch' noch 
schnell ein Geschenk!") haben wir jede Menge Tests von aktuellen 
Computer- und Videospielen hineingepackt. Besonders gespannt 
darf man aul die Umsetzung der Automatenhits Pang und Toki lür 
alle gängingen Computersysteme sein. Das neue Lucasfilm-Adven- 
Iure Secrel of Monkey Island sollte bis dahin ebenfalls eingetrof- 
fen sein. An der Modulfront erwarten wir Namcots Final Blaster 
(PC-Engine), Total Retall (Nintendo), E-Swat (Master System) und 
Rain bo w Islands (Mega Drive). Außerdem vergleichen und bewer- 
ten wir die wichtigsten Joysticks und Joypads. Als krönenden Ab- 
schluß des Jahres präsentieren wir die besten Spiele 1990. 




Zum ersten wirklich offiziellen Stoge Diving Wettbewerb - und dos i» der Ion der WfSI - 
treten nur die Beilen on. Und wer do oos der Vorooswohl als echter, wahrer und mutiger 
Stege Diver wieder auftaucht, der kann am 02. 12. 90 am 19 Uhr zum Abtaurhen nntrelen: 

In der Bochumer Zeche beim Gig der „Abstürzenden Brieftauben"! 

Oo ist der Absprung 10m Bahnenrand angesagt - auf eigene Gefahr, verslehtsicb. Und game 18 Jährrhen 
muH man auch schon hinter sich gebrochlhaben. Den Chompionsbzw. den Besten der Besten spendiert d 
WESIdonneine.Flieger-Sieger-Irophy'. UnddielebenslongeStogeDiringLicensel.Klosselbismoiimol 
2,5 Meter Bühnenhöhe !). Und einen lag mit den .Abstürzenden Brieftouben' in denZechen oder sonstwo 
In Bochum oder um Bochum herum, egal. Und Ireien Eintritt lür I lobr bei allen Konzerlen der besagten 
iuben'1 Also: Gleich ans Telefon hechten und bis zumSO. II. 90 bewerben. Oos alles gehl auch 
i: Megocull, Lübecker Str. 28, 4600 Dortmund 1, Tel.: 02 31 • 52 37 36 




Utri|r»:«bii*<irDMiltuti tellitto • ' ■ - 
' ■aiktk-tllH likwi ni ÜBbtsfliM fimttifM 
Mit trsfi lHT ni ti' ItiMiNftl in ImmtM 
Uli ifr ist hi WISI Venein llragtn bHtflatlitk inmti 
Mll.. l--,„n!iv 

01E WISI »U«Kr!I IIHIK ANGENEHMEN flUtl 




Der Bundesgesundheitsrninistei: Rauchen gefährdet Ihre Gesundheit Der Rauch einer Zigarette dieser Haike enthält 0,9 mg Nikotin und 13 mg Kondensat fTeerl iDurötsctarBwerte nach DIN). 
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